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Sehr geehrter Kunde,

lIIJ Lesen Sie vor der ersten Benutzung
A |__| Ihres Gerates diese Originalbe-
triebsanleitung, handeln Sie danach und bewah-

ren Sie diese fur spateren Gebrauch oder fur
Nachbesitzer auf.

Lieferumfang

Der Lieferumfang ihres Geréates ist auf der Ver-

packung abgebildet. Prifen Sie beim Auspacken
den Inhalt auf Vollstandigkeit.

Bei fehlendem Zubehor oder bei Transportscha-
den benachrichtigen Sie bitte ihren Handler.

BestimmungsgemaBe Verwendung

Verwenden Sie diesen Hochdruckreiniger aus-

schlielich fiir den Privathaushalt:

— zum Reinigen von Maschinen, Fahrzeugen,
Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden, Ter-
rassen, Gartengeraten usw. mit Hochdruck-
Wasserstrahl (bei Bedarf mit Zusatz von Rei-
nigungsmittel).

— mit von KARCHER zugelassenen Zubehér-
teilen, Ersatzteilen und Reinigungsmitteln.
Beachten Sie die Hinweise, die den Reini-
gungsmitteln beigegeben sind.

Symbole in der Betriebsanleitung

A\ Gefahr

Flir eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu
schweren Kérperverletzungen oder zum Tod
fiihrt.

AN Warnung

Fiir eine méglicherweise geféhrliche Situation,
die zu schweren Korperverletzungen oder zum
Tod fiihren kénnte.

Vorsicht

Fiir eine méglicherweise geféhrliche Situation,
die zu leichten Verletzungen oder zu Sachsché-
den fiihren kann.

Symbole auf dem Gerat

Hochdruckstrahl nicht auf Perso-

nen, Tiere, aktive elektrische Aus-
riistung oder auf das Gerét selbst
richten. Gerét vor Frost schiitzen.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Umweltschutz

vy Die Verpackungsmaterialien sind recycle-

bar. Bitte werfen Sie die Verpackungen
nicht in den Hausmdill, sondern fihren Sie
diese einer Wiederverwertung zu.
Altgerate enthalten wertvolle recyclingfa-

ﬁ hige Materialien, die einer Verwertung zu-

mmm geflhrt werden sollten. Bitte entsorgen
Sie Altgerate deshalb Uber geeignete
Sammelsysteme.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)

Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden

Sie unter:

www.kaercher.de/REACH

Garantie

In jedem Land gelten die von unserer zustéandi-
gen Vertriebsgesellschaft herausgegebenen
Garantiebedingungen. Etwaige Stérungen an |h-
rem Gerat beseitigen wir innerhalb der Garantie-
frist kostenlos, sofern ein Material- oder
Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. Im
Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg
an lhren Handler oder die nachste autorisierte
Kundendienststelle.

(Adresse siehe Ruckseite)

DE -4



Sicherheitshinweise

A\ Gefahr

Netzstecker und Steckdose niemals mit
feuchten Handen anfassen.

Das Gerét nicht in Betrieb setzen, wenn die
Netzanschlussleitung oder wichtige Teile
des Geriétes, z.B. Hochdruckschlauch,
Handspritzpistole oder Sicherheitseinrich-
tungen beschédigt sind.
Netzanschlussleitung mit Netzstecker vor je-
dem Betrieb auf Schéden priifen. Besché-
digte Netzanschlussleitung unverziiglich
durch autorisierten Kundendienst/Elektro-
Fachkraft austauschen lassen.
Hochdruckschlauch vor jedem Betrieb auf
Schéden priifen. Beschédigten Hochdruck-
schlauch unverziiglich austauschen.

Der Betrieb in explosionsgefdhrdeten Berei-
chen ist untersagt.

Beim Einsatz des Gerétes in Gefahrberei-
chen (z.B. Tankstellen) sind die entspre-
chenden Sicherheitsvorschriften zu
beachten.

Hochdruckstrahlen kénnen bei unsachge-
mélem Gebrauch geféhrlich sein. Der Strahl
darf nicht auf Personen, Tiere, aktive elektri-
sche Ausriistung oder auf das Gerét selbst
gerichtet werden.

Den Hochdruckstrahl nicht auf andere oder
sich selbst richten, um Kleidung oder Schuh-
werk zu reinigen.

Keine Gegensténde abspritzen, die gesund-
heitsgefdhrdende Stoffe (z.B. Asbest) ent-
halten.

Fahrzeugreifen/Reifenventile kbnnen durch
den Hochdruckstrahl beschédigt werden
und platzen. Erstes Anzeichen hierfiir ist
eine Verférbung des Reifens. Beschéadigte
Fahrzeugreifen/Reifenventile sind lebensge-
fahrlich. Mindestens 30 cm Strahlabstand
bei der Reinigung einhalten!
Explosionsgefahr!

Keine brennbaren Fliissigkeiten verspriihen.
Niemals lI6sungsmittelhaltige Fliissigkeiten
oder unverdiinnte Sduren und Lésungsmittel
ansaugen! Dazu zéhlen z.B. Benzin, Farb-
verdiinner oder Heizél. Der Spriihnebel ist
hochentziindlich, explosiv und giftig. Kein
Aceton, unverdiinnte Sduren und Lésungs-
mittel verwenden, da sie die am Gerét ver-
wendeten Materialien angreifen.
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AN Warnung

Netzstecker und Kupplung einer Verlédnge-
rungsleitung miissen wasserdicht sein und
diirfen nicht im Wasser liegen. Die Kupplung
darf weiterhin nicht auf dem Boden liegen.
Es wird empfohlen, Kabeltrommeln zu ver-
wenden, die gewéhrleisten, dass die Steck-
dosen sich mindestens 60 mm (ber dem
Boden befinden.

Ungeeignete Verldngerungsleitungen kén-
nen geféhrlich sein. Verwenden Sie im Frei-
en nur dafiir zugelassene und entsprechend
gekennzeichnete Verldngerungsleitungen
mit ausreichendem Leitungsquerschnitt:
1-10m: 1,5mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Verldngerungsleitung immer vollstédndig von
der Kabeltrommel abwickeln.
Hochdruckschlduche, Armaturen und Kupp-
lungen sind wichtig fiir die Geré&tesicherheit.
Nur vom Hersteller empfohlene Hochdruck-
schlduche, Armaturen und Kupplungen ver-
wenden.

Das Gerét darf nicht von Kindern oder nicht
unterwiesenen Personen betrieben werden.
Das Gerét kann von Personen mit verringer-
ten physischen, sensorischen oder geistigen
Fé&higkeiten oder Mangel an Erfahrung und
Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsich-
tigt oder bezliglich des sicheren Gebrauchs
des Gerétes unterwiesen wurden und die
daraus resultierenden Gefahren verstehen.
Kinder beaufsichtigen, um sicherzustellen,
dass sie nicht mit dem Gerét spielen.
Verpackungsfolien von Kindern fernhalten,
es besteht Erstickungsgefahr!

Der Benutzer hat das Gerét bestimmungs-
gemal zu verwenden. Er hat die értlichen
Gegebenheiten zu beriicksichtigen und
beim Arbeiten mit dem Gerét auf Personen
im Umfeld zu achten.

Das Gerét nicht verwenden, wenn sich an-
dere Personen in Reichweite befinden, es
sei denn, sie tragen Schutzkleidung.

Zum Schutz vor zuriickspritzendem Wasser
oder Schmutz geeignete Schutzkleidung
und Schutzbrille tragen.

Dieses Gerét wurde entwickelt fiir die Ver-
wendung von Reinigungsmittel, die vom
Hersteller geliefert oder empfohlen werden.
Die Verwendung von anderen Reinigungs-
mitteln oder Chemikalien kann die Sicherheit
des Gerétes beeintrdchtigen.



Vorsicht

B Bei ldngeren Arbeitspausen Gerdt am
Hauptschalter / Geréteschalter ausschalten
oder Netzstecker ziehen.

B Das Gerét bei Temperaturen unter 0 °C nicht
betreiben.

B Mindestens 30 cm Strahlabstand bei der
Reinigung von lackierten Oberflachen ein-
halten, um Beschédigungen zu vermeiden.

B Das Gerét niemals unbeaufsichtigt lassen,
solange das Gerét in Betrieb ist.

B Darauf achten, dass Netzanschluss- oder
Verldngerungsleitung nicht durch Uberfah-
ren, Quetschen, Zerren oder dergleichen
verletzt oder beschéadigt werden. Die Netz-
leitungen vor Hitze, Ol und scharfen Kanten
schitzen.

B Alle stromfiihrenden Teile im Arbeitsbereich
miuissen strahlwassergeschlitzt sein.

B Das Gerét darf nur an einen elektrischen An-
schluss angeschlossen werden, der von ei-
nem Elektroinstallateur gemal3 IEC 60364
ausgefiihrt wurde.

B Das Gerét nur an Wechselstrom anschlie-
Ben. Die Spannung muss mit dem Typen-
schild des Gerétes libereinstimmen.

B Aus Sicherheitsgriinden empfehlen wir
grundsétzlich, das Gerét (iber einen Fehler-
stromschutzschalter (max. 30 mA) zu betrei-
ben.

B Reinigungsarbeiten, bei denen élhaltiges
Abwasser entsteht z.B. Motorenwésche, Un-
terbodenwésche diirfen nur an Waschplat-
zen mit Olabscheider durchgefiihrt werden.

Sicherheitseinrichtungen

Vorsicht

Sicherheitseinrichtungen dienen dem Schutz
des Benutzers und diirfen nicht veréndert oder
umgangen werden.

Gerateschalter

Der Gerateschalter verhindert den unbeabsich-
tigten Betrieb des Gerates.

Verriegelung Handspritzpistole

Die Verriegelung sperrt den Hebel der Hand-
spritzpistole und verhindert den unbeabsichtig-
ten Start des Gerates.

Uberstrémventil mit Druckschalter

Das Uberstrémventil verhindert eine Uberschrei-
tung des zulassigen Arbeitsdrucks.

Wird der Hebel an der Handspritzpistole losge-
lassen, schaltet der Druckschalter die Pumpe
ab, der Hochdruckstrahl stoppt. Wird der Hebel
gezogen, schaltet die Pumpe wieder ein.

Voraussetzungen fiir die
Standsicherheit

Vorsicht

Vor allen Tétigkeiten mit oder am Gerét Standsi-

cherheit herstellen, um Unfélle oder Beschéadi-

gungen durch Umfallen des Geréts zu

vermeiden.

— Die Standsicherheit des Gerates ist gewahr-
leistet, wenn es auf einer ebenen Flache ab-
gestellt wird.

DE -6



Geratebeschreibung

In dieser Betriebsanleitung wird die maximale

Ausstattung beschrieben. Je nach Modell gibt es

Unterschiede im Lieferumfang (siehe Verpa-

ckung).

Abbildungen siehe Seite 2

1 Schnellkupplung fiir Hochdruckschlauch

Hochdruckanschluss

Gerateschalter ,0/OFF* / ,I/ON®

Aufbewahrungshaken fiir Hochdruck-

schlauch und Netzanschlussleitung

Aufbewahrung fur Strahlrohr

Aufbewahrung fur Handspritzpistole

Wasseranschluss mit eingebautem Sieb

Saugschlauch fur Reinigungsmittel (mit Filter)

9 Kupplung fir Wasseranschluss

10 Netzanschlussleitung mit Netzstecker

11 Transportrad

12 Handspritzpistole

13 Verriegelung Handspritzpistole

14 Taste zum Trennen des Hochdruckschlau-
ches von der Handspritzpistole

15 Hochdruckschlauch

Optionales Zubehor

16 Rotierende Waschbdrste

17 Waschblrste

18 Strahlrohr mit Hochdruckdise

19 Strahlrohr mit Dreckfraser

20 Strahlrohr mit Druckregulierung (Vario
Power)

21 Transportgriff

22 Tragegriff

23 Transportgriff, ausziehbar

24 Reinigungsmitteltank

25 Zubehodrnetz

Sonderzubehér

Sonderzubehér erweitert die Nutzungsmaoglich-

keiten Ihres Gerates. Nahere Informationen

dazu erhalten Sie bei lhrem KARCHER-Héndler.

A WOWN

0 N O W,

Vor Inbetriebnahme

Dem Geréat lose beigelegte Teile vor Inbetrieb-

nahme montieren.

Abbildungen siehe Seite 3

Abbildung X

=>» Transportrader einstecken und einrasten.

Abbildung [

=>» Transportgriff / Tragegriff befestigen.

Abbildung

=>» Schnellkupplung fir Hochdruckschlauch auf
Hochdruckanschluss schrauben.

Abbildung 11

=>» Hochdruckschlauch in Handspritzpistole ste-
cken, bis dieser horbar einrastet.
Hinweis: Auf richtige Ausrichtung des An-
schlussnippels achten.

=>» Sichere Verbindung durch Ziehen am Hoch-
druckschlauch prufen.

Optional

Abbildung @

=>» Saugschlauch firr Reinigungsmittel so weit
durch den Deckel des Reinigungsmittetanks
ziehen, dass der Filter spater am Grund des
Tanks aufliegt.

=>» Reinigungsmitteltank mit Deckel verschlieben.

=>» Reinigungsmitteltank in Gerat einrasten.

Abbildung [d

=>» Zubehdrnetz in die in der Abbildung gezeig-
ten Haken einhangen.

Wasserversorgung

GemdR gliltiger Vorschriften darf das

Gerét nie ohne Systemtrenner am
Trinkwassernetz betrieben werden. Es

ist ein geeigneter Systemtrenner der

Fa. KARCHER oder alternativ ein Systemtrenner
geméal EN 12729 Typ BA zu verwenden. Was-
ser, das durch einen Systemtrenner geflossen
ist, wird als nicht trinkbar eingestuft.

Vorsicht

Systemtrenner immer an der Wasserversor-
gung, niemals direkt am Gerét anschliel3en!
Hinweis: Verunreinigungen im Wasser kénnen
die Hochdruckpumpe und das Zubehor bescha-
digen. Zum Schutz wird die Verwendung des
KARCHER-Wasserfilters (Sonderzubehér, Be-
stellnummer 4.730-059) empfohlen.
Wasserversorgung aus Wasserleitung
Vorschriften des Wasserversorgungsunterneh-
mens beachten.

Anschlusswerte siehe Typenschild/Technische
Daten.
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= Einen gewebeverstarkten Wasserschlauch
(nicht im Lieferumfang) mit einer handelsub-
lichen Kupplung verwenden. (Durchmesser
mindestens 1/2 Zoll bzw. 13 mm; Lange min-
destens 7,5 m).

Abbildung [€

= Kupplung auf Wasseranschluss des Gerates
schrauben.

=>» Wasserschlauch auf Kupplung des Gerates
stecken, und an die Wasserversorgung an-
schlielen.

Inbetriebnahme

Vorsicht

Trockenlauf von mehr als 2 Minuten fiihrt zu Be-

schédigungen an der Hochdruckpumpe. Baut

das Gerét innerhalb von 2 Minuten keinen Druck

auf, Gerét abschalten und gemal3 Hinweisen im

Kapitel ,Hilfe bei Stérungen* verfahren.

Abbildung [

=>» Hochdruckschlauch fest in Schnellkupplung
am Gerat stecken, er rastet hérbar ein.
Hinweis: Auf richtige Ausrichtung des An-
schlussnippels achten.

=>» Sichere Verbindung durch Ziehen am Hoch-
druckschlauch prifen.

Abbildung

=>» Strahlrohr in Handspritzpistole einstecken
und durch 90° Drehung fixieren.

= Wasserhahn vollstandig 6ffnen.

= Netzstecker in Steckdose stecken.

=>» Gerat einschalten ,I/ON*.

Betrieb

N\ Gefahr

Durch den austretenden Wasserstrahl an der

Hochdruckdiise wirkt eine RlickstoRkraft auf die

Handspritzpistole. Flir sicheren Stand sorgen,

Handspritzpistole und Strahlrohr gut festhalten.

Abbildung

=> Hebel der Handspritzpistole entsperren.

=> Hebel ziehen, das Gerat schaltet ein.

Hinweis: Wird der Hebel wieder losgelassen,

schaltet das Gerat wieder ab. Der Hochdruck im

System bleibt erhalten.

Strahlrohr mit Druckregulierung (Vario Power)

Fur die gangigsten Reinigungsaufgaben. Der Ar-

beitsdruck ist stufenlos zwischen ,Min* und

,Max“ regelbar. In Stellung ,Mix*“ kann Reini-

gungsmittel zudosiert werden.

=> Hebel der Handspritzpistole loslassen.

Abbildung

=>» Strahlrohr auf die gewiinschte Stellung dre-
hen.

Strahlrohr mit Hochdruckdiise

Fir normale Reinigungsaufgaben.

Nicht zum Arbeiten mit Reinigungsmittel geeig-
net.

Strahlrohr mit Dreckfraser

Fir hartnackige Verschmutzungen.

Nicht zum Arbeiten mit Reinigungsmittel geeig-
net.

Waschbiirste

Zum Arbeiten mit Reinigungsmittel geeignet.
Rotierende Waschbiirste

Zum Arbeiten mit Reinigungsmittel geeignet.
Die rotierende Waschburste ist besonders fiir die
Autoreinigung geeignet.

Vorsicht

Waschblirste muss beim Arbeiten frei von
Schmutz- oder sonstigen Partikeln sein, Gefahr
von Lackschéaden.

Arbeiten mit Reinigungsmittel

Verwenden Sie zur jeweiligen Reinigungsaufga-

be ausschlieRlich KARCHER Reinigungs- und

Pflegemittel, da diese speziell fir die Verwen-

dung mit Ihrem Gerat entwickelt wurden. Die

Verwendung von anderen Reinigungs- und Pfle-

gemitteln kann zu schnellerem Verschleify und

dem Erléschen der Garantieanspriiche fiihren.

Bitte informieren Sie sich im Fachhandel oder

fordern Sie direkt bei KARCHER Informationen

an.

=>» Strahlrohr von der Handspritzpistole tren-
nen. Nur mit der Handspritzpistole arbeiten.
Hinweis: Dadurch wird bei Betrieb die Reini-
gungsmittelldsung dem Wasserstrahl zuge-
mischt.

Abbildung [

=>» Saugschlauch firr Reinigungsmittel in ge-
wiinschter Lange aus dem Gehause ziehen.

=>» Saugschlauch fur Reinigungsmittel in einen
Behalter mit Reinigungsmittellésung han-
gen.

Optional

= Reinigungsmittellésung in Reinigungsmittel-
tank fillen (Dosierungsangabe auf Gebinde
der Reinigungsmittel beachten).

Empfohlene Reinigungsmethode

= Reinigungsmittel sparsam auf die trockene
Oberflache spriihen und einwirken (nicht
trocknen) lassen.

= Gel6sten Schmutz mit Hochdruckstrahl ab-
spllen.
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Betrieb unterbrechen

=> Hebel der Handspritzpistole loslassen.

Abbildung [4

=>» Hebel der Handspritzpistole verriegeln.

=>» Beilangeren Arbeitspausen (iiber 5 Minu-
ten) zusatzlich das Geréat ausschalten ,0/
OFF*“.

=>» Handspritzpistole in Aufbewahrung fir
Handspritzpistole stecken.

Betrieb beenden

Vorsicht

Den Hochdruckschlauch nur von der Handspritz-
pistole oder dem Geriét trennen, wenn kein
Druck im System vorhanden ist.

=>» Nach Arbeiten mit Reinigungsmittel: Gerét
etwa 1 Minute zum klarspdlen betreiben.
Hebel der Handspritzpistole loslassen.
Gerat ausschalten ,0/0OFF*.

Wasserhahn schliel3en.

Hebel der Handspritzpistole driicken, um
den noch vorhandenen Druck im System ab-
zubauen.

Abbildung [d

=>» Hebel der Handspritzpistole verriegeln.

=>» Gerat von der Wasserversorgung trennen.
=> Netzstecker ziehen.

‘A A A7

Vorsicht

Um Unfélle oder Verletzungen zu vermeiden
beim Transport das Gewicht des Gerétes beach-
ten (siehe technische Daten).

Transport von Hand

=>» Gerat am Tragegriff hochheben und tragen.
=> Gerat am Transportgriff ziehen.

Transport in Fahrzeugen

=> Reinigungsmitteltank leeren.
=>» Gerat gegen Verrutschen und Kippen si-

chern.
Lagerung
Vorsicht

Um Unfélle oder Verletzungen zu vermeiden bei
der Auswahl des Lagerortes das Gewicht des
Gerétes beachten (siehe technische Daten).

Gerat aufbewahren

Vor langerer Lagerung, z.B. im Winter zusatzlich

die Hinweise im Kapitel Pflege beachten.

=>» Gerat auf einer ebenen Flache abstellen.

=>» Gehause der Schnellkupplung fiir Hoch-
druckschlauch in Pfeilrichtung driicken und
Hochdruckschlauch herausziehen.

=>» Trenntaste an der Handspritzpistole driicken
und Hochdruckschlauch von der Handspritz-
pistole trennen.

=>» Handspritzpistole in Aufbewahrung fiir

Handspritzpistole stecken.

Strahlrohr in die Aufbewahrung fir Strahl-

rohr einrasten.

=> Netzanschlussleitung, Hochdruckschlauch
und Zubehdr am Gerat verstauen.

v

Frostschutz

Vorsicht

Gerét und Zubehér vor Frost schiitzen.

Das Gerat und das Zubehdr werden von Frost

zerstort, wenn sie nicht vollstandig von Wasser

entleert sind. Um Schaden zu vermeiden:

= Geréat vollstandig von Wasser entleeren: Ge-
rat ohne angeschlossenen Hochdruck-
schlauch und ohne angeschlossene
Wasserversorgung einschalten (max. 1 min)
und warten, bis kein Wasser mehr am Hoch-
druckanschluss austritt. Gerat ausschalten.

= Gerat mit komplettem Zubehor in einem
frostsicheren Raum aufbewahren.

DE -9



10

Pflege und Wartung

A\ Gefahr
Vor allen Pflege— und Wartungsarbeiten das Ge-
rét ausschalten und den Netzstecker ziehen.

Pflege

Vor langerer Lagerung, z. B. im Winter:

=> Filter vom Saugschlauch fiir Reinigungsmit-
tel abziehen und unter flieRendem Wasser
reinigen.

=>» Sieb im Wasseranschluss mit einer Flach-
zange herausziehen und unter flieRendem
Wasser reinigen.

Wartung
Das Gerat ist wartungsfrei.
Ersatzteile

Verwenden Sie ausschlieBlich Original KAR-
CHER Ersatzteile. Eine Ersatzteiliibersicht fin-
den Sie am Ende dieser Betriebsanleitung.

Hilfe bei Stérungen

Kleinere Stérungen kénnen Sie mit Hilfe der fol-
genden Ubersicht selbst beheben.

Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an den au-
torisierten Kundendienst.

A\ Gefahr

Vor allen Pflege— und Wartungsarbeiten das Ge-
rét ausschalten und den Netzstecker ziehen.
Reparaturarbeiten und Arbeiten an elektrischen
Bauteilen diirfen nur vom autorisierten Kunden-
dienst durchgefiihrt werden.

Gerat lauft nicht

=>» Hebel der Handspritzpistole ziehen, das Ge-
rat schaltet ein.

=>» Priifen ob die angegebene Spannung auf
dem Typenschild mit der Spannung der
Stromquelle Gbereinstimmt.

=>» Netzanschlussleitung auf Beschadigung
prifen.

Gerat kommt nicht auf Druck

Einstellung am Strahlrohr prifen.

Geréat entlliften: Gerat ohne angeschlossenen
Hochdruckschlauch einschalten und warten
(max. 2 Minuten), bis Wasser blasenfrei am
Hochdruckanschluss austritt. Gerat ausschalten
und Hochdruckschlauch wieder anschlieRen.
Wasserversorgung Uberprifen.

Sieb im Wasseranschluss mit einer Flach-
zange herausziehen und unter flieRendem
Wasser reinigen.

L 7

L 7

Starke Druckschwankungen

=>» Hochdruckdise reinigen: Verschmutzungen
aus der Dusenbohrung mit einer Nadel ent-
fernen und von vorne mit Wasser aussplilen.
=>» Wasserzulaufmenge tberpriifen.

Gerat undicht

=>» Eine geringe Undichtheit des Gerétes ist
technisch bedingt. Bei starker Undichtheit
den autorisierten Kundendienst beauftragen.

Reinigungsmittel wird nicht angesaugt

=>» Strahlrohr von der Handspritzpistole trennen
und nur mit der Handspritzpistole arbeiten
oder Strahlrohr mit Druckregulierung ver-
wenden und auf Stellung ,Mix“ drehen

=>» Filter am Saugschlauch fir Reinigungsmittel
reinigen.

=» Saugschlauch fur Reinigungsmittel auf
Knickstellen Gberprufen.
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Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung 220-240V
1~50/60 Hz
Anschlussleistung 1,6 KW
Schutzgrad IP X5
Schutzklasse 1l
Netzabsicherung (tréage) 10A
Wasseranschluss
Zulaufdruck 0,2-1,2 MPa
Zulauftemperatur (max.) 40 °C
Zulaufmenge (min.) 8 I/min
Leistungsdaten
Arbeitsdruck 9 MPa
Max. zulassiger Druck 11 MPa
Férdermenge, Wasser 5,7 I/min
Férdermenge, Reinigungsmittel 0,3 I/min

RuickstoRkraft der Handspritzpistole 11 N

Gewicht, betriebsbereit mit Zubehor

6,3 kg
mit Reinigungsmitteltank 6,5 kg
Ermittelte Werte geman EN 60335-2-79

ohne Reinigungsmitteltank

Hand-Arm Vibrationswert <2,5 m/s?
Unsicherheit K 0,3 m/s?
Schalldruckpegel L, 73 dB(A)
Unsicherheit K, 3dB(A)
Schallleistungspegel Ly, + 89 dB(A)

Unsicherheit Ky

Technische Anderungen vorbehalten!

EG-Konformitéatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend be-
zeichnete Maschine aufgrund ihrer Konzipie-
rung und Bauart sowie in der von uns in Verkehr
gebrachten Ausfiihrung den einschlagigen
grundlegenden Sicherheits- und Gesundheits-
anforderungen der EG-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung
der Maschine verliert diese Erklarung ihre Gul-
tigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: 1.674-xxx
Einschlagige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

2000/14/EG

2011/65/EG

Angewandte harmonisierte Normen
EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Angewandtes
Konformitatsbewertungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
Gemessen: 86

Garantiert: 89

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und
mit Vollmacht der Geschéaftsfiihrung.

) s

R
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentationsbevollméachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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General information

Dear Customer,

A Please read and comply with these
|__| original instructions prior to the initial

operation of your appliance and store them for

later use or subsequent owners.

Scope of delivery

The scope of delivery of your appliance is illus-
trated on the packaging. Check the contents of
the appliance for completeness when unpack-
ing.

In the event of missing accessories or any trans-
port damage, please contact your dealer.

Proper Use

This high-pressure cleaner is designed for do-

mestic use only:

— toclean machines, vehicles, buildings, tools,
facades, terraces, garden equipment etc. us-
ing a high-pressure water jet (and detergents
if required).

— with accessories, replacement parts and de-
tergents approved by KARCHER. Observe
the instructions provided with these deter-
gents.

Symbols in the operating instructions

A Danger

Immediate danger that can cause severe injury
or even death.

VAN Warning

Possible hazardous situation that could lead to
severe injury or even death.

Caution

Possible hazardous situation that could lead to
mild injury to persons or damage to property.

Symbols on the machine

The high pressure jet may not be
directed at persons, animals, live
electrical equipment or at the ap-
pliance itself. Protect the appli-
ance against frost.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Environmental protection

&y The packaging material can be recycled.
Please do not place the packaging into the
ordinary refuse for disposal, but arrange
for the proper recycling.

Old appliances contain valuable materials
E that can be recycled. Please arrange for
= the proper recycling of old appliances.
Please dispose your old appliances using
appropriate collection systems.
Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the ingre-
dients at:
www.kaercher.com/REACH

Warranty

The warranty terms published by the relevant
sales company are applicable in each country.
We will repair potential failures of your appliance
within the warranty period free of charge, provid-
ed that such failure is caused by faulty material
or defects in manufacturing. In the event of a
warranty claim please contact your dealer or the
nearest authorized Customer Service centre.
Please submit the proof of purchase.

(See address on the reverse)
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Safety instructions

A
n

Danger

Never touch the mains plug and the socket
with wet hands.

The appliance must not be used if the power
cord or important parts of the appliance, e.g.
high pressure hoses, trigger gun or safety
devices are damaged.

Check the power cord and mains plug for
damage before every use. If the power cord
is damaged, please arrange for it to be re-
placed immediately by an authorised repair
agent or a skilled electrician.

Check the high pressure hose for damage
before every use. Please arrange for the im-
mediate replacement of a damaged high
pressure hose.

The appliance may not be used in areas
where a risk of explosion is present.

If the appliance is used in hazardous areas
(e.g. filling stations) all of the safety provi-
sions and operating instructions detailed in
this manual must be observed.

High pressure jets can be dangerous if im-
properly used. The jet must not be directed
at persons, animals, live electrical equip-
ment or at the appliance itself.

The high pressure jet must not be directed at
other persons or directed by the user at him/
herself to clean clothing or footwear.

Never use the appliance to clean objects
containing hazardous substances (e.g. as-
bestos).

Vehicle tyres or tyre valves are susceptible
to damage from the high pressure jet and
may burst. The first indication of this is a dis-
colouration of the tyre. Damaged vehicle
tyres/tyre valves are highly dangerous. En-
sure that a distance of at least 30 cm is ob-
served when cleaning with the jet!

Risk of explosion!

Do not spray flammable liquids.

Never draw in fluids containing solvents or
undiluted acids! This includes petrol, paint
thinner and heating oil. The spray mist thus
generated is highly inflammable, explosive
and poisonous. Do not use acetone, undilut-
ed acids or solvents as they are damaging to
the materials from which the appliance is
made.

EN-5

AN Warning

The mains plug and the coupling of an exten-
sion cable must be watertight and must nev-
er lie in water. Moreover, the coupling may
never lie on the ground. The use of cable
reels that ensure that the sockets are at least
60 mm above the ground is recommended.
Unsuitable extension cables can be hazard-
ous. Only use extension cables outdoors
which have been approved for this purpose
and labelled with a sufficient cable cross-
section:

1-10m: 1.5 mm?; 10 - 30 m: 2.5 mm?
Always fully unroll electrical cables from the
cable drum.

High pressure hoses, fixtures and couplings
are important for the safety of the appliance.
Only use high pressure hoses, fixtures and
couplings recommended by the manufacturer.
The appliance must not be operated by chil-
dren or persons who have not been instruct-
ed accordingly.

The appliance may be used by individuals
with limited physical, sensory or cognitive
abilities or lack of experience and knowledge
if they are under supervision or were in-
structed regarding the safe use of the appli-
ance and understand the resulting risks.
Supervise children to prevent them from
playing with the appliance.

Keep packaging film away from children -
risk of suffocation!

The operator must use the appliance cor-
rectly. When working with the appliance, he
must consider the local conditions and pay
due care and attention to other persons, in
particular children, who are nearby.

Do not use the appliance when there are oth-
er persons around unless they are also
wearing safety equipment.

Wear protective clothing and safety goggles
to protect against splash back containing
water or dirt.

This appliance was designed to be used with
detergents which are supplied or recom-
mended by the manufacturer. The use of
other detergents or chemicals may compro-
mise the safety of the appliance.

Caution

In case of extended downtimes, switch the
appliance off at the main switch / appliance
switch or remove the mains plug.

Do not operate the appliance at tempera-
tures below 0 °C.
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B Observe a distance of at least 30 cm when
using the jet to clean painted surfaces to
avoid damaging paintwork.

B Never leave the appliance unattended when
it is in operation.

B Make sure that the power cable or extension
cables are not damaged by running over,
pinching, dragging or similar. Protect the
power cable from heat, oil, and sharp edges.

B All current-conducting parts in the working
area must be protected against jet water.

B The appliance may only be connected to an
electrical supply which has been installed in
accordance with IEC 60364.

B The appliance may only be connected to al-
ternating current. The voltage must corre-
spond with the type plate on the appliance.

B For safety reasons, we recommend that you
operate the appliance only via an earth-leak-
age circuit breaker (max. 30 mA).

B Cleaning operations which produce oily
waste water, e.g. engine washes, underbody
washes, may only be carried out using wash-
ing stations equipped with an oil separator.

Safety Devices

Caution

Safety devices protect the user and must not be
modified or bypassed.

Power switch

The appliance switch prevents unintentional op-
eration of the appliance.

Lock trigger gun

This lock locks the lever of the trigger gun and
prevents the inadvertent start of the appliance.
Overflow valve with pressure switch

The overflow valve prevents the permissible
working pressure from being exceeded.

If the lever on the trigger gun is released the
pressure switch turns off the pump, the high
pressure jet is stopped. If the lever is pulled the
pump is turned on again.

Prerequisites for the appliance’s
stability

Caution

Create stability for the appliance prior to all work

on or with the appliance to prevent accidents or

damage.

— The stability of the appliance is warranted
when it is placed onto an even surface.

Description of the Appliance

These operating instructions describe the maxi-

mum equipment. Depending on the model, there

are differences in the scopes of delivery (see

packaging).

lllustrations on Page 2

1 Quick coupling for high pressure hose

High pressure connection

Appliance switch "0/OFF*/ ,I/ON*

Storage hook for high pressure hose and

mains connection cable

Storage for spray lance

Storage for trigger gun

Water connection with integrated sieve

Detergent suction hose (with sieve)

9 Coupling element for water connection

10 Mains cable with mains plug

11 Bearing wheel

12 Trigger gun

13 Lock trigger gun

14 Key to detach the high pressure hose from
the trigger gun

15 High pressure hose

Optional accessories

16 Rotary washing brush

17 Washing brush

18 Spray lance with high pressure nozzle

19 Spray lance with Dirtblaster

20 Spray lance with pressure regulation (Vario
Power)

21 Transport handle

22 Carrying handle

23 Transport handle, detachable

24 Detergent Tank

25 Accessory net

Special accessories

Special accessories expand the possibilities of

using your appliance. Please contact your

KARCHER dealer for further information.

A wWN

0 ~NOoO ;g

Before Startup

Mount loose parts delivered with appliance prior

to start-up.

lllustrations on Page 3

lllustration X

=> Insert the transport wheels and lock them.

lllustration &

=>» Attach the transport handle /carrying handle.

lllustration

=> Fasten the quick coupling for the high pres-
sure hose to the high pressure connection.

EN -6



lllustration []

=>» Push the high pressure hose into the trigger
gun until it locks audibly.
Note: Make sure the connection nipple is
aligned correctly.

=>» Check the secure connection by pulling on
the high pressure hose.

Optional

llustration @

=>» Pull the suction hose for detergent through
the cover of the detergent tank until the filter
contacts the bottom of the tank.

=> Close the detergent tank with the lid.

=>» Lock the detergent tank in place on the appli-
ance.

llustration @

=> Hook the accessories net into the hooks
shown in the illustration.

Water supply

According to the applicable regula-

tions, the appliance must never be

used on the drinking water supply with-

out a system separator. Use a suitable

system separator manufactured by KARCHER;

or, as an alternative, a system separator as per

EN 12729 Type BA. Water flowing through a sys-

tem separator is considered non-drinkable.

Caution

Always connect the system separator to the wa-

ter supply, never directly to the appliance!

Note: Impurities in the water can damage the

high-pressure pump and accessories. For pro-

tection, the use of the KARCHER water filter (op-

tional accessory, order no. 4.730-059) is

recommended.

Water supply from mains

Observe regulations of water supplier.

For connection values, see type plate/technical

data.

=>» Use a fibre-reinforced water hose (not in-
cluded) with a standard coupling. (Minimum
diameter 1/2 inch (13 mm), minimum length
7.5m).

llustration [€

=> Screw the coupling element to the water
connection on the appliance.

=>» Push the water supply hose onto the cou-
pling unit, then connect it to the water supply.

Start up

Caution

Dry runs lasting longer than two minutes lead to

damages to the high pressure pump. If the appli-

ance does not build up pressure within two min-

utes, switch it off and proceed as instructed in

the Chapter "Troubleshooting".

lllustration [

=> Insert the high pressure hose tightly into the
quick coupling on the appliance, it will lock in
audibly.
Note: Make sure the connection nipple is
aligned correctly.

=>» Check the secure connection by pulling on
the high pressure hose.

lllustration I

=>» Push the spray lance into the trigger gun and
fasten it by turning it through 90°.

= Completely open the water tap.

=> Insert the mains plug into the socket.

=>» Turn on the appliance “I/ON”.

Operation

AN Danger

The trigger gun is subjected to a recoil force

when the water jet is discharged. Make sure that

you have a firm footing and are also holding the

trigger gun and spray lance firmly.

lllustration

=> Unlock the lever on the trigger gun.

=>» Pull on the lever of the trigger gun; the device
will switch on.

Note: Release the lever of the trigger gun; the

device will switch off again. High pressure re-

mains in the system.

Spray lance with pressure regulation (Vario

Power)

Carrying out the most common cleaning tasks.

The work pressure can be stagelessly regulated

between "Min" and "Max". You can add deter-

gent when "Mix" is selected.

=> Release the lever on the trigger gun.

lllustration

=>» Turn the spray pipe to the desired position.

Spray lance with high pressure nozzle

For normal cleaning tasks.

Not suitable for use with detergents.

Spray lance with Dirtblaster

For particularly dirty items or areas.

Not suitable for use with detergents.

EN -7 15
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Washing brush

Suitable for use with detergents.

Rotary washing brush

Suitable for use with detergents.

The rotating washing brush is ideally suited for
the cleaning of vehicles.

Caution

Please make sure that the washing brush is free
from dirt or other particles. Otherwise, it may
damage the paint work.

Working with detergent

Please use exclusively KARCHER detergents

and care products to carry out the respective

cleaning task, as these were specifically devel-

oped for your appliance. The use of other deter-

gents and care products may lead to premature

wear and can invalidate your warranty claims.

Please obtain information at your local dealer or

request information directly from KARCHER.

=>» Detach spray lance from the trigger gun.
Work only with the trigger gun.
Note: This will mix the detergent with the wa-
ter stream.

lustration [M

=>» Pull detergent suction hose as far as is re-
quired out of the housing.

=>» Suspend end of detergent suction hose in a
container filled with detergent.

Optional

=>» Fill the detergent solution in the detergent
tank (observe dosage instructions on the
packaging of the detergent).

Recommended cleaning method

=>» Spray the detergent sparingly on the dry sur-
face and allow it to react, but not to dry.

=>» Spray off loosened dirt with the high pres-
sure jet.

Interrupting operation

=> Release the lever on the trigger gun.

lNustration [4

=>» Lock the lever on the trigger gun.

=>» During longer breaks (more than 5 minutes),
also turn the appliance off using the "0/OFF"
switch.

=> Insert the trigger gun in its holder.

Finish operation

Caution

Only separate the high-pressure hose from the
trigger gun or the appliance while there is no
pressure in the system.

v

After operation with detergent: Run the ma-
chine for approximately 1 minute for a clear
rinse.

Release the lever on the trigger gun.

Turn off the appliance "0/OFF".

Turn off tap.

Press the lever on the trigger gun to release
any remaining pressure in the system.
lllustration [4

=> Lock the lever on the trigger gun.

=>» Detach the appliance from the water supply.
=>» Pull out the mains plug.

Caution

In order to prevent accidents or injuries, keep in
mind the weight of the appliance during transport
(see Specifications).

LA AR 7

When transporting by hand

=> Lift appliance by the carrying handle and car-
ry it.
=>» Pull the appliance by its transport handle.
When transporting in vehicles

= Empty detergent tank.
=>» Secure the appliance against shifting and
tipping over.

Caution

In order to prevent accidents or injuries, keep in
mind the weight of the appliance when selecting
a storage location for it (see Specifications).

Storing the Appliance

Prior to extended storage periods, as during the

winter, also observe the instructions in the Care

section.

=>» Park the machine on an even surface.

=>» Push the casing of the quick coupling for the
high pressure hose toward the rear and dis-
connect the high pressure hose from the ap-
pliance.

=>» Press the disconnect on the trigger gun and

remove the high pressure hose from the trig-

ger gun.

Insert the trigger gun in its holder.

Engage the spray lance in its compartment.

Stow away the mains cable, the high-pres-

sure hose and accessory on the appliance.

vV
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Frost protection

Caution

Protect the appliance and its accessories against

frost.

The appliance and its accessories can get de-

stroyed through frost if there is any water resi-

dues in them. To avoid damage to them:

=>» Completely drain all water from the appli-
ance: Switch the appliance on with detached
high pressure hose and detached water sup-
ply (max. 1 minute) and wait, until no more
water exits at the high pressure connection.
Turn off the appliance.

=> Store the appliance and the entire accesso-
ries in a frost free room.

Maintenance and care

A Danger
Turn off the appliance and remove the mains
plug prior to any care and maintenance work.

Care

Prior to longer periods of storage, e.g. in the win-

ter:

=>» Remove filter from suction hose for deter-
gent and clean under running water.

=> Pull out the sieve in the water connection us-
ing flat-nose pliers and clean under running
water.

Maintenance
The appliance is maintenance free.
Spare parts

Use only original KARCHER spare parts. You
will find a list of spare parts at the end of these
operating instructions.

Troubleshooting

You can rectify minor faults yourself with the help
of the following overview.
If in doubt, please consult the authorized cus-
tomer service.

Danger
Turn off the appliance and remove the mains
plug prior to any care and maintenance work.
Repair works may only be performed by the au-
thorised customer service.

Appliance is not running

=>» Pull on the lever of the trigger gun; the device
will switch on.

= Check whether the voltage indicated on the
type plate corresponds to the voltage of the
mains supply.

=>» Check the mains connection cable for dam-
ages.

Pressure does not build up in the
appliance

Check setting at the spray lance.

Appliance ventilation: Switch the appliance
on with the high-pressure hose detached
and operate (max. 2 minutes) until the water
exits the high-pressure connection without
bubbles. Switch off appliance and reconnect
high-pressure hose.

Check the water supply.

Pull out the sieve in the water connection us-
ing flat-nose pliers and clean under running
water.

L 7

L 7

Strong pressure fluctuations

=>» Clean high-pressure nozzle: Remove dirt and
debris from the nozzle bore, using a needle
and rinse through with water from the front.
= Check water flow quantity.

Appliance is leaking

=> Slight leakage from the appliance pump is
normal. If the leakage increases contact the
authorized customer service.

No detergent infeed

=>» Remove the spray lance from the hand spray
gun and work with the hand spray gun only
or use the spray lance with pressure regula-
tion and turn to "Mix".

Clean the detergent suction hose filter.
Check the detergent suction hose for kinks.

L 7

EN-9
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Technical specifications

Electrical connection

Voltage 220-240V
1~50/60 Hz
Connected load 1,6 KW
Protection class IP X5
Protective class I
Mains fuse (slow-blow) 10A
Water connection
Feed pressure 0,2-1,2 MPa
Max. feed temperature 40 °C
Min. feed volume 8 I/min
Performance data
Working pressure 9 MPa
Max. permissible pressure 11 MPa
Water flow rate 5,7 I/min
Detergent flow rate 0,3 I/min
Recoil force of trigger gun 11N
Weight, ready to operate with accessories
without detergent tank 6,3 kg
with detergent tank 6,5 kg

Values determined as per EN 60335-2-79

Hand-arm vibration value <2,5 m/s?
Uncertainty K 0,3 m/s?
Sound pressure level L, 73 dB(A)
Uncertainty K, 3dB(A)
Sound power level Ly, + 89 dB(A)

Uncertainty Kya

Subject to technical modifications!

EC Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine described
below complies with the relevant basic safety
and health requirements of the EU Directives,
both in its basic design and construction as well
as in the version put into circulation by us. This
declaration shall cease to be valid if the machine
is modified without our prior approval.

Product: High pressure cleaner
Type: 1.674-xxx

Relevant EU Directives

2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC

2000/14/EC

2011/65/EC

Applied harmonized standards

EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Applied conformity evaluation method
2000/14/EC: Appendix V

Sound power level dB(A)

Measured: 86

Guaranteed: 89

The undersigned act on behalf and under the
power of attorney of the company management.

s

R
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Cher client,

lIIJ Lire cette notice originale avant la
A |__| premiére utilisation de votre appa-
reil, se comporter selon ce qu'elle requiert et la

conserver pour une utilisation ultérieure ou pour
le propriétaire futur.

Contenu de livraison

L'étendue de la fourniture de votre appareil fi-
gure sur I'emballage. Lors du déballage, contro-
ler 'intégralité du matériel.

S'il manque des accessoires ou en cas de dom-
mages imputables au transport, informer immé-
diatement le revendeur.

Utilisation conforme

Ce nettoyeur haute pression ne doit étre utilisé

que pour un usage privé:

— pour le nettoyage de machines, véhicules,
batiments, outils, fassades, terrasses, outils
de jardinage etc. avec un jet d'eau sous
pression (et si besoin en ajoutant des déter-
gents).

— avec des accessoires, pieces de rechange
et détergents homologués par Karcher®.
Veuillezrespecter les consignes livrées avec
les détergents.

Symboles utilisés dans le mode
d'emploi

A Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir pour
conséquence la mort ou des blessures corpo-
relles graves.

A\ Avertissement

Pour une situation potentiellement dangereuse
qui peut avoir pour conséquence des blessures
corporelles graves ou la mort.

Attention

Pour une situation potentiellement dangereuse
qui peut avoir pour conséquence des blessures
légéres ou des dommages matériels.

Symboles sur I'appareil

Le jet haute pression ne doit étre
dirigé ni sur des personnes ou des
animaux, ni sur des installations
électriques actives, ni sur l'appa-
reil lui-méme. Mettre I'appareil & I'abri du gel.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Protection de I’environnement

vy Les matériaux constitutifs de 'emballage

sont recyclables. Ne pas jeter les embal-
lages dans les ordures ménageres, mais
les remettre a un systéme de recyclage.
Les appareils usés contiennent des maté-

ﬁ riaux précieux recyclables lesquels

= doivent étre apportés a un systéme de re-
cyclage. Pour cette raison, utilisez des
systémes de collecte adéquats afin d'éli-
miner les appareils usés.

Instructions relatives aux ingrédients

(REACH)

Les informations actuelles relatives aux ingré-

dients se trouvent sous :

www.kaercher.com/REACH

Garantie

Dans chaque pays, les conditions de garantie en
vigueur sont celles publiées par notre société de
distribution responsable. Les éventuelles
pannes sur I'appareil sont réparées gratuitement
dans le délai de validité de la garantie, dans la
mesure ou celles-ci relévent d'un défaut matériel
ou d'un vice de fabrication. En cas de recours en
garantie, adressez-vous a votre revendeur ou au
service apres-vente agréé le plus proche munis
de votre preuve d'achat.

(Adresse au dos)

Consignes de sécurité

A Danger

B Ne jamais saisir la fiche secteur ni la prise de
courant avec des mains humides.

B Ne jamais mettre I'appareil en service si le
cable d’alimentation ou des pieces impor-
tantes de I'appareil, telles que par exemple
le flexible haute pression, le poignée-pistolet
ou les dispositifs de sécurité sont endomma-
geés.

B Vérifier avant chaque utilisation que le cable
d'alimentation et la fiche secteur ne sont pas

FR -4
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endommagés. Un céble d’alimentation en-
dommagé doit immédiatement étre rempla-
cé par le service apres-vente ou un
électricien agréeé.

Vérifier avant chaque utilisation que le
flexible haute-pression n'est pas endomma-
gé. Un flexible haute pression endommagé
doit immédiatement étre remplacé.

Il est interdit d'utiliser 'appareil dans des
zones présentant des risques d’explosion.
Si I'appareil est utilisé dans des zones de
danger (par exemple des stations essence),
il faut tenir compte des consignes de sécuri-
té correspondantes.

Une utilisation incorrecte des jets haute
pression peut présenter des dangers. Le jet
ne doit pas étre dirigé sur des personnes,
animaux, installations électriques actives ni
sur l'appareil lui-méme.

Ne jamais diriger le jet haute pression sur
soi-méme ni sur d’autres personnes dans le
but de nettoyer les vétements ou les chaus-
sures.

Ne jamais laver au jet des objets contenant
des substances nocives (par exemple de
I'amiante).

Le jet haute pression risque d’endommager
les pneus/valves de véhicules et les pneus
risquent d’éclater. Le premier indice d’en-
dommagement est une décoloration du
pneu. Des pneus/valves de véhicules en-
dommagés présentent des dangers de mort.
Il faut toujours se tenir au moins a 30 cm des
pieces pour les laver au jet !

Risque d'explosion !

Ne pas pulvériser de liquides inflammables.
Ne jamais aspirer des liquides contenant des
solvants ni des acides ou des solvants non
dilués, tels que par exemple de 'essence, du
diluant pour peinture ou du fuel I Le nuage
de pulvérisation est extrémement inflam-
mable, explosif et toxique. Ne pas utiliser
d’acétone, d’acides ni de solvants non di-
lués, du fait de leur effet corrosif sur les ma-
tériaux constituant I'appareil.
Avertissement

La fiche secteur et le couplage d'une
conduite de rallonge doivent étre étanches
et ne doivent pas reposer dans l'eau. Le rac-
cord ne doit pas se situer sur le sol. Il est re-
commandé d'utiliser des enrouleurs de céble
qui garantissent lefait que les prises se
trouvent & au moins 60 mm au-dessus du
sol.
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Des rallonges non adaptées peuvent pré-
senter des risques. Utiliser a I'air libre uni-
quement des cables de rallonge autorisées
et marquées de fagon adéquate avec une
section suffisante du conducteur.

1-10m: 1,5mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Toujours dérouler entierement les rallonges
de I'enrouleur de céble.

Les flexibles haute pression, les robinets et
les raccords sont importants pour la sécurité
de I'appareil. N'utiliser que des flexibles
haute pression, des robinets et des raccords
recommandés par le fabricant.

L’appareil ne doit jamais étre utilisé par des
enfants ni par des personnes non avisées.
L'appareil peut étre utilisé par des per-
sonnes ayant des capacités physiques, sen-
sorielles ou intellectuelles réduites ou par
des personnes qui manquent d'expérience
ou de connaissances si elles sont surveillées
ou informées de I'usage sir de I'appareil et
des dangers qui peuvent en résulter.
Surveiller les enfants pour s'assurer qu'ils ne
Jouent pas avec I'appareil.

Tenir les films plastiques d'emballages hors
de portée des enfants, risque d'étouffement !
L'utilisateur doit faire preuve d'un usage
conforme de l'appareil. Il doit prendre en
considération les données locales et lors du
maniement de I'appareil, il doit prendre
garde aux tierces personnes, et en particu-
lier aux enfants.

L’appareil ne doit jamais étre utilisé si
d’autres personnes figurent dans le rayon de
portée de I'appareil, a moins que ces per-
sonnes ne portent des vétements de protec-
tion.

Pour se protéger contre les éclaboussures
ou les poussiéres, porter le cas échéant des
vétements et des lunettes de protection.
Cet appareil a été congu pour l'utilisation de
détergents ayant été fournis ou recomman-
dés par le fabricant. L utilisation d’autres dé-
tergents ou d’autres produits chimiques peut
nuire a la sécurité de I'appareil.

Attention

Lors des pauses d'exploitation prolongées,
mettre I'appareil hors service au niveau du
sectionneur général / de l'interrupteur d'ap-
pareil ou de la fiche secteur.

Ne pas exploiter I'appareil a des tempéra-
tures inférieures a 0 °C.



B Une distance d'au moins 30 cm entre la
lance et les surfaces peintes est nécessaire
pour éviter tout endommagement.

B Nejamais laisser 'appareil sans surveillance
lorsqu'’il est en marche.

B Veiller a ne pas abimer ni endommager le
céble d’alimentation ni le cable de rallonge
en roulant dessus, en les coingant ni en ti-
rant violemment dessus. Protéger les cables
d’alimentation contre la chaleur, I'huile et les
bords tranchants.

B Toutes les piéces conductrices dans la zone
de travail doivent étre protégées contre les
Jets d’eau.

B [ ’appareil doit uniquement étre raccordé a
un branchement électrique mis en service
par un électricien conformément a la norme
IEC 60364.

B [ ‘appareil doit étre raccordé uniquement au
courant alternatif. La tension doit étre iden-
tique avec celle indiquée sur la plaque signa-
létique de l'appareil.

B Pour des raisons de sécurité, nous recom-
mandons fondamentalement que I'appareil
soit exploité avec un disjoncteur de courant
de défaut (max. 30 mA).

B Tous travaux de nettoyage produisant des
eaux usées contenant de I'huile, par
exemple un nettoyage de moteur ou de bas
de chassis, doivent uniquement étre effec-
tués a des postes de lavage équipés d’un
séparateur d’huile.

Dispositifs de sécurité

Attention

Le but des dispositifs de sécurité est de protéger
l'utilisateur. lls ne doivent en aucun cas étre
transformés ou désactivés.

Interrupteur principal

L'interrupteur principal empéche un fonctionne-
ment involontaire de I'appareil.

Verrouillage poignée-pistolet

Le verrouillage verrouille le levier de la poignée-
pistolet et empéche un démarrage non désiré de
I'appareil.

Clapet de décharge avec pressostat

Le clapet de décharge évite un dépassage de la
pression de service admissible.

Si vous relachez la gachette, la pompe est
éteinte par un manu contacteur, le jet haute
pression est interrompu. Si vous appuyez a nou-
veau sur le levier, la pompe est remise en
marche.

Conditions pour la stabilité

Attention

Avant d'effectuer toute opération avec ou sur le

travail, en assurer la stabilité afin d'éviter tout ac-

cident ou tout endommagement.

— Lastabilité de I'appareil est assurée lorsqu'il
peut étre posé sur une surface plane.

Description de I’appareil

Ces instructions de service décrivent I'équipe-

ment maximum. Suivant le modéle, la fourniture

peut varier (voir I'emballage).

lllustrations voir page 2

1 Accouplement rapide pour flexible haute
pression

2 Raccord haute pression

3 Interrupteur principal "0/OFF" / "I/ON"

Crochet-support pour le flexible haute pres-

sion et le cable d'alimentation

Support pour la lance

Support pour la poignée-pistolet

Arrivée d'eau avec tamis intégré

Flexible d'aspiration du détergent (avec

filtre)

Raccord pour l'arrivée d'eau

10 Cable d'alimentation secteur avec fiche sec-
teur

11 Roulette de transport

12 Poignée-pistolet

13 Verrouillage poignée-pistolet

14 Touche pour séparer le tuyau a haute pres-
sion de la poignée-pistolet

15 Flexible haute pression

Accessoire en option

16 Brosse de lavage rotative

17 Brosse de lavage

18 Lance avec buse haute pression

19 Lance avec rotabuse

20 Lance avec réglage de la pression (Vario
Power)

21 Poignée de transport

22 Poignée de transport

23 Poignée de transport, amovible

24 Réservoir de détergent

25 Filet d'accessoires

Accessoires en option

Les accessoires spéciaux élargissent le champ

d'action de votre appareil. Vous trouverez de

plus amples informations chez votre revendeur

Karcher®.

o N O, S

©
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Avant la mise en service

Monter les piéces jointes en vrac a l'appareil

avant la mise en service.

lllustrations voir page 3

llustration I

=> Enficher les roues de transport et les enclen-
cher.

llustration &

=> Fixer la poignée de transport.

lllustration

=>» Visser le raccord rapide pour flexible haute
pression sur le raccord haute pression.

lllustration [

=>» Enficher le flexible haute pression dans la
poignée-pistolet jusqu'a ce qu'il s'enclenche
de maniére audible.
Remarque : Veiller a un alignement correct
du nipple de raccordement.

=> Contrdler que la connexion est bien fixée en
tirant sur le flexible haute pression.

Option

lustration @

=>» Tirer le flexible d'aspiration pour le détergent
a travers le couvercle du réservoir de dé-
tergent jusqu'a ce que le filtre repose plus
tard sur le fond du réservoir.

=> Refermer le réservoir de détergent avec le
couvercle.

=>» Enclencher le réservoir de détergent dans
I'appareil.

lustration @

=>» Suspendre le filet d'accessoires au crochet,
comme le montre l'illustration.

Alimentation en eau

Selon les directives en vigueur, 'appa-

reil ne doit jamais étre exploité sans

séparateur systeme sur le réseau

d'eau potable. Utiliser un séparateur

systeme approprié de la Sté. Kércher® ou en al-
ternative un séparateur systeme selon EN 12729
type BA. L'eau qui s'est écoulée a travers un sé-
parateur system est classifiée comme non po-
table.

Attention

Toujours raccorder le séparateur du systeme au
niveau de I'alimentation en eau et jamais directe-
ment sur 'appareil!

Remarque : Des impuretés dans I'eau peuvent
endommager la pompe haute pression et les ac-
cessoires. |l est recommandé d'utiliser le filtre a
eau Karcher ® (accessoires spéciaux, référence :
4.730-059) a des fins de protection.

Raccordement a la conduite d'eau du réseau

public

Respecter les prescriptions de votre société dis-

tributrice en eau.

Données de raccordement, voir plaque signalé-

tique / caractéristiques techniques

=>» Utiliser un flexible renforcé (non livré) avec
un raccord standard. (diamétre minimum 1/2
pouce ou 13 mm, longueur au moins 7,5 m).

lllustration [€

=>» Visser le raccord a l'arrivée d'eau de l'appa-
reil.

=> Fixer le flexible d'eau sur le raccord de I'ap-
pareil et raccorder a I'alimentation en eau.

Mise en service

Attention

Une marche a sec de plus de 2 minutes entraine

des endommagements de la pompe haute pres-

sion. Si I'appareil n'établit pas de pression dans

les deux minutes, le mettre hors service et pro-

céder de la maniere indiquée dans les instruc-

tions du chapitre "Aide en cas de défauts".

lllustration [

=>» Enficher fermement le flexible haute pres-
sion dans le coupleur rapide su I'appareil,
jusqu'a ce qu'il s'encliquette de fagon au-
dible.
Remarque : Veiller a un alignement correct
du nipple de raccordement.

=>» Contrdler que la connexion est bien fixée en
tirant sur le flexible haute pression.

lllustration M

Raccorder la lance a la poignée-pistolet et la

fixer en effectuant une rotation a 90°.

Ouvrir le robinet d'eau complétement.

Brancher la fiche secteur dans une prise de

courant.

Interrupteur principal sur "I/ON".

L 2

Fonctionnement

VAN Danger

Le jet d'eau sortant de la buse haute pression

provoque une force de réaction sur la poignée-

pistolet. Veiller a adopter une position stable et a

tenir la poignée et la lance fermement.

llustration

=>» Déverrouiller la manette de la poignée-pisto-
let.

=> Tirer le levier, I'appareil se met en service.

Remarque : Sile levier est relaché, I'appareil se

met hors service. La haute pression est conser-

vée dans le systéme.
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Lance avec réglage de la pression (Vario
Power)

Pour les travaux courants de nettoyage. La pres-
sion de travail peut étre réglée de maniére conti-
nue entre « mini » et « maxi » En position

« Mix » le détergent peut étre dosé.

=>» Relacher la manette de la poignée-pistolet.
lllustration

=> Tourner la lance sur la position souhaitée.
Lance avec buse haute pression

Pour les travaux habituels de nettoyage.

Pas approprié pour un travail avec du détergent.
Lance avec rotabuse

Pour les salissures tenaces.

Pas approprié pour un travail avec du détergent.
Brosse de lavage

Approprié pour le travail avec du détergent.
Brosse de lavage rotative

Approprié pour le travail avec du détergent.

La brosse de lavage rotative convient de fagcon
idéale au nettoyage de véhicules.

Attention

Lors du nettoyage, la brosse de lavage doit étre
exempte de crasse et autres particules pour évi-
ter tout endommagement de la peinture.

Travail avec le détergent

Utilisez pour la tache de nettoyage respective

exclusivement des détergents et des produits

d'entretien Karcher®, car ceux-ci ont été mis au

point spécialement pour une utilisation avec

votre appareil. L'emploi d'autres détergents ou

produits de soin peut entrainer une usure plus

rapide et I'annulation de la garantie. Veuillez

vous informer chez votre distributeur spécialisé

ou consultez Karcher® directement.

=> Séparer la lance de la poignée-pistolet. Tra-
vailler uniquement avec la poignée-pistolet.
Remarque : Ainsi, la solution de détergent
est mélangée au jet d'eau lors du fonctionne-
ment.

lustration [

=> Tirer le flexible d'aspiration pour le détergent
du logement a la longueur souhaitée.

=> Plonger le flexible d’aspiration pour le dé-
tergent dans un récipient contenant une so-
lution de détergent.

Option

= Remplir la solution de détergent dans le ré-
servoir de détergent (respecter l'indication
de dosage sur I'emballage de détergent).

Méthode de nettoyage conseillée

=> Pulvériser le détergent sur la surface séche
et laisser agir sans toutefois le laisser sécher
complétement.

=> Retirer les saletés dissoutes au moyen du jet
haute pression.

Interrompre le fonctionnement

=>» Relacher la manette de la poignée-pistolet.

lllustration [4

=> Verrouiller le levier de la poignée-pistolet.

=>» En cas de pauses de longue durée (plus de
5 minutes), mettre en plus l'appareil hors
service avec l'interrupteur "0/OFF".

=>» Enficher la poignée-pistolet dans le support
de poignée-pistolet.

Fin de l'utilisation

Attention

Séparer le tuyau haute pression de la poignée-
pistolet ou de I'appareil uniquement quand il n'y
a pas de pression dans le systeme.

=> Aprés le travail avec le détergent : exploiter
I'appareil pendant 1 minute environ pour le
rincer.

Relacher la manette de la poignée-pistolet.
Mettre I'appareil hors service "0/OFF".
Fermer le robinet d'eau.

Actionner la gachette de la poignée-pistolet
afin de faire échapper la pression restante
dans le systéeme.

lllustration [4

=> Verrouiller le levier de la poignée-pistolet.
=>» Séparer l'appareil de I'alimentation en eau.
=>» Retirer le connecteur de la prise.

Attention

Afin d'éviter tout accident ou toute blessure lors
du transport, tenir compte du poids de I'appareil
(voir les caractéristiques techniques).

vV

Transport manuel

=> Soulever l'appareil avec la poignée et le por-
ter.

=>» Tirer l'appareil a I'aide de la poignée de
transport.

Transport dans des véhicules

=> Vider le réservoir de détergent.
=>» Freiner I'appareil pour I'empécher de glisser
et de basculer.
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Entreposage

Attention

Afin d'éviter tout accident ou toute blessure, tenir
compte du poids de I'appareil (voir les caractéris-
tiques techniques) en choisissant son emplace-
ment pour le stockage.

Ranger I'appareil

En cas de stockage prolongé, par ex. en hiver,

respecter en plus les recommandations fournies

au chapitre Entretien.

=>» Garer l'appareil sur une surface plane.

=>» Pousser le logement du couplage rapide pour
le flexible haute pression dans le sens de la
fleche et sortir le flexible haute pression.

=>» Appuyer sur la touche de séparation de la
poignée-pistolet et séparer le flexible haute
pression de celle-ci.

=>» Enficher la poignée-pistolet dans le support

de poignée-pistolet.

Enclencher le tube d'acier uniquement dans

le support de tube d'acier.

=>» Ranger le cable d'alimentation, le flexible a
haute pression et l'accessoire sur 'appareil.

7

Protection antigel

Attention

Mettre I'appareil et les accessoires a I'abri du gel.

L'appareil et les accessoires sont détruits par le

gel si I'eau n'a pas été totalement vidée. Pour

éviter tout endommagement :

=>» Vider complétement I'eau de I'appareil :
Mettre I'appareil en service sans le flexible
haute pression raccordé et sans alimenta-
tion d'eau raccordé (max. 1 min.) et attendre
jusqu'a ce qu'il ne sorte plus d'eau du rac-
cord haute pression. Désactiver |'appareil.

=> Conserver |'appareil et l'intégralité des ac-
cessoires dans un endroit a I'abri du gel.

Entretien et maintenance

A Danger

Avant tout travail d'entretien et de maintenance,
mettre I'appareil hors tension et débrancher la
fiche secteur.

Entretien

Avant un stockage prolongé, par exemple en

hiver :

=> Retirer le filtre du flexible d'aspiration pour
détergent et le nettoyer a I'eau courante.

=>» Enlever le tamis de l'arrivée d'eau a l'aide
d'une pince et le nettoyer a I'eau courante.

Maintenance
L'appareil ne nécessite aucune maintenance.

Piéces de rechange

Utiliser uniquement des piéces de rechange de
la marque Karcher®. Vous trouverez une liste
des piéces de rechanges a la fin de cette notice.

Assistance en cas de panne

Il est possible de résoudre des pannes sans trop
grande gravité en utilisant la liste suivante.
En cas de doute, s'adresser au service aprés-
vente agréé.

Danger
Avant tout travail d'entretien et de maintenance,
mettre I'appareil hors tension et débrancher la
fiche secteur.
Seul le service aprés-vente agréé est autorisé a ef-
fectuer des travaux de réparation ou des travaux
concernant les pieces électriques de I'appareil.

L'appareil ne fonctionne pas

=>» Tirer le levier de la poignée pistolet, I'appa-
reil se met en service.

=> Vérifier que la tension indiquée sur la plaque
signalétique correspond a la tension de la
prise de courant.

=>» Verifier si le cable d'alimentation est endom-
magé

L'appareil ne monte pas en pression

=>» Contréler le réglage sur la lance.

=> Purger l'appareil : Mettre I'appareil en ser-
vice sans flexible haute pression et attendre
(max. 2 minutes) jusqu'a ce qu'il s'écoule de
I'eau sans bulle du raccord haute pression.
Mettre I'appareil hors tension et raccorder le
flexible haute pression.

=> Contrdler I'alimentation en eau.

=>» Enlever le tamis de l'arrivée d'eau a l'aide
d'une pince et le nettoyer a I'eau courante.

Fluctuations de pression importantes

=> Nettoyer la buse & haute pression : Otez les
salissures situées dans I'orifice de la buse a
I'aide d'une aiguille et rincez-la avec de l'eau.
=> Contrdler la quantité d'eau alimentée.

Appareil non étanche

=>» Une fuite minime au niveau de I'appareil peut
survenir sous certaines conditions tech-
niques. Sila fuite estimportante, contacter le
service aprés-vente agréé.
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Le détergent n'est pas aspirée

=>» Désolidariser la lance de la poignée pistolet
et ne travailler qu'avec la poignée-pistolet
manuelle ou utiliser la lance avec régulation
de pression, en la tournant en position
« Mix »

=>» Nettoyer le filtre situé sur le flexible d'aspira-
tion du détergent.

=> Vérifier que le flexible d’aspiration a dé-
tergent n’est plié en aucun endroit.

Caractéristiques techniques

Branchement électrique

Tension 220-240V
1~50/60 Hz
Puissance de raccordement 1,6 KW
Degré de protection IP X5
Classe de protection 1l
Protection du réseau (a action 10A
retardée)
Arrivée d'eau
Pression d'alimentation 0,2-1,2 MPa
Température d'alimentation 40 °C
(max.)
Débit d'alimentation (min.) 8 I/min
Performances
Pression de service 9 MPa
Pression maximale admissible 11 MPa
Débit (eau) 5,7 I/min
Débit (détergent) 0,3 I/min
Force de réaction sur la poignée- 11N
pistolet

Poids, opérationnel avec accessoires

sans réservoir de détergent 6,3 kg

avec réservoir de détergent 6,5 kg

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79

Valeur de vibrations bras-main <2,5 m/s?
Incertitude K 0,3 m/s?
Niveau de pression sonore L, 73 dB(A)
Incertitude K, 3 dB(A)
Niveau de pression sonore Ly, + 89 dB(A)

incertitude Ky

Sous réserve de modifications techniques !

Déclaration de conformité CE

Nous certifions par la présente que la machine
spécifiée ci-aprées répond de par sa conception
et son type de construction ainsi que de par la
version que nous avons mise sur le marché aux
prescriptions fondamentales stipulées en ma-
tiere de sécurité et d’hygiéne par les directives
européennes en vigueur. Toute modification ap-
portée a la machine sans notre accord rend cette
déclaration invalide.

Produit: Nettoyeur haute pression
Type: 1.674-xxx

Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

2011/65/CE

Normes harmonisées appliquées :

EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Procédures d'évaluation de la conformité
2000/14/CE: Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)
Mesuré: 86

Garanti: 89

Les soussignés agissent sur ordre et sur procu-
ration de la Direction commerciale.

o WYes
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Avvertenze generali

Gentile cliente,

A Prima di utilizzare I'apparecchio per
la prima volta, leggere le presenti

istruzioni originali, seguirle e conservarle per un

uso futuro o in caso di rivendita dell'apparecchio.

Fornitura

La fornitura del Suo apparecchio € riportata sulla
confezione. Controllare che il contenuto dell'im-
ballaggio sia completo.

In caso di accessori assenti o danni dovuti al tra-
sporto si prega di contattare il rivenditore.

Uso conforme a destinazione

Utilizzate questa idropulitrice esclusivamente

nell'uso domestico:

— per la pulizia di macchine, veicoli, edifici, at-
trezzi, facciate, terrazzi, attrezzi da giardi-
naggio ecc. con getto d'acqua ad alta
pressione (se necessario con l'aggiunta di
detergenti).

— con accessori, pezzi di ricambio e detergenti
autorizzati da KARCHER. Rispettate le indi-
cazioni allegate ai detergenti.

Simboli riportati nel manuale d'uso

A\ Pericolo

Per un rischio imminente che determina lesioni
gravi o la morte.

A\ Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.
Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che po-
trebbe determinare danni leggeri a persone o co-
se.

IT

Simboli riportati sull’apparecchio

Il getto ad alta pressione non va
mai puntato su persone, animali,
equipaggiamenti elettrici attivi o

sull'apparecchio stesso. Proteg-
gere l'apparecchio dal gelo.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Protezione dell’ambiente

&vy  Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli im-
% ballaggi non vanno gettati nei rifiuti dome-
stici, ma consegnati ai relativi centri di
raccolta.
Gli apparecchi dimessi contengono mate-
ﬁ riali riciclabili preziosi e vanno percio con-
mmm Segnati ai relativi centri di raccolta. Si
prega quindi di smaltire gli apparecchi di-
messi mediante i sistemi di raccolta diffe-
renziata.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono di-
sponibili all'indirizzo:
www.kaercher.com/REACH

Garanzia

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo
paese di pubblicazione da parte della nostra so-
cieta di vendita competente. Entro il termine di
garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali
guasti all'apparecchio, se causati da difetto di
materiale o di produzione. Nei casi previsti dalla
garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendi-
tore, oppure al piu vicino centro di assistenza au-
torizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

Norme di sicurezza

A\ Pericolo

B Non toccare mai la spina e la presa con le
mani bagnate.

B Non accendere l'apparecchio nel caso il
cavo di allacciamento alla rete o parti impor-
tanti dell'apparecchio, per es. il tubo flessibi-
le di alta pressione, la pistola a spruzzo
oppure i dispositivi di sicurezza siano dan-
neggiati.

B Prima di ogni utilizzo controllare che il cavo
di allacciamento alla rete e la spina di ali-
mentazione non presentino danni. Far sosti-
tuire immediatamente il cavo di
allacciamento alla rete danneggiato dal ser-
vizio clienti autorizzato/da un elettricista spe-
cializzato.
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Prima di ogni utilizzo controllare che il tubo
flessibile alta pressione non sia danneggia-
to. Sostituire immediatamente il tubo flessibi-
le alta pressione danneggiato.

E’ vietato I'utilizzo in ambienti a rischio di
esplosione.

In caso di utilizzo dell'apparecchio in am-
bienti a rischio (per es. stazioni di servizio)
devono essere rispettate le relative norme di
sicurezza.

Getti ad alta pressione possono risultare pe-
ricolosi se usati in modo improprio. Il getto
non va mai puntato su persone, animali,
equipaggiamenti elettrici attivi o sull'appa-
recchio stesso.

Non puntare il getto ad alta pressione su altri
0 su se stessi per pulire indumenti o calzatu-
re.

Non spruzzare oggetti che possano conte-
nere sostanze tossiche (per es. amianto).
Pneumatici/valvole di pneumatici possono
essere danneggiati e scoppiare se trattati
con getto ad alta pressione. Il primo segno e
dato dal cambiamento del colore del pneu-
matico. Pneumatici/valvole di pneumatici
danneggiati possono essere pericolosissimi.
Mantenere una distanza del getto di almeno
30 cm durante la pulizia!

Rischio di esplosione!

Non nebulizzare alcun liquido infiammabile.
Non aspirare mai liquidi contenenti solventi o
acidi allo stato puro o solventi! Ne fanno par-
te per es. benzina, diluenti per vernici o ga-
solio. La nebbia di polverizzazione e
altamente infiammabile, esplosiva e veleno-
sa. Non utilizzare acetone, acidi allo stato
puro e solventi, in quanto corrodono i mate-
riali utilizzati nell'apparecchio.

Attenzione

La spina di alimentazione e il giunto di un
cavo prolunga utilizzati devono essere a te-
nuta d'acqua e non devono trovarsiin acqua.
Il giunto non deve essere appoggiato a terra.
Si consiglia di utilizzare tamburi avvolgicavo,
i quali garantiscono che le prese si trovino al-
meno 60 mm sopra il pavimento.

Prolunghe non adatte possono risultare peri-
colose. All'aperto utilizzate solo prolunghe
autorizzate e previste per quell'utilizzo con
sezione di conduzione sufficiente:

1-10m: 1,56 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Estrarre il cavo prolunga sempre completa-
mente dall'avvolgicavo.

I tubi flessibili alta pressione, i raccordi e i
giunti di accoppiamento sono importanti per
la sicurezza dell'apparecchio. Utilizzare
esclusivamente tubi flessibili alta pressione,
raccordi e giunti di sicurezza raccomandati
dal produttore.

L'apparecchio non deve essere utilizzato da
bambini e da persone non autorizzate.
Questo apparecchio ¢ indicato per essere
usato da persone con delle limitate capacita
fisiche, sensoriali o mentali e da persone che
abbiano poca esperienza e/o conoscenza
dell'apparecchio, solo se queste vengono
supervisionate oppure se hanno ricevuto
istruzioni su come usare l'apparecchio e che
abbiano capito i pericoli derivanti dall'uso.
Sorvegliare i bambini per assicurarsi che
non giochino con I'apparecchio.

Tenere le pellicole di imballaggio fuori dalla
portata dei bambini. Rischio di asfissia!
L'operatore deve utilizzare I'apparecchio in
modo conforme a destinazione. Deve tener
conto delle condizioni presenti in loco e du-
rante il lavoro con I'apparecchio fare atten-
zione alle persone nelle vicinanze.

Non utilizzare I'apparecchio in presenza di
persone nelle immediate vicinanze, a meno
che non indossino gli indumenti protettivi
adeguati.

Per proteggersi dagli spruzzi d'acqua o di
sporco indossare indumenti e occhiali di pro-
tezione adatti.

Questo apparecchio e stato concepito per
essere utilizzato con i detergenti forniti dal
produttore o da esso raccomandati. L'utilizzo
di altri detergenti o agenti chimici puoé com-
promettere la sicurezza dell'apparecchio.

Attenzione

In caso di pause di esercizio prolungate di-
sattivare I'apparecchio dall'interruttore prin-
cipale / interruttore dell'apparecchio o tirare
la spina di rete.

Non utilizzare I'apparecchio in caso di tem-
perature inferiori a 0 °C.

Mantenere una distanza minima di 30 cm del
getto durante la pulizia di superfici vernicia-
te, in modo da evitare danneggiamenti.
Non lasciare mai I'apparecchio incustodito
quando e acceso.

Prestare attenzione che il cavo di allaccia-
mento alla rete o il cavo prolunga non venga-
no danneggqiati passandovi sopra,
schiacciandoli, tirandoli o simili. Proteggere i
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cavi di rete contro il caldo eccessivo, olio e
spigoli vivi.

B Tutti i componenti conduttori nell'area di la-
voro devono essere protetti contro i getti di
acqua.

B Allacciare I'apparecchio solo ad un collega-
mento elettrico installato da un installatore
elettrico in conformita alla norma IEC 60364.

B Collegare I'apparecchio solo a corrente al-
ternata. La tensione deve corrispondere a
quella indicata sulla targhetta dell'apparec-
chio.

B Per motivi di sicurezza si consiglia in linea di
principio di utilizzare I'apparecchio solo con
un interruttore differenziale (max. 30 mA).

B | Javori di pulizia durante i quali si produce
acqua di scarico contenente olio, per es.la
pulizia di motori, di softoscocche vanno ef-
fettuati esclusivamente in luoghi di lavaggio
provvisti di separatori d'olio.

Dispositivi di sicurezza

Attenzione

| dispositivi di sicurezza servono alla protezione
dell'utente e non devono essere modificati o es-
sere utilizzati al di fuori della loro funzione.
Interruttore dell'apparecchio

L'interruttore dell'apparecchio impedisce I'azio-
namento accidentale dell'apparecchio.

Blocco della pistola a spruzzo

Il dispositivo di blocco inibisce la leva della pisto-
la a spruzzo ed impedisce |'azionamento acci-
dentale dell'apparecchio.

Valvola di troppopieno con pressostato

La valvola di troppo pieno impedisce che venga
superata la pressione di esercizio massima con-
sentita.

Se si allenta la leva della pistola a spruzzo, il
pressostato spegne la pompa, il getto ad alta
pressione si ferma. Se si tira la leva, si riattiva la
pompa.

Presupposti per la stabilita

Attenzione

Prima di qualsiasi intervento con o sull'apparec-

chio e necessario renderlo stabile per evitare in-

cidenti o danneggiamenti.

— La stabilita dell'apparecchio € garantita
quando viene posizionato su una superficie
piana.

Descrizione dell’apparecchio

In questo manuale d'uso & descritta la dotazione

massima. In base al modello si possono verificare

delle differenze nella fornitura (vedi imballaggio).

Figure vedi pag. 2

1 Giunto rapido per tubo flessibile di alta pres-
sione

2 Attacco alta pressione

3 Interruttore dell'apparecchio ,0/OFF*/ I/ON*

Gancio di conservazione per tubo flessibile

di alta pressione e cavo di allacciamento alla

rete

Custodia per lancia

Custodia per pistola a spruzzo

Collegamento dell'acqua con filtro montato

Tubo flessibile di aspirazione per detergente

(con filtro)

Giunto per collegamento dell'acqua

10 Cavo di allacciamento alla rete con connet-
tore

11 Ruota trasporto

12 Pistola a spruzzo

13 Blocco della pistola a spruzzo.

14 Tasto per scollegare il tubo flessibile di alta
pressione dalla pistola a spruzzo

15 Tubo flessibile alta pressione

Accessori opzionali

16 Spazzola di lavaggio rotante

17 Spazzola di lavaggio

18 Lancia con ugello alta pressione

19 Lancia con fresa per lo sporco

20 Lancia con regolazione della pressione (Va-
rio Power)

21 Maniglia per trasporto

22 Maniglia di trasporto

23 Maniglia per trasporto, estraibile

24 Serbatoio detergente

25 Rete per accessori

Accessori optional

Gli accessori optional aumentano le possibilita di

utilizzo dell'apparecchio. Maggiori informazioni

sono a vostra disposizione dal vostro rivenditore

KARCHER.
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Prima della messa in funzione

Prima della messa in funzione montare i compo-

nenti singoli dell'apparecchio.

Figure vedi pag. 3

Figura I

=>» Introdurre ed agganciare le ruote da trasporto.

Figura @

=>» Fissare la maniglia per il trasporto / manico
di trasporto.

Figura

=> Awvitare il giunto rapido per tubo flessibile di
alta pressione sul raccordo per l'alta pressione

Figura 8

=>» Introdurre il tubo di alta pressione alla pistola
a spruzzo fino al suo aggancio.
Avviso: Verificare la corretta posizione del
nipplo di raccordo.

=> Accertarsi del corretto aggancio tirando il
tubo flessibile di alta pressione.

Opzionale

Figura @

=>» Tirare il tubo flessibile di aspirazione per de-
tergente attraverso il coperchio del serbatoio
del detergente fino a quando il filtro poggia
sul fondo del serbatoio.

=>» Richiudere il serbatoio del detergente con il
coperchio.

=>» Agganciare il serbatoio del detergente all'ap-
parecchio.

Figura @

=>» Agganciare la rete per accessori al gancio il-
lustrato nella figura.

Alimentazione dell'acqua

Secondo quanto prescritto dalle rego-
lamentazioni in vigore € necessario

che l'apparecchio non venga usato mai

senza disgiuntore di rete sulla rete di

acqua potabile. Utilizzare un idoneo disgiuntore
di rete della ditta KARCHER oppure in alternati-
va un disgiuntore di rete secondo la normativa
EN 12729 Tipo BA. L'acqua che scorre attraver-
S0 un separatore di sistema non é classificata
come acqua potabile.

Attenzione

Collegare il sezionatore del sistema sempre
all’alimentazione idrica, mai direttamente all’ap-
parecchio!

Avviso: Impurita nell'acqua possono danneg-
giare la pompa ad alta pressione e gli accessori.
Consigliamo come protezione di utilizzare il filtro
per I'acqua KARCHER (accessorio speciale, N.
ordine 4.730-059).

IT

Alimentazione da rete idrica

Rispettare le disposizioni fornite dalla societa per

I'approvvigionamento idrico.

Valori di collegamento: vedi targhetta e Dati tecnici.

=>» Utilizzare un tubo flessibile per I'acqua raf-
forzato di tessuto (non in dotazione) con un
giunto commerciale. (Diametro minimo 1/2
pollici 0 13 mm; Lunghezza minima 7,5 m).

Figura [€

=> Awvitare il giunto fornito sul collegamento ac-
qua dell'apparecchio.

=> Inserire il tubo flessibile acqua sul giunto
dell'apparecchio e collegarlo all'alimentazio-
ne idrica.

Messa in funzione

Attenzione

Un funzionamento a secco di oltre 2 minuti deter-

mina dei danneggiamenti sulla pompa ad alta pres-

sione. Nel caso in cui I'apparecchio non produca

alcuna pressione entro 2 minuti, disattivare I'appa-

recchio e procedere secondo le indicazioni riporta-

te al capitolo ,Guida alla risoluzione dei guasti“.

Figura [

=> Introdurre il tubo di alta pressione nel giunto
rapido fino al suo aggancio.
Avviso: Verificare la corretta posizione del
nipplo di raccordo.

=> Accertarsi del corretto aggancio tirando il
tubo flessibile di alta pressione.

Figura

=>» Inserire la lancia sulla pistola a spruzzo e fis-
sarla con una rotazione di 90°.

=>» Aprire completamente il rubinetto.

=>» Inserire la spina in una presa elettrica.

=>» Accendere |'apparecchio ,|/ON*.

Funzionamento

A\ Pericolo

L'uscita del getto d'acqua dall'ugello alta pressio-
ne causa una forza repulsiva della pistola a
spruzzo. Assumere una posizione sicura, tenere
con forza la pistola a spruzzo e la lancia.

Figura

=>» Sbloccare la leva della pistola a spruzzo.
=>» Tirare la leva e I'apparecchio si attiva.
Avviso: Quando sirilascia la leva, I'apparecchio
si spegne. L’alta pressione nel sistema resta in-
variata.

Lancia con regolazione della pressione
(Vario Power)

Per i compiti di pulizia piu comuni. La pressione
di esercizio pud essere regolata in continuo tra



"Min“ e "Max". In posizione ,Mix“ & possibile ag-
giungere del detergente.

=>» Rilasciare la leva della pistola a spruzzo.
Figura

=> Ruotare la lancia sulla posizione desiderata.
Lancia con ugello alta pressione

Per compiti di pulizia normali.

Non adatto per interventi con detergenti.
Lancia con fresa per lo sporco

Per lo sporco piu resistente.

Non adatto per interventi con detergenti.
Spazzola di lavaggio

Adatto per interventi con detergenti.

Spazzola di lavaggio rotante

Adatto per interventi con detergenti.

La spazzola di lavaggio rotante & particolarmen-
te indicata per pulire la macchina.

Attenzione

La spazzola di lavaggio durante gli interventi
deve essere priva di sporco o altre particelle, ri-
schio di danneggiare la vernice.

Operare con detergente

Utilizzare per il relativo intervento di pulizia solo

detergenti e prodotti di cura KARCHER poiché

sviluppati appositamente per I'utilizzo con il vo-

stro apparecchio. L'utilizzo di altri detergenti e

prodotti di cura puo determinare una piu rapida

usura e la cancellazione dei diritti di garanzia.

Per maggiori informazioni rivolgetevi ai negozi

specializzati o direttamente a KARCHER.

=>» Staccare la lancia dalla pistola a spruzzo.
Operare solo con la pistola a spruzzo.
Avviso: In questo modo durante il funziona-
mento al getto d'acqua viene aggiunta la so-
luzione detergente.

Figura [M

=>» Estrarre dall'alloggiamento il tubo flessibile
di aspirazione per detergente necessario.

=> Appendere il tubo flessibile di aspirazione
per detergente in un contenitore con una so-
luzione detergente.

Opzionale

=>» Introdurre la soluzione di detergente nel ser-
batoio (osservare le indicazioni sul dosaggio
riportate sulla confezione del detergente).

Metodo di pulizia consigliato

=>» Spruzzare misuratamente il detergente e la-
sciare agire (non asciugare) sulla superficie
asciutta.

=>» Sciacquare lo sporco sciolto con il getto alta
pressione.

Interrompere il funzionamento

=>» Rilasciare la leva della pistola a spruzzo.
Figura [4

=>» Bloccare la leva della pistola a spruzzo.

=>» Durante pause di lavoro prolungate (pit di 5
min.) spegnere anche l'apparecchio ,,0/
OFF*.

Introdurre la pistola a spruzzo nella custodia
per la pistola a spruzzo.

>

Terminare il lavoro

Attenzione

Scollegare il tubo flessibile di alta pressione dalla

pistola a spruzzo o I'apparecchio solo quando la

pressione é scaricata dal sistema.

=>» Dopo gli interventi con il detergente: Sciac-

quare l'apparecchio in funzione per circa 1

minuto.

Rilasciare la leva della pistola a spruzzo.

Spegnere |'apparecchio ,0/OFF*.

Chiudere il rubinetto.

Premere la leva della pistola a spruzzo in

modo da scaricare la pressione ancora pre-

sente nel sistema.

Figura [4

=>» Bloccare la leva della pistola a spruzzo.

=>» Scollegare I'apparecchio dall'alimentazione
idrica.

=>» Staccare la spina.

Attenzione

Per prevenire incidenti o lesioni durante il tra-
sporto e necessario rispettare il peso dell'appa-
recchio (vedi dati tecnici).

vy

Posizione manuale

=>» Sollevare I'apparecchio con I'apposito mani-
co e trasportarlo.
Sollevare I'apparecchio dal manico di tra-

sporto.

>

Posizione in veicoli

Svuotare il serbatoio detergente.
Bloccare I'apparecchio in modo tale che non
possa scivolare o ribaltarsi.
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Supporto

Attenzione

Per prevenire incidenti o lesioni nella scelta del
luogo di stoccaggio é necessario rispettare il
peso dell'apparecchio (vedi dati tecnici).

Deposito dell’apparecchio

Prima di depositi di lunga durata, per es. in inver-
no, rispettare anche le avvertenze riportate al ca-
pitolo Cura.

=>» Depositare la spazzatrice su una superficie
piana.

Premere l'alloggiamento del giunto rapido
per il tubo flessibile di alta pressione nella di-
rezione della freccia ed estrarre il tubo flessi-
bile di alta pressione.

Premere il tasto di sblocco sulla pistola a
spruzzo e scollegare il tubo flessibile di alta
pressione dalla pistola a spruzzo.

Introdurre la pistola a spruzzo nella custodia
per la pistola a spruzzo.

Far innestare la lancia nell'apposito alloggia-
mento.

Conservare il cavo di allacciamento alla rete,
il tubo flessibile di alta pressione e gli acces-
sori all'apparecchio.

2>
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Antigelo

Attenzione

Proteggere I'apparecchio e gli accessori dal gelo.
L'apparecchio e gli accessori saranno distrutti
dal gelo se non saranno svuotati completamente
dell'acqua contenuta in essi. Per prevenire dan-
ni:

=>» Svuotare completamente I'acqua dall'appa-
recchio: accendere |'apparecchio senza il
tubo flessibile di alta pressione collegato e
senza l'alimentazione idrica collegata (max.
1 min) ed attendere fino a quando dal raccor-
do di alta pressione non fuoriesce piu dell'ac-
qua. Spegnere I'apparecchio.

Conservare I'apparecchio e tutti gli accessori
in un ambiente protetto dal gelo.

Cura e manutenzione

A\ Pericolo
Prima di ogni intervento di cura e di manutenzio-
ne, spegnere l'apparecchio e staccare la spina.

2>

Cura

Prima di depositi di lunga durata, per es. in inver-
no:
=>» Staccare il filtro dal tubo flessibile di aspira-

IT

zione per detergente e lavarlo sotto acqua
corrente.

=>» Estrarre il filtro nel raccordo dell'acqua con
una pinza piatta e lavarlo sotto acqua cor-
rente.

Manutenzione
L'apparecchio &€ senza manutenzione.
Ricambi

Impiegare solamente ricambi originali KAR-
CHER. La lista dei pezzi di ricambio & riportata
alla fine del presente manuale d'uso.

Guida alla risoluzione dei guasti

Piccoli guasti o disfunzioni possono essere elimi-
nati seguendo le seguenti istruzioni.
In caso di dubbi si prega di rivolgersi al servizio
assistenza autorizzato.

Pericolo
Prima di ogni intervento di cura e di manutenzio-
ne, spegnere l'apparecchio e staccare la spina.
Lavori di riparazione e lavori sugli impianti elettri-
ci possono essere effettuati solo dal servizio
clienti autorizzato.

L'apparecchio non funziona

=> Tirare la leva della pistola a spruzzo e |'appa-
recchio si attiva.

=>» Controllare se la tensione dichiarata sulla
targhetta coincide con la tensione della fonte
di energia.

=>» Verificare la presenza di eventuali danni sul
cavo di allacciamento alla rete.

L'apparecchio non raggiunge pressione

2>
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Verificare la regolazione della lancia.
Eliminare I'aria dall' apparecchio: Accendere
I'apparecchio senza il tubo flessibile di alta
pressione collegato ed attendere (max. 2 mi-
nuti) finché I'acqua che fuoriesce sia priva di
bolle d’aria dal raccordo di alta pressione.
Spegnere |'apparecchio e collegare il tubo
flessibile di alta pressione.

Controllare I'alimentazione idrica.

Estrarre il filtro nel raccordo dell'acqua con
una pinza piatta e lavarlo sotto acqua cor-
rente.

L 7

Forti variazioni di pressione

Pulire 'ugello ad alta pressione: Rimuovere
con un ago lo sporco dai fori degli ugelli e
sciacquare con acqua dalla parte anteriore.
Controllare I'afflusso di acqua.



L'apparecchio perde

Alcune cause tecniche fanno si che ci sia
una lieve permeabilita dell'apparecchio. In
caso di permeabilita elevata rivolgersi al ser-
vizio clienti autorizzato.

Il detergente non viene aspirato

Scollegare la lancia dalla pistola a spruzzo
manuale e lavorare solo con la pistola a
spruzzo o la lancia con il regolatore della
pressione e ruotare in posizione ,Mix“
Pulire il filtro sul tubo flessibile di aspirazione
per detergente.

Controllare se il tubo flessibile di aspirazione
per detergente presenti delle incrinature.

Collegamento elettrico

>

>

Tensione 220-240V
1~50/60 Hz
Potenza allacciata 1,6 KW
Grado di protezione IP X5
Classe di protezione l
Protezione rete (fusibile ritar- 10A
dato)
Collegamento acqua
Pressione in entrata 0,2-1,2 MPa
Temperatura in entrata (max.) 40°C
Portata (min.) 8 I/min
Prestazioni
Pressione di esercizio 9 MPa
Pressione max. consentita 11 MPa
Portata, acqua 5,7 I/min
Portata, detergente 0,3 I/min
Forza repulsiva della pistola a 11N

spruzzo

Peso, pronto all'uso con accessori

senza serbatoio per detergente 6,3 kg
con serbatoio per detergente 6,5 kg
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79

Valore di vibrazione mano-braccio <2,5 m/s?

Dubbio K 0,3 m/s?
Pressione acustica L, 73 dB(A)
Dubbio K, 3dB(A)
Pressione acustica Ly, + Dubbio 89 dB(A)
KWA

Con riserva di modifiche tecniche!

Dichiarazione di conformita CE

Con la presente si dichiara che la macchina qui
di seguito indicata, in base alla sua concezione,
al tipo di costruzione e nella versione da noi in-

trodotta sul mercato, € conforme ai requisiti fon-
damentali di sicurezza e di sanita delle direttive
CE. In caso di modifiche apportate alla macchina
senza il nostro consenso, la presente dichiara-

zione perde ogni validita.

Prodotto: Idropulitrice

Modelo: 1.674-xxx

Direttive CE pertinenti

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

2011/65/CE

Norme armonizzate applicate

EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Procedura di valutazione della conformita
applicata

2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza sonora dB(A)
Misurato: 86

Garantito: 89

| firmatari agiscono su incarico e con la procura
dellamministrazione.

- N
e B qé
2%/ e
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Algemene instructies

Beste klant,

A Lees voor het eerste gebruik van uw
|__| apparaat deze originele gebruiks-

aanwijzing, ga navenant te werk en bewaar deze

voor later gebruik of voor een latere eigenaar.

Leveringsomvang

Het leveringspakket van het apparaat staat op
de verpakking afgebeeld. Controleer bij het uit-
pakken of de inhoud volledig is.

Mochten er eventueel accessoires ontbreken of
mocht u transportschade constateren, neem dan
contact op met uw leverancier.

Doelmatig gebruik

Gebruik deze hogedrukreiniger uitsluitend voor

de huishouding:

— voor het reinigen van machines, voertuigen,
gebouwen, gereedschappen, gevels, terras-
sen, tuingereedschap, enzovoort, met een
hogedrukspuit (indien nodig onder toevoe-
ging van reinigingsmiddel).

— met door KARCHER goedgekeurde acces-
soires, onderdelen en reinigingsmiddelen.
Neem de aanwijzingen die bij de reinigings-
middelen gevoegd zijn, in acht.

Symbolen in de gebruiksaanwijzing

A Gevaar

Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat leidt
tot ernstige en zelfs dodelijke lichamelijke let-
sels.

YO Waarschuwing

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die zou
kunnen leiden tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chamelijke letsels.

Voorzichtig

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die kan
leiden tot lichte lichamelijke letsels of materiéle
schade.

Symbolen op het toestel

De hogedrukstraal mag niet ge-
richt worden op personen, dieren,
actieve elektrische uitrusting of
het apparaat zelf. Apparaat tegen
vorst beschermen.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Zorg voor het milieu

vy Hetverpakkingsmateriaal is herbruikbaar.

Deponeer het verpakkingsmateriaal niet
bij het huishoudelijk afval, maar bied het
aan voor hergebruik.
Onbruikbaar geworden apparaten bevat-

ﬁ ten waardevolle materialen die geschikt

mmmm Zijn voor hergebruik. Lever de apparaten
daarom in bij een inzamelpunt voor her-
bruikbare materialen.

Aanwijzingen betreffende de inhoudsstoffen

(REACH)

Huidige informatie over de inhoudsstoffen vindtu

onder:

www.kaercher.com/REACH

Garantie

In ieder land zijn de door ons bevoegde verkoop-
kantoor uitgegeven garantiebepalingen van toe-
passing. Eventuele storingen aan het apparaat
verhelpen wij zonder kosten binnen de garantie-
termijn, mits een materiaal of fabrieksfout de oor-
zaak van deze storing is. Neem bij klachten
binnen de garantietermijn contact op met uw le-
verancier of de dichtstbijzijnde klantenservice-
werkplaats en neem uw aankoopbewijs mee.
(adres zie achterzijde)

Veiligheidsinstructies

A Gevaar

B Pak de stekker en wandcontactdoos nooit
met vochtige handen beet.

B Neem het apparaat niet in bedrijf als de ne-
taansluiting of belangrijke onderdelen van
het apparaat (zoals veiligheidsinrichtingen,
hogedrukslangen of handspuitpistool) be-
schadigd zijn.

B Controleer véor gebruik altijd of netsnoer en
-stekker onbeschadigd zijn. Laat een be-
schadigd netsnoer onmiddellijk vervangen
door een bevoegde medewerker van de
technische dienst of een electricien.

B Controleer de hogedrukslang voor ieder ge-
bruik altijd op beschadigingen. Vervang een
beschadigde hogedrukslang onmiddellijk.

NL -4
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U mag het apparaat niet in gebieden met ex-
plosiegevaar gebruiken.

Wanneer u het apparaat in gevaarlijke ge-
bieden gebruikt (bijvoorbeeld tankstations),
moet u de betreffende veiligheidsvoorschrif-
ten naleven.

Hogedrukstralen kunnen gevaarlijk zijn wan-
neer u het apparaat ondeskundig gebruikt. U
mag de straal niet richten op personen, die-
ren, actieve elektrische uitrusting of het ap-
paraat zelf.

De hogedrukstraal niet op anderen of op
uzelf, richten om bijvoorbeeld kleding of
schoeisel te reinigen.

Sproei geen voorwerpen af die stoffen be-
vatten die gevaarlijk zijn voor de gezondheid
(bijvoorbeeld asbest).

Hogedrukstralen kunnen banden / ventielen
van voertuigen beschadigen, waardoor de
banden springen. Eerste teken hiervoor is
een verkleuring van de band. Beschadigde
voertuigbanden / ventielen zijn levensge-
vaarlijk. Houd minstens 30 cm straalafstand
aan bij het reinigen!

Explosiegevaar!

Geen brandbare vioeistoffen sproeien.

Zuig nooit oplosmiddelhoudende vioeistof of
onverdunde zuren en oplosmiddelen op! Tot
deze stoffen behoren bijvoorbeeld benzine,
verfverdunner en stookolie. De sproeinevel
is zeer licht ontvlambaar, explosief en giftig.
Gebruik geen aceton, onverdund zuur of op-
losmiddel, omdat die de materialen aantas-
ten die in het apparaat zijn verwerkt.
Waarschuwing

Netstekker en koppeling van een verlengka-
bel moeten waterdicht zijn en mogen niet in
water liggen. De koppeling mag verder niet
op de grond liggen. Er wordt aanbevolen om
kabeltrommels te gebruiken die garanderen
dat de contactdozen zich minstens 60 mm
boven de grond bevinden.

Ongeschikte verlengsnoeren kunnen ge-
vaarlijk zijn. Gebruik in de open lucht alleen
daarvoor goedgekeurde en overeenkomstig
gemerkte verlengsnoeren met een voldoen-
de grote diameter:

1-10m: 1,56 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?

Rol het verlengsnoer altijd helemaal van de
kabeltrommel af.

Hogedrukslangen, wateraansluitpunten en
koppelingen zijn belangrijk voor de veiligheid
van het apparaat. Gebruik uitsluitend hoge-

drukslangen, wateraansluitpunten en koppe-
lingen die de producent heeft aanbevolen.
Kinderen of niet-geinstrueerd personeel mo-
gen het apparaat niet gebruiken.

Het apparaat mag gebruikt worden door per-
sonen met beperkte fysische, zintuigelijke of
mentale capaciteiten of gebrek aan ervaring
en kennis, op voorwaarde dat ze onder toe-
zicht staan of over het veilige gebruik van het
apparaat werden ingelicht en de daaruit re-
sulterende gevaren begrijpen.

Kinderen moeten gecontroleerd worden om
te garanderen dat ze niet met het apparaat
spelen.

Verpakkingsfolie buiten het bereik van kin-
deren houden, er bestaat verstikkingsge-
vaar!

De gebruiker moet het apparaat voor het
Juiste doel gebruiken. De gebruiker moet re-
kening houden met de plaatselijke omstan-
digheden en speciaal letten op personen die
zich in de buurt bevinden.

Het apparaat niet gebruiken als er zich ande-
re personen binnen bereik bevinden, tenzij
ze veiligheidskledij dragen.

Draag de juiste beschermende kleding en
een veiligheidsbril ter bescherming tegen te-
rugspattend water.

Dit apparaat werd ontwikkeld voor gebruik
van reinigingsmiddelen die de producent le-
vert of aanbeveelt. Gebruik van andere reini-
gingsmiddelen of chemicalien kan de
veiligheid van het apparaat beenvioeden.

Voorzichtig
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Bij langdurige bedrijfsonderbrekingen moet
het apparaat aan de hoofdschakelaar / ap-
paraatschakelaar uitgeschakeld worden of
moet de netstekker uitgetrokken worden.
Gebruik het apparaat niet bij temperaturen
beneden de 0 °C.

Houd minstens 30 cm straalafstand aan bij
het reinigen van gelakte opperviakken, ten-
einde beschadigingen te vermijden.

Laat het apparaat niet zonder toezicht achter
zolang het aan staat.

Let erop dat het netsnoer of een verleng-
snoer niet wordt beschadigd doordat men er-
overheen rijdt, ze knikt, er te hard aan trekt
of dergelijke. Bescherm de netsnoeren te-
gen hitte, olie en scherpe randen.

Alle stroomvoerende delen in het werkbereik
moeten zijn beschermd tegen straalwater.
U mag het apparaat uitsluitend aansluiten op
een wandcontactdoos, die is aangebracht



door een elektrotechnische installateur, vol-
gens IEC 60364.

B Gebruik uitsluitend wisselstroom voor het
apparaat. De spanning moet overeenkomen
met de vermelding op het typeplaatje van het
apparaat.

B Om veiligheidsredenen raden wij principieel
aan het apparaat te gebruiken via een aard-
lekschakelaar (max. 30 mA).

B Reinigingswerkzaamheden waarbij afvalwa-
ter ontstaat dat olie bevat (bijvoorbeeld het
reinigen van de motor of de onderkant van
een motorvoertuig), mag u uitsluitend ver-
richten in wasplaatsen met een olieafschei-
der.

Veiligheidsinrichtingen

Voorzichtig

Veiligheidsinrichtingen dienen ter bescherming
van de gebruiker en mogen niet worden gewij-
zigd of omzeild.

Apparaatschakelaar

De hoofdschakelaar van het apparaat verhindert
de onvoorziene werking van het apparaat.
Vergrendeling handspuitpistool

De vergrendeling blokkeert de hendel van het
handspuitpistool en verhindert de onvoorziene
start van het apparaat.

Overstroomklep met drukschakelaar

De omloopklep verhindert de overschrijding van
de toegelaten werkdruk.

Wordt de hendel van het handspuitpistool losge-
laten, dan schakelt de drukschakelaar de pomp
uit en stopt de hogedrukstraal. Wordt de hendel
aangetrokken, dan schakelt de drukschakelaar
de pomp weer in.

Voorwaarden voor de stabiliteit

Voorzichtig

Voor alle handelingen met of aan het apparaat

moet de stabiliteit gegarandeerd worden om on-

gevallen of beschadigingen te vermijden.

— De stabiliteit van het apparaat is gegaran-
deerd wanneer het op een effen ondergrond
wordt geplaatst.

Beschrijving apparaat

In deze gebruiksaanwijzing staat de maximale

uitrusting omschreven. Afhankelijk van het mo-

del zijn er verschillen in de leveringspakketten

(zie verpakking).

Afbeeldingen: zie pagina 2

Snelkoppeling voor hogedrukslang

Hogedrukaansluiting

Hoofdschakelaar ,0/OFF* / ,|/ON*

Opberghaak voor hogedrukslang en netsnoer

Houder voor de straalpijp

Houder voor het handspuitpistool

Wateraansluiting met ingebouwde zeef

Zuigslang voor reinigingsmiddel(met filter)

Koppelinggedeelte voor wateraansluiting

10 Stroomleiding met stekker

11 Transportwiel

12 Handpistool

13 Vergrendeling handspuitpistool

14 Toets voor het scheiden van de hogedruk-
slang van het handspuitpistool

15 Hogedrukslang

Optioneel toebehoren

16 Roterende wasborstel

17 Wasborstel

18 Spuitlans met hogedruksproeier

19 Spuitlans met vuilfrees

20 Spuitlans met drukregeling (Vario Power)

21 Transportgreep

22 Handgreep

23 Transportgreep, uittrekbaar

24 Reinigingsmiddelreservoir

25 Toebehorennet

Bijzondere toebehoren

Met extra accessoires breidt u de gebruiksmogelijk-

heden van uw apparaat uit. Nadere informatie daar-

over kunt u verkrijgen bij uw KARCHER-dealer.

O©OoONOOODWN-—-

Voor de inbedrijfstelling

Losse onderdelen die bij het apparaat geleverd

werden, moeten voor de inbedrijfstelling gemon-

teerd worden.

Afbeeldingen: zie pagina 3

Afbeelding IX

=>» Transportwielen aanbrengen en laten vast-
klikken.

Afbeelding &

=>» Transportgreep / draaggreep bevestigen.

Afbeelding

= Snelkoppeling voor hogedrukslang op hoge-
drukaansluiting schroeven.
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Afbeelding 8

=>» Hogedrukslang in handspuitpistool steken
tot die hoorbaar vastklikt.
Instructie: Letten op een correcte uitrichting
van de aansluitnippel.

=> Veilige verbinding controleren door aan de
hogedrukslang te trekken.

Optioneel

Afbeelding @

=>» Zuigslang voor reinigingsmiddel zo ver door
het deksel van het reinigingsmiddelreservoir
trekken dat de filter later op de bodem van
het reservoir ligt.

=>» Reinigingsmiddelreservoir met deksel afslui-
ten.

=>» Reinigingsmiddelreservoir in het apparaat
laten vastklikken.

Afbeelding @

= Toebehorennet aan de in de afbeelding ge-
toonde haak hangen.

Watertoevoer

Volgens de geldige voorschriften mag

het apparaat nooit zonder systeem-

scheider aangesloten worden op het

drinkwaternet. Er moet een geschikte

systeemscheider van de firma KARCHER of als

alternatief een systeemscheider conform

EN 12729 type BA gebruikt worden. Water dat

door een systeemscheider is gestroomd, wordt

als niet drinkbaar geclassificeerd.

Voorzichtig

Systeemscheider altijd aan de watertoevoer en

nooit direct aan het apparaat aansluiten!

Instructie: Verontreinigingen in het water kun-

nen de hogedrukpomp en de accessoires be-

schadigen. Ter bescherming wordt het gebruik

van de KARCHER-waterfilter (speciale acces-

soires, bestelnr. 4.730-059) aanbevolen.

Watertoevoer vanuit de waterleiding

Voorschriften van de watermaatschappij in acht

nemen.

Aansluitwaarden zie typeplaatje/Technische ge-

gevens.

=>» Een met weefsel versterkte waterslang (niet
in de levering inbegrepen) met een in de
handel verkrijgbare koppeling gebruiken. (di-
ameter minimum 1/2 duim resp. 13 mm;
lengte minimum 7,5 m).

Afbeelding [€

=>» De meegeleverde koppeling aan het water-
aansluitpunt van het apparaat schroeven.

= De waterslang op het koppelingsdeel van
het apparaat steken en op de watertoevoer
aansluiten.

Inbedrijfstelling

Voorzichtig

Droogloop gedurende meer dan 2 minuten leidt

tot beschadigingen van de hogedrukpomp. In-

dien het apparaat binnen 2 minuten geen druk

opbouwt, moet het apparaat uitgeschakeld wor-

den en volgt u de instructies in het hoofdstuk

»Hulp bij storingen”.

Afbeelding [l

=>» Hogedrukslang vast in de snelkoppeling op
het apparaat steken, hij klikt hoorbaar in.
Instructie: Letten op een correcte uitrichting
van de aansluitnippel.

=>» Veilige verbinding controleren door aan de
hogedrukslang te trekken.

Afbeelding I

=>» Straalpijp in het handspuitpistool steken en
vastschroeven door hem 90° te draaien.

=>» Waterkraan volledig opendraaien.

=> Netstekker in het stopcontact steken.

=> Apparaat inschakelen "I/ON".

Werking

A\ Gevaar

Door het uittreden van de waterstraal uit de ho-

gedruksproeier werkt er een reactiekracht op de

spuitlans. Ervoor zorgen dat u stevig staat en

handspuitpistool en lans goed vasthouden.

Afbeelding

= Hefboom van het handspuitpistool ontgren-
delen.

=>» Hendel aantrekken, het apparaat wordt inge-
schakeld.

Instructie: Wanneer de hendel opnieuw wordt

losgelaten, schakelt het apparaat opnieuw uit.

Hogedruk blijft in het systeem behouden.

Straalpijp met drukregeling (Vario Power)

Voor de meest gangbare reinigingstaken. De

werkdruk kan traploos tussen ,Min“ en ,Max" in-

gesteld worden. In de stand "Mix" kan een dosis

reinigingsmiddel toegevoegd worden.

=>» Hefboom van het handspuitpistool loslaten.

Afbeelding

=>» Straalpijp in de gewenste stand draaien.

Straalpijp met hogedruksproeier

Voor normale reinigingswerkzaamheden.

Niet geschikt voor de werking met reinigingsmid-

delen.

Spuitlans met vuilfrees

voor hardnekkig vervuilde oppervlakken.

Niet geschikt voor de werking met reinigingsmid-

delen.
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Wasborstel

Niet geschikt voor de werking met reinigingsmid-
delen.

Roterende wasborstel

Niet geschikt voor de werking met reinigingsmid-
delen.

De roterende wasborstel is bijzonder voor het
wassen van auto's geschikt.

Voorzichtig

Wasborstel moet bij het werken ermee vrij van
vuil- of andere partikels zijn, gevaar voor lak-
schades.

Werken met reinigingsmiddelen

Gebruik voor de overeenkomstige reinigingstaak

uitsluitend reinigings- en onderhoudsproducten

van KARCHER, aangezien die speciaal ontwik-

keld werden voor het gebruik met uw apparaat.

Het gebruik van andere reinigings- en onder-

houdsproducten kan leiden tot een versnelde slij-

tage en het vervallen van de garantiebepalingen.

Gelieve u te laten adviseren in de vakhandel of di-

rect bij KARCHER informatie aan te vragen.

= Maak de straalpijp los van het pistool. Alleen
met het handspuitpistool werken.
Instructie: Daardoor wordt tijdens de wer-
king de reinigingsmiddeloplossing bij de wa-
terstraal gemengd.

Afbeelding M

=>» De zuigslang voor reinigingsmiddel tot de
gewenste lengte uit de behuizing trekken.

=> Reinigingsmiddel-zuigslang in een reservoir
met reinigingsmiddeloplossing hangen.

Optioneel

= Reinigingsmiddeloplossing in reinigingsmid-
delreservoir vullen (doseergegevens op het
vat met reinigingsmiddel in acht nemen).

Aanbevolen reinigingsmethode

= Reinigingsmiddel in geringe hoeveelheid op
het droge oppervlak sproeien en laten inwer-
ken (niet laten opdrogen!).

=> losgekomen vuil met hogedrukstraal afspoe-
len.

Werking onderbreken

=> Hefboom van het handspuitpistool loslaten.

Afbeelding [4

= Hefboom van het handspuitpistool vergren-
delen.

=>» Bij langere werkonderbrekingen (langer dan
5 minuten) het apparaat tevens uitschakelen
"O/OFF".

=>» Handspuitpistool in houder voor handspuit-
pistool steken.

Werking stopzetten

Voorzichtig

De hogedrukstraal alleen van het handspuitpi-

stool of het apparaat scheiden wanneer geen

druk in het systeem voorhanden is.

= Na het werken met reinigingsmiddel: Appa-

raat ongeveer 1 minuut laten werken om

schoon te spoelen.

Hefboom van het handspuitpistool loslaten.

Apparaat uitschakelen "0/OFF"

Draai de waterkraan dicht.

Druk de hendel van het handspuitpistool in,

om de nog aanwezige druk in het systeem af

te laten nemen.

Afbeelding [4

=>» Hefboom van het handspuitpistool vergren-
delen.

=> Apparaat scheiden van de watertoevoer.

=> Netstekker uittrekken.

Vervoer

Voorzichtig

Om ongevallen of verwondingen bij het transport
te vermijden, moet het gewicht van het apparaat
in acht genomen worden (zie technische gege-

vens).

LA AR 7

Transport met de hand

=>» Apparaat aan de draaggreep optillen en dra-
gen.

=>» Apparaat aan de transportgreep verplaat-
sen.

Transport in voertuigen

Reinigingsmiddeltank leegmaken.
Apparaat beveiligen tegen verschuiven en
kantelen.

Voorzichtig

Om ongevallen of verwondingen te vermijden,
moet bij de keuze van de opslagplaats het ge-
wicht van het apparaat in acht genomen worden
(zie technische gegevens).

>
2>

Apparaat opslaan

Voor langdurige opslag, bv. tijdens de winter-

maanden, moeten tevens de instructies in het

hoofdstuk Onderhoud in acht genomen worden.

=>» Apparaat op een egaal oppervlak neerzet-
ten.
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=>» Behuizing van de snelkoppeling voor hoge-
drukslang in pijlrichting duwen en hogedruk-
slang eruit trekken.

= Ontgrendelknop op het handspuitpistool in-
duwen en hogedrukslang van het handspuit-
pistool scheiden.

=>» Handspuitpistool in houder voor handspuit-

pistool steken.

Straalpijp laten vastklikken in de houder voor

de straalpijp.

=>» Stroomleiding, hogedrukslang en accessoi-
res aan het apparaat opbergen.

7

Vorstbescherming

Voorzichtig

Apparaat en accessoires tegen vorst bescher-

men.

Het apparaat en de accessoires worden bescha-

digd door vorst indien het water niet volledig af-

gelaten is. Om schade te vermijden:

=> Water volledig uit het apparaat aflaten: Ap-
paraat zonder aangesloten hogedrukslang
en zonder aangesloten watertoevoer inscha-
kelen (max. 1 min) en wachten tot geen wa-
ter meer uit de hogedrukaansluiting komt.
Apparaat uitschakelen.

=> Apparaat met alle accessoires in een vorst-
vrije ruimte bewaren.

Onderhoud

A\ Gevaar

Bij alle reinigings- en onderhoudswerkzaamhe-
den altijd het apparaat uitschakelen en de stek-
ker uit het stopcontact trekken.

Zorg

Voor langdurige opslag, bijvoorbeeld tijdens de

winter:

=>» Filter van de reinigingsmiddel-zuigslang
trekken en onder stromend water reinigen.

=> De zeef in het wateraansluitpunt er met een
platte tang uittrekken en onder stromend wa-
ter reinigen.

Onderhoud
Het apparaat is onderhoudsvrij.
Reserveonderdelen

Gebruik uitsluitend originele KARCHER-onder-
delen. Een overzicht van de onderdelen vindt u
aan het eind van deze gebruiksaanwijzing.

Hulp bij storingen

Kleinere storingen kunt u zelf oplossen met be-
hulp van het volgende overzicht.
Bij twijfel neemt u contact op met de bevoegde
klantenservice.

Gevaar
Bij alle reinigings- en onderhoudswerkzaamhe-
den altijd het apparaat uitschakelen en de stek-
ker uit het stopcontact trekken.
Reparaties en werkzaamheden aan elektrische
componenten mogen alleen door bevoegde me-
dewerkers van de technische dienst worden uit-
gevoerd.

Apparaat draait niet

=>» Trek hendel van het handspuitpistool aan,
het apparaat wordt ingeschakeld.

=> Controleren of de aangegeven spanning op
het typeplaatje overeenkomt met de span-
ning van de stroombron.

=> Stroomleiding op beschadiging controleren.

Apparaat komt niet op druk

Instelling aan de straalpijp controleren.
Apparaat ontluchten: Apparaat zonder aan-
gesloten hogedrukslang inschakelen en
wachten (max. 2 minuten) tot water zonder
bellen uit de hogedrukaansluiting komt. Ap-
paraat uitschakelen en hogedrukslang op-
nieuw aansluiten.

Watertoevoer controleren.

De zeef in het wateraansluitpunt er met een
platte tang uittrekken en onder stromend wa-
ter reinigen.

L 7

L

Sterke drukschommelingen

=>» Hogedruksproeier reinigen: Verontreinigin-
gen met een naald uit het gat van de sproeier
verwijderen en met water naar voren toe uit-
spoelen.

= Watertoevoervolume controleren.

Apparaat ondicht

=>» Een geringe ondichtheid van het apparaat is
technisch bepaald. Als de pomp echter erg
lekt, moet contact worden opgenomen met
de bevoegde klantenservice.
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Reinigingsmiddel wordt niet
aangezogen

=>» Straalpijp van het handspuitpistool scheiden
en alleen met het handspuitpistool werken of
straalpijp met drukregeling gebruiken en op
stand "Mix" draaien.

=>» Filter aan de reinigingsmiddel-zuigslang rei-
nigen.

=>» Zuigslang voor reinigingsmiddel controleren
op knikplaatsen.

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning 220-240V
1~50/60 Hz
Aansluitvermogen 1,6 KW
Veiligheidsklasse IP X5
Beschermingsklasse 1l
Netzekering (traag) 10A
Wateraansluitpunt
Toevoerdruk 0,2-1,2 MPa
Toevoertemperatuur (max.) 40°C
Toevoerhoeveelheid (min.) 8 I/min
Capaciteit
Werkdruk 9 MPa
Maximaal toegestane druk 11 MPa
Opbrengst, water 5,7 I/min
Opbrengst, reinigingsmiddel 0,3 I/min
Reactiekracht van het pistool 11N

Gewicht, bedrijfsklaar met accessoires

zonder reinigingsmiddeltank 6,3 kg

met reinigingsmiddeltank 6,5 kg

Bepaalde waarden conform EN 60335-2-79

Hand-arm vibratiewaarde <2,5 m/s?
Onzekerheid K 0,3 m/s?
Geluidsdrukniveau L, 73 dB(A)
Onzekerheid K 3dB(A)
Geluidskrachtniveau Ly, + 89 dB(A)

onveiligheid Ky,

Technische veranderingen voorbehouden!

EG-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde ma-
chine door haar ontwerp en bouwwijze en in de
door ons in de handel gebrachte uitvoering vol-
doet aan de betreffende fundamentele veilig-
heids- en gezondheidseisen, zoals vermeld in de
desbetreffende EG-richtlijnen. Deze verklaring
verliest haar geldigheid wanneer zonder overleg
met ons veranderingen aan de machine worden
aangebracht.

Product: Hogedrukreiniger
Type: 1.674-xxx

Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//EG

2000/14/EG

2011/65/EG

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Toegepaste conformiteitsbeoordelingspro-
cedure

2000/14/EG: Bijlage V
Geluidsvermogensniveau dB(A)
Gemeten: 86

Gegarandeerd: 89

De ondergetekenden handelen in opdracht en
met volmacht van de bedrijfsleiding.

) s

R
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Indicaciones generales

Estimado cliente:

A Antes del primer uso de su aparato,
|._| lea este manual original, actue de

acuerdo a sus indicaciones y guardelo para un

uso posterior o para otro propietario posterior.

Volumen del suministro

El contenido de suministro de su aparato esta
ilustrado en el embalaje. Verifique durante el
desembalaje que no falta ninguna pieza.

En caso de detectar que faltan accesorios o0 o
que han surgido dafios durante el transporte, in-
forme a su distribuidor.

Uso previsto

Utilice esta limpiadora de alta presion, exclusiva-

mente, en el ambito doméstico:

— para limpiar maquinas, vehiculos, edificios,
herramientas, fachadas, terrazas, herra-
mientas de jardin, etc. con un chorro de
agua de alta presion (en caso necesario,
mediante el uso adicional de detergentes).

— con los accesorios, repuestos y detergentes
autorizados por KARCHER. Tenga en cuen-
ta las indicaciones que incluyen los deter-
gentes.

Simbolos del manual de instrucciones

A Peligro

Para un peligro inminente que acarrea lesiones
de gravedad o la muerte.

A\ Advertencia

Para una situacion que puede ser peligrosa, que
puede acarrear lesiones de gravedad o la muer-
te.

Precaucion

Para una situacion que puede ser peligrosa, que
puede acarrear lesiones leves o dafios materia-
les.

Simbolos en el aparato

No dirija el chorro de alta presion
hacia personas, animales, equi-
pamiento eléctrico activo, ni
apunte con él al propio aparato.
Proteger el aparato de las heladas.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Proteccion del medio ambiente

vy Los materiales de embalaje son recicla-
bles. Por favor, no tire el embalaje a la ba-
sura doméstica; en vez de ello, entréguelo en los
puntos oficiales de recogida para su reciclaje o
recuperacion.
Los aparatos viejos contienen materiales
valiosos reciclables que deberian ser en-
= tregados para su aprovechamiento poste-
rior. Por este motivo, entregue los aparatos
usados en los puntos de recogida previstos para
su reciclaje.
Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrara informacién actual sobre los ingre-
dientes en:
www.kaercher.com/REACH

Garantia

En todos los paises rigen las condiciones de ga-
rantia establecidas por nuestra empresa distri-
buidora. Las averias del aparato seran
subsanadas gratuitamente dentro del periodo de
garantia, siempre que se deban a defectos de
material o de fabricacién. En un caso de garan-
tia, le rogamos que se dirija con el comprobante
de compra al distribuidor donde adquiri6 el apa-
rato o al servicio al cliente autorizado mas proxi-
mo a su domicilio.

(La direccion figura al dorso)
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Indicaciones de seguridad

A
n

Peligro

No toque nunca el enchufe de red o la toma
de corriente con las manos mojadas.

No ponga el aparato en funcionamiento si el
cable de conexion a red u otras partes im-
portantes del aparato, como pueden ser la
manguera de alta presion, la pistola pulveri-
zadora o los dispositivos de seguridad pre-
sentan dafios.

Antes de cada puesta en servicio, comprue-
be si el cable de conexion a red y el enchufe
de red presentan darios. Si el cable de co-
nexion a red estuviera deteriorado, debe en-
cargar sin demora a un electricista
especializado del servicio de atencion al
cliente autorizado que lo sustituya.

Antes de cada puesta en servicio, comprue-
be si la manguera de alta presion presenta
danos. Sila manguera de alta presion pre-
sentase dafios, debe sustituirla sin demora.
Esta prohibido usar el aparato en zonas en
las que exista riesgo de explosiones.

Para usar el aparato en zonas con peligro de
explosion (p. ej., gasolineras) son de obliga-
do cumplimiento las normas de seguridad
correspondientes.

Los chorros a alta presion pueden ser peli-
grosos si se usan indebidamente. No dirija el
chorro hacia personas, animales o equipa-
miento eléctrico activo, ni apunte con él al
propio aparato.

No dirija el chorro hacia otras personas o ha-
cia si mismo para limpiar ropa o calzado.
No rocie objetos que puedan contener sus-
tancias nocivas para la salud (p. ej., asbes-
to).

El chorro a alta presion puede dahar los neu-
maticos del vehiculo y sus valvulas y los
puede reventar. Un primer sintoma de que
se estan provocando dafos es el cambio de
tonalidad de los neumaticos. Los neumati-
cos de vehiculo y las valvulas de neumaticos
deteriorados suponen un peligro mortal. Al
efectuar la limpieza, aplique el chorro a una
distancia minima de 30 cm.

Peligro de explosiones

No pulverizar ningun liquido inflamable.

No aspire nunca liquidos que contengan dli-
solventes o acidos y disolventes sin diluir.
Entre estos se encuentran, p. €j., la gasoli-
na, los diluyentes cromaticos o el fuel. La ne-
blina pulverizada es altamente inflamable,

explosiva y toxica. No utilice acetona ni aci-
dos o disolventes sin diluir, ya que pueden
afectar negativamente a los materiales em-
pleados en el aparato.

A\ Advertencia
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El enchufe y el acoplamiento de un conducto
de prolongacién tienen que ser estancos y
no pueden estar dentro del agua. El acopla-
miento no puede seguir en el suelo. Se reco-
mienda utilizar enrolladores de cables que
garantizan que los enchufes estén al menos
a 60cm del suelo.

El uso de cables de prolongacién inadecua-
dos puede resultar peligroso. Para el exte-
rior, utilice sélo cables prolongadores
autorizados para exterior, adecuadamente
marcados y con una seccién de cable sufi-
ciente: 1-10m: 1,5mm?; 10-30 m: 2.5 mm?
Desenrolle siempre totalmente el cable de
prolongacioén del tambor del cable.

Las mangueras de alta presion, la griferia y
los acoplamientos son importantes para la
seguridad del aparato. Utilice sélo las man-
gueras de alta presion, la griferia y los aco-
plamientos recomendados por el fabricante.
Los nifios o las personas no instruidas sobre
su uso no deben utilizar el aparato.

El aparato puede ser operado por personas
con capacidades fisicas, sensoriales o inte-
lectuales reducidas o falta de experiencia y
conocimientos, si son supervisados o han
sido informados sobre cémo utilizar el apa-
rato de forma segura y comprenden los po-
sibles peligros.

Supervisar a los nifios para asegurarse de
que no jueguen con el aparato.

Mantener alejado el plastico del embalaje de
los nifios, se pueden ahogar.

El usuario debera utilizar el aparato de con-
formidad con sus instrucciones. Debera te-
neren cuenta las condiciones locales y tener
cuidado de no causar darios a las personas
que se encuentren en las proximidades
cuando use el aparato.

No utilizar el aparato cuando se encuentren
otras personas al alcance a no ser que lle-
ven ropa protectora.

Péngase ropa y gafas protectoras adecua-
das para protegerse de las salpicaduras de
agua y de la suciedad.

Este aparato ha sido concebido para el uso
con los detergentes suministrados por el fa-
bricante o recomendados por el mismo. La
utilizacion de otros detergentes o sustancias
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quimicas puede menoscabar la seguridad
del aparato.

Precaucion

B Para pausas de operacién prolongadas des-
conecte el aparato del interruptor principal /
interruptor del aparato o desenchufe la clavi-
Ja de red.

B No se puede operar el aparato a temperatu-
ras inferiores a 0 °C.

B Para evitar dafios, mantenga el chorro a una
distancia minima de 30 cm durante la limpie-
za de superficies pintadas.

B No deje nunca el aparato sin vigilancia mien-
tras esté en funcionamiento.

B Debe tener cuidado de no dafiar ni estropear
el cable de conexién a red y el cable de pro-
longacién por pisarlos, aplastarlos, tirar de
ellos, u otras acciones similares. Proteja los
cables de red del calor, el aceite y los bordes
afilados.

B Todas las partes conductoras de corriente
de la zona de trabajo tienen que estar prote-
gidas contra los chorros de agua.

B F] aparato solo debe estar conectado a una
conexion eléctrica que haya sido realizada
por un electricista de conformidad con la
norma CEI 60364.

B Conecte el aparato unicamente a corriente
alterna. La tension tiene que corresponder a
la indicada en la placa de caracteristicas del
aparato.

B Por razones de seguridad, recomendamos
utilizar el aparato siempre con un interruptor
de corriente por defecto (max. 30 mA).

B [os trabajos de limpieza que producen
aguas residuales que contienen aceite (p.
/., el lavado de motores o el lavado de los
bajos) sélo se deben realizar en zonas de la-
vado que dispongan de separador de aceite.

Dispositivos de seguridad

Precaucién

Los dispositivos de seguridad sirven para prote-
ger al usuario y no se deben modificar o ignorar.
Interruptor del aparato

El interruptor del aparato impide el funciona-
miento involuntario del mismo.

Bloqueo de la pistola pulverizadora manual
El bloqueo bloquea la palanca de la pistola pul-
verizadora manual e impide que el aparato se
ponga en marcha de forma involuntaria.
Valvula de derivacién con presostato

La valvula de derivacion evita sobrepasar la pre-
sion de trabajo permitida.

Cuando se suelta la palanca de la pistola pulve-
rizadora manual, un presostato desconecta la
bomba y el chorro de alta presién se para. Cuan-
do se acciona la palanca, se conecta la bomba
nuevamente.

Requisitos para la seguridad de
posicion
Precaucion
Antes de realizar cualquier trabajo con el apara-
to o en el aparato, aseglirese de que esta bien
posicionado para evitar accidentes o dafios.
— La posicion segura del aparato se garantiza
si se coloca sobre una superficie lisa.
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Descripcion del aparato

En este manual de instrucciones se describe el
equipamiento maximo. Segun el modelos, hay
diferencias en el contenido suministrado (véase
embalaje).

llustraciones, véase la pagina 2

1 Acoplamiento rapido para manguera de alta
presion

2 Conexion de alta presion

3 Interruptor del aparato ,0/OFF*/ ,I/ON*

4  Gancho de almacenamiento para la man-
guera de alta presion y el cable de alimenta-
cion

5 Zona de recogida para la lanza dosificadora

6 Zona de recogida para pistola pulverizadora
manual

7 Conexion de agua con filtro incorporado

8 Manguera de aspiracion para detergente
(con filtro)

9 Pieza de acoplamiento para la conexion de
agua

10 Cable de conexion a red y enchufe de red

11 Rueda de transporte

12 Pistola pulverizadora manual

13 Bloqueo de la pistola pulverizadora manual

14 Tecla para separar la manguera de alta pre-
sion de la pistola pulverizadora manual

15 Manguera de alta presiéon

Posibles accesorios

16 Cepillo para lavar giratorio

17 Cepillo para lavar

18 Lanza de agua con tobera alta pression

19 Lanza de agua con fresadora de suciedad

20 Lanza dosificadora con regulacion de la pre-
sién (Vario Power)

21 Mango para el transporte

22 Asa de transporte

23 Mango para el transporte, despegable

24 Depésito de detergente

25 Red de accesorios

Accesorios especiales

Los accesorios especiales amplian las posibili-

dades de uso del aparato. Su distribuidor KAR-

CHER le dara informacion mas detallada.

Antes de la puesta en marcha

Antes de la puesta en marcha montar las piezas

sueltas suministradas con el aparato.

llustraciones, véase la pagina 3

Figura I

=>» Insertar y encajar las ruedas de transporte.

Figura &

=>» Fijar el asa de transporte.

Figura

=>» Enroscar acoplamiento rapido para man-
guera de alta presion a la conexién de alta
presion.

Figura 8

=>» Introducir la manguera de alta presion en la
pistola pulverizadora manual hasta que esta
haga un ruido al encajarse.
Nota: Procurar que el racor de conexion
esté alineado correctamente.

=>» Comprobar si la conexién es segura tirando
de la manguera de alta presion.

Opcional

Figura @

=>» Estirar la manguera de aspiracion de deter-
gente a través de la tapa del depdsito de de-
tergente de modo que el filtro quede
después situado en el fondo del deposito.

=> Cerrar el deposito de detergente con la tapa.

=>» Encajar el depdsito de detergente en el apa-
rato.

Figura @

=>» Colgar la red accesorio en los ganchos mos-
trados en la ilustracion.

Suministro de agua

De acuerdo con las normativas vigen-

tes, esta prohibido utilizar el aparato

sin un separador de sistema en la red

de agua potable. Se debe utilizar un

separador de sistema apropiado de la empresa
KARCHER o, alternativamente, un separador de
sistema que cumpla la norma EN 12729 tipo BA.
El agua que haya pasado por un separador del
sistema sera catalogada como no potable.
Precaucién

Conectar el separador del sistema siempre a la
toma de agua, nunca directamente al aparato!
Nota: Las impurezas en el agua pueden dafiar la
bomba de alta presion y los accesorios. Como
medida de proteccién se recomienda el uso del
filtro de agua de KARCHER (accesorio especial,
Ref.:4.730-059).

Suministro de agua desde la tuberia de agua
Tenga en cuenta las normas de la empresa su-
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ministradora de agua.

Valores de conexion: véase la placa de caracte-

risticas/datos técnicos.

=>» Utilice una manguera de agua de tejido re-
sistente (no esta incluida en el volumen de
suministro) con un acoplamiento de los habi-
tuales en el mercado. (Diametro minimo 1/2
pulgada o 13 mm; longitud minima 7,5 m).

Figura [@

=> Atornille la pieza de acoplamiento a la co-
nexion de agua del aparato suministrada.

=>» Meta la manguera de agua en la pieza de
acoplamiento del aparato y conéctela al su-
ministro de agua.

Puesta en marcha

Precaucion

La marcha en seco durante mas de 2 minutos

produce dafios en la bomba de alta presion. Si el

aparato no genera presion en un lapso de 2 mi-

nutos, desconectar el aparato y proceder segun

las indicaciones del capitulo "Averias”.

Figura [

=>» Insertar la manguera de alta presion en el
acoplamiento rapido del aparato hasta que
encaje.
Nota: Procurar que el racor de conexion
esté alineado correctamente.

=>» Comprobar si la conexién es segura tirando
de la manguera de alta presion.

Figura

Inserte la lanza dosificadora en la pistola

pulverizadora manual y fijela girandola 90°.

Abrir totalmente el grifo del agua.

Enchufar la clavija de red a una toma de co-

rriente.

Conectar el aparato ,I/ON*.

L 2 7 2

Funcionamiento

FAN Peligro

El chorro de agua que sale de la boquilla de alta

presién provoca una fuerza de retroceso en la

pistola pulverizadora manual. Asegurese de es-

tar en una posicion segura y sujete con firmeza

la pistola pulverizadora manual y la lanza dosifi-

cadora.

Figura

=> Desbloquear la palanca de la pistola pulveri-
zadora manual.

=> Tirar de la palanca, el aparato se enciende.

Nota: Si no se suelta la palanca, el aparato vuel-

ve a apagarse. La alta presion se mantiene en el

sistema.

Lanza dosificadora con regulacion de la

presion (Vario Power)

Para las tareas de limpieza mas habituales. La

presion de trabajo se puede regular sin escalo-

namiento entre "Min" y "Max". En la posicion

"Mix" se puede dosificar detergente.

=>» Suelte la palanca de la pistola pulverizadora
manual.

Figura

=>» Girar la lanza dosificadora a la posicion de-
seada.

Lanza de agua con tobera alta pression

Para tareas de limpieza normales.

No apto para trabajar con detergentes.

Lanza dosificadora con fresadora de

suciedad

Para las suciedades mas dificiles de eliminar.

No apto para trabajar con detergentes.

Cepillo de lavar

Apto para trabajar con detergentes.

Cepillo para lavar giratorio

Apto para trabajar con detergentes.

El cepillo de lavar rotatorio es especialmente

apto para la limpieza de automdviles.

Precaucién

Los cepillos de lavado tienen que estar libres de

suciedad u otras particulas, de lo contrario se

puede dahar la pintura.

Trabajo con detergentes

Utilice sélo detergentes y productos de limpieza

KARCHER para cada tipo de tarea de limpieza.

Han sido especialmente creados para su apara-

to. El uso de otros detergentes y productos de

limpieza pueden provocar un desgaste mas rapi-

do y la invalidacién de la garantia. Solicite el

asesoramiento oportuno en una tienda especia-

lizada y pida la informacién correspondiente a

KARCHER.

=>» Separe la lanza dosificadora de la pistola
pulverizadora manual. Trabajar solo con la
pistola pulverizadora manual.
Nota: De este modo se afiade durante el
funcionamiento la soluciéon de detergente al
chorro de agua.

Figura [M

=>» Saque la manguera de aspiracion de deter-
gente de la carcasa hasta la longitud desea-
da.

= Cuelgue la manguera de aspiracion de de-
tergente en un depdsito que contenga una
solucion de detergente.

Opcional

=>» Llenar el deposito de detergente con la solu-
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cion de detergente (tener en cuenta las indi-
caciones de dosificacién en el bidén de
detergente).

Método de limpieza recomendado

= Rocie la superficie seca con detergente y
déjelo actuar pero sin dejar que se seque.

=>» Aplicar el chorro de agua a alta presion so-
bre la suciedad disuelta para eliminarla.

Interrupcion del funcionamiento

=> Suelte la palanca de la pistola pulverizadora
manual.

Figura [4

=>» Bloquear la palanca de la pistola pulveriza-
dora manual.

=>» Durante las pausas de trabajo prolongadas
(de una duracién superior a 5 minutos), des-
conectar ademas el aparato ,,0/OFF*.

=> Insertar la pistola pulverizadora manual en la
zona de recogida para pistolas pulverizado-
ras manuales.

Finalizacion del funcionamiento

Precaucion

Separar la manguera de alta presion de la pisto-

la pulverizadora manual o del aparato solamente

cuando no haya presion en el sistema.

=> Después de trabajar con detergentes: Ope-

rar el aparato aprox. 1 minuto para enjuagar.

Suelte la palanca de la pistola pulverizadora

manual.

Desconectar el aparato "0/OFF".

Cierre el grifo de agua.

Apriete la palanca de la pistola pulverizadora

manual para eliminar la presion que todavia

hay en el sistema.

Figura [4

=>» Bloquear la palanca de la pistola pulveriza-
dora manual.

=>» Desconectar el aparato del suministro de
agua.

=>» Extraer el enchufe de la red.

Precaucion

Para evitar accidentes o lesiones, tener en cuen-
ta el peso del aparato para el transporte (véase
Datos técnicos).

L X

Transporte manual

=>» Levante el aparato por el asa y de soportelo.
=>» Tirar del aparato por el asa de transporte.

Transporte en vehiculos

=>» Vaciar el depdsito de detergente.
=> Asegurar el aparato para evitar que se des-
lice o vuelque.

Almacenamiento

Precaucion

Para evitar accidentes o lesiones, tener en cuen-
ta el peso del aparato al elegir el lugar de alma-
cenamiento (véase Datos técnicos).

Almacenamiento del aparato

Antes de almacenar el aparato durante un perio-

do prolongado, como por ejemplo en invierno,

respetar también las indicaciones del capitulo

Cuidados.

=>» Coloque el dispositivo sobre una superficie
plana.

=>» Presionar en la direccion que indica la flecha
la carcasa del acoplamiento rapido para la
manguera de alta presion y extraer la man-
guera de alta presion.

=>» Pulsar el botdn de desconexion en la pistola
pulverizadora manual y desconectar man-
guera de alta presion de la pistola pulveriza-
dora manual.

=> Insertarla pistola pulverizadora manual en la
zona de recogida para pistolas pulverizado-
ras manuales.

=>» Encajar la lanza dosificadora en la zona de
recogida para la lanza dosificadora.

=>» Guardar el cable de conexion de red, la
manguera de alta presion y los accesorios
en el aparato.

Proteccion antiheladas

Precaucion

Proteger el aparato y los accesorios de las hela-

das.

El aparato y los accesorios sufren dafios con las

heladas, si no se vacia totalmente el agua. Para

evitar dafos:

=>» Vaciar totalmente el aparato, sacando todo
el agua: conectar el aparato (max. 1 min)
con la manguera de alta presién y el sumi-
nistro de agua desconectados, hasta que ya
no salga agua de la conexion de alta pre-
sion. Desconectar el aparato.

=>» Almacenar el aparato en un lugar a prueba
de heladas con todos los accesorios.

ES -9
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Cuidados y mantenimiento

A Peligro

Apague el aparato y desenchufe la clavija de red
antes de efectuar los trabajos de cuidado y man-
tenimiento.

Cuidado del aparato

Antes de un almacenamiento prolongado, p. e.,

durante el invierno:

=> Quitar el filtro de la manguera de aspiracion
del detergente y limpiarlo colocandolo bajo
agua corriente.

=>» Extraer el tamiz de la conexion del agua con
unos alicates de punta plana y limpiarlo co-
locandolo bajo agua corriente.

Mantenimiento
El aparato no precisa mantenimiento.
Piezas de repuesto

Emplear unicamente repuestos originales de
KARCHER. Al final de este manual de instruc-
ciones encontrara un listado resumido de re-
puestos.

Ayuda en caso de averia

Usted mismo puede solucionar las pequefas
averias con ayuda del resumen siguiente.

En caso de duda, dirijase al servicio de atencion
al cliente autorizado.

A Peligro

Apague el aparato y desenchufe la clavija de red
antes de efectuar los trabajos de cuidado y man-
tenimiento.

Los trabajos de reparacion y trabajos en compo-
nentes eléctricos solo los puede realizar el Ser-
vicio técnico autorizado.

El aparato no funciona

=>» Tirar de la palanca de la pistola pulverizado-
ra manual, el aparato se conecta.

= Comprobar si la tension indicada en la placa
de caracteristicas coincide con la tensién de
la fuente de alimentacion.

=>» Comprobar si el cable de conexién a la red
presenta dafos.

El aparato no alcanza la presion
necesaria

=>» Comprobar el ajuste de la lanza dosificado-
ra.
=>» Purgar el aparato: conectar el aparato sin
conectar la manguera de alta presion y es-
perar (max. 2 minutos) hasta que salga el
agua sin burbujas por la conexidon de alta
presion. Desconectar el aparato y volver a
conectar la manguera de alta presion.
Comprobar el suministro de agua.
Extraer el tamiz de la conexion del agua con
unos alicates de punta plana y limpiarlo co-
locandolo bajo agua corriente.

>
>

Grandes oscilaciones de la presién

=>» Limpiar la boquilla de alta presion: eliminar
las impurezas del orificio de la boquilla con
una aguja y aclarar con agua desde la parte
delantera.

=>» Comprobar el caudal de agua.

El aparato presenta fugas

=> El aparato presenta una ligera falta de es-
tanqueidad por razones técnicas. En caso
de que la falta de estanqueidad sea grande,
contactar al Servicio técnico autorizado.

El aparato no aspira detergente

=>» Separar la lanza dosificadora de la pistola
pulverizadora manual y sélo trabajar con la
pistola pulverizadora manual o utilizar la lan-
za dosificadora con regulacién de presion y
girar a la posicién "Mix".

=>» Limpiar el filtro de la manguera de aspiracion
de detergente.

=>» Comprobar si la manguera de aspiracion
presenta dobleces.
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Datos técnicos

Conexion eléctrica

Tensién 220-240V
1~50/60 Hz

Potencia conectada 1,6 kW

Grado de proteccion IP X5

Clase de proteccion 1l
Fusible de red (inerte) 10A
Conexion de agua

Presién de entrada 0,2-1,2 MPa
Temperatura de entrada (max.) 40 °C
Velocidad de alimentacion 8 I/min
(min.)

Potencia y rendimiento

Presién de trabajo 9 MPa
Presion max. admisible 11 MPa
Caudal, agua 5,7 I/min
Caudal, detergente 0,3 I/min

Fuerza de retroceso de la pistola 11N
pulverizadora manual

Peso, listo para el funcionamiento con
accesorios

Sin depdsito de detergente 6,3 kg
6,5 kg

Valores calculados conforme a la norma EN
60335-2-79

Con deposito de detergente

Valor de vibracién mano-brazo <2,5 m/s?
Inseguridad K 0,3 m/s?
Nivel de presion acustica L, 73 dB(A)
Inseguridad K5 3 dB(A)
Nivel de potencia acustica Ly, +in- 89 dB(A)

seguridad Ky,

Reservado el derecho a realizar modificacio-
nes técnicas.

ES - 11

Declaracion de conformidad CE

Por la presente declaramos que la maquina de-
signada a continuacion cumple, tanto en lo que
respecta a su disefo y tipo constructivo como a
la versién puesta a la venta por nosotros, las
normas basicas de seguridad y sobre la salud
que figuran en las directivas comunitarias co-
rrespondientes. La presente declaracion perde-
ra su validez en caso de que se realicen
modificaciones en la maquina sin nuestro con-
sentimiento explicito.

Producto: Limpiadora a alta presién
Modelo: 1.674-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

2011/65/CE

Normas armonizadas aplicadas

EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Procedimiento de evaluacion de la
conformidad aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de potencia acustica dB(A)
Medido: 86

Garantizado: 89

Los abajo firmantes acttan con plenos poderes
y con la debida autorizacion de la direccion de la
empresa.

- N
e B qé
2%/ e
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Persona autorizada para la documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Instrucoes gerais

Estimado cliente,

A Leia o manual de manual original
|__| antes de utilizar o seu aparelho. Pro-

ceda conforme as indicagbes no manual e guar-

de o manual para uma consulta posterior ou

para terceiros a quem possa vir a vender o apa-

relho.

Volume do fornecimento

O volume de fornecimento do seu aparelho é
ilustrado na embalagem. Ao desembalar verifi-
que a integridade do conteudo.

Contacte imediatamente o vendedor, em caso
de falta de acessoérios ou no caso de danos de
transporte.

Utilizagao correcta

Utilize esta lavadora de alta pressao unicamente

para o uso privado:

— para alimpeza de maquinas, veiculos, edifi-
cios, ferramentas, fachadas, terragos, apa-
relhos de jardinagem etc. com jacto de agua
de alta presséao (se for necessario com de-
tergentes).

— com acessorios, pecas de reposi¢ao e deter-
gentes homologados por KARCHER. Ob-
serve as indicagbes que acompanham os
detergentes.

Simbolos no Manual de Instrugées

A Perigo

Para um perigo eminente que pode conduzir a
graves ferimentos ou a morte.

N\ Adverténcia

Para uma possivel situagdo perigosa que pode
conduzir a graves ferimentos ou a morte.
Atencéao

Para uma possivel situagdo perigosa que pode
conduzir a ferimentos leves ou danos materiais.

Simbolos no aparelho

O jacto de alta pressao nao deve
ser dirigido contra pessoas, ani-
mais, equipamento eléctrico acti-
Vo ou contra o préprio aparelho.
Proteger o aparelho contra congelamento.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Protecao do meio-ambiente

&y Os materiais de embalagem séo recicla-
veis. N&o coloque as embalagens no lixo
doméstico, envie-as para uma unidade de
reciclagem.

Os aparelhos velhos contém materiais
preciosos e reciclaveis e deverao ser reu-
mmm tilizados. Por isso, elimine os aparelhos
velhos através de sistemas de recolha de
lixo adequados.
Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informagdes actuais sobre os ingredientes po-
dem ser encontradas em:
www.kaercher.com/REACH

Garantia

Em cada pais vigem as respectivas condi¢des
de garantia estabelecidas pelas nossas Empre-
sas de Comercializagédo. Eventuais avarias no
aparelho durante o periodo de garantia serao re-
paradas, sem encargos para o cliente, desde
que se trate dum defeito de material ou de fabri-
cacao. Em caso de garantia, dirija-se, munido do
documento de compra, ao seu revendedor ou ao
Servigo Técnico mais proximo.

(Enderecos no verso)

Avisos de segurancga

A Perigo

B Nunca tocar na ficha de rede e na tomada
com as maos molhadas.

B O aparelho néo deve ser colocado em fun-
cionamento se o cabo de ligagdo a rede ou
partes importantes do aparelho como, p. ex.,
dispositivos de seguranga, mangueiras de
alta pressédo ou pistola de injecgéo estive-
rem danificadas.

B Antes de qualquer utilizagdo do aparelho,
verificar se o cabo de ligagdo a rede e a ficha
de rede ndo apresentam quaisquer danos. O
cabo de ligagdo a rede danificado tem que
ser imediatamente substituido pela assis-
téncia técnica ou por um electricista autori-
zado.

B Verificar a mangueira de alta presséo a res-
peito de danos antes de cada colocagao em
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funcionamento. Substituir imediatamente
uma mangueira de alta pressao danificada.
E proibido pér o aparelho em funcionamento
em areas com perigo de explosgo.

Na utilizagdo do aparelho em zonas de peri-
go (p. ex. bombas de gasolina), deverdo ser
observadas as respectivas normas de segu-
ranga.

Os jactos de alta pressdo podem ser perigo-
S0s em caso de uso incorrecto. O jacto ndo
deve ser dirigido contra pessoas, animais,
equipamento eléctrico activo ou contra o
proprio aparelho.

Né&o dirigir o jacto de alta pressdo contra ter-
ceiros ou contra si préprio para a limpeza de
roupa ou sapatos.

Né&o projectar jactos de agua contra objec-
tos, que contenham substancias nocivas a
saude (p.ex. amianto).

O jacto de alta pressao pode danificar pneus
e as valvulas dos mesmos ou provocar até o
seu rebentamento. O primeiro sinal de da-
nos é a alteragdo da cor do pneu. Os pneus
/ vélvulas dos pneus danificados podem
causar lesbes mortais. Guardar pelo menos
uma distancia do jacto de 30 cm durante a
limpeza de superficies!

Perigo de explosdo!

Nao pulverizar liquidos inflamaveis.

Nunca aspirar liquidos com teores de diluen-
tes ou 4cidos e dissolventes ndo diluidos!
Trata-se de materiais como gasolina, diluen-
tes de cores ou 6leo combustivel. A neblina
de pulverizagéo é altamente inflamavel, ex-
plosiva e toxica. Nao utilizar acetona, acidos
e dissolventes néo diluidos, dado que po-
dem atacar os materiais utilizados no apare-
Iho.

Adverténcia

Fichas de rede e acoplamentos de uma linha
de extenséo tém que ser estanques a agua
e ndo podem estar na agua. O acoplamento
nédo pode estar pousado no chdo. Recomen-
da-se a utilizagdo de tambores de cabos que
assegurem que as tomadas se situem, pelo
menos, 60 mm acima do chéo.

Os cabos de extensao nao apropriados po-
dem ser perigosos. Utilize ao ar livre unica-
mente cabos de extensdo com uma sec¢ado
transversal suficiente e devidamente homo-
logados e marcados:

1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Desenrolar o cabo de extensdo sempre
completamente do tambor de cabo.

PT -5

As mangueiras de alta presséo, as torneiras
e 0s acoplamentos sdo importantes para a
seguranga do aparelho. Utilizar unicamente
mangueiras de alta presséo, torneiras e aco-
plamentos recomendados pelo fabricante.
Este aparelho ndo deve ser manobrado por
criangas ou pessoas néo instruidas.

O aparelho pode ser utilizado por pessoas
com deficiéncias fisicas, psiquicas ou sen-
soriais ou com falta de conhecimentos e de
experiéncia, se forem supervisionadas ou ti-
verem sido instruidas sobre os perigos ine-
rentes a utilizagédo do aparelho e se tiverem
compreendido 0s respetivos perigos.
Supervisionar as criangas, de modo a asse-
gurar que ndo brincam com o aparelho.
Manter as peliculas da embalagem fora do
alcance das criangas! Perigo de asfixia!

O utilizador deve usar o aparelho de acordo
com as especificagbes. Deve ter em consi-
deragéo as condigbes locais e, ao utilizar o
aparelho, ter em conta o comportamento de
pessoas nas proximidades.

Néo utilizar o aparelho se outras pessoas se
situarem no raio de ac¢do da mesma, a ndo
ser que estas utilizem vestuario de protec-
¢éo.

Utilizar roupa de protecg¢do e 6culos de pro-
teccdo contra salpicos de agua ou sujida-
des.

Este aparelho foi desenvolvido para a utiliza-
¢do de detergentes, fornecidos ou recomen-
dados pelo fabricante. A utilizagao de outros
detergentes ou agentes quimicos pode afec-
tar a seguranga do aparelho.

Atencao

No caso de longas interrupg¢bes de funciona-
mento deve-se desligar o interruptor princi-
pal/interruptor do aparelho ou retirar a ficha
da tomada.

Né&o operar o aparelho a temperaturas infe-
riores a 0 °C.

Guardar uma distancia do jacto minima de
30 cm durante a limpeza de supefrficies la-
queadas para evitar danos.

Nunca deixar o aparelho sem vigilancia en-
quanto o mesmo estiver em funcionamento.
Assegurar que os cabos de rede e de exten-
s&o nédo sejam danificados por transito, es-
magamento, puxdes ou problemas
similares. Proteger o cabo de rede contra
calor, 6leo e arestas afiadas.
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B Todas as pegas condutoras de corrente na
area de trabalho devem estar protegidas
contra jactos de agua.

B O aparelho s6 deve ser ligado a uma cone-
X80 eléctrica executada por um electricista,
de acordo com IEC 60364.

B [jgar o aparelho sé a corrente alternada. A
tensdo deve corresponder a placa de tipo do
aparelho.

B Por motivos de seguranga recomendamos,
regra geral, que o aparelho seja operado
com um disjuntor para corrente de defeito
(méx. 30 mA).

B Efectuar os trabalhos de limpeza com forma-
¢ao de aguas sujas oleosas, p.ex. lavagem
do motor, lavagem do chassi inferior, s6 em
lugares de lavagem onde existem colectores
de dleo.

Equipamento de seguranga

Atencao

Os dispositivos de seguranga protegem o utiliza-
dor e ndo podem ser alterados ou colocados fora
de servigo.

Interruptor da maquina

O interruptor do aparelho impede a activagéo
inadvertida do aparelho.

Bloqueio da pistola pulverizadora manual

O bloqueio trava a alavanca da pistola e impede
um arranque inadvertido do aparelho.

Valvula de descarga com interruptor de
pressao

A valvula de descarga evita a ultrapassagem da
pressao de servigo permitida.

Se soltar a alavanca da pistola de injeccdo ma-
nual, a bomba de alta presséo é desligada por
um interruptor manométrico. Se a alavanca for
puxada, a bomba volta a ligar.

Pré-requisitos para a seguranca da
estabilidade do aparelho

Atencéao

Antes de iniciar quaisquer trabalhos com ou no

aparelho, deve-se assegurar o posicionamento

estavel do aparelho, de modo a evitar acidentes

ou danos.

— A seguranca de estabilidade do aparelho é
assegurada se este for posicionado sobre
uma superficie plana.

Manuseamento

Descrigao da maquina

Neste manual de instrugdes é descrito o equipa-

mento completo. Consoante o modelo, existem

diferengas no volume de fornecimento (ver em-
balagem).

Figuras veja pagina 2

1 Acoplamento rapido para mangueira de alta
pressao

2 Ligagao de alta pressao

3 Interruptor do aparelho "0/OFF" / "I/ON"

4  Gancho de armazenamento para a man-
gueira de alta pressao e cabo de ligagéo a
rede

5 Local de armazenamento para lanca

6 Local de armazenamento da pistola pulveri-
zadora manual

7 Conexao de agua com peneira incorporada

8 Mangueira de aspiragédo do detergente (com
filtro)

9 Peca de acoplamento para ligacao da agua

10 Cabo de ligagédo a rede com ficha de rede

11 Roda de transporte

12 Pistola de injeccao manual

13 Bloqueio da pistola pulverizadora manual

14 Botédo para separar a mangueira de alta
pressao da pistola pulverizadora manual

15 Mangueira de alta presséo

Acessorios opcionais

16 Escova de lavagem rotante

17 Escova de lavagem

18 Tubo de jacto com bocal alta pressao

19 Tubo de jacto com fresadora de sujidade

20 Langa com regulagao da presséo (Vario Po-
wer)

21 Alga de transporte

22 Punho de transporte

23 Alga de transporte, extensivel

24 Reservatério de detergente

25 Rede de acessorio

Acessorios especiais

Os acessorios especiais oferecem amplas pos-

sibilidades de utilizagdo. Contacte o seu reven-

dedor KARCHER para obter mais informagoes.

Antes de colocar em funcionamento

Montar os componentes soltos na embalagem
no aparelho, antes de proceder a colocagao em
funcionamento.

Figuras veja pagina 3

Figura IX

=>» Encaixar as rodas de transporte.
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Figura @

=>» Fixar o manipulo de transporte / pega de
transporte.

Figura

=>» Enroscar o acoplamento rapido para man-
gueira de alta pressao na ligagao de alta
pressao.

Figura 8

=>» Encaixar a mangueira de alta pressdo na
pistola pulverizadora manual, até encaixar
audivelmente.
Aviso: ter atengéo ao alinhamento correcto
do bocal de conexao.

=>» Controlar a ligag&o segura, puxando pela
mangueira de alta presséo.

Opcional

Figura @

=>» Puxar a mangueira de aspiragéo do deter-
gente pela tampa do reservatorio do deter-
gente, de modo que o filtro fique
posteriormente apoiado no fundo do reser-
vatorio.

=>» Fechar o reservatorio do detergente com a
tampa.

=>» Encaixar o reservatdrio do detergente no
aparelho.

Figura @

=>» Engatar a rede de acessorio nos ganchos
ilustrados na figura.

Alimentacao de agua

De acordo com as prescrigbes em vi-

gor o aparelho nunca pode ser ligado a

rede de agua potavel sem separador

de sistema. Deve-se utilizar um sepa-

rador de sistema adequado da firma KARCHER
ou, alternativamente, um separador de sistema
segundo EN 12729 tipo BA. A agua que tenha
entrado no separador de sistema é considerada
impropria para consumo.

Atencao

Ligar o separador de sistema sempre a alimen-
tacdo da agua e nunca directamente ao apare-
Iho!

Aviso: sujidade na dgua pode danificar a bomba
de alta presséo e os acessorios. Como meio de
protecg&o é recomendado o filtro de agua KAR-
CHER (acessorios especiais, n.° enc. 4.730-059).
Alimentagao de agua a partir da canalizagao
Respeite as normas da companhia de abasteci-
mento de agua.

Para os valores de ligacao veja a placa de carac-
teristicas / dados técnicos.

=>» Utilizar uma mangueira de agua de material
reforgado (ndo incluida no material forneci-
do) com um acoplamento normal. (Diametro
minimo de 1/2 polegada resp., 13 mm; com-
primento minimo 7,5 m).

Figura [€@

=>» Fixar o elemento de acoplamento na cone-
x&o de agua da maquina.

=>» Colocar a mangueira de agua sobre o ele-
mento de acoplamento da maquina e ligar a
alimentacao da agua.

Colocagao em funcionamento

Atencao

O funcionamento a seco durante mais de 2 mi-

nutos conduz a danos irreparaveis na bomba de

alta pressao. Se o aparelho nao estabelecer ne-

nhuma pressao dentro de 2 minutos, deve desli-

gar o aparelho e proceder conforme indicado no

capitulo "Ajuda em caso de avarias”.

Figura @

=> Inserir a mangueira de alta presséao fixamen-
te no acoplamento rapido do aparelho, até
encaixar audivelmente.
Aviso: ter atengdo ao alinhamento correcto
do bocal de conexéo.

=>» Controlar a ligagéo segura, puxando pela
mangueira de alta pressao.

Figura

=> Introduzir a langa na pistola manual e rodar
90° para fixa-la.

=>» Abrir a torneira totalmente.

=>» Ligue a ficha de rede a tomada de corrente.

=> Ligar o aparelho "I/ON".

Funcionamento

N Perigo

Devido ao jacto que sai do bico de alta presséo

uma forga de recuo age sobre a pistola manual.

Garantir uma posicdo segura e segurar bem a

pistola de injec¢do manual e o tubo de jacto.

Figura

=>» Desbloquear a alavanca da pistola pulveri-
zadora.

=>» Puxar a alavanca e o aparelho entra em fun-
cionamento.

Aviso: o aparelho desliga assim que soltar a

alavanca. A alta pressao permanece no sistema.

Langa com regulagao da pressao (Vario

Power)

Para os trabalhos de limpeza mais frequentes. A

pressao de servigo pode ser ajustada continua-

mente entre "Min" e "Max". Na posi¢éo "Mix" é

possivel dosear detergente.
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=>» Soltar a alavanca da pistola pulverizadora
manual.

Figura

=> Ajustar a langa na posig&o pretendida.

Tubo de jacto com bocal alta pressao

Para trabalhos de limpeza normais.

Inadequado para trabalhos com detergente.

Langa com fresadora de sujidade

Para sujidade resistente.

Inadequado para trabalhos com detergente.

Escova de lavagem

Adequado para trabalhos com detergente.

Escova de lavagem rotante

Adequado para trabalhos com detergente.

A escova de lavagem rotante é especialmente

adequada para a limpeza do automovel.

Atencao

Durante os trabalhos a escova de lavagem tem

que estar livre de sujidade ou de outras particu-

las, devido ao perigo de danificagdo da pintura.

Trabalhar com detergentes

Para os respectivos trabalhos de limpeza utilize

apenas produtos de limpeza e de conservagao

KARCHER, uma vez que estes foram especial-

mente concebidos para a utilizagdo no seu apa-

relho. A utilizagao de outros produtos de limpeza

e de conservagao pode provocar o desgaste

prematuro e a anulagéo da garantia. P. f. infor-

me-se no comércio especializado ou requisite in-

formacdes directamente 8 KARCHER.

=>» Separar o tubo de jacto da pistola de injec-
¢ao manual. Trabalhar apenas com a pistola
pulverizadora.
Aviso: Deste modo, a solugéo de detergen-
te é adicionada ao jacto de agua.

Figura [M

=>» Extrair o comprimento desejado da man-
gueira de aspiragao de detergente do seu
suporte.

=>» Pendurar a mangueira de aspiragéo do de-
tergente num recipiente com o produto.

Opcional

=>» Encher o detergente no recipiente do deter-
gente (ter atengdo as indicagdes de dosa-
gem na embalagem do detergente).

Métodos de limpeza recomendados

=>» Espalhar o detergente de forma econdmica
sobre a superficie seca e deixa-lo actuar
(ndo secar).

=>» Remover a sujidade solta com o jacto de alta
pressao.

Interromper o funcionamento

=» Soltar a alavanca da pistola pulverizadora
manual.

Figura [4

=>» Bloquear a alavanca da pistola pulverizado-
ra.

=>» Se n3o trabalhar durante um periodo prolon-
gado (superior a 5 minutos) com o aparelho,
0 mesmo deve ser desligado "0/OFF".

=>» Colocar a pistola pulverizadora no local de
armazenamento.

Desligar o aparelho

Atencao

Separar apenas a mangueira de alta pressdo da

pistola pulverizadora manual ou do aparelho se

o sistema estiver livre de presséo.

=> Depois de trabalhar com detergente: Operar

o aparelho durante cerca de 1 minuto para o

enxaguamento de agua limpa.

Soltar a alavanca da pistola pulverizadora

manual.

Desligar o aparelho "0/OFF".

Fechar a torneira de agua.

Premir a alavanca da pistola de injec¢géo ma-

nual para eliminar a pressao ainda existente

no sistema.

Figura [4

=>» Bloquear a alavanca da pistola pulverizado-
ra.

=>» Separar o aparelho da alimentagéo da agua.

=>» Desligue a ficha da tomada.

Atencao

De modo a evitar acidentes ou ferimentos duran-
te o transporte, deve ter-se atengdo ao peso do
aparelho (ver dados técnicos).

L 2

Transporte manual

=>» Levantar o aparelho no manipulo e transpor-
tar.

=>» Puxar o aparelho pelo manipulo de transpor-
te.

Transporte em veiculos

Retirar o detergente do reservatério.
Proteger o aparelho contra deslizamentos e
tombamentos.

L 7
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Armazenamento

Atencao

De modo a evitar acidentes ou ferimentos duran-
te a selecg¢do do local de armazenamento, deve
ter-se em consideragdo o peso do aparelho (ver
dados técnicos).

Guardar a maquina

Antes de armazenar o aparelho durante um lon-
go periodo (p. ex. no Inverno), deve-se prestar
especial atengdo ao capitulo da conservagéo.
=>» Estacionar o aparelho sobre uma superficie
plana.
=>» Pressionar a carcaga do acoplamento, para
mangueiras de alta presséo, no sentido da
seta e retirar a mangueira de alta presséo.
=>» Premir o botao de separagéo na pistola pul-
verizadora manual e separar a mangueira de
alta presséao da pistola pulverizadora manual.
=> Colocar a pistola pulverizadora no local de
armazenamento.
Encaixar a langa no respectivo encaixe.
Arrumar o cabo de ligagéo a rede, a man-
gueira de alta presséo e 0s acessorios no
aparelho.

L2 7

Proteccao contra o congelamento

Atencao

Proteger o aparelho e os acessorios contra con-

gelamento.

Os aparelhos e os acessorios sao destruidos

pela geada se nao estiverem totalmente esva-

ziados (sem agua). Para evitar danos:

=>» Esvaziar toda a agua do aparelho: ligar o
aparelho sem a mangueira de alta pressao
conectada e sem a alimentacéo de agua co-
nectada (max. 1 min) e aguardar até néo sair
mais nenhuma agua da ligagao de alta pres-
s&o. Desligar o aparelho.

=>» Guardar o aparelho com todos os acesso-
rios um local protegido contra geada.

Conservagao e manutengao

A Perigo

Antes de efectuar trabalhos de conservagédo e
de manutengao desligar o aparelho e retirar a fi-
cha de rede.

Conservagao

Antes dum armazenamento prolongado, p.ex.

durante o inverno:

=>» Retirar o filtro da mangueira de aspiragéo do
detergente e limpa-lo com agua corrente.

=>» Extrair o coador da conex&o de agua por
meio de um alicate de pontas chatas e lavar-
lo com agua corrente.

Manutengao

O aparelho esta isento de manutengéo.

Pecgas sobressalentes

Utilize exclusivamente pegas de reposigéo origi-
nais da KARCHER. No final do presente Manual

de instrugdes, encontra-se uma lista das pegas

sobressalentes.

Ajuda em caso de avarias

Com a ajuda da seguinte tabela sinoptica, vocé
mesmo pode eliminar pequenas avarias.
Em caso de duvida contacte o servigo de assis-
téncia técnica autorizado.

Perigo
Antes de efectuar trabalhos de conservagéo e
de manutengao desligar o aparelho e retirar a fi-
cha de rede.
Os trabalhos de reparagéo e trabalhos em com-
ponentes eléctricos s6 devem ser executados
pelo Servigo de Assisténcia Técnica autorizado.

A maquina nao funciona

=>» Puxar a alavanca da pistola pulverizadora
manual, o aparelho entra em funcionamento.

=>» Verificar se a tenséo indicada na placa de
caracteristicas coincide com a tenséo da
fonte de alimentagao.

=>» Verificar o cabo de rede a respeito de danos.

A maquina nao atinge a pressao de
servigco

=> Verificar o ajuste na langa.

=>» Eliminar o ar da maquina: Ligar o aparelho
sem a mangueira de alta presséo conectada
e esperar (max. 2 minutos), até a agua sair
sem bolhas de ar na respectiva ligacdo de
alta pressao. Desligar o aparelho e voltar a
ligar a mangueira de alta presséo.
Controlar a alimentagao da agua.

Extrair o coador da conexao de agua por
meio de um alicate de pontas chatas e lavar-
lo com agua corrente.

L

Fortes variagoes de pressao

=>» Limpar o bocal de alta press&o: Elimine a su-
jidade da abertura do bocal com uma agulha
e lave pela frente com agua.

=>» Verificar a quantidade de alimentagéo de
agua.
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Aparelho com fuga

=>» Uma pequena fuga no aparelho é normal e
deve-se a razdes técnicas. Se houver fortes
fugas de agua, manda inspeccionar pelo
Servigo Técnico autorizado.

O detergente nao é aspirado

=>» Desconectar a langa da pistola pulverizado-
ra manual e trabalhar apenas com a pistola
ou utilizar a langa com a regulagéo da pres-
s&o e rodar para a posigao "Mix"

=>» Limpar o filtro na mangueira de aspiragdo do
detergente.

=>» Controlar a mangueira de aspiragéo do de-
tergente quanto a dobras.

Dados técnicos

Ligagao eléctrica

Tenséo 220-240V
1~50/60 Hz
Poténcia da ligagao 1,6 KW
Grau de protecgao IP X5
Classe de protecgao 1l
Proteccéo de rede (de acgao 10A
lenta)
Conexao de agua
Presséo de admisséo 0,2-1,2 MPa
Temperatura de admissao 40 °C
(max.)
Quantidade de admissé&o (min.) 8 I/min
Dados relativos a poténcia
Pressao de servigo 9 MPa
Pressado maxima admissivel 11 MPa
Débito, agua 5,7 I/min
Débito, detergente 0,3 I/min
Forga de recuo da pistola manual 11N
Peso, operacional com acessorios
sem deposito de detergente 6,3 kg
com depoésito de detergente 6,5 kg

Valores obtidos segundo EN 60335-2-79

Valor de vibragao mao/brago <2,5 m/s?
Inseguranga K 0,3 m/s?
Nivel de pressé&o acustica L, 73 dB(A)
Inseguranga K, 3dB(A)
Nivel de poténcia acustica Ly, + 89 dB(A)

Inseguranga Ky

Reservados os direitos a alteragoes técnicas!

Declaragao de conformidade CE

Declaramos que a maquina a seguir designada
corresponde as exigéncias de seguranga e de
saude basicas estabelecidas nas Directivas CE
por quanto concerne a sua concepgao e ao tipo
de construgéo assim como na versao langada no
mercado. Se houver qualquer modificagdo na
maquina sem o nosso consentimento prévio, a
presente declaragéo perdera a validade.

Produto: Lavadora de alta pressao
Tipo: 1.674-xxx
Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

2011/65/CE

Normas harmonizadas aplicadas

EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Processo aplicado de avaliagao de
conformidade

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia acustica dB(A)
Medido: 86

Garantido: 89

Os abaixo assinados tém procuragao para agi-
rem e representarem a geréncia.

- N
e B qé
2%/ e
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Responsavel pela documentagao:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Generelle henvisninger

Kaere kunde

A Laes original brugsanvisning inden
|__| farste brug, felg anvisningerne og

opbevar vejledningen til senere efterlaesning el-

ler til den neeste ejer.

Leveringsomfang

Maskinen, tilbehgr m.m. vises pa emballagen.
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er
komplet.

Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler
tilbeher eller ved transportskader.

Bestemmelsesmassig anvendelse

Denne hgjtryksrenser ma kun anvendes til privat

brug:

— Til rengering af maskiner, karetgjer, bygnin-
ger, veerktgj, facader, terrasser, havered-
skaber etc. med hgjtryksvandstrale (efter
behov med tilsaetning af rengarningsmid-
del).

— Med tilbehgr, reservedele og renggringsmid-
ler, der er godkendt af KARCHER. Fglg de
anvisninger, der er vedlagt renggringsmid-
lerne.

Symbolerne i driftsvejledningen

A\ Risiko

En umiddelbar truende fare, som kan fore til al-

vorlige personskader eller dad.

N\ Advarsel

En muligvis farlig situation, som kan fore til alvor-
lige personskader eller til dad.

Forsigtig

En muligvis farlig situation, som kan fgre til per-
sonskader eller til materialeskader.

Symboler pa maskinen

Strélen ma ikke rettes mod perso-
ner, dyr, taendt elektrisk udstyr el-
ler mod selve maskinen. Beskyt
maskinen imod frost.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Miljobeskyttelse

vy Emballagen kan genbruges. Smid ikke
emballagen ud sammen med det alminde-
lige husholdningsaffald, men aflever den til gen-
brug.
Udtjente apparater indeholder veerdifulde
materialer, der kan og bar afleveres til
= genbrug. Aflever derfor udtjente apparater
pa en genbrugsstation eller lignende.
Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer finder du
pa:
www.kaercher.com/REACH

Garanti

| de enkelte lande geelder de af vore forhandlere
fastlagte garantibetingelser. Eventuelle fejl pa
apparatet afhjaelpes gratis inden for garantien,
safremt fejlen kan tilskrives en materiale- eller
produktionsfejl. Hvis De @nsker at g@re garanti-
en geeldende, bedes De henvende Dem til Deres
forhandler eller naermeste kundeservice med-
bringende kvittering for kabet.

(Se adressen pa bagsiden)
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Sikkerhedsanvisninger

A\ Risiko

Ror aldrig ved netstik og stikkontakt med
fugtige haender.

Tag ikke maskinen i brug, hvis stromtilslut-
ningsledningen eller vigtige dele af maski-
nen, som f.eks. sikkerhedselementer,
hajtryksslanger eller spragjtepistoler, er be-
skadigede.

Kontroller altid tilslutningsledningen og net-
stikket for skader, for maskinen tages i brug.
En beskadiget tilslutningsledning skal omga-
ende udskiftes af en autoriseret kundeser-
viceafdeling/el-installator.

Kontroller altid hgjtryksslangen for beskadi-
gelser, for den tages i brug. Udskift hajtryks-
slangen med det samme, hvis den er
beskadiget.

Det er forbudt at bruge hgjtryksrenseren i
omréder, hvor der er eksplosionsfare.
Overhold de geeldende sikkerhedsforskrifter
ved anvendelse af hgjtryksrenseren i fare-
omréder (f.eks. tankstationer).
Haijtryksstraler kan vaere farlige, hvis de ikke
anvendes korrekt. Stralen ma ikke rettes
mod personer, dyr, taeendt elektrisk udstyr el-
ler mod hgjtryksrenseren.

Ret ikke stralen mod Dem selv eller andre for
at renggre tgj eller skotgj.

Spul ikke genstande, der indeholder sund-
hedsskadelige stoffer (f.eks. asbest).
Deek/dzekventiler kan beskadiges og punk-
tere ved brug af hajtryksstralen. Forste tegn
herpa er, at deekkene aendrer farve. Beska-
digede deek/daekventiler er livsfarlige. Hold
mindst 30 cm straleafstand ved rengeringen!
Eksplosionsrisiko!

Breendbare vaesker ma ikke sprgjtes.
Opsug aldrig oplasningsmiddelholdige vae-
sker eller ufortyndede syrer og oplasnings-
midler! Herunder harer f.eks. benzin,
farvefortynder og fyringsolie. Sprajtetagen
er meget let antaendelig, eksplosiv og giftig.
Undgé brug af acetone, ufortyndede syrer og
oplgsningsmidler, da disse angriber maski-
nens materialer.

N\ Advarsel

Stikket og koblingen af forleengerledninger
skal vaere vandtaet og ma ikke ligge i vand.
Koblingen ma ej heller ligge pa jorden. Det
anbefales at bruge kabeltromler, der sikrer,
at stikkontakterne er mindst 60 mm over jor-
den.

B Uegnede forleengerledninger kan veere farli-
ge. Benyt udelukkende godkendte og meer-
kede forleengerledninger med et
tilstreekkeligt stort ledningstveersnit ved
udendgars brug:
1-10m: 1,5mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?

B Treek altid forlengerledningen helt af ka-
beltromlen.

B Hgjtryksslanger, armaturer og tilkoblinger er
vigtige for hgjtryksrenserens sikkerhed. Be-
nyt udelukkende de af producenten anbefa-
lede hajtryksslanger, armaturer og
tilkoblinger.

B Hgjtryksrenseren ma ikke anvendes af barn
eller af personer, der ikke er blevet instrueret
i brugen.

B Denne maskine kan blive brugt af personer,
hvis fysiske, sensoriske eller andelige evner
er indskraenket eller af personer med mang-
lende erfaring og/eller kendskab, hvis de
overvéages af en person eller blev treenet i
maskinens sikre brug og de tilknyttede farer.

B Born skal veere under opsyn for at s@rge for,
at de ikke leger med maskinen.

B Emballagefolie skal holdes vaek fra barn
p.gr.a. kvaelningsfare!

B Brugeren skal anvende hgjtryksrenseren iht.
dens anvendelsesformal. Han skal tage hen-
syn til de lokale forhold og holde gje med, om
der er personer i neerheden, nar han arbej-
der med hgjtryksrenseren.

B Maskinen ma ikke bruges, hvis der er andre
personer uden beskyttelsesdragter i naerhe-
den.

B Beer passende sikkerhedstaj og beskyttel-
sesbriller som vaern mod vand eller snavs,
der sprgjter bagud.

B Hgjtryksrenseren er udviklet til brug sammen
med de renggringsmidler, der leveres og an-
befales af producenten. Brug af andre ren-
garingsmidler eller kemikalier kan pavirke
hajtryksrenserens sikkerhed negativt.

Forsigtig

B Ved lengere arbejdspauser skal maskinen
afbrydes via hovedafbryderen / kontakten el-
ler netstikket skal treekkes ud.

B Apparatet ma ikke bruges ved temperaturer
under 0°C.

B Hold mindst 30 cm straleafstand ved rengo-
ring af lakerede overflader for at undga lak-
skader.

B [ ad aldrig hajtryksrenseren vaere uden op-
syn, mens den er i drift.
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B Undgé at kare over, klemme, rive eller lign. i
net- eller forlaengerledninger, da dette gde-
laegger eller beskadiger dem. Beskyt netled-
ningerne mod varme, olie og skarpe kanter.

B Alle stramfarende dele i arbejdsomradet
skal vaere beskyttet mod stralevand.

B Hojtryksrenseren skal altid tilsluttes et elek-
trisk stik, der er installeret af en elektriker iht.
IEC 603064.

B Hgjtryksrenseren ma kun sluttes til veksel-
strom. Spaendingen skal svare til angivelsen
pa typeskiltet.

B Af sikkerhedsgrunde anbefaler vi principielt
at maskinen anvendes over et fejlstremsre-
lee (max. 30 mA).

B Renggringsarbejde, der medfarer olieholdigt
spildevand, f.eks. motorvask eller under-
vognsvask ma kun forega pé vaskepladser
udstyret med en olieudskiller.

Sikkerhedsanordninger

Forsigtig

Sikkerhedsanordninger skal beskytte mod kvae-
stelser og ma hverken aendres eller omgas.
Afbryder

Hovedafbryderen forhindrer et utilsigtet brug af
maskinen.

Laseanordning pa handsprgjtepistolen
Laseanordningen blokerer sprgjtepistolens greb
og forhindrer maskinens utilsigtede start.
Overstremsventil med trykafbryder
Overstrgmsventilen forhindrer, at det maksimalt
tilladte tryk overskrides.

Hvis pistolgrebet slippes, frakobles hajtrykspum-
pen af en trykafbryder, og hgijtryksstralen stop-
per. Hvis der treekkes i grebet, kobler
trykafbryderen pumpen til igen.

Forudsaetninger til stabiliteten

Forsigtig

Fear hvert arbejde med eller pd maskinen, skal

der s@rges for stabilitet for at undga ulykker eller

beskadigelser.

— Maskinens stabilitet er garanteret, hvis den
seettes pa en plan overflade.

Betjening

Beskrivelse af apparatet

| denne driftsvejledning beskrives det maksimale

udstyr. Afhaengigt af modellen er der forskelle i

leveringen (se emballagen).

Se figurerne pa side 2

1 Lynkobling til hgjtryksslangen

Haijtrykstilslutning

Hovedafbryder ,0/OFF* / ,I/ON*

Opbevaringskrog til hgjtryksslange og

stremledning

5 Opbevaring til stralergret

6 Opbevaring til handsprgijtepistolen

7 Vandtilslutning med integreret si

8 Sugeslange til rensemiddel (med filter)

9 Tilkoblingsdel til vandforsyning

10 Stremledning med netstik

11 Tranporthjul

12 Handsprgjtepistol

13 Laseanordning pa handsprgijtepistolen

14 Knap til at adskille hgjtryksslangen fra hand-
sprgjtepistolen.

15 Hgijtryksslange

Optionalt tilbehor

16 Roterende vaskebgrste

17 Vaskebgrste

18 Stralergr med hgjtryksdyse

19 Stralergr med rotordyse

20 Stralergr med trykregulering (Vario Power)

21 Transportgreb

22 Beeregreb

23 Transportgreb, som kan traekkes ud

24 Rensemiddeltank

25 Tilbehgrnet

Ekstratilbehor

Ekstratilbehgret udvider maskinens anvendel-

sesmuligheder. Naermere informationer herom

fas hos Deres KARCHER-forhandler.

A WN

Inden ibrugtagning

Lgse komponenter, som er vedlagt maskinen,

skal fgr brugen monteres.

Se figurerne pa side 3

Figur

=>» Stik transporthjulene i og lad dem ga i hak.

Figur &

=>» Montere transporthandtaget / baerehandtag.

Figur

=>» Skru lynkoblingen til hgjtryksslangen pa hgj-
trykstilslutningen.

Figur 1

=>» Skru hgijtryksslangen ind i handsprgjtepisto-
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len indtil det kan hgres at den gar i hak.
Bemaerk: Tag hensyn til den rigtige oriente-
ring af tilslutningsstykket.

=> Kontroller om forbindelsen er sikker ved at
traekke i hgjtryksslangen.

Optionel

Figur @

=>» Traek sugeslangen til rensemidlet sa langt
igennem rensemiddeltankens daeksel, at fil-
teret senere ligger pa tankens bund.

=> Las rensemiddeltanken med daekslet.

= Rensemiddeltanken skal ga i hak pa maski-
nen.

Figur @

=> Tilbehgrnettet haenges ind i krogene, som vi-
ses i figuren.

Vandforsyning

Ifalge de geeldende love, ma maskinen

aldrig anvendes pé drikkevandsnettet

uden en tilbagelgbsventil. Der skal an-

vendes en velegnet tilbagelobsventil

fra KARCHER eller en alternativ tilbagelgbsven-

til ifolge EN 12729 type BA. Vand, som strem-

mer igennem en systemseparator, kan ikke

drikkes.

Forsigtig

Systemadskiller skal altid kobles til vandforsynin-

gen, ikke direkte til apparatet!

Bemaerk: Forureninger i vandet kan beskadige

hgjtrykspumpen og tilbehgret. Som beskyttelse

anbefaler vi at bruge KARCHER-vandfilteret

(ekstratilbehgr, bestillingsnr. 4.730-059).

Vandforsyning fra vandledning

Laeg maerke til vandforsyningsselskabets regle-

menter.

Se typeskilt/tekniske data for tilslutningsveerdier

= Benyt en vaevarmeret vandslange (leveres
ikke med) med en gaengs tilkobling: (diame-
ter mindst 1/2 tomme, hhv. 13 mm; laengde
mindst 7,5 m).

Figur [€

=>» Skru den medfglgende koblingsdel pa hgj-
tryksrenserens vandtilslutning.

=>» Stik vandslangen pa hgitryksrensernes til-
koblingsdel og slut den til vandhanen.

Ibrugtagning

Forsigtig

Torkersel pa mere end 2 minutter forer til skader
pa hajtrykspumpen. Afbryd maskinen hvis den
ikke opbygger tryk indenfor 2 minutter og ga frem
ifelge anvisningerne i kapitel "Hjaelp ved fejl".

Figur [

=> Hgijtryksslangen saettes fast ind i lynkoblin-
gen indtil den gar i hak.
Bemaerk: Tag hensyn til den rigtige oriente-
ring af tilslutningsstykket.

=> Kontroller om forbindelsen er sikker ved at
traeekke i hgjtryksslangen.

Figur I

=> Stralergr seettes ind i sprgjtepistolen og fik-
seres med en 90° omdrejning.

=>» Abn for vandhanen.

=>» Saet netstikket i en stikdase.

=> Stil hovedafbryderen pa "I/ON".

Drift

A\ Risiko

Pga. den vandstréle, der kommer ud af hajtryks-

dysen, stgdes pistolgrebet bagud. Sarg for at sta

godt og hold godt fast i pistolgrebet og strélerg-

ret.

Figur

=>» Brug handsprgijtepistolens greb.

=> Hgijtryksrenseren teendes ved at traekke i
grebet.

Bemaerk: Hvis der gives slip for grebet, afbrydes

maskinen igen. Hajtrykket opretholdes i syste-

met.

Stralerer med trykregulering (Vario Power)

Til de mest almindelige renggringsopgaver. Ar-

bejdstrykket kan reguleres trinlgst imellem "Min"

og "Max". | stilling "Mix" kan renggringsmidlet

doseres.

=>» Slip pistolgrebets handtag.

Figur

=> Drej stralergret til den @nskede position.

Straleregr med hgjtryksdyse

Til normal renggring.

Ikke egnet til arbejde med rensemidler.

Stralerer med rotordyse

Til sveere tilsmudsninger

Ikke egnet til arbejde med rensemidler.

Vaskeborste

Egnet til arbejde med rensemidler.

Roterende vaskebgrste

Egnet til arbejde med rensemidler.

Den roterende vaskebgrste er specielt velegnet

til bilvask.

Forsigtig

Under arbejdet skal vaskebarsten veere fri for

snavs eller andre patrtikler, p.gr.a. fare for lake-

ringsskader.
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Arbejde med rensemidler

Brug udelukkende rense- og plejemidler fra

KARCHER til den pageeldende renggringsdop-

gave, da disse produkter er specielt udviklet til

deres maskine. Brugen af andre rense- og pleje-

midler kan fare til hurtigere slitage og opher af

garantikravene. Informer dig venligst ved din for-

handler eller rekvirer direkte informationer hos

KARCHER.

=>» Tag stralergret af pistolgrebet. Arbejde kun
med handspragjtepistolen.
Bemaerk: Pa den made tilsaettes der rense-
middelopl@sning til vandstralen under driften.

Figur M

= Traek rensemiddel-sugeslangen ud af huset
i den gnskede laengde.

=>» Haeng rensemiddel-sugeslangen ned i en
beholder med rensemiddelopl@sning.

Optionel

=> Fyld rensemiddeloplgsningen ind i rense-
middeltanken (tag hgjde for doseringsanvis-
ningen pa rensemidlets emballage).

Anbefalet rensemetode

=>» Spraijt lidt renggringsmiddel pa den tarre
overflade og lad det virke (skal ikke tarre).

=>» Vask det Igsnede snavs af med hgjtryksstra-

len.
Afbrydelse af driften
=> Slip pistolgrebets handtag.
Figur [4

=>» Brug handspregijtepistolens greb.

=> Afbryd endvidere maskinen "0/OFF" ved
leengere arbejdspauser (mere end 5 minut-
ter).

= Saet handsprejtepistolen i dens holder.

Efter brug

Forsigtig

Hajtryksslangen ma kun adskilles fra handspraj-
tepistolen eller maskinen, hvis systemet er uden
tryk.

7

Efter arbejde med rensemidler: Teend maski-

nen i ca. 1 minut og skyl med klart vand

=> Slip pistolgrebets handtag.

=>» Sluk maskinen "0/OFF*.

=> Luk vandhanen.

= Tryk pa pistolgrebet for at fierne det tryk, der
er i systemet.

Figur [4

=>» Brug handsprgijtepistolens greb.

=>» Adskil maskinen fra vandforsyningen.

=> Treek netstikket ud.

Forsigtig

Tag hensyn til maskinens veegt under transpor-
ten (se tekniske data) for at undga ulykker og
personskader.

Manuel transport

=>» Lgft maskinen ved hjeelp af grebet og baer
den.
=>» Traek maskinen i transportgrebet.

Transport i keretgjer

= Tgm rensemiddeltanken.
=>» Maskinen sikres/fastgares, sa den ikke kan
veelte eller flytte sig.

Opbevaring

Forsigtig

Tag hensyn til maskinens vaegt ved valg af opbe-
varingssted (se tekniske data) for at undga ulyk-
ker og personskader.

Opbevaring af damprenseren

Inden maskinen opbevares over et lsengere tids-

rum, f.eks. om vinteren, skal der tages hensyn til

anvisningerne i kapitel "Pleje".

=> Stil fejemaskinen pa et plant underlag.

=>» Tryk huset af lynkoblingen til hgjtryksslan-
gen i pilens retning og traek hgjtryksslangen
ud.

=>» Tryk pa handsprgjtepistolens skilleknap og

adskil hgjtryksslangen fra handsprajtepisto-

len.

Seet handsprgijtepistolen i dens holder.

Stralergret skal ga i hak i opbevaringsstedet.

Anbring nettilslutningskablet, hgjtryksslan-

gen og tilbeharet pa hajtryksrenseren.

v

Frostbeskyttelse

Forsigtig

Beskyt maskinen og tilbehgret imod frost.

Maskinen og tilbehgret gdeleegges af frost hvis

der er vand i maskinen. For at undga skader:

=>» Tgmme maskinen for vand: Taend maskinen
uden tilsluttet hgjtryksslange og uden tilslut-
tet vandforsyning (max. 1 min.) og vent, indtil
der ikke leengere kommer vand ud af hgj-
trykstilslutningen. Sluk for maskinen.

=>» Maskinen og alt tilbeher opbevares i et frost-
frit rum.
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Pleje og vedligeholdelse

A\ Risiko
Far alle service- og vedligeholdelsesarbejder
skal maskinen afbrydes og stikket traekkes ud.

Pleje

Inden lzengere tids opbevaring, f.eks. om vinte-

ren:

= Treek filteret af rensemiddel-sugeslangen og
rens det under Igbende vand.

=>» Treek sien i vandtilslutningen ud med en flad-
tang og rens den under lgbende vand.

Vedligeholdelse
Hgajtryksrenseren er vedligeholdelsesfri.
Reservedele

Benyt udelukkende originale reservedel fra
KARCHER. Bag i denne betjeningsvejledning
finder De en oversigt over reservedele.

Hjeelp ved fejl

Ved hjeaelp af denne oversigt kan De selv afhjael-
pe mindre fejl.

Kontakt den autoriserede kundeservice i tvivistil-
feelde.

A Risiko

For alle service- og vedligeholdelsesarbejder
skal maskinen afbrydes og stikket traekkes ud.
Reparationsarbejder og arbejder pa elektriske
komponenter skal altid udferes af autoriserede
servicefolk.

Maskinen keorer ikke

=>» Maskinen taendes ved at traekke i handsprgj-
tepistolens greb.

=>» Kontroller, at den angivne spaending pa ty-
peskiltet stemmer overens med strgmkil-
dens spaending.

=>» Kontroller nettilslutningskablet for beskadi-
gelse.

Maskinen kommer ikke op pa det
nodvendige tryk

Kontroller indstillingerne pa stralergret.
Maskinen skal afluftes: Teend maskinen
uden tilsluttet hgjtryksslange og vent (max. 2
minutter), indtil vandet kommer ud af hgj-
trykstilslutningen uden bobler. Sluk for ma-
skinen og tilslut hgjtryksslangen igen.
Kontroller vandforsyningen.

Traek sien i vandtilslutningen ud med en flad-
tang og rens den under Igbende vand.

L 7

L 7

Kraftige trykudsving

=>» Rens hgjtryksdysen: Fjern snavs fra dysebo-
rehullet med en nal og skyl ved at spule vand
fremad.

=>» Kontroller den tillgbende vandmasngde.

Maskinen er utaet

=>» Teknisk betinget er maskinen lidt uteet. Kon-
taktden autoriserede kundeservice, hvis den
er meget uteet.

Rensemiddel bliver ikke indsuget

=>» Tag stralergret af handsprgijtepistolen og ar-
bejd kun med handsprgjtepistolen eller an-
vend stralergret med trykregulering og dre;j til
stilling "Mix".

Rens filteret pa rensemiddelsugeslangen.
Kontroller rensemiddel-sugeslangen for
kneek.

L 7
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Tekniske data

El-tilslutning

Spaending 220-240V
1~50/60 Hz

Tilslutningseffekt 1,6 KW

Beskyttelsesniveau IP X5

Beskyttelsesklasse 1l

Netsikring (traeg) 10A

Vandtilslutning

Forsyningstryk 0,2-1,2 MPa
Forsyningstemperatur, maks. 40 °C
Forsyningsmaengde, min. 8 I/min.
Ydelsesdata

Arbejdstryk 9 MPa
Maks. tilladt tryk 11 MPa
Kapacitet, vand 5,7 I/min.
Kapacitet, renggringsmiddel 0,3 I/min.
Pistolgrebets tilbagestadskraft 11N
Vaegt, driftsklar med tilbehor

uden renggringsmiddeltank 6,3 kg
med renggringsmiddeltank 6,5 kg

Oplyste vaerdier ifelge EN 60335-2-79

Hand-arm vibrationsveerdi <2,5 m/s?
Usikkerhed K 0,3 m/s?
Lydtryksniveau L, 73 dB(A)
Usikkerhed K, 3dB(A)
Lydeffektniveau Ly, + usikkerhed 89 dB(A)

KWA

Forbehold for tekniske aendringer!

EU-overensstemmelseserklaering

Hermed erklaerer vi, at den nedenfor nsevnte ma-
skine i design og konstruktion og i den af os i
handlen bragte udgave overholder de gaeldende
grundlaeggende sikkerheds- og sundhedskrav i
EF-direktiverne. Ved aendringer af maskinen, der
foretages uden forudgaende aftale med os, mi-
ster denne erkleering sin gyldighed.

Produkt: Hajtryksrenser

Type: 1.674-xxx

Galdende EF-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF

2000/14/EF

2011/65/EF

Anvendte harmoniserede standarder
EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Anvendte overensstemmelsesvurderings-
procedurer

2000/14/EF: Bilag V

Lydeffektniveau dB(A)

Mailt: 86

Garanteret: 89

Undertegnede agerer pa vegne af og med fuld-
magt fra ledelsen.

IE,:;//& — (égﬂ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf. +49 7195 14-0

Fax:  +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Generelle merknader

Kjeere kunde,

A For farste gangs bruk av apparatet,
les denne originale bruksanvisnin-

gen, folg den og oppbevar den for senere bruk

eller for overlevering til neste eier.

Leveringsomfang

Leveringsomfang for apparatet er vist pa embal-
lasjen. Kontroller at innholdet i pakken er full-
stendig, nar du pakker ut.

Ved manglende tilbehar eller ved transportska-
der, vennligst informer forhandleren.

Forskriftsmessig bruk

Denne hgytrykksvaskeren ma kun brukes til pri-
vate formal:

— som rengjgring av maskiner, biler, bygnin-
ger, verktay, fasader, terrasser, hageutstyr,
etc. med hgytrykkvannstrale (ved behov til-
satt rengjgringsmidler)

med tilbehgr, reservedeler og rengjgrings-
midler som er godkjent av KARCHER. Fglg
anvisningene som fglger med rengjgrings-
middelet.

Symboler i bruksanvisningen

A Fare

For en umiddelbar truende fare som kan fare til

store personskader eller til dad.

I\ Advarsel

For en mulig farlig situasjon som kan fgre til store

personskader eller til dad.

Forsiktig!

For en mulig farlig situasjon som kan fare til min-
dre personskader eller til materielle skader.

Symboler pa maskinen

Hoytrykksstralen ma ikke rettes
mot personer, dyr, elektrisk utstyr
som er pa, eller maskinen selv.
Skal ikke utsettes for frost.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Miljovern

&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres.
Ikke kast emballasjen i husholdningsavfal-
let, men lever den inn til resirkulering.
Gamle maskiner inneholder verdifulle ma-

ﬁ terialer som kan resirkuleres. Disse bar le-

= Veres inn til gjenvinning. Gamle maskiner
skal derfor avhendes i egnede innsam-
lingssystemer.

Anvisninger om innhold (REACH)

Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner

du under:

www.kaercher.com/REACH

Garanti

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte
land har utgitt garantibetingelsene som gjelder i
det aktuelle landet. Eventuelle feil pa maskinen
blir reparert gratis i garantitiden dersom disse
kan feres tilbake til material- eller produksjons-
feil. Ved behov for garantireparasjoner, vennligst
henvend deg med kjgpskvitteringen til din for-
handler eller naermeste autoriserte kundeser-
vice.

(Se adresse pa baksiden)
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Sikkerhetsanvisninger

A
n

">

Fare

Ta aldri i stgpselet eller stikkontakten med
vate hender.

Ikke bruk haystrykksvaskeren nér stromled-
ningen eller andre viktige deler, f. eks. hay-
trykkslange, haytrykkpistolen eller
sikkerhetsinnretninger er skadet.

Kontroller stramledningen og stepselet for
skader hver gang haytrykksvaskeren skal
brukes. En skadet stramledning ma skiftes
ut umiddelbart hos autorisert kundeservice
eller autorisert elektriker.

Kontroller alltid haytrykkslangen for skader
far bruk av hoytrykksvaskeren. Haytrykk-
slanger med skader mé skiftes ut umiddel-
bart.

Bruk i eksplosjonsfarlige omrader er forbudt.
Ved bruk av haytrykksvaskeren i risikoomra-
der (f.eks. bensinstasjoner) méa gjeldende
sikkerhetsforskrifter falges.

Hoytrykkstréler kan veere farlige ved feil
bruk. Strélen méa ikke rettes mot personer,
dyr, elektrisk utstyr som er pa, eller hgy-
trykksvaskeren selv.

Ikke rett hoytrykkstrélen mot deg selv eller
andre for & rengjore klzer eller skotoy.

Ikke spyl gjenstander som inneholder helse-
skadelige materialer (f. eks. asbest).

Dekk og ventiler pa kjoretoy kan skades
med haytrykkstréalen, noe som kan fore til at
dekk eksploderer. Farste tegn pa at dekket
er skadet er at det misfarges. Skadde dekk/
dekkventiler er livsfarlige. Hold en straleav-
stand p& minst 30 cm ved rengjgring av
dekk!

Eksplosjonsfare!

Ikke sprut ut brennbare vaesker.

Sug aldri inn veesker som inneholder Igse-
midler eller ufortynnede syrer og lasemidler!
Eksempler pa slike veesker kan vaere bensin,
malingstynner og fyringsolje. Spraytetadken
er haytantennelig, eksplosiv og giftig. Ikke
bruk aceton, ufortynnede syrer og losemid-
ler, da disse angriper materialet som er brukt
i haytrykksvaskeren.

Advarsel

Stopsel og kontakt pa skjeteledning méa
veaere vanntette og skal ikke ligge i vann.
Koblingen skal ikke bli liggende p& bakken.
Det anbefales & bruke en kabeltrommel som
sikrer at stikkontakten er minst 60 mm over
bakken.

Uegnede skjateledninger kan veere farlige.
Ved utendars bruk méa det anvendes skjote-
ledninger som er godkjent for dette og mer-
ket etter gjeldende regler, og som har
tilstrekkelig ledningstverrsnitt:

1-10m: 1,5mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Skjgteledninger ma alltid vikles helt ut pa ka-
beltrommelen.

Haytrykkslange, armatur og koblinger er vik-
tige for sikkerheten ved bruk av haytrykks-
vaskeren. Bruk kun haytrykkslanger,
armatur og koblinger som er anbefalt av pro-
dusenten.

Hoytrykksvaskeren ma ikke brukes av barn,
eller personer som ikke er kjent med hvor-
dan heytrykksvaskeren fungerer.

Apparatet kan brukes av personer med redu-
serte fysiske, sensoriske eller sjelelige ev-
ner, eller med mangel péa erfaring og
kunnskap, dersom de er under oppsyn eller
instruksjon av en sikkerhetsansvarlig person
og derved forstar farene ved apparatet.
Barn skal holdes under tilsyn for a sikre at de
ikke leker med apparatet.

Emballasjefolien holdes unna barn, fare for
kvelning!

Hoytrykksvaskeren mé brukes p& korrekt
maéte. Brukeren ma ta hensyn til forholdene
pé det aktuelle bruksstedet, og vaere opp-
merksom pa andre personer som matte be-
finne seg i naerheten.

Ikke bruk maskinen hvis andre personer er
innen rekkevidde, med mindre de har pa seg
vernekleer.

Bruk egnede vernekleer og vernebriller som
beskyttelse mot tilbakesprut av vann og
Smuss.

Denne maskinen er konstruert for bruk
sammen med rengjgringsmidler levert av, el-
ler anbefalt av produsenten. Bruk av andre
rengjaringsmidler eller kiemikalier kan virke
inn pa haytrykkksvaskerens sikkerhet.

Forsiktig!

NO-5

Ved lengre driftspauser sla av apparatet
med hovedbryter/apparatbryter eller trekk ut
stopselet.

Apparatet skal ikke brukes ved temperaturer
under 0 °C.

Hold en avstand p& minst 30 cm ved rengjo-
ring av lakkerte flater, for & unnga skader
lakkskader.

La aldri hoytrykksvaskeren sta uten oppsyn
nar den er i gang.
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B Pass pa at stramledningen eller skjoteled-
ningen ikke skades ved at den kjores over,
klemmes, strekkes eller lignende. Beskyitt
stremledningen mot sterk varme, olje og
skarpe kanter.

B Alle stromfgrende deler i arbeidsomradet ma
veere spylesikre.

B Hoytrykksvaskeren ma kun tilkobles
stremuttak som er installert av en elektro-
monter, i henhold til IEC 60364.

B Hoytrykksvaskeren méa kun kobles til veksel-
stream. Spenningen ma stemme overens
med haytrykksvaskerens typeskilt.

B Av sikkerhetsgrunner anbefaler vi i utgangs-
punktet at apparatet drives via en overspen-
ningsbryter (maks 30mA).

B Rengjgringsarbeid som medfarer oljeholdig
avigpsvann, f. eks. motorvask, karosseri-
vask, ma bare utfares pa vaskeplasser med
oljeutskiller.

Sikkerhetsinnretninger

Forsiktig!

Sikkerhetsinnretningen fungerer som beskyttel-
se for brukeren, og ma ikke endres eller omgas.
Apparatbryter

Apparatbryteren forhindrer utilsiktet bruk av ap-
paratet.

Lasin heytrykkspistol

Lasingen sperrer hendelen pa hgytrykkspistolen
og forhindrer utilsiktet start av apparatet.
Overstreamsventil med trykkbryter
Overstrgmsventilen forhindrer at maskinens til-
latte arbeidstrykk overskrides.

Hvis spaken pa handsprgytespistolen slippes,
slar en trykkbryter av pumpen, og haytrykksstra-
len stopper. Nar spaken betjenes igjen, kobles
pumpen inn igjen.

Forutsetning for at den star steding

Forsiktig!

For alle arbeider pa maskinen, sgrg for at den

star stott for & forhindre personskader eller ma-

terielle skader.

— Maskinen star stgtt nar den star pa et flatt
underlag.

Betjening

Beskrivelse av apparatet

| denne bruksanvisningen er den maksimale ut-

rustningen beskrevet. Alt etter modell kan det

veere ulike leveringsomfang (se emballasjen).

Se side 2 for illustrasjoner

1 Hurtigkobling for hgytrykkslange

Haytrykksforsyning

Apparatbryter "0/OFF" / "I/ON"

Oppbevaringskroker for haytrykkslange og

stremkabel

5 Oppbevaring for stralerar

6 Oppbevaring for hgytrykkspistol

7 Vanntilkobling med innebygget sil

8 Rengjeringsmiddel-sugeslange (med filter)

9 Koblingsdel for vanntilkoblingen

10 Stremledning med stgpsel

11 Transporthjul

12 Hoytrykkspistol

13 Lasin haytrykkspistol

14 Tast for a skille hgytrykkslangen fra hgy-
trykkspistolen

15 Hoytrykksslange

Ekstra tilbehor

16 Roterende vaskebgrste

17 Vaskebgrste

18 Stralergr med hgytrykksdyse

19 Stralergr med Rotojet

20 Stralergr med trykkregulering (Vario Power)

21 Transportgrep

22 Beaerehandtak

23 Transportgrep, uttrekkbar

24 Rengjgringsmiddel-tank

25 Tilbehgrsnett

Tilleggsutstyr

Med spesialtilbehgr kan du utvide bruksmulighe-

tene for maskinen. Ta kontakt med din KAR-

CHER-forhandler for mer informasjon.

A WN

Fer den tas i bruk

De Igse delene som fglger apparatet skal monte-

res for det tas i bruk.

Se side 3 for illustrasjoner

Figur

=> Transporhjul settes inn og lases.

Figur &

=>» Feste transporthandtak/baerehandtak.

Figur

=>» Skru hurtigkobling for hgytrykkslangen pa
hgytrykkstilkoblingen.
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Figur 1]

=> Sett hgytrykkslangen i hgytrykkspistolen til
du hgrer den gar i las.
Merk: Pass pa riktig innretning av tilkobling-
shippel.

=> Kontroller sikker tilkobling ved & trekke i hgy-
trykkslangen.

Tilleggsutstyr

Figur @

=>» Sugeslangen for rengjeringsmiddel trekkes
sa langt gjennom dekselet pa rengjgrings-
middeltanken til filteret senere ligger pa bun-
nen av tanken.

=> Sett lokket pa rengjgringsmiddeltanken.

=> Las rengjgringsmiddeltank i apparatet.

Figur @

=> Sett tilbeharsnettet i krokene som vist pa fi-
guren.

Vanntilfersel

I henhold til gjeldende forskrifter skal

apparatet aldri kobles til drikkevanns-

nettet uten systemskiller. Det skal bru-

kes en egnet systemskiller fra

KARCHER eller alternativt en systemskiller iht.

EN 12729 type BA. Vann som har passert gjen-

nom en systemskiller regnes ikke som drikkbart

vann.

Forsiktig!

Koble alltid systemskilleren til vannforsyningen,

aldri direkte til apparatet!

Merk: Forurensning i vannet kan skade hay-

trykkspumpen og tilbehgret. For beskyttelse an-

befales bruk av KARCHER vannfilter

(spesialtilbeher, bestillingsnr. 4.730-059).

Vanntilforsel fra vannledning

Falg vannverkets forskrifter.

Se typeskilt/tekniske data for tilkoblingsverdier.

=> Bruk en vevforsterket slange (medfglger
ikke) med en alminnelig kobling: (Diameter
minst 1/2" eller 13 mm; lengde minst 7,5 m).

Figur [€

=>» Skru den medfglgende koblingsdelen pa
vanntilkoblingen pa haytrykksvaskeren.

=>» Sett vannslangen pa koblingsdelen pa hay-
trykksvaskeren, og koble den til vannkranen.

Ta i bruk

Forsiktig!

Torrkjoring i mer enn 2 minutter forer til skader pa

haytrykkspumpen. Dersom apparatet ikke bygger

opp trykk innen 2 minutter, sla av apparatet og ga

frem som beskrevet i kapittel "Feilretting".

Figur

=> Sett haytrykkslangen godt inn i hurtigkoblin-
gen pa maskinen, du skal here den ga i las.
Merk: Pass pa riktig innretning av tilkobling-
snippel.

=>» Kontroller sikker tilkobling ved & trekke i hgy-
trykkslangen.

Figur Il

=>» Sett inn ensket stralergr i hgytrykkspistolen
og fest det ved & dreie 90°.

=> Apne vannkranen helt.

=> Sett stapselet i stikkontakten.

=> Sl& pa apparatet "I/ON".

Drift
N\ Fare

Nar vannet straler ut av hgytrykksdysen utsettes
handspraytepistolen for rekylkraft. Serg for at du
star stott, og holder godt fast i hdndspraytepisto-
len og stralergret.

Figur

=>» Las spaken pa handsprgytepistolen.

=>» Betjen hendelen, og maskinen starter.
Merk: Dersom du slipper hendelen igjen, vil ap-
paratet stoppe. Hgyt trykk beholdes i systemet.
Stralerer med trykkregulering (Vario Power)
For enkle rengjeringsoppgaver. Arbeidstrykket
er trinnlgst regulerbar mellom "Min" og "Max".
Rengjaringsmidedel kan doseres i stilling "Mix".
=> Slipp spaken pa handsprgytepistolen.

Figur

=>» Drei stralergret til @nsket stilling.

Stralerer med hoytrykksdyse

For alminnelige rengjgringsoppgaver.

Ikke egnet for bruk med rengjgringsmiddel.
Stralergr med Rotojet

For hardnakket smuss.

Ikke egnet for bruk med rengj@ringsmiddel.
Vaskeborste

Egnet for bruk med rengjeringsmiddel.
Roterende vaskebgrste

Egnet for bruk med rengjeringsmiddel.

Den roterende vaskebgrsten er spesielt egnet
for bilvask.

Forsiktig!

Vaskebgarsten skal ved bruk veere fri for smuss
eller fremmedlegemer, det er fare for lakkskader.
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Arbeide med rengjoringsmiddel

For de ulike rengjeringsoppgavene, anvend ute-

lukkende rengjarings- og pleiemidler fra KAR-

CHER, de er spesielt utviklet for bruk med dette

apparatet. Bruk av rengjerings- og pleiemidler fra

andre leverandgarer kan fore til raskere slitasje, og

garantien kan bortfalle. Du kan fa informasjon hos

faghandleren eller direkte fra KARCHER.

=> Ta stralergret av handspraytepistolen. Ar-
beide kun med haytrykkspistol.
Merk: Derved vil rengjgringslgsning blandes
med vannstralen ved drift.

Figur M

=>» Trekk ut rengjgringsmiddel sugeslange fra
huset til gnsket lengde.

= Heng rengjeringsmiddelsugeslangen ned i
en beholder med rengjgringsmiddel.

Tilleggsutstyr

=> Fyll pa rengjeringsmiddel-lgsning i rengjg-
ringsmiddeltanken (doseringsangivelser pa
etikett pa rengjeringsmiddelet fglges).

Anbefalt rengjeringsmetode

=> Sprayt litt rengjgringsmiddel pa den terre
overflaten og la det virke (men ikke tarke).

= Spyl det opplgste smusset vekk med hgy-
trykksstralen.

Opphold i arbeidet

=> Slipp spaken pa handsprgytepistolen.

Figur [

=> Las spaken pa handsprgytepistolen.

=>» Ved lengre arbeidspauser (mer enn 5 minut-
ter) ma heytrykksvaskeren i tillegg slas av
"0/OFF".

=> Sett haytrykkspistol i oppbevaring for hay-
trykkspistol.

Etter bruk

Forsiktig!

Hoytrykkslangen ma bare tas av haytrykkspisto-

len eller apparatet nar det ikke er noe trykk i sys-

temet.

Etter arbeide med rengjeringsmiddel: Kjar

maskinen i ca. 1 minutt for & spyle den ren.

=> Slipp spaken pa handsprgytepistolen.

=> Sla av apparatet "0/OFF".

=>» Steng vannkranen.

=> Trykk inn spaken pa handsprgytepistolen for
a utligne det gjenvaerende trykket i systemet.

Figur [4

=> Las spaken pa handsprgytepistolen.

=> Skill apparatet fra vannforsyningen.

=> Trekk ut nettstgpselet.

7

Forsiktig!

For & unnga uhell eller personskader ved trans-
port, veer oppmerksom pa vekten av maskinen
(se tekniske data).

Transport for hand

=>» Lgft apparatet i beerehandtaket og baer det.
=>» Trekk maskinen i transporthandtaket.

Transport i kjeretoy

= Tgm rengjeringsmiddeltanken.
=>» Sikre maskinen mot & skli eller vippe.

Forsiktig!

For a unngé uhell eller personskader ved valg av
lagringssted, veer oppmerksom péa vekten av
maskinen (se tekniske data).

Oppbevaring av apparatet

For lengre tids lagring, f.eks. om vinteren, pass
pa anvisningene i kapittelet Pleie.

=> Sett hgytrykksvaskeren pa et jevnt underlag.
Huset pa hurtigkoblingen for sugeslange
trykkes i pilretningen, og trekk av hgytrykk-
slangen.

Trykk skilletast pa heytrykkpistolen og skill
hgytrykkslangen fra hgytrykkpistolen.

Sett hoytrykkspistol i oppbevaring for hgy-
trykkspistol.

Sett inn stralergret i strélergrsholderen.
Lagre stremkabel, haytrykkslange og tilbe-
hgr med maskinen.

v

L 2

Frostbeskyttelse

Forsiktig!

Apparat og tilbehgr skal ikke utsettes for frost.

Apparat og tilbehgr kan gdelegges av frost, der-

som de ikke er temt fullstendig for vann. For &

unnga skader.

=>» Tgmme apparatet helt for vann: SI& pa appa-
ratet uten tilkoblet hgytrykkslange og uten til-
koblet vannforsyninf (maks 1 min.) og vent il
det ikke kommer mer vann ut av haytrykk-
slangen. Sla av maskinen.

=>» Oppbevar apparat med alt utstyr i et frostsik-
kert rom.
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Pleie og vedlikehold
A Fare

Sla av apparatet og ta ut stremstgpselet innen
service eller vedlikeholdsarbeider pabegynnes.

Vedlikehold

Fer langvarig oppbevaring, f. eks. over vinteren:
=> Ta utfilteret fra rengjgringsmiddel-sugeslan-
gen og rengjer det under rennende vann.
=>» Tautsugeinntaketivanntilkoblingen med en
flattang, og rengjer det under rennende

vann.

Vedlikehold
Hoaytrykksvaskeren er vedlikeholdsfri.
Reservedeler

Det ma kun brukes originale KARCHER reserve-
deler. En reservedelsoversikt finnes pa slutten
av denne bruksanvisningen.

Feilretting

Mindre funksjonsfeil kan du ved hjelp av fglgen-
de oversikt utbedre selv.
Ved tvilstilfeller, ta kontakt med autorisert kunde-
service.

Fare
Sla av apparatet og ta ut stramstepselet innen
service eller vedlikeholdsarbeider pabegynnes.
Reparasjonsarbeid og arbeid pa elektriske kom-
ponenter ma kun utfares av autorisert kundeser-
vice.

Apparatet gar ikke

=>» Betjen hendelen pa hgytrykkspistolen og
maskinen starter.

=>» Kontroller at spenningen som er oppgitt pa
typeskiltet er overensstemmende med
stremkildens spenning.

=>» Kontroller stremkabelen for skader.

Hoytrykksvaskeren bygger ikke opp
trykk

Kontroller innstilling pa stralergret.

Lufte maskinen: Sla pa apparatet uten tilko-
blet haytrykkslange og kjer det til det kom-
mer ut vann (maks. 2 minutter) uten bobler
fra haytrykkstilkoblingen. Sla av maskinen
og koble pa hgytrykksslangen igjen.
Kontroller vannforsyningen.

Ta ut sugeinntaket i vanntilkoblingen med en
flattang, og rengjer det under rennende
vann.

>
2>

L 7

Sterke trykksvingninger

=> Rengjere hoytrykksdyse: Fjern smuss fra
dysehullene med en nal, og skyll med vann i
retning fra fremsiden.

=>» Kontroller vanntilfarselsmengde.

Apparatet er utett

=>» Sma utettheter i apparatet skyldes tekniske
arsaker. Ved starre utettheter, ta kontakt
med autorisert kundeservice.

Maskinen suger ikke rengjgringsmiddel

=> Skill stralergret fra haytrykkspistolen, og ar-
beid kun med haytrykkspistolen eller bruk
stralergr med trykkregulering, drei til stilling
"Mix"

=>» Rengjer filter pa rengjgringsmiddelsugeslan-
ge.

=>» Kontroller at sugeslange for rengjgringsmid-
del ikke er i klem ("knekk").

NO-9
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Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning 220-240V
1~50/60 Hz
Kapasitet 1,6 KW
Beskyttelsesklasse IP X5
Beskyttelsesklasse 1l
Strgmsikring (trege) 10A
Vanntilkobling
Tilfgrselstrykk 0,2-1,2 MPa
Vanntilfarsels-temperatur 40 °C
(max)
Tilferselsmengde (min) 8 I/min
Effektspesifikasjoner
Arbeidstrykk 9 MPa
Maks. tillatt trykk 11 MPa
Vannmengde 5,7 I/min
Rengjegringsmiddelmengde 0,3 I/min
Rekylkraft hgytrykkspistol 11N
Vekt, driftsklar, med tilbehor
uten rengjgringsmiddeltank 6,3 kg
med rengjgringsmiddeltank 6,5 kg

Registrerte verdier etter EN 60335-2-79

Hand-arm vibrasjonsverdi <2,5 m/s?
Usikkerhet K 0,3 m/s?
Staytrykksniva Ly 73 dB(A)
Usikkerhet K5 3dB(A)
Stayeffektniva Ly, + usikkerhet 89 dB(A)

KWA

Det tas forbehold om tekniske endringer!

EU-samsvarserklzering

Vi erklaerer hermed at maskinen angitt nedenfor
oppfyller de grunnleggende sikkerhets- og hel-
sekravene i de relevante EF-direktivene, med
hensyn til bade design, konstruksjon og type
markedsfert av oss. Ved endringer pa maskinen
som er utfgrt uten vart samtykke, mister denne
erkleeringen sin gyldighet.

Produkt: Haytrykksvasker
Type: 1.674-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF

2000/14/EF

2011/65/EF

Anvendte overensstemmende normer
EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Anvendt metode for samsvarsvurdering
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

Mailt: 86

Garantert: 89

De undertegnede handler pa oppdrag fra, og
med fullmakt fra selskapsledelsen.

s

R
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Allmanna anvisningar

Béaste kund,

A Las bruksanvisning i original innan
==1| aggregatet anvands forsta gangen,

folj anvisningarna och spara driftsanvisningen

for framtida behov, eller fér nasta agare.

Leveransens innehall

Aggregatets leveransomfang ar avbildat pa for-
packningen. Kontrollera att innehéllet i leveran-
sen ar fullstéandig.

Kontakta din forsaljare om nagot tillbehor saknas
eller om det finns transportskador.

Anvandning enligt bestammelse

Hogtryckstvatten far endast anvandas for privat

bruk:

— fér rengdring av maskiner, fordon, byggna-
der, verktyg, fasader, terasser, tradgardsfo-
remal 0.s.v. med hogtrycksstrale (anvand vid
behov rengéringsmedel).

— tillsammans med av KARCHER godkénda
tillbehor, reservdelar och rengéringsmedel.
Beakta anvisningarna som medféljer rengé-
ringsmedilen.

Symboler i bruksanvisningen

A Fara

Fér en omedelbart verhdngande fara som kan

leda till svara skador eller déden.

YO Varning

Fér en méjlig farlig situation som kan leda till sva-
ra skador eller déden.

Varning

Féren mdéjlig farlig situation som kan leda till latta
skador eller materiella skador.

Symboler pa aggregatet

Hégtrycksstralen féar inte riktas
mot ménniskor, djur, aktiv elek-
trisk utrustning eller mot sjélva
maskinen. Skydda apparaten mot

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

frost.
Miljoskydd
vy Emballagematerialen kan atervinnas.
Kasta inte emballaget i hushallssoporna
utan for dem till atervinning.
Skrotade aggregat innehaller atervin-
E ningsbara material som bor ga till atervin-
= Ning. Overldmna skrotade aggregat till ett
lampligt atervinningssystem.
Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns pa:
www.kaercher.com/REACH

Garanti

| respektive land géller de garantivillkor som pu-
blicerats av vara auktoriserade distributorer.
Eventuella fel pa aggregatet repareras utan kost-
nad under forutsattning att det orsakats av ett
material- eller tillverkningsfel. | fragor som galler
garantin ska du vanda dig med kuvitto till inkdps-
stallet eller ndrmaste auktoriserade serviceverk-
stad.

(Se baksidan for adress)

SV -4
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Sakerhetsanvisningar

A
n

s

Fara

Ta aldrig i ndtkabeln och nétuttaget med fuk-
tiga hédnder.

Anvénd inte aggregatet om nétkabeln eller
viktiga delar av aggregatet som t.ex. x hég-
trycksslang, sprutpistol eller sékerhetsan-
ordningar &r skadade.

Kontrollera fére varje anvddning att nétka-
beln och dess nétkontakt inte &r skadade.
Skadade nétkablar ska genast bytas ut av
auktoriserad serviceverkstad eller en utbil-
dad elektriker.

Kontrollera fére drift att h6gtrycksslangen
inte &r skadad. Byt genast ut skadade hég-
trycksslangar.

Anvéndning av aggregatet i utrymmen med
explosionsrisk &r férbjuden.

Vid anvéndning av aggregatet i riskomraden
(t.ex. bensinmackar) ska motsvarande sé-
kerhetsfbreskrifter beaktas.
Hégtrycksstralar kan vid felaktig anvéndning
vara farliga. Strélen far inte riktas mot man-
niskor, djur, aktiv elektrisk utrustning eller
mot sjélva aggregatet.

Rikta inte hdgtrycksstralen mot dig sjélv eller
mot andra for att reng6ra kléader eller skor.
Spruta aldrig pa féremal som innehaller hél-
sovédliga @mnen (t.ex. asbest).

Déck eller déckventiler kan skadas och ga
sénder av hégtrycksstralen. Férsta tecknet
ar att dacket missfdrgas. Skadade déck/
déckventiler kan innebéra livsfara. Hall minst
30 cm strélavstand vid rengéring!

Risk fér explosion!

Inga brénnbara vétskor far férdelas med
hégtryckstvétten.

Sug aldrig upp vétskor som innehéller I6s-
ningsmedel eller outspédda syror och I6s-
ningsmedel! Hit réknas bl.a. bensin, tinner
eller eldningsolja. Angan &r lattanténdlig, ex-
plosiv och giftig. Anvénd inte aceton, out-
spéddda syror och I6sningsmedel eftersom
de angriper de material som anvénts i aggre-
gatet.

Varning

Naétkontakt och kopplingar pé férldngnings-
ledningar maste vara vattentata och far ej
ligga i vatten. Kopplingen far inte heller ligga
pa marken. Det rekommenderas att man an-
vénder en kabeltrumma som sékerstéller att
eluttagen befinner sig minst 60 mm éver
marken.

Olémpliga férléngningskablar kan vara farli-
ga. Anvénd endast tillatna férldngningskab-
lar utomhus, med motsvarande mérkning
och med tillrdckligt tvéarsnitt.

1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?

Rulla alltid ut féridngningskablar helt fran ka-
beltrumman.

Hégtrycksslangar, armaturer och kopplingar
&r viktiga fér aggregatets sékerhet. Anvénd
endast hégtrycksslangar, armaturer och
kopplingar som rekommenderas av tillverka-
ren.

Aggregatet far inte anvédndas av barn eller
personer som inte har tillrdcklig kunskap.
Maskinen kan anvéndas av personer med
nedsatt fysisk, sensorisk eller mentala egen-
skaper eller med bristande erfarenhet och
kunskap om dessa personer star under upp-
sikt eller har instruerats om sédker anvand-
ning av maskinen och forstar de risker som
ar férknippad med anvéndningen av maski-
nen.

Barn ska hallas under uppsikt for att garan-
tera att de inte leker med maskinen.

Hall férpackningsfolien borta fran barn, risk
fér kvévning!

Anvéndaren ska anvédnda aggregatet i enlig-
het med géllande bestdmmelser. Anvdnda-
ren ska ta hansyn till lokala férutséttningar
och kontrollera att ingen uppehaller sig i nér-
heten vid arbete med aggregatet.

Anvénd inte apparaten om andra personer
befinner sig i dess nérhet, detta géller om de
inte bér skyddskldder.

Bér ldmpliga skyddskldder och skyddsglas6-
gon som skydd mot tillbakasprutande vatten
eller smuts.

Aggregatet har utvecklats fér anvdndning av
rengéringsmedel som levererats eller re-
kommenderats av tillverkaren. Anvéndning
av andra rengéringsmedel eller kemikalier
kan péverka aggregatets sékerhet.

Varning
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Sténg av maskinen med huvudstrémbryta-
ren / Maskinbrytaren under langre driftsup-
pehéll, eller dra ur nétkontakten.

Anvénd inte aggregatet vid temperaturer un-
der 0 °C.

Hall aldrig stralen ndrmare &n 30 cm vid ren-
g0ring av lackerade ytor for att undvika ska-
dor.

Lé&mna aldrig aggregatet utan uppsikt sa
léange det &r i drift.



B Beakta att nét- och férldngningskabeln inte
Skadas av éverkdrning, kldmning, sénder-
dragning eller liknande. Skydda nétkabeln
frén védrme, olja och vassa kanter.

B Alla strémférande delar i arbetsutrymmet
maste skyddas mot vattenstralen.

B Aggregatet far endast anslutas till ett natut-
tag som installerats av en elektriker enligt
IEC 60364.

B Aggregatet far endast anslutas till vaxel-
strém. Spénningen ska motsvara den spéan-
ning som &r angiven pa aggregatets typskylt.

B Av sédkerhetsskél rekommenderar vi principi-
ellt att aggregatet anvédnds med jordfelsbry-
tare (max. 30 mA).

B Rengéringsarbeten som orsakar oljehaltigt
avloppsvatten som t.ex. motortvétt och un-
derredestvétt far endast utféras pa tvéttplat-
ser med oljeavskiljare.

Sakerhetsanordningar

Varning

Sékerhetsanordningar &r till for att skydda an-
véndaren och fér inte &ndras eller séttas ur spel.
Huvudreglage

Strombrytaren forhindrar att aggregatet startas
av misstag.

Sparr spolhandtag

Sparren laser spolhandtagets avtryckare och
férhindrar att aggretatet startas av misstag.
Overstromningsventil med tryckbrytare
Overstromningsventieln férhindrar éverskridning
av tillatet arbetstryck.

Nar avtryckaren pa spolroret slapps frankopplas
hogtryckspumpen av en tryckbrytare som stop-
par hogtrycksstralen. Trycker manin avtryckaren
kopplar tryckbrytaren in pumpen igen.

Forutsattningar for stabilitet

Varning

Sékerstéll innan all typ av arbete med eller pa

maskinen dess stabilitet fér att undvika olyckor

eller sakskador.

— Maskinens stabilitet ar sakerstalld nar den
stalls upp pa ett jamnt underlag.

Handhavande

Beskrivning av aggregatet

| denna bruksanvisning beskrivs aggregatet med

maximal utrustning. Leveransomfanget varierar

allt efter modell (se férpackningen).

Figurer, se sida 2

1 Snabbkoppling till hégtrycksslang

Hoégtrycksanslutning

Stréombrytare "0/OFF / I/ON"

Forvaringskrok for hogtrycksslang och nat-

kabel.

5 Forvaring for stalror

6 Forvaring for spolhandtaget

7 Vattenanslutning med inbyggt filter

8 Sugslang for rengéringsmedel (med filter)

9 Kopplingsdel for vattenanslutning

10 Néatkabel med natkontakt

11 Transporthjul

12 Spolhandtag

13 Sparr spolhandtag.

14 Knapp for att lossa hogtrycksslangen fran
spolhandtaget

15 HOogtrycksslang

Valfritt tillbehor

16 Roterande tvattborste

17 Tvattborste

18 Stralrér med hogtrycksmunstycke

19 Spolrér med rotojet

20 Spolrér med tryckreglering (Vario Power)

21 Transporthandtag

22 Barhandtag

23 Transporthandtag, utdragbart

24 Rengdringsmedelstank

25 Tillbehorsnat

Specialtillbehér

Specialtillbehdren utdkar aggregatets anvand-

ningsméjligheter. Din KARCHER aterférséljare

har mer information.

A WN

Fore ibruktagande

Montera de bifogade |6sa delarna pa aggregatet

innan det tas i drift.

Figurer, se sida 3

Bild I

=>» Stick i transporthjul och haka fast dem.

Bild &

=>» Montera transporthandtag/barhandtag.

Bild

=>» Skruva fast snabbkopplingen till hégtrycks-
slangen pa hogtrycksanslutningen.

SV -6 71



72

Bild ]

=>» Tryck in hégtrycksslangens nippel i spol-
handtaget tills den hakar fast med ett hérbart
Lklick®.
Hanvisning: Se till att anslutningsnippeln ar
ratt placerad.

=> Kontrollera att férbindelsen sitter sakert ge-
nom att dra i hégtrycksslangen.

Tillval

Bild &

=>» Dra sugslangen fér rengoringsmedel sa
langt genom rengdringstankens lock att fil-
tret sedan liggar pa tankens botten.

=>» Forslut tanken for rengéringsmedel med lock.

=> Haka fast tanken for rengéringsmedel i ag-
gregatet.

Bild @

=>» Montera tilloehorsnatet pa krokarna pa det
satt som visas pa bilden.

Vattenforsorjning

Enligt géllande féreskrifter far aggrega-

tet aldrig anvédndas pa dricksvattenna-

tet utan backventil. Passande

backventil fran KARCHER, eller alter-

nativt annan backventil enligt EN 12729 typ BA,

skall anvédndas. Vatten som runnit genom en

backventil anses inte vara drickbart.

Varning

Anslut alltid systemavskiljare pa vattenférsorj-

ningen, aldrig direkt pa apparaten!

Rekommendation: Fororeningar i vattnet kan

skada hogtryckspumpen eller tillbehéren. Som

skydd rekommenderas att anvdnda KARCHER

vattenfilter (specialtillbehor. Bestallningsnr

4.730-059).

Vattenforsorjning fran vattenledning

Beakta vattenleverantorens foreskrifter.

Anslutningsvarde, se typskylt/Tekniska Data.

=> Anvéand en vavfdrstarkt vattenslang (ingar ej)
med standardkoppling. (Diameter minst 1/2
tum eller 13 mm: langd minst 7,5 m).

Bild [€

=>» Skruva fast den medféljande kopplingen pa
aggregatets vattenanslutning.

=> Sitt fast vattenslangen pa aggregatets
koppling och anslut den till vattenforsorjning-
en.

Idrifttagning

Varning

Torrkérning under mer &n 2 minuter leder till ska-
dor pa hégrtryckspumpen. Om maskinen inte
bygger upp tryck inom 2 minuter, stdng av ma-

skinen och félj hdnvinsingarna i kapitlet "Atgér-

der vid stérning"

Bild [

=> Stick in hogtrycksslangen ordentligt i snabb-
kopplingen pa maskinen, den hakar horbart
fast.
Héanvisning: Se till att anslutningsnippeln ar
ratt placerad.

=>» Kontrollera att forbindelsen sitter sékert ge-
nom att dra i hégtrycksslangen.

Bild I

=> Sittispolroreti spolhandtaget och fixera det
genom att vrida det 90°.

=>» Oppna vattenkranen helt.

=> Anslut natkontakt till vagguttag.

=> Starta aggregatet "I/ON“ .

Drift

I\ Fara

P.g.a. vattenstralen vid hégtrycksmunstycket far
spolhandtaget en rekyl. Se till att sta stadigt och
hall fast spolhandtaget och spolréret ordentligt.
Bild

=>» Lossa spérren pa spolhandtaget.

=> Aktivera avtryckaren, aggregatet startar.
Hanvisning: Slapps avtryckaren stédngs aggre-
gatet av igen. Hogtryck blir staende i systemet.
Stralrér med tryckregulator (Vario Power)
For ofta forekommande rengdring. Arbetstrycket
kan regleras steglost mellan "Min" och "Max". |
lage "Mix" kan rengdringsmedel doseras.

=> Slapp avtryckaren pa spolhandtaget.

Bild

=> Vrid stralroret till onskad position.

Stralrér med hégtrycksmunstycke

For normal rengdring.

Ej lampad fér arbeten med rengéringsmedel.
Spolrér med rotojet

For envisa smutslager.

Ej lampad fér arbeten med rengéringsmedel.
Tvéttborste

Lampad for arbeten med rengdringsmedel.
Roterande tvittborste

Lampad for arbeten med rengdringsmedel.
Den roterande tvattborsten ar framférallt lamplig
for rengdring av bilar.

Varning

Tvéttborsten maste vid arbetet vara fri fran
smuts eller andra patrtiklar, i annat fall finns risk
fér skador pa lacken.

Arbeten med rengéringsmedel

Anvand endast rengoringsmedel och underhalls-
medel fran KARCHER fér de olika rengéringar-
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na, eftersom dessa medel utvecklats speciellt for

rengdringen av er maskin. Anvandning av andra

rengodrings- och underhallsmedel kan leda till

snabbare forslitning samt att garantianspraken

upphdr. Be om information i fackhandeln eller

begar att f& information direkt fran KARCHER.

=>» Lossa stralréret fran handsprutan. Arbeta
endast med handsprutpistolen.
Anmarkning: Darigenom tillsatts reng6-
ringsmedelslésningen till vattenstralen vid
kérning.

Bild M

=>» Dra ut 6nskad langd pa sugslangen for ren-
goringsmedel ur kapan.

=> Applicera slangen for rengéringsmedel i en
behallare med rengéringsmedelslésning.

Tillval

=>» Hall rengdringsmedslelésning i tanken for
rengoringsmedel (observera doseringsan-
visningar pa doseringsmedlets férpackning).

Rekommenderade rengéringsmetoder

=> Spruta sparsamt med rengéringsmedel pa
den torra ytan och lat det verka (lat det inte
torka).

=> Spola bort upplést smuts med hdgtrycksstra-
le.

Avbryta driften

=>» Slapp avtryckaren pa spolhandtaget.

Bild [4

=>» Sparra avtryckaren pa spolhandtaget.

=>» Vid langre pauser i arbetet (6ver fem minu-
ter) bor aggregatet dessutom slas av "0/
OFF".

=>» Placera spolhandtaget i dess faste.

Avsluta driften

Varning

Lossa hégtrycksslangen fran spolhandtaget eller

frén aggregatet endast nér det inte finns nagot

tryck i systemet.

=>» Efter arbeten med rengéringsmedel Lat ma-

skinen ga ca 1 minut for att spola rent.

Slapp avtryckaren pa spolhandtaget.

Stang av strombrytaren "0/OFF*.

Stang av vattenkranen.

Tryck avtryckaren pa spolhandtaget pa

handsprutan for att reducera trycket i syste-

met.

Bild [

=>» Sparra avtryckaren pa spolhandtaget.

=> Koppla bort aggregatet fran vattenforsorj-
ningen.

=>» Drag ur natkontakten.

‘A7

Varning
Observera for att undvika olyckor eller skador vid
transport, notera maskinens vikt (se teknisk data).

Transport for hand

=>» Lyft upp maskinen i barhandtaget och bar
den.

=>» Dra maskinen med hjalp av transporthandta-
get.

Transport i fordon

=>» Toém tanken med rengdringsmedel.
=>» Séakra maskinen sa att den inte kan glida el-
ler tippa.

Varning

Observera for att undvika olyckor eller skador
lagring av maskinen, beakta maskinens vikt (se
teknisk data).

Forvara aggregatet

Beakta innan lagre lagring, t.ex. éver vintern,

aven de extra anvisningarna i kapitlet om skot-

sel.

=> Stall maskinen pa ett jamnt underlag.

=>» Tryck képan pa snabbkopplingen till hég-
trycksslangen i pilens riktning och dra ut
hégtrycksslangen.

=>» Tryck pa franskiljningsknappen pa hand-

sprutpistolen och ta loss hégtrycksslangen

fran handsprutpistolen.

Placera spolhandtaget i dess faste.

Haka fast stralroret i forvaringen for stralro-

ret.

=>» Forvara natanslutning, hdgtrycksslang och
tillbehdr pa aggregatet.

Frostskydd

L

Varning

Skydda aggregatet och tillbehéren mot frost.

Aggregatet och tillbehoéren forstors av frost om

de inte ar helt témda pé vatten. For att undvika

skador:

=>» Toém aggregatet helt pa vatten: Sla pa aggre-
gatet utan ansluten hoégtrycksslang och utan
ansluten vattenférsérjning (max 1 min) och
vanta tills det inte langre kommer ut vatten
fran hogtrycksanslutningen. Stang av appa-
raten.

=>» Forvara aggregatet med alla tillbehor i frost-
sakert utrymme.

Sv -8
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Skotsel och underhall
A Fara

Sténg av aggregatet och dra ut nétkontaken inn-
an vard och skétselarbeten ska utféras.

Underhall

Fore langre forvaring, t.ex. pa vintern:

=> Lossa filtret fran sugslangen for rengérings-
mdel och rengdr det under rinnande vatten.

=>» Lossa filtret i vattenanslutningen med ett
plattang och rengdr den under rinnande vat-
ten.

Underhall
Aggregatet ar underhallsfritt.
Reservdelar

Anvénd endast originalreservdelar fran KAR-
CHER. En reservdelslista finns i slutet av denna
bruksanvisning.

Atgirder vid stérningar

Med hjalp av féljande dversikt kan du sjalv atgar-
da ett flertal stérningar.
Kontakta auktoriserad serviceverkstad om du ar
osaker.

Fara
Sténg av aggregatet och dra ut néatkontaken inn-
an vard och skétselarbeten ska utforas.
Reparationsarbeten och arbeten pa elektriska
komponenter far endast utféras av auktoriserad
kundservice.

Apparaten arbetar inte

=>» Aktivera avtryckaren i spolhandtaget, aggre-
gatet startar.

=>» Kontrollera om den angivna spanningen pa
typskylten éverensstdmmer med stromkal-
lans spanning.

=>» Kontrollera om natkabeln ar skadad.

Aggregatet ger inget tryck

Kontrollera instéllningen pa stralror.

Lufta ur aggregatet: Starta aggregatet utan
ansluten hogtrycksslang och I1at ga (max 2
minuter) tills vattnet som kommer ut fran
hogtrycksanslutningen &r fritt fran luftbubb-
lor. Stang av aggregatet och anslut hog-
trycksslangen igen.

Kontrollera vattenforsérjningen.

Lossa filtret i vattenanslutningen med ett
plattdng och reng6ér den under rinnande vat-
ten.

L

L 7

Kraftiga tryckvariationer

=>» Rengdr hdgtrycksmunstycke: Ta bort smuts
fran munstyckshalet med en nal och spola ut
det framifrén med vatten.

=>» Kontrollera vattenflédesmangden.

Aggregatet ej tatt

=> En latt otathet pa aggregatet &r normal. Kon-
takta auktoriserad serviceverksstad om det
finns stora otatheter.

Rengoéringsmedel sugs inte in

=> Taloss stralrdret fran handsprutan och arbe-
ta bara med handsprutan eller anvand stral-
rér med tryckreglering och vrid till lage "Mix"

=>» Rengor filtret pa sugslangen for rengorings-
medel.

=> Kontrollera att slangen for rengéringsmedel
inte ar knackt.
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Tekniska data

Elanslutning

Spanning 220-240V
1~50/60 Hz
Anslutningseffekt 1,6 KW
Skyddsgrad IP X5
Skyddsklass 1l
Natsakring (trog) 10A
Vattenanslutning
Tilloppstryck 0,2-1,2 MPa
Inmatningstemperatur (max.) 40 °C
Inmatningsmangd (min.) 8 I/min
Prestanda
Arbetstryck 9 MPa
Max. tillatet tryck 11 MPa
Matningsméngd, vatten 5,7 I/min

Matningsmangd, rengdringsmedel 0,3 I/min
Spolhandtagets rekylkraft 11N
Vikt, driftklar med tillbehor

utan rengoéringsmedelstank 6,3 kg
med rengdringsmedelstank 6,5 kg

Beraknade varden enligt EN 60335-2-79

Hand-Arm Vibrationsvarde <2,5 m/s?
Osakerhet K 0,3 m/s?
Ljudtrycksniva L, 73 dB(A)
Osékerhet K, 3dB(A)
Ljudteffektsniva Ly, + Osékerhet 89 dB(A)

KWA

Med reservation for tekniska @ndringar!
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Forsakran om EU-
overensstaimmelse

Harmed forsakrar vi att nedanstaende beteckna-
de maskin i &andamal och konstruktion samtiden
av oss levererade versionen motsvarar EU-di-
rektivens tillampliga grundlaggande sakerhets-
och hélsokrav. Vid &ndringar pa maskinen som
inte har godkéants av oss blir denna 6verens-
stdmmelseforklaring ogiltig.

Produkt: Hogtryckstvatt

Typ: 1.674-xxx
Tillampliga EU-direktiv

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

2000/14/EG

2011/65/EG

Tillampade harmoniserade normer
EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Tillampad metod for 6verensstammelsevar-
dering

2000/14/EG: Bilaga V

Ljudeffektsniva dB(A)

Upmatt: 86

Garanterad: 89

Undertecknade agerar pa order av och med full-
makt fran féretagsledningen.

- N
e B qé
2%/ e
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentationsbefullmaktigad:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Arvoisa asiakas,

A Lue kayttdohje ennen laitteesi kayt-
tamista, sailyta kayttdohje mydhem-

paa kayttda tai mahdollista myéhempaa

omistajaa varten.

Toimitus

Laitteen toimituslaajuus on kuvattu pakkaukses-
sa. Tarkasta purkaessasi laitetta pakkauksesta
pakkauksen sisallén taydellisyys.

Ota yhteys jalleenmyyjaan, jos varusteita puut-
tuu tai havaitset kuljetusvahinkoja.

Tarkoituksenmukainen kaytto

Kayta tata korkeapainepesuria yksinomaan koti-

talouskaytdssa:

— koneiden, ajoneuvojen, rakennusten, tyoka-
lujen, julkisivujen, terassien, puutarhavali-
neiden jne. puhdistamista varten kayttaen
korkeapainesuihkua (tarvittaessa lisaten
puhdistusaineita).

— KARCHERIn hyvaksymien varusteiden, va-
raosien ja puhdistusaineiden kanssa. Huo-
mioi ohjeet, jotka on liitetty
puhdistusaineiden mukaan.
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Kayttoohjeessa esiintyvit symbolit

A Vaara

Vélittémaésti uhkaava vaara, joka aiheuttaa vaka-
van ruumiinvamman tai johtaa kuolemaan.

A\ Varoitus

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi aiheut-
taa vakavan ruumiinvamman tai voi johtaa kuo-
lemaan.

Varo

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi aiheut-
taa lievadn ruumiinvamman tai aineellisia vahin-
koja.

Laitteessa olevat symbolit

Suihkua ei saa suunnata ihmisiin,
eldimiin, jénnitteellisiin sdhkdva-
rusteisiin tai itse laitteeseen. Suo-
Jaa laite jaétymiselta.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Ympaéristonsuojelu

Oy Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Ala

%@ kasittelee pakkauksia kotitalousjatteena,
vaan toimita ne jatteiden kierratykseen.

Kaytetyt laitteet sisaltavat arvokkaita kier-

E ratettavia materiaaleja, jotka tulisi toimit-

= taa kierratykseen. Tasta syysta toimita
kuluneet laitteet vastaaviin kerailylaitok-
siin.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)

Ajantasaisia tietoja ainesosista I10ytyy osoittees-

ta:

www.kaercher.com/REACH

Takuu

Kussakin maassa ovat voimassa valtuuttamam-
me myyntiorganisaation julkaisemat takuuehdot.
Materiaali- ja valmistusvirheista aiheutuvat vir-
heet laitteessa korjaamme takuuaikana maksut-
ta. Takuutapauksessa ota yhteys ostotositteen
kanssa jalleenmyyjaan tai lahimpaan valtuutet-
tuun huoltoon.

(Osoite, katso takasivua)



Turvaohjeet

A Vaara

">

Alé koskaan tartu mérilla késillé virtapistok-
keeseen.

Alé ota laitetta kéyttéon, jos verkkojohto tai
laitteen térkeét osat, esim. korkeapainelet-
ku, suihkupistooli (-kahva) tai turvalaitteet
ovat vaurioituneet.

Tarkasta aina ennen kaytto4a, ettd séhkbkaa-
peli ja verkkopistoke ovat ehjét. Anna valtuu-
tetun huollon/séhkbalan ammattilaisen
vélittbmasti vaihtaa vaurioitunut sdhkbkaa-
peli.

Tarkasta korkeapaineletkun kunto aina en-
nen kayttéa. Vaihda vaurioitunut korkeapai-
neletku vélittémaésti.

Kaytto rdjéhdysalttiilla alueilla on kielletty.
Kéytettdessa laitetta vaara-alueilla (esim.
huoltoasemilla) on noudatettava vastaavia
turvallisuusméaarayksia.
Epé&asianmukaisesti kdytettyind korkeapai-
nesuihkut voivat olla vaarallisia. Suihkua ei
saa suunnata ihmisiin, eldimiin, aktiivisiin
sdhkovarusteisiin tai itse laitteeseen.

Ald suuntaa korkeapainesuihkua muihin ih-
misiin tai itseesi vaatteiden tai kenkien puh-
distamiseksi.

Al& ruiskuta esineitd, jotka siséltavét tervey-
delle haitallisia aineita (esim. asbesti).
Korkeapainesuihku voi vaurioittaa ajoneu-
von renkaita/renkaiden venttiileja, jolloin ne
saattavat puhjeta. Ensimmé&inen merkki siité
on renkaan véarin muuttuminen. Vaurioitu-
neet ajoneuvon renkaat/ renkaiden venttiilit
ovat hengenvaarallisia. Pidé puhdistuksessa
véahintdén 30 cm suihkutusetéisyys!
Ré&jahdysvaaral

Al& suihkuta mitadén palavia nesteité.

Alé koskaan ime liuotinpitoisia nesteité tai
laimentamattomia happoja tai liuottimia! Nii-
hin kuuluvat esim. bensiini, vdrinohennusai-
neet tai polttodljy. Ruiskutussumu on erittéin
herkésti syttyvaéa, helposti réjghtévééa ja myr-
kyllista. Alé kéyté asetonia, laimentamatto-
mia happoja eiké liuottimia, koska ne
sybvyttévét laitteessa kéytettyjé materiaale-
ja.

Varoitus

Verkkojohdon ja jatkojohdon liittimen on olta-
va vesitiiviité, eivétkd ne saa maata vedes-
s&. Pistorasia ei saa maata lattialla.
Suosittelemme kaapelikelojen kdyttamisté

Fl

sen takaamiseksi, etté pistorasiat ovat va-
hintddn 60 mm alustan ylépuolella.
Tarkoitukseen sopimattomat jatkojohdot voi-
vat olla vaarallisia. Kdyté ulkona vain tarkoi-
tukseen hyvéksyttyjé ja vastaavasti
merkittyja jatkojohtoja, joissa on riittdva joh-
don poikkileikkaus.

1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Kelaa jatkojohto aina kokonaan kaapelikelal-
ta.

Korkeapaineletku, varusteet ja liittimet ovat
térkeité laitteen turvallisuudelle. Kéyté vain
valmistajan suosittelemia korkeapaineletku-
Ja, varusteita ja liittimié.

Lapset tai perehtymattémaét henkilét eivét
saa kayttaa laitetta.

Té&té laitetta voivat kéyttdéd henkilét, joilla on
vajavaiset ruumiilliset, aistilliset tai henkiset
ominaisuudet tai puutteita kokemuksessa ja
tietdmyksessé, siiné tapauksessa, ettd he
ovat joko valvonnan alaisina tai ovat saaneet
opastuksen laitteen turvallisessa kayttémi-
sessé ja tuntevat kdytton liittyvét vaarat.
Lapsia on valvottava sen varmistamiseksi,
ettd he eivét leiki laitteella.

Pidé pakkausfoliot lasten ulottumattomissa,
tukehtumisvaara!

Kéyttdjan on kaytettdva laitetta tarkoituksen-
mukaisesti. K&yttdjd on huomioitava paikalli-
set olosuhteet ja tybskennellessaén laitteen
kanssa huomioitava ympéristéssé oleskele-
vat henkilét.

Alé kéyta laitetta, jos Idheisyydessé on muita
henkiléité, joilla ei ole asianmukaista suoja-
varustusta.

Kéyta sopivia suojavaatteita ja suojalaseja
takaisin ruiskuvalta vedelté tai lialta suojaa-
misekKsi.

Tamaé laite on kehitetty puhdistusaineiden
kayttéon, jotka laitteen valmistaja toimittaa
tai suosittelee. Muiden puhdistusaineiden tai
kemikalioiden kaytté voi haitata laitteen tur-
vallisuutta.

Varo

Pitempien kéyttétaukojen aikana paéakytkin/
laitekytkin kytketdén pois tai verkkopistoke
irrotetaan.

Laitetta ei saa kéyttaa alle 0 °C lampdtilois-
sa.

Pidé& lakattujen pintojen puhdistuksessa vé-
hintdan 30 cm suihkutusetéisyys vaurioiden
vélttdmiseksi.

Alé koskaan j&t4 laitetta valvomatta niin kau-
an kuin se on kayt6ssé.
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B Kiinnitd huomiota siihen, etté verkko- tai jat-
kojohtoja ei vahingoiteta eiké vaurioiteta aja-
malla yli, puristamalla tai kiskomalla. Suojaa
verkkojohto kuumuudelta, éljylta ja teravilta
reunoilta.

B Kaikkien tybalueella olevien séhk6éa johtavi-
en osien on oltava suojatut ruiskutusvedelta.

B [aitteen liittdminen on sallittu ainoastaan
séhkdliitantédén, joka on sdhkbasentajan
asentama standardin IEC 60364 mukaan.

B Ljjité laite vain vaihtovirtaan. Jannitteen on
oltava sama kuin laitteen tyyppikilvessé il-
moitettu jénnite.

B Suosittelemme turvallisuussyisté, etta laitet-
ta kdytetdan aina vikavirtasuojakytkimen
(maks. 30 mA) kautta.

B Puhdistustéita, joissa syntyy 6ljynpitoista ja-
tevettd, esim. moottorinpesu, alustanpesu,
saa suorittaa vain pesupaikoissa, joissa on
o6ljyn erottimet.

Turvalaitteet

Varo

Turvalaitteet on tarkoitettu loukkaantumisilta
suojaamiseksi, niitd ei saa muuttaa eiké ohittaa.
Laitekytkin

Laitekytkin estaa laitteen tahattoman kayttami-
sen.

Suihkupistoolin lukitus

Lukitus lukitsee suihkupistoolin liipaisimen ja es-
taa taten laitteen tahattoman kaynnistymisen
Ylivirtausventtiili painekytkimella
Ylivuotoventtiili estaa sallitun kayttdpaineen ylit-
tymisen.

Kun suihkupistoolin liipaisin paastetaan irti, kyt-
kee painekytkin pumpun pois paalta, korkeapai-
nesuihku pysahtyy. Kun liipaisimesta vedetaan,
kytkee painekytkin taas pumpun paalle.

Edellytykset seisontavakavuudelle

Varo

Varmista ennen laitteen jokaista kdyttamista tai

laitteeseen kohdistuvaa toimenpidetta, etta laite

seisoo kantavalla alustalla tukevasi paikallaan.

— Kun laite asetetaan vaakasuoralle alustalle,
sen seisontavakavuus on taattu.
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Kayttd

Laitekuvaus

Tassa kayttdohjeessa kuvataan maksimivarus-

tus. Mallien varustetaso vaihtelee, katso kuvaus

laatikon kyljesta.

Kuvat, katso sivu 2

1 Korkeapaineletkun pikaliitin

Korkeapaineliitanta

Laitekytkin ,0/OFF* / ,I/ON*

Sailytyskoukku korkeapaineletkulle ja verk-

koliitantajohdolle

Pidike suihkuputkelle

Pidike pistoolille

Suodattimella varustettu vesiliitanta

Puhdistusaineen imuletku (varustettu suo-

dattimella)

9 Tulovesiliitanta

10 Verkkojohto, jossa on verkkopistoke

11 Kuljetuspyora

12 Suihkupistooli

13 Suihkupistoolin lukitus

14 Paina painiketta korkeapaineletkun irroitta-
miseksi suihkupistoolista

15 Korkeapaineletku

Valinnaiset varusteet

16 Pyodriva pesuharja

17 Pesuharja

18 Ruiskuputki ja 1-kertainen suutin

19 Suihkuputki ja Pyoriva pistesuutin

20 Paineensaadolla (Vario Power) varustettu
suihkuputki

21 Kuljetuskahva

22 Kantokahva

23 Kuljetuskahva, ulosvedettava

24 Puhdistusainesailié

25 Varusteverkko

Erikoisvarusteet

Erikoisvarusteet laajentavat laitteesi kayttdmah-

dollisuuksia.Tarkempia tietoja saat KARCHER -

myyjaliikkeeltasi.
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Ennen kayttoonottoa

Kiinnita laitteen mukana irtonaisena tulleet osat

laitteeseen ennen kayttéonottamista.

Kuvat, katso sivu 3

Kuva IX

=> Pista ja lukitse kuljetuspyérét paikalleen.

Kuva &

=> Kiinnita kuljetuskahva / kantokahva.

Kuva

=> Ruuvaa korkeapaineletkun pikaliitin korkea-
paineliitantaan.

Kuva [

=>» Pista korkeapaineletku niin syvalle suihku-
pistooliinkasiruiskupistooliin, etta kuulet sen
napsahtavan lukitukseen.
Huomautus: Huomioi liitinnipan oikea suun-
taus.

= Kokeile liitoksen pitdvyys korkeapainelet-
kusta vetamalla.

Valinnaiset

Kuva @

=>» Ved3 puhdistusaineen imuletkua niin pitkalle
puhdistusainesailién kannen lavitse, etta
suodatin ulottuu séilién pohjalle.

=>» Sulje puhdistusainesailion kansi.

=> Kiinnitad puhdistusainesailio laitteeseen.

Kuva @

=>» Ripusta varusteverkko kuvassa nakyviin
koukkuihin.

Vedensyo6tto

Voimassa olevien méaérdysten mukaan

laitetta ei saa kéyttda milloinkaan juo-

mavesiverkossa ilman takaisinimusuo-

jaa. Talléin on kéytettdvd KARCHERIn

soveltuvaa takaisinimusuojaa tai vaihtoehtoises-

tinormin EN 12729 tyyppi BA mukaista takaisini-

musuojaa. Vesi, joka on valunut

takaisinimusuojan lavitse, ei ole juomakelpoista.

Varo

Asenna jérjestelmaerotin aine vedensyoéttéon, ei

koskaan suoraan laitteeseen!

Huomautus: Veden epapuhtaudet voivat vahin-

goittaa korkeapainepumppua ja varusteita. Va-

hinkojen estamiseksi suosittelemme kayttdmaan

KARCHER-syéttévesisuodatinta (lisévaruste, ti-

lausnumero 4.730-059).

Vedensyo6tto vesijohdosta

Noudata vesilaitoksen ohjeita.

Liitantaarvot katso tyyppikilpi/tekniset tiedot.

=> Kayta kaupasta saatavalla liittimell& varus-
tettua, kudosvahvistettua vesiletkua (ei kuu-
lu toimitukseen). (halkaisija vahintaan 1/2

Fl

tuuma tai 13 mm, pituus vahintdan 7,5 m).

Kuva [

=>» Ruuvaa mukana toimitettu liitin laitteen vesi-
litantaan.

=> Liita vesiletku laitteen liittimeen ja sitten ve-
densyoéttopisteeseen.

Kayttoonotto

Varo

Yli 2 minuuttia kestévé kuivakdynti vahingoittaa

korkeapainepumppua. Jos laitteeseen ei muo-

dostu painetta 2 minuutin sisélla, kytke laite pois

Ja toimi luvun "Apu héiribtapauksissa"ohjeiden

mukaan.

Kuva [

=>» Paina korkeapaineletku laitteessa olevaan
pikaliittimeen, se lukittuu kuuluvasti paikal-
leen.
Huomautus: Huomioi liitinnipan oikea suun-
taus.

=> Kokeile liitoksen pitavyys korkeapainelet-
kusta vetamalla.

Kuva

=>» Pista suihkuputki pistooliin ja kiinnita paikal-
leen kiertamalla putkea 90°.

=>» Avaa vesihana kokonaan.

=> Liita virtapistoke pistorasiaan.

= Kytke laite paalle "I/ON".

Kayttd

I\ Vaara

Korkeapainesuuttimesta ulostuleva vesisuihku
saa aikaan suihkupistooliin vaikuttavan takaisku-
voiman. Ota tukeva asento ja pidé pistoolista ja
suihkuputkesta tukevasti kiinni.

Kuva

=>» Vapauta suihkupistoolin liipaisin lukituksesta.
=>» Veda liipaisimesta, laite kaynnistyy.
Huomautus: Kun ote liipaisimesta irrotetaan,
kone pysahtyy. Jarjestelma pysyy korkeapainei-
sena

Paineensaadoélla (Vario Power) varustetu
ruiskuputki

Tarkoitettu yleisimpiin puhdistustehtaviin. Tyo-
paine on saadettavissa portaattomasti valilla
,Min“ja ,Max“. Asennossa ,Mix“ voidaan veteen
annostella puhdistusainetta.

=>» P&ésta suihkupistoolin vipu irti.

Kuva

=>» Kierra ruiskuputki haluamaasi asentoon.
Ruiskuputki ja 1-kertainen suutin

Tarkoitettu tavallisiin puhdistustehtaviin.

Ei sovellu t6ihin, joissa kaytetdan puhdistusai-
neita.

-7
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Suihkuputki ja Pyériva pistesuutin
Pinttyneen lian poistoon.

Ei sovellu t6ihin, joissa kaytetaan puhdistusai-
neita.

Pesuharja

Soveltuu toihin, joissa kaytetdan puhdistusainei-
ta.

Pyériva pesuharja

Soveltuu toihin, joissa kaytetdan puhdistusainei-
ta.

Pyo6riva pesuharja soveltuu erityisesti autojen
puhdistamiseen.

Varo

Pesuharjassa ei puhdistettaessa saa olla lika- tai
muita hiukkasia, maalipinnan vahingoittumisvaa-
ra.

Tyoskentely puhdistusaineita kayttiaen

Kayta kulloiseenkin puhdistustehtavaan ainoas-

taan KARCHER puhdistus- ja hoitoaineita, kos-

ka ne on kehitetty erityisesti laitteessasi

kaytettdvaksi. Muiden puhdistus- ja hoitoainei-

den kayttdminen voi johtaa laitteen nopeampaan

kulumiseen ja takuun raukeamiseen. Pyyda Ia-

hempia tietoja KARCHER erikoisliikkeestési tai

suoraan Karcherilta.

=>» lIrrota suihkuputki k3siruiskupistoolista.
Tydskentele vain kasiruiskupistoolia kaytta-
en.
Huomautus: Tall6in laitetta kaytettdessa
vesisuihkuun lisdtdan puhdistusaineliuosta.

Kuva [

= Ved3 puhdistusaineen imuletkua ulos kote-
losta halutun pituuden verran.

=>» Ripusta puhdistusaineen imuletku astiaan,
jossa on puhdistusaineliuosta.

Valinnaiset

=>» Kaada puhdistusaineliuos puhdistusainesai-
li6én (noudata puhdistusaineen pakkauk-
sessa olevaa annostusohjetta).

Suositeltavat puhdistusmenetelmat

=>» Suihkuta puhdistusainetta saastelidasti kui-
valle pinnalle ja anna sen vaikuttaa (ei kui-
vua).

=>» Huuhdo irrotettu lika pois korkeapainesuih-
kulla.

Kayton keskeytys

=> Paasta suihkupistoolin vipu irti.

Kuva [4

=> Lukitse suihkupistoolin liipaisin.

=>» Pidempien tyStaukojen (yli 5 minuuttia) ajaksi
laite on lisaksi kytkettava pois paalta ,0/OFF*.

=> Pista suihkupistooli pitimeensa.

Fl

Kayton lopetus

Varo

Irrota korkeapaineletku suihkupistoolista tai lait-
teesta vain, kun jarjestelméssa ei ole painetta.
=>» Kun on tyéskennelty puhdistusaineita kayt-
téaen: Huuhtele laite puhtaaksi kayttamalla
sitéd n. 1 minuutin ajan.

Paasta suihkupistoolin vipu irti.

Kytke laite pois paalta "0/OFF".

Sulje vesihana.

Paina suihkupistoolin vipua jarjestelmassa
viela olevan paineen laskemiseksi ulos.
Kuva [

=> Lukitse suihkupistoolin liipaisin.

=> Irrota laite vedensyo6tosta.

=> Veda verkkopistoke irti.

Varo

Onnettomuuksien tai vammojen vélttdmiseksi,
huomioi laitetta kuljetettaessa sen paino (katso
Tekniset tiedot).

A A A7

Kuljetus kasin

=>» Nosta ja kanna laitetta kantokahvasta.
=>» Ved3 laitetta kuljetuskahvasta.

Kuljetus ajoneuvoissa

=>» Tyhjenna puhdistusainesailio.
=>» Varmista laite siirtymisen ja kaatumisen va-

ralta.
Sailytys
Varo

Onnettomuuksien tai vammojen vélttdmiseksi,
huomioi séilytyspaikkaa valittaessa laitteen pai-
no (katso Tekniset tiedot).

Laitteen sailytys

Jos sailytys on pitempiaikaista, esim talven ajak-
si, huomioi lisdksi luvussa Hoito olevat ohjeet.
=> Pysayta laite tasaiselle pinnalle.

Tyonna korkeapaineletkun pikaliittimen ko-
teloa nuolen suuntaan ja veda korkeapaine-
letku ulos.

Paina kasiruiskupistoolin irrotuspainiketta ja
irrota korkeapaineletku kasiruiskupistoolista.
Pista suihkupistooli pitimeensa.

Lukitse ruiskuputki sailytyspaikkaansa.
Kokoa verkkoliitantakaapeli, korkeapainelet-
ku ja varusteet laitteeseen.

v
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Suojaaminen pakkaselta

Varo

Suojaa laite ja varusteet jaétymiselta.

Pakkanen rikkoo laitteen ja lisdvarusteet, jos

niista ei ole poistettu kaikkea vetta. Vahinkojen

valttdmiseksi:

=>» Veden poistaminen laitteesta: Kaynnista lai-
te ilman korkeapaineletkua ja vesiliitantaa
(maks. 1 min) ja odota kunnes korkeapaine-
littimesta ei tule enaa vetta. Kytke laite pois
paalta.

=> Sailyta laitetta kaikkine varusteineen pakka-
selta suojatuissa tiloissa.

Hoito ja huolto

A Vaara
Kytke laite pois p&éltd ennen kaikkia hoito- ja
huoltotéité ja vedé virtapistoke irti pistorasiasta.

Hoito

Ennen pitempaa varastointia, esim. talvella:

=> Ved3 suodatin irti puhdistusaineen imulet-
kusta ja puhdista suodatin juoksevassa ve-
dessa.

=> Ved3 suodatin ulos vesiliitdnnasta lattapihtia
kayttden ja puhdista sihti juoksevassa ve-
dessa.

Huolto
Laitetta ei tarvitse huoltaa.
Varaosat

Kéyté vain alkuperaisia KARCHER-varaosia.
Varaosaluettelo I6ytyy tdman kayttdohjeen lo-
pusta.

Fl

Pienemmat hairiét voit itse poistaa seuraavan
yhteenvedon avulla.
Epéselvissa tapauksissa kdanny valtuutetun
asiakaspalvelun puoleen.

Vaara
Kytke laite pois p&élté ennen kaikkia hoito- ja
huoltot6ité ja veda virtapistoke irti pistorasiasta.
Vain valtuutettu asiakaspalvelu saa suorittaa
korjaustyét ja séhkdisiin rakenneosiin kohdistu-
vat tyot.

Laite ei toimi

=>» Veda suihkupistoolin vivusta, laite kaynnis-
tyy.

=>» Tarkasta, onko tyyppikilvessa iimoitettu jan-
nite sama kuin virtalahteen jannite.

=>» Tarkasta, onko verkkojohto vaurioitunut.

Laitteeseen ei tule painetta

Tarkasta suihkuputken saaté.

limanpoisto laitteesta: Kéynnista laite ilman
korkeapaineletkua ja odota (kork. 2 minuut-
tia), kunnes korkeapaineliittimesta tulee vet-
ta ilman ilmakuplia. Kytke laite pois paalta ja
kiinnita korkeapaineletku jalleen takaisin pai-
kalleen.

Tarkasta vedensaanti

Veda suodatin ulos vesiliitdnnasta lattapihtia
kayttéen ja puhdista sihti juoksevassa ve-
dessa.

L 7
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Suuret paineenvaihtelut

=>» Korkeapainesuuttimen puhdistus: Poista
suuttimen reian likaantumat neulan avulla ja
huuhtele reikda edestapain vedella.

=>» Tarkasta veden tulomaara.

Laite ei ole tiivis

=>» Laitteen vahainen epatiiviys on tekniikasta
johtuvaa ja normaalia. Jos epatiiviys on suu-
rempaa, ota yhteys valtuutettuun asiakas-
palveluun.

Laite ei ime puhdistusainetta

=> Irrota ruiskuputki kasiruiskupistoolista ja
tydskentele vain ruiskupistoolia kayttaen tai
kayta paineensaadolla varustettua ruisku-
putkea ja kierra saaté asentoon ,Mix"

=>» Puhdista puhdistusaineen imuletkun suoda-
tin.

=>» Tarkasta, ettd puhdistusaineen imuletku ei
ole nurjahtanut.
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Tekniset tiedot

Séahkoliitanta

Jannite 220-240V
1~50/60 Hz
Liitosjohto 1,6 KW
Suojausluokka IP X5
Kotelointiluokka 1l
Verkkosulake (hidas) 10A
Vesiliitanta
Tulopaine 0,2-1,2 MPa
Tulolampdtila (maks.) 40 °C
Tulomaara (min.) 8 I/min
Suoritustiedot
Ty6paine 9 MPa
Maks. sallittu paine 11 MPa
Syo6ttdmaara, vesi 5,7 I/min
Sy6ttdmaara, puhdistusaine 0,3 I/min
Kasiruiskupistoolin takaiskuvoima 11N
Paino, kayttovalmiina varusteineen
ilman puhdistusainesailiéta 6,3 kg
puhdistusainesaili6lion kanssa 6,5 kg

Mitatut arvot EN 60335-2-79 mukaisesti

Kasi-kasivarsi tarinaarvo <2,5 m/s?
Epavarmuus K 0,3 m/s?
Aénenpainetaso L, 73 dB(A)
Epavarmuus K, 3 dB(A)
Aénitehotaso Ly, + epdvarmuus 89 dB(A)

KWA

Oikeus teknisiin muutoksiin pidétetaéan!

Fl

EU-standardinmukaisuustodistus

Vakuutamme, etta alla mainitut tuotteet vastaa-
vat suunnittelultaan ja rakenteeltaan seka val-
mistustavaltaan EU-direktiivien asianomaisia
turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos tuottee-
seen/tuotteisiin tehdadn muutoksia, joista ei ole
sovittu kanssamme, tdma vakuutus ei ole enaa
voimassa.

Tuote: korkeapainepesuri
Tyyppi: 1.674-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2004/108/EY

2000/14/EY

2011/65/EY

Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Sovellettu yhdenmukaisuuden analysointi-
menetelma

2000/14/EY: Liite V

Aznen tehotaso dB(A)

Mitattu: 86

Taattu: 89

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton puoles-
ta ja sen valtuuttamina.

IE/Z W fesa
.Jenner S. Reiser

CEO Head of Approbation

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0

Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

-10



Mivakag TepieXopévwyv

[eVIKEG UTTODEIGEIG . . ..o oo EL 4
YTodeigelg aoQaAeiag . . . ... EL 5
XEPIOUOG. - oo vvvee e EL 7
METO@OPA . ..o EL 9
ATIOBAKEUON . . oo oot EL 9
®povTida Kal GUVTAPNON . . . v v v e e et EL 10
AvTigetwmion BAABWV. ... EL 10
TexVIKG XAPOKTNPIOTIKA . . ..o e EL M
ARAwon Zuppdpewong Twv EK. ... EL 11

levikég utrodeigeig

AyatrnTé TTEAATN,

A MpIv XpNOIPOTIOINCETE TN OUOKEUR
aag yia TTpWTn gopd, diaBdoTe au-

TEG TIG TIPWTOTUTTEG 0BNYIEG XPHONG, EVEPYAOTE

OUPQWVA PE QUTEG KOI KPATAOTE TIG YIa HEAAOVTI-
Kr XPAon A yia TOV ETTOPEVO IIOKTATN.

ZuoKeuaoia

To mapadoTéo UAIKO TG GUCKEUNG OTTEIKOVICETAI
O0Tn ouoKeuaaia. Katd Tnv arrooucKeuaoia eAEY-
£TE TO TIEPIEXOUEVO TNG WG TTPOG TNV TTANPATNTA.
Edv Acitrouv e€aptiparta i £xouv TTPokANBEi {n-
MIEG KOTA TN YETAPOPA, TTAPAKAAOUME EVNPEPW-
aTe TOV TTPOuNBEeUTH 0aG.

Kavovikn xpRon

XpnoigotroioTe autd To aUaTnua Kabapiouou

uWnANG TTieong aTTOKAEIOTIKA YIa OIKIOKA XPron:

— Y TOV KaBapIopod pnxavwy, oXNUATwy, KTi-
piwv, epyaieiwv, TTPOCOWEWY, BEPAVTWV,
epyaAeiwv KATTOU KTA. pe déaun vepou uywn-
Mg Trieong (av xpelaoTei, ue TTPOCONAKN
ATTOPPUTTAVTIKWV).

— e Ta eCapTrpaTa, avTaAAOKTIKE Kal ATToppu-
TTAVTIKG TTOoU €X0uv eykpiBei atrd Tov Oiko
KARCHER. Mpoagé&te TIg uTTodEielg TTOU GU-
vOBEUOUV T ATTOPPUTTAVTIKA.

2U0uBoAa oTO £YXEIPidIO 0dNYIWV

A Kivéuvog

la dueoa emameiAoUuevo Kivduvo, o o1Toiog
utropei va odnynaoer o€ coBapd Tpauuatioud n
Bavaro.

N lposgidomroinon

la evdexduevn emkivduvn karaoTaon, n ormroia
utropei va odnynaoer o ooBapd Tpauuatioud n
Bavaro.

lMpoooxn

la evdexouevn emikivéuvn kardaraon, n omoia
UTTOPEl va 08nynaoel o€ eEAagpo TpauuaTioud n
UAIKES BAGLBeg.

2UuBOAQ 0T OCUOKEUN

H &éoun uwnAng mieong dev mpé-
7€l va KareuBuveral mavw o€ dro-
ua, {wa, EVEPYoTToINUEVO
nAekTPIKO €§0TTAIOG 1) OTNV idIa TN
ouakeun. lMNpooraréyre 1 ou-
OKeun arroé Tov mayero.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

MpooTtacia mepifdaAAlovrog

&y Ta ulikd ouokeuaaoiag gival avaKUKAWOI-

% pa. Mnv TTETATE TN CUOKEUATia OTA OIKIA-
K@ aTToppippara, aAAd TTapadwaoTe TRV
TTPOG avakKUKAwOT.
O1 TTaAIEG GUOKEUEG TTEPIEXOUV OVAKUKAW-
OIJa UAIKA, Ta OTToia Ba TTPETTEl va TTapa-

mmm OiOOVTQI TTPOG £TTAVAYXPNOIMOTTOINGN. N
TO AOYO AUTO ATTOCUPETE TIG TTAANIEG OU-
OKEUEG JE KATAAANAEG B1adIKaaieg OUyKE-
VTpWOoNG aTToRANTWV.

Ymodeigeig yia Ta ouoTarikd (REACH)

Evnuepwuéveg TTANpO@opiES yia Ta GUCTATIKA

ytropeite va Bpeite otn dielbuvon:

www.kaercher.com/REACH

Eyyunon
Y& KGBe xwpa 1axUouV ol 6pol eyyunong TToU €K-
860nKkav a1Té TNV apuodia eTaIpia pag TPowon-
ong TTwARcewv. AvaAappdavoupe Tn dwpedv
aTTOKATAOTAON OoTTolaadnTToTe BAGBNG OTNn OU-
OKEUN 0ag, epOoov 0QEiAeTaI € aoToXia UAIKOU
I KATAOKEUOOTIKO OQAApQ, VTOG TNG TTPOBECI-
Qg TToU OpigeTal OTNV £yyUNON. Z€ TTEPITITWON
TTOU €TMIBUYEITE va KAVETE XPron TNG yyunong,
TTapakaAoUpe atTeuBuVOEiTE pe TNV aTTOdEIgN
ayopdg OTO KATAOTNHA ATré TO OTT0i0 TTPOUNBEeU-
TAKATE T OUCKEUN A OTNV TTANCIECTEPN £E0UTIO-
doTnuEVN UTTNPEDIa TEXVIKAG €EUTTNPETNONG
TTEAATWV POG.
(Ma 1n d1vBuvon BA. oTnVv TTicw oeAida)
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Y1rodeigeig aocpaleiag

A
n

Kivéuvog

Mnv ayyilete oTé e Bpeyuéva xépia To peu-
uaroAnTrn Kai tnv mpida.

To unxavnua dev pétrel va Te0¢i o€ Asitoup-
yia, eav 1o kaAwdio ouvdeang diIKTUoU 1 on-
HAVTIKG TURUATa TOU UNXaviuarog, .x.
oroixeia aopaiegiag, eAaoTikoi cwARves uywn-
An¢ mieong, MOTOAETA XEIPOGS, EXOUV UTTOOTE!
BAGBn.

IMpiv ard kGO Asitoupyia Tou unxavAuarog
eAEyxeTe TO KaAwdIO OUVOEDNS KAl TOV PEU-
paroAnTn yia {nuiég. Avabéarte auéowg o€
géouaiodornuévn utTnpeoia TEXVIKNAS eEUTTN-
PETNONGS TTEAQTWV/EEEIBIKEUIEVO NAEKTPOAD-
yo Tnv aAAayn Tou xaAaouévou kaAwdiou
ouvdeang aro SiKTuo.

lpiv a6 K&Be Asitoupyia, eAEyxETe TOV EUKA-
uTTo owARva uwnAng tieong yia {nUIES.
AvTIKaBIOTATE GUECQA TOV EUKAUTITO OCWARVa
uwnAng mieong mou mapouciddel BAGBES.
Armrayopeueral N xpHon o€ oneia, 61rou ugi-
orarail Kivduvog €kpnéng.

Kara 1n xpnon g OUOKeEUng o€ mKkivouva
onueia (1m.x. o€ TPATHPIA KAUOIUWY), TTRETTEI
va TNPoUVTai ol avaAoyeg mpodiaypapés
aopaAciag.

O wekaouog ue uwnAn mieon umopei va arro-
OciIxTel EMTIKIVOUVOS O€ TTEPITITWON LN TTPOON-
Kouoag xpnons. H déoun oev mpémrer va
KareuBuveral mavw o€ droua, {wa, EVepyo-
ToINUEVO NAEKTPIKG e€0TTAIOUO 1 aTnV idIa TN
OUOKEUN.

Mnv orpéperte Tn Séoun uWnAngS mieons
Tavw o€ GAAoug 1 o€ €06¢ Toug idIoug, yia va
KaBapioete pouxa n mamouroia.

Mnv wekAeTe QVTIKEIUEVQ TTOU TTEPIEXOUV OU-
gieg EMIKIVOUVES yia TNV Uyeia (TT.x. auiavTo).
EAaoTikd oxnuarwv/BaABides eAaoTikwy ev-
Oéxeral va utrooToUV {NUIES ATTO TOV WEKA-
ouo e déoun uWnAnRg Tieons Kai va
omdoouv. H mpwrn évdeién yia KAt TETOIO Ei-
vail n xpwuartikn LETaBoAn Tou eAacTikou. Tu-
XOv BAGBeg oTa eAaoTikG Twv oxnuUATWY Kai
oTi¢ BaABideg Toug uropouv va amodeix6oiv
uoipaieg. Kard rov kaBapioud, diarnpeire
amréoraon touAdyiarov 30cm amé 1n déoun
vepou!

Kivéuvog ékpnéng!

Mnv wekadete ebpAekTa uypd.

Na unv xpnoiuorroigital ToTé yia Tnv avappo-
@nNaonN Uypwv TTou TTEPIEXOUV OIQAUTIKG 1 OU-
UTTUKVWUEVWY 0&Ewv Kail OIQAUTIKWY EowV!

ol
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¢ autd ouykaraAéyovrai .. n Bevdivn, 1o
OIaAUTIKG XpwudTwV ) TO TTETPEAQIO BépLav-
ong. To vépog wekaouou gival GKpws eUPAE-
KTO, EKONKTIKO KAl OnANTNPIWAES.
ATtTayopeUETal N xpHon aKETOVNG, Ta adiGAu-
Twv 0wV Kail SIAAUTIKWY, ETTEION TTPOKA-
Aouv b16Bpwon Twv UAIKWV TToU
xpnaiuorroiouvrai oTo Unxavnua.
lMpogidomroinon

O peuparoANmTnNg Kai 0 CUUTTAEKTNG EVOS
aywyouU TTPOEKTAanS TPETTEl va gival udaro-
aTEYEiS Kal va unv Bpiokovral uéoa oTo vepo.
EmimAéov, o OUUTTAEKTNG Oev TTPETTEl va gival
armoreBeiuévog aTo €0agog. SuvioTdral va
Xpnoiuortoieite ToutTava kaAwdiou mmou dia-
opalifouv or1 o1 Tpifes Bpiokovral TOUAdXI-
oarov 60 mm mavw arro 10 €6aQog.

Or1 akardAAnAor aywyoi TpoéKTaong UtropeEi
va givai emikivéuvol. 2 utraibpious xwpous
XPNOIUOTTOIEITE UOVO TOUS EYKEKPIUEVOUS KAl
QAVTIOTOIXWGS ETTIONUACTUEVOUS aywyoUs TTPo-
ékTaong ue emapkn diaroun: 1- 10 m: 1,5
mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?

ZeTUAiéTe evieAWS TO KAAWODIO TTPOEKTATNS
a6 10 TUuTTavo ToU.

Or1 eukaurTol owAnRves uwnAng mieong, ol
marapies kai ol GUVOECLIOI Eival ONUAVTIKA yia
Vv ao@dAeia TNG oUOKEUNS. XPNOIUOTTOIEITE
HOVO EUKQUTTTOUS OWANVES TTiEoNS, uTrarapi-
£C KQI OUVOETUOUS TTOU TTPOTEIVEI O KATA-
OKEUAOTHS.

Agv emTPETTETAI N XPHON TNS CUOKEUNS aTTO
maidId 1) GTola TTOU OEV £XOUV EVNUELWOET
OXETIKA |IE TO XEIPIOUO TNG.

H ouokeun autn UTTopEi va XpnoiuoTTolsiTal
arré Aroua ue UEIWUEVES OCWUATIKES, aioonTn-
PIAKES 1 VONTIKES IKQVOTNTES 1) UE EAAITT
euTTEIpia Kal yvwaon, epoéaov Bpiokovral utrd
emiBAewn n éxouv evnuepwoei yia Tnv acea-
A Xprion TNS CUOKEUNGS Kal EXOUV yvwaon
TWV OUVETTAYOUEVWY KIVOUVWV.

Ta maidid mpérer va Bpiokovral UtTo ETITH-
pnon, ware va eéacpaliotei 611 dev Ba mai-
Jouv ueg TN OUOKEUN.

Kparare ra maidid uakpia amoé ta mAaoTikG
@UAa ouokevaoiag, ugioraral Kivouvog
aocpuéiag!

O xpnoTng mPETTEl va XPNOIUOTIOIEl TN OU-
OKeUn ouu@wva Ue 1iS Tpodiaypagég. INpé-
TTEl VA EXEI UTTOWN TIS TOTTIKEG TUVONKES Kal
Kard tnv epyacia e 1 OUCKEUN TTPETTEI va
TPOOEéXEl Ta dToua TToU Bpiokovral Kovid
mg.



B Mn xpnoiuorrolgite Tn ouokeun, av GAAa dro-
ua Bpiokovral atnv uBéAsia Asiroupyiag Tng,
EKTOS AV QOPOUV TTPOCTATEUTIKO POUXIOUO.

B [ja va mpootareuBeite amo 11§ mMTOIAIES TOU
vepoU 1 atré Toug pUTTOUS, YopdTe TTPOOTa-
TEUTIK) OTOAN Kai yuaAid.

B Auri n ouokeun oXESIGOTNKE yiA TN XPHon
ATTOPPUTTAVTIKWY, T OTToia TTapéxovrai i
ouvIOTWVTal QTTO TOV KataokeuaoTn. H xpn-
on GAAwv aIToppPUTTAVTIKWV 1) XNUIKWV UTTO-
PEI va UEIOEl TNV QOPAAEIT THG OUOKEUNG.

lMpoooxn

B >¢mepimiwon peydAwv diaAsiupdrwy armré rig
EPYQATIES, ATTEVEPYOTTOINTTE TH CUCKEUN aTTo
TO YEVIKO OIQKOTTTN/TO OIAKOTITN TG OUOKEU-
n¢ i BydAte 1o kKaAwdio peuuarog.

B Mnv xpnoiuotroigite Tn OUOKEUN O€ Bgplo-
Kpaoies kdrw amd 0 °C.

B Kard rov kaBapioud Bauuévwy ETiQaveiwy,
KpQTHOTE aroaTaon wekaouou TouA. 30 cm,
yia TNV amouyn mpokAnang nuiwv.

B Mnv agrivere Tn ouokeun moTé xwpic emifAe-
wn, epoéoov PpiokeTal og Asitoupyia.

B [Ipooéxere worte Ta kaAwdia Tpopodoaiag di-
KTUOU 1 Ta KAAWOIA TTPOEKTATNS VA [NV UTTO-
arouv @Bopég 1 BAGBes ammd auvbAiperg,
TpaBnyuara, marnuara f TapOUoIES QITIES.
lpootaréyre 1a kKaAwdia amoé ) féorn, T1a
Addia Kai TIS diXuNPES AKLES.

B OAa ra peuparopopa eapriuara oTo xwpo
epyaciag mpémel va diabétouv adiafpoxn
mpooraagia amrd piyn vepou.

B H ouokeun mpémer va Asitoupyei uévo e nAe-
KTPIKN) oUVOEDn, N otroia éxel yivel arrod nAe-
KTPOAGYo0 Bdoer Tou IEC 60364.

B Juvdéete Tn ouokeun uovo ae evaldaocooue-
Vo pelua. H raon mpéTrel va OUUQWVEN e THV
MIVaKida TUTTOU TNG CUOKEUNC.

B [ia Abyoug aocpalsiag auviaToUue n Agi-
ToUpYia ToU UnNxavAuarog Kard Kavova uéow
EVOC TTPOOTATEUTIKOU OIAKOTITH PEUNATOS OI-
appongs (éwg 30 mA).

B O epyacies kaBapiouoU, Kard 11 OTToIEG
TTPOKUTITOUV QITOVEQQA TTOU TTEPIEXOUV AGdI
T.X. TTAUCIUO KivnThpwY, TTAUOIUO TOU KATW
HEPOUS TWV OXNUATWY ETTITPETTOVTAI UOVO OE
mAuvTApia mou diabérouv diaxwpioTr Aadi-
wv.

Mnxaviopoi ac@dAgiag

lMpoooxn

O1 diaraéeic aocpaleiag ammookomouv aTnV mpo-
aracia Tou XpnoTn Kai OgV TTPETTEI VA TPOTTOTTOI-
ouvrail ) va TapaAsirovrai.

A10KOTITNG OUOKEUNRG

O BIaKATITNG TOU INXAVAUOTOG OTTOTPETTEI TNV TU-
Xaia evepyoTToinon Tou PNXavAPaTog.
Ac@dAeia TIOTOAETOU XEIPOG

H ao@daAeia KAEIBWVEI TO JOXAG TOU TTIGTOAETOU
XEIPOG KAl ATTOTPETTEI TNV TUXAIQ EVEPYOTTOINON
TOU PNXAVAUOTOG.

BaABida utrepxeiliong pe S1aKOTTN TTiEONG
H BaABida utrepxeidiong eptodicel TNV uTTEPPa-
on TNG ETMITPETTITAG TTiEoNG £pyaciag.

Otav apAaeTe eEAeUBEPO TOV HOXAO TOU TTICTOAE-
TOU XEIPOG, OTTEVEPYOTTOIEITAI O DIAKOTITNG TTiE-
ong TNG avtAia kai dIakOTITETAI N S€0HN UWNARG
mieong. TpaBwvTag Tov JOYXAO O BIOKOTITNG TTiE-
ong B¢tel TaAI TNV avTAia o€ AsiToupyia.

MpouTtroBéoeig euocTabeIng

lMpoooxn

IMpiv a1ré KGOt evépyeia LIE 1) TN GUOKEUN, QPO-

VTIOTE yIa TNV EUCTEOEIa TNG OUOKEUNG, WOTE va

ammo@uyete aruxnuara f BAGBeS.

— HeuoTtdBeia Tng ouokeung eival BERain, 6Tav
TNV ATTOBETETE O€ ETTITIEDN ETTIQPAVEIQ.
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Xeipiopoég

Meplypa@r CUTKEUNG

2€ auTEG TIG 0BnYieg AeiToupyiag TTeplypdgeTal o

UEyIoTOG SUVATOG ECOTTAIGUOG. XTO TTAPAdOTED

UAIKO uTtTdpyouv dla@popég avaAoya e TO JOVTE-

Ao (avaTpé€Te aTn oUoKeuaaia).

Eikéveg BAére oehida 2

1  Toaxuoulvdeouog eAacTIkoU CwARvVa uwnAng
TTieong

2 Z0vdeon uwnAig Trieong

3 AiakotTng unxavnuartog ,,0/OFF* / I/ON*

4 AykioTpo pUAagng olvdeang pe EAAOTIKO

OwAva uwnAAg TTieong Kai pe 1o OikTuo

OnKn UAagNG Tou CwANvVa piyng

©nkn UAaENG Tou TMIOTOAéTOU XEIPOG

>Uvdeon vepPoU PE EVOWHATWHEVN OiTa

EAaoTIKOG CWARvVAg avappod@nong atmoppu-

TTavTIKOU (ME PIATPO)

9  Z0Ceugn yia Tn oUvdeoN PeE TO BiKTUIO TTOPO-
XAg vepou

10 Aywyog olvdeang SIKTUOU JE PEUPOTOAATITN

11 Tpoxog peTagpopdg

12 ThoToAéTo XEIPOG

13 Ac@dAcia oToAEéTOU XEIPOG

14 TIAAKTPO SiaxwpIoPoU Tou EAACTIKOU CWAN-
va uwnAng TTieong atré 1o TMOTOAETO XEIPOG

15 EAaoTIKOG cwAfvag uwnAng Trieong

MpoaipeTikOG £§OTTAICHOG

16 MepioTpe@opevn BoupToa TTAUGIMATOG

17 Bouptoa TAucipaTog

18 ZwArfvag wekaopou pe atmAd akpo@ualo

19 ZwAAvog wekaopou e gpéda pUTTWV

20 ZwAnAvag ekTéEEUaNG PE EAEYKTA TTiEGNG
(Vario Power)

21 Aapn petagopdg

22 NafR peTagopdg

23 Aafn yeTaQopdg, aTTOOTIWHEVO

24 Ag€apevr) ammopputravikou

25 AikTuo €€0TTAIoOU

MpoéobeTa e§apTApara

Me Tov TTpoaipeTIké €EOTTAIGUS BieupUvovTal ol

duvaToTNTEG XPrONG TG CUOKEUAG 0ag. lMepio-

0gOTEPEG TTANPOPOPIEG UTTOPEITE Va {NTATETE ATTIO

TO KATAOTNUA SIABETNG TWV TTPOIOVTWV

KARCHER.

o ~N oo

Mpiv Tn Béon o€ AsiToupyia

Mpiv TNV evepyoTToinGn CUVAPUOAOYIOTE OTO UN-
XAVNUA T PN oUVOEDEPEVA OUVODEUTIKA £EQPTA-
para.

Eikéveg BAétre oehida 3

Eikéva Y

=>» EIiodyeTe KOl 00QAAITTE TOUG TPOXOUG ETA-
POopdag.

Eikéva B

= Z1epewoTe TN AaBr] METAQOPAS / WBNoNG.

Eikova

= Juvd£OTE TOV TAXUGUVSETHO TOU EAACTIKOU
OWARvVa uwnAng TTieong oTn oUvAECH uywn-
ANAG TTieong.

Eikéva [

=> EIodyeTe TOV EAAOTIKO CWARVA UWNAAG Trie-
0ONG OTO TTIOTOAETO XEIPOG £WG OTOU KAEIDW-
O€l JE TO XAPAKTNPIOTIKO AXO.
Ymodeign: OpovrioTe va euBuypappioeTe
OwaoTAa Toug 0dnyoug oUVAEDNG.

= BeBaiwBeite 611 n oUvSeon gival aoQaArig
TPABwWVTag ToV EAAOTIKO CWARVA UWPNAAG TTi-
€0NG.

MpoaipeTikd

Eikéva @

= TpaBnrtre Tov eAaoTIKO GWARVa avappoen-
ong aTmmoppUTTavTIKOU YEoa aTré To KAAUPA
NG Se€aPEVAG ATTOPPUTTAVTIKOU, £TOI WWOTE
TO QIATPO va AKOUUTIG apydTEPA OTOV TTUB-
péva NG deEaPEVAG.

= SpayioTe TN SEEAPEVH ATTOPPUTTAVTIKOU UE
TO KGAUPUQ.

= Ac@ahioTe Tn SeEApEV OTTOPPUTTAVTIKOU
OTO UNXavnua.

Eikova

= KpepdaoTe 10 SiXTU £€aPTNUATWY OTO GYKI-
OTPO TTOU QaiVETAl OTNV EIKOVA.

Mapoxn vepoU

2UpQwva L€ ToUuS ICXUOVTES KAVOVI-

opoug, 1o unxavnua Oev PETTE va Agl-

ToUpYEi 0TO GIKTUO TTOTILIOU VEPOU

Xwpic diaxwpiorn ouothuarog. Na
Xpnaiuotroigital évag katdAAnAog diaxwpioTng
ouartnuarog g etaipeiag KARCHER 1 evaAda-
KTIKG évag dlaxwploThs ouoThuarog kard ro EN
12729 1utrog BA. To vepd mou péel uéoa armo éva
SlaxwpIOTH OUCTAUATOS BewpeiTal un TOoIUO.
lMpoooxn

Suvdéete Tavra 10 SIaXWPICTH CUCTANATOS OTO
OIKTUO TTAPOXNS VEPOU Kal TTOTE ammeuBeiag atn
ouokeun!

Ymodei§n: O1 pdTTol TTOoU TTEPIEXOVTAI OTO VEPO
uTTopoUV va TTPoKaAéaouv BAARES oTnv avTAia
uynAng Trieong kai oTa egaptriparta. MNa Adyoug
TIPOCTACIAG, GUVIOTATAI N XPHON TOU QIATPOU Vve-
pou TG KARCHER (€181KOG £E0TTAIONOG, KWwd.
TrapayyeAiag 4.730-059).
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Mapoxn vepoU atrod Tov aywyo vepou

Tnpeite TOUG KaVOVIOPOUG TNG UTTNPECIAG TOou BI-

KTUOU UdpeuoNg.

Tiyég ouvdeang, BA. Mivakida TUTTOU/TEXVIKG XO-

POKTNPIOTIKA.

=  XpnoIPoTToIoTe £Vav EAAOTIKO OWAAVA VE-
POU WE EVIOXUHPEVOUG I0TOUG (OEV CUMTTEPI-
AapBavetal 0Tn cuokeuaoia) ue cuvnBIouévn
auvdean. (AIGueTpog TouAGxIoToV 1/2 ivioeg
1 13 mm;Mnkog TouAdxioTov 7,5 m).

Eikéva [€

=> BidWaTe To TePdxIo {eUENG TTOU TIEPIEXETAI
OTn OuOKeuaaia oTnv oUvdeon vepou Tou
MnXavrAuaTog.

=> TomoBeTAOTE TOV EAACTIKO CWARVA VEPOU
oTO TePAIo eUENG TOU PNXAVANATOG KAl
OuVvOEDTE TO [E TO DIKTUO.

‘Evapén Asitoupyiag

lMpoooxn

H énpn Asitoupyia yia epiocdTePO Ao 2 Asmrd

mpokaAei BAGBes atnv aviAia uwnAng micong.

Edv n ouokeun Oev EKTOVWOEI TNV TTiECH EVTOS

OU0 AETTTWYV, ATTEVEQPYOTTOINTTE TNV Kal EVEQYNOTE

ouupwva e 1ic uttodeiéeic aTo KepdAaio "Bon-

Beia o¢ epirrwon BAGBNS".

Eikéva

= TommoBeTroTe TOV EAACTIKO CWARVA UWNARG
Trieong oT0Bepd oTOV TAXUOUVOEGHO TNG GU-
OKEUNRG, £wg 6Tou adg@aAioel KAvovTag Evav
XAPOKTNPIOTIKO MXO.
Ymoédeign: OpovrioTe va eubBuypapioeTe
OwaTA Toug 0dnyoug ouvdeang.

= BeBaiwBeite 611 n oUVdEDN gival ac@ahrig
TPABWVTAG TOV EAACTIKO CWARVA UWNAAG TTi-
£0NG.

Eikéva I

= Eiodyete 10 CwARva piyng oTo TOTOAETO

XEIPOG KOI OTEPEWATE TOV TTEPIATPEPOVTAG

Tov KaTé 90°.

AvoigTte evieAwg Tn Bava vepou.

EiodyeTe TOV pEUMATOAATITN OTNV TTPICA.

EvepyotroioTte 1o unxavnua oto ,l/ON®.

A A7

AsgiToupyia

AN Kivéuvog

Méow tng déoung vepou mou e&épxeral arréd 1o

aKpoQUaIo UYWNANGS tieong, pia duvaun avreri-

OTPOYNS ETTEVEPYEI OTO TTIOTOAETO. DpovTioTe yia

TNV aoQaAn 60N TNG OUOKEUNS KAl OTEPEWOTE

KaAd@ 10 TMIOTOAETO KAl TO owARva piyng.

Eikova

= Amao@aNioTe TOV HOXAG TOU TIIOTOAETOU XEI-
poG.

= Matwvtag avd 1o poxAo TiBeTal To Pnxdavn-
Mo Kal TTGAI o€ AsIToupyia.

Ymwodei§n: Eav aprioete 1o JOXAG, TO unxavnua

Ba amrevepyotroinBei Eavd. H uwnAn tieon diatn-

peiTal oT0 CUCTNWA.

ZwARVOg Yekaopuou pe pUBuion Tieong

(Vario Power)

MNa 1ig arAouoTepeg epyaaieg kabapiopou. H Tri-

€0N epyaaiag uTropei va puBbuioTei adiaBabunta

ueTagy Twv Béoewv "Min" kai "Max". £1n 8éon

"Mix" pTTOpEiTE VO TTPOCOETETE ATTOPPUTTAVTIKO.

=> EAcuBepwaTe TOV HOXAO TOU TTIOTOAETOU.

Eikéva

=> MepIoTPEWYTE TO CWARVA WEKATHOU OTNV ETTI-
Buuntn Béan.

ZwANVOG YeKATHOU PE ATTAS aKPOPUOCI0

lNa kavovikég epyaaieg kaBapiopou.

Aev gvdeikvuTal yIa Epyaaia e ATTOPPUTTAVTIKO.

ZwANVOG YeKAGHOU PE PPEfa pUTTWV

MNa emigovoug puTTouG.

Agv gvdeikvuTal yia Epyaaia PJE ATTOPPUTTAVTIKO.

BoupTtoa mAuciparog

EvdeikvuTal yia epyacia pe amropputtavTiko.

MepioTpe@ouevn BoupToa TTAUGIUATOG

EvdeikvuTal yia epyacia ue amropputravTiko.

H mrepioTpe@duevn BoupTtoa TTAUGINATOG EVOEI-

KVUTOI IBIQITEPA VIO TOV KABAPITHS OXNUATWV.

lMpoooxn

H Bouptoa mAuadiuarog mpETTel KATd THv Epyacia

va gival kaBapn amé pumrous 1 Aoird owyaridia,

OIaQYOPETIKA UTTAPXEI KivOuvoS TTPpOkAnong {nui-

WV O€ BaUUEVES ETTIQPAVEIES.

Epyaocia pe amropputravriko

lNa Tnv ekdoToTE £pyacia kabapiopou Xpnoiuo-

TTOIEITE ATTOKAEIOTIKA T TTPOIOVTA KaBapIouoU

kai Trepimroinong Tng KARCHER, Ta otroia oxedi-

doTtnkav €18IKA yIa Xprion JE Tn OuoKeur oag. H

XPNon dAAwv TTPoidVTwWY KabBapiouoU Kal TTepl-

TT0iNONG PTTOPEI va TTPOKaAéaEl TaxUTePN @Bopda

Kal akUpwon TnG eyyunong. Evnuepwoeite amd

10 €€€10IKEUPEVO KATAOTNUA ayopdg f {nTroTe

TAnpogopieg amreubeiag amoé Tnv KARCHER.

= A@aipéaTe To GWARVA PiYNg aTTd TO TTIOTOAE-
10. Epyacia pévov pe maToAéTO XEIPAG.
Ymoédei§n: 'Etol TpooTiBeTal kabapioTiko Oi-
dAupa oTov TTidaKa vepou Katd Tn AsIToupyia
TNG OUOKEURG.

Eikéva [

= TpaBr&re Tov eAaoTIKO GWARVA avappoen-
ONG aTTOPPUTTAVTIKOU aTTd To TTEPIBANPa GTO
€mMOUPNTO PAKOG.
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= KpepdaoTte Tov eAaoTIKO CWARVA avappo®n-
Oong ATTOPPUTTAVTIKOU o€ SOXEIO UE ATTOPPU-
TTAVTIKO.

MpoaipeTikd

=>» TlepioTe TN de€apevr) ATTOPPUTTAVTIKOU pE S
GAupa atroppuTtravTikoU (AGBeTe utrdWwn TIG
ouoTdoelg 5000Aoyiag TN CUCKEUACDIa TOU
QATTOPPUTTAVTIKOU).

MpoTteivopevn péBodog kabapiouou
WekAOTE PE OIKOVOUIQ TO OTTOPPUTTAVTIKG OE
oTEYVA ETMIPAVEIQ KOl APrioTe TO va Opdoel
(6x1 va oTeyvwoel).

= ZemAévere Toug SIOAUPEVOUG PUTTOUG, WEKG-
CovTag e PITTH UWNARG TTiEONG.

AiakoT1ri) AsiIToupyiag

=>» EA£uBepwIOTE TOV HOXAO TOU TTIGTOAETOU.

Eikova [

= AoQaAIGTE TO HOXAG TOU TTIOTOAETOU XEIPOG.

= Se& MEPITTTWON PEYGAWY SIGAEINPATWY aTTd
TIG epyaaieg (TTavw a1rd 5 AETTTd) aTrevepyo-
TToIROTE EMTTAEOV TO unyavnua otn 8éon ,,0/
OFF*“.

=>» TomoBeTAOTE TO TMOTOAETO XEIPOG OTN BKN
PUAAgNG Tou TTIOTOAETOU XEIPOG.

TeppaTiouog AeiToupyiag

lpoooxn

ATtToouvoéaTe Tov EAQOTIKG owAnva uwnAng Tie-

ong arro 10 MOTOAETO XEIPOS 1 TH CUOKEUR HOVoV

£Qv 0710 OUOTNUA OEV UTTAPXE! TTiEON.

=>» MeTd TNV epyacia pe amopputravikd: Evep-

YOTIOIROTE TN GUCKEUN Yia 1 AeTTTO, WOTE va

TTPAYUATOTIOINOEI EKTTAUGH.

EAeuBepwdaTe TOV HOXAG TOU TTIOTOAETOU.

ATTEVEPYOTTOIRCTE TO PnXdavnua otn Béon ,,0/

OFF*“.

KAgioTe Tn Bpuon.

MéoTe TOv HOXAS TOU TTIOTOAETOU Yia va €€a-

AgiyeTe TNV evattoyévouaa TTieon TOU GUCTH-

yarog.

Eikéva [d

= AoQaAIGTE TO HOXAG TOU TTIOTOAETOU XEIPOG.

= ATOOUVOECTE TO PNXAVNHA aTro To SiKTUO
TTapOxNAG vepou.

=> BydA1e To peupatoAqTITN.

L 2 7

lMpoooxn

la va ammo@UyeTe aruxnuara f TpauuaTiopoy,
AdBere uréwn karté n ueragopd 1o Bépog TS
ouokeuns (BA. TEXVIKG XapakTnpIoTIKG).

MeTag@opd pe 1o X€pI
=> INKWOTE Kal JETAQEPETE TN OUOKEUN aTrod TN
AaBA petagopdg.
=>» TpaPngre TN ouokeur amo T AaBn YeTago-
paG.
MeTag@opd og oxApaTa

AdelIdoTe TO OOXEIO ATTOPPUTTAVTIKOU.
Aoc@aAioTe Tn cuoKeun £vavTl TN oAiocBnang
Kal TNG avaTPOTIAG.

ATroBnkeuon

lMpoooxn

la va amro@UyeTe aruxnuara f Tpauuatiopoug,
AdBere uTéwn Kar@ Tnv emiAoyr) Tou XWpPOouU arro-
Bnkeuong 1o BApog TNG OUCKEUNS (BA. TEXVIKG
XAPAKTNPIOTIKG).

>
2>

®UAagn TNG CUOKEUNRG

Mpiv amré Tnv atmmoBrikeuon yia peyaAuTtepo did-

oTNMA, T.X. TO XEINWva, AGBETE ETTITTAEOV UTTOWN

TIG UTTOdEIEEIG OTO KEPAAaio PpovTida.

=> ATT0B£0TE TO PNXAVNUA O€ ETTITTEDN ETIPA-
VEIQ.

=> [Mi£oTe TO TTEPIBANUA TOU TOXUOUVOETHOU
TOU EAACTIKOU CWARVa UYnAnAg TTieang TPog
TNV KaTewBuvaon Tou BEAoug kal TPABRETE TOV
eAaaTIKO CWAAVA UWNARG TTiEaNG.

=> MiéoTe TO TTARKTPO ATTOCTIACNG TOU TNIOTOAE-
TOU XEIPOG KAl OPAIPECTE TOV EAACTIKO GWAR-
va uPnARG TTieong aTrd To TTIOTOAETO XEIPOG.

=> TommoBeTACTE TO TMOTOAETO XEIPOG OTN BrKN

@UAAENG TOu TTIGTOAETOU XEIPOG.

Ac@aAioTe To CwWARva WPekaopoU aTnyv €10IKA

yla TO OKOTTO auToéV Brkn @UAAgNG.

= AT00nKeUaTE TOV aywyo oUvdeang SIKTUoU,
ToVv EAAOTIKO CWARVA UWPNAAG TTiEONG KaI Ta
e€apTiuaTa oTo punxavnua.

v

AVTITTOYETIKA TTPOCTACIA

lMpoooxn

lMpooTaréwere 10 unxavnua kai ra eéapriuard
TOU Q17O TOV TTAYETO.

O TTayeTdG YTTOPET VO KATAOTPEWEI TO UNXAVNHa
KaI Ta €EaPTAMATA TOU, £V OeV ABEIACEI EVIEAWG
a1o 10 vePd. MNa va atmouyeTe TIG BAGBEG:
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= AdeIdoTe EVIEAWG TO VEPO aTTO TO UNXAvNUa:
EvepyoTToInoTe TO pNXAvNUa XWpIg va EXETE
ouvOEael TOV EAACTIKO OCWARVaA UWNAAG TTie-
ong Kal To cwAAva TTapoxng vepou (Ewg 1
AETITO) Kal TTEPIPEVETE, £WG OTOU TO VEPO OTO-
MaTACEI va EKPEEI OTTO TN OUVOEDT UWNANG
TTieong. ATTEVEPYOTTOINOTE TO UNYXAvVNUA.

= Am0BNKeUETE TO PNYAvNUa Wadi ue OAa Ta
eCapTAPATa o€ XWPO OTTOU JEV ETTIKPATE( TTa-
YETOG.

®povTida kal cuvTApnon

A Kivduvog

lpiv arrd TNV EKTEAEON EPYATIWV TTEQITTOINONS
Kal ouvTAPNONGS ATTEVEPYOTTOINATE TO UNXAvNUa
Kal aTToOUVOEDTE TO PEUNATOANTITN QT TNV TTPI-

a.
®dpovrida

Mpiv atré TNV amoBnkeuon yia PeydAo xpovikd

S1doTNUA TT.X. TO XEINWVA:

= A@aipéaTe TO GIATPO ATTd TOV EAACTIKO OW-
Ajva avappdenang atroppuTravTikou Kai &e-
TTAUVETE TO KATW OTTO TPEXOUMEVO VEPOD.

= Me uia pikprj Tévoa, TPaRRETe TTPOG Ta £€w
TO QIATPO TNG 0UVOEANG vEPOU Kal EETTAUVETE
TO KATW OTTO TPEXOUMEVO VEPO.

Zuvtipnon
To unxavnua dev XpelddeTal GUVTAPNON.
AVTAAAOKTIKG

XPNOIUOTTOIEITE ATTOKAEIOTIKG YVAOIA QVTOAAGKTI-
k& KARCHER. Emioké1non aviaAAaKTIKWY Ba
Bpeite aTO TEAOG TWV TTAPOVTWYV OdNYILIV XEIPI-
ouou.

Avtipetwion BAapwv

Me Tn BonBeia Tou TTapakdaTw TTivaKa PTTOPEITE
Va QVTIMETWTTIOETE POVEG/OI 0aG OTTAEG BAGBEG.
Edv éxete ap@iBoAieg, TTapakaAoupe atreuBuv-
Beite oTNV £€ouaiodoTnuévn uTTNPETia eSUTTNPE-
TNONG TTEAQTWV.

Kivduvog
[piv arrd TNV eKTEAEON EPYATIWY TTEPITTOINCNS
Kal ouvTnPnongS aImeVEPYOTTOINOTE TO UNXAvnUa
Kal arITooUuVOETTE TO PEULATOANTTTN ATTO TNV TIPI-
Ca.
O1 epyacieg EMTIOKEVWY Kal Ol EPYATieS OTA NAeg-
KTPIKG e€apthuara mpémel va dieédyovral uévo
amé v eéouaiodotnuévn utnpeaia eEUTTNPETN-
ong meAaTwy.

H ouokeun dev AsiToupyei

=>» H ouokeur TiBsTal o€ Asitoupyia ye Tpapny-
Ha TG okavdAANG Tou TTIOTOAETOU XEIPOG.

=> EAEyETE €GV OUPQWVED N TGO TTOU avaypd-
@eTal oTnV Tvakida TUTToU JE TNV TAon TNG
TNyNg PEUHATOG.

= EAéyETe Tov aywyd olvdeong SIKTUOU yid Tu-
X0V BAGBeG.

H ouokeun dev avamTiooel mieon

=> EAéyEte T pUBUION TOU GWARVA piwng.

= Efaépwaon Tng ouokeur|g: EvepyotroinoTe Tn
OUOKEUN XWPIG va £XETE aUVOETEI TOV EAAOTI-
KO owAnva uwnAig TTieaNG Kal TTEPIPEVETE
(Ewg 2 AeTTT@), PEXPIG OTOU aTTd TN OoUVdEDN
UWNAAG TTiEONG OTAPOTATEI VO EKPEEI VEPO PE
PUOOAIDEG. @EaTE TN CUCKEUN EKTOG AEITOUP-
yiog ka1 ouvd£aTe TTAAI TOV EAACTIKO CWAARVaA
uWnAAG TTieong.

EAéyEre TNV TTapoxn vepou.

Me pia pikpn évoa, Tpapnére mpog Ta EEw
TO QiIATPO TNG oUVOEONG vEPOU Kal EETTAUVETE
TO KATW OTTO TPEXOUUEVO VEPD.

L 7

‘Evroveg S10KUUAVOEIG TTiEONG

=>» KaBapioTe 10 akpo@uaio UWnAng Trieong:
AaipéoTe TIG akaBapaoieg aTTd TNV OTTH TOU
aKPOQUGioU PE pia BeAdva Kal EETTAUVETE
aTTé TNV PTTPOCTIVH) TTAEUPA HE VEPO.

= EAéyEre TV TOodTNTA TTPOCAYWYNAG VEPOU.

To pnxavnua d¢ev gival oTeyavo

= Mia gAdyioTn Siappor aTo punxavnua Bewpei-
Tal QUOIOAOYIKA YIa TEXVIKOUG AOYOUG. Z€ TTe-
piTITwan évrovng EAAEIPNG OTEYAVOTNTAG,
EVNMEPWOTE TNV £§0UCIOBOTNMEVN UTTNPETIA
€EUTTNPETNONG TTEAATWV.

To aTTOPPUTTAVTIKO SeV avappo@dATal

=> ATTOOUVOEDTE TO OWARVA WEKAOUOU aTTé TO
TNOTOAETO XEIPOG KAI EPYACTEITE HOVO PE TO
TNOTOAETO XEIPOG ) XPNOIYOTIOINGTE TO OW-
Ajva wekaopoU he puBUIoN TNG TTiEONG Kal
TEPIOTPEWTE TOV OTN B€on "Mix"

= KaBapioTe 10 GIATPO OTOV EAACTIKO CWAVA
aTTOPPUTTAVTIKOU.

=> EAéyEre Tov eAaoTIKG CWARVA avappopnong
QTTOPPUTTAVTIKOU Yia TUXOV ToOKIopaTa.

EL - 10
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TeXVIKA XOPOAKTNPIOTIKA

HAekTpIki oUvdeon

Téon 220-240V
1~50/60 Hz

loxug ouvdeong 1,6 KW

BaBudég mpooTaciag IP X5

Katnyopia rpooTagiag I

Ao@dAcia dikTuou (Bpadeiag 10A

THENS)

20vdeon vepou

Mieon apoxng 0,2-1,2 MPa

Ogpuokpaaia TTPOTAYWYNG 40 °C

(Héy.)

MoodTtnTa TTpocaywyng (eAax.) 8 I/min

Emdooeig

Mieon Aeimoupyiag 9 MPa

M¢éy. emTpETOUEVN TTiECN 11 MPa

Mapoxn, vepd 5,7 I/min

Mapoxn, aTroppuUTTavTIKO 0,3 I/min

Advapun omoBodpounong moToAé- 11N

TOU XEIPOG

Bdpog, éTo1po yia AsiToupyia PE E§apTAHATA
6,3 kg
6,5 kg
MeTpoUpeveg Tipég kard EN 60335-2-79

XWpPig de€apevh aTTOPPUTTAVTIKOU

ue Oe€apevr) aTTOPPUTTAVTIKOU

Kpadaaopoi ato xépl/ato Bpaxiova <2,5m/s?

ABeBaidtnTa K 0,3 m/s?
Emrtpemdpevn otdOun nxnTIKAG 73 dB(A)
10X00G Lpa 3 dB(A)
ABeBaidtnTa Kn

EmTpemduevn oTdBun nxNTIKAG 89 dB(A)

10X00G Ly + ABeBaioTnTa Kiya

Me tnv emipuAaén rexvikwv aAAaywv!

ARAwon Zuppépewong Twyv E.K.

Ala Tng TTapouong dNAWVOUNE OTI TO PnXAavnua
TTOU XOPOKTNPIZETOI TTOPOKATW, ME BACN TN OXE-
diaon kal TNV KATAOKEUN TOU, UTTO TN JOP®H| TTOU
diatiBeTal aTnV ayopd, TTANPOI OTIG OXETIKEG Ba-
OIKEG ATTAITAOEIG AOQAAEIOG KOl UYIEIVIG TWV
odnyiwv Tng EK. H 1TTapouca dnAwon tadel va
I0XUEI O€ TTEPITITWAT TPOTTOTTOINCEWY TOU UNYO-
VAMATOG XWPIg TTponyounevn cuvevvonaon padi
yag.

Mpoiév: 20oTnua kabapiopou uwnAng
TTieong
Tutog: 1.674-xxx

TxETIKEG 0dNyieg Twv E.K.

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2004/108/EK

2000/14/EK

2011/65/EK

E@apuooBévra evappoviopéva TTpOTUTTA
EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Eg@apuoobeica diadikacia cupuéppwong
2000/14/EK: MapdpTtnua V

oT1dlpn nxnTikAG TTieang dB(A)
MeTpnuévn: 86

Eyyunpuévn: 89

O1 uttoypdipovTeg evepyoUv KaT' EVTOAR TOU Kal
pe e§ouaioddTNoN TnG dieUBuvong TNG ETTIXEIPN-

ong.
{2::;7/& — i (égﬂ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

YTreUBuvog Tekunpiwong:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TnA.: +49 7195 14-0

Qag: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Genel bilgiler

Sayin miisterimiz,

A Cihazm ilk kullanimindan énce bu
==|| orijinal kullanma kilavuzunu okuyun,

bu kilavuza gére davranin ve daha sonra kulla-

nim veya cihazin sonraki sahiplerine vermek igin

bu kilavuzu saklayin.

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji Gzerinde
gosterilmistir. Ambalaj agildiginda igindeki par-
calarda eksiklik olup olmadigini kontrol ediniz.
Aksesuarlarin eksik olmasi durumunda ya da
nakliye hasarlarinda yetkili saticinizi bilgilendi-
rin.

Dogru bir sekilde kullanmak

Bu yuiksek tazyikli temizleyiciyi sadece evinizde

su amaglar igin kullanin:

— makineleri, araglari, ingaat malzemesini,
aletleri, bina cephesini, teraslari, bahge mal-
zemeleri v.s. yiksek tazyikle temizelemek
(gerektiginde temizlik maddelerinin katkisini
kullanarak).

— KARCHER firmasinin izin verdigi aksesuar
pargalari, yedek pargalar ve temizlik madde-
leri de dahildir. Temizlik maddelerinin ekinde
yer alan uyarilar dikkate alin.

Kullanim kilavuzundaki semboller

A\ Tehlike

Agdir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden
olan direkt bir tehlike igin.

VAN Uyan

Agdir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden
olabilecek olasi tehlikeli bir durum igin.

Dikkat

Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi hasar-
lara neden olabilecek olasi tehlikeli bir durum
igin.

Cihazdaki semboller

Yiiksek basingli tazyiki insanlara,
hayvanlara, elektrikli aletlere ve
makinenin kendisine dogru tutma-
yin. Cihazi donmaya karsi koru-
yun.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Cevre koruma

vy Ambalaj malzemeleri geri donus-turdlebi-

lir. Ambalaj malzemelerini evinizin ¢épiine
atmak yerine lutfen tekrar kullan labilecek-
leri yerlere génderin.
Eski cihazlarda, yeniden degerlendirme

ﬁ islemine tabi tutulmasi gereken degerli

mmm J€ri dONUsUm malzemeleri bulunmaktadir.
Bu nedenle eski cihazlari litfen 6ngorilen
toplama sistemleri araciligiyla imha edin.

igindekiler hakkinda uyarilar (REACH)

icindekiler hakkinda ayrintili bilgileri bulabilece-

giniz adres:

www.kaercher.com/REACH

Garanti

Her Ulkede yetkili distribltdérimiz tarafindan ve-
rilmis garanti sartlar gecerlidir. Garanti suresi
icinde cihazinizda olusan muhtemel hasarlari,
arizanin kaynagi uretim veya malzeme hatasi ol-
dugu surece Ucretsiz olarak karsiliyoruz. Garanti
hakkinizdan yararlanmanizi gerektiren bir durum
oldugu zaman, ilgili faturaniz ile birlikte saticiniza
veya size en yakin yetkili servisimize bagvuru-
nuz.

(Adres icin Bkz. Arka sayfa)

TR -4
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Givenlik uyarilar

A\ Tehlike

">

Fisi ve prizi kesinlikle 1slak veya nemli elle te-
mas etmeyin.

Sebeke baglanti kablosu veya Orn; yiiksek
basing hortumlari, tel pliskiirtme tabancasi
ya da glivenlik tertibatlari gibi cihazin énemli
parcalari zarar gérmiisse cihazi ¢alistirma-
yin.

Elektrik figiyle birlikte sebeke baglanti kablo-
suna her kullanimdan énce hasar kontrol ya-
pin. Hasar gérmiis sebeke baglanti
kablosunu derhal yetkili miisteri hizmetleri/
elektronik teknisyeni tarafindan degistirilme-
sini saglayin.

Her kullanimdan énce yiiksek basing hortu-
muna hasar kontrolli yapin. Zarar gérmlis
yliksek basing hortumunu hemen degistirin.
Patlama tehlikesi olan bélgelerde cihazin ca-
histirlmasi yasaktir.

Tehlikeli alanlarda (6rnegin benzin istasyo-
nu) cihazin kullanilmasi durumunda gerekli
emniyet tedbirlerinin dikkate alinmasi gere-
Kir.

Yiiksek basingli tazyik, diizgin kullaniimadi-
g1 zaman tehlikeli olabilir. Tazyik kisilere,
hayvanlara, etkin elektrik donanima veya ci-
hazin kendisine dogru tutulmamalidir.
Yiiksek basingli tazyiki baska yerlere veya
elbise veya ayakkabiyi temizlemek igin ken-
dinize dogru tutmayin.

Sagliga zarar verebilecek maddeler (6rn. as-
best) iceren nesnelere pliskiirtmeyin.

Arac lastikleri/lastik supaplari, yliksek ba-
singli tazyik nedeniyle zarar gérebilir ve pat-
layabilir. Buradaki ilk belirti lastikte meydana
gelen bir renklendirmedir. Hasar gérmiis
arac lastikleri/lastik supaplari hayati tehlike
tagimaktadir. Temizlik sirasinda en az 30 cm
tazyik mesafesi birakin!

Patlama tehlikesi!

Yanici sivilar pliskirtmeyin.

Makineye asla ¢éziiciimadde igerikli sivilar
veya inceltici asitler ve ¢bziiciimaddeler ¢ek-
meyin! Bunlar arasinda Orn; benzin, tiner
veya sicak yagbulunmaktadir. Pliskirtme
tozu patlayicidir ve zehirlidir. Cihazda kulla-
nilan malzemelere yapistiklari igin, aseton,
inceltilmis asitler ve ¢éziicti maddeler kullan-
mayin.

Uyarni

Elektrik figi ve bir uzatma kablosunun bag-
lantisi su gegirmez olmali ve suda durmama-

lidir. Kavrama, zemin lizerinde
durmamalidir. Kablo tamburlarinin kullanil-
masi Onerilir; bu tamburlar, prizlerin zeminin
en az 60 mm lizerinde durmasini saglar.
Uygun olmayan uzatma kablolari tehlikeli
olabilir. Serbest zamanlarda, sadece bunun
icin miisaade edilmis ve buna gére igaretlen-
misg yeterli diizeyde kablo kesitine sahip
uzatma kablolarini kullanin:

1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Uzatma kablosunu her zaman tamamen
kablo sargisindan sarin.

Yliksek basing hortumlari, armatiirler ve
baglantilar cihazin glivenligi icin 6nemlidir.
Sadece liretici tarafindan énerilen yliksek
basing hortumlari, armatiirleri ve baglantilari
kullanin.

Cihaz gocuklar veya egitimsiz kisiler tarafin-
dan kullanilmamalidir.

Cihaz, gbézetim altinda tutulmalari veya ciha-
zin giivenli kullanilmasi konusunda egitilmis
olmalari ve kullanimdan kaynaklanan tehli-
keleri anlamalari durumunda fiziksel, duyu-
sal veya dlsiinsel yetenekleri az olan veya
yeterli deneyime ve bilgiye sahip olmayan ki-
siler tarafindan kullanilabilir.

Cihazla oynamamalarini saglamak igin go-
cuklar gézetim altinda tutulmalidir.

Ambalaj folyolarini gocuklardan uzak tutun,
bogulma tehlikesi bulunmaktadir!

Kullanici, cihazi talimatlara uygun olarak kul-
lanmak zorundadir. Yerel kurallari dikkate al-
mali ve galisma esnasinda gevredeki kigilere
dikkat etmelidir.

Kapsama alani iginde bagka kigiler varken
cihazi kullanmayin; bu kisilerin koruyucu el-
bise giymesi gereklidir.

Geri sigrayabilecek su veya kirden korun-
mak igin uygun koruyucu elbise ve koruyucu
gozliik takin.

Bu cihaz, liretici tarafindan gbénderilen veya
6nerilen temizlik maddesinin kullaniimasi
icin geligtirilmigtir. Diger temizlik maddeleri
veya kimyasal maddelerin kullaniimasi ciha-
zin glivenligini olumsuz ydnde etkileyebilir.

Dikkat

TR -5

Uzun ¢alisma molalarinda cihazi ana salter-
den/cihaz galterinden kapatin ya da elektrik
fisini gekin.

Cihaz, 0 °C'nin altindaki sicakliklarda ¢aligti-
rilmamalidir.

Hasar olusumunu énlemek igin, boyali (ist
ytizeyleri temizlerklen minimum 30 cm pus-
kiirtme mesafesine uyulmalidir.



B Cihaz ¢aligir durumdayken basindan asla
ayrilmayiniz.

B Elektrik fisi veya uzatma kablosununun ezil-
me, hirpalanma ya da benzer sekilde zarar
ya da hasar gérmemesine dikkat edin. Elek-
trik figini 1s1, yag ve keskin kenarlardan koru-
yun.

B Calisma bélgesindeki akimla yénlendirilen
tiim pargalar tazyikli suya karsi korunmus ol-
malidir.

B Cihaz, ancak IEC 60364 talimati uyarican
elektronik bir kurulumcu tarafindan yapilma-
s1 zorunlu olab bir elektrikli baglantiyla bag-
lanmalidir.

B Cihazi sadece alternatif akima baglayin. Ge-
rilim, cihazin tip plaketiyle ayni olmalidir.

B Glivenlik nedenleriyle, cihazin prensip ola-
rak bir hatali akim koruma salteri (maks 30
mA) lzerinden c¢alistirilmasini éneriyoruz.

®  Ornegin motoriarin yikanmasi, zeminin yi-
kanmasi gibi yag igerikli atik suyun olustugu
temizlik calismalari sadece yikama yerlerin-
de yag seperatértiyle yapiimalidir.

Gilvenlik tertibatlan

Dikkat

Gilivenlik tertibatlari kullaniciyi korur ve degistiril-
memelidir veya herhangi bir islem yapiimamali-
drr.

Cihaz salteri

Cihaz salteri cihazin istenmeden calistiriimasini
onler.

El piiskiirtme tabancasinin kilidi

Kilit, el plskurtme tabancasinin kolunu bloke
eder ve cihazin farkinda olmadan galigtiriimasini
onler.

Basing salterli tagma valfi

Tasma valfi, izin verilen ¢alisma basincinin asil-
masini onler.

El tabancasinin kolu birakilirsa bir basing salteri
pompayi kapatir, yiksek basingli tazyik durduru-
lur. Kol gekilirse, pompa tekrar agilir.

Devrilme emniyetinin kosullan

Dikkat

Cihazla veya cihazdaki tiim ¢calismalardan énce,

kazalari ya da hasarlari 6nlemek icin devrilme

emniyetinin saglanmig oldugundan emin olun.

— Duz bir yuzeye konmasi durumunda cihazin
devrilme emniyeti saglanmis olur.

Cihaz tanimi

Bu kullanim kilavuzunda maksimum donanim
aciklanmaktadir. Modele bagh olarak teslimat
kapsaminda farklar olabilir (Bkz. Ambalaj).
Sekiller Bkz. Sayfa 2
1 Yuksek basing hortumu igin hizli baglanti
Yuksek basing baglantisi
Cihaz salteri ,0/OFF*“/ ,I/ON*
Yiksek basing hortumu ve sebeke baglanti
hattinin saklama kancasi
Piskirtme borusunun saklama pargasi
El puskurtme tabancasinin saklama pargasi
Entegre slzgegli su baglantisi
Temizlik maddesi emme hortumu (filtreli)
Su baglantisinin baglanti pargasi
0 Elektrik fisiyle birlikte sebeke baglanti kablo-
su
11 Tasima tekerlegi
12 El puskurtme tabancasi
13 El puskirtme tabancasinin kilidi
14 Yuksek basing hortumunu el puskirtme ta-
bancasindan ayirma tusu
15 Yiksek basing hortumu
istege bagh aksesuarlar
16 Donebilen yikama firgalari
17 Yikama firgasi
18 1 kademeli memeli plskuirtme borusu
19 Kir frezeli plsklrtme borusu
20 Basing ayarl plskurtme borusu (Vario
Power)
21 Tasima kolu
22 Tasima kolu
23 Tasima kolu, cikartilabilir
24 Temizlik maddesi deposu
25 Aksesuar filesi
Ozel aksesuar
Ozel aksesuar, cihazinizin kullanim olanaklarini
genisletir. Buna iliskin detayl bilgileri KARC-
HER-saticinizdan edinebilirsiniz.

A wWN
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Cihazi galistirmaya baglamadan 6nce

Cihazla birlikte gelen gevsek parcalari isletime

almadan 6nce yerine takin.

Sekiller Bkz. Sayfa 3

Sekil I

=>» Tasima tekerleklerini takin ve kilitleyin.

Sekil A

=>» Tasima kolunu sabitleyin.

Sekil

=> Yiiksek basing hortumunun hizli baglantisini
yuksek basing hortumuna vidalayin.
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Sekil B

=>» Duyulur sekilde kilitlenene kadar yiiksek ba-
sing hortumunu el piskirtme tabancasina
sokun.
Not: Baglanti nipelinin dogru hizada olmasi-
na dikkat edin.

=> Yiiksek basing hortumundan gekerek bag-
lantinin glvenli olup olmadigini kontrol edin.

istege bagh

Sekil @

=>» Temizlik maddesi emme hortumunu, filtre
daha sonra takin tabanina dayanacak sekil-
de temizlik maddesi tankinin kapagindan ge-
girerek gekin.

= Temizlik maddesi tankini kapaga kilitleyin.

= Temizlik maddesi tankini cihaza oturtun.

Sekil @

=> Aksesuar filesini sekilde gosterilen kancaya
asin.

Su beslemesi

Gecerli talimatlar uyarinca, icme suyu

sebekesinde sistem ayiricisi olmadan

cihaz kesinlikle ¢alistiriimamalidir. EN

12729 Tip BA uyarinca KARCHER fir-

masina ait ya da alternartif uygun bir sistem ayi-

ricist kullaniimalidir. Bir sistem ayiricisindan

akan su, icilemez olarak siniflandiriimisgtir.

Dikkat

Sistem ayiricisini her zaman su beslemesine

baglayin, kesinlikle dogrudan cihaza baglama-

yin!

Not: Sudaki kirlenmeler yiiksek basing pompasi

ve aksesuarlara zarar verebilir. Korumak igin,

KARCHER su filtresinin (6zel aksesuar, Siparis

No. 4.730-059) kullaniimasi Onerilir.

Su boru hattindan su beslemesi

Su besleme isletmesinin talimatlarini dikkate

alin.

Baglanti degerleri igin Bkz. Tip levhasi/Teknik

bilgiler.

=>» Kumasla glglendirilmis bir su hortumunu
(teslimat kapsaminin digindadir) piyasadan
temin edilen bir kavramayla birlikte kullanin.
(Cap enaz 1/2 ing ya da 13 mm; uzunluk en
az7,5m).

Sekil €@

=>» Gonderilen kavrama pargasini cihazin su gi-
rigsine takin.

=>» Su hortumunu cihazin kavrama pargasina
takin ve su beslemesine baglayin.

isletime alma

Dikkat

2 dakikadan daha uzun stireli kuru ¢alisma, ylk-

sek basing pompasinda hasarlara neden olur.

Cihaz 2 dakika iginde basing olusturmazsa, ciha-

z1 kapatin ve "Arizalarda yardim" béliimiindeki

uyarilari uygulayin.

Sekil [

=>» Yiiksek basing hortumunu cihazdaki hizh
baglantiya takin, duyulur sekilde kilitlenir.
Not: Baglanti nipelinin dogru hizada olmasi-
na dikkat edin.

=>» Yiksek basing hortumundan gekerek bag-
lantinin guvenli olup olmadigini kontrol edin.

Sekil Il

=>» Piskirtme borusunu el piiskiirtme tabanca-
sina takin ve 90° doéndurerek sabitleyin.

= Su muslugunu tamamen agin.

=>» Elektrik figini prize takin.

=>» Cihazi agin "I/ON".

Calistirma

A\ Tehlike

Yliksek basing memesinden ¢ikan tazyik sonu-

cunda el plskiirtme tabancasinda tepme kuvveti

etkisi olusur. Dogru durugu saglayin, el tabanca-

sini ve pusktirtme borusunu siki tutun.

Sekil

=>» El tabancasinin kolundaki kilidi agin.

=>» Kolu gekin, cihaz galigir.

Not: Kol tekrar birakilirsa, cihaz tekrar kapanir.

Yuksek basing sistemde kalir.

Basing ayarl piiskiirtme borusu (Vario

Power)

En yaygin temizlik gérevleri igin. Calisma basin-

cl, ,Min“ ve ,Max" arasinda kademesiz olarak

ayarlanabilir ,Mix“ konumunda temizlik maddesi

eklenebilir.

=>» El tabancasinin kolunu birakin.

Sekil

=>» Puskirtme borusunu istediginiz konuma ge-
tirin.

1 kademeli memeli piiskiirtme borusu

Normal temizlik gérevleri igin.

Temizlik maddesi ile galigsmak igin uygun degil-

dir.

Kir frezeli pliskiirtme borusu

inatci kirler igin.

Temizlik maddesi ile galismak icin uygun degil-

dir.

Yikama firgasi

Temizlik maddesi ile calismak igin uygundur.
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Doénebilen yikama firgalari

Temizlik maddesi ile galismak igin uygundur.
Doner yikama firgasi 6zellikle arag temizligi icin
uygundur.

Dikkat

Calisma sirasinda yikama firgasinda kir veya
bagska partikiiller olmamalidir, cila hasari tehlike-
Si.

Temizlik maddesi ile calisma

iigili temizlik gérevi icin sadece KARCHER temiz-

lik ve bakim maddelerini kullanin; bu maddeler ci-

hazinizla kullanim igin 6zel olarak gelistirilmistir.

Bagka temizlik ve bakim maddelerinin kullaniima-

sI, asinmanin hizlanmasina ve garanti yikimli-

Iiklerinin gegersiz olmasina neden olabilir. Lutfen

yetkili saticinizdan bilgi alin ya da direkt olarak

KARCHER'’ den bilgi talep edin.

=> Puskirtme borusunu el tabancasindan ayi-
rin. Sadece el plskirtme tabancasi ile ¢ali-
sin.
Not: Bunun sonucunda, ¢alisma sirasinda
temizlik maddesi ¢Ozeltisi puskirtilen suya
karistirilir.

Sekil M

= Temizlik maddesi emme hortumunu istedigi-
niz uzunlukta muhafazadan gekin.

=> Temizlik maddesi emme hortumunu temizlik
maddesi ¢ozeltisi dolu bir kaba asin.

istege bagh

= Temizlik maddesi ¢gozeltisini temizlik madde-
si tankina doldurun (temizlik maddesi bido-
nundaki dozaj bilgisine dikkat edin).

Onerilen temizlik yéntemleri

=>» Temizlik maddesini ekonomik bir sekilde Ust
yuzeye sikin ve etkili olmasini (kurutmayin)
saglayin.

=>» Coztlen kiri yiiksek basing huzmesiyle yika-
yin.

Calismaya ara verme

=>» El tabancasinin kolunu birakin.

Sekil [4

=>» El plskirtme tabancasinin kolunu kilitleyin.

= Uzun galisma molalarinda (5 dakikanin Us-
tlinde) ek olarak cihazi kapatin "0/OFF".

=>» El plskirtme tabancasini el plskirtme ta-
bancasinin saklama pargasina takin.

Calismanin tamamlanmasi

Dikkat

Sistemde basing yoksa, yliksek basing hortumu-
nu sadece el plisklirtme tabancasi ya da cihaz-
dan ayirin.

Temizlik maddesiyle ¢alismadan sonra: Ci-
hazi yakl. 1 dakika yikama igin galigtirin.

El tabancasinin kolunu birakin.

Cihazi kapatin "0/OFF".

Muslugu kapatin.

Mevcut basinci sistemden azaltmak igin el
tabancasinin kolunu bastirin.

Sekil [4

=>» El plskirtme tabancasinin kolunu kilitleyin.
=>» Cihazi su beslemesinden ayirin.

=> Sebeke figini prizden gekiniz.

Dikkat

Kazalari veya yaralanmalari 6nlemek igin, tasi-
ma sirasinda cihazin agirligina dikkat edin (bkz.
Teknik bilgiler).

LA XA 7

Elle tagsima

=» Cihazi tagima kolundan yukari kaldirin ve ta-

siyin.
=>» Cihazi tagima kolundan gekin.

Araglarda tagima

=>» Temizlik maddesi tankini bosaltin.
=>» Cihazi kaymaya ve devrilmeye kargi emniye-

te alin.
Depolama
Dikkat

Kazalari veya yaralanmalari 6nlemek igin, depo-
lama yerini segerken cihazin agirligina dikkat
edin (bkz. Teknik bilgiler).

Cihazin saklanmasi

Ormn. kis aylarinda oldugu gibi uzun siireli depo-

lamadan 6nce, bakim bélimundeki uyarilara dik-

kat edin.

=>» Cihazi diiz bir ylizeye birakin.

=> Yiiksek basing hortumunun hizli baglantisi-
nin gévdesini ok yoniinde bastirin ve yiksek
basing hortumunu digari gekin.

=> El piskirtme tabancasindaki ayirma tusuna
basin ve yiiksek basing hortumunu el pis-
kirtme tabancasindan ayirin.

=> El puskirtme tabancasini el piskirtme ta-

bancasinin saklama parcasina takin.

Piskirtme borusunu, piskurtme borusunun

saklama boélimune oturtun.

=>» Sebeke baglanti kablosu, yiiksek basing
hortumu ve aksesuari cihaza yerlestirin.

v
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Antifriz koruma

Dikkat

Cihazi ve aksesuarlarini donmaya karsi koru-

yun.

iglerindeki su tamamen bosaltilmazsa, cihaz ve

aksesuarlari donma nedeniyle zarar gorur. Ha-

sarlari 6nlemek igin.

=>» Cihazdaki suyun komple bosaltiimasi: Y k-
sek basing hortumu ve su besleme baglh de-
gilken cihazi galistirin (maksimum 1 dakika)
ve ylksek basing baglantisindan su ¢gikma-
yana kadar bekleyin. Cihazi kapatin.

=>» Cihazi komple aksesuarlari ile birlikte donya-
ma karsi korunmus bir bolimde saklayin.

Koruma ve Bakim

A\ Tehlike
Blitiin bakim ve temizlik ¢calismalarinda cihaz ka-
patiimali sebeke kablosu prizden ¢ikartiimalidir.

Temizlik

Uzun saklama déneminden 6nce, 6rnegin kis ay-

larinda:

=>» Filtreyi temizlik maddesi emme hortumun-
dan gekin ve suyun altinda temizleyin.

=>» Su baglantisindaki stizgeci diiz bir penseyle
disari ¢ikartin ve suyun altinda temizleyin.

Bakim
Cihaz bakim gerektirmez.
Yedek pargalar

Sadece orijinal KARCHER yedek pargalari kulla-
nin. Bir yedek parga genel bakisini bu kullanim
kilavuzunun sonunda bulabilirsiniz.

Arizalarda yardim

Kuglk arizalan asagidaki genel bakigin yardi-
miyla kendiniz giderebilirsiniz.

Siiphe etmeniz durumunda, yetkili misteri hiz-
metlerine bagvurun.

A Tenlike

Buittin bakim ve temizlik ¢alismalarinda cihaz ka-
patiimali sebeke kablosu prizden ¢ikartiimalidir.
Elektrik parcalardaki onarim ¢alismalari ve diger
calismalar sadece yetkili miisteri hizmeti tarafin-
dan uygulanmalidir.

Cihaz galismiyor

=>» El plskirtme tabancasinin kolunu gekin, ci-
haz calisir.

=>» Tip etiketinde belirtilen gerilimin giic kayna-
gindaki gerilimle ayni olup olmadigini kontrol
edin.

=>» Sebeke baglanti kablosuna hasar kontrolii

yapin.
Cihaz basinca gelmiyor

Puskiirtme borusundaki ayari kontrol edin.
Cihazdaki havanin bosaltiimasi: Yiksek ba-
sin¢ hortumu baglanmadan cihazi agin ve su
kabarciksiz bir sekilde ylUksek basing bag-
lantisindan disari ¢ikana kadar (maksimum
2 dakika) bekleyin. Cihazi kapatin ve ylksek
basing hortumunu tekrar baglayin.

Su beslemesini kontrol edin.

Su baglantisindaki stizgeci diiz bir penseyle
disari ¢ikartin ve suyun altinda temizleyin.

L 7

L 7

Giiclii basing dalgalanmalari

=> Yiiksek basing memesinin temizlenmesi:
Meme deligindeki kirleri bir igneyle ¢ikartin
ve suyla 6ne dogru yikayin.

=> Su besleme miktarini kontrol edin.

Cihaz sizdinyor

=>» Cihazda az bir sizinti olmas: teknik olarak
normaldir. Agir sizintilarda yetkili masteri
hizmetini gagirin.

Temizlik maddesi emilmiyor

=>» Piskirtme borusunu el piiskiirtme tabanca-
sindan ayirin ve el puskurtme tabancasi ile
calisin veya puskulrtme borusunu basing
ayariyla kullanin ve ,Mix“ konumuna gevirin

=>» Temizlik maddesi emme hortumundaki filtre-
yi temizleyin.

=>» Temizlik maddesi emme hortumunda biikil-
me yerleri olup olmadigini kontrol edin.
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Teknik Bilgiler

Elektrik baglantisi

Gerilim 220-240V
1~50/60 Hz
Baglanti giicl 1,6 KW
Koruma derecesi IP X5
Koruma sinifi I
Sebeke sigortasi (gecikmeli) 10A
Su baglantisi
Besleme basinci 0,2-1,2 MPa
Besleme sicakligi (maks.) 40°C
Besleme miktar 8 I/dk
Performans degerleri
Calisma basinci 9 MPa
Maksimum misaade edilen basing 11 MPa
Besleme miktari, su 5,7 I/dk
Besleme miktari, temizlik maddesi 0,3 I/dk

El puskirtme tabancasinin geritep- 11N
me kuvveti

Calismaya hazir aksesuarla birlikte agirlik

temizlik maddesi tanki olmadan 6,3 kg
temizlik maddesi tanki ile 6,5 kg
60335-2-79'a gore belirlenen degerler

El-kol titresim degeri <2,5 m/s?
Guvensizlik K 0,3 m/s?
Ses basinci seviyesi L, 73 dB(A)
Gilivensizlik K 3dB(A)
Ses basinci seviyesi Ly, + Guven- 89 dB(A)

sizlik Kya

Teknik degisiklik yapma hakki saklidir!

AB uygunluk bildirisi

isbu belge ile asagida tanimlanan makinenin
konsepti ve tasarimi ve tarafimizdan piyasaya
surulen modeliyle AB yénetmeliklerinin temel
teskil eden ilgili glivenlik ve saglik yikumldlikle-
rine uygun oldugunu bildiririz. Onayimiz olma-
dan cihazda herhangi bir degisiklik yapiimasi
durumunda bu beyan gegerliligini yitirir.

Uriin: Yuksek basing temizleyicisi
Tip: 1.674-xxx

ilgili AB yénetmelikleri

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG

2000/14/EG

2011/65/EG

Kullaniimig olan uyumlu standartlar
EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Kullanilan uyumluluk degerlendirme
yontemleri

2000/14/EG: Ek V

Ses siddeti dB(A)

Olgiilen: 86

Garanti edilen: 89

imzasi bulunanlar, isletme ydnetimi adina ve is-

letme ydnetimi tarafindan verilen vekalete daya-
narak islem yapar.

- N
e B qé
2%/ e
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokimantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.. +497195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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YBaxaeMblIvi noKynarenb!

A Mepen nepBbIM NPUMEHEHWEM BaLLero
npubopa npounTanTe aTy OpUrMHanb-

HYH MHCTPYKLMIO MO 3KCMITyaTauym, nocne aToro Aew-

CTBYWTe COOTBETCTBEHHO W COXPaHUTE ee Ans

fanbHewnLero nonb3oBaHua Unu Ans cnegywouiero
BrnagenbLa.

KomnnekT noctaBku

Komnnekrauus npubopa ykasaHa Ha ynakoske. [pu
pacnakoBke npubopa nNpoBepuTb KOMNMEKTaLMIO.
[Mpu 0BHapyxeHUM HeJoCTaloLWMX NPUHAANIEXHOCTEN
1IN NOBPEXAEHWI, NONYYEeHHbIX BO BPEMS TPaHCMop-
TUPOBKM, CrieayeT YBeAOMUTL TOProBYLO OpraHu3a-
LMo, NpoAasLLyto npnbop.

MpumeHeHne B COOTBETCTBUM C
Ha3Ha4YeHuem

[laHHbI BbICOKOHAMOPHLIN MOKLLMIA annapar npeg-
HasHayeH TOJIbKO NS UCMONb30BaHWS B JOMALUHEM
X034icTBE:

—  Ansi MOMKW MaLLVH, aBTOMOBUMeN, CTPOEHUI, UH-
CTPYMeHTOB, (hacafos, Teppac, CafoBbIX Npu-
HaAnNeXxHOCTeN 1 T.4. C MOMOLLbIO CTPYW BOAbI
oA BbICOKUM AaBneHneM (npy HeobxoammocTy ¢
nobaBneHnemM MOLLMX CPEACTB).

—  [pwn 3TOM NpUMeEHEHMIO NoANEXaT NPUHALNEX-
HOCTU, 3anacHbIe 4YacTu U MOLLME CPeaCTBa,
paspeLleHHbIe ANs UCNONb30BaHNUs (hpMOii
KARCHER. Yka3zaHusi, npunoxeHHble K MOIOLLMM
CpeacTBaM, Noanexar cobnogeHuto.

CumBoOnbI B pyKoBOACTBE MO 3KcnnyaTauuum

A\ Onacrocme

[ns HerlocpedcmeeHHO 2po3saujeli onacHocmu, Ko-
mopasi IpueoduUM K MsXenbIM y8e4bsiM UrU K CMep-
mu.

I\ Mpedynpexdenue

[1ns1 603MOoXHOU nomeHyuasnbHO oracHol cumyauyuu,
Komopasi Moxem rpueecmu K MspKesbiM y8eybsim
unu K cmMepmu.

BHumaHue!

[ns1 803M0oxHOU nomeHyuasnbHO onacHou cumyauyuu,
Komopasi Moxem npueecmu K fieskuM mpasmam unu
nosneyb MamepuarbHbil yuiepo.

CumBonbl Ha npubope

He Hanpasnsmb cmpyto 800k Ha flto-
dell, KUBOMHbIX, BKITIHYEHHOE 3I1EK-
mpuyeckoe 06opydosaHue unu Ha
cam 8bICOKOHaNOPHbIU Morowul an-
napam. 3awuwams npubop om mopo3sa.

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

3awmra okpyxaroLen cpeabl

vy YnakoBoYHble MaTepuarbl NpUroaHs! Ans BTo-

pu4Hoii 06paboTku. MoaTomy He BbiGpackIBaii-
Te yNakoBKy BMeCTe C AOMALLH1MU OTX0AamMu,
a cpalite ee B OAWH W3 NYHKTOB Npuema BTo-
PUYHOTO CbIpbSi.
Crapble npubopbl cogepxat LieHHble nepepa-
6aTbiBaeMble MaTepuarsl, noanexatuue ne-

mmmm PE€3Y€ B NYHKTbI NPUEMKI BTOPUYHOTO ChIpbSi.
MoaTomy yTunuanpyiite ctapble npubops! ve-
pe3 COOTBETCTBYIOLUME CUCTEMbI NPUEMKU OT-
XO[0B.

MHCTpYKUUM NO NPUMEHEHNIO KOMMOHEHTOB

(REACH)

AKTyanbHble CBeZieH!st O KOMMOHEHTaxX Np1BeaeHb

Ha Beb-y3ne no criegytoLlemMy aapecy:

www.kaercher.com/REACH

lapaHTus

B kaxzon cTpaHe AeiCTBYOT COOTBETCTBEHHO rapaH-
TWIiHbIE YCNOBMS, M34aHHbIE YNONTHOMOYEHHOW opra-
Hu3aumen cobiTa HaLe NPoayKLMM B AaHHOMN CTpaHe.
Bo3amoxHble HeucnpaBHoCTM Npubopa B TeYeHue ra-
PaHTUIHOIO Cpoka Mbl yCTpaHsieM BecnnaTHo, ecnv
npyYMHa 3aKniyaeTcs B fedektax Matepuanos unm
owwmbkax npu n3rotoeneHuu. B cnyyae BosHukHOBe-
HUSl NPETEH3WIA B TEYEHWE rapaHTUNHOTO Cpoka
npocbba obpallatbes, MMes npu cebe Yek O MoKyTKe,
B TOProByt0 OpraHW3aLmio, NpoAaBLLyto Bam Npubop
Unu B GnvxaiiLLyto YronHOMOYEHHY Cryx0y cepsu-
CHOro o6CnyXunBaHus.

(Appec ykasaH Ha obopoTe)
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YKka3aHusi no TexHuKe 6e30nacHoOCT!

A\ OnacHocms

He npukacambcs kK cemegol 8urike U po3emke
MOKPBIMU pyKamu.

Brkroverue annapama 3anpewaemcs, ecu ce-
meeol kabesib Unu CywecmeeHHbIe KOMIMOHEH-
mbl annapama, Hanpumep, WaHe 8bICOKO20
0OasrneHus, py4Hol nucmonem-pacnbiiumerns
unu 3awumdele ycmpoutcmea nospexoeHsI.
Meped Havanom pabomsi ¢ anmnapamom rpose-
pumb cemeesoll kabenb U WMercenbHyto 8UKY
Ha nospexdeHust. [NospexdeHHbIl cemesol Ka-
6enb dormxeH 6bimb He3amedIuMernbHo 3ame-
HeH YrnomHOMOYEeHHOU C1yX60U Cep8uCHO20
obcrnyxueaHus/cneyuanucmom-31eKmpUKOM.
lNeped Haqanom pabombi 8bICOKOHAMOPHbIL
winaHe Heobxo0umo eceza0a nPosepsimb Ha ro-
8pexdeHust. [1oepexdeHHbIl 8bICOKOHAMOPHbIU
wraHe nodnexum HezameonumesnbHolU 3aMeHe.
Okcnnyamayus npubopa 80 83pbIB00NACHbIX 30-
Hax 3anpewaemcs.

Mpu ucnonb3oeaHuu npubopa e onacHkIX 30Hax
(Harpumep, Ha a8mMo3arnpasoyHbIX CMaHYUsIX)
cnedyem cobndams coomgemcmeyroujue npa-
guna mexHuku besonacHocmu.

Haxodswasics mod ebicokum dasneHuem cmpys
800bI MOXem npu HernpasuibHOM UCI0/b308a-
Huu npedcmaesname onacHocme. 3anpewaemcsi
Hanpasnsmes cmpyo 800k Ha /1toded, Xugom-
HbIX, 8KITIOYEHHOE 3nekmpuyeckoe 06opydosa-
HU€ UmuU Ha caM 8bICOKOHaMOPHBILU MOOUWUL
annapam.

He paspewaemcs makxe Hanpaensims Cmpyr
800bl, Hax005WyrCS 100 8bICOKUM DagrieHueM,
Ha Opyaux unu cebs dns yucmku 00exdb! unu 06-
y8u.

He wucmums cmpyel 800bI npedmemel, codep-
Xawjue sewecmea, 8pedHbie 0ns 300poebs (Ha-
npumep, acbecm).

AemomobUbHbIE WUHBI/WUHHbIE 8eHMUU MO-
2ym 6bimb nospexdeHs! cmpyet 800b1 100 das-
nieHueM u nornHyme. [lepebim npu3Hakom 3mozo
CITYXUMm U3MeHeHue ysema WuHsl. [logpexdeH-
Hble a8moMOBUIbHbIE WUHBI/WUHHbIE 8eHMUIU
npedcmassisom ornacHocms 0ns Xu3HuU. Bo epe-
MS1 YUCMKU WUH HeobxXoduMo 8bidepxusams
paccmosiHue Mexdy (hopCyHKOU U WuHOU, KaK
muHUMym, 30 cm!

OnacHocmb 83pbisal

He pacnbinsme eoptoyue xudkocmu.
BcacsigaHue annapamom xudkocmel, co0epxa-
WX pacmeopumernu, a makxe Hepa3bagneHHbIxX
Kucom unu pacmeopumernel He donyckaemcs!

ol
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K makum sewjecmeam omHocsImcs, Harnpumep,
6eH3uH, pacmeopumenu Kpacok u masym. Obpa-
3yrouulics U3 makux 8eLyecms mymaH 11eeK080-
crinameHsieM, 83pbigoornaceH u ssdosum. He
ucronb3o8amb auemoH, HepasbagneHHble Ku-
C/I0MbI U pacmeopumenu, mak Kak OHU pa3py-
watom mMamepuaribl, U3 KOMOpPbIX U320MOBJIEH
npubop.

MpedynpexdeHue

Cemesasi gunka u coeQuUHUMEIbHbIU 31eMeHm
yOnuHumens 00mxHb! Obimb 2epMemUYHbIMU U
He Haxo0umbcsi 8 800e. CoeduHUMenbHbIU re-
MeHm 8 QarnbHeliweM He QOIKeH KacambCs ro-
na. PekomeHOyemcs ucronb3o8amb kaberbHble
6apabaHnbl, komopblie obecnedusarom pasmelye-
Hue po3emok He MeHee, Yyem 8 60 Mm om nona.
Henodxodsawue ydnuHumenu moaym npedcmas-
namb onacHocms. BHe nomewerut cnedyem uc-
M0/1b308aMb MOLKO O0MyUeHHbIe Arisi
UCrosb308aHUS U COOMBEeMCMeEHHO MapKupo-
8aHHble yonuHumesnu ¢ 0cmamoyHbIM ronepey-
HbIM cevyeHuem nposoda: 1- 10 m: 1,5 mm?, 10 -
30 m: 2,5 mm?

YonuHumens criedyem ecezda noHOCMbIO pas-
Mambigamb C KamywKu.

BbicokoHaropHble winaHau, apmamypa u myc-
mbl umerom bonbuioe 3HayeHue Onsi besonacHo-
cmu npubopa. B amoli cesizu cnedyem
MPUMEHsIMb MOJTbKO 8bICOKOHAMOPHbIE WiaHau,
apmamypy u My¢hmbi, PeKOMeHA08aHHbIE U320-
mosumenem npubopa.

Okcnnyamayus npubopa 0embMu unu nuyamu,
He npowedwumu UHCMPYKMax, 3anpeuwaemcsi.
Ycmpoticmeo paspewaemcs Ucnonb308amb u-
yamu ¢ 02paHu4eHHbIMU hu3UYECKUMU, CEHCOP-
HbIMU UIU yMCMBEHHbIMU 803MOXHOCMSIMU, @
makxe nuuam, He obnadarouwum HeobxoouMbIM
0MbIMOM U 3HaHUSIMU, €C/TU OHU Haxodsimces nod
npucMomMpPOoM unu fpownu nod2omosxy & obna-
cmu 6e3onacHo20 ucnosnb3o08aHusi 0bopydosa-
HUS U 0CO3Hatom ebimekaroujue omcrooa pucku.
Cnedumb 3a mem, ymobbi demu He uepanu ¢
ycmpoticmeom.

YnakogoyuHyto nneHKy depxume nodanbwe om
Odemeli, cywiecmeyem onacHocmb ydyweHus!
lNonb308amerb QomKeH UCMOb308amb NPUGOP
8 coomeemcmeuu ¢ Ha3HayeHueM. OH 0omkeH
y4qumbieams MECMHbIe 0cobeHHocmu u obpa-
wamb 8HUMaHue rpu pabome ¢ npubopom Ha
Opyaux nuy, Haxodswuxcs nobausocmu.

He ucrnonb3oeamp annapam, ko2da 8 30He Oel-
cmeusi Haxodsimes dpyaue ndu, ecriu MosbKo
OHU He HOCAIM 3awumHyt 00exoy.
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B [Ing 3awumsl om paznemaroujuxcsi 6pbi3eos
800bI U 2psA3u criedyem HOCUMb COOM8emcmeay-
OWyH0 3aWUMHyH 00ex0y U 3aUUMHbIe OYKU.

B [anHbill npubop 6bin paspaboman 0515 ucrosnb-
308aHUSA MOKOWUX cpedcms, KOmopble Mocmas-
naomces unu bbiu peKoMeH008aHb!
uszomosumenem ripubopa. Micrnonb3osaHue Opy-
2UX Morowux cpedcme unu Xumukamos Moxem
HezamueHO noenusims Ha besonacHocme npubo-
pa.

BxumaHue!

B Bo 8pemsi npodomKumesbHbIX Nepepbi8os 8 K-
crinyamauuu credyem ebIKYums npubop ¢ no-
MOWbIO 2/1a8HO20 8bIKMo4amens /
8bIKmoYamens npubopa uu omcoeduHUMb €20
om anekmpocemu.

B He paspewaemcs skcrinyamauus npubopa npu
memnepamype Huxe 0 °C.

B [Ipu Molike nakuposaHHsbIl nosepxHocmel crie-
dyem sbi0epxusamp paccmosHue 30 cm om
¢hopcyHKu 0o nogepxHocmu, Ymobbl uzbexams
r1o8pex0eHuUst N1aKupoBKU.

B 3anpewaemcs ocmaensmes pabomarouwul npu-
6op 6e3 npucmompa.

B Heobxodumo criedums 3a mem, Ymobbi cemesoli
WHYpP u ydnuHumenu He 6binu Mospex0eHsb! my-
mem nepeesda yepe3 Hux, cAasnueaHusi, pacms-
JxeHusi u m.n. Cemesble WHypbl crnedyem
3awuwams om 803delicmeus xaphbl, Macna, a
makxe om rogpexoeHus: OCMPLIMU Kpasmu.

B Bce mokonposodsiwue anemeHmsi 8 paboyel
30He 00mKHbI 6bIMb 3aWULWeHbI om cmpytli 80-
Obl.

B [Ipubop MOXHO MOOKIOYamb MOJTLKO K 311EMEH-
my 371eKmponoOKOYeHUs], UCTTOTHEHHOMY 3/1eK-
MpPOMOHMEPOM 8 COOMeemcmeuu co
cmaxdapmom MexdyHapoOHOU 31eKmpomexHu-
yeckoli komuccuu (MIK) IEC 60364.

B [Ipubop crnedyem ekmoyame MosibKO 8 cema re-
pemeHHo20 moka. HanpsxeHue domxHo coom-
8emecmeosamb yKasaHusm 8 3ag00ckoul
mabnuyke npubopa.

B /13 coobpaxeHuli 6e3onacHocmu pekomeHdyem-
CA UCMO/L308aMb yCMPOLCME0 ¢ agmomamom
3awumsl om moka ymeuku (makc. 30 MA).

B Morowue pabomsl, ipu KOMOPbIX NOSBASOMCS
CmMoyHble 800bl, codepxaujue MaluHHOe Macso,
Hanpumep, Molika 0su2amenel, OHUWa asmomo-
6urisi, pa3pewaemcsi npoeodums MosbKO 8 crie-
yuanbHeix Mecmax, 060pyd08aHHbIX
macnoomdenumernem.

3awuTHbIe yCTPOMCTBa

BHumaHue!

BawumHbie yempoticmea cryxam 0ns 3auums|
nonb3o0eamernell. BudousmeHeHue 3aWumHbix
ycmpoticme unu npeHebpexeHue umu He 0omycka-
emcs.

Bkniovatenb annapara

MaBHbIN BbIKIOYaTENb NPENATCTBYET HEMPOW3BOSb-
HoW paboTe annapara.

BnokupoBka py4yHoro nucroneTta-pacnbinurens
BrokupoBka 6nokupyeT pbldar py4Horo nuctoneTa-
pacrbinuTens 1 3almnaeT OT HeNpoU3BOMLHOTO 3a-
rnycka annapara.

MepenyckHoii knanaH c NHeBMaTU4YeCKUM perne
lMepenyckHo knanaH NpefoTBpalLaeT NpeBbILLEHE
[l0NycTUMOro paboyero AaBreHns.

Ecnu pbiyar pyy4Horo nuctoneta-pacnbinuTens oTny-
CcKaeTcsl, MaHOMETPUYECKWIA BbIKNoYaTENb OTKIToYa-
€T Hacoc, noaaya CTpyu BOAb! NOJ, BbICOKUM
[aBrneHuem npekpatiaetcs. Mpu HaxaTun Ha pblyar
HacoC CHOBa BKIKYAETCS.

YcnoBusa gns obecnevyeHus VCTOﬁHMBOCTM

BHumaHue!

eped sbinonHeHuem nbbix Oeticmeauti ¢ npubopom

unu y npubopa Heobxodumo obecrneyums ycmouyu-

80CMb 80 U3bexXaHUe HecYacmHhbIX CTy4aes unu fno-

epexdeHul.

—  YcToitunBoCTL Npubopa rapaHTMpoBaHa TONMbKO B
TOM CIy4ae, ECIiv OH YCTaHOBEH HA POBHOIA NO-
BEPXHOCTM.
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YnpaBneHue

OnucaHue npubopa

B naHHOM pykoBOACTBE MO 3KcnnyaTauum JaHo onu-

caHue npubopa ¢ MaKCUMarnbHOW KoMnnekTalmen.

Komnnekrauust oTNM4aeTcs B 3aBUCUMOCTH OT MoAe-

v (CM. ynaKoBKy).

M3o6paxeHus npubopa cMm. Ha cTp. 2

1 BbicTpopasbeMHoOe CoeavHEHNEe Ans NOAKIYe-
HUS BbICOKOHAMOPHOTO LUNaHra

2 CoepnyuHeHMe BbICOKOrO aBMeHNs

3 [nasHbivt Boikntouatens ,0/OFF* / I/ON* (0/
BbIKIT / I/BKI)

4 Kptouku ans xpaHeHUs BbICOKOHAMOPHOTO LUMaH-
ra v CEeTEBOrO LWHypa

5  XpaHeHue cTpyiHOW TpybKu

6 XpaHeHue py4HOro nucToneTa-pacnbinuTens

7  3nemeHT Ana NoAKMoYeHns BoJoCHabXeHUs co
BCTPOEHHbIM CETYaTbIM (PUNLTPOM

8  BcacbiBatoLwmi LUNaHr Anst MOKOLLLEro CpeacTsa
(c punbTpom)

9  CoeauHWTENbHBIN ANEMEHT AN NOAKMOYEHUS
BOAb!,

10 CeTeBoii kabenb CO LUTENCEeNbHOW BUIMKON

11 TpaHcnopTHoe Koneco

12 Py4HoW nuctoneT-pacnbinuTens

13 BrnokupoBka py4HOro nucToneTa-pacnbinurens

14 KHonka Ans 0TCOeAMHEHUS LNaHra BbICOKOrO
[aBMNeHNsi OT PyYHOro NUCTOMeTa-pacnbInuTens

15 LUnaHr BbICOKOro AaBneHUs

OnunoHanbHble NPUHAANEKHOCTU

16 BpalyatoLiasca MotoLas LWweTka

17 Motowast weTka

18 CrpyinHas Tpybka c 1-anemMeHTHON hopCyHKOM

19 CrpyiHas Tpybka c pe3oit Ans yaaneHns rpsasm

20 CrpyiiHas TpybKa C perynsTopom AaBneHus
(Vario Power)

21 PykosTka

22 PykosiTka Ans HoleHus npubopa

23 PykoaTka, BbITArMBaeTCA

24 PesepByap Ans MOIWLLETO cpeacTea

25 CeTka 4ns npuHagnexHocTen

CneuuanbHble NPUHAANEXHOCTH

CneuwuanbHble NPUHAANEXHOCTH PacLUMPSIOT BO3-

MOXHOCTV NMpUMeHeHus npubopa. bonee getanbHyto

MHOPMALMIO MOXHO NOMY4UTb Y TOProBOM OpraHn3a-

ummn pupmbl KARCHER.
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MNepepn Hayanom paboTbl

lNepep Havanom akcnnyaTaumm annaparta ycTaHOBUTb

npunaraeMble He3akpenmneHHble YacTu.

MN306paxeHus npudopa cm. Ha cTp. 3

Pucyrok Y

=> YCTaHoBUTL 1 3aChUKCMPOBATL TPAHCTIOPTHBIE KO-
neca.

Pucyrok E

=> 3aKkpenuTb PYKOSITKY Anst TPaHCNOPTUPOBKY / ne-
peHocKu.

PucyHok

=> [IpuBUHTUTL BbICTPOPA3LEMHOE COEANHEHNE
[iNS BLICOKOHAMOPHOTO LUfIaHra K MecTy NoAcoe-
[VHEHNS BbICOKOHAMOPHOTO LUNaHra.

PucyHok 3]

=> BcTaBuTh LMAHT BbICOKOrO AABMIEHNS B PYYHON
NUCTONET-pacnbIUTENb [0 Lenyka.
Yka3zaHue: Cobnoaatb nNpaBuibHOCTb pacnono-
XXEHUS COEANHUTENBHOrO HANMNENS.

=> [IpoBepuUTb HAAEKHOCTb KPEMEHNs!, NOTSHYB 3a
LUNaHT BbICOKOTO [JaBMeHus.

B kayecTBe onuun

Pucyrok @

=> BcacbiBatoLLmii LWaHr Ans MOLLEro CPeAcTsa
BbITALLMTb Yepes KPbILLKY pe3epByapa Ans Moto-
LLiero cpefcTBa HacToMNbKO Aaneko, 4Tobbl
bunbTp No3xe ner Ha AHO pesepayapa.

=> 3akpbiTb pesepsyap sl MOIOLLEro CPesCcTsa
KPBILLKOW.

=> 3agBuHYTbL pe3epByap Ansi MOKOLLEro CPeACTBa B
annapar.

PucyHok

=> HaBecuTb CeTKy AN1S NPUHALAIEXHOCTEN HA KPHoY-
Ki1, yKa3aHHble Ha u30bpaxeHuu.

Mopaya Boabl

CoenacHo delicmeyrowum npednucaHusm
ycmpolicmeo 3anpewjaemcst 3KCrnyamu-

posamb be3 cucmemHo20 pa3denumens 8
mpy6onposode ¢ numbesoui godol. Cre-

dyem ucrnonb308ame coomeememayujul cucmem-
HblIli cenapamop ¢pupmbl KARCHER unu
anbmepHamugHbIl cUCMEeMHbIU cenapamop, coom-
semcmeayrowuti EN 12729 mun BA. Boda, npowed-
wasi yepes cucmeMHbiIll cernapamop, cyumaemcsi
Henpu2odHoU Ons numMabs.

BHumaHue!

CucmemHbIl pasdenumens gce2da MoOKMYamb K
cucmeme 8o00cHabx)eHus1, U HUKoeda Hernocpedcm-
8€HHO K npubopy!

Yka3aHue: 3arpsasHeHusi, cogepxalumecs B Boge, Mo-
ryT BbI3BaTb NOBPEXAEHUS HAacoca BbICOKOrO aBne-
HUSA U NpUHaANEexHocTen. [ns sawmTsl
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peKoMeHayeTCs NCNonb3oBaTb BOAAHON PUbTP

KARCHER (cneuuarnbHble npyHaanexHocT, Homep

3akasa 4.730-059).

Mopava BoAbl M3 BogonpoBoaa

Cobniogaiite npeanucaHus npeanpustus BogocHab-

KEeHUs.

MapameTpel ANst NOAKIIOYEHMS YKka3aHbl Ha 3aBOg-

ckoit Tabnnyke 1 B pasgene "TexHuyeckue aaHHble".

=> Mcnonb3yiiTe BOAAHON LUMAHT U3 MPOYHOTO MaTe-
puana (B KOMMNEKT NOCTaBKN HE BXOAMT) C 00bIY-
HOV coeaMHUTENbHON MYyTON. (amMameTp:
MUHUMYM 1/2 atorMa unn 13 MM; pekomeHaye-
mas anvHa 7,5 m).

PucyHok [€

=> Haxoasiylocst B KOMMIIEKTE COEAUHUTENBHYIO
MyTy NOACOEANHUTE K ANEMEHTY annaparta Anst
nogayum BoAbl.

=> HageHbTe BOAAHON LNaHT HA COBAUHUTENBHYIO
MyTy annapaTa, nocne 4Yero noACoeaMHNATE ero
K BOAONPOBOAY.

Hayano pa6oTbl

BxumaHue!

Paboma ecyxyr 8 meyeHue 6ornee 2 MUHym npugo-

Aum K 8bIx00y U3 CMPOST 8bICOKOHANOPHO20 Hacoca.

Ecnu npubop 8 me4eHue 2 MuHym He Habupaem Oas-

nleHue, mo e20 criedyem 8bIKMOYUMb U 0eticmeo-

8amb 8 COOM8EMCMBUU C yKa3aHUsM, Komopbie

npusodsimcesi 8 enase ,[Tomowib 6 criyyae Henonadok".

PucyHok [

=> 3aduKCMPOBaTh BLICOKOHAMOPHBIN LNAHT B 6bl-
CTPOPa3beMHOM COEAMHEHUM, PACTIONOXEHHOM
Ha yCTpoWCTBE, A0 Lienyka.
Ykasanue: Cobnioaatb npaBuibHOCTb pacnono-
XKEHWS1 COeAMHUTENBHOTO HUANMENSI.

=> [1poBepUTL HAAEKHOCTL KPENIeHWs], MOTSHYB 3a
LUMaHT BbICOKOTO [aBIIEHUSI.

Pucyrox I

=> HageHbTe Ha PyYHOI MUCTONET-PacbIUTENb
CTPYMHYI0 TPYOKY 1 3achnKCUpyiiTe ee, MoBEepHYB
Ha 90°.

=> TonHOCTbIO OTKPONTE BOONPOBOAHbINA KPaH.

=> BcTaBuTb CETEBYIO LLITEMNCENbHYIO BUTKY B PO3ET-
Ky.

=> BkmounTb annapart ,l/ON* (I/BKN).

dkcnnyaTauus

N\ OnacHocms

Bbixo0sauwas u3 ebICOKOHaNopHoOU (hopcyHKU cmpysi
800bI 8bI3bI6aEM 0mdady py4HO20 nucmonema-pac-
nbinumensi. [1o amoli npu4uHe He06Xx0AUMO 3aHAMb
ycmouyusyro no3uyuto, Kperko depxams py4HoU nu-
cmonem-pacnbiiumers co cmpyuiHol mpy6kod.

PucyHok

=>» Pa3brok1poBaTth pei4ar py4Horo nucToneTa-pac-
NbIATENS.

=> [loTaHyTb 3a pbiyar, annapar BKIIUNTCA.

Yka3zaHue: Ecnu peiyar cHoBa ocBo6oauTcs, annapat

CHOBa OTKIHOYUTCS. BbiCOKoe fiaBneHve coxpaHsieTcst

B CUCTEME.

CtpyiiHas Tpy6Ka c perynsaTtopom AaBrneHus

(Vario Power)

Tpy6bka npegHasHaveHa Ans camblx pacnpocTpaHeH-

HbIX 3afa4 no yucTke. Pabouyee gaBneHue perynupy-

etcs 6ecctyneHyato mexay ,Min“n ,Max“. B

nonoxeHum ,Mix“ BO3MOXHO Jo6aBeHMe MOLLEro

cpefncTsa.

=>» OTnycTUTb pbiYar Py4HOro NUCTONETa-Pacnbinm-
Tens.

PucyHok

=> [loBepHyTb CTPYiHYI0 TPYBKY B Kenaemoe noso-
KEHue.

CtpyiiHas Tpy6ka c 1-anemeHTHOW hopCyHKOM

Tpy6ka npegHa3HaveHa Anst 06bI4HbIX YCHOBUIA MOVA-

KU

He npegHasHayeHa ans paboTbl ¢ MOKLLMM CpeacT-

BOM.

CrpyiHas Tpy6ka ¢ cope3oit ans yaaneHus rpsasu

[NS yAaneHns yCTOMYMBbIX 3arpsi3HEHMI.

He npegHasHayeHa ans paboTbl ¢ MOKOLLMM CpeacT-

BOM.

Motowas wetka

MpepHasHayeHa ans paboTbl C MOKOLMM CPeACTBOM.

Bpawiarowasica motouas LweTka

MpepHasHayeHa ans paboTbl C MOKLLMM CPEACTBOM.

Bpatuatowasics motowas LweTka B 0cobeHHOCTM nog-

X0OuT ANs MOVIKM aBTOMODMNEN.

BHumaHue!

Bo epemsi pabomsl Ha Morowiel wemke He 00MKHO

6bImb 2psi3u unu Opyaux yacmuy, Cyuecmeayem 603-

MOXHOCMb N0BPEXOEHUSI 1TAK0BO20 MOKPLIMUS.

Pa6oTa ¢ MOKLMM CPeACTBOM

[lnsa BbINOMHAEMOW 334841 MO YNCTKE UCTONb3YITe
UCKMIOYMTENBHO YNCTALLME CPeacTBa 1 CpeacTBa no
yxogy cdupmbl KARCHER, Tak kak oHu paspaboTaHsi
creumansHo Ans NnpuMeHeHus B Ballem npubope.
MprMeHeHne ApyrX YNCTALLUMX CPEACTB U CPeACTB No
yXo4y MOXeT NPUBECTU K YCKOPEHHOMY U3HOCY W No-
Tepw npasa Ha rapaHTuiiHoe obcnyxuaxue. Moa-
POBHYI0 MHDOPMALIMIO MOXHO Y3HaTb B
cneuvanu3MpoBaHHOM MeCTe TOProOBMM UNK Mosy-
YWUTb HEMOCPEACTBEHHO B NPEACTaBUTENBCTBE
KARCHER.
=> OtaenuTb CTPYIiHYto TPYGKY OT Py4HOro nucTose-
Ta-pacneinutens, ins paboTsl TOMBKO C PyyHbIM
nUCTONETOM-PacnbInnTEnem.
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YkazaHue: Takmu 06pa3om, Npu akcnnyaTtaumm
pacTBOp MOHLLEro CpefcTBa CMeLLMBaeTCs co
CTpyen BoApl.

PucyHok [M

=> BcacblBatoLLMil LWNaHr 451 MOOLLETO CPeacTsa
BbITALLWTb 13 KOPNyca Ha HEOOXOANMYIO ATTNHY.

=> OnyCTuTb BCACLIBAOLWN LIMAHT 4711 MOKOLLEMO
cpe[fcTBa B pe3epByap C pacTBOPOM MOKLLEr0
cpefcraa.

B kauecTBe onuuu

=>» 3anuTb pPacTBOp MOILLErO CPEACTBA B Pe3epBy-
ap Ans MotoLLero cpeacTaa (cobnioaas ykasaHus
Mo J03MPOBKE Ha EMKOCTM A1t MOIOLLETO CPEACT-
Ba).

PekomeHayeMbiin cnocob Monku

=> 3KOHOMHO pasGpbi3raTh MOKOLLEE CPEACTBO Mo
CyXO0ii MOBEPXHOCTU W AaTb eMy NOAENCTBOBaTb
(He No3BONATH BbICHIXATb).

=> PacTBOPEHHYIO MPsi3b CMbITb CTPYEN BLICOKOrO
[aBneHns.

MepepsbiB B paboTte

=> OTnycTUTb pblyar py4HOro NUCToNeTa-pacnbinu-
Tens.

PucyHok [4

=> 3abnokupoBaTb pblyar py4YHoro nucToneTa-pac-
nbinuTens.

=> Bo Bpemsi NPOLOMKATENbHBIX NEPEPLIBOB B pa-
60Te (cBbILE 5 MUHYT) annapart cregyeT BbIKIto-
yatb ,0/OFF* (0/BbIKIT).

=> BcraBuTb pyYHOI NMCTONET-PACTLINUTENb B AEP-
xarenb.

OKOoHuYaHue paboTbl

BxumaHue!

BhbicokoHanopHbIU winaHe omcoeduHsmb 0m py4HO20

nucmonema-pacnbiumens unu npubopa, koz2oa 8

cucmeme omcymcemayem daerneHue.

=> [ocrie paBoTbl ¢ MOKLWMM CpeacTBoM: C Lenbio

rnonockaHna gatb npubopy nopabotarts okono 1

MUHYTBI.

OTnyCTUTb pblyar py4yHOro nucToneTa-pacnbinm-

Tens.

Beikntountb annapat "0/OFF" (0/BbIKIT).

3aKpbITb BOAHbIVA KpaH.

HaxaTb pblyar py4Horo NMCToneTa-pacmnbinuTens

ans cépoca AaBneHus B cucTeMe.

Pucyrok [4

=> 3a6nok1poBaTh pblyar py4HOro NUCTONeTa-pac-
nblNUTens.

=>» OtaenuTb annapar OT BOLOCHaBXeHHS.

=> OTcoeanHUTE MbINECOC OT AMEKTPOCETU.

L X
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TpaHcnopTupoBKa

BHumanue!

Bo usbexaHue HecyacmHbIX Cliy4aes usiu mpasmupo-
8aHus, Mpu mpaHcnopmuposke Heobxodumo npu-
HSIMb 80 8HUMaHue eec rpubopa (cM. pasden
"TexHu4eckue OaHHbIe").

TpaHcnopTUpOBKa BPY4HYO

=> BbICOKO NOAHSATL NPUGOP 3a PyUKY U NEPEHECTH.
=> [pnGop TaHYTb 3a Py4Ky A4S TPAHCNOPTUPOBa-
HUS.

TpaHcnopTUPOBKa Ha TPAHCMOPTHBIX
cpeacTBax

=> OnopOoXHUTL EMKOCTb A MOIOLLIEro CPEeACTBa.
=> 3admKc1poBaTh NPUGOP OT CMELLEHNS! 11 OMPOKY-

AblBaHUS.
XpaHeHue
BHumaHue!

Bo usbexaHue HecyacmHbIX Cliy4aes usiu mpasmupo-
8aHusi, rpu eblbope Mecma xpaHeHusl Heobxodumo
MPUHSIMb 80 8HUMaHUe 8ec npubopa (cm. pa3den
"TexHu4eckue 0aHHbIe").

XpaHeHue npubopa

lMpy AAUTENbHOM XpaHeHun, Hanpumep 3MMON, Ao-

MOMHWTENbLHO CreayeT NPUHATL BO BHUMaHWE ykasa-

Hus B pasgene "Yxon'".

=> YCTaHOBUTL NOAMETAIOLLYI0 MaLUMHY HA POBHYHO
NOBEPXHOCTb.

=> Haxarb Ha kopnyc GbICTPOPa3LEMHOrO CoeanHe-
HWUS ANS BBICOKOHANOPHOTO LUNAaHra B Hanpaene-
HWUW, YKa3aHHOM CTPEIKOW, W BbIHYTb
BbICOKOHAMOPHbIN LUNAHT.

=> HaxaTb pa3MblKatoLLy0 KHOMKY Ha Py4HOM Nu-
cToneTe-pacneinuTene 1 OTAENUTb BbICOKOHA-
MOPHBIN LUMAHF OT PY4YHOTO MuUcToneTa-
pacnbinuTens.

=> BcTaBuTb Py4YHON NUCTONET-pacnbInuTens B Aep-

xartenb.

3achukecmpoBaTtb CTpYyiiHyH TpyOKy B COOTBETCT-

BYyIOLLIEM AepxaTene.

=> CrnoXuTb CeTeBoi kaberb, LWNaHr BbICOKOro AaB-
NeHUs 1 NPUHaANEXHOCTU Ha annapare.

v
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3awmra ot 3amep3aHuA

BHumaHue!

Sawuwame annapam u npuHadnexHocmu om mMopo-

3a.

Mpnbop 1 NpUHaANEXHOCTU MOTYT 6bITb MOBPEXAEHbI

MOPO30M, eCI1 ECNW U3 HUX MONHOCTBLIO He yaaneHa

Bopa. Bo nsbexanne nospexaeHnii:

=> V3 annapara crneayeT NoNHOCTbLI0 YAANUTL BOAY.
Bxkrntountb annapat 6e3 NoAKMYEHHOrO LWraHra
BbICOKOTO iaBneHns 1 6e3 NpucoeavHeHHOro Bo-
nocHabxeHnst (MakcmMym Ha 1 MUHYTY) 1 nogo-
XOaTb 4O TEX NOP, NOKa He NpekpaTUTbLCS
BbITEKaHWe BOAbl U3 LLNaHra BbICOKOro AaBne-
HuS. BeikntounTe annapar.

=> XpaHuTe npubop 1 BCe NPUHAATIEXHOCTY B 3aLLm-
LLIeHHOM OT MOPO03a NOMEeLLEHUM.

Yxoa n TexHnyeckoe obenyxvsaHue

A\ Onacrocms

lpu nposedeHuu nbbix pabom o yxody u mexHu4e-
CKOMY obcryx)usaHuko annapam crnedyem 6bIKIio-
4ume, a cemegou WHYP - 8bIHYMb U3 PO3EMKU.

Yxon

Mepepn ANuTENbHBIM XpaHEHNEM, HanpuMep, 3UMOVA:

= CHuMUTE (UMbTP M3 BCACHIBAIOLLETO LWinaHra
4TSl MOIOLLIEro CPEACTBA M NMPOMOVATE ero NpoTo-
YHOWN BOAON,

=>» BblHbTe C NOMOLLBIO NNOCKOTY6LEB CETEBOM
uUnbTP U3 anemeHTa Arnsi BoAoCcHabXeHus v
NPOMOWTE ero NPOTOYHON BOJOW.

TexHu4yeckoe chny)KuBaHMe

Annapart He HyxaaeTcs B NpohunakTM4eckom obery-
KUBaHUN.

3anacHble YacTu

McnonbayiTte TONbKO OpUrHarbHble 3anacHble YacTu
dupmbl KARCHER. OnucaHue 3anacHbix Yyactei Ha-
XOAWTCS B KOHLIE AaHHOW MHCTPYKLMM MO aKkcnnyaTta-
umn.

Momolyb B cnyyvae Henonaaok

Heb6onbLune HencnpaBHOCTY MOXHO YCTPaHUTL CaMo-

CTOSITENBHO C NMOMOLLBH CHeAYHOLLErO ONUCAHMSI.

B cnyyae comHenns cnegyet obpalyatbCs B ynomnHo-

MOYEHHYH0 CMyX0y CEepBUCHOTO 0BCNYXUBAHMS.
OnacHocmb

pu nposedeHuu nbbix pabom o yxody u mexHuye-

cKoMy obcryxusaHuro annapam credyem ebIK/lo-

4ume, a cemeaoll WHyP - 8bIHYMb U3 PO3EMKU.

PemoHmHble pabomal u pabombi ¢ a51eKmpuyeckuMu
yanamu Mo2ym npou3eo0umbCsi MOJIbKO YoIHOMO-
YeHHOU cr1yx60U cep8uCHO20 0bCTyXUBaHUSI.

Mpub6op He paboTaeT

=> BbITAHYTb pbiYar py4HOro NUCTONeTa-pacnbinm-
Tens, Npubop BKIHOYNTCS.

=> MpoBsepbTe COOTBETCTBUE HANPSKEHWS!, YKa3aH-
HOrO B 3aBOCKO Tabnnyke, HaNPSKEHUIO UCTOY-
HWKa 3MEKTPOIHEPTUM.

=> MMposepuTb ceTeBoi kaberb Ha NOBPEXAEHUS.

[aBneHue B anGOpe He yBenn4iunBaeTcsa

=> [1poBepUTL HACTPOIIKY CTPYINHON TPYGKN.

=> YpaneHve Bo3ayxa 13 npu6opa: Bkniouuts anna-
paTt 6e3 NoAKMIYEHHOTO BbICOKOHANOPHOro
LnaHra u nogoxaatb (He bonee 2 MUHYT), Noka
13 BbICOKOHAMOPHOTO LUMaHra He Ha4HeT BbIXO-
AnTb BoAa 6e3 ny3bipbkoB Bo3ayxa. BeikniounTb
npubop 1 3aHOBO NOACOEAMHNTL BbICOKOHAMNOpP-
HbI LLUNaHT.

MpoBepuTb Nogayy BOAbI.

BbIHbTe C MOMOLLbIO NockorybLeB ceTeBoi
unbTp 13 anemMeHTa ANs BOAOCHaOXEHNS 1
NpOMOViTe ero NPOTOYHOW BOZON.

L 7

CunbHble nepenagbl AaBneHus

= OumncTUTL HOPCYHKY BLICOKOTO AaBneHus: Uros-
KOVt yAanuTb 3arpsisHeHue n3 0TBepcTns hopCyH-
K1 1 MPOMbITb €€ Cnepeamn BOAow.

=> [poBepbTe KOMMYECTBO NOAABAEMO BOAI.

Mpunbop HerepmeTnyeH

=> HesHauuTemnbHas HErepPMETUYHOCTL annapara
obycrosneHa TEXHUYECKUMIN OCOBEHHOCTAMM.
lMpu cunbHoOM HerepmMeTUYHOCTH 0bpaTnTech B
aBTOPU30BaHHYH cnyxBy cepauCHOro obcnyxu-
BaHuA.

YucTAwee cpeacTBO He BcacbiBaeTcs

=> OTCoeanHNTL CTPYIAHYIO TPYBKY OT py4HOro nu-
cToneTa-pacnbinurens u paboTaTb TOMLKO € pyy-
HbIM MUCTONETOM-PacnbINUTENEM Unm
1Cnonb3oBaTh CTPYIHYI0 TPYBKY C perynsatopom
[laBIIeHNs, YCTaHOBMNEHHBLIM B NonoxeHue ,Mix"“.

= OuMCTUTbL PUMLTP BO BCACHIBAILLEM LLIAHTE MO-
I0LLiero CpeacTBa.

=> [IpoBepUTH BCACHIBAOLLMI LUNAHT 1S MOKLLEro
cpefcTBa Ha neperubsi.
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TexHu4eckue gaHHble

AneKTpuyeckue napameTphbl

HanpspkeHue 220-240 V
1~50/60 Hz

MoTpebnsiemas MOLHOCTb 1,6 kW

CreneHb 3aluThbI IP X5

Knacc 3awmtbl Il

CerteBoil NnpepoxpaHnTenb (MHep- 10A

THbIN)

MopkntoueHne BogocHabXeHUA

[laBneHve nogaBaeMon Boabl 0,2-1,2 MMa

TemnepaTypa nogaBaemMolt Bogbl 40°C

(makc.)

KonunyecTBo nogaBaemMon Boabl 8 n/MuH.

(MMH.)

[laHHble 0 NPOM3BOANTENLHOCTH

Pabouee paBnexve 9 MMa

Makc. ponyctumoe faBneHue 11 MMa

Mogava, Boaa 5,7 n/MuH.

Mopava, MotoLiee cpeacTso 0,3 n/MuH.

Cwuna otgauv pyyHoro nuctoneta-pac- 11 H
nbinuTens

Bec, B roTOBHOCTHU K JKcnnyaTtauuu u ¢ npuHaa-
NeXHOCTAMU

6e3 pesepsyapa Ans MotoLLero cpeacT- 6,3 kr
Ba

C pesepByapoM Anst MOIOLLEro cpeacT- 6,5 kr

Ba

3HayeHue ycTaHOBIEHO cornacHo ctaHgapty EN
60335-2-79

3HayeHue Brnbpauumn pyka-nneyo <2,5 m/c?
OnacHocTb K 0,3 m/c?
YpoBeHb Wwyma a6, 73 ob(A)
OnacHocTb Ko 3 ob(A)
YpoBeHb MowHoCTM Wwyma Ly, + ona- 89 ab(A)

CHOCTb Kyya

H32omoeumenb ocmaensiem 3a coboll npaso
8HeCeHUsI MexXHUYeCKUX usmeHeHul!

3asaBneHue o cooTBeTcTBUU EC

HacToslLLMM Mbl 3asBRIsieM, YTO HIKeyKa3aHHbIA Npu-
60p Mo cBOeW KOHLEMLMM 1 KOHCTPYKLMM, @ TakkKe B
OCyLL,ECTBINEHHOM U ONYLLEHHOM HaMK K NpoAaxe
UCTMOMHEHNM OTBEYAET COOTBETCTBYIOLLYM OCHOBHBIM
TpeboBaHWsIM No 6e30MacHOCTH M 300POBbIO Cora-
cHo aupektveam EC. MNpn BHECEHUM UBMEHEHUI, HE
COrnacoBaHHbIX C HaMW, AaHHOE 3asBNEHNe TepseT
CBOIO cuny.

Mpoayxkr BbICOKOHAMOPHbIV MO Nprbop
Tun: 1.674-xxx

OcHoBHbIe AupekTMBbI EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2004/108/EC

2000/14/EC

2011/65/EC

MpuMeHeHHble rapMOHU3UPOBaHHbIE HOPMbI
EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009

EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

MpuMeHeHHbIW NOPAAOK OLEHKN COOTBETCTBUSA
2000/14/EC: MpunoxeHune V

YpoBeHb MowHoCTH 3BYKa dB(A)

MN3mepeHo: 86

["apaHTMpoBaHo: 89

HwxenoanucasLumecs nuua AecTByIOT No nopyye-
HUIO 1 MO AOBEPEHHOCTY PYKOBOACTBA NPeanpusTys.

12;;/ o W (égﬂ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

YNOMHOMOYEHHbIIA M0 AOKYMEHTaLUN:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +49719514-0

dakc:  +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Altalanos megjegyzések

Tisztelt Vasarlo,

A A készllék elsd haszng’llata elétt QI-
|__| vassa el ezt az eredeti hasznalati

utasitast, ez alapjan jarjon el és tartsa meg a ké-

sébbi hasznalatra vagy a kdvetkez6 tulajdonos
szamara.

Szallitasi tétel
A készilék szallitasi terjedelme fel van tuntetve
a csomagolason. Kicsomagolaskor ellenérizze a
csomagolas tartalmat, hogy megvan-e minden
alkatrész.
Hianyzo tartozék vagy szallitasi sérilés esetén
kérem, értesitse a kereskedét.

Rendeltetésszerii hasznalat

A készuléket kizarélag magancélra szabad

hasznalni a haztartasban:

— gépek, jarmivek, épitmények, szerszamok,
homlokzatok, teraszok, kertapolasi eszko-
z0k stb. nagynyomasu vizsugarral torténd
tisztitasara (sziikség esetén tisztitoszer hoz-
zdadasaval).

— a KARCHER cég altal engedélyezett tarto-
zékokkal, pétalkatrészekkel és tisztitosze-
rekkel. Tartsa be a tisztitoszerhez mellékelt
utasitasokat.

Szimbdélumok az lizemeltetési
utmutatoban

A Balesetveszély

Azonnal fenyeget6 veszély, amely sulyos testi
sériiléshez vagy halalhoz vezet.

AN Figyelem!

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely sulyos
testi sériiléshez vagy haléalhoz vezethet.
Vigyazat

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely kénnyii
sériiléshez vagy karhoz vezethet.

Szimbdlumok a késziiléken

A nagynyomasu sugarat soha ne
iranyitsa személyek, allatok, aktiv
elektromos szerelvények vagy
maga a készlilék felé. A késziilé-
ket fagy ellen védje.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Kornyezetvédelem

vy Acsomagoldanyagok Ujrahasznosithatok.
Ne dobja a csomagoléanyagokat a haz-
tartasi szemétbe, hanem gondoskodjék
azok Ujrahasznositasrol.
A régi késziilékek értékes Ujrahasznosit-
ﬁ haté anyagokat tartalmaznak, amelyeket
mmm tanacsos Ujra felhasznalni. Ezért a régi ké-
szlilékeket az arra alkalmas gy(jtérend-
szerek igénybevételével artalmatlanitsa!
Megjegyzések a tartalmazott anyagokkal
kapcsolatban (REACH)
Aktualis informaciokat a tartalmazott anyagokkal
kapcsolatosan a kdvetkez6 cimen talal:
www.kaercher.com/REACH

Garancia

Minden orszagban az illetékes forgalmazonk al-
tal kiadott garancia feltételek érvényesek. Az
esetleges (izemzavarokat az On késziilékén a
garancia lejartaig koltségmentesen elharitjuk,
amennyiben anyag- vagy gyartasi hiba az oka.
Garancialis esetben kérjuk, forduljon a vasarlast
igazolo bizonylattal keresked6jéhez vagy a leg-
kézelebbi hivatalos szakszervizhez.

(A cimet lasd a hatoldalon)

Biztonsagi tanacsok

A Balesetveszély

B Ne fogja meg nedves kézzel a halbzati csat-
lakozot és dugaljat.

B A késziiléket ne helyezze ilizembe, ha a ha-
l6zati csatlakozbvezeték vagy a késziilék
fontos alkatrészei, pl. magasnyomasu témié,
kézi szérdpisztoly vagy biztonsagi elemek
meg vannak sértilve.

B Minden iizem el6tt ellenérizze, hogy nem sé-
riilt-e a halézati dugds csatlakozévezeték. A
sérilt halézati csatlakozbévezetéket azonnal
cseréltesse ki felhatalmazott szervizzel/villa-
mos szakemberrel.

B Ellendrize a nagynyomasu témlé épségét
minden hasznalat el6tt. A sériilt nagynyoma-
su témlét azonnal ki kell cserélni.

B Tilos a tlizveszélyes helyiségekben torténé
lizemeltetés.
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A késziilék veszélyes teriileten (pl.: benzin-
kuton) térténé alkalmazasa esetén figyelem-
be kell venni a megfelel6 biztonsagi
el6irasokat.

A nagynyomasu vizsugar veszélyes lehet
szakszer(tlen hasznalat esetén. A vizsuga-
rat soha ne iranyitsa személyre, allatra, mu-
kbdésben Iévé elektromos alkatrészre vagy
a készlilékre magara.

A magasnyomasu vizsugarat ne iranyitsa se
6nmagara se masokra, a ruhézat vagy a lab-
beli tisztitasara.

Nem szabad olyan targyat lelocsolni, amely
egészségre karos anyagot (pl. azbesztet)
tartalmaz.

Az autégumit/szelepet a nagynyomasu su-
gér karosithatja és roncsolhatja. A karoso-
das elsé jele az autégumi elszinezédése. A
sértilt autobgumik/kerékszelepek életveszé-
lyesek. A tisztitas soran legalabb 30 cm ta-
volsagot kell betartani!

Robbanasveszély!

Gyulékony folyadékot nem szabad perme-
tezni vele.

Soha ne szivjon fel oldészer tartalmu folya-
dékot vagy higitatlan savakat és oldészere-
ket! Ide tartozik pl. a benzin, a higité vagy a
flitéolaj. A permetkdd nagyon gyulékony,
robbanékony és mérgezd. Ne hasznéljon
acetont, higitatlan savakat és oldészereket,
mivel ezek a készlilékben lévé anyagokat
megtamadjak.

Figyelem!

A hosszabbité vezeték haldzati csatlakozo-
Jjanak és csatlakozdjanak vizallonak kell len-
nie és nem szabad vizben fekiidnie. A
csatlakoz6t tovabb nem szabad a padlora
fektetni. Ajanlott a kabeldobok hasznalata,
amelyek biztositjak, hogy a dugaljak leg-
alabb 60 mm-rel a padlo folétt legyenek.

A nem megfelel6 hosszabbitévezetékek ve-
szélyesek lehetnek. A szabadban kizarélag
az adott célra engedélyezett és megfelels je-
lbléssel ellatott, megfelelé keresztmetszetii
hosszabbitévezetékeket hasznaljon:
1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?

A hosszabbitb kabelt mindig teljes hossza-
ban le kell huzni a kabeldobrol.

A nagynyomasu té6mlibk, szerelvények és
csatlakozok fontosak a késziilék biztonsa-
gos lzemeltetése szempontjabdl. Csak a
gyarto altal ajanlott nagynyomasu témléket,
szerelvényeket és csatlakozokat szabad al-
kalmazni.

HU-5

A készliléket nem hasznalhatjak gyermekek
ésolyan személyek, akiket nem tanitottak be
a készlilék hasznalatara.

Ezt a késziiléket korlatozott fizikai, érzékelé
vagy szellemi képességgel rendelkezé sze-
mélyek, vagy tapasztalattal és ismerettel
nem rendelkezd személyek csak felligyelet
mellett hasznalhatjak vagy, ha a készlilék
biztonsagos hasznalatat betanitottak nekik
és megeértették az ebbbl szarmazé veszélye-
ket.

Gyerekeket feliigyelni kell, annak biztosita-
saért, hogy a készliilékkel ne jatszanak.

A csomagoloféliat tartsa gyermekektdl tavol,
fulladas veszélye all fenn!

A felhasznéalénak rendeltetésszertien kell
hasznalnia a késziiléket. Figyelembe kell
venni a helyi viszonyokat, és a készlilékkel
térténé munkavégzés soran lgyelni kell ma-
sokra, f6ként a gyerekekre.

A késziiléket ne hasznalja, ha hatétavolsa-
gon beliil mas személyek is tartézkodnak, ki-
véve ha védbruhazatot viselnek.

A visszafréccsend viz vagy szennyez6dés
elleni védelemhez viseljen alkalmas védéru-
hézatot és védb6szemliveget.

Ezt a késziiléket a gyarté altal szallitott vagy
ajanlott tisztitoszerek alkalmazasara feljesz-
tettiik ki. Mas tisztitoszerek vagy vegyszerek
hasznélata csbkkentheti a készlilék bizton-
sagossagat.

Vigyazat
|

Hosszabb lizemsziinetek esetén a készliilék
fékapcsolojat / késziilékkapcsolot ki kell kap-
csolni vagy ki kell htizni a hélézati dugot.

A késziiléket ne lizemeltesse 0 °C alatti h6-
mérsékleten.

A sériilések elkeriiléséhez tisztitas soran
legalabb 30 cm tavolsagot kell tartani a lak-
kozott feliiletektdl.

A késziiléket nem szabad felligyelet nélkdil
hagyni, amig lizemel.

Ugyeljen arra, hogy a hélézati vagy hos-
Sszabbito kabel ne sériilhessen meg vagy kéa-
rosodhasson azaltal, hogy athajtanak rajta,
becsipddik valahova, megrantjak vagy ha-
sonl6 hatasok érik. A halézati kabelt védeni
kell a h6tél, olajtél és kiallo élektdl.

A munkatertileten beliili 6sszes, aramvezeté
alkatrésznek vizsugarral szembeni védelem-
mel kell rendelkeznie.

A késziilék IEC 60364-nek megfelelb elekt-
romos csatlakoztatasat villanyszerel6vel kell
elvégeztetni.
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B A késziiléket csak valtéarammal szabad
lizemeltetni. A fesziiltségnek meg kell
egyeznie a készliilék tipustablajan talalhato
tapfesziiltséggel.

B Biztonsagi okokbdl alapvetéen azt ajanljuk,
hogy a késziiléket hibaaram-védékapcsolén
(max. 30 mA) keresztiil lizemeltessék.

B Olyan tisztitasi munkat, amelynek soran olaj-
tartalmu szennyviz keletkezik (pl. motormo-
sas, alvazmosas), csak olajlevalasztéval
ellatott mosohelyen szabad végezni.

Biztonsagi berendezések

Vigyazat

A biztonsagi berendezések a felhasznalé védel-
mét szolgaljak, ezeket nem szabad modositani
vagy megkertdini.

Késziilékkapcsolo

A készulékkapcsol6 megakadalyozza a készi-
lék véletlen lzemeltetését.

Kézi széropisztoly zarja

A zar lezarja a kézi szérdpisztoly karjat és meg-
akadalyozza a késziilék véletlen beinditasat.
Tulfolyészelep nyomas kapcsoléval

A tulfolyészelep megakadalyozza az engedélye-
zett munkanyomas tullépését.

Ha a kézi szoropisztoly karjat elengedi, akkor a
nyomaskapcsolo a szivattyut lekapcsolja, a ma-
gasnyomasu sugar leall. Ha a kart meghuzza, a
szivattyu ismét bekapcsol.

A stabilitas feltételei

Vigyazat

A készlilékkel valo tevékenység vagy a készliilé-

ken tértén6é munka esetén biztositani kell a sta-

bilitast, hogy a baleseteket vagy rongalédasokat

elkertilje.

— Akeészilék stabilitasa akkor biztositott, ha
sik fellleten all.

Késziilék leirasa

Jelen hasznalati Utmutatéban a maximalis fel-

szereltség van leirva. A szallitasi terjedelem mo-

dellenként eltérd (lasd a csomagolason).

Abrakat lasd a 2. oldalon

1 Gyorscsatlakoz6 magasnyomasu tomléhoz
Magasnyomasu csatlakozas
Késziilékkapcsolé ,0/OFF*/ ,I/ON*
A magasnyomasu tomld és a haldzati csatla-
kozovezeték tarolokampdja
A sugarcsd taroldja
A kézi széropisztoly taroldja
Vizcsatlakozas beépitett szlrével
Tisztitdszer szivocsd (szlrbvel)
Csatlakozoéelem a vizcsatlakozashoz

0 Haldzati csatlakozévezeték haldzati csatla-
kozoval

11 Szallitashoz hasznalt kerék

12 Kézi szoropisztoly

13 Kézi szo6ropisztoly zarja

14 Gomb a magasnyomasu tomlé levalasztasa-

hoz a kézi szérépisztolyrol

15 Magasnyomasu témlé

Opcionalis tartozék

16 Forgd mosokefe

17 Mosokefe

18 Sugarcs6 1-szeres fuvokaval

19 Sugarcsé szennymaroéval

20 Sugarcs6é nyomasszabalyozoéval (Vario Power)

21 Szallité markolat

22 Fogantyu

23 Szallité markolat, kihizhato

24 Tisztitoszer tartaly

25 Tartozékhalo

Kiilonleges tartozékok

Az extra tartozékok tovabbi felhasznalasi lehet6-

séget biztositanak a készilékhez. Erre vonatko-

zblag részletes informaciokat a KARCHER-

keresked&knél kaphat.

A WN

= ©O© oo ~NO W,

Uzembevétel el6tt

Uzembevétel el6tt szerelje fel a mellékelt kilén-

all6 alkatrészeket.

Abrakat lasd a 3. oldalon

Abra IN

=> A széllitashoz hasznalt kerekeket behelyez-
ni és bekattintani.

Abra &

=> Szallitéfogantyt / Hordéfogantyut rogziteni.

Abra

=>» A magasnyomasu téml6 gyorscsatlakozéjat
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csavarja a magasnyomasu csatlakozora.

Abra B1

=> Helyezze a magasnyomasu tomliét a kézi
szoropisztolyba, amig ez hallhatéan bekat-
tan.
Megjegyzés: Ugyeljen a csatlakozasi nipli
helyes beallitasara.

=>» Abiztos csatlakozast a magasnyomasu tém-
16 meghuzasaval ellendrizni.

Opcionalis

Abra @

= Atisztitoszer szivocs6veét annyira hiizza ata
tisztitdszer tartaly fedelén, hogy a sz(r6 ke-
s6bb a tartaly aljara fekidjon.

=> Zarja le a tisztitoszer tartalyt a fedéllel.

= Atisztitdszer tartalyt a késziilékbe bekattin-
tani.

Abra

=> A tartozékhalot az abran lathatdé kampora
akasztani.

Vizellatas

Az érvényes elGirasok alapjan a ké-

szliiléket soha nem szabad rendszer-

elvalaszté nélkiil az ivoviz-halozatban

iizemeltetni. Hasznélja a KARCHER

véllalat megfelel6 rendszer-elvalasztéjat vagy al-

ternativaként eqy EN 12729 BA tipusnak megfe-

lel6 rendszer-elvalasztot. Az olyan viz, amely

rendszer elvalasztén atfolyt, nem mindsiil ihaté-

nak.

Vigyazat

A rendszer elvalasztét mindig a vizellatashoz csat-

lakoztassa, soha ne kbzvetleniil a késziilékhez!

Megjegyzés: A viz szennyez&dései a magas-

nyomasu szivattyut és a tartozékokat megron-

galhatjak. A védelemért a KARCHER vizsziiré

hasznalata (kilonleges tartozék, megrend. szam

4.730-059) ajanlott.

Vizellatas a vizvezetékbél

Vegye figyelembe viz-szolgaltaté vallalat el6ira-

sait.

A csatlakozasi értékeket 1asd a tipus tablan/Mi-

szaki adatoknal.

=>» Hasznaljon megerésitett anyagu viztomlét
(nem része a szallitasi tételnek) kereskedel-
mi forgalomban kaphaté csatlakozéval. (At-
méré legalabb 1/2 coll ill. 13 mm; hosszusag
legalabb 7,5 m).

Abra @

=>» Csavarozza a szallitott csatlakozé alkatrészt
a készllék vizcsatlakozojara.

= Helyezze be viztomlét a késziilék csatlakozo
alkatrészébe és kosse a vizellatashoz.

Uzembevétel

Vigyazat

A 2 percnél hosszabb ideig tarté szarazmenet a

magasnyomasu szivattyu rongalédasahoz ve-

zet. Ha a késziilék 2 percen beliil nem termel

nyomast, kapcsolja ki a készliiléket és jarjon el a

»Segitség lizemzavar esetén” fejezet utasitasai

alapjan.

Abra [

=>» A magasnyomasu témlét erésen nyomja a
készlléken talalhat6é gyorscsatlakozéba, ez
hallhatéan bekattan.
Megjegyzés: Ugyeljen a csatlakozasi nipli
helyes beallitasara.

=> Abiztos csatlakozast a magasnyomasu tém-
|16 meghuzasaval ellendrizni.

Abra

= A sugarcsévet helyezze be a kézi szoropisz-
tolyba és 90°-os elforditassal rogzitse.

=>» Teljesen nyissa ki a vizcsapot.

=> Dugja be a halézati dugét a dugaljba.

=>» Kapcsolja be a késziiléket ,I/ON*.

Uzem

VAN Balesetveszély

A magasnyomasu szoérofejbdl kilépé vizsugar a
pisztoly visszalék6dését idézi elé. Alljon biztosan
és fogja er6sen a kézi szérépisztolyt és a sugar-
csovet.

Abra

=>» Oldja ki a kézi szoropisztoly karjat.

=>» Huzza meg a kart, a készllék bekapcsol.
Megjegyzés: Ha a kart ismét elengedi, akkor a
készulék ismét lekapcsol. A magasnyomas meg-
marad a rendszerben.

Sugarcs6 nyomasszabalyozéval (Vario
Power)

A legaltalanosabb tisztitasi feladatokhoz. A mun-
kanyomas fokozat nélkul ,Min“ és ,Max" k6zott
szabalyozhato. ,Mix*“ allasban tisztitdszert lehet
hozzaadagolni.

=> Engedje el a kézi széropisztoly karjat.

Abra

=>» Forditsa a sugarcsovet a kivant allasba.
Sugarcsoé 1-szeres fuvokaval

Normal tisztitasi tevékenységekhez.

Nem alkalmas munkavégzésre tisztitoszerrel.
Sugarcs6 szennymaroéval

A makacs szennyezddésekhez.

Nem alkalmas munkavégzésre tisztitoszerrel.
Mosokefe

Alkalmas munkavégzésre tisztitoszerrel.
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Forgé mosodkefe

Alkalmas munkavégzésre tisztitdészerrel.

A forgé mosodkefe kiléndsen autok tisztitasara
alkalmas.

Vigyazat

A mosoékefének munka esetén szennytél vagy
més részecskéktdl mentesnek kell lennie, a lakk
karosodasanak veszélye.

Munkavégzeés tisztitészerrel

Az adott tisztitasi feladathoz kizarolag KAR-

CHER tisztito- és apoldszereket hasznaljon, mi-

vel ezeket specialisan az On késziilékével

térténé hasznalatra fejlesztették ki. Mas tisztitd-

és apoldszerek gyorsabb kopashoz, és a garan-

cia érvényességének elvesztéséhez vezethet-

nek. Kérem, érdekl6djon a szakkereskedésben

vagy kérjen tajékoztatast kzvetleniil a KAR-

CHER-t6l.

=> Valassza le a kézi széropisztolyt a sugarcsé-
rél. Csak a kézi szoropisztollyal dolgozzon.
Megjegyzés: Ezaltal az izem alatt a tisztito-
szeroldatot a vizsugarhoz keveri.

Abra M

= Atisztitdszer szivocsovét a kivant hosszu-
sagban ki kell huzni a burkolatbdl.

= Atisztitdszer szivocsovet logassa be egy
tisztitészeroldatot tartalmazé tartalyba.

Opcionalis

=> Tisztitdszeroldat betdltése a tisztitoszer tar-
talyba (vegye figyelembe az adagolasi ada-
tokat a tisztitészer csomagolasan).

Javasolt tisztitasi médszer

=>» Takarékosan permetezze fel a tisztitdszert a
szaraz fellletre és hagyja hatni (ne hagyja
megszaradni).

=> A feloldott szennyezédést magasnyomasu
sugarral mossa le.

A hasznalat megszakitasa

=> Engedje el a kézi szordpisztoly karjat.

Abra [d

= A kézi szordpisztoly karjat lezarni.

= Hosszabb munkasziinetekben (5 percen tul)
tovabba kapcsolja ki a késziiléket ,0/OFF*.

= A kézi szordpisztolyt helyezze a kézi szoro-
pisztoly taroldjaba.

Hasznalat befejezése

Vigyazat

A magasnyomasu témlét csak akkor valassza le
a kézi szoropisztolyrol vagy a késziilékrél, ha
nincs nyomas a rendszerben.

=> Tisztitdszeres munkavégzés utan: Miikod-
tesse a készuléket kb. 1 percig, hogy tisztara
Oblitse.

=> Engedje el a kézi szordpisztoly karjat.

=> A készlléket kikapcsolni "0/OFF" .

=> Zarja el a vizcsapot.

= Nyomja a kézi szoropisztoly karjat, hogy a
rendszerben még meglevé nyomast kien-

=> A Kkézi szoropisztoly karjat lezarni.
=> Valassza le a készliléket vizellatasrol.
=> Huzza ki a halozati dugot.

Vigyazat

A késziilék szallitasanal a balesetek vagy sérii-
lések elkertiilése érdekében vegye figyelembe a
készlilék sulyat (lasd a miiszaki adatokat).

Szallitas kézzel
= Akészlléket a hordofogantyinal megemelni
és vinni.
= A késziiléket a szallitéfogantyunal hizza.
Szallitas jarmiiben
=> Uritse ki a tisztitoszer tartalyt.
=> A késziiléket elcstszas és borulds ellen biz-

tositani kell.
Tarolas
Vigyazat

A tarolasi hely kivalasztasanal, a balesetek vagy
sériilések elkertilése érdekében, vegye figye-
lembe a késziilék sulyat (lasd a miiszaki adato-
kat).

A késziilék tarolasa

Hosszabb tarolas elétt, ill. tél idején vegye figye-

lembe az "Apolas" fejezet utasitasait is.

= A késziiléket sik teriileten allitsa le.

= A magasnyomasu témlé gyorscsatlakozd
hazat nyomja a nyil iranyaba, és hidzza ki a
magasnyomasu tomlét.

= Nyomja meg a levalaszté gombot a kézi sz6-
répisztolyon és valassza le a magasnyoma-
su toml6t a kézi szérdpisztolyrol.

=> A kézi szoropisztolyt helyezze a kézi szoré-

pisztoly tarolojaba.

A sugarcsovet kattintsa be a sugarcsé tarto-

jaba.

=> A hdlozati csatlakozdvezetéket, a magas-
nyomasu tomlét és a tartozékokat tarolja a
készuléken.

v

HU -8



Fagyas elleni védelem

Vigyazat

A késziiléket és a tartozékokat védje fagy ellen.

A fagy tonkreteszi a késziiléket és a tartozéko-

kat, ha el6tte nem Uritette le a vizet. Karok elke-

rulése érdekében:

=> A késziilékbdl teliesen Uritse ki a vizet: A keé-
szliléket magasnyomasu témlé és vizellatas
csatlakoztatasa nélkil kapcsolja be (max. 1
perc) és varjon, amig nem jon ki viz a ma-
gasnyomasu csatlakozobdl. A késziiléket ki-
kapcsolni.

=> A készliléket az dssze tartozékkal egyiitt
fagymentes helyen tarolja.

Apolas és karbantartas

A Balesetveszély

Minden apolasi- és karbantartasi munka meg-
kezdése elbtt kapcsolja ki a készliléket és huizza
ki a haldzati csatlakozot.

Apolas
Hosszabb tarolas elétt, pl. télen
=> Huzza le a sz(ir6t a tisztitoszer szivocsordl
és folyoviz alatt tisztitsa meg.
=> A vizcsatlakozoban talalhaté szirészitat

hazza ki laposfogdval és tisztitsa meg folyd
viz alatt.

Karbantartas
A készilék nem igényel karbantartast.
Alkatrészek

Kizarélag eredeti KARCHER alkatrészeket
hasznaljon. Ezen Gépkonyv végén talalhatja a
potalkatrészek rovid attekintéset.

Segitség lizemzavar esetén

A kisebb meghibasodasokat a kévetkezd atte-
kintd tablazat segitségével On is megsziintethe-
ti.
Kétség esetén keérjuk, forduljon jogosult tgyfél-
szolgalathoz.

Balesetveszély
Minden apolasi- és karbantartasi munka meg-
kezdése elbtt kapcsolja ki a készliléket és huzza
ki a halbzati csatlakozot.
Elektromos alkatrészeken térténd javitasokat és
munkakat csak jovahagyott szerviz szolgélat vé-
gezhet el.

L 7

L

L 7
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A késziilék nem megy

Huzza meg a kézi szérdpisztoly karjat, a ké-
szulék bekapcsol.

Ellenérizze, hogy a feszlltség adata a tipus-
tablan megegyezik-e az aramforras feszult-

ségével.

Vizsgélja meg a halézati csatlakoz6vezeté-

ket esetleges sériilésekre.

A késziilék nem termel nyomast

Ellenérizze a sugarcs6 beallitasat.

A készilék Iégtelenitése: Készuléket ma-
gasnyomasu témlé csatlakoztatasa nélkul
bekapcsolni, és varni (max. 2 percig), amig a
viz buborékmentesen jon ki a magasnyoma-
su csatlakozasbdl. Kapcsolja ki a késztlé-
ket, és kdsse vissza a magasnyomasu
tomlét.

Ellenérizze a vizellatast.

A vizcsatlakozéban talalhato szlrészitat
huzza ki laposfogdval és tisztitsa meg folyd
viz alatt.

Erés nyomasingadozasok

Magasnyomasu fuvéka tisztitasa: A szen-
nyez&déseket a szorofej furatbdl egy ti se-
gitségével tavolitsa el és vizzel elérefelé
oblitse ki.

Ellendrizze a vizellatas mennyiségét.

A késziilék szivarog

A készilék kismértékl szivargasa miszaki
okok miatt lehetséges. Erés szivargas ese-
tén hivja a jévahagyott szerviz szolgalatot.

Nem szivja fel a tisztitoszert

Valassza le a sugarcsovet a kézi széropisz-
tolyrol és csak a kézi szérdpisztollyal dolgoz-
zon vagy nyomasszabalyozéval hasznalja
sugarcsovet és allitsa ,Mix" -re.

Tisztitsa ki a tisztitdszer szivocsd sziiréjét.
Ellenérizze, hogy a tisztitdszer szivécsé
nem torik-e meg valahol.
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Miiszaki adatok

Elektromos csatlakozas

Feszlltség 220-240V
1~50/60 Hz

Csatlakozasi teljesitmény 1,6 KW

Védelmi fokozat IP X5

Védelmi osztaly 1l
Halozati biztosité (lomha) 10A
Vizcsatlakoz6

Befolyd viz nyomasa 0,2-1,2 MPa
Hozzafolyasi hémérséklet 40°C
(max.)

Hozzafolyasi mennyiség (min.) 8 l/perc

Teljesitményre vonatkoz6 adatok

Uzemi nyoméas 9 MPa
Max. megengedett nyomas 11 MPa
Szallitott mennyiség, viz 5,7 l/perc
Szallitott mennyiség, tisztitoszer 0,3 I/perc
A kézi sz6ropisztoly visszalokd 11N
erbhatasa

Suly, lizemkészen a tartozékkal

tisztitészer tartaly nélkal 6,3 kg
tisztitoszert tartallyal 6,5 kg

Az EN 60335-2-79 szerint megallapitott értékek
Kéz-kar vibracios kibocsatasi érték <2,5 m/s?

Bizonytalansag K 0,3 m/s?

Hangnyomas szint L, 73 dB(A)
Bizonytalansag K, 3dB(A)
Hangnyomas szint L, + 89 dB(A)

bizonytalansag Ky

A miiszaki adatok médositasdnak jogat fenn-
tartjuk!

EK konformitasi nyiltakozat

Ezennel tanusitjuk, hogy az alabbiakban megne-
vezett gép tervezeése és épitési modja alapjan az
altalunk forgalomba hozott kivitelben megfelel az
EK iranyelvek vonatkozo, alapvetd biztonsagi és
egészseégulgyi kdvetelményeinek. A gép jévaha-
gyasunk nélkil torténé modositasa esetén ez a

nyilatkozat elveszti érvényességet.

Termék: Nagynyomasu tisztitd
Tipus: 1.674-xxx

Vonatkoz6 eurdpai k6zosségi iranyelvek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK

2000/14/EK

2011/65/EK

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok:
EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Kovetett megfelelés megallapitasi eljaras:
2000/14/EK: V. figgelék
Hangteljesitményszint dB(A)

Mért: 86

Garantalt: 89

Alulirottak az ligyvezetés megbizasabdl és fel-
hatalmazasaval l1épnek fel.

s

R
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

A dokumentacidért felel6s személy:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Obecna upozornéni

Vazeny zakazniku,
A Pfed prvnim pouzitim svého zafize-
= ni si prectéte tento plvodni navod k
pouzivani, fidte se jim a ulozte jej pro pozdéjsi
pouziti nebo pro dalSiho majitele.
Obsah dodavky

Obsah dodavky je zobrazen na obale vaseho za-
fizeni. BEhem vybalovani zkontrolujte, zda je do-
davka kompletni.

Pokud chybi €asti pfisluSenstvi nebo bylo trans-
portem poskozeny, obratte se na vasi prodejnu.

Oblasti vyuziti pristroje

Tento vysokotlaky &isti€ pouzivejte vyhradné v

domacnosti, a sice

— k ¢isténi stroju, vozl, budov, naradi, fasad,
teras, zahradniho naéini apod. K ¢isténi vy-
uzivejte vysokotlakého paprsku vody, dle
potfeby pouzivejte Cistici prostredky.

— P¥i praci s Cisti¢em pouzivejte pouze pfislu-
Senstvi, nahradni dily a Gistici prostfedky
schvalené vyrobcem, tj. firmou KARCHER.
Pfi pouzivani Cisticich prostfedkd se fidte
pokyny na nich uvedenymi.

Symboly pouzité v navodu k obsluze

A Nebezpeci!

Pro bezprostfedné hrozici nebezpeci, které
vede k téZkym fyzickym zranénim nebo k smrti.
N Upozornéni

Pro potencionalné nebezpecénou situaci, ktera by
mohla vést k tézkym fyzickym zranénim nebo k
smrti.

Pozor

Pro potencionalné nebezpecénou situaci, ktera
muze vést k lehkym fyzickym zranénim nebo k
vécnym Skodam.

CsS -4

Symboly na zarizeni

Vysokotlakym vodnim paprskem
se nesmi mifit na osoby, zvirata,
elektrickou vystroj pod napétim
ani na zarizeni samotné. Pristroj
chrarite pfed mrazem.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Ochrana zivotniho prostredi

vy Obaloveé materialy jsou recyklovatelné.
%@ Obal nezahazujte do domaciho odpadu,
nybrz jej odevzdejte k opétovnému zuzit-
kovani.
Pristroj je vyroben z hodnotnych recyklo-
ﬁ vatelnych materiald, které se daji dobre
mmmm ZNOVU vyuzit. Likvidujte proto staré pfi-
stroje ve sbérnach k tomuto Gcéelu urée-
nych.
Informace o obsazenych latkach (REACH)
Aktualni informace o obsazenych latkach nalez-
nete na adrese:
www.kaercher.com/REACH

Zaruka

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané pri-
slusnou distribu¢ni spole¢nosti. Pfipadné poru-
chy zafizeni odstranime béhem zaruéni Ihaty
bezplatné, pokud byl jejich pfi¢inou vadny mate-
rial nebo vyrobni zavady. V pfipadé uplatfiovani
naroku na zaruku se s dokladem o zakoupeni
obratte na prodejce nebo na nejblizSi oddéleni
sluzeb zakaznikim.

(Adresy pobocek najdete na zadni strané)

Bezpeénostni pokyny

A Nebezpeci!

B Zastrcky a zasuvky se nikdy nedotykejte
mokryma rukama.

B Zarizeni nikdy neuvadéjte do provozu, je-li
poskozeno sitové napajeci vedeni nebo du-
leZité ¢asti zafizeni, napf. vysokotlaka hadi-
ce, rucni strikaci pistole nebo bezpecnostni
mechanismy.

B Pred kazdym zahajenim provozu zkontroluj-
te, zda sitové napéajeci vedeni a sitova za-
strcka nejsou poSkozeny. PoSkozené sitové
napajeci vedeni dejte neprodlené vyménit
autorizovanym zakaznickym servisem / od-
bornikem elektrikarem.

B VzZdy neZ zacnete s pfistrojem pracovat,
zkontrolujte vysokotlakou hadici, zda neni
poSkozena. PoSkozenou hadici ihned vy-
mérite.
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Nikdy nepracujte s vysokotlakym cisticem v
prostorach, ve kterych hrozi nebezpedi ex-
ploze!

Pouzivate-li pristroj v nebezpecnych prosto-
rach (napf. benzinova pumpa), dodrzujte
bezpodminecné prislusné bezpecnostni
pfedpisy.

Paprsek vysokého tlaku vody muze byt ne-
bezpecny, je-li s nim zachazeno neodbor-
nym zplasobem. Paprsek vysokého tlaku
nikdy nesméfujte na osoby, zvifata, zapnuta
elektricka zarizeni ¢i na samotny cisti¢.
Vysokotlakym vodnim paprskem nikdy ne-
mifte na jiné osoby ani na sebe za ucelem
ocisténi odévu ¢&i obuvi.

Nikdy neostrikujte pfedméty obsahujici latky
Zivotu nebezpecéné (napf. azbest).
Pneumatikam/ventilim pneumatik hrozi po-
Skozeni resp. prasknuti pfi ostfikovani vyso-
kotlakym paprskem. Prvnim pfiznakem
takového poskozeni je zabarveni pneumati-
ky. PoSkozené pneumatiky/ventily pneuma-
tik jsou Zivotu nebezpecné. Pri Cisténi
dodrzujte vzdalenost paprsku vody nejméné
30 cm!

Nebezpeci exploze!

Nepouzivejte horlavé tekutiny.

Nikdy nenasavejte kapaliny obsahujici roz-
poustédla ¢i nefedéné kyseliny a rozpousté-
dla! Sem patfi napf. benzin, fedidla do barev
nebo topny olej. Rozprasena milha je vysoce
vznétliva, vybusna a jedovata. NepouZivejte
aceton, nefedéné kyseliny a rozpoustédia,
nebot mohou poS$kodit material, z néhoz je
zafizeni vyrobeno.

Upozornéni

Sitova zastrcka a spojka prodluZzovaciho ve-
deni museji byt vodotésné a nesméji leZet
ve vodé. Spojka nesmi déle leZe na podlaze.
Doporucujeme pouzivat kabelové bubny,
které zarucuji, Ze se zasuvky nachéazeji
nejméné 60 mm nad zemi.

Nevhodna prodluzovaci vedeni mohou byt
nebezpecna. Pod Sirym nebem pouZivejte
Jen takova prodluzovaci vedeni, ktera jsou k
tomuto Gcelu schvalena a odpovidajicim
zpusobem oznacena a maji dostateény pri-
rfez. 1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Prodluzovaci vedeni vzdy kompletné odmo-
tejte z kabelového navijaku.

Kvalita vysokotlakych hadic, armatur a spo-
Jjek je dilezita pro bezpecnost prace s Cisti-
¢em. PouzZivejte proto pouze vysokotlaké

hadice, armatury a spojky doporucené auto-
rizovanym distributorem.

S pfistrojem nesmi pracovat déti nebo oso-
by, které nebyly seznameny s navodem k
Jeho pouZiti.

Pristroj mohou pouZivat osoby se snizenymi
fyzickymi, smyslovymi nebo dusevnimi
schopnostmi nebo osoby bez patficnych
zku$enosti a znalosti, pokud jsou pod dozo-
rem nebo pokud byly pouceny ohledné bez-
pecného pouZivani zafizeni a pochopily
rizika souvisejici s pouzivanim pfistroje.

Na déti je tfeba dohlizet, aby bylo zajisténo,
Ze si se zafizenim nebudou hrat.

Balici félii udrzujte mimo dosah déti, hrozi
nebezpedi uduseni!

Uzivatel smi pristroj pouZivat pouze k uce-
lam, ke kterym byl pristroj vyroben. Pri praci
s pristrojem je uzivatel povinen dbat mist-
nich specifik a brat ohled na osoby, nacha-
zejici se v blizkosti pFistroje.

Pristroj nepouzivejte, pokud se v dosahu na-
chézeji jiné osoby, které nemaji ochranny
odév.

Za ucelem ochrany pred odstfikujici vodou ¢i
necistotami noste pri praci s cisticem
ochranny odév a ochranné bryle.

Tento pristroj byl koncipovan pro pouZiti jen
takovych Cisticich prostredkd, které jsou do-
davany, resp. doporuceny autorizovanym
distributorem. PouZziti jinych Cisticich pro-
stfedkt ¢i chemikalii by mohlo mit negativni
vliv na bezpecnost pristroje.

Pozor
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Pri delsich provoznich prestavkach vypnéte
hlavnivypinac/spinac pristroje nebo pfistroj
odpojte od zdroje napéti.

Zarizeni neprovozujte pfi teplotach nedosa-
hujicich 0 °C.

Pri ¢isténi lakovanych povrchovych ploch
dodrzujte vzdalenost paprsku vysokého tla-
ku vody od plochy min. 30 cm, abyste zabra-
nili poskozeni plochy.

Nikdy pristroj nenechavejte bez dozoru, je-li
Vv provozu.

Dbejte na to, aby nedo$lo k poSkozeni sito-
vého ¢i prodluZzovaciho vedeni nasledkem
prejeti vedeni, jeho skfipnutim &i tahanim za
néj trhavym pohybem. Sitové vedeni chrari-
te pfed Zarem, olejem a ostrymi hranami.
Veskeré casti pfistroje, kterymi je veden el.
proud, musi byt chranény pred stfikajici vo-
dou.



B Pristroj smi byt zapojen jen do takového el.
privodu, ktery byl instalovan kvalifikovanym
elektrikarem v souladu s mezinarodni nor-
mou IEC 60364 o elektrické instalaci budov.

B Pristroj zapojujte pouze na stfidavy proud.
Napéti musi byt shodné s tdaji o napéti na
typovém Stitku pristroje.

B Z bezpecnostnich divodu zasadné doporu-
Cujeme provozovat zafizeni pfes ochranny
spinac proti zbytkovému proudu (max. 30
mA).

W Cistici prace, pfi kterych vzniké odpadova
voda obsahujici olej (napf. pri ¢isténi motoru
¢i podvozku automobilu), se sméji provadét
vyhradné na mistech k tomu urcenych
(mycky), disponujicich odlu¢ovacem oleje.

Bezpecnostni prvky

Pozor

Bezpecnostni mechanismy slouZi na ochranu
uzivatele a nesméji byt ménény Ci obchazeny.
Vypinaé na zafizeni

Vypina¢ na zafizeni zabranuje zafizeni v naho-
dilému provozu.

Zajisténi rucni strikaci pistole

Pojistné ustroji blokuje packu ruéni strikaci pisto-
le a brani nahodilému spusténi zafizeni.
Prepadovy ventil s tlakovym spinacem
Prepadovy ventil brani prekro€eni pfipustného
pracovniho tlaku.

Uvolnénim packy na ruéni stfikaci pistoli vypne
tlakovy spinac ¢erpadlo a vysokotlaky vodni pa-
prsek se prerusi. Pfitazenim packy se ¢erpadlo
opét zapne.

Podminky pro zachovani stability

Pozor

Pred kazdymi ¢innostmi na nebo s pristrojem za-

jistéte stabilitu pristroje, aby bylo zabranéno po-

ranénim nebo poSkozenim.

— Stabilita pfistroje je zajiSténa, pokud pfistroj
stoji na rovné plose.

CS-6

Popis zarizeni

V provozni pfiru¢ce je popsano maximalni vyba-

veni. V zavislosti na modelu se lisi obsah dodav-

ky (viz obal).

ilustrace viz stranka 2

1 Rychlopfipojka pro vysokotlakou hadici

PFipojka vysokého tlaku

Vypina¢ na pfistroji "0/OFF" / "I/ON"

Drzéak na vysokotlakou hadici a vedeni do

sité

5 Ulozeni pro stfikaci trubku

6 Ulozeni pro ruéni stfikaci pistoli

7 Vodni pfipojka s integrovanym sitkem

8 Saci hadice na Cistici prostfedek (s filtrem)

9 Spojovaci element pro pfivod vody

10 Sitové napajeci vedeni se zastrckou

11 Prepravni kolo

12 Ruéni stiikaci pistole

13 Zajisténi rucni stfikaci pistole

14 Tladitko k oddéleni vysokotlaké hadice od
rucni stfikaci pistole

15 Vysokotlaka hadice

Dodateéné prislusenstvi

16 Rotujici myci kartac

17 Myci kartac

18 Proudnice s vysokotlakou tryskou

19 Vysokotlaka trubka s frézou na necistoty

20 Pouzivejte ocelovou trubku s regulaci tlaku
(Vario Power)

21 Prepravni drzadlo

22 Drzadlo

23 Prepravni drzadlo, vytazitelna

24 Zasobnik na Cistici prostfedek

25 Sit z pfisluSenstvi

2Zvlastni prislusenstvi

Zvlastni pfisluSenstvi rozsifuje moznosti vyuziti

u Vaseho obchodnika s pfistroji KARCHER.

A wWN

Pred uvedenim do provozu

PFed uvedenim do provozu namontujte dily vol-

né pfilozené k zafizeni.

llustrace viz stranka 3

ilustrace I

=>» Nasadte a zaaretujte transportni kolecka.

ilustrace &1

=>» Piepravni drzadlo / Upevnéte piepravni dr-
zadlo.

ilustrace

=> P¥idroubujte rychlopfipojku vysokotlaké ha-
dice na pfipojku vysokého tlaku.
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ilustrace [

=>» Zasurite vysokotlakou hadici do ruéni stfika-
ci pistole tak, aby slySitelné zaskocila.
Upozornéni: Dbejte na spravné sefizeni pfi-
pojovaci matice.

=> Provéite bezpetné spojeni tahem za vyso-
kotlakou hadici.

Dodate¢na vybava

ilustrace @

=>» Saci hadici na ¢istici prostfedek protahnéte
vikem zasobniku Cisticiho prostfedku tak da-
leko, aby filtr pozdéji dosedl na dno zasobni-
ku.

=>» Zasobnik na Gistici prostfedek uzavfete vi-
kem.

=>» Zasobnik na &istici prostfedek umistéte tak,
aby zapadl do zafizeni.

ilustrace

=>» Sit zahaknéte do hackd znazornénych na
obrazku.

Privod vody

Podle platnych predpisti nesmi byt za-

fizeni nikdy provozovano na vodovod-

ni siti bez systémového oddélovace.

Je nezbytné pouZivat systémovy oddé-

lovaé firmy KARCHER nebo alternativné systé-

movy oddélovac¢ odpovidajici normé EN 12729

typu BA. Voda, ktera protekla systémovym déli-

¢em, je hodnocena jako nikoliv pitna.

Pozor

Systémovy oddélovaé pfipojujte vZdy k pfivodu

vody nikoliv k pfistroji!

Upozornéni: Necistoty ve vodé mohou poSkodit

vysokotlaké €erpadlo a pfisluSenstvi. Na ochra-

nu pfed nimi se doporu€uje pouzivat vodni filtr

KARCHER (zvl&$tni pfislusenstvi, obj. &islo

4.730-059).

Zasobovani vodou z privodu vody

Dbejte pokynu pFislusné mistni organizace zajis-

tujici zasobovani vodou.

Hodnoty pfipojeni viz typovy Stitek, resp. Tech-

nické udaje.

= Pouzivejte vodni hadici vyztuZzenou tkaninou
(neni soucasti dodavky) vybavenou ob-
vyklou spojkou. (Pramér alespori 1/2 palce
popft. 13 mm; délka alespori 7,5 m).

ilustrace €

=>» Spojku nasroubujte na vodovodni pfipojku
zafizeni.

=>» Vodni hadici nasadte na spojovaci dil a pfi-
pojte k pfivodu vody.

Uvedeni do provozu

Pozor

Béh na prazdno po dobu del$i nez 2 minuty vede

k poSkozeni vysokotlakého ¢erpadla. Pokud pfri-

stroj nevytvofi tlak béhem 2 minut, vypnéte jej a

postupujte podle pokynu v kapitole ,Napovéda

pfi poruchach”.

ilustrace [

=> Vysokotlakou hadici pevné zasuiite do rych-
lospojky, uslySite pfitom, jak zaskogi.
Upozornéni: Dbejte na spravné sefizeni pfi-
pojovaci matice.

=>» Provéite bezpecné spojeni tahem za vyso-
kotlakou hadici.

ilustrace

=>» Stfikaci trubku nasadte na stfikaci pistoli a
oto€enim o 90° ji zajistéte.

=>» Zcela oteviete vodovodni kohoutek.

=>» Zapojte sitovou zastréku do zasuvky.

=> Zapnéte pfistroj "I/ON".

Provoz

AN Nebezpeci!

Vodni paprsek, vychazejici z vysokotlaké trysky,

pusobi na stfikaci pistoli reaktivni silou. Zaujmé-

te bezpecny postoj a pevné drzte rucni stfikaci

pistoli a stfikaci trubku.

ilustrace

=>» QOdjistéte packu na stfikaci pistoli.

=>» Zatahnéte za packu, zafizeni se zapne.

Upozornéni: Jestlize se packa znovu uvolni, za-

fizeni se znovu vypne. Vysoky tlak zistava v

systému zachovan.

Pouzivejte ocelovou trubku s regulaci tlaku

(Vario Power).

Pro obvyklé ¢isténi. Pracovni tlak Ize nastavit

stupnovité mezi ,Min“ a ,Max“. V poloze "Mix" je

mozné provadét pfidavné davkovani ¢isticiho

prostredku.

= Uvolnéte stisk packy na stfikaci pistoli.

ilustrace

=>» Nastavte ocelovou trubku do pozadované
polohy.

Proudnice s vysokotlakou tryskou

Pro obvyklé ¢isténi.

Nehodi se pro praci s Cisticimi prostfedky.

Vysokotlaka trubka s frézou na necistoty

Pro t&Zk& znecisténi.

Nehodi se pro praci s Cisticimi prostfedky.

Myci karta¢

Hodi se pro praci s Cisticimi prostfedky.
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Rotujici myci kartaé

Hodi se pro praci s Cisticimi prostredky.
Rotujici myci kartac je vhodny pfevazné na myti
vozidel.

Pozor

Myci kartaé musi byt béhem praci bez necistot
nebo jinych ¢&astic, jinak mize dojit k poSkozeni
laku.

Prace s Cisticim prostiedkem

P¥i realizaci chystané Cistici Ulohy pouzivejte vy-

hradné cistici a oSetfovaci prostfedky firmy

KARCHER, nebot byly vyvinuty specialné k pou-

Ziti s Vas8im zafizenim. Pouziti jinych Cisticich a

oSetfovacich prostfedk( mize vést k rychlému

opotfebeni a zaniku zaru¢nich narokl. Dejte si

poradit ve specializovaném obchodé nebo si vy-

Z&dejte informace pfimo u firmy KARCHER.

=> Odpojte stfikaci trubku od ruéni stiikaci pis-
tole. Pracujte pouze s rucni stfikaci pistoli.
Upozornéni: Timto zplsobem se roztok Cis-
ticiho prostfedku za provozu pfimichava k
vodnimu paprsku.

ilustrace M

=> Vytahnéte saci hadici na gistici prostiedek v
pozadované délce z pouzdra.

=>» Zavéste hadici na Cistici prostfedek do nado-
by s roztokem CEisticiho prostfedku.

Dodate¢na vybava

=> Naplrite zasobnik na Gistici prostfedek rozto-
kem ¢isticiho prostfedku (fidte se pokyny k
davkovani na nadobé s gisticim prostred-
kem).

Doporuéovana metoda ¢€isténi

=> Cistici prostfedek Gsporné nasttikejte na su-
chy povrch a nechte plsobit (ne vSak za-
schnout).

=>» Uvolnénou nedistotu oplachnéte paprskem
vysokého tlaku.

Preruseni provozu

= Uvolnéte stisk packy na stiikaci pistoli.

ilustrace [4

=> Zajistéte packu stfikaci pistole.

=> P¥i delSich prestavkach v praci (pfes 5 mi-
nut) pfistroj jesté vypnéte vypinacem ,0/
OFF*“.

=> Ruéni stfikaci pistoli zasurite do uloZeni pro
ruéni strikaci pistoli.
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Ukon¢eni provozu

Pozor

Vysokotlakou hadici odpojujte od rucni stfikaci
pistole nebo od pristroje pouze, pokud je systém
bez tlaku.

=>» Po praci s Gisticim prostiedkem: Nechte pfi-
stroj na dobu 1 minuty zapnuty, aby mohlo
dojit k vyplachnuti.

Uvolnéte stisk packy na stfikaci pistoli.
Zafizeni vypnéte ,0/OFF*.

Zavrete vodovodni kohoutek.

Stisknéte packu na strikaci pistoli za u¢elem
odstranéni zbylého tlaku ze systému.
ilustrace [4

=> Zajistéte packu stiikaci pistole.

=>» Odpojte zafizeni od pfivodu vody.

= Vytahnéte zastréku ze sité.

Preprava

Pozor

Aby bylo zabranéno poranénim nebo nehodam
pri pfepravé, berte ohled na hmotnost pfistroje
(viz. technické udaje).

LA AR 7

Ruéni preprava

=>» Zafizeni zvednéte za drzadlo a pfeneste je.
=> P¥istroj tahejte za pfepravni Uchyt.

Preprava ve vozidle

=>» Zasobnik na &istici prostfedek vyprazdnéte.
=>» Zajistéte pristroj proti sklouznuti a prevrace-
ni.

Pozor

Aby bylo zabranéno poranénim nebo nehodam,

zohlednéte pfi vybéru mista uskladnéni hmot-

nost pfistroje (viz. technické udaje).

Ulozeni pristroje

Pfed dlouhodobym uskladnénim, napf. v zimé

navic dodrzujte pokyny v kapitole Péce.

=>» Pristroj odstavte na rovné plose.

=> Kryt rychlopfipojky pro vysokotlakou hadici
tlacte ve sméru Sipky a vysokotlakou hadici
vytahnéte.

=>» Stisknéte tlagitko pro odpojeni na ruéni stfi-
kaci pistoli a odpojte vysokotlakou hadici od
ruéni stfikaci pistole.

=>» Ruéni stfikaci pistoli zasurite do uloZeni pro
ruéni stfikaci pistoli.
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=>» Stiikaci trubku zaaretujte v ulozeni pro st¥i-
kaci trubku.

=> Sitoveé napajeci vedeni, vysokotlakou hadici
a prislusenstvi ulozte na zafizeni.

Ochrana proti zamrznuti

Pozor

Zafizeni a pfisluSenstvi chrarite pfed mrazem.

Neni-li ze zafizeni a pfisluSenstvi beze zbytku

vypusténa voda, mraz zafizeni a pfisluSenstvi

znici. Jak pfedchazet Skodam

= Ze zafizeni vypustte veskerou vodu: zafize-
ni zapnéte bez pfipojené vysokotlaké hadice
a bez pfipojeného pfivodu vody (na max. 1
minutu) a pockejte, dokud z vysokotlakého
pfipoje nepfestane vytékat voda. Zafizeni
vypnéte.

=>» Zafizeni s Uplnym pfislugenstvim ukladejte
na misto chranéné pfed mrazem.

Osetrovani a udrzba
A Nebezpeci!
Nez zacnete provadét jakoukoliv péci nebo udrz-
bu, zafizeni vypnéte a vytahnéte zastrcku ze si-
té.
Péce

PFed uskladnénim na delSi dobu, napf. na zimu:
=>» Sejmeéte filtr ze saci hadice na gistici pro-

stfedky a oplachnéte jej pod tekouci vodou.
=> Sito ve vodni pfipojce vyjméte plochymi

klestémi a vycistéte je pod tekouci vodou.

Udrzba
Zafizeni je bezudrzbové.
Nahradni dily

Pouzivejte vyhradné originalni nahradni dily fir-
my KARCHER. Pfehled nahradnich dild najdete
na konci tohoto provozniho navodu.

Pomoc pfi poruchach

Drobné poruchy mizete odstranit sami s pomoci
nasledujicich udaja.
V pfipadé nejistoty se laskavé obratte na autori-
zovany zakaznicky servis.

Nebezpeci!
Nez zacnete provadét jakoukoliv péci nebo udrz-
bu, zarizeni vypnéte a vytahnéte zastrcku ze si-
te.
Veskeré opravarské prace na elektrickych ¢as-
tech pristroje smi provadét pouze autorizovany
zakaznicky servis.

Pristroj nebézi
=>» Zatahnéte za packu stiikaci pistole, zafizeni
se zapne.
=>» Zkontrolujte, zda napéti uvedené na typo-
vém Stitku pfistroje souhlasi s napétim zdro-
je elektrického proudu.

=>» Zkontrolujte, zda neni sitové napajeci vede-
ni poskozeno.

Zarizeni nelze natlakovat

Zkontrolujte nastaveni stfikaci trubky.
Zarizeni odvzdusnéte: Zafizeni zapnéte bez
pfipojené vysokotlaké hadice a Cekejte (max.
2 minuty), dokud z vysokotlaké pfipojky neza-
¢ne vystupovat voda bez bublin. Zafizeni vy-
pnéte a znovu pfipojte vysokotlakou hadici.
Zkontrolujte pfivod vody.

Sito ve vodni pfipojce vyjméte plochymi
klestémi a vycistéte je pod tekouci vodou.

L 7

L 7

Silné kolisani tlaku

= Vydistéte vysokotlakou trysku: Odstrarite
jehlou necistoty z otvoru trysky a zpfedu ji
proplachnéte vodou.

=>» Zkontrolujte mnozstvi pfivadéné vody.

Zarizeni je netésné
=>» Mirna netésnost zafizeni je podminéna tech-

nicky. Pfi zna¢né netésnosti je tfeba feSenim
povéfit autorizovany zakaznicky servis.

Cistici prostfedek neni nasavan

=>» Odpojte proudnici od ruéni stfikaci pistole a
praci provadéjte pouze pomoci ruéni stfikaci
pistole nebo pouzivejte proudnici s regulaci
tlaku a otocte ji do polohy "Mix"

=>» Filtr oGistéte na saci hadici &isticiho pro-
stfedku.

=>» Zkontrolujte, zda na saci hadici nejsou zlo-
my.
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Technické udaje

Elektrické pripojeni

Napéti 220-240V
1~50/60 Hz
PfFikon 1,6 kW
Stuperi kryti IP X5
Trida kryti Il
Sitova pojistka (pomala) 10A
Privod vody
PFivodni tlak 0,2-1,2 MPa
Teplota pfivodu (max.) 40°C
Pfivadéné mnozstvi (min.) 8 I/min
Vykonnostni parametry
Pracovni tlak 9 MPa
Max. pfipustny tlak 11 MPa
Cerpané mnozZstvi vody 5,7 I/min
Cerpané mnozstvi &isticiho pro- 0,3 I/min

stfedku

Sila zpétného narazu vysokotlaké 11N
pistole

Hmotnost pristroje pripraveného k provozu
s prislusenstvim

bez nadrze na Cistici prostfedek 6,3 kg
v€etné nadrze na Cistici prostfedek 6,5 kg

Zjisténé hodnoty dle EN 60335-2-79

Hodnota vibrace ruka-paze <2,5 m/s?
Kolisavost K 0,3 m/s?
Hladina akustického tlaku L, 73 dB(A)
Kolisavost K, 3 dB(A)
Hladina akustického vykonu Ly, + 89 dB(A)

Kolisavost Ky,

Technické zmény vyhrazeny.

Prohlaseni o shodé pro ES

Timto prohlasujeme, Ze nize oznacené stroje od-
povidaiji jejich zakladni koncepci a konstruk&nim
provedenim, stejné jako nami do provozu uvede-
nymi konkrétnimi provedenimi, pfisluSnym za-
sadnim pozadavkim o bezpecnosti a ochrané
zdravi smérnic ES. Pfi jakychkoli na stroji prove-
denych zménach, které nebyly nami odsouhla-
seny, pozbyva toto prohlaseni svou platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky Cisti¢
Typ: 1.674-xxx

Pfislusné smérnice ES:

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

2011/65/ES

Pouzité harmoniza¢ni normy

EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Pouzity postup posuzovani shody:
2000/14/ES: Priloha V

Hladinu akustického dB(A)
Namerenou: 86

Garantovanou: 89

Podepsani jednaji v povéfeni a s plnou moci jed-
natelstvi

IE,:;//& — (égﬂ(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Osoba zplnomocnéna sestavenim dokumenta-
ce:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Splosna navodila

Spostovani kupec,

A Pred prvo uporabo Vase naprave
|__| preberite to originalno navodilo za

uporabo, ravnajte se po njem in shranite ga za

morebitno kasnej$o uporabo ali za naslednjega
lastnika.

Dobavni obseg

Obseg dobave Vase naprave je prikazan na em-
balazi. Pri jemanju stroja iz embalaze preverite
popolnost vsebine.

Pri manjkajocem priboru ali transportnih Skodah
obvestite VaSega prodajalca.

Namenska uporaba

Ta visokotlacni Cistilec uporabljajte izkljuéno za

privatno gospodinjstvo:

— za CiSCenje strojev, vozil, zgradb, orodij, fa-
sad, teras, vrtnih naprav itn. z visokotlacnim
vodnim curkom (po potrebi z dodatkom ¢istil-
nega sredstva).

— zdeli pribora, nadomestnimi deli in Cistilnimi
sredstvi, ki jih je dovolil KARCHER. Uposte-
vajte napotke, ki so priloZeni Cistilnim sred-
stvom.

Simboli v navodilu za uporabo

A\ Nevarnost

Za neposredno grozeco nevarnost, ki vodi do
teZkih telesnih poskodb ali smirti.

AN Opozorilo

Za mozno nevarno situacijo, ki bi lahko vodila do
teZkih telesnih poskodb ali smirti.

Pozor

Za mozno nevarno situacijo, ki lahko vodi do lah-
kih poSkodb ali materialne Skode.

Simboli na napravi

Visokotlacnega curka ne usmer-
| jajte v osebe, Zivali, aktivno elek-
tricno opremo ali na samo
napravo. Napravo za$citite pred
zmrzaljo.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Varstvo okolja

vy Embalazo je mogoce reciklirati. Prosimo,

da embalaze ne odlagate med gospodinj-
ski odpad, pa¢ pa jo oddajte v ponovno
predelavo.
Stare naprave vsebujejo pomembne ma-
teriale, ki so namenjeni za nadaljnjo pre-

= delavo. Zato stare naprave zavrzite s
pomocjo ustreznih zbiralnih sistemov.

Opozorila k sestavinam (REACH)

Aktualne informacije o sestavinah najdete na:

www.kaercher.com/REACH

Garancija

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih do-
lo¢a na8e prodajno predstavnisStvo. Morebitne
motnje na napravi, ki so posledica materialnih ali
proizvodnih napak, v €asu garancije brezplacno
odpravljamo. V primeru uveljavljanja garancije,
se z originalnim raéunom obrnite na prodajalca
oziroma najblizji uporabniski servis.

(naslov glejte na hrbtni strani)
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Varnostna navodila

A Nevarnost

s

OmrezZnega vti¢a in vti€nice nikoli ne prije-
majte z mokrimi rokami.

Naprave ne vklapljajte, ¢e so poskodovani
omreZzni priklju¢ni vodnik ali drugi pomembni
deli naprave, npr. visokotlacna gibka cev,
ro¢na brizgalna pistola ali varnostne pripra-
ve.

Pred vsako uporabo preverite, ali na omre-
Znem prikljucnem vodniku z omrezZnim vti-
¢em obstajajo poSkodbe. PoSkodovan
omrezni prikljuéni vodnik naj pooblas¢eni
uporabniski servis/elektro strokovnjak ne-
mudoma zamenja.

Pred vsakim zagonom preverite gibko viso-
kotlacno cev na poskodbe. Poskodovano vi-
sokotlacno gibko cev takoj zamenjajte.
Prepovedano je obratovanje v podrocjih, kjer
obstaja nevarnost eksplozij.

Pri uporabi naprave v nevarnih podrocjih
(npr. bencinske crpalke) je treba upostevati
ustrezne varnostne predpise.

Visokotlacni curki so lahko pri nestrokovni
uporabi nevarni. Curka nikoli ne usmerjajte
na osebe, Zivali, aktivno elektri¢no opremo
ali na sam stroj.

Visokotlacnega curka ne usmerjajte na dru-
ge osebe ali nase, da bi ocistili oblacila ali
obutev.

S paro ne Skropite predmetov, ki vsebujejo
zdravstveno $kodljive snovi (npr. azbest).
Pnevmatike vozil/ventili pnevmatik se lahko
Z visokotlacnim curkom poskodujejo in pocCi-
jo. Prvi znak tega je sprememba barve pnev-
matike. PoSkodovanje avtomobilske
pnevmatike/ventili pnevmatik so smrtno ne-
varni. Pri ¢iS¢enju ohranite najmanjso odda-
ljenost curka od 30 cm!

Nevarnost eksplozije!

Ne razpriujte gorljivih tekocin.

Nikoli ne vsesavajte tekocin s topili ali nera-
zredC&enih kislin in topil! Sem spadajo npr.
bencin, razredcCila ali kurilno olje. Razpr§eno
sredstvo je visoko vnetljivo, eksplozivno in
strupeno. Ne uporabljajte acetona, neraz-
red¢&enih kislin in topil, ker le-ti uniéujejo ma-
teriale, uporabljene na napravi.

Opozorilo

Elektricni vtici in spojke podaljSevalnega ka-
bla morajo biti vodotesni in ne smejo lezati v
vodi. Spojka nadalje ne sme leZati na tleh.
Priporo¢a se, da uporabljate bobne za kable,

ki zagotavljajo, da se vticnice nahajajo naj-
manj 60 mm nad tlemi.

Neprimerni podaljSevalni kabli so lahko ne-
varni. Na odprtem uporabljajte le za to dovo-
ljene in ustrezno oznacene podaljSevalne
kable z zadostnim prerezom vodnikov:
1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
PodaljSevalni kabel vedno do konca odvijte z
bobna za navijanje kabla.

Visokotlacne gibke cevi, armature in vezave
so pomembne za varnost stroja. Uporabljajte
le visokotlacne gibke cevi, armature in veza-
ve, Ki jih je priporocil proizvajalec.

S strojem ne smejo delati otroci, mladoletne
ali neusposobljene osebe.

To napravo lahko uporabljajo osebe z
zmanjsanimi fiziCnimi, senzori¢nimi ali du-
Sevnimi sposobnostmi ali s pomanjkanjem
izku8enj in znanja, kadar so pod nadzorom
ali so bile poducene o varni rabi naprave in
nevarnostmi, ki izvirajo iz nje.

Nadzorujte otroke, da zagotovite, da se z na-
pravo ne igrajo.

Embalazne folije hranite pro¢ od otrok, ob-
staja nevarnost zadusitve!

Uporabnik mora stroj uporabljati v skladu z
njegovim namenom. Mora upoStevati lokal-
ne danosti in pri delu s strojem paziti na ose-
be v okolici.

Naprave ne uporabljajte, ¢e se v njenem do-
segu nahajajo druge osebe, razen, Ce sle-
dnje nosijo za$c¢itna oblacila.

Za za$c¢ito pred brizganjem vode ali umaza-
nije nosite primerno za$citno obleko in za$¢i-
tne ocale.

Ta stroj je razvit za uporabo Ccistilnih sred-
stev, ki jih je dostavil ali priporocil proizvaja-
lec. Uporaba drugih Cistilnih sredstev ali
kemikalij lahko ovira varnost stroja.

Pozor

SL -5

Pri dalj$ih prekinitvah obratovanja izklopite
napravo na glavnem stikalu/stikalu naprave
ali izvlecite omrezni vtic.

Naprave ne uporabljajte pri temperaturah
pod 0 °C.

Pri ¢is€enju lakiranih povrsin ohranjujte od-
daljenost curka od najmanj 30 cm, da se iz-
ognete poskodbam.

Stroja med obratovanjem nikoli ne pu$cajte
brez nadzora.

Pazite na to, da se omrezni ali podaljSevalni
kabel s prevoZenjem, stiskanjem, vleCenjem
ali podobnim ne uniéi ali poskoduje. Omre-
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Zne kable zascitite pred vrocino, oljem in
ostrimi robovi.

B Vsideli pod napetostjo v delovnem obmodju
morajo biti zasc¢iteni pred vodnim curkom.

B Stroj se sme prikljucevati samo na elektricni
prikljucek, ki ga je elektroinstalater izvedel v
skladu z IEC 60364.

B Stroj prikljucujte samo na izmenicni tok. Na-
petost se mora ujemati s tipsko plo$cico stro-
ja.

B |z varnostnih razlogov na¢eloma priporoca-
mo, da napravo prikljucite preko zas¢itnega
tokovnega stikala (max. 30 mA).

m Cistilna dela, pri katerih nastajajo oljnate od-
padne vode, kot je npr. pomivanje motorjev,
podvozja se smejo izvajati samo v pralnicah
Z odvodom za olje.

Varnostne naprave

Pozor

Varnostne naprave sluzijo za za$cito uporabnika
in se jih ne sme spreminjati ali ignorirati.
Stikalo naprave

Stikalo naprave preprecuje nehoteno delovanje
naprave.

Zapah roéne brizgalne pistole

Zapah zapira ro€ico ro¢ne brizgalne pistole in
preprecujejo nehoten vklop naprave.

Prelivni ventil s tlaénim stikalom

Prelivni ventil preprecuje prekoracitev dovoljene-
ga delovnega tlaka.

Ce rogico na roéni brizgalni pistoli spustite, tlag-
no stikalo izklopi ¢rpalko, visokotlaéni curek se
ustavi. Ce rogico povledete, se &rpalka ponovno
vklopi.

Predpogoji za stojno varnost

Pozor

Pred vsemi aktivnostmi z ali na napravi vzposta-

vite stojno varnost, da preprecite nesrece ali po-

Skodbe.

— Stojnavarnost naprave je zagotovljena, ko je
naprava postavljena na ravni povrsini.

Opis naprave

V tem navodilu za uporabo je opisana maksimal-

na oprema. Glede na model prihaja do razlik v

obsegu dobave (glejte embalazo).

Slike glejte na strani 2

1 Hitri prikljucek za visokotlaéno gibko cev

Visokotlacni prikljucek

Stikalo naprave ,,0/0OFF“/ ,I/ON*

Shranjevalna kljuka za visokotlaéno gibko

cev in omrezni priklju¢ni kabel

Shranjevalo za brizgalno cev

Shranjevalo za ro¢no brizgalno pistolo

Vodni prikljuéek z vgrajenim sitom

Gibka sesalna cev za ¢istilno sredstvo (s fil-

trom)

9 Spojni del za priklju¢ek za vodo

10 Omrezni prikljuéni vodnik z omreznim vticem

11 Transportno kolo

12 Rocna brizgalna pistola

13 Zapah ro¢ne brizgalne pistole

14 Tipka za locitev visokotlacne gibke cevi od
ro€ne brizgalne pistole

15 Visokotlacna cev

Opcijski pribor

16 Rotacijska krtaca za pranje

17 Krtaca za pranje

18 Brizgalna cev s enojno Sobo

19 Brizgalna cev s strgalom za umazanijo

20 Brizgalna cev z reguliranjem tlaka (Vario
Power)

21 Transportni ro¢aj

22 Rocaj

23 Transportni ro¢aj, izvlecna

24 Rezervoar za Cistilno sredstvo

25 Mreza za pribor

Poseben pribor

Posebni pribor razsirja moznosti uporabe vase-

ga stroja. PodrobnejSe informacije o tem boste

prejeli pri vasem prodajalcu KARCHER.

A WN

o ~NOoO O

Pred zagonom

Pred zagonom montirajte napravi prosto priloze-

ne dele.

Slike glejte na strani 3

Slika I

=>» Transportna kolesa vtaknite in zaskocite.

Slika &

=> Pritrdite transportni ro¢aj / nosilni roca.

Slika

=> Hitri priklju¢ek za visokotlaéno gibko cev pri-
vijte na visokotlacni prikljucek.
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Slika 1

=>» Vtaknite visokotla¢no gibko cev v ro¢no bri-
zgalno pistolo, dokler se sliSno ne zaskogi.
Opozorilo: Pazite na pravilno usmerjenost
prikljuéne elektricne napeljave.

=>» Preverite varno povezavo s potegom za vi-
sokotolagno cev.

Opcijsko

Slika @

= Gibko sesalno cev za &istilno sredstvo pote-
gnite tako dale€ skozi pokrov rezervoarja za
gistilno sredstvo, da filter kasneje nalega na
dno rezervoarja.

=>» Zaprite rezervoar za Gistilno sredstvo s po-

krovom.

=>» Zakodite rezervoar za Gistilno sredstvo v na-
pravo.

Slika

= MreZo za pribor obesite na kljuko, prikazano
na sliki.

Oskrba z vodo

V skladu z veljavnimi predpisi aparat
ne sme nikoli delovati brez loCilnika
sistemov na omreZju za pitno vodo.
Uporabiti je potrebno ustrezen locCilnik
sistemov podjetia KARCHER ali alternativni loGil-
nik sistemov v skladu z EN 12729 Tip BA. Voda,
ki je tekla skozi sistemski lo¢evalnik, je klasifici-
rana kot nepitna.
Pozor
Sistemski locevalnik vedno prikljucite na oskrbo
z vodo, nikoli neposredno na napravo!
Opozorilo: NecistoCe v vodi lahko poskodujejo
visokotlacéno ¢rpalko in pribor. Za za$¢ito se pri-
poroéa uporaba KARCHER jevega vodnega fil-
tra (poseben pribor, naro¢ §t. 4.730-059).
Oskrba z vodo iz vodovoda
Upostevaijte predpise vodovodnega podjetja.
Priklju€ne vrednosti glejte na tipski tablici / v teh-
niénih podatkih.
=>» Uporabljajte s platnom oja¢ano vodno gibko
cev (ni v obsegu dobave) z obi¢ajnim pri-
klju¢kom. (premer najmanj 1/2 cole oz.
13 mm; dolzina najmanj 7,5 m).

Slika [€
=> Prilozen spojni del privijte na vodni prikljuéek
naprave.

=>» Vodno gibko cev nataknite na spojni del na-
prave in jo prikljucite na oskrbo z vodo.

Zagon

Pozor
Suhi tek v trajanju vec kot 2 minuti lahko vodi do

SL -7

poskodb na visokotlacni érpalki. Ce naprave v 2

minutah ne izgradi nobenega tlaka, napravo iz-

klopite in postopajte v skladu z napotki v poglav-

ju ,Pomo¢ pri motnjah*.

Slika 1

=>» Visokotlaéno gibko cev trdno vtaknite v hitri
priklju¢ek na napravi, da se sliSno zaskoci.
Opozorilo: Pazite na pravilno usmerjenost
prikljuéne elektricne napeljave.

=> Preverite varno povezavo s potegom za vi-
sokotolaéno cev.

Slika

=>» Brizgalno cev vtaknite v roéno brizgalno pi-

Stolo in jo pritrdite z obra¢anjem za 90°.

Vodno pipo popolnoma odprite.

Omrezni vti¢ vtaknite v vti€nico.

Vklopite napravo "I/ON".

vV

Obratovanje

A\ Nevarnost

Zaradi izstopajocega vodnega curka iz visoko-
tlacne Sobe deluje na roc¢no brizgalno pistolo po-
vratna sila. Poskrbite, da trdno stojite, rocno
brizgalno pistolo in brizgalno cev trdno drZite.
Slika

=>» Deblokirajte rocico rocne brizgalne pistole.
=> Potegnite rocico, naprava se vklopi.
Opozorilo: Ce se rogica ponovno spusti, se na-
prava ponovno izklopi. Visok tlak se v sistemu
ohrani.

Brizgalna cev z reguliranjem tlaka (Vario
Power)

Za obicajne Cistilne naloge. Delovni tlak se lahko
zvezno regulira med "Min" in Max". V polozaju
,Mix“ se lahko dodaja Cistilno sredstvo.

=>» Spustite rogico ro¢ne brizgalne pistole.
Slika

=>» Brizgalno cev obrnite na Zeljen poloZaj.
Brizgalna cev s enojno Sobo

Za normalne ¢istilne naloge.

Ni primerno za delo s Cistilnimi sredstvi.
Brizgalna cev s frezalom za umazanijo

Za trdovratno umazanijo.

Ni primerno za delo s Cistilnimi sredstvi.
Krtaca za pranje

Primerno za delo s Cistilnimi sredstvi.

Vrtljiva pralna krtaca

Primerno za delo s Cistilnimi sredstvi.

Vrtljiva pralna krtaca je primerna predvsem za
avtomobilsko CiS¢enje.

Pozor

Pralna krtaca mora biti pri delu brez umazanije
ali drugih delcev, nevarnost poskodb laka.
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Delo s Cistilnimi sredstvi

Za vsakokratno Cistilno nalogo uporabljajte iz-

kljuéno Cistilna in negovalna sredstva podjetja

KARCHER, ker so bila le-ta razvita posebej za

uporabo z Va$o napravo. Uporaba drugih Cistil-

nih in negovalnih sredstev lahko vodi do hitrejSe

obrabe in ugasnitve garancijskih zahtevkov. Pro-

simo, da se pozanimate v specializirani trgovini

ali pa zahtevate informacije neposredno pri pod-

jetiu KARCHER.

=>» Brizgalno cev logite z ro¢ne brizgalne pisto-
le. Delajte le z ro¢no brizgalno pistolo.
Opozorilo: S tem se pri obratovanju raztopi-
na Cistilnega sredstva primesa vodnemu cur-
ku.

Slika M

= Gibko sesalno cev za istilno sredstvo v ze-
leni dolzini izvlecite iz ohisja.

=> Gibko sesalno cev za &istilno sredstvo obe-
site v posodo z raztopino Cistilnega sredstva.

Opcijsko

=>» Raztopino &istilnega sredstva napolnite v re-
zervoar za Cistilno sredstvo (upoStevajte na-
vedbe doziranja na navoju Cistilnega
sredstva).

Priporocljiva metoda ¢iS¢enja

=> Cistilno sredstvo var&no razprsite po suhi
povrsini in pustite, da u¢inkuje (vendar se ne
sme posusiti).

=> Raztoplieno umazanijo splaknite z visoko-
tlacnim curkom.

Prekinitev obratovanja

=>» Spustite rocico ro¢ne brizgalne pistole.

Slika [4

=>» Zaprite rogico roéne brizgalne pistole.

=>» Pri dalj$ih delovnih premorih (ve¢ kot 5 mi-
nut) napravo dodatno izklopite ,0/OFF*.

=>» Rocno brizgalno pistolo vtaknite v shranjeva-
lo za ro¢no brizgalno pistolo.

Zakljuéek obratovanja

Pozor

Visokotlacno gibko cev locite od ro¢ne brizgalne
pistole ali naprave le, e v sistemu ni tlaka.

= Po delu s ¢istilnimi sredstvi: Naprava naj za
spiranje deluje priblizno 1 minuto.

Spustite ro€ico ro¢ne brizgalne pistole.
Izklopite napravo "0/OFF".

Zaprite pipo.

Pritisnite rocico ro¢ne brizgalne pistole, da iz
sistema izpustite Se obstojeci tlak.

Slika [4

=>» Zaprite rogico roéne brizgalne pistole.

YV

=> Napravo logite z oskrbe z vodo.
=> Izvlecite omrezni vtic.

Pozor
Da preprecite nesrece ali poskodbe, pri transpor-
tu upoStevajte tezo naprave (glejte tehnicne po-
datke).

Ro¢ni transport

=>» Dvignite stroj s pomogjo nosilnega rocaja in
ga nesite.
=> Napravo vlecite za transportni ro¢aj.

Transport v vozilih

=> Izpraznite rezervoar za Cistilno sredstvo.
=>» Napravo zavarujte proti zdrsu in prevrnitvi.

Skladiscéenje

Pozor

Da preprecite nesrece ali poSkodbe, pri izbiri kra-
Ja shranjevanja upostevajte teZzo naprave (glejte
tehnicne podatke).

Shranjevanje naprave

Pred daljSim shranjevanjem, npr. v ¢asu zime,

dodatno upostevajte napotke v poglavju Nega.

=> Postavite napravo na ravno povrsino.

=>» Ohisje hitrega priklju¢ka za visokotlaéno gib-
ko cev pritisnite v smeri pusc€ice in izvlecite
visokotlaéno gibko cev.

=> Pritisnite logilno na roéni brizgalni pistoli in
locite visokotlacno gibko cev od ro¢ne bri-
zgalne pistole.

=>» Rocno brizgalno pistolo vtaknite v shranjeva-

lo za ro€no brizgalno pistolo.

Brizgalno cev zaskocite v shranjevalo za bri-

zgalno cev.

=>» Omrezni prikljuéni kabel, visokotlaéno gibko
cev in pribor pospravite na napravo.

v

Zascita pred zamrznitvijo

Pozor

Napravo in pribor za$citite pred zmrzaljo.

Ce voda ni popolnoma izpraznjena, zmrzal unici

napravo in pribor. Za preprecitev Skod.

=>» Popolna izpraznitev vode iz naprave: Napra-
vo vklopite brez priklju€ene visokotlacne gib-
ke cevi in brez priklju€ene oskrbe z vodo
(max. 1 min.) in pocakajte, dokler iz visokotl-
€anega prikljucka ne izstopa vec voda. Izklo-
pite napravo.

=>» Napravo s celotnim priborom shranjujte v
prostoru, varnem pred zmrzaljo.
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Nega in vzdrzevanje

A\ Nevarnost
Pred vsemi cistilnimi in vzdrZevalnimi deli izklo-
pite napravo in omrezni vti¢ izvlecite iz vtiCnice.

Nega

Pred daljSim skladiS€enjem, npr. pozimi:

=> Filter izvlecite iz gibke sesalne cevi za Gistil-
no sredstvo in ga ocistite pod teko€o vodo.

=>» Sito v prikljutku za vodo izvlecite s plo$¢ati-
mi kleS€ami in ga ocistite pod tekoco vodo.

Vzdrzevanje

Naprave ni treba vzdrzevati.
Nadomestni deli

Uporabljajte samo originalne KARCHER jeve
nadomestne dele. Pregled nadomestnih delov
boste nasli na koncu tega navodila za uporabo.

Pomo¢ pri motnjah

Manj$e motnje lahko odpravite sami s pomocjo

naslednjega pregleda.

V primeru dvoma se obrnite pooblas€eni servisni
sluzbi.

A\ Nevarnost

Pred vsemi Cistilnimi in vzdrzevalnimi deli izklo-

pite napravo in omreZzni vti¢ izvlecite iz vtiCnice.

Popravila in posege na elektricnih sestavnih de-
lih sme opravijati le poobla$¢ena servisna sluz-

ba.

Naprava ne deluje

=>» Potegnite rocico ro¢ne brizgalne pistole, na-
prava se vklopi.

=> Preverite, ali na tipski tablici navedena nape-
tost ustreza napetosti vira elektricnega toka.

=>» Omrezni prikljuéni vodnik preglejte glede po-
Skodb.

Naprava ne dosega zadostnega tlaka

=> Preverite nastavitev na brizgalni cevi.

=> Prezradite napravo: Napravo vklopite brez
prikljuene visokotlacne gibke cevi in poc¢a-
kajte (najve€ 2 minuti), dokler voda na viso-
kotlaénem priklju¢ku ne izstopa brez
mehurékov. Napravo izklopite in ponovno
priklopite visokotlacno cev.

Preverite oskrbo z vodo.

Sito v priklju¢ku za vodo izvlecite s plos¢ati-
mi kleS€ami in ga o istite pod tekoCo vodo.

L2 7

SL -9

Moc¢na nihanja tlaka

Cisgenje visokotladne Sobe: Iz Sobne izvrtine
z iglo odstranite umazanijo in jo od spredaj
splaknite z vodo.

Preverite koli¢ino dotoka vode.

Naprava je netesna

Neznatna netesnost naprave je tehni¢no po-
gojena. Pri mo¢nejSi netesnosti se obrnite na
pooblas¢eno servisno sluzbo.

Cistilno sredstvo se ne vsesava

Brizgalno cev loCite od ro€ne brizgalne pisto-
le in delajte le z rao€no brizgalno pistolo ali
uporabite brizgalno cev z regulacijo tlaka in
obrnite na polozaj ,Mix*

Ocistite filter na gibki sesalni cevi za Cistilno
sredstvo.

Preverite gibko sesalno cev za Eistilno sred-
stvo glede pregibov.
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Tehniéni podatki

Elektri¢ni priklju¢ek

Napetost 220-240V
1~50/60 Hz
Prikljuéna mo¢& 1,6 KW
Stopnja zascite IP X5
Razred zascite Il
Omrezna varovalka (inertna) 10A
Vodni prikljucek
Dotocni tlak 0,2-1,2 MPa
Temperatura dotoka (maks.) 40 °C
Koli¢ina dotoka (min.) 8 I/min
Podatki o zmogljivosti
Delovni tlak 9 MPa
Maks. dovoljeni tlak 11 MPa
Crpalna koli¢ina, voda 5,7 I/min

0,3 I/min
Povratna sila ro¢ne brizgalne pistole 11 N

Crpalna koli¢ina, &istilno sredstvo

Teza, pripravljeno za uporabo s priborom

brez rezervoarja za Cistilno sredstvo 6,3 kg

z rezervoarjem za Cistilno sredstvo 6,5 kg

Ugotovljene vrednosti v skladu z
EN 60335-2-79

Vrednost vibracij dlan-roka <2,5 m/s?
Negotovost K 0,3 m/s?
Nivo hrupa L,a 73 dB(A)
Negotovost K, 3 dB(A)
Nivo hrupa ob obremenitviLy, + 89 dB(A)

negotovost Ky

Pridrzana pravica do tehni¢nih sprememb!

ES-izjava o skladnosti

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni stroj
zaradi svoje zasnove in nacina izdelave ustreza
temeljnim varnostnim in zdravstvenim zahtevam
EU-standardov. Ta izjava izgubi svojo veljav-
nost, ¢e kdo napravo spremeni brez naSega so-
glasja.

Proizvod: visokotlacni Cistilec
Tip: 1.674-xxx

Zadevne ES-direktive:

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

2011/65/ES

Uporabljene usklajene norme:

EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Postopek ocenjevanja skladnosti:
2000/14/ES: Priloga V

Raven zvoéne moci dB(A)

Izmerjeno: 86

Zajaméeno: 89

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom
vodstva podjetja.
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CEO Head of Approbation
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S. Reiser
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71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
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Instrukcje ogodlne

Szanowny Kliencie!

A Przed pierwszym uzyciem urzgdze-
nia nalezy przeczytac¢ oryginalng in-

strukcje obstugi, postepowac wedtug jej

wskazan i zachowac¢ jg do pdzniejszego wyko-
rzystania lub dla nastgpnego uzytkownika.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzadzenia przedstawiony jest
na opakowaniu. Podczas rozpakowywania urza-
dzenia nalezy sprawdzi¢, czy w opakowaniu
znajdujg sie wszystkie elementy.

W przypadku stwierdzenia brakow w akceso-
riach lub uszkodzen przy transporcie nalezy
zwrdci¢ sie do dystrybutora.

Uzytkowanie zgodne z
przeznaczeniem

Myjka wysokocisnieniowa przeznaczona jest
wytgcznie do zastosowania w gospodarstwach
domowych:

— do czyszczenia maszyn, pojazdéw, budyn-
kéw, narzedzi, fasad, taraséw, narzedzi
ogrodowych itp. za pomoca strumienia wody
pod duzym cisnieniem (w razie potrzeby z
dodatkiem srodkéw czyszczacych),

— W potaczeniu z akcesoriami, czesciami za-
miennymi i srodkami czyszczgacymi dopusz-
czonymi przez firmg KARCHER. Nalezy
przestrzega¢ wskazéwek zataczonych do
Srodkéw czyszczacych.
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Symbole w instrukcji obstugi

A Niebezpieczenstwo

Przy bezposrednim niebezpieczenstwie, prowa-

dzgcym do ciezkich obrazen ciata lub do $Smierci.
Ostrzezenie

Przy mozliwo$ci zaistnienia niebezpiecznej sytu-

acji moggcej prowadzic¢ do ciezkich obrazen cia-

ta lub $mierci.

Uwaga

Przy mozliwo$ci zaistnienia niebezpiecznej sytu-

acji moggcej prowadzic do lekkich obrazen ciata

lub szkéd materialnych.

Symbole na urzadzeniu

Nie wolno kierowac strumienia
wysokoci$nieniowego na ludzi,
zwierzeta, czynny osprzet elek-
tryczny ani na samo urzgdzenie.
Urzgdzenie chronic¢ przed mro-
zem.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Ochrona srodowiska

sy Materiaty uzyte do opakowania nadajqg sie

do recyklingu. Opakowania nie nalezy
wrzuca¢ do zwyktych pojemnikéw na
Smieci, lecz do pojemnikéw na surowce
wtorne.
Zuzyte urzadzenia zawierajg cenne su-
rowce wtoérne, ktére powinny by¢ oddawa-

mmm Ne do utylizacji. Z tego powodu nalezy
usuwac zuzyte urzgdzenia za posredni-
ctwem odpowiednich systemow utylizacji.

Wskazowki dotyczace sktadnikéw (REACH)

Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw znaj-

dujg sie pod:

www.kaercher.com/REACH

Gwarancja

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji
okreslone przez odpowiedniego lokalnego dys-
trybutora. Ewentualne usterki urzadzenia usu-
wane sg w okresie gwarancji bezptatnie, o ile
spowodowane sg btedem materiatowym lub pro-
dukcyjnym. W sprawach napraw gwarancyjnych
prosimy kierowac sie zdowodem zakupu do dys-
trybutora lub do autoryzowanego punktu serwi-
sowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)
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Wskazowki bezpieczenstwa

A Niebezpieczenstwo

128

Nigdy nie dotykac wtyczki ani gniazdka mo-
krymi rekami.

Nie uruchamia¢ urzadzenia w przypadku
uszkodzenia przewodu zasilajgcego lub
waznych cze$ci urzgdzenia, np. przewodu
cis$nieniowego, pistoletu natryskowego lub
elementéw zabezpieczajgcych.

Przed kazdym zastosowaniem sprawdzac,
czy przewdd zasilajgcy lub wtyczka nie sg
uszkodzone. W przypadku uszkodzenia
przewodu zasilajgcego niezwtocznie zlecic
jego wymiane przez autoryzowany Serwis
lub elektryka.

Przed kazdym uzyciem sprawdzac, czy
przewod cisnieniowy nie jest uszkodzony.
Uszkodzony przewdd ci$nieniowy nalezy
niezwtocznie wymienic.

Eksploatacja urzgdzenia w miejscach zagro-
zonych wybuchem jest zabroniona.
Podczas uzytkowania w obszarach zagrozo-
nych (np. na stacjach benzynowych) nalezy
przestrzegac stosownych przepisow bezpie-
czenstwa.

W przypadku niewtasciwego uzycia stru-
mien wody pod cisnieniem moze byc¢ niebez-
pieczny. Nie wolno kierowac strumienia na
ludzi, zwierzeta, czynny osprzet elektryczny
ani na samo urzgdzenie.

Przy czyszczeniu odziezy lub obuwia nie kie-
rowac strumienia na siebie ani na inne oso-
by.

Nie czyscic strumieniem przedmiotow za-
wierajgcych materiaty szkodliwe dla zdrowia
(np. azbest).

Strumien wody pod cisnieniem moze uszko-
dzi¢ wentyle lub opony samochodowe i do-
prowadzi¢ do pekniecia opony. Pierwszym
sygnatem takiego niebezpieczernstwa jest
przebarwienie opony. Uszkodzone opony
samochodowe i wentyle stanowig zagroze-
nie dla zycia. Podczas czyszczenia zacho-
wac odlegtos$¢ strumienia minimum 30 cm!
Niebezpieczenstwo wybuchu!

Nie rozpylac cieczy palnych.

Nigdy nie zasysac ptynéw zawierajgcych
rozpuszczalniki ani nierozciericzonych kwa-
SOw czy rozpuszczalnikow! Zaliczajg sie do
nich np. benzyna, rozpuszczalnik do farb lub
olej grzewczy. Mgta powstajgca podczas
spryskiwania jest tatwo zapalna, wybuchowa
i trujgca. Nie zasysac acetonu, nierozcien-
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czonych kwasow ani rozpuszczalnikéw, po-
niewaz majg one ujemny wptyw one
materiaty zastosowane w urzgdzeniu.
Ostrzezenie

Wtyczka i ztgcze przedfuzacza muszg by¢
wodoszczelne i nie mogg leze¢ w wodzie.
Ztgcze nie moze tez lezec na ziemi. Zaleca
sie stosowanie bebnow kablowych, ktére za-
pewniajg, ze gniazdka znajdujg sie co naj-
mniej 60 mm nad ziemig.

Nieodpowiednie przedtuzacze mogq byc
niebezpieczne. Na wolnym powietrzu nalezy
stosowac tylko dopuszczone do tego celu i
odpowiednio oznaczone przedtuzacze o wy-
starczajgcym przekroju.

1-10m: 1,5mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Przedtuzacz nalezy zawsze catkowicie odwi-
jac z bebna kablowego.

Przewody cisnieniowe, elementy wyposaze-
nia i ztgcza majq istotne znaczenie dla bez-
pieczenstwa. Stosowac tylko przewody
cisnieniowe, elementy wyposazenia i ztgcza
zalecane przez producenta.

Obstuga urzgdzenia przez dzieci lub osoby
nieprzyuczone jest zabroniona.

Urzgdzenie moze by¢ obstugiwane przez
osoby o ograniczonych mozliwo$ciach fi-
zycznych, sensorycznych lub mentalnych
albo takie, ktérym brakuje do$wiadczenia i
wiedzy na temat jego uzywania, jezeli sa one
nadzorowane lub otrzymaty wskazéwki na
temat bezpiecznego uzytkowania urzgdze-
nia i rozumiejg potagczone z tym niebezpie-
czenstwa.

Dzieci powinny by¢ nadzorowane, Zeby za-
pewnic, iz nie bawig sie urzgdzeniem.
Opakowania foliowe przechowywac dala od
dzieci; istnieje niebezpieczeristwo udusze-
nia!

Uzytkownik ma obowigzek uzywania urzg-
dzenia zgodnie z jego przeznaczeniem.
Podczas pracy musi on uwzglednia¢ warunki
panujgce w otoczeniu i uwazac na osoby
znajdujgce sie w poblizu.

Nie uzywac urzadzenia, jezeli w jego zasie-
gu znajdujg sie inne osoby, chyba, ze sq one
wyposazone w odziez ochronng.

W celu ochrony przed rozpryskujgcg sie
woda lub brudem nalezy nosi¢ odpowiednig
odziez ochronng i okulary ochronne.
Urzadzenie zostato skonstruowane do sto-
sowania ze $rodkami czyszczacymi dostar-
czanymi lub zalecanymi przez producenta.
Stosowanie innych $rodkow czyszczacych



lub chemikalibw moze doprowadzi¢ do
uszkodzenia urzgdzenia.

Uwaga

Przy dtuzszych przerwach w pracy nalezy
wytqczyc urzgdzenie przy uzyciu wytacznika
gféwnego / wytgcznika albo wyjac wityczke z
gniazdka.

Nie uzywac urzgdzenia przy temperaturach
ponizej 0 °C.

Podczas czyszczenia powierzchni lakiero-
wanych zachowac odlegtos¢ strumienia min.
30 cm, aby unikng¢ uszkodzen.
Pracujgcego urzgdzenia nigdy nie pozosta-
wiac bez nadzoru.

Nie dopusci¢ do uszkodzenia kabla siecio-
wego lub przedtuzacza w wyniku np. zgnie-
cenia, zatamania, szarpniecia, przejechania
po nim itp. Przewody sieciowe chroni¢ przed
wysokimi temperaturami, olejem i ostrymi
krawedziami.

Wszystkie czesci przewodzace prad w miej-
scu pracy urzgdzenia muszg by¢ zabezpie-
czone przed tryskajgcq wodg.

Urzadzenie mozna podtgczyc jedynie do
przytgcza elektrycznego wykonanego przez
elektryka zgodnie z normag IEC 60364.
Urzadzenie podtgczac jedynie do pradu
zmiennego. Napiecie musi by¢ zgodne z na-
pieciem podanym na tabliczce znamionowej
urzgdzenia.

Ze wzgledow bezpieczeristwa zaleca sie
state stosowanie wytgcznika ochronnego
pradowego (maks. 30 mA).

Czyszczenie, podczas ktérego powstajg
Scieki zawierajgce olej, np. mycie silnika lub
podfogi samochodu, dozwolone jest tylko w
myjniach wyposazonych w separator oleju.
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Zabezpieczenia

Uwaga

Zabezpieczenia chronig uzytkownika i nie wolno
ich modyfikowac ani obchodzic.

Wytacznik

Wytacznik zapobiega niepozadanemu wigczeniu
sie urzadzenia.

Blokada pistoletu natryskowego

Blokada zablokowuje dZzwignie pistoletu natry-
skowego i zapobiega niezamierzonemu wigcze-
niu sie urzadzenia.

Zawor przelewowy z wyltacznikie
cisnieniowym

Zawor przelewowy zapobiega przekroczeniu do-
puszczalnego ci$nienia roboczego.

Po zwolnieniu dzwigni pistoletu natryskowego
wytgcznik cisnieniowy wytgcza pompe i strumien
wody ustaje. Po pociggnieciu za dzwignie pom-
pa ponownie si¢ wigcza.

Warunki dla statecznosci

Uwaga

Przed jakgkolwiek czynnoscig przy uzyciu urzg-

dzenia lub przy urzgdzeniu nalezy stworzy¢ wa-

runki dla statecznosci, w celu unikniecia

wypadkoéw wzgl. uszkodzen.

— Stateczno$¢ urzadzenia jest zagwarantowa-
na, gdy stoi ono na réwnej powierzchni.
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Obstuga

Opis urzadzenia

W niniejszej instrukcji obstugi opisane jest mak-

symalne wyposazenie. W zaleznosci od modelu

istniejg réznice w zakresie dostawy (patrz opa-

kowanie).

Rysunki patrz strona 2

1 Szybkoztacze weza wysokocisnieniowego

Przytacze wysokiego cisnienia

Wytgcznik urzadzenia ,,0/OFF* / ,I/ON*

Hak do przechowywania weza wysokocis-

nieniowego i przewodu zasilajgcego

Schowek na lance

Schowek na pistolet natryskowy

Przytagcze wody z wbudowanym sitem

Waz ssacy na srodek czyszczacy (z filtrem)

9 Zigczka do przytacza wody

10 Przewdd zasilajacy z wtyczka

11 Koitko transportowe

12 Pistolet natryskowy

13 Blokada pistoletu natryskowego

14 Przycisk do oddzielenia weza wysokocisnie-
niowego od pistoletu natryskowego

15 Waz wysokocisnieniowy

Osprzet opcjonalny

16 Obrotowa szczotka do mycia

17 Szczotka do mycia

18 Lanca z dyszg wysokocisnieniowg

19 Lanca z frezem do zanieczyszczen

20 Lanca z regulacja cisnienia (Vario Power)

21 Uchwyt transportowy

22 Uchwyt do noszenia przenoszenia

23 Uchwyt transportowy, wysuwany

24 Zbiornik $rodka czyszczacego

25 Siatka z akcesoriami

Wyposazenie specjalne

Wyposazenie specjalne zwieksza mozliwosci

zastosowania urzadzenia. Blizszych informacji

na ten temat udzielajg dystrybutorzy urzadzen

KARCHER.

A WOWN

0 N O W,

Przed pierwszym uruchomieniem

Przed uruchomieniem zamontowac luzno dota-

czone czgsci do urzadzenia.

Rysunki patrz strona 3

Rysunek X

=>» Kotka transportowe docisnag¢ i zatrzasngg.

Rysunek [

=» Zamocowac uchwyt transportowy / uchwyt
nosny.

Rysunek

=>» Przykreci¢ szybkoztacze weza wysokocis-

nieniowego do przytgcza wysokocisnienio-
wego.

Rysunek 1]

= Wiozy¢ waz wysokocisnieniowy do pistoletu
natryskowego, az sie w styszalny sposob za-
trzasnie.
Wskazowka: Zwréci¢ uwage na wiasciwe
ustawienie ztaczki przytaczeniowe;.

=>» Sprawdzi¢ bezpieczenstwo potaczenia
przez pociagniecie weza wysokocisnienio-
wego.

Opcjonalnie

Rysunek @

=>» Przeciggna¢ waz ssacy na srodek czyszcza-
cy tak daleko przez pokrywe zbiornika $rod-
ka czyszczacego, by filtr lezat potem na dnie
zbiornika.

=>» Natozy¢ pokrywe na zbiornik $rodka czysz-
czacego.

=» Zatrzasna¢ zbiornik $rodka czyszczacego w
urzadzeniu.

Rysunek @

=>» Zawiesié siatke z akcesoriami na hak przed-
stawiony na ilustraciji.

Doprowadzenie wody

Zgodnie z obowigzujgcymi przepisami
urzgdzenie nigdy nie moze by¢ uzywa-
ne bez zaworu zwrotnego przy sieci
wodociggowej. Nalezy uzywac odpo-
wiedniego odfgcznika systemowego firmy KAR-
CHER albo odtacznika systemowego zgodnego
z EN 12729, typ BA. Woda, ktéra przeptyneta
przez odfgcznik systemowy, katalogowana jest
Jako nie nadajgca sie do picia.
Uwaga
Odtgcznik systemowy podtgczac zawsze do do-
ptywu wody, a nigdy bezpo$rednio do urzgdze-
nia!
Wskazoéwka: Zanieczyszczenia w wodzie mogq
uszkodzi¢ pompe wysokocisnieniowa i akceso-
ria. Jako ochrone zaleca sie uzycie filtra wodne-
go KARCHER (wyposazenie specjalne, nr
katalogowy 4.730-059).
Doplyw wody z instalacji wodnej
Przestrzegac¢ przepiséw lokalnego przedsigbior-
stwa wodociggowego.
Wartosci przytaczenia patrz tabliczka znamiono-
wa/dane techniczne.
= Stosowac waz gumowy wzmocniony tkaning,
(nie objety dostawa) ze zwyklym ztgczem.
(Srednica przynajmniej 1/2 cala wzgl.
13 mm; dtugo$¢ przynajmniej 7,5 m).
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Rysunek [€@

=>» Przykreci¢ dotaczong ztaczke do przytacza
wody na urzgdzeniu.

= Natozy¢ waz wodny na ztaczke urzadzenia i
podtaczy¢ doptyw wody.

Uruchamianie

Uwaga

Praca na sucho trwajgca przez ponad 2 minuty

prowadzi do uszkodzenia pompy wysokoci$nie-

niowej. Jezeli urzgdzenie nie wytworzy cisnienia

w ciggu 2 minut, nalezy je wytgczy¢ i postgpi¢

zgodnie ze wskazowkami z rozdziatu ,Usuwanie

usterek®.

Rysunek [

= Mocno zatozy¢ waz wysokocisnieniowy na
szybkoztacze przy urzadzeniu; zaskoczy w
styszalny sposoéb.
Wskazoéwka: Zwrdci¢ uwage na wiasciwe
ustawienie ztaczki przytaczeniowe;j.

= Sprawdzi¢ bezpieczenstwo potaczenia
przez pociggniecie weza wysokocisnienio-
wego.

Rysunek I

= Wiozy¢ lance w pistolet natryskowy i zablo-
kowa¢, obracajac o 90°.

=> Catkowicie otworzy¢ kran.

= Wiozy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.

= Wiaczyc¢ urzadzenie ,I/ON”.

Dziatanie

YO Niebezpieczenstwo

Poprzez strumien wody wytryskujacy z dyszy

wysokocisnieniowej na pistolet oddziatuje sita

odrzutu. Nalezy zapewnic sobie bezpieczne

ustawienie i mocno trzymac pistolet natryskowy i

lance.

Rysunek

=> Odblokowa¢ dzwignie pistoletu natryskowe-
go.

=>» Pociagna¢ za dzwignie, urzadzenie sie wig-
cza.

Wskazoéwka: Gdy zwalnia sie dzwignie, urza-

dzenie znowu sie odiacza. Nadcisnienie pozo-

staje w systemie.

Lanca z regulacja cisnienia (Vario Power)

Do najczestszych zadan czyszczenia. Cisnienie

robocze mozna regulowac stopniowo w zakresie

od ,Min“ do ,Max". W pozyciji ,Mix“ mozna dola¢

dawke $rodka czyszczacego.

=>» Zwolni¢ dzwignie pistoletu natryskowego.

Rysunek

=>» Obrdci¢ lance do zadanego potozenia.
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Lanca z dysza pojedyncza

Do zwyktych zadan czyszczenia.

Nie nadaje sie do pracy ze $rodkami czyszcza-
cymi.

Lanca z frezem do zanieczyszczen

Do przywartych zanieczyszczen, trudnych do
usuniecia.

Nie nadaje sie do pracy ze $rodkami czyszcza-
cymi.

Szczotka do mycia

Nadaje sie do pracy ze srodkami czyszczacymi.
Obrotowa szczotka do mycia

Nadaje sie do pracy ze srodkami czyszczacymi.
Obrotowa szczotka do mycia nadaje sie szcze-
golnie do czyszczenia samochodow.

Uwaga

Szczotka myjaca musi przy pracy by¢ wolna do
kurzu i innych czgsteczek; niebezpieczeristwo
uszkodzenia lakieru.

Praca ze srodkiem czyszczacym

Do kazdego czyszczenia nalezy uzywac wyta-

czenie srodkdw czyszczacych i pielegnacyjnych

firmy KARCHER, poniewaz zostaty one przezna-

czone specjalnie do uzytku z Panstwa urzadze-

niem. Uzywanie innych $rodkéw czyszczacych i

pielegnacyjnych moze prowadzi¢ do szybszego

zuzycia i wygasniecia uprawnien zwigzanych z

roszczeniami gwarancyjnymi. Dalsze informacje

dostepne sg w handlu branzowym albo bezpo-

$rednio w firmie KARCHER.

=>» Odtaczy¢ lance od pistoletu natryskowego.
Pracowac z wykorzystaniem pistoletu natry-
skowego.
Wskazowka: W ten sposéb miesza sie przy
pracy roztwor srodka czyszczacego ze stru-
mieniem wody.

Rysunek [

=>» Z obudowy wyciagnaé waz ssacy na srodek
czyszczacy na odpowiednig dtugosc.

=>» Zawiesi¢ waz ssacy srodka czyszczacego w
zbiorniku ze $rodkiem czyszczacym.

Opcjonalnie

=>» Napetni¢ zbiornik roztworem $rodka czysz-
czacego (zwazac¢ na dane dotyczgce dozo-
wania na opakowaniu $rodka
czyszczacego).

Zalecana metoda czyszczenia

=>» Cienko spryska¢ suchg powierzchnie $rod-
kiem czyszczacym i pozostawi¢ na pewien
czas (ale nie do wyschniecia).

=>» Sptukaé rozpuszczony brud strumieniem
wysokocisnieniowym.
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Przerwanie pracy

= Zwolni¢ dzwignie pistoletu natryskowego.

Rysunek [

=>» Zablokowac¢ dzwignie pistoletu natryskowe-
go.

= W przypadku diuzszych przerw w pracy (po-
nad 5 minut) dodatkowo wylacza¢ urzadze-
nie ,0/OFF*.

= Wiozy¢ pistolet natryskowy do schowka.

Zakonczenie pracy

Uwaga

Waz wysokocisnieniowy oddzieli¢ od recznego

pistoletu natryskowego albo urzgdzenia tylko

wtedy, gdy w systemie nie ma ci$nienia.

=>» Po pracy ze srodkiem czyszczacym: Urza-

dzenie przeptuka¢ do czysta przez ok. 1 min.

Zwolni¢ dzwignie pistoletu natryskowego.

Wytaczyé urzadzenie ,0/OFF”.

Zakreci¢ kran.

Nacisng¢ dzwignie pistoletu natryskowego,

aby catkowicie usung¢ ci$nienie z systemu.

Rysunek 4

=>» Zablokowaé dzwignie pistoletu natryskowe-
go.

=>» Oddzieli¢ urzadzenie od doptywu wody.

= Wyciagna¢ wtyczke z gniazda zasilajacego.

Uwaga

W celu unikniecia wypadkoéw wzgl. zranien przy
transporcie nalezy zwréci¢ uwage na ciezar
urzgdzenia (patrz dane techniczne).

‘A A A7

Transport reczny

= Podnies¢ urzadzenie i nosi¢ przy uzyciu
uchwytu nos$nego.

=>» Pociagnag¢ urzadzenie za uchwyt transporto-
wy

Transport w pojazdach

Oproznic zbiornik srodka czyszczacego.
Zabezpieczy¢ urzadzenie przed przesunie-
ciem i przewréceniem sig.

L 27

Przechowywanie

Uwaga

W celu unikniecia wypadkow wzgl. zranien, przy
wyborze przechowywania nalezy zwrécic uwage
na ciezar urzgdzenia (patrz dane techniczne).

Przechowywanie urzadzenia

Przed dtuzszym okresem przechowywania, np.

w zimie nalezy zwrdci¢ uwage na wskazowki w

rozdziale ,Ochrona przeciwmrozowa.

=>» Pozostawi¢ urzadzenie na réwnej po-
wierzchni.

=>» Nacisna¢ obudowe szybkozigcza weza wy-
sokocisnieniowego w kierunku strzatki i wy-
ja¢ waz wysokoci$nieniowy.

=>» Nacisna¢ przycisk oddzielajacy pistoletu na-

tryskowego i oddzieli¢ waz wysokocisnienio-

wy od pistoletu natryskowego.

Wiozy¢ pistolet natryskowy do schowka.

Umiesci¢ rurke strumieniowg w odpowied-

nim schowku.

=>» Umiesci¢ przewod zasilajacy, waz wysoko-
cisnieniowy i wyposazenie przy urzadzeniu.

L

Ochrona przeciwmrozowa

Uwaga

Urzgdzenie i akcesoria chroni¢ przed mrozem.

Urzadzenie i akcesoria zostang zniszczone

przez mroz, jezeli nie zostang w petni opréznio-

ne z wody. W celu uniknigcia szkod:

=>» Catkowicie oprozni¢ urzadzenie z wody:
Wiaczy¢ urzgdzenie bez podiaczonego
weza wysokocisnieniowego i bez podtaczo-
nego doptywu wody (maks. 1 min.) i zacze-
ka¢, az z przylacza wysokocisnieniowego
juz nie bedzie sie wydobywa¢ woda. Wyta-
czy¢ urzadzenie.

= Przechowywac urzadzenie z wszystkimi ak-
cesoriami w ogrzewanym pomieszczeniu.
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Czyszczenie i konserwacja

A Niebezpieczenstwo

Przed przystapieniem do wszelkich prac pieleg-
nacyjnych i konserwacyjnych urzgdzenie wytg-
czyc¢ i wyjac wtyczke z gniazdka sieciowego.

Konserwacja

Przed dtuzszym okresem przechowywania, np.

w zimie:

=> Zdjac filtr z weza ssacego $rodka czyszcza-
cego i oczysci¢ go pod biezaca wodg.

= Wyciagna¢ szczypcami ptaskimi sito z przy-
tacza wody i oczyscic¢ je pod biezacg woda.

Konserwacja
Urzadzenie nie wymaga konserwac;ji.
Czesci zamienne

Stosowac wytacznie oryginalne czescizamienne
firmy KARCHER. Lista czesci zamiennych znaj-
duje sie na koncu niniejszej instrukcji obstugi.

Usuwanie usterek

Mniejsze usterki mozna usung¢ samodzielnie,
korzystajac z ponizszych wskazdéwek.
W razie watpliwosci prosimy zwréci€ sig do auto-
ryzowanego serwisu.

Niebezpieczenstwo
Przed przystapieniem do wszelkich prac pieleg-
nacyjnych i konserwacyjnych urzadzenie wytg-
czyc i wyjgc wtyczke z gniazdka sieciowego.
Do wszelkich napraw i prac na podzespotach
elektrycznych uprawniony jest jedynie autoryzo-
wany Serwis.

Urzadzenie nie dziata

=>» Pociagna¢ za dzwignie pistoletu natrysko-
wego, urzadzenie sig wiacza.

=>» Sprawdzi¢, czy napiecie sieciowe podane na
tabliczce znamionowej odpowiada napigciu
zrodta pradu.

= Skontrolowa¢ przewdd zasilajacy pod katem
uszkodzen.
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Urzadzenie nie wytwarza ci$nienia

Sprawdzi¢ ustawienie lancy.

Odpowietrzy¢ urzadzenie: Witaczy¢ urzadze-
nie bez podigczonego weza wysokocisnie-
niowego i zaczeka¢ (maks. 2 minuty), az z
przytacza wysokocisnieniowego zacznie wy-
dobywac sie woda bez babelkéw. Wytaczy¢
urzadzenie i ponownie podtgczy¢ waz wyso-
kocisnieniowy.

Sprawdzi¢ doptyw wody.

Wyciagna¢ szczypcami ptaskimi sito z przy-
tacza wody i oczyscic je pod biezgcg woda.

>
>

L

Silne wahania cis$nienia

= Czyszczenie dyszy wysokocisnieniowej:
Usuna¢ zanieczyszczenia z otworu dyszy za
pomoca igty i wyptuka¢ wodg od przodu.

=> Sprawdzi¢ ilos¢ doptywajacej wody.

Nieszczelne urzadzenie

=> Niewielka nieszczelnos¢ urzadzenia wynika
z jej konstrukcji. W przypadku wigkszej nie-
szczelnosci zleci¢ naprawe w autoryzowa-
nym serwisie.

Srodek czyszczacy nie jest zasysany

= Odtaczy¢ lance od pistoletu recznego i pra-
cowac jedynie przy uzyciu pistoletu reczne-
go lub uzy¢ lancy z regulatorem cisnienia i
przekreci¢ do potozenia ,Mix".

=>» Oczyscic filtr przy wezu ssacym srodka
czyszczacego.

=>» Sprawdzi¢ waz ssacy srodka czyszczacego
czy nie ma zataman.
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Dane techniczne

Podtaczenie do sieci

Napiecie 220-240V
1~50/60 Hz

Poboér mocy 1,6 KW

Stopien zabezpieczenia IP X5

Klasa ochrony I

Bezpiecznik sieciowy (zwtocz- 10A

ny)

Przytacze wody

Cisnienie doprowadzenia 0,2-1,2 MPa

Temperatura doprowadzenia 40 °C

(maks.)

llo$¢ doprowadzenia (min.) 8 I/min

Parametry robocze

Cisnienie robocze 9 MPa

Maks. dopuszczalne cisnienie 11 MPa

llo$¢ pobieranej wody 5,7 I/min

llo$¢ pobieranego $rodka czyszcza- 0,3 I/min
cego

Sita odrzutu pistoletu natryskowego 11 N

Ciezar, urzadzenie gotowe do pracy wraz z
akcesoriami

bez zbiornika srodka czyszczacego 6,3 kg

ze zbiornikiem $rodka czyszczace- 6,5 kg

go

Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-79
Drgania przenoszone przez kon-  <2,5 m/s?
czyny gérne 0,3 m/s?
Niepewnos$¢ pomiaru K

Poziom ci$nienie akustycznego L,, 73 dB(A)
Niepewnos$¢ pomiaru K, 3 dB(A)
Poziom mocy akustycznej Ly, + 89 dB(A)

Niepewnos$¢ pomiaru Ky

Zmiany techniczne zastrzezone!

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okreslone ponizej
urzadzenie odpowiada pod wzgledem koncepcji,
konstrukcji oraz wprowadzonej przez nas do
handlu wersji obowigzujagcym wymogom dyrek-
tyw UE dotyczacym wymagan w zakresie bez-
pieczenstwa i zdrowia. Wszelkie nie uzgodnione
z nami modyfikacje urzgdzenia powodujg utrate
waznosci tego oswiadczenia.

Produkt: Myjka wysokocisnieniowa
Typ: 1.674-xxx
Obowiazujace dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE

2000/14/WE

2011/65/WE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatacznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)
Zmierzony: 86

Gwarantowany: 89

Z upowaznienia zarzadu przedsigbiorstwa.

s

R
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Petnomocnik dokumentaciji:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.: +497195 14-0

faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Observatii generale

Mult stimate client,

A nainte de prima utilizare a aparatu-
|__| lui dvs. cititi acest instructiuni origi-

nal, respectati instructiunile cuprinse in acesta si

pastrati-l pentru intrebuintarea ulterioara sau
pentru urmatorii posesori.

Atrticolele livrate

Pachetul de livrare a aparatului dvs. este ilustrat
pe ambalaj. La despachetare, verificati daca
continutul pachetului este complet.

Informati imediat distribuitorul dumneavoastra
daca lipsesc parti componente sau daca intervin
defectiuni la transport.

Domeniul de utilizare

Utilizati acest aparat de curatat sub presiune ex-

clusiv pentru gospodaria particulara:

— la curatarea masinilor, vehiculelor, utilajelor,
fatadelor, teraselor, aparatelor de gradinarit,
etc. cu jet de apa sub presiune (in caz de ne-
voie se poate adauga si detergent).

— cu accesoriile, piesele de schimb si deter-
gentii aprobati de KARCHER. Respectati in-
structiunile de utilizare ale detergentilor.

Simboluri din manualul de utilizare

A\ Pericol

Pericol iminet, care duce la vatamari corporale
grave sau moarte.

N\ Avertisment

Posibila situatie periculoasa, care ar putea duce
la vatamari corporale grave sau moarte.
Atentie

Posibila situatie periculoasa, care ar putea duce
la vatamari corporale usoare sau pagube mate-
riale.

RO -4

Simboluri pe aparat

Nu indreptati jetul de inalta presi-
une spre persoane, animale, echi-
pamente electrice active sau
asupra aparatului insusi. Feriti
aparatul de inghet.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Protectia mediului inconjurator

Oy Materialele de ambalare sunt reciclabile.
Ambalajele nu trebuie aruncate in gunoiul
menajer, ci trebuie duse la un centru de
colectare si revalorificare a deseurilor.
Aparatele vechi contin materiale reciclabi-

ﬁ le valoroase, care pot fi supuse unui pro-

mmm Ces de revalorificare. Din acest motiv, va
rugam sa apelati la centrele de colectare
abilitate pentru eliminarea aparatelor
vechi.

Observatii referitoare la materialele continute

(REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele conti-

nute puteti gasi la adresa:

www.kaercher.com/REACH

Garantie

in fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie
publicate de distribuitorul nostru din tara respec-
tiva. Eventuale defectiuni ale acestui aparat,
care survin in perioada de garantie si care sunt
rezultatul unor defecte de fabricatie sau de ma-
terial, vor fi remediate gratuit. Pentru a putea be-
neficia de garantie, prezentati-va cu chitanta de
cumparare la magazin sau la cea mai apropiata
unitate de service autorizata.

(Pentru adresa vedeti pagina din spate)

Masuri de siguranta

A Pericol

B Nu apucati niciodata fisa de alimentare i pri-
za avédnd maéinile ude.

B Nu puneti aparatul in functiune dacéa este de-
teriorat cablul de alimentare de la refea sau
elemente importante ale aparatului, precum
de ex. furtunul de presiune, pistolul de pulve-
rizare sau dispozitivele de siguranta.

B jhainte de fiecare utilizare verificati cablul de
refea si stecherul, s& nu aiba defectiuni. Ca-
blul de retea deteriorat trebuie inlocuit nein-
tarziat intr-un atelier electric / service pentru
clienti autorizat.

B Verificati furtunurile de presiune inainte de fi-
ecare utilizare. Inlocuiti-le neintérziat pe cele
care prezinta defectiuni.
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Este interzisa functionarea in zone cu pericol
de explozie.

La utilizarea aparatului in zone periculoase
(de ex. recipiente de combustibil) se vor res-
pecta instructiunile de securitate corespun-
zatoare.

Jeturile sub presiune pot fi periculoase in ca-
zul utilizérii neconforme. Jetul nu trebuie in-
dreptat spre persoane, animale,
echipamente electrice active sau asupra
aparatului insugi.

Nu indreptati jetul de presiune spre dvs. ingi-
va sau spre altcineva, pentru a curata imbra-
camintea sau incéaltamintea.

Nu stropiti obiecte ce contin materiale peri-
culoase (de ex. azbest).

Cauciucurile vehiculelor/ventilele lor pot fi
deteriorate de jetul sub presiune si se pot fi-
sura. Primul semn este o decolorare a cau-
ciucului. Anvelopele/supapele anvelopelor
deteriorate pun in pericol viata persoanelor.
La curétare pastrati o distanta minima de cel
putin 30 cm!

Pericol de explozie!

Nu pulverizati lichide inflamabile.

Nu se vor aspira niciodaté lichide continénd
solventi, dizolvanti sau acizi nediluati! In
aceasta categorie intra de ex. benzina, dilu-
antul pentru vopsea, uleiul. Ceata formata la
stropire este inflamabild, exploziva si toxica.
Nu folositi acetona, acizi nediluati si dizol-
vanti, caci atacd materialele folosite la apa-
rat.

Avertisment

Stecherul si cuplajul unui prelungitor trebuie
sa fie etange la apa si nu au voie sa se afle
in apa. Cuplajul nu trebuie lasat pe podea.
V& recomandam sa utilizati un tambur de ca-
blu, pentru a asigura ca stecherele sa se afle
la cel putin 60 mm deasupra podelei.
Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi peri-
culoase. Pentru aer liber se vor utiliza numai
prelungitoare admise si marcate corespun-
z&tor, cu sectiune suficienta:

1-10m: 1,56 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Prelungitorul se va derula intotdeauna com-
plet de pe tambur.

Furtunurile de presiune, armaturile si cupla-
Jele sunt importante pentru securitatea apa-
ratului. Utilizati furtunuri de presiune,
armaturi $i cuplaje numai de tipul celor reco-
mandate de producétor.

Nu este permisa utilizarea aparatului de ca-
tre copii sau persoane neinstruite.

Aparatul poate fi folosit de persoane cu ca-
pacitati psihice, senzoriale sau mintale limi-
tate sau care nu dispun de experienta sau
cunostintele necesare doar daca sunt supra-
vegheate sau instruite cu privire la utilizarea
sigura a aparatului si inteleg pericolele care
rezulta din aceasta.

Nu lasati copii nesupravegheati, pentru a va
asigura, ca nu se joaca cu aparatul.

Tineti foliile de ambalaj departe de copii,
pentru a evita pericolul de sufocare!
Beneficiarul are obligatia de a utiliza aparatul
conform prevederilor. El trebuie s& tind cont
de imprejurérile de la fata locului si, in timpul
lucrului, séa fie atent la persoanele din preaj-
ma.

Nu folositi aparatul cand in raza de actiune a
acestuia se afla alte persoane, decét daca
acestea poarta echipament de protectie.

Se vor purta imbracaminte adecvata precum
si ochelari de protectie impotriva stropilor de
apa si murdariei.

Acest aparat a fost proiectat pentru utilizarea
impreuna cu detergenti livrati sau recoman-
dati de producétor. Utilizarea altor detergenti
sau a chimicalelor poate prejudicia aparatul.

Atentie

RO-5

In cazul unor perioade mai lungi de repaus
opriti aparatul de la comutatorul principal /
aparatului sau scoateti aparatul din priza.
Nu puneti aparatul in functiune sub tempera-
turi de 0 °C.

La curatarea suprafetelor lacuite, trebuie
respectaté o distantd miniméa de 30 cm, pen-
tru a evita deteriorarea acestora.

Aparatul nu va fi lasat sa functioneze nesu-
pravegheat.

Atentie la cablul de conectare sau la prelun-
gitor, trebuie s& fie in buna stare, nu indoite,
crépate sau uzate, etc. Cablurile de retea se
vor proteja contra caldurii excesive, uleiuri-
lor, muchiilor ascutite.

Toate piesele din zona de lucru, si care sunt
strabéatute de curentul electric trebuie prote-
Jate de jetul de apa.

Conectarea aparatului este permisa numai
la o conexiune electrica realizatd conform
IEC 60364, de catre un electrician de speci-
alitate.

Aparatul se conecteaza numai la curent al-
ternativ. Tensiunea trebuie sa corespunda
celei de pe placuta aparatului.



B Din motive de securitate se recomandé folo-
sirea aparatului cu un comutator de protectie
la curenti reziduali (max 30 mA).

B Curétirila care se obtine apa reziduala cu un
continut de ulei de magind, de exemplu sp&-
larea motoarelor si sasiurilor trebuie sa fie
facute numai in locuri special amendjate cu
dispozitive de sepdarare si de inlaturare ule-
iului de masina.

Dispozitive de siguranta

Atentie

Dispozitivele de siguranta servesc pentru protec-
tia utilizatorului si nu este permisa modificarea
sau scoaterea din functiune a acestora.
intrerupitorul principal

Comutatorul aparatului impiedica pornirea acci-
dentala a aparatului.

Zavor pistol de pulverizat

Zavorul blocheaza maneta pistolului de pulveri-
zat si impiedica pornirea accidentala a aparatu-
lui.

Supapa de preaplin cu intrerupator
manometric

Supapa de preaplin previne depasirea presiunii
de lucru admise.

Daca manerul pistolului manual de stropit este
eliberat, intrerupatorul manometric decupleaza
pompa, iar jetul sub presiune se opreste. Daca
se trage de maner, pompa porneste din nou.

Conditiile pentru siguranta stabilitatii

Atentie

Inainte de toate activitatile cu sau pe aparat asi-

guratli stabilitatea acestuia pentru a evita acci-

dentele si deteriorarile.

— Aparatul se afla in pozitie stabila, cand este
amplasata pe o suprafata plana.

Descrierea aparatului

n acest manual este descrisd dotarea maxima.

in functie de model pachetele de livrare pot diferi

(vezi ambalajul).

Pentru imagini vezi pagina 2

1 Cuplaj rapid pentru furtunul de inalta presiu-
ne

2 Racord de presiune inalta

3 Comutatorul aparatului ,0/OFF*/ I/ON*

4  Carlig de depozitare pentru furtun de nalta
presiune si cablu de alimentare

5 Spatiu de depozitare pentru lance

6 Spatiu de depozitare pentru pistolul de pul-
verizat

7 Racord de apa cu sita inclusa

8 Furtun de aspiratie pentru detergent (cu filtru)

9 Piesa de cuplare pentru conexiunea de apa

10 Cablu de retea cu stecher

11 Roata de transport

12 Pistol de pulverizare

13 Zavor pistol de pulverizat

14 Buton de detasare a furtunului de nalta pre-
siune de pistolul de pulverizat

15 Furtun de inalta presiune

Accesorii optionale

16 Perie rotativa pentru spalat

17 Perie pentru spalat

18 Lancea cu duza cvadrupla

19 Lance cu freza pentru murdarie

20 Lance cu reglaj de presiune (Vario Power)

21 Maner pentru transport

22 Maner pentru transport

23 Maner pentru transport, extensibila

24 Rezervorul pentru solutia de curatat

25 Plasa pentru accesorii

Accesorii optionale

Accesoriile speciale extind sfera de utilizare a

aparatului dvs. Informatii detaliate obtineti de la

distribuitorul dvs. KARCHER.

inainte de punerea in functiune

Tnainte de punerea in functiune montati piesele

nefixate, livrate impreuna cu aparatul.

Pentru imagini vezi pagina 3

Figura I

=> Aplicati si fixati rotile de transport.

Figura &

=> Fixati urechile / manerul de transport.

Figura

> Tnsurubat,i cuplajul rapid pentru furtunul de
nalta presiune pe racordul de inalta presiune.
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Figura 1

e 4 Tmpinget,i furtunul de presiune in pistolul de
pulverizare, pana cand se aude ca acesta in-
tra in locas.
Observatie: Atentie la pozitia corecta a ni-
plului de conectare.

=> Verificati trdgand de furtunul de nalta presi-
une, daca imbinarea s-a facut corect.

Optional

Figura @

=> Trageti furtunul de absorbtie pentru solutia
de curatat prin capacul rezervorului de solu-
tie de curatat, astfel incat filtrul sa se ageze
pe fundul rezervorului.

=> inchideti rezervorul pentru solutia de curatat
cu capacul.

=> Fixati rezervorul pentru solutia de curatat pe
aparat.

Figura @

=> Atarnati plasa pentru accesorii pe carligul
ilustrat pe figura.

Alimentarea cu apa

Conform normelor in vigoare, aparatul

nu trebuie exploatat niciodata fara un

Separator de sistem la refeaua de apé

potabild. Se va utiliza un separator de

sistem adecvat, de la firma KARCHER, sau un

separator de sistem alternativ, conform EN

12729 tip BA.Apa, care curge printr-un separator

de sistem este clasificata ca fiind nepotabila.

Atentie

Racordati separatorul de sistem intotdeauna la

sursa de alimentare cu apa si niciodata direct la

aparat!

Observatie: Impuritatile din apa pot afecta pom-

pa de Tnalta presiune si accesoriile. Pentru pro-

tectia acestora va recomandam filtrul de apa

KARCHER (accesoriu special, nr. de comanda

4.730-059).

Alimentarea cu apa din conducta de apa

Respectati prevederile companiei de furnizare a

apei.

Pentru valorile de racordare se vor consulta da-

tele tehnice/placuta de tip.

=> Se utilizeaza un furtun cu insertie textild (nu
este inclus in livrare) cu un cuplaj obisnuit:
(Diametru minim 1/2 toli sau 13 mm; lungime
min. 7,5 m).

Figura [@

=>» Seingurubeaza piesa de cuplare de la racor-
dul de apa al aparatului, livrata odata cu fur-
nitura.

= Se monteaza furtunul de apa la piesa de cu-
plare a aparatului si se racordeaza la sursa
de alimentare cu apa.

Punerea in functiune

Atentie
Functionarea uscatéa timp de mai mult de 2 minu-
te poate ducé la deteriorarea pompei de inalta
presiune. In cazul in care aparatul nu mai gene-
reaza presiune timp de 2 minute, opriti aparatul
si procedati conform instructiunilor din capitolul
"Remedierea defectiunilor”.
Figura [
=> Introduceti furtunul de Tnalta presiune in cu-
plajul rapid de la aparat, pana cand se aude
ca acesta intra in locas
Observatie: Atentie la pozitia corecta a ni-
plului de conectare.
=>» Verificati trdgand de furtunul de inalta presi-
une, daca imbinarea s-a facut corect.
Figura
=>» Montati lancea la pistolul de pulverizare ma-
nual si fixati-o prin rotire la dreapta 90°.
Deschideti robinetul de apa in totalitate.
Introduceti stecherul in priza.
Porniti aparatul ,|/ON*.

vV

Functionarea

A\ Pericol

Datorita jetului de apéa care iese din pistol prin
duza de inalta presiune, la pistol apare o forta de
recul. Asigurati-va o pozitie ferma si stréangeti
bine pistolul si lancea.

Figura

=> Deblocati maneta pistolului de stropit.

=>» Trageti maneta, aparatul porneste.
Observatie: Daca eliberati maneta, aparatul se
opreste din nou. Presiunea inalta ramane acu-
mulata n sistem.

Lance cu reglaj de presiune (Vario Power)
Pentru lucrarile de curatare uzuale. Presiunea
de lucru poate fi reglata fara trepte intre ,Min” si
,Max”. In pozitia ,Min” puteti adauga solutia de
curatat.

=> Eliberati maneta pistolului.

Figura

=>» Rotiti lancea in pozitia dorita.

Lancea cu duza cvadrupla

Pentru operatiuni de curatare normale.

Nu este adecvat pentru functionare cu solutie de
curatat.

Lance cu freza pentru murdarie

Pentru murdarie persistenta.

Nu este adecvat pentru functionare cu solutie de
curatat.
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Perie pentru spalat

Este adecvat pentru functionare cu solutie de cu-
ratat.

Perie rotativa pentru spalat

Este adecvat pentru functionare cu solutie de cu-
ratat.

Peria rotativa este adecvata mai ales pentru cu-
ratarea autovehiculelor.

Atentie

Peria rotativa trebuie séa fie curata si nu trebuie
sd contind alte particule, in caz contrar exista pe-
ricolul de deteriorare a vopselei.

Functionare cu solutie de curatat

Utilizati pentru orice operatiune de curéatare exclu-

siv solutii de curatat si de ingrijire KARCHER, de-

oarece acestea au fost dezvoltate special pentru

curatare cu aparatul dvs. Utilizarea altor solutii de

curatat si de ingrijire poate cauza uzura mai rapi-

da si poate atrage dupa sine anularea garantiei.

Va rugam sa cereti informatii in magazinele de

specialitate sau direct de la firma KARCHER.

=> Se separé lancea de la pistol. Lucrati numai
cu pistolul de pulverizare manual.
Observatie: Prin acesta, in timpul functiona-
rii, solutia de curatat se amesteca cu jetul de
apa.

Figura M

=> Extrageti furtunul de aspirare pentru solutia
de curatat din carcasa la lungimea dorita.

=> Introduceti furtunul de aspirare pentru solutia
de curatat intrun rezervor cu solutie de cura-
tat.

Optional

=> |Introduceti solutia de curatat in rezervorul
pentru solutia de curatat (tineti cont de in-
structiunile de dozare de pe ambalajul solu-
tiei de curatat).

Metoda de curatare recomandata

=> Se pulverizeaza cu economie solutie de cu-
ratat pe suprafata uscata si se lasa sa actio-
neze (nu sa se usuce).

=>» Mizeria desprinsa se spala cu jetul de inalta
presiune.

Intreruperea utilizarii

=> Eliberati maneta pistolului.

Figura [4

=> Blocati maneta pistolului de stropit.

=> n cazul pauzelor mai lungi (peste 5 min) se
deconecteaza aparatul de la intrerupator ,0/
OFF*.

=> Introduceti pistolul de pulverizare in spatiul
de depozitare a pistolului.
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Incheierea utilizarii

Atentie

Deconectati furtunul de presiune de la pistolul

manual de stropit sau de la aparat numai atunci,

cénd sistemul de afla in stare depresurizata.

=>» Dupa functionare cu solutie de curétat: Pen-

tru clatire lasati aparatul sa functioneze circa

un minut.

Eliberati maneta pistolului.

Opriti aparatul ,0/OFF*.

Tnchideti robinetul de apa.

Apasati maneta pistolului pentru a elimina

presiunea inca existenta in sistem.

Figura [4

=>» Blocati maneta pistolului de stropit.

=>» Deconectati aparatul de la sursa de alimen-
tare cu apa.

=>» Scoateti stecherul din priza.

Atentie

Pentru a evita accidentele si vatamarile corpora-
le in timpul transportului tineti cont de greutatea
aparatului (vezi datele tehnice).

LA AR 7

Transportul manual

=>» Ridicati aparatul de la manerul de transport
si transportati-I in acest fel
=> Trageti aparatul de manerul de transport.

Transportul in vehicule

=>» Goliti rezervorul cu solutie de curétat.
=>» Asigurati aparatul contra alunecarii i rastur-

narii.
Depozitarea
Atentie

Pentru a evita accidentele si vatamadrile corpora-
le la alegerea locului de depozitare tineti cont de
greutatea aparatului (vezi datele tehnice).

Depozitarea aparatului

In cazul depozitérii pe perioade indelungate, de

ex. iarna, tineti cont suplimentar de indicatiile din

capitolul Tngrijire.

= Amplasati aparatul pe o suprafata plana.

=>» Apasati carcasa cuplajului rapid pentru furtu-
nul de Tnalta presiune Tn sensul sagetii si tra-
geti furtunul de nalta presiune in afara.

=>» Apasati butonul de separare de pe pistolul
manual de pulverizat si separati furtunul de
nalta presiune de pistolul manual de pulve-
rizat.
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=> Introduceti pistolul de pulverizare in spatiul

de depozitare a pistolului.

Fixati lancea n suportul destinat pentru

aceasta.

=> Depozitati cablul de retea, furtunul de inalta
presiune si accesoriile pe aparat.

7

Protectia impotriva inghetului

Atentie

Feriti aparatul de inghet.

Aparatul si accesoriile sunt distruse de inghet

daca nu sunt golite complet de apa. Pentru a evi-

ta deteriorarea:

=> Goliti in totalitate apa din aparat: Porniti apa-
ratul cu furtunul de Tnalta presiune si racor-
dul la sursa de alimentare cu apa
deconectati (max. 1 minut) si asteptati pana
cand nu mai iese apa din racordul de presiu-
ne Tnalta. Opriti aparatul.

=>» Aparatul si toate accesoriile trebuie depozi-
tate intr-o incapere ferita de inghet.

ingrijirea si intretinerea

A Pericol

Inainte de orice lucrare de ingrijire si intretinere
decuplati aparatul si scoateti fisa cablului de ali-
mentare din priza.

ingrijirea
Tnainte de depozitarea pe perioade indelungate,
de ex. iarna:
=> Se scot filtrele de la furtunul de aspiratie de-
tergent si se curata sub jet de apa.
=>» Se scoate, cu un cleste, filtrul de la racordul
de apa si se spala sub jet de apa.

intretinere
Aparatul nu necesita intretinere.
Piese de schimb

Utilizati numai piese de schimb KARCHER origi-
nale. Lista pieselor de schimb se afla la sfarsitul
acestor instructiuni de utilizare.

Remedierea defectiunilor

Multe defectiuni pot fi remediate de catre dvs.
apeland la ajutorul urmatoarei prezentari de an-
samblu.
Tn caz de neclaritéti va rugdm s& v& adresati ser-
viciului pentru clienti autorizat.

Pericol
Inainte de orice lucrare de ingrijire si intretinere
decuplati aparatul si scoateti fisa cablului de ali-
mentare din priza.

Efectuarea lucrérilor de reparatii precum si a ce-
lor la ansamblurile electrice este permisa numai
service-ului autorizat pentru clienti.

Aparatul nu functioneaza

=>» Trageti maneta pistolului manual pentru pul-
verizat, aparatul porneste.

=> Verificati daca tensiunea indicata pe placuta
de tip coincide cu tensiunea sursei de ali-
mentare.

=> Verificati cablul de alimentare, pentru a ve-
dea daca este deteriorat.

Aparatul nu ajunge la presiunea dorita

=> Verificati reglajul la lance.

=>» Evacuarea aerului din aparat: Porniti apara-
tul cu furtunul de Tnalta presiune deconectat
si lasati-l sa functioneze (max. 2 min.), pana
ce apa iese pe iesirea de Tnalta presiune fara
a contine bule de aer. Opriti aparatul si ra-
cordati furtunul de Tnalta presiune.

Verificati alimentarea cu apa.

Se scoate, cu un cleste, filtrul de la racordul
de apa si se spala sub jet de apa.

L 7

Oscilatii puternice de presiune

=>» Curatati duza de inalta presiune: indepartati
cu un ac murdaria din gaura duzei si apoi
clatiti din fata cu apa.

=> Verificati cantitatea de apa de alimentare.

Aparatul nu este etans

=>» O mica neetanseitate a aparatului este con-
ditionata de motive tehnice. In caz de nee-
tangeitate mare, adresati-va service-ului.

Solutia de curatat nu este aspirata

=>» Desprindeti lancea de pe pistolul manual de
pulverizare si lucrati doar cu pistol sau folo-
siti o lance cu reglaj de presiune si rotiti-o in
pozitia ,Mix*

=>» Curatati filtrul furtunului de aspirare a solutiei
de curatat.

=> Verificati furtunul de aspiratie pentru solutia
de curatat sa nu fie indoit.
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Date tehnice

Racordul electric

Tensiune 220-240V
1~50/60 Hz

Puterea absorbita 1,6 KW

Grad de protectie IP X5

Clasa de protectie I

Siguranta pentru retea (tempo- 10A

rizata)

Racordul de apa

Presiunea de circulare 0,2-1,2 MPa

Temperatura de circulare 40 °C

(max.)

Debitul de circulare (min.) 8 I/min

Caracteristicile de performanta

Presiunea de lucru 9 MPa
Presiunea maxima admisa 11 MPa
Debit, apa 5,7 I/min
Debit, agent de curatare 0,3 I/min
Reculul pistolului de pulverizat 11N

Greutate in stare de functionare cu accesorii

fara rezervor de solutie de curatat 6,3 kg

cu rezervor de solutie de curatat 6,5 kg

Valori determinate conform EN 60335-2-79

Valoare vibratie manéa-brat <2,5 m/s?
Nesiguranta K 0,3 m/s?
Nivel de zgomot L5 73 dB(A)
Nesiguranta K, 3dB(A)
Nivelul puterii energiei Ly, + 89 dB(A)

nesiguranta Ky

Ne rezervam dreptul de a efectua modificari
tehnice!

Declaratie de conformitate CE

Prin prezenta declaram ca aparatul desemnat
mai jos corespunde cerintelor fundamentale pri-
vind siguranta in exploatare gi sanatatea incluse
n directivele CE aplicabile, datorita conceptului
si a modului de constructie pe care se bazeaza,
in varianta comercializaté de noi. In cazul efectu-
arii unei modificari a aparatului care nu a fost
convenita cu noi, aceasta declaratie Tsi pierde
valabilitatea.

Produs: Aparat de curatare sub presiune
Tip: 1.674-xxx

Directive EG respectate:

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE

2000/14/CE

2011/65/CE

Norme armonizate utilizate:

EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Procedura de evaluare a conformitatii:
2000/14/CE: Anexa V

Nivel de zgomot dB(A)

masurat: 86

garantat: 89

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputer-
nicirea conducerii societatii.

o WYes
~A. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Tnsércinat cu elaborarea documentatiei:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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VSeobecné pokyny

Vazeny zakaznik,

A Pred prvym pouzitim vasho zariade-
==1| nia si precitajte tento pévodny navod

na pouzitie, konajte podla neho a uschovajte ho

pre neskorSie pouzitie alebo pre dalSieho majite-
[a zariadenia.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky vasho zariadenia je zobrazeny
na obale. Pri vybalovani skontrolujte Uplnost ob-
sahu balenia.

Ak niektoré diely chybaju, alebo ak zistite Skody
vzniknuté pri preprave, informujte prosim o tom

predajcu.

Pouzivanie vyrobku v sulade s jeho
uréenim

Tento vysokotlakovy Eisti¢ pouzivajte vyhradne

na prace v domacnosti:

— naumyvanie strojov, vozidiel, stavieb, nara-
dia, fasad, teras, zahradného naradia atd'.
spolu s vysokotlakovym pridom vody (v pri-
pade potreby s pridanim Cistiacich prostried-
kov).

— s dielmi prisluSenstva, nahradnymi dielmi a
Cistiacimi prostriedkami schvalenymi spoloc¢-
nostou KARCHER. Respektujte pokyny pri-
loZzené k Cistiacim prostriedkom.

Symboly v navode na obsluhu

A Nebezpecenstvo

Pri bezprostredne hroziacom nebezpecenstve,
ktoré spbsobi vazne zranenia alebo smrt.

A\ Pozor

V pripade nebezpecnej situacie by mohla viest k
vaznemu zraneniu alebo smrti.

Pozor

V pripade moznej nebezpecnej situacie by moh-
la viest' k lahkym zraneniam alebo vecnym $ko-
dam.

Symboly na pristroji

Vysokotlakovy prud sa nesmie
nasmerovat na osoby, zvierata,
aktivne elektrické zariadenia ale-
bo na samotny pristroj. Pristroj
chrarite pred mrazom.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Ochrana zivotného prostredia

vy Obalové materialy su recyklovatelné.

Obalové materialy laskavo nevyhadzujte
do komunalneho odpadu, ale odovzdajte
ich do zberne druhotnych surovin.
Vyradené pristroje obsahuju hodnotné re-

ﬁ cyklovatelné latky, ktoré by sa mali opat'

mmm zUzitkovat'. Staré zariadenia preto laskavo
odovzdajte do vhodnej zberne odpado-
vych surovin.

Pokyny k zlozeniu (REACH)

Aktualne informacie o zloZeni najdete na:

www.kaercher.com/REACH

Zaruka

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky nasej
distribu€nej organizacie. Pripadné poruchy spot-
rebi¢a odstranime poc€as zarucnej lehoty bez-
platne, ak su ich pri€inou chyby materialu alebo
vyrobné chyby. Pri uplatfiovani zaruky sa spolu
s dokladom o kupe zariadenia laskavo obratte
na predajcu alebo na najblizSi autorizovany za-
kaznicky servis.

(Adresu najdete na zadnej strane)

Bezpecnostné pokyny

A Nebezpecenstvo

B Nikdy sa nedotykajte sietovej zasuvky a vid-
lice vlihkymi rukami.

B Zariadenie nepouZivajte, ak ma poskodené
privodné sietové vedenie alebo iné délezité
diely, napr. vysokotlakovu hadicu, striekaciu
pistol alebo bezpecnostné prvky.

B Pred kazdym pouZzitim skontrolujte, ¢i nie je
poSkodeny privodny kabel alebo sietova za-
strcka. PoSkodeny privodny kabel dajte bez-
odkladne vymenit autorizovanej servisnej
sluzbe alebo kvalifikovanému elektrotechni-
kovi.

B Pred kazdym pouZzitim skontrolujte, ¢i vyso-
kotlakova hadica nie je poSkodena. PoSko-
denu vysokotlakovu hadicu neodkladne
vymerite.

B Pouzivanie v priestoroch so zvysenim ne-
bezpecenstvom vybuchu je zakazané.
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Pri pouZivani zariadenia v oblastiach so zvy-
Senym nebezpecim (napr. cerpacie stanice
pohonnych hmét) sa musia dodrziavat pri-
sludné bezpecnostné predpisy.
Viysokotlakovy prid mézZe byt pri neodbor-
nom pouziti nebezpecény. Prud sa nesmie
nasmerovat na osoby, zvierata, elektrické
zariadenia pod napétim alebo na samotné
zariadenie.

Pri &isteni odevu alebo obuvi nesmie byt vy-
sokotlakovy prud nasmerovany na inych ani
na seba.

Neostrekujte Ziadne predmety obsahujice
latky $kodlivé pre zdravie (napr. azbest).
Pneumatiky automobilu a ventily pneumatik
mdbzZe vysokotlakovy prad poSkodit a mézu
prasknut. Prvym priznakom poSkodenia je
zmena sfarbenia pneumatiky. Poskodené
pneumatiky automobilu a ventily su Zivotne
nebezpecné. Pri &isteni pridom vody dodr-
Ziavajte odstup najmenej 30 cm!
Nebezpecenstvo vybuchu!

Nestriekajte Ziadne horlavé kvapaliny.
Nikdy nevysavajte kvapaliny s obsahom roz-
pustadla alebo neriedené kyseliny a rozpis-
tadla! Do tejto skupiny patri napr. benzin,
riedidlo na farby alebo vykurovaci olej.
Rozprasovana hmla je vysoko horfava, vy-
bus$na a jedovata. Je zakazané pouZitie ace-
ténu, neriedenych kyselin a rozpustadiel,
pretoZe napadaju materialy pouzité v zaria-
deni.

Pozor

Sietova zastréka a spojka predlZzovacieho
kabla musia byt vodotesné a nesmu leZat'vo
vode. Spojka nemédze zostat lezat' na pod|a-
he. Odporu¢ame pouZivanie bubnov s kab-
lami, ktoré zarucéuju, Ze sa budu zasuvky
nachadzat’ minimalne 60 mm nad podlahou.
Nevhodné predizovacie vedenia mézu byt
nebezpecné. Vo vonkajSom prostredi pouZi-
vajte vyhradne schvélené a patricne oznace-
né predlzovacie kable s dostatocnym
prierezom vodica:

1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Predlzovaci kabel vzdy odvirite z kablového
bubna cely.

Vysokotlakové hadice, armatury a spojky
maju velky vyznam z hladiska bezpecnosti
zariadenia. PouZivajte vyhradne vysokotla-
kové hadice, armatury a spojky odporucané
vyrobcom.

Zariadenie nesmu pouZivat deti ani osoby
neznalé.

Tento pristroj mbézu pouZivat osoby

s obmedzenymi fyzickymi, senzorickymi ale-
bo dusevnymi schopnostami alebo nedos-
tatkom skasenosti a vedomosti, ak st pod
dozorom, alebo ak boli zaskolené na bez-
pecné pouZivanie pristroja a s nim spojeny-
mi nebezpecenstvami.

Deti by mali byt pod dozorom, aby sa zabez-
pecilo, Ze sa s pristrojom nebudu hrat.
Obalove folie uchovavajte mimo dosahu de-
ti. Vznika nebezpecenstvo udusenia!
Pouzivatel je povinny pouzivat zariadenie v
sulade s jeho uréenim. Je povinny prihliadat
na miestne podmienky a pri praci so zariade-
nim davat pozor aj na osoby vo svojom oko-
Ii.

Zariadenie nepouZivajte, ak sa v blizkosti
dosahu nachadzaju iné osoby s vynimkou
0s6b, ktoré maju oble¢eny ochranny odev.
Na ochranu pred odstrekujtcou vodou alebo
necistotami noste vhodny ochranny odev a
ochranné okuliare.

Toto zariadenie bolo skonStruované na pou-
Zitie Cistiacich prostriedkov dodavanych ale-
bo odporucanych vyrobcov. PouZitie inych
Cistiacich prostriedkov alebo chemikalii
méZe zhorsit' bezpecnost zariadenia.

Pozor

SK-5

V pripade dlhSich prestavok v prevadzke za-
riadenie vypnite pomocou hlavného vypina-
Ca / vypinaca zariadenia alebo vytiahnite
sietovu zastréku.

Zariadenie neprevadzkujte pri teplotach pod
0 °C.

Pri ¢isteni lakovanych povrchov dodrZiavajte
vzdialenost najmenej 30 cm, aby ste vylucili
poSkodenia.

Zariadenie sa nesmie nikdy ponechavat bez
dozoru, ak je v ¢innosti.

Dbaijte, aby sa privodny alebo predlZzovaci
kabel neznehodnotil prejazdom, roztlace-
nim, aby sa nevytrhol ani inak nepo$kodil.
Sietové kable chrarite pred vysokymi teplo-
tami, olejmi a ostrymi hranami.

VSetky diely pod napétim v pracovnej zéne
musia byt chranené pred prudom vody.
Zariadenie mbZe byt pripojené iba k elektric-
kej pripojke, ktora bola vyhotovena elektroin-
Stalatérom podla poZiadaviek normy IEC
60364.

Zariadenie pripajajte iba na striedavy prud.
Napétie musi zodpovedat’ Gdajom na typo-
vom Stitku zariadenia.
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B 7 bezpecnostnych dévodov v zésade odpo-
ru¢ame, aby sa zariadenie prevadzkovalo s
pomocou ochranného spinaca poruchového
prudu (max. 30 mA).

B Cistiace préace, pri ktorych vznikaji odpado-
vé vody s obsahom oleja, napr. umyvanie
motora, umyvanie podvozku, sa mézu vyko-
néavat’ vyhradne na umyvacich miestach s
odlucovacom oleja.

Bezpecnostné prvky

Pozor

Bezpecénostné prvky slizia na ochranu pouZiva-
tela pred poranenim a nesmu byt zmenené ani
vyradené z &innosti.

Vypinac¢ pristroja

Vypina¢ zariadenia zabranuje nezavislej pre-
vadzke zariadenia.

Zasitenie rucnej striekacej pistole

Zaistenie zablokujte paku ruénej striekacej pisto-
le a zabrariuje neumyselnému spusteniu zaria-
denia.

Prepuszaci ventil s tlakovym spinacom
Prepustaci ventil zabrani prekroCeniu pripustné-
ho pracovného tlaku.

Pri uvolneni packy ruénej striekacej pistole sa
vypne tlakovy spina¢ ¢erpadla, ktory zastavi vy-
sokotlakovy prud vody. Po potiahnuti packy sa
znova zapne cerpadlo.

Predpoklady pre stabilitu

Pozor

Pred vsetkymi ¢innostami s pristrojom alebo na

pristroji vytvorte stabilitu, aby sa zabranilo vzniku

nehéd alebo poskodeni.

— Stabilita pristroja sa zabezpe¢i tak, Ze ho po-
stavite na rovnu plochu.

Popis pristroja

V tomto navode na prevadzku je popisana maxi-

malna vybava. Podla modelu existuju rozdiely v

rozsahu dodavky (pozri obal).

llustracie — pozri na strane 2

1 Rychlospojka pre vysokotlakovu hadicu

Vysokotlakova pripojka

Vypina¢ zariadenia ,0/OFF* / ,|/ON*

Hak na uloZenie vysokotlakovej hadice a

kabla elektrickej siete

UloZenie trysky

UloZenie ruénej striekacej pistole

Pripojka vody so zabudovanym sitkom

Nasavacia hadica Gistiaceho prostriedku (s

filtrom)

9 Spojovaci diel na pripojenie privodu vody

10 Pripojka siete so sietovou zastrékou

11 Prepravné koliesko

12 Rucna striekacia pistol

13 Zaistenie ru¢nej striekacej pistole

14 Tlagidlo na odpojenie vysokotlakovej hadice
od ru¢nej striekacej pistole.

15 Vysokotlakova hadica

Volitelné prislusenstvo

16 Rotujuca umyvacia kefa

17 Umyacia kefa

18 Prudnica s jednoduchou dyzou

19 Prudnica s frézou na necistoty

20 Tryska s regulaciou tlaku (Vario Power)

21 Prenosny drziak

22 Rukovat

23 Prenosny drziak, vysuvacia

24 Nadrz gistiaceho prostriedku

25 Siet s prisluSenstvom

Specialne prislusenstvo

Osobitné prislusenstvo rozsiruje moznosti pouzi-

tia zariadenia. BlizSie informacie vam poskytne

predajca zariadeni znaéky KARCHER.

A WN

o N O

Pred uvedenim do prevadzky

Pred uvedenim zariadenia do prevadzky namon-

tujte dielce volne prilozené k zariadeniu.

llustracie — pozri na strane 3

Obrazok IN

=>» Nasuiite a zaistite prepravné kolieska.

Obrazok A

=> Upevnite transportny / prepravny drziak.

Obrazok

=>» Rychlospojku pre vysokotlakovi hadicu na-
skrutkujte na vysokotlakovu pripojku.
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Obrazok [

=>» Vysokotlakovu hadicu zasurite do ruénej
striekacej pistole tak, aby bolo pocut, ako
zapadne na svoje miesto.
Upozornenie: Dbajte na spravne nastave-
nie pripojky.

=>» Potiahnutim za vysokotlakovu hadicu skon-
trolujte bezpecné spojenie.

Volitefné

Obrazok @

=>» Saciu hadicu gistiaceho prostriedku pretiah-
nite cez veko nadrze Cistiaceho prostriedku
tak, aby filter neskér dosadal ku dnu nadrze.

=> Nadrz na Gistiaci prostriedok uzavrite pomo-
cou veka.

=>» Nadrz gistiaceho prostriedku nechajte za-
padnut na svoje miesto v zariadeni.

Obrazok

=> PrisluSenstvo zaveste na hak zobrazeny na
obrazku.

Napajanie vodou

Podla platnych predpisov sa nesmie

zariadenie prevadzkovat'v sieti pitnej

vody bez systémového oddelovacieho

zariadenia. Je nutné pouzit systémové

oddelovacie zariadenie firmy KARCHER alebo

alternativne podla EN 12729 typ BA. Voda, ktora

pretekéa cez systémovy odlucovac, nie je pitna.

Pozor

Systémovy separator pripojte vZdy k zasobova-

niu vodou, nikdy nie priamo na pristroj!

Upozornenie: Necistoty vo vode m6zu poskodit’

vysokotlakové Cerpadlo a prisluSenstvo. Na

ochranu sa odporuc¢a pouzitie vodného filtra spo-

loénosti KARCHER ($pecialne prislugenstvo,

objednavacie C&islo 4.730-059).

Napajanie vodou z vodovodu

ReSpektujte platné predpisy vodarenského pod-

niku.

Pripojovacie parametre sa uvadzaju na typovom

Stitku a v technickych udajoch.

= Pouzivajte vodovodnu hadicu vystuZenu
tkaninou (nie je su¢astou dodavky) so spoj-
kou, ktora sa bezne predava. (Priemer mini-
maélne 1/2 palca resp. 13 mm; dizka
minimalne 7,5 m).

Obrazok [€

= Dodavany spojovaci diel naskrutkujte na
vodnu pripojku zariadenia.

=>» Hadicu na vodu nasurite na spojovaci diel
zariadenia a pripojte k vodovodnému kohu-
tu.

SK-7

Uvedenie do prevadzky

Pozor

Chod na sucho viac ako 2 minuty sp6sobi posko-

denie vysokotlakového Cerpadla. Ak zariadenie

do 2 minut nevytvori tlak, zariadenie vypnite a

postupujte podla pokynov uvedenych v kapitole

,Pomoc v pripade portich*”.

Obrazok [

=> Vysokotlakovu hadicu zasurite pevne do
rychlospojky na pristroji. Musi poCutelne za-
padnut na svoje miesto.
Upozornenie: Dbajte na spravne nastave-
nie pripojky.

=>» Potiahnutim za vysokotlakovt hadicu skon-
trolujte bezpecné spojenie.

Obrazok I

=>» Na ruénu striekaciu pistol nasadte pozado-
vanu trysku a upevnite oto€enim o 90°.

=> Uplne otvorte vodovodny kohut.

=>» Zasuiite sietovu zastréku do zasuvky.

=>» Zapnite zariadenie ,I/ZAP*.

Prevadzka

N Nebezpecenstvo

V désledku vychédzajuceho prudu vody cez vy-
sokotlakovu trysku rucnej striekacej pistole pé-
sobi reaktivna sila. Dbajte na pevny postoj a
pevne drzte ruénu striekaciu pistol s tryskou.
Obrazok

=> Uvolnite paku ru¢nej striekacej pistole.

=>» Potiahnutim paky sa zariadenie zapne.
Upozornenie: Ak sa paka opat' uvolni, zariade-
nie sa opat vypne. Vysoky tlak zostava v systé-
me zachovany.

Tryska s regulaciou tlaku (Vario Power)

Na najcastejSie Cistiace prace. Pracovny tlak sa
da plynule nastavovat medzi ,Min“ a ,Max". V
polohe ,Mix* sa da pridat Cistiaci prostriedok.
=>» Uvolnite packu ruénej striekacej pistole.
Obrazok

=>» Trysku otoéte do pozadovanej polohy.
Prudnica s jednoduchou dyzou

Na normalne Cistiace ulohy.

Nie je vhodné na pracu s Cistiacim prostriedkom.
Tryska s frézou na necistoty

Pri silnom znecgisteni.

Nie je vhodné na pracu s Cistiacim prostriedkom.
Umyvacia kefa

Vhodna na pracu s Cistiacim prostriedkom.
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Rotujuca umyvacia kefa

Vhodna na pracu s Cistiacim prostriedkom.

Rotujica umyvacia kefa je zvlast vhodna na cis-

tenie automobilov.

Pozor

Na umyvacej kefe nesmu byt pri praci Ciastocky

necistét alebo iné Ciastocky. Vznika nebezpe-

¢enstvo poSkodenia laku.

Prace s Cistiacim prostriedkom

Na prislusné Cistenie pouzivajte vylu¢ne Cistiaci

a oSetrovaci prostriedok firmy KARCHER, kedze

tento bol Specialny vyvinuty na pouzivanie s va-

Sim pristrojom.Pouzivanie inych Cistiacich a

oSetrovacich prostriedkov mdze spdsobit’ rych-

lejSie opotrebovanie a zrusenie naroku na zaru-

ku. Informujte sa prosim v odbornej predajni

alebo Ziadaijte informéacie priamo u firmy KAR-

CHER.

= Trysku odpojte od ruénej striekacej pistole.
Pracujte len s ru¢nou striekacou pistolou.
Upozornenie: Tym sa pri prevadzke primie-
Sava roztok Cistiaceho prostriedku do prudu
vody.

Obrazok M

=>» Ztelesa vytiahnite saciu hadicu na Cistiaci
prostriedok na pozadovanu dizku.

=>» Zaveste saciu hadicu Cistiaceho prostriedku
do nadrze s Cistiacim prostriedkom.

Volitelné

=> Nadrz gistiaceho prostriedku napliite rozto-
kom ¢istiaceho prostriedku (dodrzte udaj o
davkovani uvedeny na nadobe Cistiaceho
prostriedku).

Odporucany sposob cistenia

=> Nastriekajte malé mnoZstvo gistiaceho pros-
triedku na suchy povrch a nechajte pésobit
(nevysusit).

= Rozpustenu nedistotu odstrarite pradom vy-
sokého tlaku vody.

Prerusenie prevadzky

=>» Uvolnite packu ru¢nej striekacej pistole.

Obrazok [4

=>» Uzavrite paku rucnej striekacej pistole.

=> Pri dIhsich prestavkach pri praci (viac ako 5
minut) vypnite zariadenie vypinac¢om ,0/
OFF*.

=>» Ruén striekaciu pistol zasurite do ulozného
priestoru, ktory je pre fiu vyhradeny.

Ukoncenie prevadzky

Pozor

Vysokotlakovu hadicu odpojte len od rucnej
striekacej pistole alebo zariadenia, ak nie je v
systéme Ziadny tlak.

=>» Po ukongeni prac s Eistiacim prostriedkom:
Prevadzkujte na vyplachnutie docista pri-
stroj asi 1 minutu.

Uvornite packu rucnej striekacej pistole.
Zariadenie vypnite ,0/VYP*.

Vodovodny kohut uzavrite.

Zatlacgte paku rucnej striekacej pistole a tym
spustite eSte existujuci tlak v systéme.
Obréazok [4

=> Uzavrite paku ruénej striekacej pistole.

=» Zariadenie odpojte od vodovodnej pripojky.
=> Vytiahnite sietovd zastréku.

Pozor

Aby sa pri preprave zabranilo vzniku nehéd ale-
bo zraneni, zohladnite hmotnost pristroja (vid’
technické udaje).

LA AR 7

Ruéna preprava

=>» Zariadenie zdvihnite a prenasajte za prenos-
ny drziak.
=> Pristroj tahajte za prepravnu rukovat.
Preprava vo vozidlach

=>» Nadrz s gistiacim prostriedkom vyprazdnite.
=> Pristroj zaistite proti zodmyknutiu a prevrate-

niu.
Uskladnenie
Pozor

Aby sa pri vybere miesta skladovania zabranilo
vzniku nehéd alebo zraneni, zohladnite hmot-
nost pristroja (vid’ technické udaje).

Uskladnenie pristroja

Pred dlh§im skladovanim, napr. v zime, dodato¢-

ne zohladnite pokyny uvedené v kapitole OSet-

rovanie.

=> Pristroj postavte na rovnu plochu.

=>» Teleso rychlospojky pre vysokotlakovi hadi-
cu zatlacte v smere Sipky a vysokotlakovu
hadicu vytiahnite.

=>» Stlacte odpojovacie tlagidlo ruénej striekacej
pistole a vysokotlakovu hadicu odpojte od
ru€nej striekacej pistole.

=>» Ruénu striekaciu pistol zasurite do uloZného
priestoru, ktory je pre fiu vyhradeny.
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=>» Ocelovt rirku zasurite do priestoru pre jej
uloZenie.

=> Ulozte sietovy kabel, vysokotlakovu hadicu
a prislusenstvo do zariadenia.

Ochrana proti zamrznutiu

Pozor

Zariadenie a prislusenstvo chrarite pred mra-

zom.

Zariadenie a prisluSenstvo zni¢ené mrazom, ak

nie su uplne zbavené vody. Aby sa zbranilo vzni-

ku Skod.

=>» Zo zariadenia vypustite véetku vodu: Zapnite
zariadenie bez pripojenej vysokotlakovej ha-
dice a vodovodnej pripojky (max. 1 min.) a
pockajte, kym uz z vysokotlakovej pripojky
nebude vytekat Ziadna voda. Zariadenie vy-
pnite.

=>» Zariadenie s kompletnym prisluenstvom
uschovajte na mieste chranenom pred mra-
zom.

Starostlivost’ a udrzba

A Nebezpecenstvo
Pred kazdym oSetrenim a Gdrzbou zariadenie
vypnite a vytiahnite zastrcku.

Osetrovanie

Pred dlh§im skladovanim, napr. v zime:

=> Vytiahnite filter zo sacej hadice na &istiaci
prostriedok a umyte ho pod te¢licou vodou.

=>» Plochymi kliestami vytiahnite sitko z vodo-
vodnej pripojky a umyte ho pod te€ucou vo-
dou.

Udrzba
Zariadenie si nevyzaduje udrzbu.
Nahradné diely

Pouzivajte vyhradne originalne nahradné diely
znacky KARCHER. Prehlad nahradnych dielov
najdete na konci tohto prevadzkového navodu.
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Pomoc pri poruchach

Pomocou nasledujuceho prehladu mozno fahko
odstranit drobné poruchy.
V pripade pochybnosti sa laskavo obratte na au-
torizovanu servisnu sluzbu.

Nebezpecenstvo
Pred kazdym oSetrenim a udrZzbou zariadenie
vypnite a vytiahnite zastréku.
Opravy a prace na elektrickych konstrukénych
dielcoch mézZe vykonavat vyhradne autorizova-
na servisna sluzba.

Spotrebi¢ sa nezapina

=>» Potiahnutim paky ruéne;j striekacej pitole sa
zariadenie zapne.

=>» Skontrolujte, ¢i napéatie uvedené na vyrob-
nom §titku suhlasi s napatim napajacieho
zdroja.

=>» Skontrolujte, &i nie je kabel elektrickej siete
poskodeny.

Zariadenie nedosahuje pozadovany tlak

=>» Skontrolujte nastavenie trysky.

=>» Zariadenie odvzdu$nite: Zariadenie zapnite
bez vysokotlakovej hadice a pockajte (max. 2
minuty), kym voda nevystupuje na vysokotla-
kovej pripojke bez bubliniek. Zariadenie vy-
pnite a opat pripojte vysokotlakovu hadicu.
Skontrolujte vodovodnu pripojku.

Plochymi klieStami vytiahnite sitko z vodo-
vodnej pripojky a umyte ho pod te¢ucou vo-
dou.

L 7

Silné vykyvy tlaku

=> Vydistite vysokotlakovu dyzu: lhlou odstrai-
te nedistoty z vitania dyzy a vyplachnite vo-
dou smerom dopredu.

=>» Skontrolujte pritekajice mnozstvo vody.

Zariadenie netesni

=>» Mala netesnost zariadenia je technicky nor-
malna. Pri velkej netesnosti sa obratte na
autorizovanu servisnu sluzbu.

Cistiaci prostriedok sa nenasava

=>» Oddelte ocelovu rurku od ruénej striekacej
pistole a pracujte iba so striekacou pistolou
alebo pouzivajte ocelovu rarku s regulatrom
tlaku a otocte ju do polohy ,Mix“

=> Vydistite filter na nasavacej hadici ¢istiaceho
prostriedku.

=>» Skontrolujte nasavaciu hadicu Cistiaceho
prostriedku, ¢i nie je zlomena.
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Technické udaje

Elektrické pripojenie

Napatie 220-240V
1~50/60 Hz
Pripojovaci vykon 1,6 KW
Stupen ochrany IP X5
Krytie Il
Sietovy isti¢ (pomaly) 10A
Pripojenie vody
Tlak na privode 0,2-1,2 MPa
Privodna teplota (max.) 40 °C
Privodné mnozstvo (min.) 8 I/min
Vykonové parametre
Prevadzkovy tlak 9 MPa
Max. pripustny tlak 11 MPa
Dopravované mnozstvo, voda 5,7 I/min
Dopravované mnozstvo, Cistiaci 0,3 I/min

prostriedok

Reaktivna sila ru€nej striekacej pis- 11N
tole

Hmotnost, s prisluSenstvom pripravené na
prevadzku

bez zasobnika na Cistiaci prostrie- 6,3 kg
dok

so zasobnikom na Cistiaci prostrie- 6,5 kg
dok

Zistené hodnoty podla EN 60335-2-79
Hodnota vibracii v ruke/ramene <2,5 m/s?
Nebezpecénost K 0,3 m/s?
Hluénost L,a 73 dB(A)
Nebezpecnost K, 3dB(A)
Hluénost Ly, + nebezpeénost K, 89 dB(A)

Technické zmeny vyhradené!

Vyhlasenie o zhode s normami EU

Tymto vyhlasujeme, Ze dalej oznaceny stroj zod-
poveda na zaklade jeho koncepcie a konstrukcie
a takisto vyhotovenia, ktoré sme dodali, prislus-
nym zakladnym poziadavkam na bezpecnost' a
ochranu zdravia uvedenym v smerniciach EU.
Pri zmene stroja, ktora nebola nami odsuhlase-
na, straca toto prehlasenie svoju platnost'.

Vyrobok: Vysokotlakovy Cisti¢
Typ: 1.674-xxx

Prislu$né Smernice EU:

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES

2000/14/ES

2011/65/ES

Uplatiiované harmonizované normy:
EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Uplatinované postupy posudzovania zhody:
2000/14/ES: Priloha V

Urovei akustického vykonu dB(A)
Namerana: 86

Zaru€ovana: 89

Podpisany jednaju v povereni a s plnou mocou
jednatelstva.

s

R
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Pregled sadrzaja

Opée napomene . ................ HR 4
Sigurnosninapuci. ............... HR 5
Rukovanje...................... HR 6
Transport. .. ....... ... .. HR 8
Skladistenje. .. ........ . .. Ll HR 8
Njegaiodrzavanje ............... HR 9
Otklanjanje smetnji . .............. HR 9
TehniCkipodaci.................. HR 10
EZ izjava o uskladenosti........... HR 10

Opcée napomene

Postovani kupce,

A Prije prve uporabe Vaseg uredaja
procitajte ove originalne radne upu-

te, postupajte prema njima i saCuvajte ih za ka-

sniju uporabu ili za sljedeceg vlasnika.

Opseg isporuke

Sadrzaj isporuke Vaseg uredaja prikazan je na
ambalazi. Prilikom raspakiravanja provijerite je li
sadrzaj potpun.

Ako pribor nedostaje ili je oStecen pri transportu
obavijestite o tome svog prodavaca.

Namjenska uporaba

Ovaj visokotlaéni Cista¢ upotrebljavajte iskljucivo
za primjenu u privatnom kuéanstvu:

— zaci8¢enje strojeva, vozila, zgrada, alata, fa-
sada, terasa, vrtnih strojeva itd. s visokotlac-
nim vodenim mlazom (prema potrebi uz
dodatak sredstava za ¢iSéenje).

s dijelovima pribora, zamjenskim dijelovima i
sredstvima za &igéenje koje je dozvolio KAR-
CHER. Postujte sve naputke, koji su priloze-
ni sredstvima za ¢iS¢enje.

HR-4

Simboli u uputama za rad

A Opasnost

Za neposredno prijetecu opasnost koja za po-
sljedicu ima teSke tjelesne ozljede ili smrt.

VAN Upozorenje

Za eventualno opasnu situaciju koja moze prou-
zrociti teSke tjelesne ozljede ili smrt.

Oprez

Za eventualno opasnu situaciju koja moze prou-
zrociti lake tjelesne ozljede ili materijalnu Stetu.

Simboli na uredaju

*T . Visokotlacni mlaz ne usmjeravajte
X -.EE'" dl na osobe, Zivotinje, aktivnu elek-
A B tricnu opremu ili na sam ureday.
Protect from frost! . s

Uredaj zastitite od mraza.

Vor Frost schiitzen!

Zastita okolisa

vy Materijali ambalaze se mogu reciklirati.
<j9 Molimo Vas da ambalazu ne odlazete u
kucne otpatke, ve¢ ih predajte kao sekun-
darne sirovine.
Stari uredaji sadrze vrijedne materijale
koji se mogu reciklirati te bi ih stoga treba-
= |0 predati kao sekundarne sirovine. Stoga
Vas molimo da stare uredaje zbrinete pre-
ko odgovarajuéih sabirnih sustava.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete prona-
¢i na stranici:
www.kaercher.com/REACH

Jamstvo

U svakoj zemlji vaZze jamstveni uvjeti koje je izda-
la nasa nadlezna organizacija za distribuciju.
Eventualne smetnje na stroju za vrijeme trajanja
jamstva uklanjamo besplatno ukoliko je uzrok
greska u materijalu ili proizvodniji. U slucaju koji
podlijeze garanciji obratite se, uz prilaganje po-
tvrde o kupnji, VaSem prodavacu ili najbliZoj
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(Adresu cete naci na poledini)
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Sigurnosni napuci
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Opasnost

Mrezni utika¢ i utiCnicu nikada ne dodirujte
mokrim rukama.

Uredaj ne pokrecite ako su oSteceni strujni
prikljucni kabel ili vazni dijelovi uredaja, npr.
visokotlac¢no crijevo, rucna prskalica ili sigur-
nosni uredaji.

Prije svakog rada provjerite ima li oStecenja
na strujnom prikljuénom kabelu s utikacem.
Ostecen strujni prikljuéni kabel odmah dajte
na zamjenu oviaStenoj servisnoj sluzbi/elek-
tricaru.

Prije svakog rada provjerite ima li na visoko-
tlacnom crijevo ostecenja. OSteceno visoko-
tlacno crijevo odmah zamijenite.

Zabranjen je rad u podrucjima ugroZenim ek-
splozijom.

Kod uporabe stroja u opasnim podrucjima
(na pr. benzinske postaje) valja voditi racuna
0 odgovarajucim sigurnosnim propisima.
Visokotlacni mlazovi mogu u sluc¢aju ne-
stru¢ne uporabe biti opasni. Mlaz se ne smi-
Je usmjeravati na osobe, Zivotinje, aktivnu
elektricnu opremu ili na sam uredaj.

Ne usmjeravajte visokotlacni mlaz prema
drugima ili sebi kako biste ocistili odjecu ili
obucu.

Ne prskajte predmete koji sadrzavaju tvari
opasne za zdravije (na pr. azbest).
Automobilske gume/ventili guma se mogu
oStetiti visokotlacnim mlazom i puknuti. Prvi
znak toga je promjena boje gume. OStecene
automobilske gume/ventili guma su opasne
po Zivot. Kod Cis¢enja odrzavajte najmanje
30 cm razmaka!

Opasnost od eksplozije!

Nemojte rasprskavati zapaljive tekucine.
Nikada ne usisavajte tekucine s otapalima ili
nerazrijedene kiseline i otapala! Tu spadaju
primjerice benzin, razrjedivaci za boje ili loZi-
vo ulje. RasprSena magla je lako zapaljiva,
eksplozivna i otrovna. Ne koristite aceton,
nerazrijedene kiseline i otapala, jer mogu na-
gristi materijale od kojih je uredaj sacinjen.
Upozorenje

Strujni utikac i spojka primijenjenog produz-
nog kabela moraju biti vodonepropusni i ne
smiju leZati u vodi. Spojka ne smije leZati na
tlu. Preporucujemo koristenje bubnja za na-
matanje kabela koji omogucuje da se uticni-
ce nalaze najmanje 60 mm iznad tla.

B Neprikladni produzni kabeli mogu biti opasni.
Na otvorenom koristite samo za tu namjenu
odobrene i na odgovarajuci nacin oznaéene
produzne kabele dovoljnog popre¢nog pre-
sjeka: 1-10m: 1,6 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mn??

B Produzni kabel uvijek u potpunosti odvijte od
bubnja za navijanje kabela.

B Visokotlacna crijeva, armature i spojke su
vazne za sigurnost uredaja. Upotrebljavajte
samo visokotlacna crijeva, armature i spojke
koje je preporucio proizvodac.

B Uredajem ne smiju rukovati djeca ili neospo-
sobljene osobe.

B Osobe sa smanjenim tjelesnim, osjetilnim ili
mentalnim mogucnostima te s ograni¢enim
iskustvom i znanjem ovaj uredaj smiju upo-
trebljavati samo uz nadzor ili ako su upucene
u njegovu sigurnu uporabu i u moZebitne po-
vezane opasnosti.

B Nadzirite djecu kako biste bili sigurni da se
ne igraju s uredajem.

B Folije za pakiranje cuvajte van dosega djece,
Jer postoji opasnost od guSenja!

B Korisnik mora uredaj upotrebljavati u skladu
s njegovom namjenom. Mora uzeti u obzir lo-
kalne uvjete i pri radu s uredajem paziti na
osobe u okruzju.

B Nemojte raditi s uredajem ako se u njego-
vom dometu nalaze osobe, osim ako one
nose zastitnu odjecu.

B Za zadtitu od prskajuce vode ili prijavstine
nosite odgovarajucu zastitnu odjecu i zastit-
ne naocale.

B Ovaj uredaj je razvijen za uporabu sredstava
za ciscenje, koja isporucuje i preporucuje
proizvodac. Uporaba drugih sredstava za Ci-
Scenje ili kemikalija moZe smanjiti sigurnost
uredaja.

Oprez

B U sluéaju duljih stanki u radu iskljucite uredaj
na glavnoj sklopki/sklopki uredaja ili izvucite
mreZni utikac.

B Pri temperaturama ispod 0 °C ne koristite
uredayj.

B Kod cisc¢enja lakiranih povrsina valja odrza-
vati najmanje 30 cm razmaka kako bi se
izbjegla oStecenja.

B Uredaj tijekom rada nikada ne ostavijajte bez
nadzora.

B Pazite da se mrezni ili produZni kabeli ne
uniste ili oStete gazenjem, gnijecenjem, vu-
¢enjem ili slicnim. Mrezne kabele zastitite od
vrucine, ulja i oStrih bridova.
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B Svi dijelovi pod naponom moraju u podrucju
rada biti za$ticeni od prskanja.

B Uredaj se smije prikljuciti samo na elektriéni
prikljuc¢ak, koji je elektroinstalater izveo u
skladu s IEC 60364.

B Uredaj prikljucujte samo na izmjeniénu stru-
Jju. Napon se mora podudarati s oznacnom
plo¢icom uredaja.

B /z sigurnosnih razloga preporu¢amo da ure-
daj uvijek radi osiguran zastitnom nadstruj-
nom sklopkom (maks. 30 mA).

B Radovi na ¢i$c¢enju, kod kojih nastaju uljne
otpadne vode, kao $to su pranje motora, pra-
nje donjeg dijela vozila, smiju se izvoditi
samo u praonicama sa separatorom ulja.

Sigurnosni uredaji

Oprez

Sigurnosni uredaji sluze za zastitu korisnika te
se stoga ne smiju mijenjati i zaobilaziti.
Sklopka uredaja

Sklopka uredaja sprje€ava njegov nezeljeni rad.
Zapor rucne prskalice

Zapor blokira polugu ru€ne prskalice i sprieCava
nehoti¢no pokretanje uredaja.

Preljevni ventil s tlaénom sklopkom

Preljevni ventil sprje€ava prekoracenje dopuste-
nog radnog tlaka.

Kada se pusti poluga ru¢ne prskalice, tlacna
sklopka isklju€uje pumpu i zaustavlja visokotlac-
ni mlaz. Kada se poluga povuce, pumpa se po-
novo ukljuéuje.

Preduvjeti za staticku stabilnost

Oprez

Prije bilo kakvih radova koji se vr$e uredajem ili

na njemu, pobrinite se za staticku stabilnost kako

biste izbjegli nesrece ili ostecenja.

— Stati¢ka stabilnost uredaja zajamcena je nje-
govim postavljanjem na ravnu podlogu.

HR-6

Opis uredaja

U ovim je uputama za rad opisana maksimalna
oprema. Ovisno o modelu postoje razlike u sadr-
zaju isporuke (vidi ambalazu).

Slike pogledajte na stranici 2

1 Brzinska spojka za visokotlacno crijevo
Prikljucak visokog tlaka

Sklopka uredaja "0/OFF" / "I/ON"

Kuka za kvacenje visokotlacnog crijeva i pri-
kljuénog strujnog kabela

5 Prihvatni drzag€ cijevi za prskanje

6 Prihvatni drza¢ ru¢ne prskalice
7
8

A wWN

Priklju¢ak za vodu s ugradenom mrezicom
Crijevo za usis sredstva za pranije (s filtrom)

9 Dio spojke za priklju¢ak za vodu

10 Strujni prikljucni kabel s utikacem

11 Transportni kotaci¢

12 Rucna prskalica

13 Zapor ru¢ne prskalice

14 Tipka za odvajanje visokotlacnog crijeva s
ru¢ne prskalice

15 Visokotlaéno crijevo

Opcionalni pribor

16 Rotacijska ¢etka za pranje

17 Cetka za pranje

18 Cijev za prskanje s jednostrukom sapnicom

19 Crijev za prskanje sa strugalom za prljavsti-
nu

20 Cijev za prskanje s regulacijom tlaka (Vario
Power)

21 Transportni rukohvat

22 Rucka za noSenje

23 Transportni rukohvat

24 Spremnik sredstva za pranje

25 Mreza za pribor

Poseban pribor

Posebni pribor prosiruje moguénosti koristenja

Vas$eg uredaja. Detaljnije informacije o tome do-

bit ¢ete kod svoga prodavaéa KARCHER.

Prije prve uporabe

Prije pustanja u rad montirajte nespojene dijelo-

ve koji su prilozeni uz uredaj.

Slike pogledajte na stranici 3

Slika I

=>» Utaknite i fiksirajte transportne kotacice.

Slika &

=>» Pridvrstite transportni rukohvat / rukohvat za
noSenje.
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Slika

=>» Navijte brzinsku spojku za visokotlacno crije-
vo na priklju¢ak visokog tlaka.

Slika 1

=>» Utaknite visokotlacno crijevo u ruénu prska-
licu tako da ¢ujno dosjedne.
Napomena: Pazite na pravilnu usmjerenost
prikljuéne nazuvice.

=>» Povlagenjem visokotladnog crijeva provjerite
je li spoj siguran.

Opcionalno

Slika @

=>» Crijevo za usis sredstva za pranje provucite
kroz poklopac spremnika sredstva za pranje
tako daleko da filtar kasnije lezi na dnu spre-

mnika.

=>» Zatvorite poklopac spremnika sredstva za
pranje.

=>» Postavite spremnik sredstva za pranje u ure-
daj.

Slika

= MreZu za pribor objesite o kuke prikazane na
slici.

Dovod vode

Sukladno vazZec¢im propisima uredaj ni-

kada ne smije raditi na vodovodnoj

mreZi bez odvajaca. Potrebno je kori-

stiti prikladni odvajac tvrtke KARCHER

ili alternativno odvaja¢ koji je u skladu s

EN 12729 tip BA. Voda koju izdvoji odvajac nije

podesna za pice.

Oprez

Odvajac uvijek treba prikljuciti na dovod vode, a

ne izravno na uredaj!

Napomena: Necisto¢e u vodi mogu ostetiti viso-

kotlacnu pumpu i pribor. Radi zastite se preporu-

&a primjena KARCHEROovog filtra za vodu

(poseban pribor, kataloski br. 4.730-059).

Dovod vode iz vodovoda

Vodite rauna o propisima vodoopskrbnog podu-

zeca.

Za priklju¢ne vrijednosti pogledajte natpisnu plo-

Cicu odnosno tehni¢ke podatke.

=>» Koristite crijevo za vodu ojacano tkanjem (ni-
je u opsegu isporuke) s uobi¢ajenom spoj-
kom. (promjer najmanje 1/2" odnosno
13 mm; duzina najmanje 7,5 m).

Slika [€

=>» PriloZeni spojni dio navijte na priklju¢ak za
vodu uredaja.

=>» Crijevo za vodu nataknite na spojni dio ure-
daja i prikljucite na dovod vode.

Stavljanje u pogon

Oprez

Rad na suho kaji traje viSe od 2 minute moze

ostetiti visokotlacnu pumpu. Ako uredaj unutar 2

minute ne uspostavi tlak, iskljucite ga i postupite

Sukladno uputama u poglaviju "Otklanjanje

smetnji".

Slika [

=>» Utaknite visokotlaéno crijevo u brzinsku
spojku na uredaju tako da ¢ujno dosjedne.
Napomena: Pazite na pravilnu usmjerenost
prikljuéne nazuvice.

=>» Povlacenjem visokotlacnog crijeva provjerite
je li spoj siguran.

Slika

=>» Cijev za prskanje utaknite u ruénu prskalicu i
fiksirajte okretanjem za 90°.

=>» Otvorite pipu za vodu do kraja.

=>» Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

=> Ukljugite uredaj s "I/ON".

U radu

AN Opasnost

Zbog vode koja u mlazu izlazi iz visokotlacne

mlaznice na ru¢nu prskalicu djeluje povratna

udarna sila. Pobrinite se za sigurno uporiste i

¢vrsto drzite ruénu prskalicu i cijev za prskanje.

Slika

=>» Otkogite polugu ruéne prskalice.

=> Povucite polugu, nakon ¢ega ¢e se uredaj
ukljugiti.

Napomena: Uredaj se isklju€uje ¢im ponovo pu-

stite polugu. Visoki tlak se zadrzava u sustavu.

Cijev za prskanje s regulacijom tlaka (Vario

Power)

Za uobicajeno CiS¢enje. Radni tlak se moze ne-

stupnjevano mijenjati izmedu "Min" i "Max". U

polozaju "Mix" moze se dodati sredstvo za pra-

nje.

=> Pustite polugu ruéne prskalice.

Slika

=>» Cijev za prskanje okrenite u Zeljeni polozaj.

Cijev za prskanje s jednostrukom sapnicom

Za normalne vrste CiSéenja.

Nije prikladna za rad sa sredstvima za pranje.

Cijev za prskanje sa strugalom za prljavstinu

Za tvrdokornu necisto¢u.

Nije prikladna za rad sa sredstvima za pranje.

Cetka za pranje

Prikladna za rad sa sredstvima za pranje.
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Rotiraju¢a ¢etka za pranje

Prikladna za rad sa sredstvima za pranje.
Rotiraju¢a ¢etka za pranje je osobito pogodna za
¢iSc¢enje automobila.

Oprez

Na Cetki za pranje se tijekom rada ne smije nala-
ziti prijavstina ili druge Cestice, jer postoji opa-
snost od oStecenja laka.

Rad sa sredstvom za pranje

Za &idéenje rabite iskljucivo KARCHER ova

sredstva za pranje i njegu, buduc¢i da su ona spe-

cijalno razvijena za rad s Vasim uredajem. Pri-

mjena drugih sredstava za pranje i njegu moze

prouzrociti brze habanje i dovesti do gubitka pra-

va na jamstvene usluge. Informacije mozete do-

biti u specijaliziranim trgovinama ili izravno od

KARCHER.

=> Cijev za prskanje odvojite od ru¢ne prskali-
ce. Radite samo s ru¢énom prskalicom.
Napomena: Time se pri radu mlazu vode
dodaje otopina sredstva za pranje.

Slika M

=>» Izvucite iz kucista potrebnu duZinu crijeva za
usis sredstva za pranje.

=>» Crijevo za usis sredstva za pranje objesite u
spremnik s otopinom sredstva za pranje.

Opcionalno

=> Ulijte otopinu sredstva za pranje u predvide-
ni spremnik (pridrzavajte se naputka za dozi-
ranje na ambalazi sredstva za pranje).

Preporuc¢ena metoda ¢iséenja

=>» Sredstvo za pranje $tedljivo poprskajte po
suhoj povrsini i pustite ga da djeluje (a da se
ne osusi).

= Smeksalu prijavétinu isperite visokotlacnim
mlazom.

Prekid rada

=>» Pustite polugu ruéne prskalice.

Slika [

=>» Zakocite polugu ru¢ne prskalice.

=>» Kod duljih radnih stanki (vi$e od 5 minuta)
uredaj dodatno iskljucite s "0/OFF".

=>» Ruénu prskalicu utaknite u prihvatni drzag.

Kraj rada

Oprez

Visokotlacno crijevo odvojite od ru¢ne prskalice

ili od uredaja samo ako je sustav rastlacen.

=> Nakon rada sa sredstvom za pranje: Pustite
uredaj da radi u trajanju oko 1 min radi ispi-
ranja.

=>» Pustite polugu ru¢ne prskalice.

=> Iskljucite uredaj s "0/OFF".

=>» Zatvorite pipu za vodu.

=> Pritisnite polugu ruéne prskalice kako biste
rastlacili sustav.

Slika [4

=>» Zakogite polugu ruéne prskalice.

=>» Odvojite uredaj od dovoda vode.

=> Izvucite strujni utikac.

Oprez

Kako bi se izbegle nesrece ili ozljede, prilikom
transporta imajte u vidu tezinu uredaja (pogledaj-
te tehnicke podatke).

Ruéni transport

=>» Uredaj podignite i nosite drzeci ga za rugicu
za nosenje.

=>» Uredaj vucite drzeci ga za transportni ruko-
hvat.

Transport vozilima

=>» Ispraznite spremnik sredstva za pranje.
=>» Osigurajte uredaj od proklizavanja i naginja-

nja.
Skladistenje
Oprez

Kako bi se izbegle nesrece ili ozljede, pri odabiru
mjesta za skladistenje imajte u vidu tezinu ure-
daja (pogledajte tehnicke podatke).

Cuvanje uredaja

Prije duzeg skladistenja, primjerice zimi, postupi-

te dodatno u skladu s napomenama iz poglavlja

"Njega".

=> Stroj postavite na ravnu podlogu.

=>» Pritisnite kuciste brzinske spojke za visoko-
tlaéno crijevo u smjeru strelice pa izvadite vi-
sokotla¢no crijevo.

=>» Pritisnite razdvojnu tipku na ruénoj prskalici i

razdvojite visokotlaéno crijevo od ru¢ne pr-

skalice.

Ruénu prskalicu utaknite u prihvatni drzac.

Cijev za prskanje utaknite u pripadajuci pri-

hvatni drzac.

=>» Strujni priklju¢ni kabel, visokotlaéno crijevo i
pribor odlozite na odgovaraju¢a mjesta na
uredaju.

L
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Zastita od smrzavanja

Oprez

Uredaj i pribor Stitite od mraza.

Mraz &e unistiti uredaj i pribor iz kojeg nije u pot-

punosti ispustena voda. SprijecCite oSte¢enja:

=>» Ispraznite svu vodu iz uredaja: Ukljucite ure-
daj bez priklju¢enog visokotlagnog crijeva i
bez priklju¢enog dovoda vode (maks. 1 min)
te priCekajte da na visokotlacnom priklju¢ku
prestane istjecati voda. IskljuCite ureda;.

=>» Uredaj zajedno sa cjelokupnim priborom &u-
vajte u prostoriji zasti¢enoj od mraza.

Njega i odrzavanje

A Opasnost
Prije svakog ¢is¢enja i odrzavanja iskljucite ure-
daj i strujni utika¢ izvucite iz uticnice.
Njega
Prije duzeg skladiStenja, primjerice zimi:
=>» Skinite filtar sa crijeva za usisavanje sred-
stva za pranje i operite pod teku¢om vodom.
= Mrezicu u prikljuéku za vodu izvucite plosna-
tim klijestima i operite pod teku¢om vodom.

Odrzavanje
Uredaj nije potrebno odrzavati.
Pri¢uvni dijelovi
Upotrebljavajte samo originalne KARCHERove

pricuvne dijelove. Pregled pri¢uvnih dijelova nadi
¢ete na kraju ovih uputa za rad.

Otklanjanje smetnji

Manje smetnje mozete ukloniti sami uz pomo¢
sliedeceg pregleda.

U slu€aju dvojbe obratite se ovlastenoj servisnoj
sluzbi.

A Opasnost

Prije svakog CiSc¢enja i odrZzavanja iskljucite ure-
daj i strujni utikac izvucite iz uticnice.

Popravke i radove na elektricnim sastavnim dije-
lovima smije izvoditi samo ovla$tena servisna
sluzba.

Stroj ne radi

=>» Povucite polugu ruéne prskalice, nakon ¢ega
¢e se uredaj ukljuditi.

=>» Provjerite podudara li se navedeni napon na
natpisnoj plocici s naponom izvora struje.

=> Provijerite je li strujni priklju¢ni kabel ostecen.

U uredaju se ne uspostavlja tlak

Provjerite podeSenost cijevi za prskanje.
Odzracite uredaj: Ukljucite uredaj bez priklju-
¢enog visokotlacnog crijeva i pricekajte (naj-
viSe 2 minute) da voda iz visokotlacnog
priklju¢ka pocne izlaziti bez mjehuri¢a. Isklju-
Cite uredaj te ponovo prikljucite visokotlacno
crijevo.

Provijerite dovod vode.

Mrezicu u priklju€ku za vodu izvucite plosna-
tim klijesStima i operite pod teku¢om vodom.

L 7

L

Jaka kolebanja tlaka

=> Ciscenje visokotlaéne mlaznice: Negistoéu
iz otvora mlaznice uklonite iglom i vodom is-
perite s prednje strane.

=> Provjerite dovodnu koli¢inu vode.

Uredaj ne brtvi

=>» Mala propusnost uredaja je tehnicki uvjeto-
vana. U slu€aju jace propusnosti obratite se
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

Sredstvo za pranje se ne usisava

=>» Cijev za prskanje odvojite od ruéne prskalice
i radite samo koristeci ru¢nu prskalicu ili
samo cijev s regulacijom tlaka i okrenite u
polozaj "Mix".

=> Ocistite filtar na crijevu za usis sredstva za
pranje.

=>» Provjerite je li crijevo za usis sredstva za pra-
nje presavijeno.
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Tehnicki podaci

Elektri¢ni priklju¢ak

Napon 220-240V
1~50/60 Hz

Priklju¢na snaga 1,6 KW

Stupanj zastite IP X5

Klasa zastite 1]

Strujna zastita (inertna) 10A

Priklju¢ak za vodu

Dovodni tlak 0,2-1,2 MPa
Dovodna temperatura (maks.) 40 °C
Dovodni protok (min.) 8 I/min
Podaci o snazi

Radni tlak 9 MPa
Maks. dozvoljeni tlak 11 MPa
Protok vode 5,7 I/min
Protok sredstva za CiS¢enje 0,3 I/min

Povratna udarna silaruénog pistolia 11 N
za prskanje

Tezina u stanju pripravnosti za rad, s pribo-
rom

bez spremnika sredstva za pranje 6,3 kg

sa spremnikom sredstva za pranje 6,5 kg

Utvrdene vrijednosti prema EN 60335-2-79

Vrijednost vibracije na ruci <2,5 m/s?
Nepouzdanost K 0,3 m/s?
Razina zvu¢nog tlaka L, 73 dB(A)
Nepouzdanost K, 3dB(A)
Razina zvuéne snage Ly, + nepo- 89 dB(A)

uzdanost Ky

Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene!

EZ izjava o uskladenosti

Izjavljujemo da navedeni uredaj u svojoj zamisli i
konstrukciji te kod nas koristenoj izvedbi odgova-
ra osnovnim sigurnosnim i zdravstvenim zahtje-
vima u skladu s nize navedenim direktivama
Europske Zajednice. Ova izjava gubi valjanost u
slu€aju izmjene stroja koja nisu ugovorene s na-
ma.

Proizvod: Visokotlaéni Cistac
Tip: 1.674-xxx
Odgovarajuée smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ

2000/14/EZ

2011/65/EZ

Primijenjene uskladene norme:

EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Primijenjeni postupak ocjenjivanja suglasja:
2000/14/EZ: privitak V

Razina jacine zvuka dB(A)

Izmjerena: 86

Zajamcena: 89

Potpisnici rade po nalogu i s ovlastenjem poslo-

vodstva.
D ~
2 W se
.Jenner S. Reiser

P
CEO Head of Approbation

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Opste napomene

Postovani kupce,

A Pre prve upotrebe VaSeg uredaja
==1| procitajte ove originalno uputstvo za

rad, postupajte prema njemu i saCuvajte ga za

kasniju upotrebu ili za sledeceg vlasnika.

Obim isporuke

Sadrzaj isporuke Vaseg uredaja je prikazan na
ambalazi. Pre vadenja uredaja iz ambalaze
proverite da li je sadrzaj potpun.

Ako pribor nedostaje ili je doslo do ostecenja
prilikom transporta, molimo da o tome obavestite
svog prodavca.

Namenska upotreba

Ovaj Cistac visokog pritiska upotrebljavajte
iskljucivo za privatno domacinstvo:

— za Ci8¢enje masina, vozila, zgrada, alata,
fasada, terasa, bastenskih uredaja itd. sa
vodenim mlazom visokog pritiska (prema
potrebi uz dodatak sredstava za ¢iS¢enje).
sa delovima pribora, rezervnim delovima i
sredstvima za CiSc¢enje koje je dozvolio
KARCHER. Vodite raguna o savetima koji su
prilozeni sredstvima za €iS¢enje.

Simboli u uputstvu za rad

A Opasnost

Ukazuje na neposredno pretecu opasnost koja
dovodi do teskih telesnih povreda ili smrti.

VAN Upozorenje

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju koja
moZe dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.
Oprez

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju koja
moZe dovesti do lakSih telesnih povreda ili
izazvati materijalnu Stetu.

Simboli na uredaju

Mlaz pod visokim pritiskom ne

usmeravajte na ljude, Zivotinje,
aktivnu elektricnu opremu ili na
sam uredaj. Uredaj zastitite od
mraza.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Zastita zivotne sredine

vy Ambalaza se moze ponovo preraditi.

Molimo Vas da ambalaZu ne bacate u
kucne otpatke nego da je dostavite na
odgovaraju¢a mesta za ponovnu preradu.
Stari uredaji sadrze vredne materijale sa

ﬁ sposobnos¢u recikliranja i treba ih

mmm dostaviti za ponovnu preradu. Stoga stare
uredaje odstranjujte preko primerenih
sabirnih sistema.

Napomene o sastojcima (REACH)

Aktuelne informacije o sastojcima mozete

pronadi na stranici:

www.kaercher.com/REACH

Garancija

U svakoj zemlji vaze garantni uslovi koje je
izdala na8a nadleZna distributivha organizacija.
Eventualne smetnje na uredaju za vreme
trajanja garancije uklanjamo besplatno, ukoliko
je uzrok greska u materijalu ili proizvodniji. U
slucaju koji podleze garanciji obratite se sa
potvrdom o kupovini VaSem prodavcu ili najblizoj
ovladcéenoj servisnoj sluzbi.

(Adresu cete naci na poledini)

SR -4



Sigurnosne napomene

A
n

">

Opasnost

Mrezni utika¢ in uti¢nicu nikada ne dodirujte
vlaZnim rukama.

Uredaj ne pokrecite ako su oSteceni strujni
prikljucni kabl ili vazni delovi uredaja, npr.
crevo visokog pritiska, rucna prskalica ili
sigurnosni elementi.

Pre svake upotrebe proverite da li na
strujnom priklju¢nom kablu sa utikacem ima
oStecenja. Ostecen strujni prikljucni kabl
odmah dajte na zamenu ovlas¢enoj
servisnoj sluzbi/elektri¢aru.

Pre svakog pokretanja proverite da li na
crevu visokog pritiska ima ostecenja.
OSteceno crevo visokog pritiska odmah
zamenite.

Zabranjen je rad u podrucjima ugroZenim
eksplozijom.

Kod upotrebe uredaja u opasnim podrucjima
(npr. benzinskim pumpama) treba da se
postuju odgovarajuci sigurnosni propisi.
Milazovi pod visokim pritiskom mogu kod
nestrucne upotrebe biti opasni. Mlaz se ne
sme da usmerava prema ljudima,
Zivotinjama, aktivnoj elektriénoj opremi ili
samom uredaju.

Milaz pod visokim pritiskom ne usmeravajte
prema drugima ili sebi kako biste ocistili
odecu ili obucu.

Parom ne prskajte predmete koji sadrze
materijale opasne za zdravlje (na pr.
azbest).

Automobilske gume/ventili guma se mogu
oStetiti mlazom pod visokim pritiskom i puci.
Prvi znak toga je promena boje gume:
OStecene automobilske gume/ventili guma
su opasni po Zivot. Kod ¢iscenja odrzavajte
najmanje 30 cm razmaka!

Opasnost od eksplozije!

Nemojte rasprskavati zapaljive tecnosti.
Nikada ne usisavajte tecnosti sa
rastvaracima ili nerazredene kiseline i
rastvarace! U to se na primer ubrajaju
benzin, razredivaci za boje ili mazut.
RasprSena magla je lako zapaljiva,
eksplozivna i otrovna. Ne koristite aceton,
nerazredene kiseline i rastvarace, jer mogu
nagristi materijale upotrebljene na uredaju.
Upozorenje

Strujni utikac i spojnica primenjenog
produzZnog kabla moraju biti vodonepropusni
i ne smeju da leZe u vodi. Spojnica se ne
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sme nalaziti na tlu. Preporu¢umo da koristite
bubnje za namotavanje kablova koji
omogucuju da se uticnice nalaze najmanje
60 mm iznad tla.

Neodgovarajuci produzni kablovi mogu biti
opasni. Na otvorenom koristite samo za tu
namenu odobrene i na odgovarajuci nacin
oznacene produZne kablove dovoljno
velikog poprecnog preseka:

1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
ProduZzni vod uvek do kraja odvijte od bubnja
za namatanje.

Creva visokog pritiska, armature i spojnice
Su vaZzni za sigurnost uredaja.
Upotrebljavajte samo creva visokog pritiska,
armature i spojnice koje preporucuje
proizvodac.

Uredajem ne smeju da rukuju deca,
maloletne ili neosposobljene osobe.

Osobe sa smanjenim fizi¢kim, senzornim ili
mentalnim mogucénostima opaZanja ili s
ograni¢enim iskustvom i znanjem smeju
koristiti ovaj uredaj samo uz nadzor ili ako su
upucene u to kako sigurno koristiti uredaj
kao i u eventualne povezane opasnosti.
Nadgledajte decu kako biste sprecili da se
igraju sa uredajem.

Ambalazne folije Cuvajte van dohvata dece,
Jer postoji opasnost od guSenja!

Korisnik mora uredaj upotrebljavati u skladu
sa hjegovom namenom. Mora voditi racuna
o lokalnim uslovima i kod rada sa uredajem
paziti na ljude u okolini.

Nemojte raditi sa uredajem ako se u
njegovom dometu nalaze osobe, osim ako
one nose zastitnu odecu.

Za zaStitu od prskanja vode ili prijavstine
nosite primerenu zastitnu odecu i zastitne
naocare.

Ovaj uredaj je razvijen za upotrebu
sredstava za CiScenje koje isporucuje ili
preporucuje proizvodaé. Upotreba drugih
sredstava za CiSc¢enje ili hemikalija moze
smanjiti bezbednost uredaja.

Oprez

Prilikom duzih pauza u radu iskljucite uredaj
putem glavnog prekida¢a odnosno
prekidaca uredaja ili izvucite strujni utikac iz
uticnice.

Na temperaturama ispod 0 °C ne koristite
uredaj.

Kod ¢isc¢enja lakovanih povr$ina odrzavajte
minimalnu udaljenost od 30 cm kako biste
izbegli ostecenja.
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B Uredaj za vreme rada nikada ne ostavljajte
bez nadzora.

B Pazite da se mrezni ili produzni vod ne unisti
ili oSteti gazenjem, gne¢enjem, vuéenjem ili
slicnim. MreZni vod zaétitite od vrucine, ulja i
o8trih rubova.

B Svi delovi pod naponom u podrucju rada
moraju biti zasticeni od prskanja.

B Uredaj sme da se prikljucuje samo na
elektricni prikljucak kojeg je izveo
elektroinstalater u skladu sa IEC 60364.

B Uredaj prikljucujte samo na izmenicnu struju.
Napon se mora podudarati sa tipskom
plo¢icom uredaja.

B /z sigurnosnih razloga preporucujemo da
uredaj uvek radi sa predspojenom
automatskom zastitnom sklopkom (okidna
struja kvara najvise 30 mA).

B Radovi na ¢iScenju, kod kojih nastaje uljasta
otpadna voda, na pr. pranje motora, pranje
podvozja, smeju da se izvode samo u
praonicama sa separatorom ulja.

Sigurnosni elementi

Oprez

Sigurnosni elementi sluZe za zastitu korisnika i
ne smeju se ni menjati niti zaobilaziti.
Prekidac uredaja

Prekida¢ uredaja sprecava njegov nezeljeni rad.

Bravica ruéne prskalice

Bravica blokira polugu ruéne prskalice i spreCava
nehoti¢no pokretanje uredaja.

Prelivni ventil sa prekidacem za pritisak
Prelivni ventil spre€ava prekoracenje
dozvoljenog radnog pritiska.

Kada se poluga ruéne prskalice pusti, prekidac
za pritisak iskljuCuje pumpu i zaustavlja mlaz
visokog pritiska. Kada se poluga povuce, pumpa
se ponovo uklju€uje.

Preduslovi za staticku stabilnost

Oprez

Pre bilo kakvih radova koji se vrSe uredajem ili na

njemu, pobrinite se za stati¢ku stabilnost kako

biste izbegli nesrece ili ostec¢enja.

— Stati¢ka stabilnost uredaja je obezbedena
njegovim postavljanjem na ravnu povrsinu.

Opis uredaja

U ovom uputstvu za rad opisana je maksimalna
oprema. U zavisnosti od modela postoje razlike
u sadrzaju isporuke (vidi ambalazu).

Slike pogledajte na stranici 2

1 Brzinska spojnica za crevo visokog pritiska
Prikljucak visokog pritiska

Prekida¢ uredaja "0/OFF" / "I/ON"

Kuka za kacenje visokopritisnog creva i
priklju¢nog kabla

5 Prihvatni drza¢ cevi za prskanje

6 Prihvatni drza¢ ru¢ne prskalice
7
8

A wWN

Priklju¢ak za vodu sa ugradenom mrezicom
Crevo za usisavanje deterzenta (sa filterom)

9 Spojni deo za priklju¢ak za vodu

10 Strujni priklju¢ni kabl sa utikacem

11 Transportni tocki¢

12 Rucna prskalica

13 Bravica rucne prskalice

14 Taster za odvajanje creva visokog pritiska sa
ru¢ne prskalice

15 Crevo visokog pritiska

Opcionalni pribor

16 Rotiraju¢a Cetka za pranje

17 Cetka za pranje

18 Crevo za prskanje sa jednostrukom
mlaznicom

19 Crevo za prskanje sa glodalom za prljavstinu

20 Cev za prskanje sa regulacijom pritiska
(Vario Power)

21 Transportna rucka

22 Rucka za noSenje

23 Transportna rucka

24 Rezervoar za deterdzent

25 Mreza za pribor

Poseban pribor

Poseban pribor proSiruje mogucnosti koristenja

VaSeg uredaja. Detaljnije informacije o tome

dobicete od Vaseg prodavca KARCHER.

Pre upotrebe

Pre pustanja u rad montirajte nespojene delove

koji su prilozeni uz uredaj.

Slike pogledajte na stranici 3

Slika I

=>» Utaknite i uglavite transportne tockice.

Slika &

=>» Pricvrstite transportnu rucku / ruéku za
noSenje.
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Slika

=>» Navijte brzinsku spojnicu za crevo visokog
pritiska na priklju¢ak visokog pritiska.

Slika 11

=>» Utaknite crevo visokog pritiska u ruénu
prskalicu tako da se €ujno uglavi.
Napomena: Pazite na pravilnu usmerenost
prikljuéne nazuvice.

=>» Povladenjem creva visokog pritiska proverite
da li je spoj sigurno pri€vrséen.

Opcionalno

Slika @

= Crevo za usisavanje deterdZenta provucite
kroz poklopac rezervoara za deterdzent tako
daleko da filter kasnije lezi na dnu
rezervoara.

=>» Zatvorite poklopac rezervoara za
deterdzent.

= Uglavite rezervoar za deterdzent u uredaj.

Slika @
= Mrezu za pribor zakacite za kuke prikazane
na slici.

Snabdevanje vodom

Prema vazec¢im propisima uredaj

nikada ne sme da radi na vodovodnoj

mreZi bez separatora. Treba da se

koristi podesan separator proizvodaca

KARCHER ili alternativno separator koji je u

skladu sa EN 12729 tip BA. Voda koju izdvoji

odvajac nije za pice.

Oprez

Separator uvek treba prikljuciti na dovod vode, a

ni u kom sluc¢aju direktno na uredaj!

Napomena: Necistoée u vodi mogu da oStete

pumpu visokog pritiska i pribor. U cilju zastite

preporuéujemo primenu KARCHER-ovog filtera

za vodu (poseban pribor, katalo$ki br. 4.730-

059).

Snabdevanje vodom iz vodovoda

Vodite racuna o propisima vodovodnog

preduzeca.

Za priklju€ne vrednosti pogledajte natpisnu

plo€icu odnosno tehnicke podatke.

=>» Koristite crevo za vodu oja¢ano tkanjem (nije
u obimu isporuke) sa uobi¢ajenom
spojnicom. (pre¢nk najmanje 1/2" odnosno
13 mm; duzina najmanje 7,5 m).

Slika [€

=> PriloZeni spojni deo navijte na priklju¢ak za
vodu uredaja.

=> Crevo za vodu nataknite na spojni deo
uredaja i prikljucite na slavinu za vodu.
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Stavljanje u pogon

Oprez

Rad na suvo koji traje duze od 2 minuta moze da

osteti pumpu visokog pritiska. Ukoliko u roku od

2 minuta uredaj ne uspostavi pritisak, iskljucite

ga i postupite u skladu sa napomenama u

poglaviju "Otklanjanje smetnji".

Slika [

=>» Utaknite visokopritisno crevo u brzinsku
spojnicu na uredaju tako da se €ujno uglavi.
Napomena: Pazite na pravilnu usmerenost
priklju¢ne nazuvice.

=>» Povlacenjem creva visokog pritiska proverite
da li je spoj sigurno pri¢vrscen.

Slika

=>» Cev za prskanje utaknite u ruénu prskalicu i
fiksirajte okretanjem za 90°.

=>» Otvorite slavinu za vodu do kraja.

=>» Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

=> Ukljugite uredaj sa "I/ON".

Rad

AN Opasnost

Zbog vode koja u mlazu izbija iz mlaznice

visokog pritiska na rucnu prskalicu deluje

povratna udarna sila. Pobrinite se za sigurno

uporiste i ¢vrsto drzite ruénu prskalicu i cev za

prskanje.

Slika

=> Otkogite polugu ruéne prskalice.

=>» Povucite polugu, nakon ¢ega ¢e se uredaj
ukljugiti.

Napomena: Uredaj se iskljuCuje ¢im ponovo

pustite polugu. Visok pritisak ostaje zadrzan u

sistemu.

Cev za prskanje sa regulacijom pritiska

(Vario Power)

Za uobicajeno ¢iS¢enje. Radni pritisak se moze

kontunualno menjati izmedu "Min" i "Max". U

polozZaju "Mix" se moze dodati deterdzent.

=>» Pustite polugu ru¢ne prskalice.

Slika

=> Cev za prskanje okrenite u Zeljeni polozaj.

Crevo za prskanje sa jednostrukom

mlaznicom

Za normalne vrste CiSéenja.

Nije podesna za rad sa deterdZentima.

Cev za prskanje sa glodalom za prljavstinu

Za tvrdokornu necisto¢u.

Nije podesna za rad sa deterdzentima.

Cetka za pranje

Podesna za rad sa deterdZentima.
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Rotiraju¢a ¢etka za pranje

Podesna za rad sa deterdZentima.

Rotiraju¢a ¢etka za pranje je posebno podesna
za CiSéenje automobila.

Oprez

Na Cetki za pranje se tokom rada ne sme nalaziti
prijavstina ili druge Cestice, jer postoji opasnost
od ostecenja laka.

Rad sa deterdzentom

Za &iséenje koristite iskljugéivo KARCHER-ova

sredstva za ¢iS¢enje i negu, zato $to su ona

specijalno razvijena za rad sa Vasim uredajem.

Upotreba drugih sredstava za CiS¢enje i negu

moze izazvati prerano habanije ili imati za

posledicu gubitak prava na reklamaciju. Blize

informacije mozete naci u specijalizovanim

prodavnicamai ili ih zatrazite direktno od

KARCHER.

=> Cev za prskanje odvojite od ruéne prskalice.
Radite samo sa ru¢énom prskalicom.
Napomena: Na taj nacin se za vreme rada
mlazu vode dodaje rastvor deterdzenta.

Slika M

=> Izvucite iz kucidta potrebnu duzinu creva za
usisavanje deterdzZenta.

=>» Crevo za usisavanje deterdZenta stavite u
rezervoar sa rastvorom deterdzenta.

Opcionalno

=>» Sipajte rastvor deterdZenta u rezervoar za
deterdzent (pridrzavajte se instrukcija za
doziranje na ambalazi deterdzenta).

Preporu¢ena metoda ¢iséenja

=> DeterzZent Stedljivo poprskaijte po suvoj
povrsini i pustite ga da deluje (a da se ne
osusi).

= Smek3alu prljavitinu isperite mlazom pod
visokim pritiskom.

Prekid rada

=>» Pustite polugu ru¢ne prskalice.

Slika [d

=>» Zakodite polugu ru¢ne prskalice.

=>» Prilikom duzih pauza u radu (preko 5 minuta)
uredaj dodatno iskljucite sa "0/OFF".

=> Rucnu prskalicu utaknite u prihvatni drzag.

Kraj rada

Oprez

Crevo vsokog pritiska odvajite od ruéne prskalice

ili od uredaja samo ako je sistem rasterecen od

pritiska.

=>» Nakon rada sa deterdzentom: Pustite uredaj
da radi u trajanju oko 1 min radi ispiranja.

=> Pustite polugu ruéne prskalice.

=> Iskljucite uredaj sa "0/OFF".

=>» Zatvorite slavinu za vodu.

=>» Pritisnite polugu ruéne prskalice kako biste
ispustili preostali pritisak iz sistema.

Slika [4

=>» Zakogite polugu ruéne prskalice.

=>» Odvojite uredaj od dovoda vode.

=>» Izvucite strujni utikag.

Oprez

Kako bi se izbegle nesrece ili povrede, prilikom
transporta imajte u vidu tezinu uredaja (vidi
tehnicke podatke).

Ruéni transport

=>» Uredaj podignite i nosite drzeci ga za rucku
za nosenje.
=>» Uredaj vucite drZedi ga za transportnu rucku.

Transport u vozilima

=>» Ispraznite rezervoar za deterdZent.
=>» Osigurajte uredaj od proklizavanja i

nakretanja.
Skladistenje
Oprez

Kako bi se izbegle nesrece ili povrede, pri
odabiru mesta za skladistenje imajte u vidu
teZinu uredaja (vidi tehnicke podatke).

Skladistenje uredaja

Pre duzeg skladistenja, npr. tokom zime,

postupajte dodatno u skladu sa napomenama iz

poglavlja "Nega".

=>» Uredaj postavite na ravnu podlogu.

=>» Pritisnite kuciste brzinske spojnice za crevo
visokog pritiska u smeru strelice pa izvadite
crevo visokog pritiska.

=>» Pritisnite razdvojni taster na ru¢noj prskalici i

razdvojite crevo visokog pritiska od ru¢ne

prskalice.

Ruénu prskalicu utaknite u prihvatni drzac.

Cev za prskanje uglavite u predviden

prihvatni drza¢.

=>» Strujni prikljuéni kabl, crevo visokog pritiska i
pribor odlozite na odgovaraju¢a mesta na
uredaju.

L
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Zastita od smrzavanja

Oprez

Uredaj i pribor Stitite od mraza.

Mraz ¢e unistiti uredaj i pribor iz kojeg nije u

potpunosti ispustena voda. Sprecite oStecenja.

=>» Ispustite svu vodu iz uredaja: Ukljucite
uredaj bez priklju¢enog creva visokog
pritiska i bez prikljuéenog dovoda vode
(maks. 1 min) pa saCekajte da voda prestane
da isti¢e na prikljucku visokog pritiska.
Iskljucite uredaj.

=>» Uredaj zajedno sa kompletnim priborom
Cuvajte u prostoriji zasticenoj od smrzavanja.

Nega i odrzavanje

A Opasnost
Pre svakog Cis¢enja i odrzavanja iskljucite uredaj
i strujni utika¢ izvucite iz uti¢nice.

Odrzavanje

Pre duzeg skladistenja, npr. zimi:

=>» Skinite filter sa creva za usisavanje
deterdzenta pa ga operite pod tekuéom
vodom.

=>» Mrezicu u prikljutku za vodu izvucite
pliosnatim klestima i operite pod teku¢om
vodom.

Odrzavanje
Uredaj nije potrebno odrzavati.
Rezervni delovi

Upotrebljavajte samo originalne rezervne delove
firme KARCHER. Pregled rezervnih delova nadi
éete na kraju ovog uputstva za rad.

SR-9

Otklanjanje smetnji

Manje smetnje mozete sami ukloniti uz pomo¢
sledeceg pregleda.
U slu€aju nedoumice obratite se ovlaSéenoj
servisnoj sluzbi.

Opasnost
Pre svakog ¢iS¢enja i odrZavanja iskljucite uredaj
i strujni utikac izvucite iz uticnice.
Popravke i radove na elektri¢nim sastavnim
delovima sme da izvodi samo ovla$cena
servisna sluzba.

Uredaj ne radi

=>» Povucite polugu ruéne prskalice, nakon ¢ega
¢e se uredaj ukljuditi.

=>» Proverite da li se navedeni napon na
natpisnoj plocici podudara sa naponom
izvora struje.

=>» Proverite da li je strujni priklju¢ni kabl o$tecen.

U uredaju se ne uspostavlja pritisak

=>» Proverite podesenost cevi za prskanje.
=>» lIspustite vazduh iz uredaja: Ukljugite uredaj
bez priklju€enog creva visokog pritiska pa
sacekajte (najviSe 2 minuta) da voda iz
prikljucka visokog pritiska po¢ne da istice
bez mehuri¢a. Iskljucite uredaj pa ponovo
priklju€ite crevo visokog pritiska.
Proverite snabdevanje vodom.

Mrezicu u prikljucku za vodu izvucite
pliosnatim klestima i operite pod teku¢om
vodom.

L 7

Jaka kolebanja pritiska

=> Ciscéenje mlaznice visokog pritiska:
Prljavstinu iz otvora mlaznice uklonite iglom
i isperite je vodom s prednje strane.

=>» Proverite dovodnu koli¢inu vode.

Uredaj je nedovoljno zaptiven

=>» Mala propusnost uredaja je tehnicki
uslovljena. U slu€aju jaCe propusnosti
obratite se ovlas¢enoj servisnoj sluzbi.

Deterdzent se ne usisava

=>» Cev za prskanje odvojite od ru¢ne prskalice
i radite samo koristeci ru¢nu prskalicu ili
samo cev sa regulacijom pritiska i okrenite u
polozaj "Mix".

=>» Odistite filter na crevu za usisavanje
deterdzZenta.

=>» Proverite da li je crevo za usisavanje
deterdzenta presavijeno.
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Tehnicki podaci Izjava o uskladenosti sa
propisima EZ
Elektri¢ni priklju¢ak

Ovim izjavljuiemo da ovde opisana masina po

Napon 220-240V svojoj koncepciji i naéinu izrade, sa svim njenim
1~50/60 Hz modelima koje smo izneli na trziSte, odgovara

Priklju¢na snaga 1,6 kW osnovnim zahtevima dole navedenih propisa

Stepen zastite P X5 Evropske Zajednice o sigurnosti i zdravstvenoj

zastiti. Ova izjava prestaje da vazi ako se bez

Ki zastit I . . s )
asa zastite nase saglasnosti na masini izvedu bilo kakve

Mrezni osigurac (inertan) 10A promene.
Priklju€ak za vodu Proizvod: Uredaj za &i&¢enje pod visokim
Dovodni tlak 0,2-1,2 MPa pritiskom
Dovodna temperatura (maks.) 40°C Tip: o 1674
- - - Odgovarajuée EZ-direktive:
Dovodni protok (min.) 8 /min 2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
Podaci o snazi 2004/108/EZ
Radni pritisak 9 MPa 2000;14;'52
I 2011/65/EZ
Maks. dozvoljeni pritisak 11 MPa Primenjene uskladene norme:
Protok vode 5,7 I/min EN 50581
Protok sredstva za ¢iééenje 0,3 l/min EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
Povratna udarna silaruénog pistolia 11 N Es ggg;gj 1997+A1: 2001+A2: 2008
za prskanje EN 60335-2-79
TeZina u stanju spremnom za rad, sa EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
priborom EN 61000-3-3: 2008
bez rezervoara za deterdzent 6,3 kg EN 62233: 2008
sa rezervoarom za deterdZent 6,5 kg Primenjeni postupak ocenjivanja
= ° uskladenosti:
Izradunate vrednosti prema EN 60335-2-79 2000/14/EZ: Prilog V
Vrednost vibracije na ruci <2,5 m/s? Nivo jac¢ine zvuka dB(A)
Nepouzdanost K 0,3 m/s? Izmerena: 86
Nivo zvuénog pritiska L 73 dB(A) Zagarantovana: 89
Nepouzdanost K, 3 dB(A) Potpisnici rade po nalogu i sa ovladéenjem
Nivo zvuéne snage Ly, + 89 dB(A) poslovodstva.
nepouzdanost Ky
, y 2 Wsec
ZadrZzavamo pravo na tehnicke promene! AT P r=wr—
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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YBaXxxaeMu KITMEeHTH,

A lMpean nbpBOTO M3Non3BaHe Ha Ba-
|__| LIMS ypea npoyeTeTe TOBa OpUri-

HarHoO MHCTPYKLYS ynbTBaHe 3a paboTa,

OencTBanTe cnopeg Hero 1 ro 3anasete 3a no-

KbCHO n3non3BaHe Unn 3a crneasawina nputexa-
Ten.

O6em Ha gocTaBKaTa

ObeMbT Ha JocTaBka Ha ypeaa e nsobpaseH Ha
onakoBkaTa. [Mpu pa3onakoBaHe nNpoeepeTe
JAanv cbabpXXaHUETO € MbIHO.

Mpu nunNcBaLLmM NPUHAANEXHOCTU UK Npu
TPaHCMOPTHM LLeTH Monsa yBegomeTe Bawus
TbproseL,.

Ynotpe6a no npegHasHaveHue

M3non3BanTe napocTpyiikaTa 3a paboTa nof Ha-

nsraHe camo B NINYHOTO CY JOMAKUHCTBO:

— 3@ M0o4YMCTBaHe Ha MalUVHW, MPEBO3HU Cpea-
CTBa, CTPOUTENTHN KOHCTPYKLMU, UHCTPY-
MeHTW, bacagm, Tepacu, rpagnHCK ypeau 1
[p. CbC CWUMHa BOAHA CTPysi NoA HansiraHe
(ako e Heobxoaumo ¢ AobaBka Ha noyncTea-
LM npenaparm).

— ¢ paspewenute ot pupma KARCHER npu-
HaANEeXHOCTN OT OKOMMMEKTOBKaTa, pe3epB-
HWM YacTu 1 NpenapaTy 3a NOYMCTBAHE.
CnasBanTte ykasaHusiTa Ha npenapartuTe 3a
no4yncTBaHe.

BG-4

CumBoOnM B YNbTBaHeTO 3a paboTta

A\ Onacrocm

3a HerocpedcmeeHo epossiuja onacHocm, Kosi-
mo 800u 00 meXXKu mesiecHu nospedu unu 6o
cMBPM.

I\ Mpedynpexdenue

3a 8b3mMoxHa onacHa cumyauusi, kosmo 6u mMo-
2na 0a 0osede 00 meXKuU mesiecHu rnospedu
unu cMbpm.

BHumaHue

8a eb3moxHa onacHa cumyauyusi, kKossmo 6u mo-
ena da 0osede Ao nieku menecHu nospedu unu
MamepuarsnHu wemu.

CumMmBONM Ha ypeaa

He Hacou4ealime cmpysima nod
8UCOKO HasisieaHe KbM Xopa, Xu-
80MHU, aKmMUBHO €/1IeKMPUYECKO
obopydeaHe unu KbM camusi
ypeOd. Nazeme ypeda om 3ampb3saHe.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Ona3BaHe Ha oKonHaTta cpepa

&y OnakoBbyHUTE MaTepuanu Morar ga ce

% peuuknupat. Mons He xBbpnsainTe ona-
KOBKUTE NpU AOMALLHWTE OTNagbLUy, a
npepanTe Ha BTOPUYHM CYpPOBMHM C Lien
noBTOpHa ynoTpeba.
CrapuTe ypean cbabpXaT LeHHU MaTe-

ﬁ pvianu, noanexalum Ha peuvknupaHe,

mmmm KOUTO MoOraT ga 6baaT ynotpebeHu nos-
TopHo. lNopaau ToBa MONsA OTCTpaHsBaw-
Te cTapuTte ypeaw, U3nonasainku
noaxoasium 3a LenTta cuctemu 3a cbbu-

paHe.

Yka3aHus 3a cbetaBkuTte (REACH)

AkTyanHa nHdopmaums 3a CbCTaBkuUTE e Ha-

mepuTe Ha:

www.kaercher.com/REACH

FapaHuusa

BbB BCAka cTpaHa BaXaT rapaHLUMOHHUTE yCro-
BUsi, NyGnunkyBaHn OT oTopuanpaHaTa oT Hac
anctpubyTtopcka oupma. EBeHTyanHu nospeau
Ha Bawws ypep Lie oTCTpaHnM B paMKuTe Ha ra-
paHLUMOHHMS cpok BeannaTtHo, ako ce Kacae 3a
AedekT B MaTepuanuTte unm npy npom3BoacTBo.
B rapaHuunoHeH cnyyan ce obbpHeTe KbM Anc-
TpubyTOpa Unu Han-6nmM3kusi oTopusmpaH cep-
BU3, KaToO NpeAcTaBuTe kacoBaTa benexka.
(AnpecuTe LWe HamMepuTe Ha 3agHaTa cTpaHuua)
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Yka3aHusa 3a 6e3onacHocCT

A\ onacrocm

164

Hukoza He dokocealime KoHMakma u wen-
cena c efnaxHu pbue.

He pabomeme c ypeda, ako 3axpaHeawjusim
Kkaben unu eaxHu yacmu Ha ypeda, Harnpu-
mep mapKy4Ybm 3a paboma rnod HanszaHe,
nucmorsnema 3a PbYHO MpbCKaHe uru rnpeod-
nasHume npucrnocobneHus ca NogpedeHu.
lNpedu ecsika ynompeba rposepsisatime
Mpexosusi 3axpaHeauw, kabes ¢ werncerna 3a
rnospedu. lNospedeH Mpexosu 3axpaHeal
kaben mpsibea HezabasHo Oa ce 3aMeHU om
omopu3aupaH cepeus/crieyuanucm — efnekx-
MPOMEXHUK.

lNpedu scsika exkcrinoamauusi nposepsisau-
me mapKyya 3a paboma rod HarsizaHe 3a
rnospedu. HezabasHo nodmeHeme rnogpede-
HUSI MapKyH.

BabpaHeHa e pabomama eb8 83pugoonac-
HU rToMeueHusl.

[a ce cnazsam mepkume 3a 6e3onacHocm
npu paboma c ypeda 8 onacHuU 30HU (Harpu-
mep Ha beH3UHOCmaHyuu).

Cmpysima no0 8UCOKO HansizaHe Moxe 0a
6n0e ornacHa rpu HerpasunHa yrnompeba.
He Hacousalime cmpysima KbM X0pa, XUu-
80MHU, aKmUBHU e/1IeKmpuYyecKu ypedu unu
KbM camusi ypeo.

He Hacousatlime cmpysima noQ 8UucoKo Ha-
nisieaHe KbM Opyau unu KbM cebe cu, 3a 0a
rnoyucmume obriekromo cu unu obyskume
cu.

[a He ce obnusam npedmemu, KOUMO Cb-
Obpxxam onacHu 3a 30pasemo sewecmea
(Hanp. asbecm).

l'ymume Ha asmomobunume u eHmunaume
Ha asmomobuniHume 2ymu mozam 0a ce ro-
8pedsim usnu criykam om 8UcOKOmo Harisiea-
He. [Mbpsusam npu3Hak 3a mosa e
obes3usemsisaHemo Ha eymama. Nospede-
HUMe asmoMobUsIHU 2yMU U 8eHMUIIU MO-
2am da dosedam Ao ¢hamarHu nocieduyu.
lNpu noyucmeaHe ocmaseme pa3cmosiHue
om rioHe 30 cm!

OnacHocm om ekcnno3usi!

He npnckalime 8b3niameHsieMu meyHo-
cmu.

Hukoea He 3acmykealime me4yHocmu, Cb-
Obpxawu pasmeopumernu, unu Hepaspeode-
HU KucenuHu u paameopumernu! Takuea ca
Hanpumep 6eH3uH, pa3pedumernu 3a bou
unu Hagpma. CusnHo pasnpbckeaHama

ol
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cmpysi e IeCHO 8b3rIaMeHUMa, eKCrIo3us-
Ha u omposHa. He u3snon3ealime ayemoH,
HepaspedeHU KUucesrluHu U pa3meopumeru,
3auWomo me amakysam u3ronssaHume 8
ypeda mamepuarnu.

lpedynpexdeHue

Lencenbm u KynnyHebm Ha eOUH yObImKU-
meneH kaben mpsibea da 6b0am 8odoy-
cmotiyusu u He buea 0a ce Hamupam 8b8
8o0a. OceeH mosa KyrniyHabm He buga Oa
nexu Ha noda. lNpenopby4sa ce usnon3saHe-
mo Ha bapabaHu 3a kabenu, Koumo 2apaH-
mupam, 4e KOHmakmume we ce Hamupam
Ha MmuHumym 60 MM om noda.
Henodxodsawume ydvmxumenu mozam 0a
ca onacHu. Ha omkpumo u3rnon3eatime
caMo CbOMBemHO paspeweHume u cbom-
8emHo 0bo3HayeHue yobrmkumernu ¢ 0oc-
mambyHO HarpeyHo ceyeHue: 1- 10 m: 1,5
mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?

BuHaeu passusalime ydnmxkumernsi 0okpal
om b6apabaHa.

Mapky4ume 3a paboma no0 Hansi2aHe, ap-
Mamypama U 8pb3KuUMme ca 8axHu 3a 6e30-
rnacHocmma Ha ypeda. U3non3eatime camo
npenopbYyaHume om npousgooumerns Map-
Ky4u 3a paboma o0 HansizaHe, apmamypu
U 8PB3KU.

Ypedbm He mpsibea Oa ce usnonssa om de-
ya, mradexu unu Heomopu3aupaHu fuya.
Ypedbm moxe da 6bv0e obcnyxeaH om
nuya ¢ ogpaHuyeHuU gu3udHecKu, CeH30pHU
unu ymcmeeHu criocobHocmu unu ¢ aurca
Ha ornum u rno3HaHusi, ako me 6v0am rnod
Hal30p urnu ako ca Moslyyunnu UHCMpyKuuu
3a be3onacHomo u3rnos3seaHe Ha ypeda u
cebp3aHUmMe ¢ He2o ornacHoCcmu.

Heuama mpsibea da 6x0am nod Had3op, 3a
Oa ce eapaHmupa, Yye Hama O0a uepasm ¢
ypeda.

Hpbxme onakogb4yHomo ¢horuo daneye om
deya, cbujecmesysa onacHocm om 3adywia-
saHe!

lNMompebumensm mpsibea Oa u3srnon3ea ype-
Oa crnioped npednucaHusima. Tol mpsibea
Oa ce cbobpassisa ¢ dadeHocmume Ha Msic-
mo u da 8HuMasa rpu paboma c ypeda danu
HaOoKOJ/I0 HSIMa xopa.

He usnonssatime ypeda, ako 8 obceza ce
Hamupam dpyau nuya, 0ceeH ako He HocAm
3auwumHo obnekro.

3a 3awuma om HanpbckeaHe ¢ 8oda unu
MpBCOmusi Hoceme nodxo0suio npednasHo
0briekno u npednasHu oyuna/macka.



B Tosu yped e paspabomeH 3a non3seaHe Ha
npenapamu 3a noyucmeaxe, Koumo ce doc-
maesim unu rnperopbysam om npou3eoou-
mens. MisnonssaHemo Ha Opyau
npenapamu 3a Mo4ucmeaHe usu xumukanu
Mmoxe Oa srowu HadexoHocmma u 6e30-
nacHocmma Ha ypeda.

BHumaHue

B [Ipu no-npodwsmxkumernHu nay3u UsKoye-
me ypeda om anagHusi npekbceay / npeKkbC-
eaya Ha ypeda unu 2o uzgademe om
werncena.

B He u3snonssalime ypeda npu memnepamypu
rnod 0 °C.

B 3a 0a uzbeezHeme rospedu, npu noyucmea-
He ocuaypeme MUHUMAITHO pa3cmosiHue om
30 cm mexdy cmpysima u 6osiducaHume no-
8bPXHOCMU.

B [Jo speme Ha paboma ypedbm Oa He ce oc-
maesi 6e3 Had30p.

B BHumasalime kabenbm Ha ypeda unu yobii-
XKumernisim da He ce rnospedsm usnu ckbcam
rnopadu HacmbreaHe, npeabeaHe, ObeaHe
unu Opyeo. Nazeme kabesia om mornsuHa,
macrna u ocmpu pbbose.

B Bcuyku enekmpu4ecKu Yacmu u efileMeHmu
8 obceza Ha paboma mpsibea da ca 3awju-
meHu om 800Hama cmpys.

B Ypedbm moxe Oa ce 8KroYga camMo KbM
efleKmpuYecKU KOHmMaKkm, U3Mb/IHeH om
efieKmpomexHuk cbenacHo IEC 60364.

B Cspnb3salime ypeda caMo KbM NPOMEH/IUS
mok. HanpexxeHuemo mpsibea 0a cbom-
gemcmea Ha yumupaHomo ebpxy maber-
Kama Ha ypeda HarpexeHue.

B []o npu4uHU Ha cueypHOocmma fnPUHYUNHO
npernopbysame 3adelicmeaHemo Ha ypeda
npes 3awumHo rnipucrnocobneHue 3a nadose
8 HarnpexxeHuemo (makc. 30 mA).

B [JoyucmeaHe, npu koemo ce omoesnsim mac-
nocwbObpX)Kawu omnadbyHuU 800U, Harp.,
npu mueHe Ha dgueameris u 0osIHama yacm
Ha Kopnyca, mpsibea da cmaea caMo Ha
MUBKU CbC cerapamop 3a mMacra.

BG-6

Mpepna3Hu npucnocobneHus

BHumaHue

lMpednasHume ripucrnocobrieHus cyxam 3a 3a-
wuma Ha nompebumerns u He mpsibea da ce
MPOMeHSAM unu 3aobukansm.

Kniou Ha ypepa

MpekbcBaybT Ha ypeda npefoTepaTsiBa He-
npefHaMepeHOTO NyckaHe B eKcnroataums Ha
ypena.

BnokupoBka nucToneT 3a pb4HO NpbCKaHe
BrokupoBkaTa cnupa nocta Ha nucToneTa 3a
PBYHO NpbCKaHe U NpefoTBpaTsBa HenpeaHa-
MepEHUs CTapT Ha ypeaa.

MpenvBeH BeHTUN ¢ NHeBMaTU4eH
npekbcBay

MpenvBHUAT BEHTUN NpeaoTBpaTsaBa HaaBMLLA-
BaHeTO Ha oNyCTMMOTO paboTHO HansiraHe.
Ako ce ocBob0oAM NOCTBLT Ha NMCTONeTa 3a pbY-
HO NpbCKBaHE, MHEBMATUYHUAT KOHTaKT U3KIoY-
Ba nomMnara, CTpysi BUCOKO HansiraHe NpeKkbCBa.
AKO NOCTBT Ce Npuabpna, OTHOBO BKIOYBA NOM-
nara.

lMpeanocraBku 3a yCTOFI'-IVIBOCT

BHumaHue

lpedu scuyku deliHocmu ¢ ypeda ycmaHogeme

Heeosama ycmolyueocm, 3a 0a uzbeeHeme

3/10M0MYKU UIU Yy8pexOaHUs.

— YcTOMuMBOCTTa Ha ypeaa e rapaHTupaHa,
ako Toi 6bAe oCTaBeH Ha paBHa NOBbLPX-
HOCT.
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OnucaHue Ha ypeaa

B Ta3n nHcTpykuus 3a ynotpeba e onucaHo mak-

cvmanHoTo obopyasaHe. B obema Ha gocTaBka

1MMa pasnvky B 3aBMCUMOCT OT Moferna (BUxXTe

onakoBKaTa).

Bwx nsobpaxeHusita Ha cTpaHuua 2

1 TNpucnocobrneHue 3a 6bp30 NpUcbeanHsIBa-
He 3a MapKy4ya 3a paboTa nog HansiraHe

2 W3Bopg 3a BMCOKO HansiraHe

3 TlpekbcBaun Ha ypega ,0/OFF* / I/ON®

4 Kyka 3a cbxpaHeHue Ha MapKyya 3a paboTta
noA HansiraHe n 3axpaHealums kaben

5 MscTo 3a cbxpaHeHue Ha CToOMaHeHaTa
Tpbba

6 MscTo 3a cbxpaHeHue Ha nucToneTa 3a
pPBYHO NpbCKaHe

7 Bpwb3ka 3a Boga C BrpageHa ueaka

8 BcmykaTeneH MapKyy 3a No4McTBaLLo cpea-
CTBO (C hunTbp)

9 KynnyHr 3a cBbp3BaHe KbM 3axpaHBaHe C
BOoAa

10 MpexoBu 3axpaHBaLy kaben ¢ Lwencen

11 TpaHCcnopTHO Koneno

12 TlnucTtoneT 3a pbYHO NpbCKaHe

13 BnokupoBka NUCTONET 3a PbYHO NpPbCKaHe

14 ByTOH 3a oTAensHe Ha MapKyya 3a paboTa
noA HansraHe ot NMcToreTa 3 PbyHO MPb-
ckaHe

15 Mapkyd 3a paboTta nog HansiraHe

OnuMoHanHn NpPUHaANeXxXHoOCTH

16 BwbpTswa ce yeTka 3a MueHe

17 YeTka 3a mveHe

18 Tpbba 3a pasnpbCckBaHe C eAMHWYHA Ot03a

19 Tpbba 3a pa3npbCKkBaHe C Menayka 3a Mpb-
coTusATa

20 Tpwbba 3a pa3npackBaHe C perynupaHe Ha
HansraHeTo (Vario Power)

21 [pbXkKa 3a TpaHcnopTupaHe

22 [pbxka 3a HoceHe

23 [pbxka 3a TpaHcnopTupaHe, n3Baxaalla ce

24 PesepBoap novucTBaly npenapat

25 Mpexuuka 3a NpUHaANEeXHOCTH

EnemMeHTU OT cneuunanHata oKOMMNEeKToOBKa

EnemeHTuTE OT CneumanHaTa OKOMMNIIEKTOBKA

pa3wmnpsaBaT Bb3MOXHOCTUTE 3a U3MON3BaHe Ha

Bawws ypea. MNo-nogpobHa nHdopmaums we

nony4uTe oT oTopu3npaHusi NpeacTaBuTen 3a

ypeante KARCHER.

Mpeau nyckaHe B eKcnoarauus

MoHTupaviTe npunoxeHnte cBO60AHO KbM ype-

[a YacTu npeam nyckaHe B ekcnnoaTtauus.

Bux nsobpaxeHusita Ha cTpaHuua 3

durypa

=>» [ocraBeTe TPAHCMNOPTHUTE KoMena u rv
dukcupanre.

odurypa B

=> TpaHcnopTHa Apbkka / 3akpensaHe Ha
TpaHCcMnopTHaTa APbXKA.

durypa

=>» 3aBuHTeTe npucrnocobrieHneTo 3a 6bpP3o
npucbeanHsaBaHe Ha Mapkyya 3a pabota
nop HansraHe.

durypa B

= Mapkyua 3a paboTa noj HansiraHe fa ce no-
CTaBu B NCTONETa 3a PbYHO NPbCKaHe, A0-
KaTo ce Yye HeroBoTo hMKCUpaHe.
Yka3aHue: BHumvaBaiite 3a npasunHara no-
CoKa Ha NPUCBHEeAVHUTENHUS HUNen.

=> [poBepeTe CUrypHOTO CBbP3BaHE KaTo
ApbNHeTe Mapkyya 3a paboTa nog Hansra-
He.

OnunoHanHo

durypa @

=> UM3agbpnaiiTe BCMyKaTemnHWUs Mapkyy 3a no-
YUCTBALLOTO CPEACTBO AOTONKOBA Mpe3 Ka-
naka Ha pesepsoapa 3a NoYNCTBaLLO
CPeACTBO, Ye Mo-KbCHO puNTHLPBT Aa 3acTa-
He Ha ABHOTO Ha pe3epBoapa.

=> PesepBoapa 3a NoYMCTBaLLOTO CPEACTBO Aa
Ce 3aTBOPYM C Kanak.

=> PesepBoapa 3a No4YMCTBAaLLOTO CPeCTBO Aa
ce dukeupa B ypeaa.

durypa

=> OxayeTe MpexwuykaTa 3a NPUHAANEeKHOCTU
B MOKa3aHaTa Ha U306paxeHMeTo Kyka.

3axpaHBaHe C BoAa

CwenacHo sanudHume pasrnopedbu He

ce 1038011518a U3on3eaHe Ha ypeda 8
Mpexxama 3a numeulHa eoda be3 pas-
Odenumen Ha cucmemama. M3nons-

salime nodxodsw, pasdesnumern Ha cucmemama
Ha pupma KARCHER unu kamo anmepHamusea
pasdenumern Ha cucmemama cwan. EN 12729
mun BA. lNpemuHanama npes pa3denumerns Ha
cucmemama eoda ce ornpedersis Kamo He200Ha
3a nueHe.

BHumaHue

Pasdenumensm Ha cucmemama mpsibea Oa
6n0e cebp3saH 8UHa2U KbM 3axpaHeaHemo ¢
g800a, HUKoaa OUPeKmMHO KbM ypeda!
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Yka3saHue: 3amMmbpcsiBaHUsITa BbB BogaTa morat

[a noBpeasiT nomnaTa noj BUCOKO HansiraHe u

npyvHaanexHocTuTe. 3a 3alumTa cy npenopbyBa

n3nonasaHeTo Ha BogeH puntbp Ha KARCHER

(cneumnanHa npuHagnexHoct, Ne 3a nopbyka

4.730-059).

3axpaHBaHe ¢ Boga oT BogonpoBoaa

CvbniogaBainTte pa3nopenbute Ha BogocHabau-

TenHaTta KoMMnaHus.

3a napameTpuTe 3a CBbp3BaHe BWX TabenkaTa

Ha ypepa/TexHU4YeckuTe napameTpu.

=> anonssaiTe ycunieH Mapkyy 3a Boaa (He e
BKJTIOYEH B JOCTaBKaTa) ¢ 0bu4aeH KymnmyHr.
(amameTbp MUHUMYM 1/2 Lona pecn. 13 Mm;
OBbIDKMHA MUHUMYM 7,5 M).

durypa [€

=> 3aBwiiTe KynsyHra, 4OCTaBeH 3aefHo C ype-
[a, Ha MACTOTO 3a CBbp3BaHe Ha ypeaa CbC
3axpaHBaHeTo C BoAa.

=>» llocTaBeTe Mapky4ya 3a BogaTta BbpXy Ky-
NyHra Ha ypefa v CBbpXeTe CbC 3axpaHBa-
HeTo C BoAa.

MyckaHe B ekcnnoaTtauumsa

BHumaHue

Cyx xo0 npu noseve om 2 MuHymu 800u 9o ys-

pexx0aHusi Ha MoMra 8UCOKO HarnseaHe. AKo ype-

Obm He cb30ade HarnsieaHe 8 pamMKume Ha 2

MuHymu, uskmno4yeme ypeda u nodxodeme crio-

ped ykazaHusima e anasa "lMomouw npu Heus-

npasHocmu*,

®urypa [

=>» [ocraBeTe Mapkyya 3a paboTa nog Hansra-
He cTabunHo B npucnocobneHneTo 3a 6bp-
30 NpUcbenHsIBaHe Ha ypepaa, vyBa ce
PUKCUPAHETO MY.
YkasaHue: BHnmaBanTe 3a npaBunHarta no-
coKa Ha NpPUCbEeQUHUTENHUSI HUMEN.

=> [poBepeTe CUrypHOTO CBbP3BaHe Kato
ApblNHeTe Mapkyya 3a paboTa nop Hansra-
He.

durypa I

=>» locrasete TpbbaTa 3a pasnpbCKBaHe B

nucToneTa 3a pbyHO NpbCKaHe U A PUKCK-

paviTe cbC 3aBbpTaHe Ha 90°.

OTBOpeTe HaMbIHO KpaHa 3a BoAara.

BknitoyeTe Liencena B KOHTaKTa.

Bknouvete ypepa ,I/ON*.

LA A7

Ekcnnoarauusa

N\ OnacHocm

U3nusawama npes dro3ama 3a 8UCOKO Harlsiza-
He cmpysi 8o0a yrpaxHsiea omrop 8bpXy Muc-
moJsiema 3a pbyHO rpbckaHe. Ocuzypeme cu
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CuU_YPHO rMofIoXeHuUe 3a cmoex, Opbxme 30pa-

80 nucmosiema 3a pbyHO NPbCKaHe U mpbbama

3a pasnpbCKeaHe.

durypa

=> [le6rokupaiiTe nocta Ha NMCToneTa 3a pby-
HO MpbCKaHe.

=> sgbpnaiite nocTa, ypeabT ce BKMoYBa.

Yka3aHue: Ako nocTta ce nycHe OTHOBO, ypeabT

OTHOBO Ce M3kItoyBa. BucokoTto HangraHe ce 3a-

nasea B cuctemara.

Tpb06a 3a pasnpbCKBaHe C perynupaHe Ha

HansraHeTo (Vario Power)

3a Har-0bnyanHuTe BUAOBE NoyncTBaHe. Pa-

60THOTO HansiraHe Moxe Aa ce perynupa 6es-

cTeneHHo mexay ,Min“ n ,Max“. B nonoxexve

,Mix“ Moxe fa ce no3mpa noyncTeaL npenapar.

=>» OTnycHeTe nocTa Ha nucTorneTa 3a npbeka-
He Ha pbka.

durypa

=>» TpbbaTa 3a pa3npbCckBaHe Aa ce 3aBbpTY B
XENnaHOTO MOSIoXKeHMe.

Tpbba 3a pasnpbCKkBaHe C eAUHMYHA Al03a

3a HopMasHoO NoYncTBaHe.

He e noaxopasLy 3a paboTta ¢ noyMcTBaLlo cpea-

CTBO.

Tpb6a 3a pasnpbCcKBaHe C Menayka 3a

MpbcoOTUATA

3a ynoputu sambpcaBaHus.

He e noaxoasuy 3a paboTa ¢ nouncTeaLlo cpea-

CTBO.

YeTka 3a MueHe

Mopxopsiia 3a paboTa ¢ NOYNCTBALLIO Cpea-

CTBO.

BbpTAwa ce YeTka 3a MueHe

Mopxopsiia 3a paboTa ¢ NOYNCTBALLIO Cpea-

CTBO.

BbpTAwara ce yeTka 3a MMEHE € MHOro NoAxXo-

OALla 3a MMeHe Ha aBTomobunu.

BHumaHue

lpu paboma o yemkama 3a MueHe He buea da

uma Mpbcomus unu dpyau Yacmuyu, orracHocm

om yspex0aHe Ha nakKa.

Pa6oTa ¢ nouncTBaLlo cpeacTBo

3a cboTBeTHaTa 3agaya 3a noyvcTBaHe U3nons-
BaliTe camo CpeAcTBa 3a NoYMCTBaHe M Nod-
apwxka Ha KARCHER, Tb1 kaTo Te ca
pa3paboTeHn cneumanHo 3a nsnonssaHe c Ba-
wus ypea. NanonssaHeTo Ha Apyru cpeacTea 3a
MoYMCTBaHe U NoaapbXKKa Moxe Aa AoBeae A0
6bp30 M3HOCBaHE M OTMSIHA Ha NpeTeHUuuTe 3a
rapaHuus. Mons, nHgpopmMmupanTe ce B cneuma-
nu3vpaHaTta TbproBcka Mpexa unu usunckamTe
nHgpopmauum ot KARCHER.
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= Orpgenete TpbbaTta 3a pasnpbckBaHe OT
nucroneTa 3a pbyHO NpbckaHe. PaboteTte
camo C nMcTorneTa 3a PbYHO NPbCKaHe.
Yka3aHue: 1o T031 Ha4YmH Npu ekcnnoaTa-
LA NOYNCTBALLMAT TPAHCMOPT Ce CMecBa C
BOJHaTa cTpysi.

durypa [

=> WaTerneTe OT KOpMyca xenaHaTta AbIikuHa
Ha BCMyKaTeNH1s MapKy4 3a noymcrealiy
cpeacTea.

=> OkaueTe BCMyKaTelHUs MapKyd 3@ NOYMCT-
BaLLO CPEACTBO B Cb/ C pa3TBOP Ha MOYNCT-
BalLLO CPeAcTBo.

OnunoHanHo

=> HanbrHeTte pa3TBOpa Ha NOYUCTBALLO cCpea-
CTBO B pe3epBoapa 3a No4ncTBaLlo cpes-
CTBO (CnasBanTe AaHHWUTE 3a Jo3MpaHe Ha
Baperia Ha NoYMCTBALLOTO CPEACTBO).

MpenopbuMTeneH MeToa Ha Nno4YucTBaHe

=>» HanpbckaiiTe cyxaTta NoBbPXHOCT C Masko
npenapar 3a NoYncTBaHe v octaseTe Aa no-
Aencrea (Ho Aa He M3cbxaa).

=> PasTBopeHaTa MpbCOTUSA Aa Ce WU3nnakHe
CbC CTPYs MOA, BUCOKO HansraHe.

MpekbcBaHe Ha paboTa

=>» OTnycHeTe flocTa Ha NUCToseTa 3a Npbeka-
He Ha pbka.

durypa [

=> brokupaiTe f10cTa Ha MUCToneTa 3a PbyYHO
npbCKaHe.

=> [pu npekbcBaHe Ha paboTa 3a No-NPoabII-
XKUTENHO BpeMe (Hag 5 MUHYTH), n3knoyeTe
ponbnHuTenHo ypeaa ,,0/OFF*.

=>» [locTaBeTe nMcToneTa 3a PbYHO NPbCKaHe B
MSICTOTO 3a CbXpaHeHWe Ha nucTorneTa 3a
PBYHO NpbCKaHe.

Kpan Ha paGoTaTa

BHumaHue

Camo omdenieme mMapky4a 3a paboma nod Ha-
Jisi2aHe om nucmosiema 3a Pb4YHO NpbCcKaHe unu
om ypeda, ako 8 cucmemama HsiMa Halu4yHo Ha-
nisi2aHe.

=>» Crneg paboTa ¢ noyvcTBalms npenapar:
Pab6orteTe ¢ ypena okono 1 MuHyTa, 3a fa ce
n3nnakHe.

OTnycHeTe fnocTa Ha nucToneTa 3a npbcka-
He Ha pbka.

WskntoyeTe ypepa ,0/OFF*.

3aTBoOpeTe kpaHa 3a BoaaTta.

MpuTcHeTe nocta Ha NucToreTa 3a Npb-
CckaHe Ha pbka, 3a Aa ocBoboauTe cuctema-
Ta OT OCTaTbYHOTO HansraHe.

L X

durypa [4

=> BrokupaiiTe nocTa Ha NUCToNeTa 3a PbYHO
npbCcKaHe.

= OrvaeneTe ypeda oT 3axpaHBaHETo C Boda.

=> Vsabpnaiite wencena.

BHumaHue

3a Oa ce usbeezHam 3710MoOyKU UNU HapaHsiea-
HUST pu mpaHcrnopmupaHe, 83ememe 1od 8Hu-
MaHue measiomo Ha ypeda (8Ux mexHu4eckume
daHHu).

Pb4eH TpaHcnopT

=> [osaurHeTe ypeaa 3a ApbkKKaTta u ro Hoce-
Te.
=>» Ternete ypeda 3a TpaHCMopTHaTa APbXKKA.

TpaHcnopT B NpeBO3HMN CpeAcTBa

=> M3npasHeTe pesepBoapa 3a no4mcTeally
npenapar.

= Ocurypete ypefa npoT1B U3nb3BaHe u
npeobpbLuaH.

CbxpaHeHue

BHumaHue

3a Oa ce usbeeHam 3710MoOyKU UNU HapaHsiea-
Husi npu u3bopa Ha MSICMOMO 3a CbXpaHeHuUe,
83eMeme no0 8HUMaHUe measiomo Ha ypeda
(8uxx mexHuyeckume OaHHU).

CbxpaHeHue Ha ypeaa

[Mpeaun no-nNpoaBbMKUTENHO CbXpaHeHue, Hanp.

npes3 3umara crnasBanTe AOMbIHUTENHO yKa3a-

HusiTa B rnaea Nogapbxka.

=> VYpepabT ce NocTass BbPXy paBHa MniiockocT.

=> [puTucHeTe Kopryca Ha npucnocobnexHne-
TO 3a 6bP30 NpUCLeANHABaHE 3a MapKyya
3a paboTa noa HansaraHe n nsBageTe Mapky-
Ya 3a paboTa nog HansraHe.

=>» HarucHeTe pasgenuTenHust GYTOH Ha nuc-
ToNeTa 3a pbYHO NpbCKaHe n oTaeneTe
Mapkyya 3a paboTta nog HansraHe ot NUCTo-
neTa 3a pbyHO NpbCKaHe.

=>» [ocraseTe NMCTONETA 38 PHYHO NPbCKaHe B
MSICTOTO 3@ CbXpaHeHne Ha nucToneTa 3a
PBYHO NpbCKaHe.

= dukcupaiiTe TpbbaTta 3a pasnpbCKBaHe B
MSICTOTO 11 3@ CbXpaHeHue.

=> [Mpubepete 3axpaHBalums kaben, Mapkyya
3a paboTta noA HamnsraHe v NpUHaANexHo-
CTuTe B ypepa.
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3awuTa oT 3aMpb3BaHe

BHumaHue

Ypeda u npuHadnexHocmume Oa ce nassm om

3ampnb3saHe.

YpenbT v NpYHaAneXHoCcTUTe ce paspyluasar

npu 3amMmpb3BaHe, ako Ca HambHO U3NPa3HeH!

oT Boda. 3a Aa ce usberHat yBpexaaHus:

=> UanpasHeTe ypeaa HambiHO OT BoAaTa:
BknioveTe ypeaa 6e3 nogsbp3aH mapkyy 3a
paboTa noa HansraHe n 6e3 noaBbP3aHo 3a-
XpaHBaHe ¢ Bofa (Makc. 1 MVH) 1 n3yakan-
Te, 4OKaTo OT U3BOAA 3a BUCOKO HansiraHe
cnpe aa usnuaa soga. Nskniovete ypega.

= VYpepna vi BCUYKM NPUHAANEXHOCTM Aa ce
CbXpaHsBaT B 3aLUMTEHO OT 3aMpb3BaHe
MSICTO.

Fpvxn M noaapbLKKa

A\ onacrocm

lpedu ecsikaksu pabomu no nodopwxkama
ypedbm da ce uskrroysa u werncenbm da ce us-
gaxk0a om KOHmakma.

MopAapbxka

Mpean No-NpoabLMKUTENHO CbXpPaHeHue, Ha-

npumep npes aumara:

=> Wsternete unTbpa OT BCMyKaTenNHUA map-
Ky4 3a MOYUCTBALLIO CPeACTBO U MO NoYnCTe-
Te nopj Tevala Boga.

=> WaTernete ueakarta oT Bpb3kaTa 3a kpaHa
3a BOJAA C MOMOLLTA Ha MAOCKW KNeLm 1
rouncTeTe Noj Tevalla Boaa.

Mopanpbxka
YpeobT He ce Hyxaae OT NoAapPbXKa.
Pe3epBHM YyacTun

M3non3Bante camMo opuUrnHanHun pe3epBHu Yac-
71 Ha KARCHER. Cnucbk Ha pe3epBHUTE YacTu
Lie HamMepuTe B Kpasi Ha HAaCTOSALLOTO YbTBaHe
3a pabora.

Momowy, npu Hen3npaBHOCTU

MoxeTe camu ga oTcTpaHUTe apebHuTe nospe-
Au, KaTo crnefBaTe fafeHuTe no-Aony onuca-
HWS.
B cnyyan Ha cbMHeHMne ce 06bpHETE KbM OTO-
pv3npaH cepBu3.

OnacHocm
lpedu ecsikaksu pabomu no nodopwxkama
ypedbm Oa ce uskrroysa u werncenbm da ce us-
gax0a om KoHmMakma.

BG-10

PemoHmHu pabomu u pabomu o enekmpuye-
cKume esieMeHmMu moz2am Oa ce u3gbpweam
camo om omopu3upaH cepsus.

YpeabT He paboTtu

=> UW3pbpnaiite NocTa Ha NMCToseTa 3a PbyYHO
npbckaHe, ypeabT ce BKIOYBA.

=> [lpoBepeTe Aanu NOCOYEHOTO Ha TUMoBaTa
TabenkaTa HanpexeHve cbBnaga c Hanpe-
XEHMETO Ha U3TOYHMKA Ha TOK.

=> [posepeTe 3axpaHBalLmsa kaben 3a yBpex-
naHe.

YpeobT He AoCTUra HansAraHe

=>» [poBepeTe HacTpolkaTa Ha TpbbaTa 3a
pasnpbCKBaHe.
=> O6esBb3ayluaBaHe Ha ypeaa: BkroyeTte
ypena 6e3 mapky4 3a paboTta nog HansiraHe
1 n3yakanTe (Makc. 2 MMHYTU), 4OKaToO BoAa-
Ta 3ano4yHe Aa usnmsa 6e3 mexypyeTa oT us-
BOJa 3a BUCOKO HandraHe. N3knioveTe
ypeaa 1 OTHOBO NOABbPXKEeTe MapKy4a 3a
paboTa nog HansiraHe.
MpoBepeTe 3axpaHBaHETO C BoAA.
M3TerneTe ueakaTa oT Bpb3kaTa 3a kpaHa
3a Bofa C NOMOLLTa Ha MIOCKU KNeLm v A
novmcTeTe noj tevaila soaa.

L 7

CunHu Koneb6aHus B HaNAiraHeTo

=> [MouncTBaHe Ha [t03a BUCOKO HansraHe:
MaxHeTe 3aMbpcsiBaHUATa OT OTBOpa Ha
[103aTa ¢ NoMOLLTa Ha Urna 1 U3nnakHeTe ¢
BOAa Hanpeq.

=> [posepeTe aebuTa Ha BogdarTa.

YpeabT He e xepMeTnyeH

=>» Markara nunca Ha XepMeTUYHOCT Ha ypeaa
e obycrnoBeHa TexHuyecku. Mpy cunHa nun-
ca Ha XepMETUYHOCT ce 0GbpHETE KbM OTO-
puU3anpaH cepaua.

MouuncTBawOTO CPEACTBO He ce
3acMyKBa

=>» Ortgenete TpbbaTa 3a pasnpbCKeaHe OT
nMcTorneTa 3a pbyHO NpbCkaHe u paboTeTe
camMo C nucToneTa 3a PbYHO NpbCKaHe 1nu
nsnonssante TpbbaTa 3a pasnpbCKBaHe U A
3aBbpTETE B Nonoxexve ,Mix*

=> [ouncTeTe unTbpa Ha BCMyKaTENHUS
MapKy4 3a NOYNCTBALLIO CPEACTBO.

=> [poBepeTe BCMyKaTesHUS MapKyd 3a no-
YMCTBALLO CPeACTBO 3a OrbHaTU MecTa.
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TexHM4YecKku AaHHU

EnekTtpuuecko 3axpaHBaHe

HanpexeHue 220-240 V
1~50/60 Hz

MpucbeanHuTenHa MoLHOCT 1,6 kW

'papyc Ha 3awuTa IP X5

Knac 3awuta Il

Mpepnasuten (MHepTeH) 10A

3axpaHBaHe ¢ Boaa

Hansrane Ha noctbnBawarta soga  0,2-1,2 MPa

TemnepaTtypa Ha nocTbnBaLLaTa 40 °C

Bofa (Makc.)

[ebuT 3a nocTbnBallaTa Boaa 8 n/MuH

(MMH.)

[aHHK 3a MOLWHOCTTa

PaboTHo HansiraHe 9 MPa

MakcvumanHo gonycTuMo HansiraHe 11 MPa

[ebut, BOga 5,7 n/MuH

[lebuT, npenapatu 3a nouncTeaHe 0,3 n/MuH

Cwvina Ha oTnopa Ha nuctoneTta 3a ppy- 11N
HO NpbCKaHe

Terno, B roToBHOCT 3a paboTa ¢ NpUHaAnexHoC-
™

6e3 pe3epBoap 3a noyncTealy npena- 6,3 kr
pat
C pesepBoap 3a nouucTealy npenapat 6,5 kr

YcTtaHoBeHM cToMHOCTU cbrnacHo EN 60335-2-79

CroiiHocT Ha BubpaumuTe B obnactta  <2,5 m/cek?

Ha AnaHTa — pbkata 0,3 m/cek?
Hecuryproct K

HuBo Ha 3ByKa L 73 dB(A)
HeycTtoiumsoct K, 3 dB(A)
HwBo Ha 3BykOBa MoLLHOCT Ly, + Hey- 89 dB(A)

cTonumBoCT Ky

3anaseame cu npaeomo Ha MexHU4ecKu u3-
MeHeHus1!

Heknapauusn 3a cboTBeTcTBME Ha EO

C HacToSALLOTO Aeknapvpame, 4ye umTvpaHara
no-A4oNy MalluvHa CbOTBETCTBA MO KOHLENUUS 1
KOHCTPYKLWS, KaKTo U NO HaYMH Ha NPOU3BOA-
CTBO, MpunaraH OT Hac, Ha CbOTBETHUTE OCHOB-
HU U3UCKBaHWS 3a TeXHUYecka GesonacHocT u
6e3BpeaHocT Ha [npektusute Ha EO. Mpu npo-
MEHM Ha MaLLMHaTa, KOUTO He ca CbIacyBaHu C
Hac, HacTosiLaTa aeknapauusi ryéu BanmaHoCT.

Mpopaykr: Mapouncrayka/napocTpyika 3a
paboTa nog HansiraHe

Tun: 1.674-xxx

Hamupaiwm npunoxeHue [Aupektueu Ha EO:
2006/42/EO (+2009/127/EQ)
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Véaga austatud klient,

A Enne sesadme esmakordset kasu-
|__| tuselevottu lugege labi alguparane

kasutusjuhend, toimige sellele vastavalt ja hoid-

ke see hilisema kasutamise vdi uue omaniku tar-
beks alles.

Tarnekomplekt

Selle seadme tarnekomplekt on kujutatud pa-
kendil. Kontrollige lahti pakkides paki sisu.

Kui tarvikuid on puudu vai transpordikahjustuste
korral teatage palun kaupmehele.

Sihiparane kasutamine

Seda korgsurvepesurit tohib kasutada ainult ko-
dumajapidamises:

— seadmete, sdidukite, ehitiste, tooriistade,
fassaadide, terrasside, aiatooriistade jms
puhastamiseks kérgsurvelise veejoaga (va-
jadusel lisatakse puhastusvahendeid).

koos KARCHERI poolt kasutamiseks luba-
tud tarvikute, varuosade ja puhastusvahen-
ditega. Jargida puhastusvahenditega
kaasasolevaid juhiseid.

ET -4

Kasutusjuhendis olevad siimbolid

A ont

Vahetult &hvardava ohu puhul, mis toob kaasa
raskeid kehavigastusi vbi surma.

A\ Hoiatus

V6imaliku ohtliku olukorra puhul, mis véib poh-
Justada raskeid kehavigastusi voi surma.
Ettevaatust

Véimaliku ohtliku olukorra puhul, mis véib poh-
Justada kergeid vigastusi vOi materiaalset kahju.

Seadmel olevad siimbolid

Korgsurvejuga ei tohi suunata ini-
mestele, loomadele, té6tavatele
elektriseadmetele ega seadmele
endale. Kaitske seadet kiilma
eest.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Keskkonnakaitse

&y Pakendmaterjalid on taaskasutatavad.
Palun arge visake pakendeid majapida-
misprahi hulka, vaid suunake need taas-
kasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad taaskasutata-
vaid materjal, mis tuleks suunata taaska-
= SUtusse. Palun likvideerige vanad
seadmed seetdttu vastavate kogumissus-
teemide kaudu.
Markusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadres-
silt:
www.kaercher.com/REACH

Garantii

Igas riigis kehtivad meie volitatud miugiesindaja
antud garantiitingimused. Seadmel esinevad rik-
ked korvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhju-
seks on materjali- v6i valmistusviga.
Garantiijuhtumi korral palume pd6rduda muuja
vdi lahima volitatud klienditeenistuse poole, esi-
tades ostu téendava dokumendi.

(Aadressi vt tagakuljelt)
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Oht

Vérgupistikut ega pistikupesa ei tohi kunagi
puutuda niiskete kétega.

Seadet ei tohi kéivitada, kui toitejuhe voi
seadme olulised osad nagu kérgsurvevoolik,
pesuptistol vbi ohutusseadised on kahjusta-
tud.

Enne igakordset kasutamist tuleb kontrolli-
da, et vérgupistikuga toitekaabel oleks kah-
Jjustusteta. Defektne toitekaabel tuleb lasta
viivitamatult volitatud klienditeeninduses/
elektrikul vélja vahetada.

Enne igakordset kasutamist tuleb kantrolli-
da, et kbrsurvevoolik oleks terve. Kahjusta-
tud kérgsurvevoolik kohe vélja vahetada.
Plahvatusohtlikes piirkondades kasutamine
on keelatud.

Seadme kasutamisel ohtlikes piirkondades
(nt tanklates) tuleb jérgida asjakohaseid
ohutuseeskirju.

Kérgsurveline veejuga voib mittesihipérasel
kasutamisel ohtlik olla. Veejuga ei tohi suu-
nata inimestele, loomadele, pingestatud
elektriseadmetele ega seadmele endale.
Kérgsurvejuga ei tohi suunata teistele ini-
mestele ega iseendale, et puhastada riideid
vOi jalanbusid.

Mitte pritsida esemeid, mis sisaldavad tervi-
sele ohtlikke materjale (nt asbesti).
Kérgsurveline veejuga voib kahjustada véi
purustada soéidukite rehvid/rehviventiilid.
Selle ohu esimeseks tundemérgiks on rehvi
varvuse muutus. Vigastatud séiduki rehvid/
rehviventiilid on eluohtlikud. Puhastamisel
peab vahekaugus olema vdhemalt 30 cm!
Plahvatusoht!

Arge piserdage pélevaid vedelikke.

Mitte kunagi ei tohi seadmesse imeda lahus-
teid sisaldavat vedelikku véi lahjendamata
happeid ja lahusteid! Selliste ainete hulka
kuuluvad nt bensiin, vérvivedeldi ja kiittedli.
Pihustumisel tekkiv udu on eriti tuleohtlik,
plahvatusohtlik ja miirgine. Mitte kasutada
atsetooni, lahjendamata happeid ja lahus-
teid, sest need s6dvitavad seadmes kasuta-
tud materjale.

Hoiatus

Pikenduskaabli toitepistik ja pistmik peavad
olema veekindlad ning ei tohi paikneda vees.
Pistmik ei tohi ka pérandal olla. Soovitame
kasutada kaablitrumleid, mis tagavad, et pis-

tikupesad on vdhemalt 60 mm pérandast
kérgemal.

Ebasobivad pikendusjuhtmed véivad olla
ohtlikud. Vélistingimustes vbib kasutada ai-
nult véljas kasutamiseks lubatud ja vastavalt
tahistatud piisava ristléikepinnaga pikendus-
Jjuhtmeid:

1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
Pikendusjuhe tuleb kaablitrumlilt alati taieli-
kult maha kerida.

kérgsurvevoolikud, liitmikud ja dhendused
on seadme ohutuse seisukohalt olulised
osad. Kasutada ainult tootja soovitatud kérg-
survevoolikuid, liitmikke ja (hendusi.
Lapsed ega instrueerimata isikud ei tohi
seadmega t6étada.

Seadet véivad kasutada isikud, kellel on v&-
henenud fiiiisilised, sensoorsed voi vaimsed
vbimed voi kellel puuduvad vastavad koge-
mused ja teadmised, kui nende isikute (ile on
jarelevalve véi kui neid on bpetatud seadet
ohutult kasutama ning nad mdéistavad sead-
me kasutamisega kaasnevaid ohtusid.
Laste (ile peab olema jarelevalve tagamaks,
et nad seadmega ei mangiks.

Hoidke pakendikiled lastele kittesaamatuna
- ldmbumisoht!

Seadet tuleb kasutada selle otstarbe koha-
selt. Arvestada tuleb kohalikke ise&rasusi
ning seadmega té6tades pborata tédhelepa-
nu ka laheduses viibivatele inimestele.

Arge kasutage seadet, kui téépiirkonnas vii-
bib kérvalisi isikuid, sel juhul peavad need
isikud kandma kaitserbivastust.

Kaitseks tagasipritsiva vee ja mustuse eest
kasutada sobivat kaitseriietust ja kaitseprille.
Antud seade t6étati vélja kasutamiseks toot-
Ja poolt tarnitava ja soovitatud puhastusva-
hendiga. Muude puhastusvahendite véi
kemikaalide kasutamine vbib seadme t66-
kindlust védhendada.

Ettevaatust

ET -5

Kui seade pikemat aega ei t6dta, tuleb see
pealiilitist / seadme liilitist vélja liilitada voi
toitepistik vélja tbmmata.

Arge kasutage seadet temperatuuridel alla
0 °C.

Vérvitud pindade puhastamisel peab vahe-
kaugus olema vdhemalt 30 cm, et véltida
kahjustusi.

Téotavat seadet ei tohi mitte kunagi jatta ja-
relevalveta.

Jélgida, et toitejuhet voi pikendusjuhet ei
kahjustataks sellest lilesbitmisega, muljumi-



sega, rebimisega ega muul viisil. Toitejuht-
med peavad olema kaitstud kuumuse, 6li ja
teravate servade eest.

B Koéik t66tamispiirkonnas asuvad pingestatud
detailid peavad olema veejugade eest kaits-
tud.

B Seadet tohib (ihendada ainult pistikupessa,
mis on elektrimonté6ri poolt paigaldatud vas-
tavalt standardile IEC 60364.

B Seadet tohib (ihendada ainult vahelduvvoo-
lutoitega. Pinge peab vastama seadme tiili-
bisildil esitatud pingele.

B Ohutuskaalutlustel soovitame péhimétteli-
selt kasutada seadet rikkevoolu kaitseltilitiga
(maks. 30 mA).

B Puhastustéid, mille juures tekib 6line heitve-
si, nt mootoripesu, aluspohja pesu, voib teha
ainult élieraldiga pesuvéljakul.

Ohutusseadised

Ettevaatust

Ohutusseadised on méeldud kasutaja kaitsmi-
seks ning neid ei tohi muuta ega neid mitteaktiiv-
seks seada.

Seadme liiliti

Seadme liliti hoiab &ra seadme kogemata kai-
mapaneku.

Pesupiistoli lukustus

Lukustus blokeerib pesuptistoli hoova ja takistab
seadme kogemata kaivitamist.

Surveliilitiga lilevooluventiil

Ulevooluventiil takistab lubatud t66réhu (leta-
mist.

Kui pesupustoli asuv paastik lastakse lahti, ltli-
tub valja pumba réhuhoidja ning kdrgsurve juga
seiskub. Paastikule vajutamisel lulitub pump jalle
sisse.

Stabiilse asendi eeldused

Ettevaatust

Enne igasugust tegevust seadmega voi seadme

Jjuures tuleb tagada stabiilne asend, et véltida én-

netusjuhtumeid voi vigastusi.

— Seadme stabiilne asend on tagatud, kui sea-
de asetatakse tasasele pinnale.

Kasitsemine

Seadme osad

Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaal-
set varustust. Olenevalt mudelist on tarnekomp-

lektis erinevusi (vt pakendit).

Joonised vt Ik 2

1 Korgsurvevooliku kiirihendus
Kdrgsurveihendus

Seadme liliti ,0/VALJAS® / |/SEES*

A WN

miseks
5 Joatoru hoiukoht
6 Pesupustoli hoiukoht
7 Veevdtuliitmik, sisseehitatud séelaga
8 Puhastusvahendi sissevotuvoolik (filtriga)
9 Uhendusdetail veevatuliitmikule
10 Toitepistikuga toitekaabel
11 Transpordiratas
12 Pesupdstol
13 Pesupdstoli lukustus

14 Klahv kérgsurvevooliku lahutamiseks pesu-

pustolist
15 Korgsurvevoolik
Lisavarustusse kuuluvad tarvikud
16 Po&orlev pesuhari
17 Pesuhari
18 Pritsetoru kdrgsurveotsikuga
19 Pritsetoru mustusefreesiga

Konks kérgsurvevooliku ja toitekaabli hoid-

20 Ro6hu reguleerimisega joatoru (Vario Power)

21 Transpordikaepide

22 Kandekaepide

23 Transpordikaepide, valjatbmmatav
24 Puhastusvahendi paak

25 Tarvikute vork

Erivarustus

Erivarustus laiendab seadme kasutusvéimalusi.

Téapsemat teavet selle kohta saab KARCHERI
volitatud edasimuujalt.

Enne seadme kasutuselevottu

Paigaldage enne kasutuselevéttu seadmega

kaasas olevad lahtised osad.

Joonised vt Ik 3

Joonis IN

=> Torgake kohale transpordirattad ja laske
asendisse fikseeruda.

Joonis A

=>» Transpordik&epide / kinnitage transpordi-
kaepide.

Joonis

=> Kruvige drgsurvevooliku kiirihendus kérg-
surveliitmikule.

ET -6
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Joonis [

=>» Torgake kérgsurvevoolik pesupiistolisse,
kuni see kuuldavalt asendisse fikseerub.
Markus: Jalgige, et Uhendusnippel oleks i-
ges suunas.

=>» Tdmmake kdrgsurvevoolikust, et kontrollida,
kas Uhendus on kindel.

Lisavarustus

Joonis @

=>» Témmake puhasstusvahendi imivoolik nii
palju labi puhastusvahendi paagi kaane, et
filter oleks hiljem vastu paagi pohja.

= Sulgege puhastusvahendi paak kaanega.

=>» Laske puhastusvahendi paagil seadmes
asendisse fikseeruda.

Joonis @

=>» Riputage tarvikute vork joonisel kujutatud
konksu kulge.

Veevarustus

Vastavalt kehtivatele eeskirjadele ei

tohi seadet kunagi kasutada ilma joogi-

veevorgu juurde paigaldatud slistee-

mieraldajata. Kasutada tuleb firma

KARCHER sobivat siisteemieraldajat véi alter-

natiivina standardile EN 12729 tiilip BA vastavat

stisteemieraldajat.Labi slisteemieraldaja voola-

nud vesi ei ole joogikélbulik.

Ettevaatust

Uhendage tagasivoolutakisti alati veevarustuse-

ga, mitte kunagi vahetult seadme kiilge!

Markus: Vees olev mustus voib vigastada kdrg-

survepumpa ja tarvikuid. Kaitseks soovitatakse

kasutada KARCHER: veefiltrit (lisavarustus, telli-

misnr 4.730-059).

Veevarustus veevirgist

Jalgige veevargiettevotte eeskirju.

Uhendamiseks vajalikke andmeid vt tiiibisildilt/

tehnilisest dokumentatsioonist.

=>» Kasutada tuleb tekstiiliga tugevdatud vee-
voolikut (ei sisaldu tarnekomplektis) kauban-
duses saadaoleva liitmikuga. (Labim&ot
vahemalt 1/2 tolli voi vastavalt 13 mm; pik-
kus véhemalt 7,5 m).

Joonis [€

=> Keerake kaasasolev ihendusdetail seadme
veevdtuliitmiku kulge.

=>» Asetage veevoolik seadme (ihendusdetailile
ja Uhendage veevarustusega.

Kasutuselevott

Ettevaatust

Kuivalt t66tamine rohkem kui 2 minuti véltel pbh-

Justab kérgsurvepumbal kahjustusi. Kui seade ei

tekita 2 minuti véltel réhku, tuleb see vélja liilita-

da ja toimida vastavalt peatiikis "Abi héirete kor-

ral" toodud juhistele.

Joonis [

=>» Torgake kdrgsurvevoolik tugevasti seadmel
olevasse kiirmuhvi, see fikseerub kuuldavalt
asendisse.
Markus: Jalgige, et Uhendusnippel oleks 6i-
ges suunas.

=>» Témmake kdrgsurvevoolikust, et kontrollida,
kas Uhendus on kindel.

Joonis

=>» Torgake joatoru pesupistolile ja fikseerige,
poorates seda 90°.

=>» Avage veekraan taielikult.

=>» Torgake vérgupistik seinakontakti.

=> Lilitage masin sisse ,I/SEES*.

Kaitamine

A\ ont

Korgsurveotsikust véljuva veejoa tottu méjub pe-
suptistolile reaktiivjoud. Seiske kindlalt paigal ning
hoidke pesuplistolit ja joatoru tugevasti kinni.
Joonis

=>» Vabastage pesupustoli hoob.

= Témmake uuesti hoovast, seade lilitub toole.
Markus: Kui hoovast jalle lahti lastakse, lilitub
masin uuesti valja. Susteemis sailib korgrohk.
Ro6hu reguleerimisega joatoru (Vario Power)
Kdige tavalisemateks puhastustéddeks. T66roh-
ku saab sujuvalt reguleerida ,Min“ ja ,Max“ va-
hel. Asendis ,Mix"“ saab lisada
puhastusvahendit.

=>» Vabastage pesuplistoli paastik.

Joonis

= Keerake joatoru soovitud asendisse.
Pritsetoru Korgsurveotsikuga

Tavaparaste puhastustddde jaoks.

Ei sobi puhastusvahendiga td6tamiseks.
Mustusefreesiga pritsetoru

Tugevalt maardunud pindade jaoks.

Ei sobi puhastusvahendiga t66tamiseks.
Pesuhari

Sobib puhastusvahendiga t66tamiseks.
Po6orlev pesuhari

Sobib puhastusvahendiga to6tamiseks.

Pdorlev pesuhari sobib eriti autode puhastamiseks.
Ettevaatust

Pesuharjal ei tohi té6tades olla mustust ega
muid osakesi - varvi rikkumise oht.

ET -7



Tootamine puhastusvahendiga

Kasutage puhastamiseks eranditule KARCHER

puhastus- ja hooldusvahendeid, sest need on

vélja tddtatud spetsiaalselt teie seadmega kasu-

tamiseks. Teiste puhastus- ja hooldusvahendite

kasutamine vdib pdhjustada kiiremat kulumist ja

garantiidiguse kaotamist. Palun kisige spetsiali-

seeritud kauplustest voi podrduge info saami-

seks otse KARCHER poole.

=>» Vétke joatoru pesupistoli killjest ara. To6ta-
ge ainult pesupustoliga.
Markus: Nii lisatakse t66 kaigus puhastus-
vahendi lahus veejoale.

Joonis M

=>» Puhastusvahendi imivoolik soovitud pikku-
ses korpusest vélja kerida.

=> Riputage puhastusvahendi imivoolik puhas-
tusvahendi anumasse.

Lisavarustus

=>» Valage puhastusvahendi lahust puhastusva-
hendi paaki (jalgige puhastusvahendi pa-
kendil olevat doseerimisjuhist).

Soovitatav puhastusmeetod

=>» Puhastusvahend piserdada saastlikult kui-
vale pinnale ja lasta mdjuda (mitte kuivata-
da).

=> Lahtileotatud mustus kdrgsurvejoaga maha
pesta.

To606 katkestamine

=>» Vabastage pesupustoli paastik.

Joonis [

=> Blokeerige pesupustoli hoob.

= Pikematel téopausidel (lile 5 minuti) lilitage
seade lisaks ka vélja "0/VALJAS".

=> Torgake pesuplstol pesupistoli hoidikusse.

T66 Iopetamine

Ettevaatust

Lahutage kérgsurvevoolik pesuplistolilt voi
seadme kliljest ainult siis, kui stisteemis ei ole
réhku.

=>» Pérast t6id puhastusvahendiga: Loputami-
seks laske seadmel umbes 1 minut té6tada.
Vabastage pesupustoli paastik.

Liilitage masin valja ,0/VALJAS".
Veekraan sulgeda.

Vajutage pustoli paastikule, et eemaldada
susteemist jadkrohk.

Joonis [

=> Blokeerige pesupustoli hoob.

= Lahutage masin veevarustusest.

=>» Témmake toitejuhe pistikupesast valja.

YV

Ettevaatust

Et véltida transportimisel 6nnetusjuhtumeid voi
vigastusi, tuleb jélgida seadme kaalu (vt tehnili-
sed andmed).

Kasitsi transportimine

Ostke seade kandesangast lles ja kandke.

2T
= Tdémmake seadet transpordikéepidemest.
Transportimine sdidukites

=>» Puhastusvahendi paak tiihjendada.
=>» Kinnitage seade libisemise ja imbermineku

vastu.
Hoiulepanek
Ettevaatust

Et véltida transportimisel 6nnetusjuhtumeid voi
vigastusi, tuleb ladustamiskoha valikul jélgida
seadme kaalu (vt tehnilised andmed).

Seadme ladustamine

Enne pikemat ladustamist, nt talvel, tuleb lisaks
silmas pidada hoolduspeattikis toodud ndudeid.
=>» Pange puhkimismasin tasasele pinnale.

=>» Vajutage noolesuunas kérgsurvevooliku Kiir-
Uhenduse korpusele ja tdmmake kdrgsurve-
voolik valja.

Suruge pesupustoli eraldusklahvile ja votke
kdrgsurvevoolik pesupustoli kuljest ara.
Torgake pesuplstol pesupustoli hoidikusse.
Laske joatoru fikseeruda joatoru kinnitus-
kohta.

Toitejuhet, kdrgsurvevoolikut ja tarvikuid hoi-
da seadme juures.

L 2 7

Jaadtumiskaitse

Ettevaatust

Kaitske seadet ja tarvikuid kiilma eest.

Kulm I16hub seadme ja tarvikud, kui need ei ole

taielikult veest tihjad. Kahjustuste valtimiseks.

=>» Tihjendage masin taielikult veest: Lilitage
masin ilma kilgethendatud k&rgsurvevooli-
kuta ja ilma Uhendatud veevarustuseta sisse
(maks. 1 min) ning oodake, kuni kérgsurve-
liitmikust ei tule enam vett. Lulitage seade
vélja.

=> Siilitage masinat ja koiki tarvikuid ruumis,
mille temperatuur ei lange allapoole nulli.
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Korrashoid ja tehnohooldus
A\ ont

Liilitage enne koiki hooldust6id masin vélja ja
témmake vorgupistik Vélja.

Hooldus

Enne pikemat seismajatmist, naiteks talveks:

=>» Témmake maha puhastusvahendi imivooli-
ku filter ja peske voolava vee all puhtaks.

=>» Tdmmake veevétuliitmiku séel napitstangi-
dega vélja ja peske voolava vee all puhtaks.

Tehnohooldus
Seade on hooldusvaba.
Varuosad

Kasutage eranditult KARCHER: originaalvaru-
osi. Varuosade loend on kaesoleva kasutusju-
hendi I6pus.

Abi héirete korral

Paljud torked saate alljargneva loendi abiga ise
kdrvalda.

Kahtluse korral palun pé6érduda volitatud hool-
dustdokoja poole.

A ont

Lulitage enne kéiki hooldustéid masin vélja ja
témmake vorgupistik vélja.

Remonditéid ja téid elektriliste komponentide
Juures tohib teha ainult volitatud hooldustééko-
da.

Seade ei toota

=>» Témmake pesuplstoli hooba, seade lilitub
sisse.

Kontrollige, kas tutbisildile margitud pinge
vastab vooluallika pingele.

=> Kontrollige toitekaablit vigastuste osas.

v

Seadmes puudub surve

Kontrollige joatoru seadistust.

Seadme Shutamine: Lilitage seade ilma
Uhendatud koérgsurvevoolikkuta sisse ja 0o-
dake (maks. 2 minutit), kuni kérgsurveliitmi-
kust valjuvas vees ei ole mulle. Lilitage
seade valja ja Uhendage uuesti kdrgsurve-
voolik.

Kontrollige veevarustust.

Témmake veevdtuliitmiku sdel napitstangi-
dega vélja ja peske voolava vee all puhtaks.

L 7

L

Surve tugev kéikumine

=>» Korgsurvedisi puhastamine: Eemaldage
ndelaga mustus diidsiavast ning peske eest
veega Ule.

=> Kontrollige pealevoolava vee kogust.

Seade lekib

= Masina vaike leke on tehniliselt tingitud. Tu-
geva lekke korral poérduge volitatud hool-
dustdokoja poole.

Puhastusainet ei voeta sisse

=> Votke joatoru pesuplistolilt &ra ja toéotage ai-
nult pesupustoliga voi kasutage joatoru sur-
vereguleerimisega ja keerake asendisses
,Mix“.

Puhastage puhastusvahendi imivooliku filtrit.
Kontrollige, et puhastusvahendi imivoolikus
ei ole murdekohti.

L 7
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Tehnilised andmed

Elektrilihendus

Pinge 220-240V
1~50/60 Hz
Tarbitav véimsus 1,6 KW
Kaitseaste IP X5
Elektriohutusklass 1l
Vorgukaitse (inertne) 10A
Veevotuiihendus
Juurdevoolurdhk 0,2-1,2 MPa
Juurdevoolava vee temperatuur 40 °C
(max)
Juurdevoolu hulk (min) 8 I/min
Joudluse andmed
Too6rohk 9 MPa
Max lubatud réhk 11 MPa
Joudlus, vesi 5,7 I/min
Joudlus, puhastusvahend 0,3 I/min
Pritsepustoli reaktiivjoud 11N

Kaal, tooks valmis koos lisaseadmetega
ilma puhastusvahendi paagita 6,3 kg
puhastusvahendi paagiga 6,5 kg

Tuvastatud vaartused vastavalt standardile
EN 60335-2-79

Kate/kasivarte vibratsioonivaartus <2,5 m/s?

Ebakindlus K 0,3 m/s?

Heliréhu tase L, 73 dB(A)
Ebakindlus Ka 3dB(A)
Miratase L, + ebakindlus Ky 89 dB(A)

Tehniliste muudatuste 6igused reserveeri-
tud!

ET -10

EU vastavusdeklaratsioon

Kaesolevaga kinnitame, et allpool kirjeldatud
seade vastab meie poolt turule toodud mudelina
oma kontseptsioonilt ja konstruktsioonilt EU di-
rektiivide asjakohastele pohilistele ohutus- ja ter-
visekaitsendetele. Meiega kooskdlastamata
muudatuste tegemise korral seadme juures kao-
tab kaesolev deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Kdrgsurvepesur
Tiup: 1.674-xxx
Asjakohased EU direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2004/108/EU

2000/14/EU

2011/65/EU

Kohaldatud iuihtlustatud standardid:
EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Jargitud vastavushindamise protseduur:
2000/14/EU: Lisa V

Helivéimsuse tase dB(A)

Moddetud: 86

Garanteeritud: 89

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldusel ja

volitusel.
D ‘
2 W se
.Jenner S. Reiser

P
CEO Head of Approbation

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Visparéjas piezimes
Godajamais klient,
M Pirms ierices pirmas lietoSanas izla-
A |__| siet instrukcijas originalvaloda, riko-
jieties saskana ar noradijumiem taja un

uzglabajiet to vélakai izmantoSanai vai turpma-
kiem lietotajiem.

Piegades komplekts

Jusu aparata piegades komplekts ir attélots uz

iepakojuma. Izsainojot parbaudiet, vai saturs ir

pilntgs.

Ja trikst piederumi vai transportéSanas laika ra-

dusies bojajumi, ladzu, informéjiet tirgotaju.
Noteikumiem atbilstosa lietoSana

Augstspiediena tiriSanas aparatu izmantojiet ti-

kai un vienigi majsaimnieciba:

— masinu, transportlidzek|u, &ku, darbariku,
fasazu, terasu, darzkopibas darbariku u.c. tI-
riSanai ar augstspiediena tdens striklu (ne-
piecieSamibas gadijuma pievienojot
tirisanas Iidzek|us).

— ar KARCHER at|autajiem piederumiem, re-
zerves dalam un tiriSanas lidzekliem. levéro-

jiet tir8anas Iidzekliem pievienotos
noradijumus.

LietoSanas instrukcija izmantotie
simboli

A\ Bistami

Norada uz tieSam draudo$am briesmam, kuras
rada smagus kermena ievainojumus vai izraisa
navi.

VAN Bridinajums

Norada uz iespéjami bistamu situaciju, kura var
radit smagus kermena ievainojumus vai izraisit
navi.

Uzmanibu

Norada uz iespéjami bistamu situaciju, kura var
radfit vieglus ievainojumus vai materialos zaudé-
Jjumus.

Simboli uz aparata

Nevérsiet augstspiediena striklu
pret personam, dzivniekiem, ie-
slégtam elektriskam iericém vai
pret pasu aparatu. Sargiet apara-
tu no sala.

Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Vides aizsardziba

vy lepakojuma materialus ir iespéjams atkar-

toti parstradat. Ladzu, neizmetiet iepako-
jumu kopa ar majsaimniecibas
atkritumiem, bet gan nogadajiet to vieta,
kur tiek veikta atkritumu otrreizéja parstra-
de.
Nolietotas ierices satur noderigus mate-
rialus, kurus iesp&jams parstradat un iz-

= Mantot atkartoti. Tadé| l0dzam utilizét
vecas ierices ar atbilstoSu savakSanas
sistému starpniecibu.

Informacija par sastavdalam (REACH)

Aktualo informaciju par sastavdalam atradisiet:

www.kaercher.com/REACH

Garantija

Katra valstT ir spéka masu uznémuma atbildigas
sabiedribas izdotie garantijas nosacijumi. Ga-
rantijas termina ietvaros iesp&jamos Jusu iekar-
tas darbibas traucéjumus més novérsisim bez
maksas, ja to célonis ir materiala vai razoSanas
defekts. Garantijas remonta nepiecieSamibas
gadijuma ar pirkumu apliecinoSu dokumentu
griezieties pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarotaja
klientu apkalpoSanas dienesta.

(Adresi skatit aizmuguré)
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Drosibas noradijumi
A\ Bistami

Nekad neaizskariet tikla spraudni un kon-
taktligzdu ar mitram rokam.

Nelietojiet aparatu, ja ir bojats tikla pieslégu-
ma kabelis vai svarigas aparata dalas, pie-
méram, augstspiediena §[atene, rokas
smidzinasanas pistole vai drosibas iekartas.
Pirms katras lietoSanas reizes parbaudiet,
vai nav bojats tikla piesléguma kabelis ar
kontaktdaksu. Bojatu tikla piesléguma kabeli
nekavéjoties lieciet nomainit pilnvarota
klientu apkalpo$anas dienesta vai profesio-
nala elektromehaniska darbnica.

Pirms katras lietoSanas reizes parbaudiet,
vai nav bojata augstspiediena $[atene. Ne-
kavéjoties nomainiet bojatu augstspiediena
Sldteni.

Aparata lietoSana aizliegta spradzienbista-
mas zonas.

Stradajot ar aparatu paaugstinatas bistami-
bas apstaklos (pieméram, degvielas uzpil-
des stacijas), jaievéro atbilstosie drosibas
noteikumi.

Nepareizi lietojot, augstspiediena strikla var
bit bistama. Striklu nedrikst vérst uz cilvé-
kiem, dzivniekiem, zem sprieguma eso$am
elektriskam iekartam un uz pasu aparatu.
Augstspiediena striklu nedrikst vérst ari uz
citiem cilvékiem vai pats uz sevi, lai notiritu
apgérbu vai apavus.

Neapsmidzinat priekSmetus, kas satur vese-
libu apdraudosas vielas (pieméram, azbes-
tu).

Augstspiediena strikla var bojat un parsist
transportlidzek|u riepas/riepu ventilus. Ta
pirma pazime ir riepas Kkrasas maina. Boja-
tas transportlidzekl|a riepas/riepu ventili ir
dzivibai bistami. Tirot ievérojiet vismaz 30
cm lielu attalumu no smidzinatgja Ilidz objek-
tam!

Spradzienbistamiba!

Neizsmidziniet degosus Skidrumus.
saturosus Skidrumus, neatSkaiditas skabes
vai $kidinatajus! Pie tiem pieskaitami, pie-
méram, benzins, krasu $kidinatgji vai skid-
rais kurinamais. Izsmidzinata migla ir [oti
ugunsnedro$a, spradzienbistama un indiga.
Neizmantojiet acetonu, neatskaiditas ska-

izmantotos materialus.
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YN Bridinajums

Pagarinataja vadam kontaktdak$ai un savie-
nojumam jabadt GdensdroSiem un tie nedrikst
atrasties ddeni. Bez tam savienojums ne-
drikst atrasties uz gridas. leteicams izmantot
kabelu uztiSanas spoles, kuras nodroSina,
ka kontaktligzdas atrodas vismaz 60 mm no
gridas.

NeatbilstoSs pagarinataja kabelis var bt
dzivibai bistams. Tapéc ara apstak|os iz-
mantojiet tikai atlautus un atbilstosi markétus
pagarinataja kabelus ar pietiekosu vadu
Skérsgriezumu: 1-10m: 1,5 mm?; 10 - 30 m:
2,5 mm?

No spoles vienmér notiniet pilnigi visu paga-
rinataja kabeli.

Augstspiediena $|dtenes, armatira un savie-
nojumi ir svarigi aparata drosibai. Izmanto-
Jiet tikai raZotgja ieteiktas augstspiediena
Slatenes, armatdru un savienojumus.

Ar aparatu nedrikst stradat bérni vai neap-
macitas personas.

Aparats nav paredzéts, lai to lietotu perso-
nas ar ierobezotam fiziskam, sensoriskam
un garigdm spéjam vai personas, kuram nav
pieredzes un/vai zindSanu, ja vien vinas uz-
rauga par drosibu atbildiga persona vai ta
dod instrukcijas par to, ka jalieto izstrada-
Jjums un kadas ir iesp€jamas briesmas.
Uzraugiet bérnus, lai parliecinatos, ka tie ne-
spéléjas ar ierici.

Nelaidiet bérnus iepakojuma plévju tuvuma,
pastav nosmaksanas risks!

Lietotajam jaizmanto aparats tikai atbilstosi
noteikumiem. Vipam janem véra vietéjie
apstakli un stradajot ar aparatu japievérs uz-
maniba apkartné esoSajiem cilvékiem.
Neizmantojiet ierici, ja tas tuvuma atrodas ci-
tas personas, ja vien tas nevalka aizsargdré-
bes.

Aizsardzibai pret Gdens $Slakatam vai netiru-
miem valkajiet piemérotu aizsargapgérbu un
aizsargbrilles.

Si ierice tika izveidota darbam ar tiri$anas Ii-
dzekliem, ko piegada vai iesaka izmantosa-
nai razotajs. Citu tiriSanas lidzeklu vai
kimikaliju izmanto8ana var kaitét aparata
droSibai.

Uzmanibu

llgaku darba partraukumu gadijuma izslé-
dziet aparata galveno slédzi/aparata slédzi
vai atvienojiet kontaktdak$u.

Nelietot ierici, ja temperatira ir zemaka par
0 °C.
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B [ aijizvairitos no bojajumiem, tirot lakotas
virsmas ievérojiet vismaz 30 cm lielu attalu-
mu no smidzinataja lidz objektam.

B Aparatam darbojoties nekad neatstajiet to
bez uzraudzibas.

B Pievérsiet uzmanibu, lai tikla pieslégsanas
kabelis vai pagarinatgja kabelis netiktu bo-
Jats parbraucot pari, iespieZot, saraujot vai
tamlidzigi. Sargajiet tikla kabeli no karstuma,
ellas un asam malam.

B Visam darba zona esosajam stravu vadosa-
jam dalam jabat aizsargatam pret tdens $la-
katam.

B Aparatu drikst pieslégt tikai tadam elektris-
kajam pieslégumam, kuru ierikojis elektrikis
atbilstosi IEC 60364.

B Aparatu pieslédziet tikai mainstravai. Sprie-
gumam jaatbilst uz aparata ripnicas plak-
snites noraditajam.

B DroSibas apsvérumu dél més iesakam darbi-
nat ierici ar aizsargslédzi pret noplides stra-
vu (maks.30 mA).

B TiriSanu, kuras laika rodas ellu saturoSi no-
tekadeni, pieméram, mazgajot motoru vai
Sasiju, drikst izdarit tikai ar ellas separatoru
aprikotas mazgasanas vietas.

Drosibas ierices

Uzmanibu

DroSibas iekartas kalpo lietotaja aizsardzibai un
tas nekada veida nedrikst mainit vai atstat neie-
vérotas.

Aparata sledzis

Aparata slédzis novers aparata neatlautu lieto-
Sanu.

Rokas smidzinasanas pistoles fiksators
Fiksators noblokét rokas smidzinaSanas pistoles
sviru un novérs aparata nejausu iedarbinaSanu.
Parpludes varsts ar manometrisko slédzi
Parplades varsts novéers pielaujama darba spie-
diena parsniegSanu.

Ja smidzinatajpistoles rokturis tiek atlaists, ma-
nometriskais slédzis atslédz stkni un augstspie-
diena striikla vairs netiek izsmidzinata. Pavelkot
sviru, suknis atkal ieslédzas.

Stabilitates priekSnoteikumi

Uzmanibu

Pirms jebkuriem darbiem ar vai pie aparéata no-

droSiniet stabilitati, lai novérstu negadijumus vai

bojajumus.

— Aparata stabilitate ir nodro$inata, ja to novie-
to uz lldzenas virsmas.

Apkalposana

Aparata apraksts

Saja lieto$anas instrukcija ir aprakstits maksima-

li iespéjamais aprikojums. Atkariba no modela

piegades komplekta ir atSkiribas (skatit iepakoju-

mu).

Attelus skatiet 2. lapa

1 Augstspiediena Slatenes atrais savienotajs

2 Augstspiediena padeve

3 Aparata slédzis ,0/0FF* / ,I/ON*

4 Akis augstspiediena $latenes un elektribas
vada uzglabasanai

5 Uzgala glabasanas nodalijums

6 Rokas smidzinaSanas pistoles glabasanas
nodaltjums

7 Udens pieslégums ar iebavétu sietu

8 Tinsanas lidzek|a sikSanas S|atene (ar filtru)

9 Savienojuma detala Gdens piesléegumam

10 Tikla piesleguma kabelis ar kontaktdakSu

11 Ritentin$ aparata parvietoSanai

12 Rokas smidzinatajpistole

13 Rokas smidzinasanas pistoles fiksators

14 Poga augstspiediena $|ltenes atvienoSanai
no rokas smidzinasanas pistoles

15 Augstspiediena S|utene

Opcionalie piederumi

16 Rotgéjosa mazgasanas suka

17 Mazgasanas suka

18 Uzgalis ar vienkartigu sprauslu

19 Uzgalis ar netirumu griezni

20 Struklas caurule ar spiediena regul&jumu
(Vario Power)

21 TransportéSanas rokturis

22 Nesanas rokturis

23 TransportéSanas rokturis, izvelkams

24 Tinsanas lidzekla tvertne

25 Piederumu tikling

Specialie piederumi

Specialie piederumi paplasina aparata izmanto-

Sanas iespéjas. Plasaku informaciju Jus varat

sanemt pie Jisu KARCHER tirgotaja.

Pirms ekspluatacijas uzsakSanas

Pirms ekspluatacijas sakSanas uzmontgjiet apa-

ratam atseviski komplekta eso$as dalas.

Attelus skatiet 3. lapa

Attels X

=> lelieciet un nofiksgjiet ritentinus.

Attels E

=>» Nostipriniet transporté$anas / parvieto$anas
rokturi.
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Attéls

=>» Augstspiediena $|Gtenes atro savienotaju
uzskriveéjiet uz augstspiediena Slatenes.

Attéls 1]

=>» Spraudiet augstspiediena $|ateni rokas smi-
dzinasanas sprausla tik ilgi, ldz ta dzirdami
nofikséjas.
Norade: Sekojiet, lai bltu pareizs pieslégu-
ma nipela novietojums.

=>» Parbaudiet, vai savienojums ir dross, pavel-
kot aiz augstspiediena $|ltenes.

Opcionals

Attels @

=> Tiri$anas I1dzekl|a sikSanas $|Gteni velciet
cauri tiriSanas Iidzek|a tvertnes vakam tik ta-
lu, lai filtrs vélak atrodas pie tvertnes pamat-
nes.

=> Noslédziet tiridanas lidzekla tvertni ar vaku.

= Nofiksgjiet tirisanas lidzek|a tvertni aparata.

Attels @

=> lekabiniet piederumu tiklinu attéla paradita-
jos akos.

Udens padeve

Saskana ar spéka esoSajiem noteiku-

miem ierici nedrikst izmantot bez dze-

rama ddens sistémas dalitaja.

Jaizmanto piemérots firmas KARC-

HER sistémas dalitajs vai ka alternativa - sisté-

mas dalitgjs atbilstosi EN 12729 tipam BA.

Udens, kur$ izpladis cauri sistémas dalitajam,

tiek uzskatits par dzerS§anai nederigu.

Uzmanibu

Sistémas dalitaju vienmér pieslédziet ddens pa-

deves pieslégumam, bet nevis tiesi pie aparata!

Norade: Netirumi GdenTt var sabojat augstspie-

diena sukni un piederumus. Aizsardzibas nold-

kos iesakam izmantot KARCHER adens filtru

(specialais piederums, pasit. Nr. 4.730-059).

Udens padeve no Gidensvada

levérojiet Gdensapgades uznémuma izstradatos

noteikumus.

Pieslégumu lielumus skatit uz razotaja datu plak-

snites/tehniskajos datos.

=>» Izmantojiet ar audumu nostiprinatu tdens
Slateni (piegades komplekta neietilpst) ar
tirdznieciba pieejamu savienojumu: (dia-
metrs vismaz 1/2 collas jeb 13 mm; garums
vismaz 7,5 m).

Attels [€

=>» Piegades komplekta ietilpsto$o savienojuma
detalu ieskravéjiet aparata Gdens pievades
vieta.
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=>» Udens $|ateni uzspraudiet uz aparata savie-
nojuma detalas un pievienojiet to idens pa-
deves pieslégumam.

Ekspluatacijas uzsakSana

Uzmanibu

Par 2 minatém ilgaka tukSgaita rada augstspie-

diena stkna bojajumus. Ja aparata 2 mindsu lai-

ka nepalielinas spiediens, izslédziet aparatu un

rikojieties saskana ar noradijumiem nodala "Pa-

Iidziba darbibas traucgjumu gadijuma”.

Attels [

=> Ciesi iespraudiet augstspiediena $|ateni at-
raja savienotaja, I1dz ta dzirdami nofikséjas.
Norade: Sekojiet, lai batu pareizs pieslégu-
ma nipela novietojums.

=>» Parbaudiet, vai savienojums ir dro$s, pavel-
kot aiz augstspiediena S|atenes.

Attels N

=>» Uzgali iespraudiet rokas smidzinasanas pis-
tolé un nofikséjiet to, pagriezot par 90°.

=>» Pilniba atveriet Gdens kranu.

=> lespraudiet kontaktdak3u kontakligzda.

=> leslédziet aparatu (,I/ON*).

Darbiba

A\ Bistami

No augstspiediena sprauslas izplastot adens

striklai, uz rokas smidzinataju iedarbojas atsitie-

na spéks. Nostajieties stabili un stingri turiet ro-

kas smidzind$anas pistoli un uzgali.

Attéls

=> Atblokgjiet rokas smidzinasanas pistoles svi-
ru.

=>» Pavelciet sviru, aparats ieslédzas.

Norade: Kad sviru atlaiz, aparats atkal atslé-

dzas. Sistéma paliek augstspiediens.

Smidzinasanas caurule ar spiediena

regulétaju (Vario Power)

Visizplatitakajiem tiriS8anas uzdevumiem. Darba

spiediens ir reguléjams bez pakapém starp ,Min*

un ,Max". Pozicija 'Mix" var notikt tiriSanas Ii-

dzekla dozésana.

=> Atlaidiet rokas smidzinataja sviru.

Attéls

=>» Pagrieziet smidzinaanas cauruli vélamaja
pozicija.

Uzgalis ar vienkartigu sprauslu

Parastiem tiriSanas uzdevumiem.

Nav piemérots darbam ar tiriSanas lidzekliem.

Striiklas caurule ar netirumu griezni

Stipriem netirumu sabiez&jumiem.

Nav piemérots darbam ar tiriSanas lidzekliem.
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Mazgasanas suka

Piemérota darbam ar tiriSanas Iidzekliem.
Rotéjosa mazgasanas suka

Piemérota darbam ar tiriSanas Iidzekliem.
Rotéjosa mazgasanas suka ir ipasi piemérota
automasinu tiridanai.

Uzmanibu

Mazgasanas sukai darba laika jabdat tirai no neti-
rumu vai citu materialu dalinam, citadi pastav
krasojuma sabojasanas risks.

Darbs ar tiriSanas lidzekliem

Izmantojiet attiecigajam tiri§anas uzdevumam ti-

kai atbilstosos KARCHER tiri$anas un kop$anas

[idzeklus, jo tie irizgatavoti specialiizmanto$anai

kopa ar Jusu ierici. Citu tirisanas un kop$anas I1-

dzek|u izmantoSana var bat par iemeslu atrakam

nodilumam un garantijas zaudé8anai. Ladzu, sa-

nemiet informaciju specialajas tirdzniecibas vie-

tas vai jautajiet informaciju tiesi pie KARCHER.

= Nonemiet uzgali no rokas smidzina$anas
pistoles. Stradajiet tikai ar rokas smidzinasa-
nas pistoli.
Norade: Sadi darba laika tiri$anas lidzekla
Skidums tiek piejaukts Gdens striklai.

Attéls [

= Izvelciet tiri$anas lidzek|a sik$anas $|Gteni
no aparata korpusa nepiecieSamaja garu-
ma.

=>» Tiridanas Iidzekl|a sik$anas $|Gteni iekariet
tvertné ar tiriSanas lidzekla Skidumu.

Opcionals

=> lepildiet tiri$anas lidzekla tvertné tirisanas Ii-
dzekla $kidumu (noradijumus par dozé$anu
skatiet uz tiriSanas lidzekla iepakojuma).

leteicama tiriSanas metode

=>» Izsmidziniet tiridanas lidzekli taupigi uz sau-
sas virsmas un laujiet tam iedarboties (ne-
|aujiet izzat).

=>» Atmércétos netirumus noskalot ar augstpie-
diena $|iteni.

Darba partraukSana

=> Atlaidiet rokas smidzinataja sviru.

Attels [4

=> Noblokéjiet rokas smidzinasanas pistoles
sviru.

=>» Garakos darba partraukumos (ilgakos par 5
mindtém) papildus izslédziet arT aparata slé-
dzi ("O/OFF").

= Rokas smidzinaSanas pistoli ievietojiet tais
paredzétaja glabasanas nodalijuma.

Darba beigSana

Uzmanibu

Atvienojiet augstspiediena $[ateni tikai no rokas

smidzinaSanas pistoles vai ierices, kad sistéma

nav spiediena.

=>» Pé&c darba ar tirianas lidzekli: darbiniet apa-

ratu apm. 1 minati, lai to izskalotu.

Atlaidiet rokas smidzinataja sviru.

Izslédziet aparatu (,0/OFF*).

Aizveriet Gdens kranu.

Nospiediet rokas smidzinataja sviru, lai iz-

laistu sistéma atlikuSo spiedienu.

Attéls [4

=> Noblokgjiet rokas smidzinasanas pistoles
sviru.

=>» Atvienojiet aparatu no Gdens padeves pie-
sléeguma.

= Izpemt tikla kontaktdaksu.

Transportésana

Uzmanibu

Lai novérstu negadijumus vai ievainojumus,
transportéjot nemiet véra aparata svaru (skat.
tehniskos datus).

A A A7

TransportéSana ar rokam

=> Paceliet aparatu aiz roktura un nesiet.
=>» Velciet aparatu aiz roktura ta parvietosanai.

TransportéSana automasinas

=> IztukSojiet tiridanas Iidzek|a tvertni.
=>» Nodrosiniet aparatu pret izslidéSanu un ap-

gasanos.
Glabasana
Uzmanibu

Lai novérstu negadijumus vai ievainojumus, iz-
véloties uzglabasanas vietu nemiet véra aparata
svaru (skat. tehniskos datus).

Aparata uzglabasana

Pirms ilgakas uzglabasanas, piem., ziema, ievé-

rojiet papildu noradijumus nodala "Kop$ana".

=> Novietojiet aparatu uz lidzenas virsmas.

=> Paspiediet augstspiediena $|itenes atra sa-
vienotaja korpusu bultinas virziena un izne-
miet augstspiediena S|ateni.

=> Nospiediet rokas smidzinatajpistoles atvie-
nosanas taustinu un atvienojiet augstspie-
diena $|ateni no rokas smidzinatajpistoles.

= Rokas smidzinasanas pistoli ievietojiet tais
paredzétaja glabasanas nodalijuma.
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=>» Smidzinasanas cauruli nofiksgjiet smidzina-
Sanas caurules glabasanas nodalfjuma.

=>» Tikla piesléguma kabeli, augstspiediena $|d-
teni un piederumus ievietojiet nodalijumos
uz aparata.

Aizsardziba pret aizsalSanu

Uzmanibu

Aparatu un piederumus sargajiet no sala.

Ja no ierices un piederumiem neizlej visu Gdeni,

pastav risks, ka tie tiks sabojati sala iedarbibas

rezultata. Lai novérstu bojajumus:

=>» Pilniba izlejiet no aparata Gdeni: leslédziet
(maks. 1 min) aparatu bez pieslégtas augst-
spiediena $|dtenes un bez pievienoSanas
Odens padeves pieslégumam un pagaidiet,
[Tdz no augstspiediena piesléguma vairs ne-
izplGst Gdens. Izslédziet ierici.

= Uzglabajiet ierici ar visiem piederumiem no
sala aizsargata telpa.

Kops$ana un tehniska apkope

A\ Bistami

Pirms jebkuru tirisanas un apkopes darbu veik-
Sanas aparatu izslédziet un atvienojiet kontakt-
daksu.

Kopsana

Pirms ilgakas uzglabasanas, pieméram, ziema:

=>» Novelciet filtru no tirisanas lidzek|a sik3a-
nas S|atenes un izskalojiet to zem tekosa
adens.

=> Ar plakanknaiblém izvelciet Gdens pievades
vieta ievietoto sietu un izskalojiet to zem tek-
oSa udens.

Tehniska apkope
Aparatam nav nepiecieSama apkope.
Rezerves dalas

Izmantojiet tikai originalas KARCHER rezerves
dalas. Parskatu par rezerves dalam Jas varat at-
rast Sis lietoSanas pamacibas beigas.

Palidziba darbibas traucéjumu

gadijuma

Mazakos traucéjumus Jas varat noveérst patsta-
Vvigi, izmantojot sekojoSo parskatu.
Saubu gadijumos lidzam griezties pilnvarota
klientu apkalpo$anas dienesta.

Bistami
Pirms jebkuru tiriSanas un apkopes darbu veik-
Sanas aparatu izslédziet un atvienojiet kontakt-
daksu.
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Jebkurus elektrisko sastavdalu remontus drikst
veikt tikai pilnvarots klientu apkalpoSanas die-
nests.

Aparats nestrada

=>» Pavelciet rokas smidzinatajpistoles sviru,
aparats ieslédzas.

=>» Parbaudiet, vai tikla spriegums atbilst raZo-
taja datu plaksnité noraditajam baro$anas
spriegumam.

=>» Parbaudiet, vai nav bojats tikla piesleguma
kabelis.

Aparats nerada spiedienu

Parbaudiet uzgala iestatijumus.

Aparata atgaisoSana: leslédziet aparatu bez
pieslégtas augstspiediena $|atenes un pa-
gaidiet (maks. 2 mindtes), lidz no augstspie-
diena piesléguma izplast burbulus
nesaturos$s tdens. Izslédziet aparatu un pie-
vienojiet atpakal augstspiediena S|ateni.
Parbaudiet dens padevi.

Ar plakanknaiblém izvelciet Gdens pievades
vieta ievietoto sietu un izskalojiet to zem tek-
oSa udens.

L 7
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Spécigas spiediena mainas

=> Augstspiediena sprauslas tirisana: iztiriet
netfrumus no sprausla urbuma ar adatas pa-
[Tdzibu un izskalojiet sprauslu no priekSpu-
ses ar adeni.

=>» Parbaudiet Gdens pieplides daudzumu.

Neblivs aparats

=> Neliels aparata neblivums ir tehniski iespé-
jams. Spéciga neblivuma gadijuma konsul-
tejieties ar pilnvaroto klientu apkalpoSanas
centru.

Netiek iesiikts tiriSanas lidzeklis

=>» Atvienojiet smidzinasanas cauruli no rokas
smidzinaSanas pistoles un stradajiet tikai ar
rokas smidzinasanas pistoli vai izmantojiet
smidzinaSanas cauruli ar spiediena regula-
toru, pagriezot to pozicija "Mix".

=> Iztiriet tiri8anas lidzek|a stkanas $|Gtenes
filtru.

=>» Parbaudiet, vai tirianas lidzek|a sikSanas
Sldtenei nav lGzuma vietu.
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Tehniskie dati

Elektropadeve

Spriegums 220-240V
1~50/60 Hz
Piesléguma jauda 1,6 KW
Aizsardzibas limenis IP X5
Aizsardzibas klase 1l
Tikla droSinatajs (kastosais) 10A
Udens pieslégums
Pievadama ddens spiediens 0,2-1,2 MPa
Pievadama tdens temperatira 40 °C
(maks.)
Pievadama tdens daudzums 8 I/min

(min.)

Tehniskie dati attieciba uz jaudu

Darba spiediens 9 MPa
Maks. pielaujamais spiediens 11 MPa
Udens patérins 5,7 lI/min
TiriSanas idzekla patérins 0,3 I/min

Rokas smidzinaSanas pistoles re- 11N
aktivais spéks

Svars, darba gataviba ar piederumiem
6,3 kg
ar tinsanas lidzek|a tvertni 6,5 kg

Saskana ar EN 60335-2-79 aprékinatas
vértibas

bez tiriSanas lidzek|a tvertnes

Plaukstas-rokas vibracijas lielums <2,5 m/s?

EK Atbilstibas deklaracija

Ar So més pazinojam, ka turpmak minéta iekarta,
pamatojoties uz tas konstrukciju un izgatavosa-
nas veidu, ka art mdsu apgroziba laistaja izpildT-
juma atbilst ES direktivu attiecigajam
galvenajam droSibas un veselibas aizsardzibas
prasibam. lekarta izdarot ar mums nesaskano-
tas izmainas, Sis pazinojums zaudé savu spéku.

Produkts:  Augstspiediena tiriSanas aparats
Tips: 1.674-xxx

Attiecigas ES direktivas:

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK

2000/14/EK

2011/65/EK

Piemérotas harmonizétas normas:
EN 50581

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Atbilstibas novertesanas procedura:
2000/14/EK: V pielikums

Skanas intensitates limenis dB(A)
Izmérttais: 86

Garantétais: 89

Apaksa parakstijusas personas rikojas uznému-
ma vadibas uzdevuma un péc tas pilnvarojuma.

) e

Nenoteiktiba K 0,3 m/s?

Skanas spiediena limenis Ly, 73 dB(A) ~H. Jenner S.Reiser

Nenoteiktiba KpA 3 dB(A) CEO Head of Approbation

Skanas jaudas limenis Ly, + 89 dB(A) Par dokumentaciju sastadisanu atbildiga perso-

nenoteiktiba Ky

Rezervétas tiesibas veikt tehniskas
izmainas!

na:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01
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Bendrieji nurodymai
Gerbiamas kliente,
lIIJ Prie$ pirma kartg pradedant naudo-
A |__| tis prietaisu, batina atidZiai perskai-
tyti originalig instrukcija, ja vadovautis ir saugoti,

kad ja galima baty naudotis véliau arba perduoti
naujam savininkui.

Komplektacija

Jisy prietaiso tiekiamo komplekto sudétis paro-
dyta ant pakuotés. I1Spakave patikrinkite, ar yra
visos prietaiso detalés.

Jei triksta priedy arba yra transportavimo pazei-
dimy, praneskite apie tai pardavéjui.

Naudojimas pagal nurodymus

Sig auksto slégio valymo masing naudokite tik

privaciai:

— masinoms, transporto priemonéms, pasta-
tams, jrankiams, fasadams, terasoms, sodo
jrenginiams ir kt. valyti auk$to slégio van-
dens srove (jei reikia, papildomai jpylus valy-
mo priemoniy);

— su originaliais KARCHER priedais, atsargi-
némis dalimis ir valymo priemonémis. Laiky-
kités prie valymo priemoniy pridéty
instrukcijy.
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Naudojimo instrukcijoje naudojami
simboliai

A Pavojus

Zymi gresiantj tiesioginj pavojy, galintj sukelti
sunkius suZalojimus arba mirt].

I\ [spéjimas

Zymi galima pavojy, galint] sukelti sunkius suza-
lojimus arba mirtj.

Atsargiai

Zymi galima pavojy, galintj sukelti lengvus suZa-
lojimus arba materialinius nuostolius.

Simboliai ant prietaiso

Jokiu biadu nenukreipkite auksto
slégio srovés j asmenis, gyvanus,
veikiancig elektros jrangq arba
patj prietaisg. Saugokite prietaisgq
nuo Salcio.

VN
Protect from frost!
Vor Frost schiitzen!

Aplinkos apsauga

vy Pakuotés medziagos gali bati perdirba-

%@ mos. NeiSmeskite pakuociy kartu su buiti-
némis atliekomis, bet atiduokite jas
perdirbimui.
Naudoty prietaisy sudétyje yra vertingu,

ﬁ antriniam zaliavy perdirbimui tinkamy me-

mmm dZiagy, todél jie turéty bati atiduoti perdir-
bimo jmonéms. Todél naudotus prietaisus
Salinkite pagal atitinkama antriniy Zaliavy,
surinkimo sistema.

Nurodymai apie sudedamasias medziagas

(REACH)

Aktualig informacijg apie sudedamasias dalis ra-

site adresu:

www.kaercher.com/REACH

Garantija

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty pardavée-
ju nustatytos garantijos salygos. Galimus prietai-
so gedimus garantijos galiojimo laikotarpiu
pasalinsime nemokamai, jei tokiy gedimy prie-
zastis buvo netinkamos medziagos ar gamybos
defektai. Dél garantiniy gedimy $alinimo kreipki-
tés | savo pardavéjg arba artimiausia klienty ap-
tarnavimo tarnyba pateikdami pirkimg
patvirtinantj kasos kvita.

(Adresg rasite kitoje puséje)
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Saugos reikalavimai

A Pavojus

186

Niekada nelieskite kiStuko ir rozetés Slapio-
mis rankomis.

Nenaudokite prietaiso, jei paZeistas elektros
laidas arba svarbios prietaiso dalys, pvz.,
auksto slégio Zarna, purSkimo pistoletas ar
saugos jranga.

Kiekvieng kartg prie$ pradédami naudoti
prietaisg patikrinkite, ar nepaZeistas maitini-
mo laidas ir tinklo kiStukas. PazZeistg maitini-
mo laidg nedelsdami pakeiskite oficialioje
klienty aptarnavimo tarnyboje/elektros prie-
taisy remonto dirbtuvése.

Kiekvieng kartg prie$ pradédami naudoti pa-
tikrinkite, ar nepaZeista auksto slégio Zarna.
Pazeistg auksto slégio Zarng nedelsdami pa-
keiskite.

DraudZiama naudoti prietaisq sprogioje
aplinkoje.

Jei naudojate prietaisg pavojingoje aplinkoje
(pvz., degalinéje), paisykite atitinkamy nuro-
dymy dél saugos.

Netinkamai naudojama aukSsto slégio srové
kelia pavojy. DraudZiama srove nukreipti |
asmenis, gyvinus, veikiancig elektros jran-
gq arba patj prietaisq.

Jokiu badu nenukreipkite srovés | kitus as-
menis arba save norédami nuvalyti drabu-
Zius arba avalyne.

Nepurkskite vandens ar valymo priemoniy
ant daikty, kuriy sudétyje yra sveikatai pavo-
Jingy medziagy (pvz., asbesto).

AukSto slégio srové gali paZeisti transporto
priemoniy padangas/padangy kamery venti-
lius, ir Sie gali sprogti. Pirmas paZeidimo po-
Zymis — iSblukusi padangy spalva. PaZeistos
transporto priemoniy padangos/padangy ka-
mery ventiliai gali sukelti pavojy gyvybei. Va-
lymo metu iSlaikykite mazZiausiai 30 cm
atstuma nuo sroveés!

Sprogimo pavojus!

Nepurkskite degiy skysciy.

Jokiu badu nesiurbkite skysciy, kuriy sudéty-
Je yra tirpikliy, arba neskiesty ragsciy ir tirpi-
kliy! Sioms medziagoms priklauso, pvz.,
benzinas, dazy skiedikliai arba mazutas. Su-
sidariusi 8iy medziagy dulksna yra ypac de-
gi, sprogi ir nuodinga. Jokiu badu
nenaudokite acetono, neskiesty ragsciy ir tir-
pikliy, kadangi jie gali paZeisti prietaiso me-
dZiagas.

A Ispéjimas

Tinklo kiStukas ir prailginimo laido mova turi
bdti hermetiski ir negali guléti vandenyje.
Mova taip pat negali guléti ant grindy. Reko-
menduojame naudoti kabelio buagnus, uZti-
krinancius, kad maitinimo lizdai bus bent

60 mm virs grindy.

Netinkami ilgintuvo laidai gali kelti pavojy.
Dirbdami lauke naudokite tik tinkamus ir rei-
kiamai pazymeétus pakankamo skersmens il-
gintuvy laidus:

1-10m: 1,5mm?; 10 - 30 m: 2,5 mm?
llgintuvo laidg visuomet nuvyniokite nuo lai-
do bagno.

Auksto slégio Zarnos, prietaiso dalys ir mo-
vos turi bati saugios. Naudokite tik gamintojo
rekomenduotas auksto slégio Zarnas, dalis ir
movas.

Su prietaisu draudziama dirbti vaikams arba
asmenims, kurie néra iSmokyti juo naudotis.
Fizine, sensorine ar dvasine negalig bei ne-
pakankamai patirties ar Ziniy turintys asme-
nys gali naudoti §j jrenginj priZiarimi kity
asmeny arba iSmokyti, kaip saugiai naudoti
jrenginj ir suprate i$ to kylancius pavojus.
Prizidrékite vaikus ir uZtikrinkite, kad jie ne-
Zaisty su jrenginiu.

Saugokite pakuotés pléveles nuo vaiky, ga-
limas uzdusimo pavojus!

Vartotojas prietaisq turi naudoti pagal nuro-
dymus. Jis turi paisyti aplinkos salygy, o
dirbdamas — netoliese esanciy Zmoniy laiky-
tis

Nenaudokite prietaiso, jei jo darbo zonoje
asmeny, nedevinciy apsauginés aprangos.
Kad apsisaugotumeéte nuo atgalinés van-
dens sroves arba atSokusio purvo, dévekite
tinkamus apsauginius rabus bei uzsidékite
apsauginius akinius.

Sis prietaisas sukurtas valymo priemoniy,
kurias pateikia arba rekomenduoja naudoti
gamintojas, naudojimui. Naudojant kitas va-
lymo priemones arba chemikalus gali suma-
Zéti prietaiso saugumas.

Atsargiai
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Jei ilgesnj laikq nenaudosite prietaiso, iSjun-
kite jj pagrindiniu jungikliu / prietaiso jungikliu
arba iStraukite tinklo kistuka.

Esant Zemesnei nei 0 °C temperatdrai, jren-
ginio naudoti negalima.

Maziausiai 30 cm atstumu nuo jy, kad is-
vengtumeéte suzeidimy.

Niekada nepalikite veikiancio prietaiso be
prieZidros.



B Patikrinkite, ar elektros arba ilgintuvo laidas
nepervaziuotas, nesuspaustas, neistampy-
tas ar kitaip nepaZeistas. Saugokite elektros
laidus nuo kars$¢io, naftos ir netempkite jy
vir§ astriy briauny.

B Visos dalys, kuriomis teka elektros srove,
dirbant turi bati apsaugotos nuo vandens.

B Prietaisg galima jjungti tik elektros laidu, kurj
pagamino elektros jrangos specialistas pa-
gal standartg IEC 60364.

B Prietaisg galima jungti tik j kintamosios sro-
vés tinklg. [tampa turi atitikti prietaiso skyde-
lyje nurodytg jtampag.

B Saugumo sumetimais patariame jungti prie-
taisg apsauginiu (RCD) jungikliu (iki 30 mA).

B Valymo darbus, kuriy metu i$siskiria vanduo
su naftos priemaisomis, pvz., variklio ar du-
gno plovimg galima atlikti tik plovimo aikSte-
lése su jrengtu naftos separatorium.

Saugos jranga

Atsargiai

Saugos jranga saugo naudotojg, todél jos nega-
lima keisti ar nenaudoti.

Prietaiso jungiklis

Prietaiso jungiklis uztikrina, kad prietaisas neba-
ty jjungtas atsitiktinai.

Rankinio purskimo pistoleto fiksatorius
Fiksatorius uzblokuoja rankinio purskimo pistole-
to svirtj ir uztikrina, kad prietaisas nebdty jjung-
tas atsitiktinai.

Redukcinis voztuvas su pneumatiniu
jungikliu

Redukcinis voZtuvas uztikrina, kad nebuaty virsy-
tas leistinas darbo slégis.

Kai atlaisvinamas rankinio purS§kimo pistoleto
svertas, pneumatinis jungiklis iSjungia auksto
slegio pompa, o auksto slegio srove nutriksta.
Jei svertas patraukiamas, siurblys vel ijungia-
mas.

Stabiluma uztikrinanéios salygos

Atsargiai

Prie§ visus darbus su prietaisu arba prie jo uZti-

krinkite stabiluma, kad baty iSvengta nelaimingy

atvejy arba pazeidimy.

— Prietaiso stabilumas yra uztikrintas, kai jis
pastatomas ant lygaus pavirSiaus.

LT -6

VEWED

Prietaiso aprasymas

Sioje eksploatavimo instrukcijoje aprasoma

maksimali jranga. Priklausomai nuo modelio gali

skirtis tiekimo komplekto turinys (zr. pakuote).

Paveikslélius rasite 2 psl.

1 Greito jungimo mova auksto slégio zarnai

2 Auksto slégio jungtis

3 Prietaiso jungiklis ,0/18J.“ / I/]J.¢

4 Auksto slégio zarnos ir elektros laido laikiklis

5 PurSkimo antgalio laikiklis

6 Rankinio purskimo pistoleto laikiklis

7 Vandens Ciaupas su jmontuotu filtru

8 Valomuyjy priemoniy siurbimo Zarna (su filtru)

9 Movos dalis vandens prijungimo antgaliui

10 Maitinimo laidas su kiStuku

11 Transportavimo ratukas

12 Rankinis purkstuvas

13 Rankinio purskimo pistoleto fiksatorius

14 Auksto slégio zarnos atskyrimo nuo rankinio
purskimo pistoleto mygtukas

15 Auksto slégio zarna

Pasirenkami priedai

16 Besisukantis plovimo Sepetys

17 Plovimo Sepetys

18 Purskimo antgalis su 1 skyriaus filtru

19 Purskimo antgalis su purvo skutikliu

20 Purskimo antgalis ir slégio reguliatoriumi
(Vario Power)

21 Transportavimo rankena

22 Rankena neSimui

23 Transportavimo rankena

24 Valomuyjy priemoniy bakas

25 Priedy tinklas

Specialis priedai

Specialls priedai padidina Jasy prietaiso naudo-

jimo galimybes. Daugiau informacijos apie tai

galite gauti i§ savo KARCHER pardavéjo.

Prie$ pradedant naudoti

Prie§ pradédami naudoti prietaisg, sumontuokite

kartu patiektas atskiras dalis.

Paveikslus rasite 3 psl.

Paveikslas I

=> [statykite ir uZfiksuokite transportavimo ratu-
kus.

Paveikslas [

=>» Pritvirtinkite transportavimo / neSimo ranke-
na.

Paveikslas

=> Greito jungimo mova auksto slégio zarnai
prisukite prie auks$to slégio movos.
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Paveikslas [

=>» Auksto slégio Zarna jkiskite j rankinio purski-
mo pistoletq taip, kad pasigirsty spragteléji-
mas.
Pastaba: sitikinkite, ar tinkama kryptimi nu-
statytas jungiamasis elementas.

= Traukdami auksto slégio zarna, patikrinkite,
ar jungtis pakankamai tvirta.

Pasirenkami priedai

Paveikslas @

=>» Valomujy priemoniy siurbimo Zarng istrauki-
te per valomuyjy priemoniy bako dangtj tiek,
kad filtras veliau guléty ant bako dugno.

=>» UZzdarykite valomy priemoniy bako dangtj.

=>» Uzfiksuokite prietaise valomuyjy priemoniy
baka.

Paveikslas @

=> Priedy tinklelj uzkabinkite uz paveikslélyje
parodyty kabliuky.

Vandens tiekimas

Jokiu badu nenaudokite prietaiso ge-

riamojo vandens tiekimo sistemoje be

sistemos atskyriklio. Naudokite KAR-

CHER arba alternatyvy sistemos at-

Skyriklj, atitinkantj EN 12729 BA tipo

reikalavimus. Sistemos atskyrikliu tekéjusio van-

dens gerti negalima.

Atsargiai

Sistemos skyriklj visada junkite prie vandentie-

kio, niekada nejunkite tiesiogiai prie jrenginio!

Pastaba: Vandenyje esantys neSvarumai gali

pazeisti auksto slégio siurbljir priedus. Apsaugai

patariame naudoti KARCHER vandens filtrg

(specialusis priedas, uzsakymo Nr. 4.730-059).

Vandentiekio vanduo

Laikykités vandens tiekimo nurodymy.

Jungties dydzius rasite ant prietaiso skydelio/

techninéje specifikacijoje.

=>» Naudokite audiniu sutvirtintg Zarng (netiekia-
ma kartu su prietaisu) su jprasta jungiamaja
dalimi. (Skersmuo turi bati bent 1/2 colio
arba 13 mm; ilgis - 7,5 m).

Paveikslas [€

=> Pridétg movos detale priverzkite prie prietai-
so vandens movos.

=>» Vandens Zarng uzmaukite ant jungiamosios
dalies, kad galétumeéte prijungti prie vanden-
tiekio Ciaupo.

Naudojimo pradzia

Atsargiai

AukSsto slégio siurblys gali sugesti, jei jis ilgiau

kaip 2 minutes veiks be skyscCio. Jei prietaisas

per 2 minutes nesukuria slégio, prietaisg iSjunki-

te ir vykdykite skyriuje ,Pagalba gedimy atveju”

pateiktus nurodymus.

Paveikslas [l

=> Auksto slégio Zarna jkiskite j greitai iSardoma
mova prie jrenginio, iSgirsite, kai ji uzsifik-
suos.
Pastaba: sitikinkite, ar tinkama kryptimi nu-
statytas jungiamasis elementas.

=>» Traukdami auksto slégio zarna, patikrinkite,
ar jungtis pakankamai tvirta.

Paveikslas I

=>» Purskimo antgalj jki3kite j rankinio purskimo

pistoletq ir uzfiksuokite pasukdami 90° kam-

pu.

Iki galo atsukite vandentiekio €iaupa.

|kiSkite prietaiso kiStuka j rozete.

liunkite prietaisa ,|/]J.".

vV

Naudojimas

VAN Pavojus

| auksto slégio purkstukg atitekantis vanduo su-
kelia rankinio purskimo pistoleto atatrankg. UZti-
krinkite stabiluma - tvirtai laikykite rankinj
purskimo pistoleta ir purskimo antgalj.
Paveikslas

=> Atblokuokite rankinio purkstuvo svirtj.

=> Patraukite svirtj — prietaisas jsijungia.
Pastaba: Atleidus svirtj, prietaisas vél iSsijungia.
Aukstas slégis iSlieka sistemoje.

Purskimo antgalis su slégio reguliatoriumi
(Vario Power)

Paprasc€iausiems valymo darbams. Darbinj slégj
galima tolygiai nustatyti nuo Zemiausio ,Min* iki
auksciausio ,Max“. Kai nustatyta | padétj ,Mix",
gali bati pridedama valymo priemonés dozé.

=>» Atlaisvinkite rankinio purkstuvo sverta.
Paveikslas

=> Pasukite purskimo antgalj | norima padétj.
Purskimo antgalis su 1 skyriaus filtru
|prastiems valymo darbams.

Netinka naudoti su valomosiomis priemonémis.
Purskimo antgalis su purvo skutikliu
Sukietéjusio purvo plotams.

Netinka naudoti su valomosiomis priemonémis.
Plovimo Sepetys

Tinka naudoti su valomosiomis priemonémis.
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Besisukantis plovimo Sepetys

Tinka naudoti su valomosiomis priemonémis.
Besisukantis plovimo Sepetys ypac tinka auto-
mobiliams plauti.

Atsargiai

Dirbant ant plovimo Sepecio negali bati purvo ir
kity daleliy, gali bati paZeistas lako arba dazy
sluoksnis.

Naudojimas su valomosiomis
priemonémis

Naudokite tik Sias KARCHER valymo ir apsau-

gos priemones atitinkamiems pavirSiams valyti,

kadangi priemonés sukurtos naudojimui batent

su Siuo prietaisu. Naudojant kitas valymo ir ap-

saugos priemones prietaisas gali greitai susidé-

véti, tuomet garantijos reikalavimai nebegalios.

Norédami gauti daugiau informacijos, kreipkités j

specialius prekybos centrus arba tiesiai | KAR-

CHER jmone.

=> Nuo rankinio purskimo pistoleto nuimkite
purskimo antgalj. Dirbkite tik rankiniu purski-
mo pistoletu.
Pastaba: Taip naudojant jrenginj | vandens
srove jmaiSoma valomujy priemoniy, tirpalo.

Paveikslas [M

=>» Valomujy priemoniy siurbimo Zarng istrauki-
te i$ prietaiso iki pageidaujamo ilgio.

=>» Valomuyjy priemoniy siurbimo Zarng jkabinki-
te talpykloje su valomosios priemonés tirpa-
lu.

Pasirenkami priedai

=>» Pripildykite valomujy priemoniy bakg valo-
mosios priemonés tirpalo (laikykités ant va-
lomosios priemonés pakuotes pateikty
dozavimo nuorody).

Rekomenduojame tokj plovimo metoda

=> Siek tiek ploviklio uzpurkskite ant sauso pa-
virSiaus ir leiskite jsigerti (bet ne i§dziati).

=> |3tirpusius nedvarumus nuplaukite auk3to
slégio srove.

Darbo nutraukimas

=> Atlaisvinkite rankinio purkstuvo sverta.

Paveikslas [d

=>» Uzfiksuokite rankinio purskimo pistoleto svir-
tj.

=>» Jei pertraukos ilgesnés (daugiau nei 5 minu-
tés), jungikliu papildomai i$junkite prietai-
53,0/18J.".

=>» Rankinio purskimo pistoletg jstatykite j laiki-
klj.

Darbo pabaiga

Atsargiai

AukSto slégio Zarng nuo rankinio purskimo pisto-

leto arba prietaiso atjunkite tik, jei sistemgq néra

veikiama slégio.

=>» Baige dirbti su valomosiomis priemonémis:

palikite jrenginj jjungtq mazdaug 1 valandai,

kad jis iSsiskalauty.

Atlaisvinkite rankinio purkstuvo sverta.

ISjunkite prietaisa ,0/1SJ. .

Uzsukite vandentiekio Ciaupa.

Paspauskite rankinio purskimo pistoleto

sverta, kad pasalintuméte sistemoje dar

esantj slégj.

Paveikslas [4

=>» Uzfiksuokite rankinio purskimo pistoleto svir-
tj.

=> Atjunkite prietaisg nuo vandens tiekimo sis-
temos.

=> I3traukite elektros laido kistuka.

Transportavimas

Atsargiai

Siekiant iSvengti nelaimingy atsitikimy ir suZalo-
Jimy transportuojant reikia atsizvelgti j prietaiso
svorj (zr. ,Techniniai duomenys®).

LA AR 7

Transportavimas rankomis

=>» Prietaisg uz rankenos pakelkite j virdy, ir nes-
kite.

=>» Prietaisg traukite uz transportavimo ranke-
nos.

Transportavimas transporto
priemonémis

=> [8tustinkite valiklio bakel;.
=>» Prietaisg uZfiksuokite, kad nenuslysty ir ne-

apvirsty.
Laikymas
Atsargiai

Siekiant iSvengti nelaimingy atsitikimy ir suZalo-
Jimy pasirenkant sandéliavimo vietq reikia atsi-
Zvelgti | prietaiso svorj (zr. ,Techniniai
duomenys?®).

Prietaiso laikymas

Prie§ ilgesnj sandéliavimg, pvz., ziema, papildo-

mai laikykités skyriaus ,Priezidra“ nurodymy.

=>» Pastatykite prietaisg ant lygaus paviriaus.

=> Auksto slégio Zarnos greito jungimo movos
korpusa paspauskite rodyklés kryptimi ir i§-
traukite auksto slégio zarna.
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=>» Paspauskite rankinio purskimo pistoleto at-
jungimo mygtuka ir auksto slégio Zarng at-
junkite nuo rankinio purskimo pistoleto.

=>» Rankinio purskimo pistoletg jstatykite j laiki-

klj.

Purskimo antgalj uzfiksuokite jo laikiklyje.

Maitinimo laida, auksto slégio zarng ir prie-

dus sudékite | prietaisa.

vV

Apsauga nuo Salcio

Atsargiai

Saugokite prietaisg ir priedus nuo Salcio.

Jei i$ prietaiso ir priedy nevisiSkai paSalinamas

vanduo, jie gali bati pazeisti. Siekdami apsaugoti

prietaisg ir priedus:

=>» Viso vandens pasalinimas i$ prietaiso: jjunki-
te prietaisg (ilgiausiai 1 min.) be auksto slé-
gio zarnos bei neprijunge prie vandens
tiekimo sistemos ir palaukite, kol i$ auksto
slégio movos nustos tekéti vanduo. ISjunkite
prietaisa.

=>» laikykite juos nuo $alCio apsaugotoje patal-
poje.

Prieziura ir aptarnavimas

A Pavojus

Pries pradédami jprastinés ir techninés prieZid-

ros darbus, iSjunkite prietaisg ir iStraukite i$ lizdo

tinklo kistuka.

Prieziara

Jei prietaiso ilgg laika nenaudosite, pvz., Ziema;

=> Nuimkite filtra nuo valomujy priemoniy siur-
bimo zarnos ir iSplaukite po tekanc¢iu vande-
niu.

=> Plokaciareplémis istraukite sietg, esantj van-
dens tiekimo movoje, ir iSplaukite tekanciu
vandeniu.

Techniné priezitira
Prietaisas nereikalauja techninés priezidros.
Atsarginés dalys

Naudokite tik originalias KARCHER atsargines
dalis. Atsarginiy daliy apzvalgag rasite Sios nau-
dojimo instrukcijos pabaigoje.

Pagalba gedimy atveju

Naudodamiesi toliau pateiktu apraSu mazesnius
gedimus paSalinsite patys.
Abejotinais atvejais kreipkités | klienty aptarnavi-
mo tarnybg.

Pavojus
Prie$ pradédami jprastinés ir techninés prieZia-
ros darbus, iSjunkite prietaisg ir istraukite i$ lizdo
tinklo kistuka.
Remonto darbus ir elektros jrangos darbus tinka-
mai atlikti gali tik jgaliota klienty aptarnavimo tar-
nyba.

Prietaisas neveikia

=> Patraukite purskimo pistoleto svirtj — prietai-
sas jsijungia.

=>» Patikrinkite, ar prietaiso duomeny, lentelgje
nurodyta jtampa atitinka elektros Saltinio
jtampa.

=> Patikrinkite, ar nepazeistas maitinimo laidas.

Nesusidaro slégis

Patikrinkite purSkimo antgalio nuostatas.
Oro iSleidimas i$ prietaiso: |junkite prietaisg
be auksto slégio Zarnos ir palaukite (maks. 2
minutes), kol vanduo i$ auksto slégio movos
bus purSkiamas be pursly. ISjunkite prietaisg
ir vél prijunkite purskimo auksto slégio zarna.
Patikrinkite vandens tiekima.
Ploksc&iareplémis iStraukite sieta, esantj van-
dens tiekimo movoje, ir iSplaukite tekanciu
vandeniu.

L 7
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Stiprus slégio svyravimai

=> Auksto slégio purkstuko valymas: Adata pa-
Salinkite neSvarumus i$ purkstuko ertmiy ir
palenke | priekj iSskalaukite.

=> Patikrinkite tiekiamo vandens kieki.

Prietaisas nesandarus

=> Nedidelj prietaiso nesandaruma lemia tech-
ninés priezastys. Taciau jei nesandarumas
yra per didelis, kreipkités | klienty aptarnavi-
mo tarnyba.

Nesiurbiamos valomosios priemonés

=>» Nuo rankinio purgkimo pistoleto atjunkite
purskimo antgalj ir dirbkite tik su rankiniu
purskimo pistoletu arba naudokite pur§kimo
antgalj su slégio reguliatoriumi, kurj pakukite
i padétj ,Mix".

ISvalykite valomuyjy priemoniy Zarnos filtra.
Patikrinkite, ar neperlenkta valomujy prie-
moniy zarna.

L
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Techniniai duomenys

Elektros jranga

|tampa 220-240V
1~50/60 Hz

Prijungiamy jtaisy galia 1,6 KW

Saugiklio rasis IP X5

Apsaugos klasé I

Elektros tinklo saugiklis (inerci- 10A

nis)

Vandens prijungimo antgalis

Atitekancio vandens slégis 0,2-1,2 MPa

Maks. atitekancio vandens tem- 40°C

peratira

Maz. atitekancio vandens kiekis 8 I/min

Galia

Darbinis slégis 9 MPa

Maks. leistinas slégis 11 MPa

Vandens debitas 5,7 I/min

Valymo priemonés debitas 0,3 I/min

Rankinio purskimo pistoleto suku- 11N
riama atatranka

Masé su priedais

Be valymo priemoniy bako 6,3 kg
Su valymo priemoniy baku 6,5 kg
Nustatytos vertés pagal EN 60335-2-79

Delno / rankos vibracijos poveikis <2,5 m/s?

EB atitikties deklaracija

Siuo pareiskiame, kad toliau apradyto aparato
bréziniai ir konstrukcija bei masy j rinkg iSleistas
modelis atitinka pagrindinius EB direktyvy sau-
gumo ir sveikatos apsaugos reikalavimus. Jei
masinos modelis kei¢iamas su mumis nepasita-
rus, i deklaracija nebegalioja.

Gaminys: Auksto slégio valymo masina
Tipas: 1.674-xxx

Specialios EB direktyvos:

2006/42/EB (+2009/127/EB)
2004/108/EB

2000/14/EB

2011/65/EB

Taikomi darnieji standartai:

EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

Taikyta atitikties vertinimo procedura:
2000/14/EB: V priedas

Garso galios lygis dB(A)

ISmatuotas: 86

Garantuotas: 89

PasiraSantys asmenys yra jgalioti parduotuves
vadovybés.

2 s

Nesaugumas K 0,3 m/s?

Garso slégio lygis L, 73 dB(A) ~H. Jenner S. Reiser
Neapibréztis K, 3 dB(A) CEO Head of Approbation
Garantuotas triuk8mo lygis Ly, + 89 dB(A) Dokumentacijg tvarkyti jgaliotas asmuo:

neapibréztis Ky

Gamintojas pasilieka teise keisti techninius
duomenis!
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3aranbHi BKa3iBKu

LllaHoBHMI nokyneub!

A Mepen nepwmm SGCTocyB?HHﬂM Ba-
LLIOTrO MPUCTPOI NPOYUTANTE Lit0

opuriHanbHy iIHCTPYKLIO 3 ekcnnyaTauii, nicns

LbOro AiiTe BignoBigHO Hei Ta 36epexiTb ii ans

noAanbLIoro KOpUCTyBaHHSA abo Ans HACTYMHO-

ro BrnacHuka.

KomMnnekT noctayaHHs

KomnnekTauis npucTporo 3a3HayeHa Ha ynakoB-
ui. Mpu posnakysBaHHiI NPUCTPOIO NEPEBIPUTU
KoMMMeKTadito.

Y pasi HecTauyi gogaTkoBoro obnagHaHHs abo
YLKO[KEHb, OTPMMaHUX Nif, Yac TpaHcnopTy-
BaHHS, CriJ NOBiAOMTE NpO e B TOProBernbHy
opraHisadito, ika npogana anapar.

O6nacTb 3acTOCyBaHHA

BukopucToByiiTe Liel oumLLyBaY BUCOKOrO TUCKY

TiNbKW ANA NpMBaTHUX LiNewn:

—  ONs OYMLLIEHHST MaLLWH, aBTomobiniB, byai-
Benb, iHCTPYMeHTIB, hacagis, Tepac, npuca-
OVBHWX Npunagis Ta iH. CTPYMEHM BOAM Nif,
TUCKOM (MpW HEOOXIQHOCTI, 3 A0AABaHHAM
3aco6iB ANS YMLLEHHS).

— 3 AonoMiXHMM obragHaHHSAM Ta 3an4yacTu-
Hamu, gonyweHumu dipmoto KARCHER.
Byab nacka, cnigyinte BkasiBkam o 3acobiB
ONS YNLLEHHS.

3Haku y nocioHuKy

A O6epexHo!

[ns Hebesneku, sika 6esnocepedHbo 3a2poxye
ma npu3eooums 00 MSKKUX Mpasm Yu cMepmi.
AN lMonepedxeHHs1

[ns nomeHuitiHo Moxrueoi Hebesrne4yHoi cumy-
auii, uo Moxe rpudsecmu 00 MSXKKUX Mpasm Hu
cmepmi.

Yeaza!

[na nomeHujliHo Moxnuegoi Hebesne4yHoi cumy-
auii, wo mMoxe npudsecmu 00 JIeeKUX mpasm Hu
CrpuyuUHUMU MamepiasnbHi 36UMKU.

CuMBOMY Ha NPUCTPOI

He ckeposysamu cmpymiHb 800U
Ha nrodel, meapuH, y8iMKHeHe
eniekmpuyHe obnadHaHHS Yu Ha
cam 8uCOKOHanipHUl MutiHul
anapam 3axuwamu rpunad eio
Mopo3y.

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

3axucT HaBKONMULLHLOrO cepefoBULLA

vy Martepianu ynakoBku nipaaoTbes nepe-

& pobLi 451 NOBTOPHOrO BUKOPUCTAHHS.
Byab nacka, He BuKMganTe nakysarnbHi
mMarepianu pasom i3 JoMaLUHIM CMITTAM,
BiggavTe ix Ans NOBTOPHOro BUKOPUCTaH-
HA.
Crapi npucTpoi MiCTATb LiHHI MaTepianu,

ﬁ L0 MOXYTb BUKOPUCTOBYBATMCS NOBTOP-

= HO. TOMy, Oyab nacka, ytunisyinte crapi
NpUCTPOI 3a J4ONOMOroH0 cnevjianbHUX Cu-
cTem 360py CMITTS.

IHCTPYKLUi i3 3acTOoCyBaHHA KOMMOHEHTIB

(REACH)

AKTyarbHi BigOMOCTi NP0 KOMMOHEHTWN HaBeEeHi

Ha Be6-By3ni 3a agpecoio:

www.kaercher.com/REACH

FapaHTia

Y KOXHil KpaiHi AiloTb YMOBM rapaHTii, HagaHoi
BignoBigHo0 dipmoto-npogasuemM. Henonaaku B
po6oTi NpucTpoto My ycyBaemo 6e3nnaTHo npo-
TArOM TEPMiHy Aii rapaHTii, SKLLO BOHWN BUKIN-
kaHi 6pakoM maTepiany Yv nomunkamu
BUrOTOBMEHHS. Y BUNaAKy YMHHOCTI rapaHTii
3BEPTITLCA 40 NPOAABLSA YN B HANBNMXKYNIA aB-
TOPWM30BaHWIA CEPBICHUI LIeHTP 3 AOKYMEHTanb-
HVM MiaTBEPAPKEHHSIM MOKYMKW.

(Agpecun avB. Ha 3BOpPOTI)

UK -4



A
n

O6epexHo!

Hikonu He mopkalimecb MepexHo20 wme-
Kepy ma po3emku 80102uMU pyKamu.
YeimMKHeHHs anapamy 3abopoHAemMbCH,
AKWO Mepexesull Kaberb Yu cymmesi Kom-
roHeHMu anapamy, Hanpuknaod, wnaHe eu-
COKO20 mUCKY, py4HuUl rnicmonem-
posnusneay abo 3axucHi npucmpoi now-
KOOXeHO.

INeped noyamkom pobomu 3 anapamom re-
pesipumu mepexesuli Kabesib ma wmen-
CerlbHY 8USIKY Ha MOWKOOXEHHSI.
lMowkodxeHut cunosuti kabernb Mae Heaali-
HO 3aMiHUMUu yrnoeHo8axxeHul cr1yx60t0
cepsicHo20 o0bcry2o8ye8aHHs/haxisuem-
€/1eKMPUKOM.

lNepesipsmu wnae Ha npedmMem fnowkKoo-
JKEeHHS1 neped KOXHUM euKopucmaHHsam. He-
2aliHo 3amiHimb deghekmHul wnaHe.
Poboma y eubyxoHebe3rne4yHux ymosax He
00380/151E€EMbCH.

[Mpu 3amiHi npucmporo 8 Hebe3rne4yHoMy Mic-
ui (Hanpuknad, 6eH30K0MoHKa) He0bXiOHO
npumpumysamuck crieyianbHux nopad rno
mexHiyi 6e3nexu.

CmpymMeHi rMid muckom Moxyms 6ymu He-
be3neqyHUMU y 8unadky HegionogioHo20 ix
3acmocyeaHHs. He MoxHa Hanpasnsmu
cmpyMiHb Ha irodell, meapuH, y8iMKHyme
enekmpoobnadHaHHs abo Ha cam npunad.
Takox He 00380/19€MbCS CKeposysamu
cmpyMiHb 800U, W0 nepebysae nid UCOKUM
muckoMm, Ha iHwux rrodel yu Ha cebe Onsi
YUWEHHS 83ymmsi Yu o0si2y.

He mumu npedmemu, wo micmsams Wwkio-
1usi Orisi 300p0o8’st peHo8UHU (Harpuknaod,
asbecm).

CmpymeHeM nid muckom Moxyms 6you
rowkoOxeHi abo sI0MHymu Koneca aemomo-
binig. [lepuwioro 03HaKOK MOWKOOXKEHHST €
3MiHa Koribopy Koseca. [owkodxeHi koreca
cmaHoename Hebe3arneky 0ns 30opos's. B
X00i oyuweHHs1 cnid 36epicamu ducmaHuyito
woHatmeHwe 30 cm!

Hebe3sneka subyxy!

He po3anunsmu aoproyi piOuHu.
BcmokmysaHHs anapamom piOuH, uo mi-
CMAMb PO3YUHHUKU, Ma Hepo38eOeHUX Ku-
€/10m Yu pO34UHHUKI8 3abopoHsembcs! [Jo
makKux peqyosuH Hanexams, Hanpuknao,
6eH3UH, po34UHHUKU ¢hapb ma masym. Ty-
MaH, W0 ymeopIloeMmbCs 3 MaKux pe4O8UH,

ol
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neeako3atimucmutl, suboxoHebesne4yHul ma
ompytHul. He sukopucmosysamu ayemoH,
Hepo3sedeHi Kucromu ma po34yuHHUKU, 60
80HU pyUHYyrOMb Mamepiarnu, 3 SKUx euao-
moersneHo anapam.

lMonepedxeHHs1

LlimencenbHa gurnka ma 3'€¢0Hy8anbHull
enemeHm rnodoexyesayqa nosuHHi 6ymu aep-
memuyHi ma He nepebysamu y 800i. 3'ed-
HanbHUl enemeHm Hadarsi He Mo8UHEeH
cmocyeamucs nionoau. PekomeHOyembcs
sukopucmosysamu kabesnbHi 6apabaHu, siki
3abesrneyyoms PO3MIlEHHS PO3emoK He
MeHwe, Hix 8 60 MM 8i0 nidnoau.
Henidxoxi nodoexysayi MOXymb s168n19mu
Hebesneky. [103a NpuMileHHsMU Cr1i0 8UKO-
pucmosysamu minbKu donyweHi 00 8UKopU-
cmaHHs ma 8i0roe8iOHO NMoMideHi
rnodoexysauyi 3 docmamHim rnonepeyHuUM rne-
pepizom npogoda:

1-10m: 1,5 Mm?, 10 - 30 m: 2,5 MM?
lModoexysay nosuHeH 3asxou 6ymu rnoeHic-
mto po3Kpy4HeHUM 3 KabesnbHo20 bapabaHy.
LinaHeu, apmamypu ma 3'€OHaHHs - Maemb
saxuee 3Ha4yeHHs Onisi 6e3sneku pobomu 3
npunadom. [Jo3gonsemscsi UKOPUCMAHHS
winaHeie, apmamyp ma 3'edHaHb, donyuie-
Hux 07151 UKOpUCMaHHs 8UPOBHUKOM.
BabopoHsiembcsi ekcrinyamau,isi mpucmporo
dimbmu abo HekearighikogaHuMu ocobamul.
TMpucmpiti do3eonsiembcs suKopucmosysa-
mu ocobamu 3 obmexxeHUMU ¢hi3UYHUMU,
CeHCopHUMU abo po3yMO8UMU MOXITUBO-
cmsiMu, a makox ocobam, W0 He Marmb
rnompi6Hoeo doceidy Yu 3HaHb, SKW0 80HU
3Haxodsimbcsi nid Haanssdom abo npodwiiu
nideomoeKy e obrniacmi 6e3rne4Ho20 8UKOPU-
cmaHHs1 obnadHaHHs ma yceidoMIIMb
8umiKaro4u 3 Yb020 PUSUKU.

Cmexumu 3a mum, w06 dimu He epanu i3
pucmpoem.

lNakysanbHy nnieky mpumatme nodari 8id
dimed, icHye Hebe3neka 3adyweHHs!
Kopucmysay nosuHeH sukopucmosysamu
npucmpiti y 8idrnogioHocmi 0o iHCmMpyKUil.
BiH nosuHeH epaxogysamu ymo8u Micyego-
cmi ma 3eepmamu ygazy Ha mpemix oci6
nié yac pobomu 3 nPUCMPOEM.

TMpucmpiti He sukopucmogytime, KOfu 8 30Hi
docskHocmi € iHwWi modu, 0cobueo, SIKWo
BOHU He Marmb 3axucHoO20 005z2y.
Odsizatime 3axucHy o0exy ma 3axucHi OKy-
nispu 01 3axucmy ei0 8o0u ma 6pydy, wo
8i06PU3KYIOMBCS.
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B [|el npunad 6yno po3pobreHo O0nsi 8UKOPU-
CMaHHs y HbOMy MUto4ux 3acobis, wo rno-
cmayvarombcst abo peKoMeHOYMmbCs
8UpobHUKOM. BukopucmaHHs iHwux 3acobig
Moxe eriuHymu Ha besneky rnpunady.

Yeaeza!

B []i0 yac mpusanux nepeps 8 exkcrnyamauii
cnid sukmoYumu npucmpiti 3a 00rIoMo20r0
20/108H020 8UMUKayYa / euMuKaya rpu-
cmpoto abo gid'eGHamu (i020 8i0 erlekKmpo-
Mepexi.

B He 0o3gonsembcsi ekcrinnyamauisi npu-
cmpoto npu memnepamypi Huxye 0 °C.

B [Insa 3anobiecaHHST MOWKOOXKEHHS MU 04U-
weHHi crnid 3bepicamu 8idcmaHb wjoHau-
meHwe 30 cm 8id nako8aHUX rMOBEPXOHb.

B He moxHa 3anuwamu npucmpil 6e3 Haerns-
Oy nid 4yac pobomu.

B Cnidkylime 3a mum, wob mepexHi kaberi
abo nodoexysayi He MoxHa 6yro Mnowkoou-
mu Hacmynuewu Ha HUx, y pe3ynbmami rne-
peauHaHHs1, posipgaHHs1 abo nodibHo20
ywkodxeHHs. Saxuwalime MepexeHul Ka-
benb 8i0 xapu, Macna ma 20cmpux rnosep-
XOHb.

B Bci yacmuHu, wo npogodsimb CmpyM y po-
6ouyili 30Hi, MOBUHHI 6ymu 3axuuwieHi 8i0 rno-
mparnsHHS Kparnesb 800u.

B [Ipucmpiti moxe 6ymu nid’edHaHul nuwe 0o
efieKmpuYHOI Mepexi, Wo nosuHHa 6ymu
8cmaHoerieHa efleKmpOoOMOHMEePOM 32i0HO 3
IEC 60364.

B [Ipucmpiti cnid emukamu nuwe 80 3MiHHO20
cmpymy. Hanpyea nosuHHa gidrnogidamu
8KasaHuM Ha hipmositi mabnu4uj npu-
cmpoto 0aHUM w000 Harpyau.

B 3 mipkysaHb besneku padumo ckopucma-
muck rpUCMpPOEM 3 agmomMamom 3axucmy
8i0 cmpymy sumikaHHs1 (Makc. 30 MA).

B Pobomu 3 oyuweHHs, 8 Xo0i aKux 3'sens-
rombCcsi cmidHi 600U 3 8MiCMOM Macmurna,
Harnpuknad, mumms momopis, OHuwa, ciid
BUKOHYy8amu minbKu 8 crieyanbHUX Micuysix
0ns Mumms 3 MacmuJsibHUM CenapamopoM.

3axucHi 3acobu

Yeaza!

BaxucHi npucmpoi ciyeytome 0551 3axucmy Ko-
pucmysavig. BudoamiHa 3axucHux npucmpoie
Yu HexmysaHHs1 HUMU He O0MycKaembCs.
AnapatHuii BUMMKay

"onoBHU BUMUKaY 3anobirae caMoBinbHil po-
6oTi anapary.

BrnokyBaHHA py4YHOro nicronerty-
po3nunioBaya

BrokyBaHHs 6rokye Baxinb py4Horo nicronety-
po3nusoBaYa Ta 3axuLac Bi CaMOBINbHOrO 3a-
nycky anapara.

MponyckHui knanaH 3 NHEBMaTU4HUM
BUMUKaYeM

MepenyckHuin knanaH 3anobirae NepeBuULLIEHHIO
npunycTUMoro pobo4voro TUCKY.

AKwo Baxinb py4yHoro nicroneta-po3nuniosada
BiANYyCKaETbCSA, MaHOMETPUYHUI BUMUKAY Bia-
Krnovyae Hacoc, nogava CTpyMeHsi Boau nig Bu-
COKUM TUCKOM NPUMUHAETLCS. Mpn HaTUCKaHHi
Ha BaXifnb HAacOC 3HOBY BKITHOYAETHLCS.

YMoBu ans 3ab6e3neyeHHA CTIMKOCTI

Yeaea!

lNeped sukoHaHHsIM b6yOb-sikux Oili 3 npunadom

abo 6insi Hbo2o HeobxiOHO 3abesneqyumu cmit-

Kicmb, wWob 3anobiemu HewacHUM sunadkam

ma mpasmy8aHHIo.

—  CrivikicTb npunagy rapaHToBaHa nue y
TOMY BUNaZKy, KON MOro BCTAHOBIEHO Ha
PiBHIii NOBEPXHi.
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Onuc npucTporo

Y uboMy NociBHMKY 3 ekcrnyaTauii HaBegeHo

OMKMC MPUCTPOIO 3 MaKCMMarbHOK KOMMIeKTa-

uieto. KomnnekTauis BiapisHAETLCS 3anexHo Big

MogZeni (AuB. ynakyBaHHS).

[nB. MantoHKN Ha CTOpIHLi 2

1 LWBnAkKopo3HiMHE 3'€egHaHHA AN NigKmo-
YEHHS BUCOKOHaMIpHOro LunaHra

2  3’egHaHHS BUCOKOrO TUCKY

3 TonosHwui BuMukad ,0/OFF* / I/JON* (0/
BUMK. / I/YBIMK.)

4 Taykun ansa 36epiraHHA BUCOKOHaMNIpHOro
LUMaHry Ta MEepPEXHOro LLHypa

5 36epiraHHs CTPYyMUHHOI TPYOKM

6 36epiraHHsa py4YHOro NicToneTy-po3nunioBa-
ya

7 TipBeneHHs Boaw 3i BCTAHOBMEHUM CiTYa-
CTUM PiNbTPOM

8 BcMokTyBanbHWUN WMAHr 4N MUAHOTO 3aco-
Oy (3 cinbTPOM)
YacTuHa 3’egHaHHsA ang nigBegeHHs Boan

10 MepexeBuii kabenb 3i LUTENCensLHOW BUI-
Kot

11 TpaHcnopTHe koneco

12 Py4Huin nictoneT-po3nunioBay

13 BnokyBaHHsi py4HOro MicToneTy-po3nuio-
Bava

14 KHonka ons Big'egHaHHS WNaHry BUCOKOrO
TUCKY Bifi py4HOro nicroneTy-po3nunioBaya

15 PykaB BUCOKOro TUCKY

DopnatkoBe npunaaas

16 LWitka gna mutTsa

17 LWitka Ana mutTA

18 CrtymeHeBa Tpybka 3 COMNMoOM BUCOKOrO TW-
CKy

19 CrymeHeBa Tpybka 3 hpe3oro

20 CtpymeHeBa TpyOKa 3 peryroBaHHSAM TUCKY
(Vario Power)

21 Pyuka Ans TpaHCNoOpTyBaHHSA

22 Pyuyka

23 Pyuyka ons TpaHCnopTyBaHHS, BUTATYETbCA

24 Pe3sepByap A5s MUAHOTO 3acoby

25 CiTka ang gogaTtkoBoro obnagHaHHA

CneuianbHe gonomixHe o6nagHaHHsA

[HopaTtkoBe 06n1agHaHHSA PO3LLNPHE MOXIMBOCTI

BMKOPWCTaHHsA Bawworo npuctpoto. [logatkoBy

iHdopmauito Bu moxeTe oTpumaTty y Baworo

Toproeoro areHta cpipmm KARCHER.
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MNMepen nouyaTkom po6oTHn

Mepen noyaTkoM ekcnnyarauii anapaTy BCTaHo-

BWUTW JOAaHI He3aKpinmneHi 4acTuHM.

OuB. MantoHKN Ha cTopiHui 3

MantoHok X

=> BcraHoBUTY Ta 3adikcyBaTh TPAHCMOPTHI
Koneca.

MantoHok [E

=> 3adpikcyBaTu pyuKy Ans TpaHCrnopTyBaHHS/
nepeHeceHHs.

MarnoHoK

=> LUBnakopos'eMHe 3'eaHaHHA AN MigKmio-
YeHHS! BUCOKOHaMipHOro LunaHra Ao Micus
NpUELHAHHSA BUCOKOHAMIPHOTO LUMAHTy.

MaroHok [

=> BCTaBuTY WINaHT BUCOKOTO TUCKY B PYYHUI
nicTONeT-po3nusoBady A0 KrnauaHHS.
BkasiBka: [loTpyMyBaTUCb NPaBUbHOroO
PO3MiLLEHHS 3'€HYBarbHOro Hinero.

=> [epeBipnUTy HAAIAHICTE KPINNEHHS, NOTAr-
HYBLLW 3@ LUMaHT BUCOKOTO TUCKY.

B skocTi onuii

MantoHok @

=> BCMOKTYBanbHWUIA WAAHT 4Ms MARHOTO 3aco-
Oy BUTAITU Yepes KpULLKY pesepByapy Ans
MUIHOrO 3acoby Tak ganeko, wob ginbTp
nigHiwe nir Ha AHO pe3epByapy.

=> 3akpuTy pesepsyap AN MUHOrO 3acoby
KPULLIKOHO.

=> 3acyHyTu pesepByap A4ns MUIAHOrO 3acoby B
anapar.

MaroHoK

=> HasicuTu ciTky Ans gogatkoBoro o6nagHaH-
HS1 Ha rayky, BkasaHi Ha 306paXKeHHi.

MopaBaHHA Boaun

BidnogidHo 0o dito4ux dupekmus 3a-
bopoHssembCs ekcrinyamauis npunady

6e3 cernapamopy cucmem y cucmemi
godorocmayvaHHs1 numHoi eodu. Crid
sukopucmosysamu 8idnoeidHuli cernapamop cu-
cmewm pipmu KARCHER abo anbsmepHamugHut
cenapamop cucmem, 32i0Ho EN 12729 muny
BA. Boda, wo npotwiia 4epe3 cucmemHul ce-
rnapamop, egaxaembcs HeripudamHoro 051
numms.

Yeaza!

CucmemHul po30dinbHUK 3aexou nidkryamu
do cucmemu godoriocmadaHHs, i Hikonu 6e3mno-
cepedHbo 0o npunady!

BkasiBka: BoasiHi 3a6pyaHEHHSI MOXYTb Crpu-
YYMHWUTW NOLLKOAXKEHHS1 HACOCY BMCOKOTO TUCKY
Ta npunagas. Ans 3axvcTy pagvMmo ckopucTa-
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TMCb BoasiHUM dinbTpom KARCHER (cneuians-

He nNpunagasi, Homep 3amoBneHHs 4.730-059).

NMopaBaHHA Boau 3 BOAOrOHY

HoTpumyiitecb nopaa niagnpyeMcTsa BOAOMO-

CTayaHHs.

MoTyxHicTb AnB. Ha 3BoAcbkin Tabnuyui/ B Tex-

HIYHWUX JaHKX.

=>» CKopucTaiTech BOAAHWUM LUIAHTOM 3 MiLHO-
ro martepiany (B KOMMNMEKT NOCTa4yaHHs He
BXOAMWTb) 3i 3BMYANHOO 3'€QHYBANbHOK
MydTOt0. (BiameTp: MiHiMym 1/2 grorima abo
13 MM; pekomeHOOBaHa AOBXMWHA 7,5 M).

MaroHok [€

=> 3'eqHyBarnbHy MydTy 3 KOMMNMEKTY Mia'ed-
HanTe OO enemeHTy anapaTta Ans nogasaH-
HS1 BOOW.

= HagiHbTe BoAsHOI WNaHr Ha 3'e4HyBaribHy
MydTYy anaparty, nicns 4oro nig'egHanTe
NOro 4O BOOOIOHY.

BBepeHHA B ekcnyartauito

Yeaeza!

Poboma ecyxy npomsizom binbwe 2 xeunuH

rpueodums 00 8uxody 3 1ady 8UCOKOHaMpPHO20

Hacoca. S5Ikwo npucmpiti npomsi2om 2 X8usiuH

He Habupae muck, mo Utoeo cnid UMKHymu i Oisi-

mu 8i0roei0HO eKasiekaM, siKi MPUEOOSIMbLCS 8

enasei "[Jonomoza y eunadky Hernonadok".

MantoHok [l

=> 3adikcyBaTi BUCOKOHAMIPHUIA LUMTAHT B
LLBMAKOPO3HIMHOMY 3'€4HaHHI, po3TalloBa-
HOMY Ha MPUCTPOI, A0 KnauaHHs.
BkasiBka: [loTpyMmyBaTUCb NMpaBUbHOrO
PO3MiLLEHHS 3'€4HYBaNbHOrO Hinesnto.

=> [epeBipuUT HARINHICTb KPINNEeHHs, noTsr-
HYBLUW 3a LUMaHT BUCOKOIO TUCKY.

Marioxok I

=> HagiHbTe Ha pyYHWit nicToneT-po3nunosay

CTPYMUHHY TpYyOKy Ta 3adpikcywiTe ii, noBep-

HyBLUK Ha 90°.

Llinkom BigKpuiTe BO4OrHHUIA KpaH.

BcTaBTe MepexeBuii LUTEKEP Yy PO3ETKY.

YBimkHiTE anapat ,[/ON* (I/'YBIMK.).

A A7

Excnnyartauis

N O6epexHo!

CmpymiHb 800U, W0 8UX00UMb 3 GhOPCYHKU i
8UCOKUM HaropoMm, Cripu4uHsie giddayy py4yHo20
nicmonemy-po3nusmogaya. 3 yiei npu4uHu crid
3alHamu cmiliKe MOSIOXEHHS, MiUHO mpumamu
py4HHUU ricmonem-po3nurireaY 3i CmpyMUHHOK
mpyb6Koro.

MaroHok

=> Po36rnokyBaTty Baxirlb Py4HOTO MicToneTy-

po3nunioBava.

=>» ToTArHyTV 3a Baxinb, anapar yBiMKHETbCS.

BkasziBka: AKL0 Baxinb 3HOBY 3BiNbHUTLCS,

anapar 3HOBY BUMKHETbCS. Bucokui Tuck sanu-

LIAeTbCs B CUCTEMI.

CtpyMeHeBa Tpybka 3 perynioBaHHAM TUCKY

(Vario Power)

[ns Wwmpokoro cnekTpy 3agad 3 YnLleHHs. Pobo-

YU TUCK NNABHO perynoeTbea Mk ,Min“ Ta

Max“. B nonoxeHHi ,Mix"“ Moxxn1MBo goaasaTu

MWIAHI 3acobu.

=> 3BiNbHITb BaXirb 3 PY4HUM PO3NUITHOBAYEM

MarioHoK

=> [locTaButu CTpyMeHeBy TpyGKy y BGaxaHe
MOJOXEHHS.

CTymeHeBa Tpy6Ka 3 CONmoM BUCOKOrO TUCKY

[ns HopManbHUX 3aad 3 YNLLEHHS.

He npusHayeHo ans poboTtu 3 MUHUM 3acobom.

CtymeHeBa Tpy6ka 3 chpesoro

[ns cTiviknx 3abpyaHeHb.

He npusHayeHo ans po6oTu 3 MUHUM 3acoboM.

MwiiHa witka

MpusHayeHo ans poboTy 3 MUIHUM 3acoboMm.

LLliTka Ans MuTTA, WO obepTacTbCs

MpusHaveHo Ans poboTy 3 MUIHUM 3acoboMm.

LLitka gnst muTTA, Wo obepTaeTbes, 0co6nMBO

Bignosigae Ans MuTTS aBToMoOGiniB.

Yeaza!

[1i0 yac pobomu Ha wimuj Oriss Mummsi He r1o-

8UHHO bymu 6pydy abo iHwux 4acmok. IcHye 3a-

2po3a MoWKOOKEeHHS STaKo8020 MOKpUMMA.

Po6oTta 3 MuiHum 3aco6om

[ins BUKOHYBaHOro 3aBAAHHS MO YULLEHHIO BUKO-
PUCTOBYWTE BMKIMTHOYHO 3aCO6M ANs YNLLEHHS Ta
3acobwu no pornsaay dipmm KARCHER, ockinbku
BOHMW po3pobrieHi cnewjianbHO ANs 3acTOCyBaH-
HS Yy BalLMX NPUCTPOSX. 3aCTOCYBaHHS iHLLMX 3a-
cobiB ANnst yMLeHHs Ta 3acobiB no gornsaay
MOXe NPU3BECTU [0 MPUCKOPEHOrO 3HOCY Ta
BTpaTV Npasa Ha rapaHTiiHe 06CryroByBaHHs.
HoknagHy iHdopmaLito MOXHa ogepxaTtu B crne-
LjianisoBaHoMy Micui Toprieni abo 6e3noce-
peaHbo B npeactaBHnuUTBi KARCHER.
=> Big4inuTn cTpyMUHHY TPYBKY Big py4HOro
nicroneTy-po3nuntoBaya. [ina pobotu Tinb-
KM 3 PyYHMM MiCTONETOM-PO3MuIoBa4eMm.
BkaziBka: Takum YMHOM, Npu ekcnnyartauii
PO34MH MUINHOTO 3acoby 3MiLly€eTbCS 3i CTPY-
MeHeM BOAM.
MarioHok [
=> BCMOKTYBarnbHUI LWaHT At MUAHOTO 3aCo-
6y BUTArTU 3 KOPMYCY Ha NOTPIGHY JOBXMHY.
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=> OnycTUTV BCMOKTYBasbHWIA LUMAHT 4515 MUii-
Horo 3acoby B pesepByap 3 PO34MHOM MUI-
HOro 3acooy.

B sikocTi onuii

= 3anuTu po3unH MUIHOO 3acoby B pesepay-
ap 4nst MURHOro 3acoby (4OTpPUMYYNCh
YKa3iBOK OO J03YBaHHSA HAa EMKOCTI Ans
MUIAHOTO 3acoby).

PekomeHpoBaHi meToaun oYULLEHHA

=> Po3nunuTu HEBENKKY KinbKiCTb 3acoby Ans
YULLEHHS Ha CyXy MOBEPXHIO Ta 3anuULLINTK
nigtv (He Bucuxatm).

= 3muitTe posUnHeHui 6pya CTpyMeHeM BUCO-
KOro TUCKY.

MpunuHUTK ekcnnyaTauio

=> 3BiNbHITL Baxinb 3 py4HUM PO3MNUIIOBaYeM

MarntoHok [4

=> 3abnokyBaTu Baxirnb Py4HOro nicTonery-
poanunoBava.

=>» [big Yac TpuBanux nepeps y po6oTsl (NoHag,
5 xBunuvH) anapar cnig sumukatn ,,0/OFF*
(0/BUMK.).

=> BcTaBuTu pyYHWil NicTONeT-po3nuniosay y
TpUmau.

3akiH4eHHA po6oTun

Yeaza!

llInaHe sucokoe2o mucky 8id'e0Hysamu 8i0 pyu-

HO20 po3nusoeadya abo NPUCMPOK MinbKu mMo-

Oi, Konu 8 cucmemi 8i0CymHili MucK.

=> [licns po6oTu 3 MUitHUM 3acobom: C MeTolo

MosIocKaHHA AaTty nonpawosaTtyi npunagy

npoTArom 65m3bko 1 XBUMWHK.

3BiNbHITL Baxinb 3 py4HUM po3nunoBayYem

BumkHyTn anapart "0/OFF" (0/BUMK.).

3aKkpuTn BOAOMPOBIAHUIA KPaH.

HaTtucHyTv Ha pyyKy posnunioBada, LLob

3MEHLLMTU TUCK Y CUCTEMI.

MarntoHok [4

=>» 3abnokysBaTy Baxinb py4HOro nictoneTy-
posnunioBaya.

=> BigokpemuTtu anapar Bif BOOOMNOCTaYaHHS.

=> BiTArHiTb MepexeBy LUTENCENbHY BUMKY.

TpaHcnopTyBaHHs

Yeaza!

[ns 3anobizaHHs HewacHUM guriadkam ma
mpasmy8aHHIO Mpu mpaHcropmyeaHHi npunady
cnid npuliHamu 0o ysazu eazy rpunady (Ous.
p0o30din "TexHiyHi OaHi").

‘A7
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TpaHcnopTyBaHHSA BpPYyYHY

=> BM1COKO MigHATU NPUCTPIN 3a py4Ky Ta nepe-
HecTu.

=> [Mpunag TArTv 3a pyyKy Ans TpaHCMopTyBaH-
HS1.

TpaHcnopTyBaHHA TPAHCNOPTHUMM
3acobamu

=> CropoxHiTb 6ak Anst MMIOYOro 3acoby.
=>» 3acpikcyBaTu npunag Big 3CyHeHHs Ta nepe-

KUOaHHA.
36epiraHHA
Yeaea!

[ns 3anobizcaHHs1 Hew,acHUM surnadkam ma
mpasmysaHHto npu eubopi micysi 36epieaHHs
npunady cnid npuliHamu 0o yeazu 8azy npunady
(dus. po30in "TexHiyHi daHi").

36epiratu npucTpin

Mepen TpuBanum 36epiraHHsM, Hanpuknaza

B3UMKY, CMif, JOAATKOBO 3BEPHYTU yBary Ha

BKasiBkv B po3gini "Oornsag”.

=> BcTaHoBUTW NPUCTPIit Ha PiBHI NOBEPXHI.

=>» HaxkaTy Ha Koprnyc WBUAKOPO3'EMHOrO 3'ea-
HaHHSA 4118 BUCOKOHAMIPHOTO LUNaHra B Ha-
NPSIMKY, 3a3Ha4€HOMY CTPIfNKOI0, Ta BUMHATH
BMCOKOHaMIpHWIA LUNaHr.

=> HaTuCHYTU pO3MUKanbHY KHOMKY Ha Py4HO-
My nicToneTi-po3nunioBadvi Ta BigAinMT Bu-
COKOHaMipHUA LWNaHr Bif py4HOro
nicroneTa-po3nunoBaya.

=> BcTaBuTu py4YHmii NiCTONET-pOo3numnioBaY y

TpyMay.

3adpikcyBaTn CTpyMUHHY TPYOKY Y Bignosia-

HOMY TpMMaui.

=>» CkracTu MepexeBuit kaberb, WnaHr BUCO-
KOro TWCKy Ta Npunapas Ha anapari.

v

3axuct Big MoposiB

Yeaea!

Saxuwamu anapam ma npunados 8id Mopo3sy.

Mpunag Ta NpyHaneXxHoOCTi MOXyTb NocTpaxaa-

TW Bi MOPO3y, SKLLO 3 HUX MOBHICTIO He cnyLue-

HO BoAy. ANs YHWKHEHHS MOLLKOAXEHb.

=> 3 anaparty cnig WifikoM BUAanuT soay.
BmukaTtn anapat 6e3 npuegHaHoro wnaHra
BMCOKOro TUCKY | 6e3 npueaHaHoro BoAoMo-
CTavyaHHs (MakcuMym Ha 1 XBUMMHY) Ta no-
YekaTu 4OTW, AOKM NPUMMHUTBLCS BUTIK BOAU
3i LUNaHry BUCOKOro TUCKy. BUMKHITL anapar.

=>» 36epiraTv NpucTpiit 3 yciMa akcecyapamu y
TENMoMy NpUMILLEHHI.
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Oornap Ta TexHiYHe 06CNYroByBaHHSA

A O6epexHo!

1id yac nposedeHHs1 6ydb-sKux pobim 3 doens-
0y ma mexHi4Ho20 0bcry2o8yeaHHs anapam
crnid BUMKHymu, a Mepexxeguli WHyp - sumsamu
3 po3emku.

Dornspg

Mepen noBrvM nepiogom 36epiraHHs, Hanpu-

Knag y3ammky:

=> 3HiMiTb (iNbTP 3i BCMOKTYBAsILHOIO LUNTAHTY
Onst MUIAHOTO 3acoby Ta NPOMUIATE NOro Npo-
TOYHOIO BOAOIO.

=>» BuTArHITL 3 1OMOMOroI0 Mrockory6Lis Mmepe-
XeBun inbTp 3 enemeHTy Ans BogonocTa-
YaHHA Ta NPOMUINTE MO0 Y NPOTOYHIN BOAI.

TexHi4yHe o6cnyroByBaHHA

Anapat He noTpebye npodinakTuyHoro obcny-
roBYBaHHSI.

3anacHi YacTuHum

BukopuctoBy#Te ThiNIbKM OpUrbIHaMNbHBI 3anacHi
YactuHu dipmmn KARCHER. Onuc 3anacHux va-
CTWH HanpWKiHLi faHoi iIHCTPYKLiT 3 ekcrinyaTauii.

Jonomora y BMnagKky Henonaaok

HesHauHi yLIKOMKEHHS BU MOXeTe BUNPaBuUTu

CaMOCTINHO 3a A0MOMOroK HacCTYMHOro ornsaay.
Y cyMmHiliHMX BUNagkax, 6yab nacka, 3seprante-
Cs1 40 KOMMETEHTHOT CNyX6u TEXHIYHOI NiaTPUM-

KW.
A O6epexHo!

[1id yac nposedeHHs bydb-sKkux pobim 3 doess-
Oy ma mexHi4Ho20 0bcry208y8aHHs anapam
cnid 8UMKHYmMU, a Mepexeesuu WHyp - sumsamu
3 po3emku.

PemoHmHi pobomu ma pobomu 3 efieKmpuy4HU-
MU 8y3r1amu MOXe 8UKOHy8amu MmifibKU yrnogHo-
gaxkeHa cryxba cepgicHo20 0bCITy208y8aHHS.

MpucTpin He npauroe

=> BuUTATHYTM Baxifb Py4YHOro nictoseta-pos-
nunioBaya, NpUCTPii BUMKHETBCS.

=> [lepesipTe BiAMNOBIOHICTL HAMPYTX, BKA3aHOI
y 3aBOACHKiN Tabnuyui, Hanpysi oxepena
eneKkTpoeHeprii.

=> [lepeBipnTn Mepexesuit kaberb Ha NOLLIKOA-
XKEHHS.

L 7

UK-10

MpucTpin He Npautoe Nig TMCKOM

MepeBipuTn HacTpoOBaHHSA CTPYMUHHOI
Tpy6KNU.

BuganeHHs noBiTps i3 NpucTpoto: BBIMKHYTH
npucTpin 6e3 niaknioYeHoro BUCOKOHanipHO-
ro wnaHra Ta novekatu (He binbLue 2 xBu-
MNH), MOKW 3 BUCOKOHAMIPHOTO LUaHra He
noyHe Bmxoautu Boaa 6e3 Gynbballok no-
BITPSl. BUMKHYTV NpuCTpin Ta 3aHOBO Npuea-
HaTW LLNaHr BUCOKOTO TUCKY.

MepeBipuTH NogaBaHHs BOAM.

BuTsrHiTb 3 fonomoroto nnockory6uis mepe-
XeBur inbTp 3 enemMeHTy Ansa BogonocTa-
YaHHSA Ta NPOMWITE WOro Y MPOTOYHIN BOAI.

Benuki nepenagu Tucky

OuncTuT POPCYHKY BUCOKOTO TUCKY: "on-
Kot npubpatun 6pya 3 oTBOPY POPCYHKM Ta
npomuTy ii cnepeay BoAoto.

MepeBipTe KinbKiCTb NOAaBaHOI BOAMW.

Anapart HerepmMeTU4HUMN

HesHayHy HerepMeTHYHICTb anapaTty 3ymMoB-
NeHo TexHIYHMMU ocobnusocTsiMu. [MNpu
CUMbHIN HErepMeTUYHOCTI 3BEPHITECS A0 aB-
TOPM30BaHOI Cryx6u cepsicHoro obcnyro-
BYBaHHS.

OuncHUN 3acib He BCMOKTYETbLCS

Big'eaHatu ctpymeHeBy Tpybky Big py4HOro
po3nunoBaya Ta npauoBaTh NnLe pyyHnm
po3snuntoBayem abo BUKOPUCTOBYBATM CTPY-
MeHeBY TpybKy C perynsitopom TUCKy, BCTa-
HOBMEHWM B MonoxeHHs ,Mix"“.

MouncTuTn inbTP Y BCMOKTYBanbHOMY
LUNaHry MUMHOro 3acoby.

[MepeBipUTM BCMOKTYBaNbHWUIA LWUMaHr A4S
MUIMHOrO 3acoby Ha nepernHu.



TexHiyHi xapakTepucTUKN

EnekTpuyHi 3'egHaHHA

Hanpyra 220-240V
1~50/60 Hz
3aranbHa NoTYXHiCTb 1,6 KW
CTyniHb 3axucty IP X5
Knac 3axucry I
3anobikHuK (iHepUiiHWiA) 10A
NMopava Boau
Tuck, Wo nogaeTbes 0,2-1,2 MlMa
Temnepatypa CTpyMeHsi (Makc.) 40 °C
O6’em, o nogaeTbes (MiH). 8 n/xs.
Po6Goui xapakTepncTuku
Po6ounin Tnck 9 MMMa
Makc. gonyctummii Tck 11 MMa
[MpoayKTMBHICTL Hacoca, Boaa 5,7 n/xs.

O6’em nopgadi, 3acobu ang uiwen- 0,3 n/xB.

HA

PeakTtnBHa cvna pyyHoro posnunto- 11 H
Bava

Bara, y rotoBHOCTi 0 po60TH Ta 3
akcecyapamu

6e3 pesepByapy a5t MUIHOTO 3acoby 6,3 kr

3 pesepByapoM A MuiiHoro 3acoby 6,5 kr

3HayYeHHs1 BCTaHOBJIEHO 3riAHO CTaHAapTy
EN 60335-2-79

3HauyeHHs Bibpauii pyka-nneye <2,5 m/c?
Hebesneka K 0,3 m/c?
PiseHb wymy L, 73 pb(A)
Hebesneka Ka 3 aB(A)
PiBeHb noTy>XHOCTi Wymy Lya + 89 nb(A)

Hebeaneka Ky

Mosknuei 3MiHU y KOHCmpykuii npucmpoto!

3asBa npwu BignoBigHICTb
€BponencbKkoro cniBToBapucTea

Linm M1 noBigoMnsiemo, Lo HKYe 3a3HadveHa
MalLWHa Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLii Ta KOH-
CTPYKTMBHOTO BUKOHAHHS, @ TaKoX Y BUMNYLLEHOT
y npodax moAeni, Bignosigae cnewianbHum
OCHOBHMM BMMOram Lioao 6esneku Ta 3axucty
300pOB'st NpeAcTaBneHnx Hkde aupektms €C.
Y BUNagKy Hey3romKeHoi 3 HaMW 3MiHU MaLLVHK
LS 3asiBa BTpa4ae CBOIO CUTYy.

MpoaykT: OunyBay BUCOKOrO TUCKY
Tun: 1.674-xxx
BianoBigHa gupektuBa €C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/€C

2000/14/€C

2011/65/€C

MpuknaaHi rapMoHi3ytodi HopmMu

EN 50581

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2008

EN 62233: 2008

3acTocoByBaHWU MeTOA OLIIHKK
BignoBigHoOCTiI

2000/14/€C: OonoBHeHHA V

PiBeHb noTyxHocTi dB(A)
Bumipsanuii: 86

[apaHTOBaHW: 89

Ti, XTO nignucanucsa AitloTb 3a 3anMToM Ta Aopy-
YEHHSIM KepiBHULTBA.

) s

R
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

YNOBHOBaXXEHMWIN MO AOKYMEeHTaUil:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/03/01

UK -11 199



200

8,95/ ;i) 8 69l dwaS

(oY1 axll)

Lo 1,2-0,2 sl lhes
J&wl

o a8l olly

Lo 9 Josll lnsio
Jwl

Lo 12 lasio _uadl

JKwl 4 2gouo

g9/ i olJ89xs duaS

8,95/ ;i) 0,3 >lgo (§9% @S

.__I' .II

9w 11 slai)l 699

s9l

(1) Japanns> 89 8,38 Seiuto

+walk ol

waK Ll

olaxlall 2o Jo2ll 21> jle2lly ¢ jsll

EARAE]

oS 6,3 osb vl w9n

oS 6,5 b U3 g0

‘" PR |

Jabgizo 49 oMavi JBo] §9é> gra>

AR

698y lneall Lk

5] pi i Jl bosall csio wulais e
6.l roL\ku.u.JL: Cadinll dxid Y] u|)_9)LOJ|
Juusl oSy cuzy elally dxiall Juusig
JagoloVl a4l oo

clall 5935 @S o gaxill piy @

JleXl wo il

A&JJL@.}JIUDLQ.LOJDu).uuuspul .
Al> U8 .agall as Wl oo Loi> Dol
g9l ol el e il duws 650
.620i2all eMasll doas JI

il dlgo lnsd iy V

il puae e gleidl ool Jadl e
wvds plaziwl V| Jesi V9 S92l
eleidl Losl plaziwl ol ol i)
Jor oI | aily laziall ploio go
Mix /" a8Vl axJI" giog)

b pobo 5 s929all ilall Caais iy @
il slgo

elgdVlg réeidl golgo oo Baxdl Ly @
il slgo lndis pglo 5

agall oLl
Slogsdl Juogill
V. 240-220  _SU,eSdl sl
Hz  60/50~1 _sl,esdl agxll
kW 1,6 Juogill ellw
5IP X gloxll a> >
Il ayloxll @9
i 10 @il olygaio
dsl,esJl
&iogll) byl
(oSl
olall dlog
&>,J) 40 0J|)> &>,_,)
dyoio al) 58l
(LdVI



ksl glad

Jezill Js alg 9 3w .KARCHER
Dbl glad e dole 6 b 13D

Jlacl &,92> aic saclwall

o iy dagul JUacl 2| LiSay

Sl plel o2l dleiuwl

azgill el Jlac 3929 9 Ll db> 9

banizoll eMasll doas |

s

g il ey jlg2l GlE

dlie)l Sacl pbil] JiS 6,0 JS 9

Ldilually

olaziwly SlMoY elizly poawo b

doaz _iS,al V] jlg2lly avl,gsIl o lgSall

aizall eMag)l

Josy Y 5lgdl

pid (593l Gl o g5 izl e
Slel Jais

e w9l agdll gollas o gax o
Dl haao g 2o guall a>9)

dlog, wheli 59>9 pac o Géxill Ly @
ot | Jnogil Sl

Josio sijuay Y lel

eleidl oul bwio o $axill oy @

Jisiiy 09 gl o clogll o @
b2l polo )3 Juogi 09 5lg!
o> (28] a8 i) Jlaiily el
Sl bzl dlog (o oball 2,5
Blal p8 .aslegll wlelasll o aJls
Ll laeall pgbo,> Juogiy le2l
S50 6,50

eloll slaoYl juan o Gax @

cla)l dlog; 639>90ll 8lawanll Ll o
lealn;9 dxlalas 4,5, plaziwl 2,
Syl clally

AR

ol o dulocl
N O

o o cléxlallo_jlg] dla> oz

o 202l b s laxlally lex| aliy

oo -logio Sl o blos elall g,s5 pac al>

obal sl oga> vz J>l

P oball oo lails slgxl o yhis pd @
psbo,> Juogi G el Jasiiniy
sxas Juogi u9ng Jlell lakiall
05 (9] axy aas8> 620l elally 5l
oo Lolos elall 29,3 wdgy Li> bl
S Blal p8 . Jlell lagall dlog
Jlexll

ulSo (8 dbolS wilaxlog jlexl laa> oty
Aol o

alpally &bl

JYRYLN

S ] a9 _jleRl Gl
dylie)| Jach plill JiS 6,0 SS9
@ilualo

a,L=ll

Jliall Juw e sl olial i3l Jid
eluid] Juad 9

sloo lnais pglo ;> o iledl Ll e
So clall e aalnig cagnidl

cloll dhog; 63¢>gall 6laan)l Lxuwl @
Lealnig dxlalas 453, plaiwl, )l
S clall,

o oy Y lexl

201



T el

slelo s olblo] 9] oole> £699 cuixil

(awsd] SULJI ail) alss aic_jle=] G j9
S9l Jaill

o>y Jol Gasio oo le=ll 9,1 @
Jadl Gasse oo o Slgdl el e

obluw 9 Jaill
il ool U3 MWL a8 @
MasVls $Y 5Vl 4o gl coliy @8 @
ol
slefo ez olblo] 9 olo> £999 cuizil
HAail) Rl OlSo LS aic _jlg2)l 09
(dsig)] UL/
Sledl o
sluadl 9 bl &) lgall s d
o9 63,9l ool VI slelo Gayl ooy Mio
il Jad
g &)l Ll lexll Blal, pd e
=l dogll ale e el e
pgudl oll L5 LJle)l a2l plbo 5y
el lagall pglo 5 Lxwly
Sl oy Sl 2lise e lagiol e
Sl lngall ool ,> Jadly 9l
89l Gl uaame (e

< S9! Uil puaase JBo| oy
a4y ol el o 5s

lha> 56 9 gleidl U_9;..[, I g'-.->! .
.&leidl ol

i)l Juogill dlw dog ki p8 @
clazlally el lasall pgbo,>9
Sl

202 AR

lg pogall il §,b0

e Lo il slge Gy e
llomin podil &,u9 ALl alaw)l
() Gu)

el §leiy dSSaiall glwgVl Juwsi o
R[]

Sl Gl oo g3 i 09 o
&6 9.0

(359l i)l g ghs Y&l pS>1 o
A51) Josll adgi wlid Jobo 65L) goy @

Slell i Olisl o (365 5
OFF*/0, jlgxl 2liso ¢,

9 S il puaie JBBo| oy
a ol el o5

il slgl
oD
e Y| I bsdll pgb s> Jad i Y
S Y ilg2 o 91 592 i I s
ollaill, hsnl Se7 pac >
08 il slgo plaiwl Jas)l Az, o

Sl Gl guauwe gly3 suxi a8 e

Lle bhaall, el Jibis Blil a8 o
.OFF*“/0,,

oboll jouio Blel o

.olall 51l juas e jlgl Juadl e

S92l il uauo gys oo oy @

[EOJ_g.AD

8593l Uil s gl BME] pS>1 e

eIl Al wl o



nasiwall ol93Wl o Lalssl
il slgo pladiwl, Josll allo
Juasl 8L,
il slgs platiwl Josll axJlo
63l9> caulnis 6L ;6
il slgs pladiwl Josll dxllo
IV Gubaiill dxlo 819l cadaidl 6L ,8
ol azy e
el 6L 19 G055 of euzy ool el
3 olyiz @l 9l SBLwYI o @5
il MBI o s2i_ka>

il Slgo plasiwl

ol aiilly d,lisll slgo V| pacius Y

obal J>I1 0 KARCHER S i Lgis

dnouwan slgall 03® oY Dl ccauaiill dlas,

$381 28 jlex)l 13D go plasiwl lowas

L o3l wlaig dlic slgs )l plasiwl

s G bgiwg = jlexl b

vaasioll jziall oz el>,y .o laiall

Slogleall a8lS e Jguaxll Llb of Wiy

.8 ile KARCHER &S i 0 alall ol

il pwae o Slaill LguVl Juadl e
plaziwl Y] Jaslly pis VY .59l
593l il e

il slgo Jolxo Bl 13589 :albgxle
il xie eloll glei |

Mo 90

oo wdnill 65l lnais polo,> Ll @
w580l ool lexl pun

bl 630 lasis polo,> Guloi, pd @
il 63l Jolxo cleg 9

Sl

) ol (8 cadaidll slgo e pi
Lle 6392900l dueill 4o oLl ol5VI1
(i 5lgo dgic

AR

Wa> Loy 6,90

o9 wolaall gleidl Loul JB5| iy @
a9l adly cutyg 59l o)l wduuso
°90 1,18

ool ololl jouo pia, a5 @

omdall 8 Luwlall g3l e

eliaall o Jail, slgnll Jubin 05 o
.ON“/,

Jaseitudll

ey

hsall cuias 2y eladl gleis_uily

S o Lo dplaiyl 699 4igi =l

ooVl Se9oll e o, ezy 591l

294319 $91I] iy I s i oS>

Eleid/

86 5.0

593l il Guaame £13 Lxi @8 0

Sledl Jasis pigd (gl Lol @

@dgiy bazo gLl > aic rabgxle

Sl ball Jlag .s,31 6,40 5l

Uil 3 1,940

Vario ) bzl plrio 2o gleidl gul

(Power

plieYl il plgas pliall paiug

23J1) "niM, Gy Jssiill lasis lago Sy

9 Lle (LuadVl axJl) "xaM, 9 (VI

"Mix" a8Vl axl 209 (9 . uyni b

il 65l a8lio| Say

593l il Guame £13 L, @8 0

Mo 9.0

gosll | gleidl Lol Gl o3 o
.wslball

Al beall &bio go &laill eud

Jple)l il plgal

il slgo platiwl Josll 2llo

o193l Jijo go gleidl wosl

203



204

bl 48, Lo 3=lo) KARCHER

.(4.730059

eloll dlog 0 elolly slaoYl

slao¥l &S iy a3l aclgall slelo wxy

el

obll/giall a>g) il - Juogill pud

o)) el 520 clo polo > paciwl o
& (Lol oty il Sligixall oo
Saall Ja, V) . SlowVl (8 dglaio s,
Joll Ji, Vg «alo13 9l gy 2/1 e
.(p 7.5 Uc

[a> Loy 6,90

o9 axlaoll o)ladl delad culi wxy @
Sl 839200l clall dlog

oyl dslas, eloll pglo s JBoL pd @

SlaoYl jouias dluogiy jlg=ll 63990l
.elbalb

Jrsaiaill

sl

onis®> e i il iRl 6,95 (5395

I35] I sl isan ol 94> )

S bso sl eliv] o jlgl Sais )

e Blal ad9 . puibid> u_g..a.c

S 621l Slslis) VI s> S5 nig

wYMS] 94> > I baclually fald

Eli>Llay| 6,90

alogll L5 el gl polo,s S5l e
ac9090 9 iy > jlgll dsy
-E90um0 92

Slolx) auall lawall slels Loy tdbgxlo

L el
Gub oo Juwogill Glol o g8zl piy @
& beall pglo,5 o Ll

AR

6,50
gl polo, ) doyyum dlog layy oy @
Il lzall dhog, el
Blo 5.0
9 Ll heall pglbo,> Jlssk ad e
< b > 59l Gl e
.E90um0 gy Au090
olalx) aall awall 5lels oy tilbgxlo
: -Juosill
Sub o Jeogill Gl o Bazil piz o
el bzl pgbo > oo wsull
Sl
Ho 9.0
oo il 85l lnais polo,> ol @
Pz Ly Gindaidl] 83lo G133 ellaé JYs
Ay lad oL o)l e Lilall giog
bl 8300 I35 Ble aS>lg o
el plaziwl
o9 wabaiill 65l G55 iy a99
Jlexll
6,50
ollasl L olaxl)l éui 3leg o
b5l U dxingall
PN PR BV
bz, dy L] aclosl L399
2929 9y Lilho jlg=)] Jisuiv
obo dSuiy ol Juol9
,a.z.\(a//,o[ku//u[.o@ pliw! oy .o i/
aio Vay 5/ KARCHER iSyuis aziis sl
EN liall 699 olls; JfuolS poazius
i olall duwidl, .BA disll o 12729
piz Y pllad] Jol8 1o 8 o lunsis
i) dxlo ol lgil lgavas
w9 639290l wliglall yins 19 rdlbg=le
wlaxlally JleJl lasiall éiasy olall
olio i 0 plastiwls i Lgio &35l



S 0 6lauan, 63950 clo dhog .7

3950) il 63lo lnsiv pgbo > .8

cloll dlog) &,6 .9

oy ()l Juogill i dog .10
el

Jis axe 11

Sl il puawe 12

Sl Gl pwaus Bl plowo .13

Sl el pobo > Jud) pliae .14
Sl il Gwaus e

LSl b2l pgb,s .15

8 l9> walas 6Li,é .16

Jwsll 6L, .17

Al lheall tsio go Sladl LoVl .18

o3l e go gleidl Lol .19

bl plais go £leidl gl

.(Vario Power)

Jadl Jowso .21

Utabo 22

dall L6 Jaill jouse .23

il slgo ol .24

olaxloll aSui .25

aols claxb

plaziwl o] o avll olaxlall A

oo o e Jaar)l diSe, . Jjle>

KARCHER JsS9 s sl lig wloglzoll

RORY

Sl go dad ol

2 inio il - ala)l gl

Bé> Loy 6,90

lgiizg 6)Y cM=e JBoL pd @
BLPLY

Jol Gaudo [Jadl Gosbo cuiiy @8 @

AR

sl plisas 3950l L1315l plowo
leall Jaso jol 51 Wl plas gioy
plaziwl Jlacl 4l o)l i 4 zgouuoll
Jlexl

590l il Guasuay gLVl s Al 9
il axanll SMel bagall pliso pgs,
a9 . Jell gl glei Blay| le Jass
31 8,0 axianll Jasi (gl oo

Sledl ol bog i
g R
9l jlexdl e Jlacl df el>] s
Jle=ll Sl ubei e Lo >l aoliziwl
bloYl ol Eoloxl] ao 2 95 ol
ole a=iog aic Sledl oli wlas piy -

20 plasiw|

Lol iy il wlgixall

il SlgAl oMaiina) 690 ddell e sz

3929 oo el b ie ST Lgaddus pin

Slgixall &l5

sl BLus ol wlaxle &l Lass dl> 99

W3] (25 Jall o g b
JlgAl oy

Jd> 9 6,94l cliugxill 4SS ooy pis

B899 LMY Lasg, a>g5 13D sl

(6ou=ll Jlail) Ji>gall goil

2 dndwo bl - alay)l el

Sl bl pglo 3 sy dlog

Sl beall dog

"Blay| /i 5lexd] pliso

Sl bl pbo ;> laax) clllas

ol Juogil ellug

ladl LoVl bha> oS .5

rwi o

205



206

uogis pauy Y. 60364IEC lzall
o i add il gS My V] ilg!
. 60364IEC lieall (359 _i5 S po

350 ilgS sl slel Juogi p5 @
gl 2o LilgSIl gl 88low O
e 39290ll Gualall e joSiall
g b e Juosy p9.5lg2l
g 22l 59Maiy Ol oy 02 sk
29290/l Gualall _lc_,gSiall 12! go
Sl e

Tttty ol JSCiyy it ol Sl ®
ols asl gl 6510l gblo e 5lel
clo 30 Lol axy) Lio, VI Jlasll
bl iy puaii dsiol luw Y. (Huol
il g 6,711 golb e jlg2] pssivi
lo 30 _uadl ax,) o) Yl Jasd] s
Ou.a/

il @dladl Jloch ehal zowy Y =
094 Lle dgixo 9,0 obo lgic walxi
cltadl JSuglly 2ol Juue Jio
6393001 Juusll Slol 9 V] 6yl
Sacl elu2b qaw Vo3 Joliy
S0 oo lgic Cilsiy il dSladl
Irxall Juse Jio Sorj A dgiro
Slol (9 V] 6)lund] i SSug/ls
i Solés 6390 Juws]

oMl ool

sl

piwall dla> e Gl olugxr Jasr

S lgde cMoazs J50L pgaws pls

Agoilbg e clisiw ]

Sl Jsiss gliso

09> dgll e jlexl i glise Jasy

Sleal) sazioll e Jaseiail]

S92l Gl guaas BIE ploo

Sl guasme gb3 2y el plawo o

JSin Slel e e 09> Joxu9 9l

AR

P

gl ole) Jieinll wdgs dl> 5 =

Bub e sl Wlay e Lo >l
25 91 652V 2liss / Lo I plisoll
Al o Ll Guuld @l

oluis) Jsiidl 95 A 9.5 68
ol Sl e o> dhob
9/ 6,e2V plico / i JI plisall G, 1o
S| o Sl w9 gl 29

vl S/

> oz aie jledl Jasisi pss Y
30 cro S9I 61,5 ooy aic_jlg2)l

paw 30 o gleidl Gu9 Lgiy ddluoll
dhaw¥l cidai aic.olali ©9a3 Lol
o9 iy dSluall i VI 2y dillaal]
olsl 9] bolss aw 30 (e £lrid/
al Ll 4810 o9 Lilg slel Ji Y
Wil gl Lpir V. Jaisadl 3 I3 Y
ezl

Juogill dlw dloy o, Yl el
bl 9l )l xasdl Al 9l (sl
g sl W eo 2 9l lguwid ) dxis
oMoy dla> o s alio b gl
Olo=lly cujlly digZull (o aSpill
Al doy o4 J//U.C/Ju 6=l

9 i) ssaid] llaw 91 pussi I Jursi!
il lpio 25 9] lgud ) iz k]
dla> ey s 4l o 9/ _iillg
cuilly digZud] Gro dSuid] o Mag
.6l Sla=l9

le: o I el &> dla> oy
gl o Jazll Slai 9 Ll

sy I eli2Vl gua> dla> zyclall
Eleis o Jaodl Sl 9 L g
.claJ/

il s V] 5lgl Juogis pows ¥

wguﬁhﬁsuaw‘mb.os



S| 38120, jlgl psisiss poauso_us

naall_ul LoliaVl sl

i pac o STl Jeb Yl idlio s

g/l

> Jlab¥l Jolio e Mumy calsill,
9,29 @9ls) basxd $lisYl s e,
Soliio ¢ [y cadsilly dolsl_yaasll
! Glas Yl as oS cu> (Jab]

Slgo plasiwy Slgall 13D asoucs o5 )

9l @il &S il g (il calaidl
elosl pladiwl J3y 28 .lgolasiwly uais
bolassIl ol cadnidll slgo o 5,5
ile 1D anauai a5 44/ . 5lg]l doNuwy
lpicr Ll caddaisd] dlgo plasiiwy

15 . fgolaSiiwl, puais 9l dxiiall QS il
oo po i3 gloil plasiiwl 5
gl doMus Sl9lasSTI of Caudriid]
5l Jlasinl pasiuall e oo

9 330wl .83amall aclgall Ladg
ool dlSall gl o lcl
oVl oM e o249
plaziwl xie ool (8 uazlgioll
Sagial pasiwal] e 2y.5\g
30 Ofs .6oaxall aclpsll (659 jlgx/
dlaall alSall S9,8)1 o jlicl 9
oVl doMw e Lo,x9
oliwl e SISl 9 iz loiall
g/

oLl a>lsi xie jlel oy
peill go V| Josll $los (3 3l
2 _jlexl paztiug V.a819 LMol
Sazll Sl S s o] 2l
4919 Mot pgilii)l go VI

duwlio 48ly wlylug Juwde claijl o
x5 Ll wly9slalle oldl (yo dylaxll
adly olylaig Mo clui)l pir.6 ylio
A A,95L3Ml9 olall o dylarl] duwlio
.o liio 45,5

AR

dydall >/lealls dészall uc uowill
doiwal| Sl ST _Le Jaei lé,.v
g2l guo 9
)!Jﬁ"j:}

eIl uwlall o JS 0sSs ol vy @
oS cloll 09lés yaaill Al ob)By
ol el U8 lageiog pin VI oy
olyl89 ilgS puwlid] o JS G105
VI ey (a5 elall uo9lso yyanidl clluw
.claJl 9 laged9 i

1€ xpaaill Nl JSuis ol Saoll o ®
d>gianll sboliall L9 .6,k dosNoll
PO PATRVEVT RN W RV PECEMERY
0eSy ol e po,2ll 13 le zoouually
2o 10 - 1:081S ellul) o2l glagall
0200250 30-10 240 1.5
w8 yaaill Il i o o Sandl
i>gidall bliaJl 9 .6 905 daiMall
daiMall yaaill Il Y] pasiius Y
e ol e Lol Ligh ly paawalls
0 10 - 1481 lbul) i s2)] glagall
2 20250 30-10.2 po 1.5

JilsJ1 6,85 o ayaoill llw Lasls 50 =
6,5 o il lluw lail> L5, JolSIL,
Sl LIS

SluS,illy el bheiall alol,s a2 =
oloY a9, ©lgSe &liay wllally
pol> e phzinl Lais, 5l
Sl obyllly b,y el lagiall
o], azi.dziioll & il lg quais
dliay olylalls cluSills o] bnsall
s, jlgl GloY &y 90 SliaSo
e asall adol > e plasiwY]
lgr quaris Ll Slylal]o o luSiidlo
dziiad] @S puid!

Sl U8 0o 5lgal 13D pladiwl jo Y ®
ol apay oBle] &l oo ugilsy uoL>..u|
AT ,o/—lzuu/‘Lgkf J/‘q.u.&.> 9l dpw>
oo Gl Lol (I S o _ilg2)]
.4uid3 9/ duu> 9/ dvay Slc/ 4,/

207



el Ule ol dlzanll dsl el
G948 e/l sall dzil awss

B iy lgolastiwl dl> 9 6 ua>

Ae gleid] a9 a2z, aiMo_ul 9f

g2Vl of ollodl 9f Lol VI
il _Le of dledall duly oS
s e el a2l glei azgsi ¥
9l LMol Cadais Bagy o3Vl ol

A sl gleir azgi Y.y i>V
widais Sag o3V 9l luss e
>V of L Madl

9 il el caait) s Iy i Y
Jio) axall le 6 00> Jini slgo e
i iy Iy s V(i

Siai dlgo e (s9ixi il clisV]
Agiwsw Y] Jio) izl e §,9b>
Slolaws 91 wlyludl olylb| Lo =i 18
glai b oo )lraVly alill ol Uyl
ol doVe Jsl iy .l laziall
JSisy LUyl el e S ell &9a>
ohbYl clolawvy obludl ollb]
Sl 218Vl 8l> e 6 glas aalul
gl oy d8luoll Jis Vi i)l aie
o 30 (e adubais piy Sl paczlly
cllawv 9/ ol ol bf Lo 2
eleis il uﬂme/j Slill ol byl
Ae dolle Jol punisg . Il basiall
SSisig Y] uﬁbw s G9a>
oYl clolawy olyluwd! i)/
Ely SV 6b> e 6,905 dali]
Eleid] o @Sluad] s VI coudrisd] aic
faw 30 ;& asdais i sV puully

LY a3zl o> =
dac 5 S M) &bl5 o o i Y

!

Sloo e soixi Jilow badiy il pdr Y

loluio of daiso pé Lola>] of duio
lidzio 9l il Sial Jpsaw e lgio9
o> 120 i Ll gy 9l NIV
JesM dle abls &b 6ol Livlio JI
GoiwVl go Jolei V .dolw9 6,26i09

208

AR

dlog el dl> 9 slel Jaiiviy pas ¥ W

aol® cljl 9l L)l Juosil elluw
Sl el lasiall pglo ;> Jio lexdly
g 91 sl Gl Guawmo
il dll> S jlel Jussisiy adi Y.olod
eli>l 91 ousssi I ool llows b9
Ao asall pobo s> io_jlg2)ly dold
Clisgi 91§91 iy I pwtasso 9/
Y
dog, wlali 3929 pac o Gaxill L
oy sl Juogill el
e S o elldg (ilesl
et Juosidll i alog Jlagiuwl
03> jS,0 B e Lo il
leS Lid 91 aizall eMasll
olbel 2929 pac o ez iz a0ino
iy pusi ] Juogil| llow dgs
Ry i S5 9 U9 (il g
crsssi ] Juogill s dlirg lasiaw!
doa3 _Sy0 G o2 199 ]
aieo il S 8 9/ aaieall cMasol/
olal 2929 PAS o il oy
J5 Js Jel il polo 2
beall pobo ;> Jlawiwl oy - plaiuwl
o 82 o8l e @l eI
hsall pobo 2 il 2929 pac
il oy - plaziwl S5 S )l
9l e il =] sl peb 5
Sl (3 5lel i olas jlax,
esiivi Lolai_jdaz,\2aV o) dio 20
xaY s do o oSlol 9 _jlg=l
o> sblio 9 jlexdl plaiwl aic
PV Gy (2999) claxe Jio)
plaiwl aic.83332a)l GLYI ool
ollaxs Jio) 6,05 blio 5 sl
ooV Cladeiy ol iV s (2959)/
oo zall
o> oS5 18 el kil dzil
e 9l b Sy Lolasiwl dl> 8
oo laill azgi la, oo
6321 9l olledl 9l Lol



vladll

il olaall by i 5 us 9> JS' (9

W eyl daioll gigumill &S i lg=ias
e o 38 (il Jlael Ve Jgi o2
Lllo laall 6,:8 SV Jlio w9 Isle>
3629 o€ a2l JUacVl 03 8 ] ol
J> L9 .zuall L8 9l slgall (8 cuc
sMac doa3 55,0 91 190 w81 I el il

BV.Vi-¥.]

el J> (9 65,18l ool
IRV
6 pirhio 6 9.2, U sagi _ill solsiall
cwais 9 dslly dy> Sblo] ] 52659
.6L8gJ] .
RN
I 5265 199 _uolsiall lggxs 18 iSlgal
6L36l S wasis 91 dsslly &> Sllof
il
I 5285 159 _uolzall lgéxi 45 iS/gal
cdplo 1l S iz 91 dlapns, llo/

JleAl Lle 639250l 5901
Eloi azgi pac o
ol _le Il bsall
; g2Vl of lloxdl of
cawdi_jlgxl Lo i> of dedall vl oS
&idll o _jlgRl dla>

oMl ol

IRV
151 Gusaally Surlall, Jlaoll o ¥ ®
onillo Iy colS 5] Juusalle s lidly

AR

asle ol

Jre2ll S50

Sl > 6el,9 cl>
plaziwl Jol Jid i ul,ofﬂ AL

(599 jlg=)l go Jolaill @5 S 5lg
2 LS ol g 85,10l o logleil)
Slolaziw! $Y Jesiill Jday blai>yl
Sl pulus A 8 9l oy Lawd 5,31

clagdeil) §lasll plasiwl

b2l Jasg, sVl abiall 13D pasiug ¥

1nad dwoll dysinll JlacW V| sl

Shally ohlully 8562V cadaii)  —
wliwoy ol uilly wlezlglly >azllg
eloi plasiwl cl39 B e gl
a8lo| oSay) 2l bh2all, Jas; clo
(oYl ) 13 caglais Jilwg

Canbiid] 31909 5le)l glady clixlall go -
KARCHER &S s (0 lg: 200l
sloay @88 )l blin Vb eVl Loy

Oy

85Lely poaill Abls el slgo O

sosll oo LAl pac sl . plaiiwl
v elle (SJg @ all aoladll i 3
.dolas)l 95 éslel, dnizall wlg=l

daud slgo e doyaall 636>V Sgisx; mmm
w9 plaziwYly gl ssley dlld

8562V o Lalxadl b JU Lgio 65wl

ipwliall grocill pboi go 59loi Loy daurill

209



5.964-087.0 04/13

2.641-721.0

6.363-410.0
5

4.760-723.0



o

)

A\
Vi

] 74
,—
P ;

4.470-041.0

SLIV0 0°280-V96'S






	K 2.400 – K 2.499
	Deutsch
	Inhaltsverzeichnis
	Allgemeine Hinweise
	Lieferumfang
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Symbole in der Betriebsanleitung
	Symbole auf dem Gerät
	Umweltschutz
	Garantie

	Sicherheitshinweise
	Sicherheitseinrichtungen
	Geräteschalter
	Verriegelung Handspritzpistole
	Überströmventil mit Druckschalter

	Voraussetzungen für die Standsicherheit

	Bedienung
	Gerätebeschreibung
	Sonderzubehör

	Vor Inbetriebnahme
	Wasserversorgung
	Wasserversorgung aus Wasserleitung

	Inbetriebnahme
	Betrieb
	Strahlrohr mit Druckregulierung (Vario Power)
	Strahlrohr mit Hochdruckdüse
	Strahlrohr mit Dreckfräser
	Waschbürste
	Rotierende Waschbürste

	Arbeiten mit Reinigungsmittel
	Empfohlene Reinigungsmethode

	Betrieb unterbrechen
	Betrieb beenden

	Transport
	Transport von Hand
	Transport in Fahrzeugen

	Lagerung
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz

	Pflege und Wartung
	Pflege
	Wartung
	Ersatzteile

	Hilfe bei Störungen
	Gerät läuft nicht
	Gerät kommt nicht auf Druck
	Starke Druckschwankungen
	Gerät undicht
	Reinigungsmittel wird nicht angesaugt

	Technische Daten
	EG-Konformitätserklärung

	English
	Contents
	General information
	Scope of delivery
	Proper Use
	Symbols in the operating instructions
	Symbols on the machine
	Environmental protection
	Warranty

	Safety instructions
	Safety Devices
	Power switch
	Lock trigger gun
	Overflow valve with pressure switch

	Prerequisites for the appliance's stability

	Operation
	Description of the Appliance
	Special accessories

	Before Startup
	Water supply
	Water supply from mains

	Start up
	Operation
	Spray lance with pressure regulation (Vario Power)
	Spray lance with high pressure nozzle
	Spray lance with Dirtblaster
	Washing brush
	Rotary washing brush

	Working with detergent
	Recommended cleaning method

	Interrupting operation
	Finish operation

	Transport
	When transporting by hand
	When transporting in vehicles

	Storage
	Storing the Appliance
	Frost protection

	Maintenance and care
	Care
	Maintenance
	Spare parts

	Troubleshooting
	Appliance is not running
	Pressure does not build up in the appliance
	Strong pressure fluctuations
	Appliance is leaking
	No detergent infeed

	Technical specifications
	EC Declaration of Conformity

	Français
	Table des matières
	Consignes générales
	Contenu de livraison
	Utilisation conforme
	Symboles utilisés dans le mode d'emploi
	Symboles sur l'appareil
	Protection de l’environnement
	Garantie

	Consignes de sécurité
	Dispositifs de sécurité
	Interrupteur principal
	Verrouillage poignée-pistolet
	Clapet de décharge avec pressostat

	Conditions pour la stabilité

	Utilisation
	Description de l’appareil
	Accessoires en option

	Avant la mise en service
	Alimentation en eau
	Raccordement à la conduite d'eau du réseau public

	Mise en service
	Fonctionnement
	Lance avec réglage de la pression (Vario Power)
	Lance avec buse haute pression
	Lance avec rotabuse
	Brosse de lavage
	Brosse de lavage rotative

	Travail avec le détergent
	Méthode de nettoyage conseillée

	Interrompre le fonctionnement
	Fin de l'utilisation

	Transport
	Transport manuel
	Transport dans des véhicules

	Entreposage
	Ranger l’appareil
	Protection antigel

	Entretien et maintenance
	Entretien
	Maintenance
	Pièces de rechange

	Assistance en cas de panne
	L'appareil ne fonctionne pas
	L'appareil ne monte pas en pression
	Fluctuations de pression importantes
	Appareil non étanche
	Le détergent n'est pas aspirée

	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité CE

	Italiano
	Indice
	Avvertenze generali
	Fornitura
	Uso conforme a destinazione
	Simboli riportati nel manuale d'uso
	Simboli riportati sull’apparecchio
	Protezione dell’ambiente
	Garanzia

	Norme di sicurezza
	Dispositivi di sicurezza
	Interruttore dell'apparecchio
	Blocco della pistola a spruzzo
	Valvola di troppopieno con pressostato

	Presupposti per la stabilità

	Uso
	Descrizione dell’apparecchio
	Accessori optional

	Prima della messa in funzione
	Alimentazione dell'acqua
	Alimentazione da rete idrica

	Messa in funzione
	Funzionamento
	Lancia con regolazione della pressione (Vario Power)
	Lancia con ugello alta pressione
	Lancia con fresa per lo sporco
	Spazzola di lavaggio
	Spazzola di lavaggio rotante

	Operare con detergente
	Metodo di pulizia consigliato

	Interrompere il funzionamento
	Terminare il lavoro

	Trasporto
	Posizione manuale
	Posizione in veicoli

	Supporto
	Deposito dell’apparecchio
	Antigelo

	Cura e manutenzione
	Cura
	Manutenzione
	Ricambi

	Guida alla risoluzione dei guasti
	L'apparecchio non funziona
	L'apparecchio non raggiunge pressione
	Forti variazioni di pressione
	L'apparecchio perde
	Il detergente non viene aspirato

	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità CE

	Nederlands
	Inhoud
	Algemene instructies
	Leveringsomvang
	Doelmatig gebruik
	Symbolen in de gebruiksaanwijzing
	Symbolen op het toestel
	Zorg voor het milieu
	Garantie

	Veiligheidsinstructies
	Veiligheidsinrichtingen
	Apparaatschakelaar
	Vergrendeling handspuitpistool
	Overstroomklep met drukschakelaar

	Voorwaarden voor de stabiliteit

	Bediening
	Beschrijving apparaat
	Bijzondere toebehoren

	Voor de inbedrijfstelling
	Watertoevoer
	Watertoevoer vanuit de waterleiding

	Inbedrijfstelling
	Werking
	Straalpijp met drukregeling (Vario Power)
	Straalpijp met hogedruksproeier
	Spuitlans met vuilfrees
	Wasborstel
	Roterende wasborstel

	Werken met reinigingsmiddelen
	Aanbevolen reinigingsmethode

	Werking onderbreken
	Werking stopzetten

	Vervoer
	Transport met de hand
	Transport in voertuigen

	Opslag
	Apparaat opslaan
	Vorstbescherming

	Onderhoud
	Zorg
	Onderhoud
	Reserveonderdelen

	Hulp bij storingen
	Apparaat draait niet
	Apparaat komt niet op druk
	Sterke drukschommelingen
	Apparaat ondicht
	Reinigingsmiddel wordt niet aangezogen

	Technische gegevens
	EG-conformiteitsverklaring

	Español
	Índice de contenidos
	Indicaciones generales
	Volumen del suministro
	Uso previsto
	Símbolos del manual de instrucciones
	Símbolos en el aparato
	Protección del medio ambiente
	Garantía

	Indicaciones de seguridad
	Dispositivos de seguridad
	Interruptor del aparato 
	Bloqueo de la pistola pulverizadora manual
	Válvula de derivación con presostato

	Requisitos para la seguridad de posición

	Manejo
	Descripción del aparato
	Accesorios especiales

	Antes de la puesta en marcha
	Suministro de agua
	Suministro de agua desde la tubería de agua

	Puesta en marcha
	Funcionamiento
	Lanza dosificadora con regulación de la presión (Vario Power)
	Lanza de agua con tobera alta pression
	Lanza dosificadora con fresadora de suciedad
	Cepillo de lavar
	Cepillo para lavar giratorio

	Trabajo con detergentes
	Método de limpieza recomendado

	Interrupción del funcionamiento
	Finalización del funcionamiento

	Transporte
	Transporte manual
	Transporte en vehículos

	Almacenamiento
	Almacenamiento del aparato
	Protección antiheladas

	Cuidados y mantenimiento
	Cuidado del aparato
	Mantenimiento
	Piezas de repuesto

	Ayuda en caso de avería
	El aparato no funciona
	El aparato no alcanza la presión necesaria
	Grandes oscilaciones de la presión
	El aparato presenta fugas
	El aparato no aspira detergente

	Datos técnicos
	Declaración de conformidad CE

	Português
	Índice
	Instruções gerais
	Volume do fornecimento
	Utilização correcta
	Símbolos no Manual de Instruções
	Símbolos no aparelho
	Proteção do meio-ambiente
	Garantia

	Avisos de segurança
	Equipamento de segurança
	Interruptor da máquina
	Bloqueio da pistola pulverizadora manual
	Válvula de descarga com interruptor de pressão

	Pré-requisitos para a segurança da estabilidade do aparelho

	Manuseamento
	Descrição da máquina
	Acessórios especiais

	Antes de colocar em funcionamento
	Alimentação de água
	Alimentação de água a partir da canalização

	Colocação em funcionamento
	Funcionamento
	Lança com regulação da pressão (Vario Power)
	Tubo de jacto com bocal alta pressão
	Lança com fresadora de sujidade
	Escova de lavagem
	Escova de lavagem rotante

	Trabalhar com detergentes
	Métodos de limpeza recomendados

	Interromper o funcionamento
	Desligar o aparelho

	Transporte
	Transporte manual
	Transporte em veículos

	Armazenamento
	Guardar a máquina
	Protecção contra o congelamento

	Conservação e manutenção
	Conservação
	Manutenção
	Peças sobressalentes

	Ajuda em caso de avarias
	A máquina não funciona
	A máquina não atinge a pressão de serviço
	Fortes variações de pressão
	Aparelho com fuga
	O detergente não é aspirado

	Dados técnicos
	Declaração de conformidade CE

	Dansk
	Indholdsfortegnelse
	Generelle henvisninger
	Leveringsomfang
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Symbolerne i driftsvejledningen
	Symboler på maskinen
	Miljøbeskyttelse
	Garanti

	Sikkerhedsanvisninger
	Sikkerhedsanordninger
	Afbryder
	Låseanordning på håndsprøjtepistolen
	Overstrømsventil med trykafbryder

	Forudsætninger til stabiliteten

	Betjening
	Beskrivelse af apparatet
	Ekstratilbehør

	Inden ibrugtagning
	Vandforsyning
	Vandforsyning fra vandledning

	Ibrugtagning
	Drift
	Strålerør med trykregulering (Vario Power) 
	Strålerør med højtryksdyse
	Strålerør med rotordyse
	Vaskebørste
	Roterende vaskebørste

	Arbejde med rensemidler
	Anbefalet rensemetode

	Afbrydelse af driften
	Efter brug

	Transport
	Manuel transport
	Transport i køretøjer

	Opbevaring
	Opbevaring af damprenseren
	Frostbeskyttelse

	Pleje og vedligeholdelse
	Pleje
	Vedligeholdelse
	Reservedele

	Hjælp ved fejl
	Maskinen kører ikke
	Maskinen kommer ikke op på det nødvendige tryk
	Kraftige trykudsving
	Maskinen er utæt
	Rensemiddel bliver ikke indsuget

	Tekniske data
	EU-overensstemmelseserklæring

	Norsk
	Innholdsfortegnelse
	Generelle merknader
	Leveringsomfang
	Forskriftsmessig bruk
	Symboler i bruksanvisningen
	Symboler på maskinen
	Miljøvern
	Garanti

	Sikkerhetsanvisninger
	Sikkerhetsinnretninger
	Apparatbryter
	Låsin høytrykkspistol
	Overstrømsventil med trykkbryter

	Forutsetning for at den står støding

	Betjening
	Beskrivelse av apparatet
	Tilleggsutstyr

	Før den tas i bruk
	Vanntilførsel
	Vanntilførsel fra vannledning

	Ta i bruk
	Drift
	Strålerør med trykkregulering (Vario Power)
	Strålerør med høytrykksdyse
	Strålerør med Rotojet
	Vaskebørste
	Roterende vaskebørste

	Arbeide med rengjøringsmiddel
	Anbefalt rengjøringsmetode

	Opphold i arbeidet
	Etter bruk

	Transport
	Transport for hånd
	Transport i kjøretøy

	Lagring
	Oppbevaring av apparatet
	Frostbeskyttelse

	Pleie og vedlikehold
	Vedlikehold
	Vedlikehold
	Reservedeler

	Feilretting
	Apparatet går ikke
	Høytrykksvaskeren bygger ikke opp trykk
	Sterke trykksvingninger
	Apparatet er utett
	Maskinen suger ikke rengjøringsmiddel

	Tekniske data
	EU-samsvarserklæring

	Svenska
	Innehållsförteckning
	Allmänna anvisningar
	Leveransens innehåll
	Användning enligt bestämmelse
	Symboler i bruksanvisningen
	Symboler på aggregatet
	Miljöskydd
	Garanti

	Säkerhetsanvisningar
	Säkerhetsanordningar
	Huvudreglage
	Spärr spolhandtag
	Överströmningsventil med tryckbrytare

	Förutsättningar för stabilitet

	Handhavande
	Beskrivning av aggregatet
	Specialtillbehör

	Före ibruktagande
	Vattenförsörjning
	Vattenförsörjning från vattenledning

	Idrifttagning
	Drift
	Strålrör med tryckregulator (Vario Power)
	Strålrör med högtrycksmunstycke
	Spolrör med rotojet
	Tvättborste
	Roterande tvättborste

	Arbeten med rengöringsmedel
	Rekommenderade rengöringsmetoder

	Avbryta driften
	Avsluta driften

	Transport
	Transport för hand
	Transport i fordon

	Förvaring
	Förvara aggregatet
	Frostskydd

	Skötsel och underhåll
	Underhåll
	Underhåll
	Reservdelar

	Åtgärder vid störningar
	Apparaten arbetar inte
	Aggregatet ger inget tryck
	Kraftiga tryckvariationer
	Aggregatet ej tätt
	Rengöringsmedel sugs inte in

	Tekniska data
	Försäkran om EU- överensstämmelse

	Suomi
	Sisällysluettelo
	Yleisiä ohjeita
	Toimitus
	Tarkoituksenmukainen käyttö
	Käyttöohjeessa esiintyvät symbolit
	Laitteessa olevat symbolit
	Ympäristönsuojelu
	Takuu

	Turvaohjeet
	Turvalaitteet
	Laitekytkin
	Suihkupistoolin lukitus
	Ylivirtausventtiili painekytkimellä

	Edellytykset seisontavakavuudelle

	Käyttö
	Laitekuvaus
	Erikoisvarusteet

	Ennen käyttöönottoa
	Vedensyöttö
	Vedensyöttö vesijohdosta

	Käyttöönotto
	Käyttö
	Paineensäädöllä (Vario Power) varustetu ruiskuputki
	Ruiskuputki ja 1-kertainen suutin
	Suihkuputki ja Pyörivä pistesuutin
	Pesuharja
	Pyörivä pesuharja

	Työskentely puhdistusaineita käyttäen
	Suositeltavat puhdistusmenetelmät

	Käytön keskeytys
	Käytön lopetus

	Kuljetus
	Kuljetus käsin
	Kuljetus ajoneuvoissa

	Säilytys
	Laitteen säilytys
	Suojaaminen pakkaselta

	Hoito ja huolto
	Hoito
	Huolto
	Varaosat

	Häiriöapu
	Laite ei toimi
	Laitteeseen ei tule painetta
	Suuret paineenvaihtelut
	Laite ei ole tiivis
	Laite ei ime puhdistusainetta

	Tekniset tiedot
	EU-standardinmukaisuustodistus

	Ελληνικά
	Πίνακας περιεχομένων
	Γενικές υποδείξεις
	Συσκευασία
	Κανονική χρήση
	Σύμβολα στο εγχειρίδιο οδηγιών
	Σύμβολα στη συσκευή
	Προστασία περιβάλλοντος
	Εγγύηση

	Υποδείξεις ασφαλείας
	Μηχανισμοί ασφάλειας
	Διακόπτης συσκευής
	Ασφάλεια πιστολέτου χειρός
	Βαλβίδα υπερχείλισης με διακόπτη πίεσης

	Προϋποθέσεις ευστάθειας

	Χειρισμός
	Περιγραφή συσκευής
	Πρόσθετα εξαρτήματα

	Πριν τη θέση σε λειτουργία
	Παροχή νερού
	Παροχή νερού από τον αγωγό νερού

	Έναρξη λειτουργίας
	Λειτουργία
	Σωλήνας ψεκασμού με ρύθμιση πίεσης (Vario Power)
	Σωλήνας ψεκασμού με απλό ακροφύσιο
	Σωλήνας ψεκασμού με φρέζα ρύπων
	Βούρτσα πλυσίματος
	Περιστρεφόμενη βούρτσα πλυσίματος

	Εργασία με απορρυπαντικό
	Προτεινόμενη μέθοδος καθαρισμού

	Διακοπή λειτουργίας
	Τερματισμός λειτουργίας

	Μεταφορά
	Μεταφορά με το χέρι
	Μεταφορά σε οχήματα

	Αποθήκευση
	Φύλαξη της συσκευής
	Αντιπαγετική προστασία

	Φροντίδα και συντήρηση
	Φροντίδα
	Συντήρηση
	Ανταλλακτικά

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Η συσκευή δεν λειτουργεί
	Η συσκευή δεν αναπτύσσει πίεση
	Έντονες διακυμάνσεις πίεσης
	Το μηχάνημα δεν είναι στεγανό
	Το απορρυπαντικό δεν αναρροφάται

	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Δήλωση Συμμόρφωσης των Ε.Κ.

	Türkçe
	İçindekiler
	Genel bilgiler
	Teslimat kapsamı
	Doğru bir şekilde kullanmak
	Kullanım kılavuzundaki semboller
	Cihazdaki semboller
	Çevre koruma
	Garanti

	Güvenlik uyarıları
	Güvenlik tertibatları
	Cihaz şalteri
	El püskürtme tabancasının kilidi
	Basınç şalterli taşma valfı

	Devrilme emniyetinin koşulları

	Kullanımı
	Cihaz tanımı
	Özel aksesuar

	Cihazı çalıştırmaya başlamadan önce
	Su beslemesi
	Su boru hattından su beslemesi

	İşletime alma
	Çalıştırma
	Basınç ayarlı püskürtme borusu (Vario Power)
	1 kademeli memeli püskürtme borusu
	Kir frezeli püskürtme borusu
	Yıkama fırçası
	Dönebilen yıkama fırçaları

	Temizlik maddesi ile çalışma
	Önerilen temizlik yöntemleri

	Çalışmaya ara verme
	Çalışmanın tamamlanması

	Taşıma
	Elle taşıma
	Araçlarda taşıma

	Depolama
	Cihazın saklanması
	Antifriz koruma

	Koruma ve Bakım
	Temizlik
	Bakım
	Yedek parçalar

	Arızalarda yardım
	Cihaz çalışmıyor
	Cihaz basınca gelmiyor
	Güçlü basınç dalgalanmaları
	Cihaz sızdırıyor
	Temizlik maddesi emilmiyor

	Teknik Bilgiler
	AB uygunluk bildirisi

	Русский
	Оглавление
	Общие указания
	Комплект поставки
	Применение в соответствии с назначением
	Символы в руководстве по эксплуатации
	Символы на приборе
	Защита окружающей среды
	Гарантия

	Указания по технике безопасности
	Защитные устройства
	Включатель аппарата
	Блокировка ручного пистолета-распылителя
	Перепускной клапан с пневматическим реле

	Условия для обеспечения устойчивости

	Управление
	Описание прибора
	Специальные принадлежности

	Перед началом работы
	Подача воды
	Подача воды из водопровода

	Начало работы
	Эксплуатация
	Струйная трубка с регулятором давления (Vario Power)
	Струйная трубка с 1-элементной форсункой
	Струйная трубка с фрезой для удаления грязи
	Моющая щетка
	Вращающаяся моющая щетка

	Работа с моющим средством
	Рекомендуемый способ мойки

	Перерыв в работе
	Окончание работы

	Транспортировка
	Транспортировка вручную
	Транспортировка на транспортных средствах

	Хранение
	Хранение прибора
	Защита от замерзания

	Уход и техническое обслуживание
	Уход
	Техническое обслуживание
	Запасные части

	Помощь в случае неполадок
	Прибор не работает
	Давление в приборе не увеличивается
	Сильные перепады давления
	Прибор негерметичен
	Чистящее средство не всасывается

	Технические данные
	Заявление о соответствии ЕС

	Magyar
	Tartalomjegyzék
	Általános megjegyzések
	Szállítási tétel
	Rendeltetésszerű használat
	Szimbólumok az üzemeltetési útmutatóban
	Szimbólumok a készüléken
	Környezetvédelem
	Garancia

	Biztonsági tanácsok
	Biztonsági berendezések
	Készülékkapcsoló
	Kézi szórópisztoly zárja
	Túlfolyószelep nyomás kapcsolóval

	A stabilitás feltételei

	Használat
	Készülék leírása
	Különleges tartozékok

	Üzembevétel előtt
	Vízellátás
	Vízellátás a vízvezetékből

	Üzembevétel
	Üzem
	Sugárcső nyomásszabályozóval (Vario Power)
	Sugárcső 1-szeres fúvókával
	Sugárcső szennymaróval
	Mosókefe
	Forgó mosókefe

	Munkavégzés tisztítószerrel
	Javasolt tisztítási módszer

	A használat megszakítása
	Használat befejezése

	Szállítás
	Szállítás kézzel
	Szállítás járműben

	Tárolás
	A készülék tárolása
	Fagyás elleni védelem

	Ápolás és karbantartás
	Ápolás
	Karbantartás
	Alkatrészek

	Segítség üzemzavar esetén
	A készülék nem megy
	A készülék nem termel nyomást
	Erős nyomásingadozások
	A készülék szivárog
	Nem szívja fel a tisztítószert

	Műszaki adatok
	EK konformitási nyiltakozat

	Čeština
	Obsah
	Obecná upozornění
	Obsah dodávky
	Oblasti využití přístroje
	Symboly použité v návodu k obsluze
	Symboly na zařízení
	Ochrana životního prostředí
	Záruka

	Bezpečnostní pokyny
	Bezpečnostní prvky
	Vypínač na zářízení
	Zajištění ruční stříkací pistole
	Přepadový ventil s tlakovým spínačem

	Podmínky pro zachování stability

	Obsluha
	Popis zařízení
	Zvláštní příslušenství

	Před uvedením do provozu
	Přívod vody
	Zásobování vodou z přívodu vody

	Uvedení do provozu
	Provoz
	Používejte ocelovou trubku s regulací tlaku (Vario Power).
	Proudnice s vysokotlakou tryskou
	Vysokotlaká trubka s frézou na nečistoty
	Mycí kartáč
	Rotující mycí kartáč

	Práce s čisticím prostředkem
	Doporučovaná metoda čištění

	Přerušení provozu
	Ukončení provozu

	Přeprava
	Ruční přeprava
	Přeprava ve vozidle

	Ukládání
	Uložení přístroje
	Ochrana proti zamrznutí

	Ošetřování a údržba
	Péče
	Údržba
	Náhradní díly

	Pomoc při poruchách
	Přístroj neběží
	Zařízení nelze natlakovat
	Silné kolísání tlaku
	Zařízení je netěsné
	Čisticí prostředek není nasáván

	Technické údaje
	Prohlášení o shodě pro ES

	Slovenščina
	Vsebinsko kazalo
	Splošna navodila
	Dobavni obseg
	Namenska uporaba
	Simboli v navodilu za uporabo
	Simboli na napravi
	Varstvo okolja
	Garancija

	Varnostna navodila
	Varnostne naprave
	Stikalo naprave
	Zapah ročne brizgalne pištole
	Prelivni ventil s tlačnim stikalom

	Predpogoji za stojno varnost

	Uporaba
	Opis naprave
	Poseben pribor

	Pred zagonom
	Oskrba z vodo
	Oskrba z vodo iz vodovoda

	Zagon
	Obratovanje
	Brizgalna cev z reguliranjem tlaka (Vario Power)
	Brizgalna cev s enojno šobo
	Brizgalna cev s frezalom za umazanijo
	Krtača za pranje
	Vrtljiva pralna krtača

	Delo s čistilnimi sredstvi
	Priporočljiva metoda čiščenja

	Prekinitev obratovanja
	Zaključek obratovanja

	Transport
	Ročni transport
	Transport v vozilih

	Skladiščenje
	Shranjevanje naprave
	Zaščita pred zamrznitvijo

	Nega in vzdrževanje
	Nega
	Vzdrževanje
	Nadomestni deli

	Pomoč pri motnjah
	Naprava ne deluje
	Naprava ne dosega zadostnega tlaka
	Močna nihanja tlaka
	Naprava je netesna
	Čistilno sredstvo se ne vsesava

	Tehnični podatki
	ES-izjava o skladnosti

	Polski
	Spis treści
	Instrukcje ogólne
	Zakres dostawy
	Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	Symbole w instrukcji obsługi
	Symbole na urządzeniu
	Ochrona środowiska
	Gwarancja

	Wskazówki bezpieczeństwa
	Zabezpieczenia
	Wyłącznik
	Blokada pistoletu natryskowego
	Zawór przelewowy z wyłącznikie ciśnieniowym

	Warunki dla stateczności

	Obsługa
	Opis urządzenia
	Wyposażenie specjalne

	Przed pierwszym uruchomieniem
	Doprowadzenie wody
	Dopływ wody z instalacji wodnej

	Uruchamianie
	Działanie
	Lanca z regulacją ciśnienia (Vario Power)
	Lanca z dyszą pojedynczą
	Lanca z frezem do zanieczyszczeń
	Szczotka do mycia
	Obrotowa szczotka do mycia

	Praca ze środkiem czyszczącym
	Zalecana metoda czyszczenia

	Przerwanie pracy
	Zakończenie pracy

	Transport
	Transport ręczny
	Transport w pojazdach

	Przechowywanie
	Przechowywanie urządzenia
	Ochrona przeciwmrozowa

	Czyszczenie i konserwacja
	Konserwacja
	Konserwacja
	Części zamienne

	Usuwanie usterek
	Urządzenie nie działa
	Urządzenie nie wytwarza ciśnienia
	Silne wahania ciśnienia
	Nieszczelne urządzenie
	Środek czyszczący nie jest zasysany

	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE

	Româneşte
	Cuprins
	Observaţii generale
	Articolele livrate
	Domeniul de utilizare
	Simboluri din manualul de utilizare
	Simboluri pe aparat
	Protecţia mediului înconjurător
	Garanţie

	Măsuri de siguranţă
	Dispozitive de siguranţă
	Întrerupătorul principal
	Zăvor pistol de pulverizat
	Supapă de preaplin cu întrerupător manometric

	Condiţiile pentru siguranţa stabilităţii

	Utilizarea
	Descrierea aparatului
	Accesorii opţionale

	Înainte de punerea în funcţiune
	Alimentarea cu apă
	Alimentarea cu apă din conducta de apă

	Punerea în funcţiune
	Funcţionarea
	Lance cu reglaj de presiune (Vario Power)
	Lancea cu duză cvadruplă
	Lance cu freză pentru murdărie
	Perie pentru spălat
	Perie rotativă pentru spălat

	Funcţionare cu soluţie de curăţat
	Metoda de curăţare recomandată

	Întreruperea utilizării
	Încheierea utilizării 

	Transport
	Transportul manual
	Transportul în vehicule

	Depozitarea
	Depozitarea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului

	Îngrijirea şi întreţinerea
	Îngrijirea
	Întreţinere
	Piese de schimb

	Remedierea defecţiunilor
	Aparatul nu funcţionează
	Aparatul nu ajunge la presiunea dorită
	Oscilaţii puternice de presiune
	Aparatul nu este etanş
	Soluţia de curăţat nu este aspirată

	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate CE

	Slovenčina
	Obsah
	Všeobecné pokyny
	Rozsah dodávky
	Používanie výrobku v súlade s jeho určením
	Symboly v návode na obsluhu
	Symboly na prístroji
	Ochrana životného prostredia
	Záruka

	Bezpečnostné pokyny
	Bezpečnostné prvky
	Vypínač prístroja
	Zasitenie ručnej striekacej pištole
	Prepúšžací ventil s tlakovým spínačom

	Predpoklady pre stabilitu

	Obsluha
	Popis prístroja
	Špeciálne príslušenstvo

	Pred uvedením do prevádzky
	Napájanie vodou
	Napájanie vodou z vodovodu

	Uvedenie do prevádzky
	Prevádzka
	Tryska s reguláciou tlaku (Vario Power)
	Prúdnica s jednoduchou dýzou
	Tryska s frézou na nečistoty
	Umývacia kefa
	Rotujúca umývacia kefa

	Práce s čistiacim prostriedkom
	Odporúčaný spôsob čistenia

	Prerušenie prevádzky
	Ukončenie prevádzky

	Transport
	Ručná preprava
	Preprava vo vozidlách

	Uskladnenie
	Uskladnenie prístroja
	Ochrana proti zamrznutiu

	Starostlivosť a údržba
	Ošetrovanie
	Údržba
	Náhradné diely

	Pomoc pri poruchách
	Spotrebič sa nezapína
	Zariadenie nedosahuje požadovaný tlak
	Silné výkyvy tlaku
	Zariadenie netesní
	Čistiaci prostriedok sa nenasáva

	Technické údaje
	Vyhlásenie o zhode s normami EÚ

	Hrvatski
	Pregled sadržaja
	Opće napomene
	Opseg isporuke
	Namjenska uporaba
	Simboli u uputama za rad
	Simboli na uređaju
	Zaštita okoliša
	Jamstvo

	Sigurnosni napuci
	Sigurnosni uređaji
	Sklopka uređaja
	Zapor ručne prskalice
	Preljevni ventil s tlačnom sklopkom

	Preduvjeti za statičku stabilnost

	Rukovanje
	Opis uređaja
	Poseban pribor

	Prije prve uporabe
	Dovod vode
	Dovod vode iz vodovoda

	Stavljanje u pogon
	U radu
	Cijev za prskanje s regulacijom tlaka (Vario Power)
	Cijev za prskanje s jednostrukom sapnicom
	Cijev za prskanje sa strugalom za prljavštinu
	Četka za pranje
	Rotirajuća četka za pranje

	Rad sa sredstvom za pranje
	Preporučena metoda čišćenja

	Prekid rada
	Kraj rada

	Transport
	Ručni transport
	Transport vozilima

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja

	Njega i održavanje
	Njega
	Održavanje
	Pričuvni dijelovi

	Otklanjanje smetnji
	Stroj ne radi
	U uređaju se ne uspostavlja tlak
	Jaka kolebanja tlaka
	Uređaj ne brtvi
	Sredstvo za pranje se ne usisava

	Tehnički podaci
	EZ izjava o usklađenosti

	Srpski
	Pregled sadržaja
	Opšte napomene
	Obim isporuke
	Namenska upotreba
	Simboli u uputstvu za rad
	Simboli na uređaju
	Zaštita životne sredine
	Garancija

	Sigurnosne napomene
	Sigurnosni elementi
	Prekidač uređaja
	Bravica ručne prskalice
	Prelivni ventil sa prekidačem za pritisak

	Preduslovi za statičku stabilnost

	Rukovanje
	Opis uređaja
	Poseban pribor

	Pre upotrebe
	Snabdevanje vodom
	Snabdevanje vodom iz vodovoda

	Stavljanje u pogon
	Rad
	Cev za prskanje sa regulacijom pritiska (Vario Power)
	Crevo za prskanje sa jednostrukom mlaznicom
	Cev za prskanje sa glodalom za prljavštinu
	Četka za pranje
	Rotirajuća četka za pranje

	Rad sa deterdžentom
	Preporučena metoda čišćenja

	Prekid rada
	Kraj rada

	Transport
	Ručni transport
	Transport u vozilima

	Skladištenje
	Skladištenje uređaja
	Zaštita od smrzavanja

	Nega i održavanje
	Održavanje
	Održavanje
	Rezervni delovi

	Otklanjanje smetnji
	Uređaj ne radi
	U uređaju se ne uspostavlja pritisak
	Jaka kolebanja pritiska
	Uređaj je nedovoljno zaptiven
	Deterdžent se ne usisava

	Tehnički podaci
	Izjava o usklađenosti sa propisima EZ

	Български
	Съдържание
	Общи указания
	Обем на доставката
	Употреба по предназначение
	Символи в Упътването за работа
	Символи на уреда
	Опазване на околната среда
	Гаранция

	Указания за безопасност
	Предпазни приспособления
	Ключ на уреда
	Блокировка пистолет за ръчно пръскане
	Преливен вентил с пневматичен прекъсвач

	Предпоставки за устойчивост

	Обслужване
	Описание на уреда
	Елементи от специалната окомплектовка

	Преди пускане в експлоатация
	Захранване с вода
	Захранване с вода от водопровода

	Пускане в експлоатация
	Експлоатация
	Тръба за разпръскване с регулиране на налягането (Vario Power)
	Тръба за разпръскване с единична дюза
	Тръба за разпръскване с мелачка за мръсотията
	Четка за миене
	Въртяща се четка за миене

	Работа с почистващо средство
	Препоръчителен метод на почистване

	Прекъсване на работа
	Край на работата

	Tранспoрт
	Ръчен транспорт
	Транспорт в превозни средства

	Съхранение
	Съхранение на уреда
	Защита от замръзване

	Грижи и поддръжка
	Поддръжка
	Поддръжка
	Резервни части

	Помощ при неизправности
	Уредът не работи
	Уредът не достига налягане
	Силни колебания в налягането
	Уредът не е херметичен
	Почистващото средство не се засмуква

	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕО

	Eesti
	Sisukord
	Üldmärkusi
	Tarnekomplekt
	Sihipärane kasutamine
	Kasutusjuhendis olevad sümbolid
	Seadmel olevad sümbolid
	Keskkonnakaitse
	Garantii

	Ohutusalased märkused
	Ohutusseadised
	Seadme lüliti
	Pesupüstoli lukustus
	Survelülitiga ülevooluventiil

	Stabiilse asendi eeldused

	Käsitsemine
	Seadme osad
	Erivarustus

	Enne seadme kasutuselevõttu
	Veevarustus
	Veevarustus veevärgist

	Kasutuselevõtt
	Käitamine
	Rõhu reguleerimisega joatoru (Vario Power)
	Pritsetoru Kõrgsurveotsikuga
	Mustusefreesiga pritsetoru
	Pesuhari
	Pöörlev pesuhari

	Töötamine puhastusvahendiga
	Soovitatav puhastusmeetod

	Töö katkestamine
	Töö lõpetamine

	Transport
	Käsitsi transportimine
	Transportimine sõidukites

	Hoiulepanek
	Seadme ladustamine
	Jäätumiskaitse

	Korrashoid ja tehnohooldus
	Hooldus
	Tehnohooldus
	Varuosad

	Abi häirete korral
	Seade ei tööta
	Seadmes puudub surve
	Surve tugev kõikumine
	Seade lekib
	Puhastusainet ei võeta sisse

	Tehnilised andmed
	EÜ vastavusdeklaratsioon

	Latviešu
	Satura rādītājs
	Vispārējas piezīmes
	Piegādes komplekts
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Lietošanas instrukcijā izmantotie simboli
	Simboli uz aparāta
	Vides aizsardzība
	Garantija

	Drošības norādījumi
	Drošības ierīces
	Aparāta slēdzis
	Rokas smidzināšanas pistoles fiksators
	Pārplūdes vārsts ar manometrisko slēdzi

	Stabilitātes priekšnoteikumi

	Apkalpošana
	Aparāta apraksts
	Speciālie piederumi

	Pirms ekspluatācijas uzsākšanas
	Ūdens padeve
	Ūdens padeve no ūdensvada

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Darbība
	Smidzināšanas caurule ar spiediena regulētāju (Vario Power)
	Uzgalis ar vienkārtīgu sprauslu
	Strūklas caurule ar netīrumu griezni
	Mazgāšanas suka
	Rotējošā mazgāšanas suka

	Darbs ar tīrīšanas līdzekļiem
	Ieteicamā tīrīšanas metode

	Darba pārtraukšana
	Darba beigšana

	Transportēšana
	Transportēšana ar rokām
	Transportēšana automašīnās

	Glabāšana
	Aparāta uzglabāšana 
	Aizsardzība pret aizsalšanu

	Kopšana un tehniskā apkope
	Kopšana
	Tehniskā apkope
	Rezerves daļas

	Palīdzība darbības traucējumu gadījumā
	Aparāts nestrādā
	Aparāts nerada spiedienu
	Spēcīgas spiediena maiņas
	Neblīvs aparāts
	Netiek iesūkts tīrīšanas līdzeklis

	Tehniskie dati
	EK Atbilstības deklarācija

	Lietuviškai
	Turinys
	Bendrieji nurodymai
	Komplektacija
	Naudojimas pagal nurodymus
	Naudojimo instrukcijoje naudojami simboliai
	Simboliai ant prietaiso
	Aplinkos apsauga
	Garantija

	Saugos reikalavimai
	Saugos įranga
	Prietaiso jungiklis
	Rankinio purškimo pistoleto fiksatorius
	Redukcinis vožtuvas su pneumatiniu jungikliu

	Stabilumą užtikrinančios sąlygos

	Valdymas
	Prietaiso aprašymas
	Specialūs priedai

	Prieš pradedant naudoti
	Vandens tiekimas
	Vandentiekio vanduo

	Naudojimo pradžia
	Naudojimas
	Purškimo antgalis su slėgio reguliatoriumi (Vario Power)
	Purškimo antgalis su 1 skyriaus filtru
	Purškimo antgalis su purvo skutikliu
	Plovimo šepetys
	Besisukantis plovimo šepetys

	Naudojimas su valomosiomis priemonėmis
	Rekomenduojame tokį plovimo metodą

	Darbo nutraukimas
	Darbo pabaiga

	Transportavimas
	Transportavimas rankomis
	Transportavimas transporto priemonėmis

	Laikymas
	Prietaiso laikymas
	Apsauga nuo šalčio

	Priežiūra ir aptarnavimas
	Priežiūra
	Techninė priežiūra
	Atsarginės dalys

	Pagalba gedimų atveju
	Prietaisas neveikia
	Nesusidaro slėgis
	Stiprūs slėgio svyravimai
	Prietaisas nesandarus
	Nesiurbiamos valomosios priemonės

	Techniniai duomenys
	EB atitikties deklaracija

	Українська
	Зміст
	Загальні вказівки
	Комплект постачання
	Область застосування
	Знаки у посібнику
	Символи на пристрої
	Захист навколишнього середовища
	Гарантія

	Правила безпеки
	Захисні засоби
	Апаратний вимикач
	Блокування ручного пістолету- розпилювача
	Пропускний клапан з пневматичним вимикачем

	Умови для забезпечення стійкості

	Експлуатація
	Опис пристрою
	Спеціальне допоміжне обладнання

	Перед початком роботи
	Подавання води
	Подавання води з водогону

	Введення в експлуатацію
	Експлуатація
	Струменева трубка з регулюванням тиску (Vario Power)
	Стуменева трубка з соплом високого тиску
	Стуменева трубка з фрезою
	Мийна щітка
	Щітка для миття, що обертається

	Робота з мийним засобом
	Рекомендовані методи очищення

	Припинити експлуатацію
	Закінчення роботи

	Транспортування
	Транспортування вручну
	Транспортування транспортними засобами 

	Зберігання
	Зберігати пристрій
	Захист від морозів

	Догляд та технічне обслуговування
	Догляд
	Технічне обслуговування
	Запасні частини

	Допомога у випадку неполадок
	Пристрій не працює
	Пристрій не працює під тиском
	Великі перепади тиску
	Апарат негерметичний
	Очисний засіб не всмоктується

	Технічні характеристики
	Заява при відповідність Європейського співтовариства


